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VORWORT 

Ende 1971 erschien von meiner Hand die Akkadische Zeichenliste . Sie war als 
modernisierter teilweiser Ersatz für das damals schon lange nicht mehr liefer- 
bare Manuel d'äpigraphie akkadienne von R. Labat (19^8, Nachdrucke 1951 > 1959 
und 1963) gedacht, ohne dabei der erwarteten Neubearbeitung des Manuel im Wege 
stehen zu wollen. Akk.Zl. fand erfreulichen Anklang und war in ziemlich kurzer 
Zeit vergriffen. Da es sich bald nach dem Erscheinen meines Buches schon ab- 
zeichnete, dass Labat die Neubearbeitung nicht mehr würde abschliessen können 
- nach langer Krankheit verstarb er April 197^ ~ > stellte ich mich immer mehr 
darauf ein, den Teilersatz zu einer würdigen Nachfolgerin der Labat 'sehen Ar- 
beit umzugestalten. Das Ergebnis meiner Bemühungen liegt nunmehr in einer um 
das Doppelte erweiterten Neufassung vor. Ich hoffe, dass mein Buch den Fach- 
genossen und den Studenten der Assyriologie ähnliche Dienste leisten wird wie 
seinerzeit das Manuel, das sowohl wissenschaftlich wie didaktisch eine hervor- 
ragende Leistung darstellte. 

Der Aufbau des neuen Buches bedarf kaum der Erläuterung. Die erforderliche 
Diskussion findet in den "Vorbemerkungen" zu den einzelnen Kapiteln statt. 

Die neue Assyrisch-babylonische Zeichenliste hat sehr profitiert von der 
gemeinsamen Arbeit des Verfassers mit Herrn Dr. F. Eilermeier an dessen Sumeri- 
schem Glossar ; das betrifft namentlich die Kapitel III und V. Die Ausarbeitung 
einer guten akkadischen Zeichenliste setzt Zugang zu einer sehr guten sumeri- 
schen lexikographischen Sammlung voraus. Es war ein besonderer Glücksfall, dass 
durch Eilermeier 's Arbeit solch eine Sammlung im Göttinger Seminar vorhanden 
ist. Auf diese Weise konnte mein Buch auf dem Gebiet der Umschrift und gewis- 
sermassen auch der Paläographie zu einem zuverlässigen Nachschlagewerk für die 
Sumerologen ausgebaut werden. Daneben erwies sich die besonders erfreuliche 
Zusammenarbeit mit dem besten Kenner der sumerischen Schrift, M. Civil, als 
sehr ergiebig (siehe unten p2l8ff. ). Nach dem vorläufigen Abschluss meines 
Buches Ende September '77 konnte ich bei einem weiteren kurzen Aufenthalt in 
Chicago noch verschiedene Fragen mit ihm durchsprechen. Man darf hoffen, dass 
durch die gemeinsamen Anstrengungen von Civil, Eilermeier und mir das leidige 
Problem der sumerischen Umschrift für längere Zeit befriedigend gelöst sein 
wird. Die Verantwortung für die neuen und die abweichenden Indizierungen von 
Lautwerten liegt bei mir. 

Dem Stab des Chicago Assyrian Dictionary , besonders Miss Erica Reiner, bin 
ich sehr zu Dank verpflichtet, weil ich Anfang 1975 für die damals lexikogra- 
phisch noch nicht bewältigten Teile des akkadischen Wortschatzes die Chicagoer 
Zettelkästen durchsehen durfte. Auch W.vSoden war sehr hilfsbereit, siehe un- 
ten pU9. I.J.Gelb und K.R. Veenhof halfen mir bei der Zusammenstellung der alt- 
assyrischen Logogramme. Ergänzungen und Verbesserungen zu Akk.Zl. verdanke ich 
besonders den Herren D.A.Kennedy und F.Köcher, weiter W.Mayer S.J. und M.Stol. 
Dankend erwähne ich hier auch die Rezensionen von Nougayrol, RA 66 92, Röllig, 
WO 7 191 f*. , Biggs, JNES 32 258 und Hecker, ZA 63 305ff. Fräulein Cornelia 
Strauss hat einen grossen Teil der Offsetvorlagen nach meinen handschriftli- 
chen Vorlagen und nach Akk.Zl. überprüft. 

Die Abkürzungen entsprechen im allgemeinen denen meines Handbuchs der Keil- 
schriftliteratur 9 siehe dort besonders Band II pXI-XXXII. 

Das neue Buch ist meinem langjährigen iranistischen Kollegen Walther Hinz 
gewidmet, dem ich wissenschaftlich und menschlich viel verdanke. 

[vSoden, AHw p 1257-1 352 (Dez. '77) wurde behelfsmässig noch eingearbeitet.] 

Göttingen, den 18. Oktober 1977 R.Borger 



VIII NACHTRÄGE 



Kap. II . Weitere Zeichenformen: n 



u. a, 



p50 §9a Die Gentilizienendung (dazu vSoden GAG p69f . , Delitzsch AG 2 pl8Hf . , 
Deller OrNS 3^ 78f . ) braucht bei logographisch geschriebenen Ortsnamen nicht 

l' k " 

besonders geschrieben zu werden, z.B. \a-dingir-ra """-mes = Bäbilä.ja o.a. 

p6U n1T) usu auch = ru'tu , Speichel. Nur belegt mit folgendem HF 'ff J__f (= d Id = 
itui» , itiu.) , Lesung ru'tXtu , grün-gelber Gips o.a. (Farber RA 69 190). 

pT2 n68) Zu ru-ü/u/u 8 -a cf Riemschneider JCS 28 65ff- ; danach U 8 -A = u'u , u'i 
und u 8 ~a . ru-ü-a (Weidner Gestirn-Darstellungen 29 3) Ums chrift fehler ! 

pT3 nTO) t>-51>- rf- = na-as-bar = naspäru , Abgesandter o.ä. (cf Kraus AbB 7 pTT) 

p82 n86 re-e-um) Mit " re-'e-u 16 , Lautwert j_e" war gemeint: " re-e'-u^ , Lautwert 

e V 'e". Zu re-E-A, re-E-UM und re-E-A-UM cf Riemschneider JCS 28 65ff. 

d d 
p85 n99) En-ki im KH (Prolog und Epilog) offenbar Ea(En-ki) zu lesen. 

p102 nl6U) Statt ( U )sum-sikil( Sar ) häufig sum-sikil-lum(j|^ ) Sar . 

p103 nl6T pi,tru-us-tu und plOU n1T2 izi-gar = niphu ) Cf Starr JCS 27 2Ulff. 

p106 nl8T) Statt NlNDAxgE-AN^ besser NINDAx gE-AN. Statt NINDAxSe-A-AN besser je 

nachdem NtNDAx Se-A-AN , NINDAx §E-A -AN und NINDAxgE -A-AN. Usw. 
p123 n296) gissu(Glg-Ml) = gillu , St.-cstr. oft gil» (Tallqvist APN 20Uf. ). 

p132ff. n32U) Nach Riemschneider JCS 28 65ff. kann fcfül ff = E-A ausser e_a auch 
e 'i und e *u gelesen werden^ ( diese Lautwerte n.). Die Ansetzung von entspre- 
chenden Lautwerten für E, E-UM und E-A-UM ist wohl entbehrlich. 
p1T9 nh6S) Die beste Lesung für KUG-GI = huräsu mit Civil kü-si 2 2 (bzw. -sig 17 ), 

pl83 nkgh) Nach Riemschneider JCS 28 65ff. kann ff = U 8 -A ausser u 8 -a auch 

u'i und u'u gelesen werden (diese Lautwerte n.). 

p193 n556) Statt Nin-si_>-an-na mehrmals Nin-si (*>Tl ) -an-na belegt (z.B. Kraus 
AbB 1 n6U, Frankena AbB 2 nl60, AbB 3 n3U und AbB 6 nl60!). 

p198 n579) glS asal siehe auch die Wörterbücher s.v. sarbu (zu d Lugal - glS asal ) . 

^ ______----_—___, 

p199 Z. kf. ) Statt A-ba_> lies Il-a-ba.» (Grayson + Sollberger RA TO 122). 

p200 n579) ff ff< Kl = Kuar, Kuara (A-HA), cf Sjöberg CSTH P 81 (Kraus AbB 1 n51 

und 5 1 *, AbB 7 n8 und 96). 

p200 n579) a-gar-gar- itu /iu , Lesung agargaritu nicht gesichert. 

p203 n589) Lw. gir 1u (a. in ma-gir 14 , auch Kraus AbB 1 n8T 3). 

p215 nach Z. 15) >^ fcW tffR = mu-un-GA «-* T fflB = nig-GA ( makküru , namküru , 
Eigentum) . 

p21T nach Z. 3) < W = umun-si ff. j$ W = ensi ( issakku , Stadt für st o.a.). 



Kap. III . p23*0 düru = ANSE-ARAD, 208. — p235) e_L_ = E-A, 32U . — P 23T) ejji = 
E-A, 32U. — V 2hk) (hus = TAR?, 12.) — p2U5) ibila = TUR-ARAD, lUU (bei Dei- 
mel und Labat von TUR-US* nicht unterschieden). — p2U7) isin = IN? , 1U8. — 
p263) pisag usw. wie pisan usw. — p266) rum = URUxA, U6*** (elamisch). — 
p2T2) gil_» = GI§ -MI, 296. — p2T3) sapra = SAPRA (PA-AL), 295f . — p282) 
uü = U 0 -A, U9k. — P 285) ulu = U 0 -A, U9U. — p286) ( zibq = KA, 15 zu strei- 
chen?) 



Kap. III Supplement . Zu kazabu fehlt die Angabe (D). Zu lum, man , mül , nigir , 
_____> utul , utul 6 und zib fehlt die Angabe (T). san und sussub sind ungenau 
eingeordnet, zinanutu = SÜR, U05 (D). 



Kap. IV . p3^3) naspäru , Abgesandter o.a., na-as-bar, TO. 

p352) ru'titu, grün-gelber Gips o.a., uh- itui» ( d itu 5 ) , 392; ug-, 1 - itu 4 ( d itu 5 ) , 17. 
Umschrift j_uj_ti( üh ) - itu*» , ru'ti-ituq bzw. ru'ti ( us 1 1 )- itu_> , ru'ti a -itui» , usw, 

p352) ru'tu, Speichel, üh , 392 0 ; usu, 1? B . Siehe ru'titu . 

* — _______ 

p365) susikillu usw. ( U )sum-sikil( Sar ), 16U Q ; sum-sikil-lum Sar , 16U | . 
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I PALÄOGRAPHIE 

Die Grundelemente der Keilschrift sind: 

1 ) der waagerechte Keil , >• ; 

2) der von links oben nach rechts unten gehende schräge Keil ^s. , ^ ; 

3) der von links unten nach rechts oben gehende schräge Keil > < \ 
h) der "Winkelhaken" K. , < , mehrmals von kaum zu unterscheiden; 
5) der senkrechte Keil I , T • 

Die modernen Zeichenlisten ordnen die Keilschriftzeichen nach den Elementen, 
aus denen die Zeichen zusammengesetzt sind. Dieses Verfahren wurde erstmalig 
verwendet von Westergaard, ZKM 6 ( 1 8U 5 ) pU60ff. (für die neuelamische Schrift), 
Botta, JA 18U7/H pU52ff . , Hincks, JRAS 9 ( 1 8UÖ) pMlff. (für die urartäische 
Schrift), Norris, Assyrian dictionary I (1868) pXff. und G.Smith, The phonetic 
values of the cuneiform characters ( 1 8T 1 ) • Das von Delitzsch, AL 1 (1876) p3 - 1*+ 
entworfene und von Brünnow, Classified list ( 1 889 ) ergänzte, seit langem allge- 
mein benutzte System beruht auf der Reihenfolge p>— , ^Z. , ^ , £n , ^ , ^1 , 
*\ , £ , ^ > "4 ,T 9 X » ^ » ^ «Im einzelnen ist es mehrfach inkonse- 
quent. Es empfiehlt sich jedoch nicht, die übliche Anordnung in nennenswertem 
Umfang abzuändern, zumal ein wirklich konsequentes System sich kaum erzielen 
lässt; ich habe mich daher darauf beschränkt, die störendsten Inkonsequenzen 
durch Querverweise zu beheben. 

Als die klassische Ausprägung der Keilschrift gilt aus guten Gründen die 
neuassyrische Schriftform, von der die mittelassyrische nur ziemlich geringfü- 
gig abweicht. Die vorhandenen Nachschlagewerke sind daher gewöhnlich nach den 
neuassyrischen Zeichenformen geordnet. 

Das vollständigste Handbuch zur sumerischen und akkadischen Schrift ist Dei- 
mel's Sumerisches Lexikon: I 2 Lautwerte der Keilschriftzeichen (1930), durch I 3 
nur zum Teil ersetzt, II/ 1-U Vollständige Ideogramm-Sammlung ( 1928-1933, Nach- 
druck 1961), III/1 Sumerisch-akkadisches Glossar (193^, Nachdruck 1962) , III/2 
Akkadisch-sumerisches Glossar (1937)» Dieses Buch ist unentbehrlich, erfordert 
jedoch sehr kritische Benutzung. 

Die klassische, wenn auch keineswegs vollkommene Keilschriftpaläographie für 
fast alle Perioden und Gegenden ist Fossey's Manuel d'assyriologie II: Evolution 
des cuneiformes ( 1 926 ) , wo über 35000 Zeichenformen gebucht sind. 

Labat's vielgebrauchtes Manuel d'epigraphie akkadienne (signes, syllabaire, 
ideogrammes) aus dem Jahre 19^8 (drei Nachdrucke; fünfte, von F.Malbran-Labat 
revidierte Auflage für Ende 1976 vorgesehen) stellt in seinem paläographi sehen 
Teil im wesentlichen ein praktisches Exzerpt aus dem schwer benutzbaren Buch 
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I Paläographie 



Fossey's dar (pU2, UU, U6 usw. bis 2U6). [Unverändert jetzt auch in Manuel 5 .] 
Weitere paläographische Hilfsmittel sind: Naster, Chrestomathie accadienne 
(19U1) p2-22. — Ungnad, Babylonisch-assyrisches Keilschriftlesebuch (1927) 
v 6U-73. — Bayer, Die Entwicklung der Keilschrift (1927, Orientalia 25). — 
Mercer, A Sumero-Babylonian sign list ( 1918, Nachdruck 1966; unbrauchbar). — 
Barton, The origin and development of Babylonian writing (1913, Nachdruck 1968, 
BA 9/I-II; nahezu unbrauchbar). — Delitzsch, AL 5 (1912) p1 16-129 und - durch 
AL 5 nicht voll ersetzt - AL 4 ( 1900 ) p120-135« — Brünnow, Indices zu meiner 
"Classified list" ( 1 897 ) p309~3U2. — Amiaud + Mechineau, Tableau compare 
(1887, Nachdruck 1902). — Strassmaier, AV ( 1886) p1 121-1 1UU. 

Zahlreiche Listen behandeln nur eine bestimmte Periode in einem bestimmten 
Gebiet : 

Neuassyrisch) Bauer, Akkadische Lesestücke (1953, Nachdruck 1971) II p3~U0. 

— Fossey u.a., Notices sur les caracteres etrangers anciens et modernes, nou- 
velle edition ( 19U8) p17-^1 (Drucktypen). — Ungnad, Babylonisch-assyrisches 
Keilschriftlesebuch (1927) p6-20. — Delitzsch, AL 5 (1912) p3~U2. — Pinches, 
An outline of Assyrian grammar (1910) pU9~58. — Delitzsch, AG 2 ( 1906) vM-kQ. 

— Fossey, Syllabaire cuneiforme (1901, Drucktypen). — King, First steps in 
Assyrian (1898) pLXXXVIH-CXXXIX (Drucktypen). — Meissner, Babylonisch- 
assyrische Chrestomathie ( 1895) pII-XVIII. — Hommel, Sumerische Lesestücke 
(189U) p1-UU. — Abel + Winckler, KGV (1890) p89~100. — Haupt, AS KT ( 1881/2) 
p1-8. 

Neu- und spätbabylonisch) Schroeder, VS 15 0916) p80-87- — Pinches, Outline 
(1910) p58-60 (nach den neubabyl. Zeichenformen geordnet). — Ungnad, SSS 10 
(1910) pU 1-U8 (ebenso). — Clay, BE 10 (190U) p89"96 (ebenso). — Reisner, SBH 
(1896) p 157- 159 (ebenso). — Meissner, Chrestomathie ( 1895) pH-XVII. — Abel + 
Winckler, KGV (1890) p89-100. — Pinches, TBWW (1882) pI-V (nach den neubabyl. 
Zeichenformen geordnet). 

Mittelbabylonische Kursive) Clay, BE 1U (1906) p75"86 (nach den mittelbabyl. 
Zeichenformen geordnet). 

Mittelbabylonische Monument al sehr if t ) Hinke, SBKI (1911, SSS 1U) pUl-52 
(nach den mittelbabyl. Zeichenformen geordnet). 

Altassyrische Kursive) Thureau-Dangin , TC II (1928) pU-6 (ohne die Logo- 
gramme). — S.Smith, CCT 1 (1921) tA-B. — Contenau, TTC (1919) p137-1^5 (nach 
den altassyr. Zeichenformen geordnet). — Golenischeff , Gol. ( 1 89 1 ) P^5~57- 

Altbabylonische Kursive) Bottero + Finet , ARMT 15 095*0 p3~32. — Goetze, 
Y0S 10 (19U7, Nachdruck 1966) tCXXVII-CXXXII (nach den altbabyl. Zeichenformen 
geordnet-, Nachträge Kraus, JCS U plU6-15*0- — Schroeder, VS 16 (1917) P88-9 1 *- 
— Ungnad, SSS 9 (1007) tUl-U8 (nach den altbabyl. Zeichenformen geordnet). — 
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Ranke, BE 6/1 (1906) p8l-90 (ebenso). — Meissner, BAP ( 1893) tlll-VII. 

Altbabylonische Monument als ehr if t ) Deimel + van den Eerenbeemt, Codex H.ammu- 
rabi, Heft IV (1932; nach' den altbabyl. Zeichenformen geordnet). — Harper, The 
Code of Hammurabi fl90U) tLXXXIII-XCIX. 

Altakkadische Schrift) Gelb, Old Akkadian writing and grammar 2 (1961, MAD 2 2 ) 
p2 18-235. 

Hethitische Keilschrift) Friedrich, Hethitisches Keilschrift-Lesebuch (i960) 
II p7~60 (nach den hethitischen Zeichenformen geordnet). 

Schrift der Amarna-Taf ein ) Schroeder, VS 12 ( 1915) Vl3~9h. 
Schrift der Nuzi-Texte) Contenau, Babyl. 9 (1926) p1 57- 175. 

Sumerische Schrift) Deimel, Sumerische Grammatik 2 (1929) Anhang p1~91 (Liste 
der gebräuchlichsten Keilschriftzeichen mit ihren Urbildern und den Hauptbedeu- 
tungen). — Schneider, Die Keilschrift zeichen der'Wirtschaftsurkunden von Ur III 
nebst ihren charakteristischen Varianten (1935; nach den sumer. Zeichenformen 
geordnet). — Thureau-Dangin, Recherches sur l'origine de l'ecriture cuneiforme 
(REC, 1898, mit Supplement, 1899; cf Deimel, Pantheon 1 Anhang p2U- 3h; nach den 
sumer. Zeichenformen geordnet). — Price, Gudea I ( 1 899 , AB 15) p89~ 1 1 1 und 
Gudea II ( 1927, AB 26) pll+9~ 169 (nach den sumer. Zeichenformen geordnet ).' — 
Rosengarten, Repertoire commente des signes presargoniques sumer iens de Lagas 
(1967; nach den sumer. Zeichenformen geordnet). — Deimel, Liste der archaischen 
Keilschriftzeichen (LAK, 1922, Inschr.Fara I, WVDOG U0; nach den sumer. Zeichen- 
formen geordnet). — Falkenstein, Archaische Texte aus Uruk ( ATU, 1936) p1[*]- 
216[*] (nach den sumer. Zeichenformen geordnet), usw. 

Eine Spezialliste für die sumerischen Texte und Textabschnitte der altbabylo- 
nischen Zeit existiert nicht. 

Meine paläographische Tabelle (p5~35) enthält Folgendes: 

Erste Spalte) Die Zeichennummern nach Deimel, 3l (und Labat , Manuel; mit ei- 
nigen wenigen Abweichungen). 

Zweite Spalte) Neu- und mittelassyr. Zeichenformen. Die von Delitzsch zusam- 
mengestellten Gruppen werden durch Trennstriche in der ersten Spalte von einan- 
der abgehoben. Die in der Hauptliste vorhandenen Querverweise fehlen hier. 

Dritte Spalte) Die neu- und spätbabyl. Kursive. 

Vierte Spalte) Die mittelbabyl. Monument als ehr ift , d.h. die Schrift der ku- 
durru's. In Klammern stehen einige weder in den kudurru's noch im Kodex H,ammu- 
rapi belegte Monumentalzeichen (zum Teil handelt es sich hier um rekonstruierte 
Formen ) . 

Fünfte Spalte) Die altassyr. Kursive der altassyr. Handelskolonien. 

Sechste Spalte) Eine beschränkte Auswahl aus den Zeichenformen der altbabyl. 
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Kursive. 

Siebente Spalte) Die Monument als ehr ift des Kodex Hammurapi. 

Achte Spalte) Die Nummern der Zeichen in der hethitischen Zeichenliste von 
Friedrich, Hethitisches Keilschrift-Lesebuch. 

Neunte Spalte) Hinweise auf die Seiten bei Fossey, Manuel II, wo dieser die 
Zeichen behandelt hat. Siehe auch unten Kap. V. 

Während man die neuassyrischen Zeichenformen in den Zeichenlisten verhältnis- 
mässig leicht auffinden kann, lassen sich die Zeichenformen aus anderen Perio- 
den und Gebieten nicht nach einem festen System auffinden. Für die anderen Zei- 
chenformen ist nämlich keine verbindliche Anordnung nach dem System von De- 
litzsch entwickelt worden. Die verschiedenen nicht nach der neuassyr. Normal- 
form angeordneten Speziallisten weichen stark von einander ab. Besonders für 
die altbabyl. Kursive, die eine ungeheuere Fo rmen viel f alt aufweist und oft 
recht lässig gehandhabt wurde, dürfte die Anordnung nach einem treffsicheren 
System praktisch unmöglich sein. Der einzige ernsthafte Versuch, die damals be- 
kannten Zeichen aller Perioden und Gebiete in einer Gesamtliste anzuordnen, 
war das "Verzeichnis der alt- und neubabylonischen und assyrischen Zeichen" 
von Brünnow, Indices zu meiner "Classified list" ( 1 897 ) p309~3^2. Diese, inzwi- 
schen natürlich stark veraltete, Arbeit ist merkwürdigerweise nahezu unbeachtet 
geblieben. Ich habe es für aussichtslos gehalten, eine neue Gesamtliste oder 
mehrere intern treffsicher angeordnete Speziallisten ausarbeiten zu wollen. 
Statt dessen habe ich versucht, durch maximale Übersichtlichkeit und Kompaktheit 
die vorhandenen Schwierigkeiten nach Möglichkeit zu reduzieren. Nur für die 
neu- und spätbabyl. Zeichenformen habe ich eine besondere Liste beigegeben 
(Erster Anhang, p36ff.); die Anordnung dieser Zeichen beruht im wesentlichen 
auf dem soeben erwähnten "Verzeichnis" von Brünnow. Wer mittelbabylonische ku- 
dürru's lesen will, wird sich gern der Zeichenliste von Hinke (SBKI) bedienen; 
damit man daraus keine veralteten oder falschen Lesungen übernimmt, habe ich 
eine Konkordanz zwischen den Nummern bei Hinke und den Nummern in meiner Liste 
beigegeben (unten Dritter Anhang). Auf dieselbe Weise habe ich es durch Konkor- 
danzen ermöglicht, die Listen von Ranke, BE 6/1 und von Ungnad, SSS 9 zur alt?- 
babylonischen Kursive zu modernisieren (unten Vierter und Fünfter Anhang); für 
Goatze's Liste (YOS 10) erschien solch ein Hilfsmittel unnötig. Auch habe ich 
für die mittelbabyl. Kursive Clay's Spezialliste (BE 1U) durch eine Konkordanz 
up to date gebracht (unten Zweiter Anhang); diese Schriftart ist in meiner pa- 
läographi sehen Tabelle nicht berücksichtigt. Für die nach der neuassyr. Normal- 
form angeordneten Speziallisten dürfte die Publikation von Konkordanzen über- 
flüssig sein. 
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"Äjff ILO'. 
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| u. a . 


u.a. 


u.a.. 


u.a'. 


Wz 






<^ u a 


^> 










So 6 f. 




I» 

u.a. 


LI fi 

VA . LA. . 




^ U.a. 


u.a. 


u 


hl 


&<& 


u.a. 
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u.a. 
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1 
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< 
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./ 
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6 



<^T( u.a 



«rs! u.a. 



Sil 



'i 

u.a. 



o.a. 



Jo6 



H25 
HlS 



Hl6 
433 



kW 
43S 



<> u.a 1 . 



£2. 



u.a 



8», 
9i* 



*57 



u.a. 




mW: (> /5l 



AÜBt u.a 



u.a 



o. a. 



Hl 



<£5 



45= 



3rv 



«P£ u.a. 



u.a. 



216 



<«3 u.a!. 



u.a. 



210 



1 

u. a 



Nil 



4Qf 



8ho 



(1 

u.a. 



u.a 



<X1 u.i 



»0 



u.a. 



5s r 



II 

u.a 



4Iu.tt. 



i3v 



gSrt u.a. 



5^ 



^1 



Cv u.a. 



8v/l 
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WO 
HM 










va/. 

— + 












Ü> o.a. 














>as; u.a. 


mC^ u.a. 










8s6{. 


TT 

«£3 


^ u.a 


►~£F-( u.a! . 




u.a. 


u.ä. 




IT 






u.a . 




va/. w^3^ 


<«> 














<B 








<WTf 


«GS 






'r 

u.a. 








«tfTfi 








«SA ? 






<S6v 






ife: u.a. 






u.a. 






ty, 


^6 


























<BSfi 




US 


¥■ 




















Mg 

H50 
^1 

456 


<[<- 


«K«f 


t 


4- 


« 

M-bjr,n4/f 










4ffl , 
4# 






«Jfäl u.a . 






¥i 


4«M ... 
«HfeT 


<Wl, 
<HW 






«NM 


u.a\ 


126 
• 




<*H£JTT 














Sit 




«w 


<Wu.i. 








115 


Ut{ 


<HMJ 
«HU 








4£S,4Jf, 
«Vg ,4-51 , 

«H§ u.a. 


-4$£[ u.a. 




&jf, 
*H 
*?•/• 


«HH 


































u 



'0 + 



1 v<Sv 

v6i RIT 



k6s 



^ A,^ |< 



u.a 



v\53 SAH 



463 




p$ u 










,4^0 








« 


« 






«< 













a 



4M ■ u.a. 



ukt n53 



u.a. 



u.a 



« 



«< 



« 



«< 
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nl, I ao 












V/3 


444. 
< 








44 , ^ 






10 oh 






4 44 444 
44 , 44 












1S0 


T 


T 

►fHu.a'. = 

f + t^x, 
TO U.(f. « 
f +• et 


T 

JS = 6o + SU 


T 


T 


T 


in 


(jV t 
loio 

> 

1ol<j(. 

V 1 

mdl 

Cfl1 




I 


V*"" *7~ Y*** 


r 


r 


1 


r 


n 
















r 










n 


n 


c/ H35V 






m 


77/- 




H 

& 




59 u.a. 




£B , »s3 u.a. 
v<ft. n,52Z 




lo6 


n 


100 


B 


Ja 






•H 




m 




ü% 1 

™/ 










3^1 ,33 

u.a. 














jag 


















lh*~* , V 1 

H 

u.a. 




JESI u.a. 






1 




ja/ 
&/ 


^ u.a. 


t Hv u.a. 




W .TOT 

►K?JL u.a. 


1 

vgl. n53<? 


m 






M 














fS 


511 




»Iii 


HI 




illl 




11$ 


r( 




BD 














n~ 


515 
















ni 


CT 1 






Hfl 




JLÜJ , Tttt/lfAO/tt 
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51 


\528 
U 2 9 








|n 










in : 












r 


52 




— ; p 


üb r 


— ■ T5 


ES 




— P 
















r 




533 


r r I 


F P 


F n 


F | 




























T< 

_f 








T< 








1 535 






J53 u.a. 




JsÖ,Jd 

u. a 








« 7 
65 

»? 

53^ 


"1 

ja 

Ig 




JB u.a. 
a**A 


tOg M 


P 

Lö , 1^ «.0 


KU 0 
TUG 


r 




1 

JB 


I 59 






]S u.Ä. 


p 






+ JäJ 
* jaj 

JS^ u.a. 














V 1 \ 


! JSl 
Ml 
J^L 
JS< 

JS< 

JfeL 


u.a . 


JÖS. u.a. 




u.a. 






" vi 

; 
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W 2 

1 Küi i 

I j"H 


JHP 








H u <5. 






'N 

■ * i 
















fei 


mm 

u.q , 


i " 
u.a. 






JSfT, 




r 




| u.a . 


JLfl^ « a. 


















U.a'. 














M 

* 1 


JdfeÖT 

~Y : 
















\SH5 I 
5</6 [ 

\ 5H 9 p 

S50 L 


4 

<l 


V 

l 


I 








7 j 


Tu] 

j 1 


I 


y t 














































1 












< 

• 1 


1 


PS 


rüär 












1 


csr u.a. : 

i 


'1 

A.CL. 










r 




5V/Tj 




F "1 


fi 

" 1 

u.a. 


I i 
r 


^ n 

k..v ja «a* 1 

t.Ö. a tWl/S + 
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MF = lukur 












u.a . 


1^ u.a. 


u.a. 






°ßi> 

nncu 

Wi 


im 




VTn , rr-H , 




u. a . 


feg 

(nin kui.rwri) 


ovo 


Wh 

m/1 


















ah9 


1^h x I u.a. 


I^tQ^l u.a. 




l^r< u.a . 


u. a. 




23 y 


ton") II 
100*1 










^ u.a 






100 Oft. 










A^ u.a. 


Mua. 




«"Ii 








r 


A v K } AT^ ; 


r 1 llll^ 


-\LU 
A.HH 


1nm II 
















1013 


im 














\on{. 
































An 4 C 






u.a. 


u.a. 


^•>h u.a. 








$*= 








u.a. 


u.a. 








iPöt u.a. 












ml 
















loif 


1^ 
L*JF 
















TT 


TT 


TT 

1 1 


TT 


TT 


TT 






TT 


TT 






TT 






W JU 




m 


in 




ja 






io%(j 


■JSL 


ja 












WSCj 


TTa 

ja. 








u.a. 




1/1 T 


I/11JIJJ 



















S55 
556 



55 



1 



S5o 

$60 

3h + 

563 

565 
5^ 



56S 
56a 



1 — — — 

3k ... 
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576 
S ?? 




JH 


JH u.a. 


IH 


JH u.a. 


JH 


Hl 




JIM u.a. 


um 










w 


















»»/ 


TT«< 


TT«< 














TT 


Tf ,1f,TI 


TT 


TT 


Tf,TT,Ä ,& 


TT 


305, 




HR 


TT TT uw. 


TT TT 


TT TT 


TT TT u*. 


TT TT 






M 


W 














5<?5a 

5^ 

5<tec 


T 


T 


f 




f 








T* 
















TT 


TT 


TT 




TT 


TT 






ff 


ff 


TT, 


TT 


TT 


TT 






?T< 




jxta< 

u.a. 


u.a. 


fKWVA 






iOfb 


thsi 


fK^J;?^ 


TKS.fKK, 
fT<m 


fWDm 








iOHH 


S93 


DL 
4<T 














wwf, 
»Hl- 


59 
S95 

5-96 


m 


ITT 


TTT 


TTT 


TTT 


TTT 


307 


\obo 


tu« 


TTT« 














Jfcr 


JH. 














JIM 
JIM 


JHT «.5. 


JM.JHu.a. 




30 u.a. 


TjH u.a. 




w«ff{. 




<BNW u.a. 










• 


gio, 


*?? 

n 


fIT 




7,V 








3/0 


1061 




Y,f 


T^fr.Y 




Y,Y/$ 


T> 






VVT 

TT 




W 






nav 

w 


3// 


m> 

106 t 
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111 


TT? 


w 


TTT 


SS, 

m 








Ucjh 


w 

ml 




W 


TW 


W7 TOS 
^ , Tu 






"V, 


\sald. 


TO 






THT 












PI 

l 


TM 


1 
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ERSTER ANHANG : Die neu- und spätbabylonischen Zeichenformen nach der Anordnung 
von Brünnow, Indices zu meiner "Classified list" p309ff« (Spalte III). 



H^ctt 9 
HF 13 

«er 

w^fc* 3 tW V 
Hs; 10 
Ha: 10 
so 

97 55] 
60 6il 

>^T 50 
^ 61 



3 iW. v 

<e 60 
^< 69 
^ — <^P< p 

KS 5? 

KU v 

►4J 70 
►f 7V 



7? 

*W 77- 

fit 3o 

►T45 7^ 
*W 7^ 



//v 



*^ nv 

hp4 76 

*T 7* 

*m 7^ 



<5f 

*tä 79 

^ <9v 

# c9 s 



79 

*^ (55" 

Hf<T <?6 



7 



HZ 7* 
>Tft (Po 

<$1 
8i 

^Xä^ 79 a. 
^1 99 

MO- 31/ 

if 



4 11 



396 
103 

£1 CjO 

£&Efä cjxa. 
&g 5S\Ä^ 93 

io<5 

Äffi fo<5* 



^*IT v/ 

*W V3 [>fcW ^1 



ißvJ" 569 

>@ 35V 

60,33//. 

^ 6o f 33| 
^aT 2^9 

^ 63o( 

230 
A30 
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^ 330 

qv 



33f 

3d 



SV T 
M 5V2 



Jfc. 539 U^ifll ^V 
15S 



^ wv,6 



^ 

^J** 97 d 

103 d -t- Innin 
^5- 383 

3i3 

^% mi> 

^ 111 

^ U3 

3V^ 
33*y 

v<5c? i-\ tt 

335 



33Z 
33Z 
326 

"gaS 33* 
^ 337 

3W 

l^V ibild 



T 



333 

336 
35? 

W< 3V($ 
35<S 

s 

Hol 
L I01 

hSi 

^ 53 
P /ÄV 

/ava 
£>- lava 

^ rv3 
33^ 

pfy* 126 
PP «v,v^ 

Uli 

£$3«T- 129a 



ins 

«gl f«7 

13V 
13V 

t^SH f52 5 
151 
15V 
3 155 



I5r 
13^ 

/3i«W 3/V 

VW 
130 
f31 
VW 
■ 130 
(37 



150 
V21 



1^5 

166 

166 4> 

fc&t^ 17/ 
171 

s&w 172 

ild 
iti 

iLcj 
i6(j 
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rsr 

151 
ISO 
150 
1 50 

^ 150 [p^ 
£3$ 133 

tf aas 
aas« 

a<,<S 

ftJlB aqs^c 
fr 3(?3 



^ 3«S 
Ölt »fi 

STTT tat 

3)4 



A 3to-3/f 
310-3// 

20* 
$ 3?3 

6 



10J + 32^ 
ff4>kff? foJ* 

ff/ 39V 

ff/<p 39 V 

ff/<5£>? 39VC 
3/2 

32r 

MM. j ' 



£4^ 20^ 



201 



309 

336 



'7° 
ST w 



10} 
105 



«KT 3Z 

35T 

WS? 35 

WW 36 

fcjfc a/o 

6sa 

WH Jos 

^ 110 

«PS ssi 

uz 106 

$EJ £ , auJx. 11Z 
JE?$4 6 dbzu 

§T 4 

£53 wo 

SniAi ooc/i 

R u»u( 



326 

J&B 332 
33(5 

t£Mr 3^ 

3§E<! 33? 

1VV 

\*z}$ 3VV 

/W 



5^ ^9 

333 

J@ 350 

/oo 
^ 336 
»- 357 

/OO 

JH 3SV 
JBh 3V3 
JlfJ 3*5V su +Y\\fin 

sn 35*/ su + ni^in 

353 
33V 



SS 5 

BMI 3V; 

IST 3V9 

3S<? 

359 

%\ V3^ 
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CT m 
308 

vi6 

TB 53^ 
538 

^ iW 536 

*3@ ^59 iW 536 

53^ ( fo t ?37^ 
H 535 

38^ ^9^ 

5fs,g 

SA 319 CR^ 3/0-3ff] 

5S<T 139 

KiJHI 320 

Kl 233, 3f3 (W 
32V 

329 
323 

CS a/f 

SS ^52 
255 




pi^^ 10S* 

108 

ÖT 3i 

35 

^1 tfeAi ffin^ ()3^ 

£j)0^tt H ff. 

^ 3o6 
133 
35g 
^ t30 
^= 131 
325a 
32^6 

32qa 
/V2 
1HX0L 
32Ä 
331 a 

33fi 
331C 



1^6 



Bf ^9 
f 339 



3VÖ 

0 3 ^ /^ 

33V 

HSfeÜ V(Sö l + ei 
W 335 
BT 6 

fV2 

UM.d 

E 

^ 332 
^ 33; 
/V9 

mg 

f& 550 

100 

35? 

100 

35V 
3V3 

? 

3V9 

2^6 Ol 

H01 

V 3Ö2, 3^, aucli 
6g 



^ 3 # 
< v65 

V 365 
6? 

* m 

J^h So 
Jft 592 

jffi 5^u^d VÄJ2 
5V 

^ 130 

<3i 

^ /30 
^ 131 

vvv 

130 

131 
tfefl 130 
l^fl 131 
^t$=- 565 
VVV 

iBäS 130 

131 

i^s; Vi/ 
ttM V^6 
V35" 
V25" 
V25 - 
V31 
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V h6s 
*k h6s 
166 
^ h6s 

^ HOO . 

HOZ 
HOl 
Hoo 
A&i HOO 

ü UtMl UntiM 

Sjao/tt H W (3V/ Sp. 1 

^ Hof> 



IT 35/ 



*T£TT hHzSo 

V45 
105 1 

«$W 3 ? 2. 

^ iWl^vi V\^6 

flu GlS = n#JPu 

^9. Hol 

& 396 

A>- hos 

3^ 

ho6 



399 
399 

HOZ 

Hox 
Hol 

'/oo 

£ 3^ 

^9 
5^9 

355 

^►tl* 355 
^tf 3 5"5 
/fcj" *3 5 5 
^ 355 

& 330 

^ 330 
60 

>X 60 ^jf. 

60* [>S 

ÖO ( 33^f. \__22g] 

230 
fr 23/ 
W ^33,52 
Wtf 233,W + 230* 

^ f66 

l6U 

< */t f 



<^ HiS 
<$r HHg 
<*Kf H18 
H\8 

596 + 

<TS <//<? 

<P£ V2<S 
V2J? 

<fc$J ^29 

<t$J ^29 
V3JL 
*3« 

<HT 

<*H 2^9 uW. ^59 

</3<S 
HH1 

<^ 5<)6+H6t* 
<^> ^20 

^T^T 109 



kW 
« HJ1 

<V3T ^5 

«< 

<(f- *y^9 

<HEL ^0 

4^ 1/55 

<tar ^5 
^ ^73 

^> t65 

^ s^eiu ölit^v 

^39 ypoJM h UMflt 



36 ? 
J3I 



55 

55' 



5i^T 3? i 
IVflff 173 

5ifl 133 
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U1 



5i« 



55ÖS 59 
55^ 5« 

60,31-//. 

55<^ (Äs 
iis 

T ^«0 

V 5J2 
W 5<53 

TT 570 
TT<« 578 a 

TTT 5 q3 

TTT« 5<j3,<5-9 
TTi 5^9 

r Mit 

Jil Sb5 
535 

531 

539 Und. 5^4 
»St 5W 



»JM SS 



35Ö 
gm SHH 
533 
533 

JHI 595 
JMI 595 

Jb 53^ 5^4 
JS. 5g4 

^ü. 539 wni 534 
JSt 5W 
»HtÜ SS 

^.►fffl 541 
,M 541 

,3L»fflT ?4j 

.fiffl 54f 



XLM* ^4Z 

356 
J£*flT 544 

,f l^'eivt tf^«^ 

h 39 t JL . . . . 



ITH 550 

IS 5^ 

Jj^f ?3 u^ot 
l^i^^ I 

3^ 1 
W 3^ 
$1 3^ 

Äiff 3^0 

^ 55Öct I 
555 

555 

555 I 

560 
561 



V 59; 

,W 59U 

W 5^C 

¥f 5W [^HSI 591] 
ml ^4 

H h6S 
\W 5Ä9 

Ii? rii 

Wh 5S9 



jftJL 56^ 



^9 590c 

fB 5C|4t 

[Die (nicht sehr zu- 
verlässige) Liste 
"Signa neobabyloni- 
ca" bei Howardy, 
Clavis cuneorum 
( WU-33) P^-ö ist 
im wesentlichen 
nach Brünnow's Sy- 
stem angeordnet . 
Manuel 5 p33"37 "Si- 

Ignes neobabyloni- 

I ens" beruht auf Ho- 

I wardy. 
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ZWEITER ANHANG: Konkordanz z wischen der mittelbabylonischen Zeichenliste von 
Clay, BE 11* und meiner Liste . 

Clay n1 = Borger n1. 2 = 2. 3=1. h = 56. l*a = 1 1 . 5 = 9. 6 = 10. 7 = 13. 
8 = 1 U. 9 = 3 und 1*. 10 = 97. 11 = 38. 12 = 1+9*. 13 = Deimel Sl nl*9? ^k = 57. 
M5 = 55- 16 = 330. 17 = 62. 18 = 229. 19 = 331. 20 = 63d. 21 = 75. 22 = 72. 
23 = 50. 2k = 9U. 25 = 95. 26 = 61. 27 = 69. 28 = 11U. 29 = 1*39. 30 = 1*1*0. 31 = 
122b. 32 = 71. 33 = 73. 3k = 70. 35 = 7U. 36 = 78. 37 = 76. 38 = 77. 39 = 79. 
1*0 =81. U 1 = 83. 1*2 = 86. 1*3 = 81*. 1*1* = 85. 1*5 = 103. l*5a = 102. 1*6 = 87. 1*7 = 
101. 1*8 = 122. 1*9 = 11U. 50 = 99. 51 = 230. 52 = 231. 53 = 232. 5U = 10U. 56 = 
90. 57 = 12U. 58 = 55k. 59 = 126. 60 = 128. 61 = 129. 62 = 129a. 63 = 13I*. 6k = 
138. 65 = 195. 66 = 130. 67 = 131. 68 = 11*5. 69 = 1U7. 70 = 166. 71 = 228. 72 = 
208. 73 = 366. 71* = 176. 75 = 191. 76 = 206. 77 = 207. 78 = 183. 79 = 187. 80 = 
192. 81 = 215. 82 = 209. 83 = 52. Qk = 15. 85 = 19 + 26. 86 = ? 87 = 320. 88 = 
1*37. 89 = 151. 90 = 212. 91 = 205. 92 = 203. 93 = 1*38. 9U = 171. 95 = 172. 96 = 
168. 97 = 173. 98 = 109. 99 = 306. 100 = 133. 101 = 169. 102 = 112. 103 = 115. 
101* = 313 . -,05 = 322. 106 = 308. 107 = 237. 108 = 231 ,157. 109 = 252. 110 = 
271. 1 1 1 = 255. 1 12 = 21 1. 113 = 319. 1 11* = 167. 115 = 139. 116 = 321*. 117 = 
123. 118 = 309. 119 = 280. 120 = §L 281. 121 = 106. 122 = 108. 123 = 108*. 
121* = 295. 125 = 295k. 126 = 2951. 127 = 295m. 128 = 21l*. 129 = 215. 130 = 296. 
131 = 297. 132 = 170. 133 = 152. 131* = 152«. 135 = 132. 136 = U59. 137 = 111. 
138 = 307. 139 = 298. 11*0 = 311*. IUI = 321. 1U2 = 318. 1U3 = 312. 1 UU = 33U. 
1U5 = 335. 11*6 = 11*2. 11*7 = H*2a. 11*8 = 337- 11*9 = 350. 150 = 339. 151 = 5. 
152 = 31*2. 153 = 6, 15U = 326. 15Ua ( P 86) = 328. 155 = lUU. 156 = 338. 157 = 
332. 158 = 11*9. 159 = 351. 160 = 333. 161 = 351*. 162 = 3U3. 163 = 35 k + 1*83. 
161* = 35U + 529. 165 = 31*1*. 166 = 8. 167 = 353. 168 = 7. 168a = ? 169 = 287. 
170 = 3U9. 171 = 31*6. 172 = 1*11. 173 = 1*18. 17U = 1*27. 175 = Ul*5. 176 = 1*1*6. 
177 = 1*29. 178 = 1*12. 179 = 1*1*1. 180 = 1*17. 181 = 1*20. 182 = 1*33. 1 83 = ? 18U = 
1*1*9. 185 = 1*51. 186 = 1*50. 187 = 1*51*. 188 = 1*55. 189 = 1+57. 190 = 1*61. 191 = 
1*61,280. 192 = 592. 193 = U69. 191* = 1*71. 195 = 1*72. 196 = 68. 197 = 1*31. 198 = 
60. Nach 198 = 60,33ff. 199 = 60. 200 = 565. 201 = 567. 202 = U35. 203 = U65. 
201* = 1*25. 205 = 367. 206 = 371. 207 = 37U. 208 = 372. 209 = 373. 210 = 375. • 
211 = 59.-212 = 58. 213 = 161*. 211* = 376. 2ll*a = 165. 215 = 376*. 216 = 1*06. 
[21 6a] = 377. 217 = 381. 218 = 383. 219 = 92b. 220 = 105 II. 221 = 38U. 222 = 
5U. 223 = 393. 221* = 391+ . 225 = 1*00. 226 = 396. 227 = 397. 228 = 399. 229 = 
398. 230 = 1*01. 231 = 396. 232 = 1U8. 233 = 331e. 23U = 355- 235 = U80. 236 = 
532. 237 = 533. 238 = 1*81. 239 = 1*82. 21*0 = 579. 21*1 = 535. 2 1*2 = 1*83. 2l*3 = 
529. 21*1* = 1*81*. 21*5 = 1*86. 21*6 = 537. 2U7 = 538. 2l*8 = 539. 2U9 = 536. 250 = 
k9k. 251 = 1*91- 252 = 51 1. 252a (p86) = 515. 253 = 522. 251* = 539. 255 und 256 
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= 53 und U67. 257 = 80. 258 = 575- 259 = 595- 260 = 88. 26o[a] = 5^2. 261 = 
57U. 262 = 5U5. 263 = 557. 261* = 555. 265 = 556. 266 = 559. 267 - 558. 268 = 
560. 269 = 563. 270 = 561*. 271 ■ 12. 272 = 597. 273 = 586. 2lk = 589- 275 - 
1*68. [276] = 598c. - 



DRITTER ANHANG : Konkordanz zwischen Hin k e's Zeichenliste zu den kudurru's 
(SBKI) und meiner Liste (Spalte IV) . 

Hinke n1 = Borger n1 . 2 = 9- 3 = 2. k = 13. 5 = 97. 6 = 69. 7 - 72. 8 = 70. 
9 = 1*39. 10 = kkO. 11 = 73. 12 = 95. 13 = 61. 11* = 331. 15 = 80. 16 = 3>*2. 17 = 
3. 18 = 9U. 19 = 10. 20 = 50. 21 = lk. 22 = 7U,238f. 23 = 76. 2k = 77- 25 = 
101. 26 = 111*. 27 = 11U. 28 = 78. 29 = 81. 30 = 75. 31 = 101. 32 = 102. 33 = 
83. 3k = 85. 35 = 8H. 36 = 99. 37 = 79- 38 = 103. 39 = 86. HO = 87. U.1 = 98. 
1*2 = 1*65. 1*3 = 68. UU = 57U. U5 = 539^ k6 = 3301 1*7 = 88. U8 = 101. 1*9 = 575- 
50 = 538. 51 = 59U. 52 = 535. 53 = 576. 5k = 111. 55 = 112. 56 = 57. 57 = 12U. 
58 = 129. 59 = ? 60 = 169. 61 = 139. 62 = 1U3. 63 = 211*. 6k = 106. 65 = 108*. 
|66 = H37. 67 = 108. 68 = 126. 69 - 191. 70 = 215. 71 - 187. 72 = 207. 73 = 209. 
71* = 183. 75 = 336 bzw. 109. 76 = 167. 77 = 128. 78 = 1U5. 79 = 1U7. 80 = 195. 
81 = 200. 82 = 192. 83 = 297. 8U = 170. 85 = 296. 86 = 295- 87 = 295b. 88 = 
295k. 89 = 295m. 90 = 295i. 91 = 295d. 92 = 322. 93 = 211. 9k = 233. 95 = 105 
I. 96 = 55. 97 = 309. 98 = U38. 99 » 131*. 100 = 31U. 101 = 138. 102 = 152. 
103 = 152 8 (und 15U). 101* = 298. 105 = 205. 106 = 1*67 und 53. 107 = 206.108 = 
202. 109 = 201. 110 = 38. 111 = 1U2. 112 = lU2a. 113 = 328. 11U = 339- 115 = 
319. 116 = 320. 117 = 168. 118 = 353. 119 = 332. 120 = 333 (und 106). 121 = 
172. 122 = 173 (und 172). 123 = 332? 12U = 3U3. 125 = 151. 126 =326. 127 = 
212. 128 = 337. 129 = 3U1*. 130 = 3k6. 131 = 31*9. 132 = 359. 133 = 308. 13U = 
312. 135 - 100. 136 = 313. 137 - 133. 138 = 280. 139 = 8. 1U0 = 318. 1U1 = 321. 
11*2 = 31*7. 1U3 = 35U. 11*1* = 35Ub. 1U5 = 335. 1U6 = 33k. 11*7 = 567. 1U8 = U35. 
11*9 = 395. 150 = 565. 151 = 60. 152 = 63a. 153 = 371. 15U = 373. 155 = 37^. 
156 = 75. 157 = 62. 158 = 383. 159 = 560. 160 = 63c. 161 = 171. 162 = 166. 
I 163 = 228. 161* = 366 (und 60). 165 = 350. 166 = 230. 167 = 55U. 168 = 559- 
169 = 56H. 170 = 556. 171 - 557. 172 = 555- 173 = 563. 17U = 231. 175 - 229. 
176 = 232. 177 = 1UU. 178 = 367. 179 = 59. 180 = 58. 181 = 372. 182 =375- 
183 = 1U8. 18U = 331e. 185 = 16U. 1 86 = 165. 187 = 377. 188 = 12. 188b ( P 52) = 
? 189 = 393. 190 = 306. 191 und 192 = 396. 193 = 397- 19»* und 195 = 398. 196 =| 
U01. 197 = 1*06. 198 = k00. 199 = 399 . 200 = 376 . 201 = 376*. 202 = kkk. 203 = 
1*25. 201* * 208. 205 = 130. 206 = 131. 207 = 355- 208 = 381. 209 = 392. 210 = 
391*. 211 = 5. 212 = 111. 213 = 6. 211* = 7. 215 = 307. 216 = 15. 217 = 115. 
218 = 52. 219 = 35. 220 = Uli- 221 = UU 1 . 222 = U29. 223 = U17. 22U = U12. 
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225 = U27. 226 = 5^8. 227 = U20. 228 = U33. 229 = UU9. 230 = U51. 231 = I+5I+. 

232 = 233 = U56. 23U = U69. 235 = U59- 236 = U71. 237 = U72. 238 = U57. 

239 = U61. 2U0 = 38U. 2k^ = U80. 2U2 = 532. 2U3 = U81. 2kk = 533. 2U5 = 5U5. 

2U6 = 592. 2U7 = 597. 2U8 = 589. 2U9 = U68. 250 = 572. 251 = 10U. 252 = 32U. 

253 = U83. 25h = 511. 255 = U8U. 256 = U86. 257 = 537. 258 = 536. 259 = U91. 

260 = U9U. 261 = 522. 262 = 595. 263 = 579. 26U = 579a. 265 = 586. 

VIERTER ANHANG : Konkordan z zwischen der altbabylonischen Zeichenliste von Ran- 
ke, BE 6/1 und meiner Liste (Spalte VI) . 

Ranke n1 = Borger n1. 2 = 2. 3 = 9- k = 53. 5 = 13. 6 = 97. 7 = 56. 8 = 57. 
9 = 55- 10 = ? 11 = 69. 12 = 72. 13 = 62. ^k = 73. 15 = 80. 16 = 61. 17 = 331. 
18 = 91*. 19 = 70. 20 = 50. 21 = 75. 22 = 7U. 23 = 78. 2k = 76. 25 = 79. 26 = 
99. 27 = 86. 28 = 8U. 29 = 85. 30 = 102. 31 = 122. 32 = 103. 33 = 87. 3k = 
231,157. 35 = 255. 36 = 105 I. 37 = 112. 38 = 60. 39 = 6o,33ff. k0 = 230. U1 = 
231. k2 = 229. U3 = 232. kk = 330. 1*5 = 12U. k6 = ioU. kl = 38. U8 = Uo. k9 = 
128. 50 = 13U. 51 = 195. 52 = 138. 53 = 1U3. 5k = 1U5. 55 = 1U7. 56 = 152 8 . 
57 = 152. 58 = kko. 59 = 187. 60 = 203. 61 = 211. 62 = 206. 63 = 212. 6k = 205. 
65 = 306. 66 = 126. 67 = 170. 68 = 108. 69 = 172. 70 = 171. 71 = 109. 72 = 106. 
73 = 108*. TU = 151. 75 = 211». 76 = 319. 77 = 309. 78 = 191. 79 = 192. 80 = 
207. 81 = 183. 82 = 209. 83 = 320. Qk = 139- 85 = 133. 86 = 228. 87 = 167. 88 = 
168. 89 = 169. 90 = 166. 91 = 296. 92 = 233. 93 = 313. 9k = 32k. 95 = 237. 96 = 
[^91. 97 = 295. 98 = 15. 99 = 19 + 26. 100 = 115. 101 = 329. 102 = 295m. 103 = 
298. 10U = 297. 105 = 111. 106 = 31U. 107 = 307. 108 = 308. 109 = 325. 110 = 
123. 111 = 280. 112 = 318. 113 = 322. 11U = 312. 115 = 321. 116 = 52. 117 = 
166b. 118 = 1U2. 119 = lU2a. 120 = 328. 121 = 3UU. 122 = 3U7. 123 = kQk. 12k = 
333. 125 = 3k2. 126 = 5. 127 = 339. 128 = 6. 129 = 5U. 130 = 33U. 131 = 3U9. 
132 = 3k6. 133 = 332. 13U = 335- 135 = 326. 136 = ^kk. 137 = 353. 138 = 358. 
139 = 35U. 1U0 = U59. 1U1 = 3k3. ^k2 = 35U + U83. 1U3 = 7. lUU = 595. 1U5 = 
U68. 1U6 = Uli. 1U7 = U18. 1U8 = U27. 1U9 = U29. 150 = U28. 151 = U37. 152 = 
k^2. 153 = UM. 15U = kk6. 155 = U20. 156 = U33. 157 = kkg. 158 = U51. 159 = 
U50. 160 = U55. 161 = U57. 162 = U61. 163 = U31. 16U = U72. 165 = 367. 166 = • 
371. 167 = 31k. 168 = 372. 169 = 375- 170 = 59. 171 = 376*. 172 = 58. 173 = 
1U8. 17U = 331e. 175 = 366. 176 = 377. 177 = 68. 178 = 12. 179 = 131. 179a 
(P90) = 130. 180 = kkk. 181 = 557. 182 = 56U. 183 = 565. 18U = 567. 185 = U17. 
186 = U35. 187 = 381. 188 = 383. 189 = 392. 190 = 393. 191 = ? 192 = 16U. 193 
(und 229) = 38U. 19U = U06. 195 = 355. 196 = 396. 197 = U65. 198 = 398 und 397. 
199 = U01. 200 = U06. 201 = 399- 202 = 208. 203 = 376. 20U = 396. 205 = kQO. 
206 = 532. 207 = 533. 208 = 535- 209 = 538. 210 = 539. 211 = 592. 212 = 55I*. 
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213 = 55U + 532. 21U = 555. 215 = 556. 216 = 558. 217 = 559. 218 = 536. 219 = 
537. 220 = U81. 221 = U82. 222 = 83?? 223 = 529- 22U = 511. 225 = 522 und kQk. 
226 = k9k. 227 = 356. 228 und 229 = 579. 230 = 57U. 231 = 575. 232 = 586. 233 = 
589. 23k =597- 

FÜNFTER ANHANG : Konkordanz zwischen der altbabylonischen Zeic henliste von Un- 
gnade SSS 9 und meiner List e (Spalte Vi). 

Ungnad n1 = Borger n1 . 2 = 2. 3 = 2a. k = 9 . 5 = 53. 6 = 13. 7 = 97. 8 = 57. 
9 = 55. 10 = 69. 11 = kko. 12 = 62. 13 = 73. 1U = 80. 15 = 68. 16 = 71. 17 = 
9U. 18 = 50-51. 19 = 61. 20 = 331. 21 = 70. 22 = 75. 23 = lk. 2k = 76. 25 = 78. 
26 = 79. 27 = 99. 28 = 86. 29 = 8U. 30 = 85- 31 = 87. 32 = 105 I. 33 = 106. 
3k = 112. 35 = 5U. 36 = 60. 37 = 230. 38 = 231. 39 = 229. kO = 232. U1 = 330. 
k2 = 12U. k3 = 1U3. kk = 38. U5 = 126. k6 = 8. 1+7 = 128. U8 = 13U. k9 = 1U5. 
50 = 195. 51 = 1U7. 52 = 152 a . 53 = 152. 5U = 138. 55 = 106 und 108*. 56 = 108. 
57 = 151. 58 = 206. 59 = 203. 60 = 205. 61 = 211. 62 = 212. 63 = 21U. 6k = 306. 
65 = 191. 66 = 183. 67 = 207. 68 = 209. 69 = 187. 70 = 167. 71 = 169. 72 = 139. 
73 = 133. lk = 166b. 75 = 15. 76 = 19 + 26. 77 = 52. 78 = 170. 79 = 171. 80 = 
172. 81 = 173. 82 = 10U. 83 = 295. 8U = 295m. 85 = 109- 86 = 296. 87 = 237- 
88 = 298. 89 = 31U. 90 = 297. 91 = 309. 92 = 319. 93 = 108*. 9^ = 32U. 95 = 
111. 96 = 307. 97 = 115. 98 = 308. 99 = 325- 100 = 233. 101 = 313. 102 = 318. 
103 = 329. 10U = 280 und 322. 105 = 312. 106 = 1U2. 107 = 1»*2a. 108 = 328. 
109 = 333. 110 = 3U2. 111 = 5. 112 = 339. 113 = 6. 11U = 595. 115 = 3U9. 116 = 
3U6. 117 = 335. 118 = 33k. 119 = 1UU. 120 = 353. 121 = 358. 122 = 3U0. 123 = 

35U. ^2k = 3U3. 125 = 7. 126 = k^^. 127 = U18. 128 = U27. 129 = U29. 129a = 

U20. 130 = kk^. 131 = U33. 132 = kk9 . 133 = U51. 13U = U50. 135 = ^55. 136 = 
U57. 137 = U6l. 138 = U72. 139 = 55U. 1U0 = 557. 1U1 = 55U. 1U2 = 556. 1U3 = 
559. lUU = 558. 1U5 = 56U. 1U6 = 131 und kkk. ^kl = 130. 1U8 = 565. 1U9 = 555- 
150 = U35. 151 = 366. 152 = 367. 153 = 371. 15U = 31k. 155 =375. 156 = 59. 
157 = 372. 158 = 376. 159 = 376*. 160 = 58. 161 = U06. 162 = 12. 163 = 381. 
16U = 383. 165 = 392. 166 = 381 und 592. 167 = 16U. 168 = 1U8. 169 = 331e. 
170 = 38U. 171 « 396. 172 = U65. 173 » 398 und 397. MU = ko6. 175 = U01. 176 =| 
399. 177 = 208. 178 = 396. 179 = k6Q. 180 = U80. 181 = 532. 182 = 533. 183 = 
535. 18U = 592. 185 = 536. 186 = 537. 187 = 5U0. 188 = 7. 189 = U8l. 190 = 511. 
191 = 1+92. 192 = 356. 193 = 88. 19U = U9U . 195 = 570. 196 = 579. 197 = 571. 
198 = 5T5> 199 = 572. 200 = 586. 201 = 589. 202 = 597- 
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II ZEICHENLISTE (SILBEN- UND WORTZEICHEN) 

VORBEMERKUNGEN ZU SCHRIFT UND UMSCHRIFT : 
Ii Für die Keilschrift im allgemeinen siehe z.B.: 

Edzard bei Hausmann, Allgemeine Grundlagen der Archäologie ( 1969, Handbuch der 

Archäologie), S. 2 1U-221 ; 
Falkenstein, Das Sumerische (1959, Handbuch der Orientalistik), S. 1-22; 
vSoden, GAG (1952), §U~7 ; 

Labat, Manuel d'epigraphie akkadienne 1 ( I9U8) , S. 7-32 [= Manuel 5 , S. 1-26]; 
Delitzsch, AG 2 (1906), §6-35. 

Für die Entzifferungsgeschichte der Keilschrift siehe z.B. den Katalog der 
Ausstellung zum 200. Geburtstag Grotefend's (Borger u.a., Die Welt des Orients, 
Göttingen 1975) und demnächst Borger in Persica 7 (1975/6). 

§2 Die mesopotamische Keilschrift war ursprünglich eine lineare Bilder- 
schrift. Sie wurde um 3000 v.Chr. von den Sumerern erfunden oder wenigstens 
von ihnen im Laufe des dritten Jahrtausends für ihre eigene Sprache weiter- 
entwickelt. Die Schrift wurde vor allem auf Tontafeln geschrieben. Aus diesem 
Umstand ergab sich im Laufe der Zeit eine starke Stilisierung der Bilder, die 
alsdann aus zwei Elementen, dem "Keil" und dem "Winkelhaken", aufgebaut wurden. 
Die ursprünglichen Bilder und Symbole wurden im Laufe dieser Entwicklung weit- 
gehend unkenntlich. Die Anzahl der Keilschriftzeichen beträgt, abgesehen von 
der Anfangsphase, rund 1000, wovon etwa die Hälfte einigermassen regelmässig 
verwendet wurde; dabei wechselt die Form der Keilschrift zeichen örtlich und 
zeitlich stark. Alle Keilschriftarten sind rechtsläufig. Ursprünglich wurde 
die sumerisch-akkadische Schrift freilich in Kolumnen von rechts nach links 
geschrieben (so z.B. noch der Kodex Hammurapi ) ; die Rechtsläufigkeit der 
Schrift ergab sich, als aus bestimmten Gründen die Zeichen um 90° nach links 
gedreht wurden. 

Die Bilder hatten häufig mehr als eine Lesung; so bedeutet das Bild der 
aufgehenden Sonne z.B. ausser "Sonne" auch "Tag", "weiss" usw. Die Verwendungs- 
möglichkeiten der Keilschrift wurden erweitert durch ein Rebus- Verf ahren; so . 
wurde das Zeichen für "Pfeil", sumerisch ti, auch für das sumerische Verbum ti 
"leben" verwendet- Auf diese Weise konnten auch grammatische Elemente, Ab- 
strakta und Eigennamen geschrieben werden. Weiter wurden verschiedene Zeichen 
zur Klassifizierung vor oder hinter bestimmten Namen und Substantiven geschrie- 
ben (Determinative); sie wurden in diesem Falle nicht ausgesprochen. Die sume- 
rische Schrift ist demnach häufig mehrdeutig. 

Als die mesopotami sehen Semiten (Akkader, Babylonier, Assyrer) die Schrift 
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von den Sumerern übernahmen, mussten sie diese ihren eigenen Bedürfnissen an- 
passen. Sie übernahmen die sumerischen Wortzeichen, aber versahen sie mit den 
entsprechenden akkadischen Lesungen. Daneben wurde auch die sumerische Ausspra- 
che der Wörter und 3er grammatischen Elemente übernommen, als Lautwerte abstra- 
hiert. Zusätzlich wurden viele eigene Lautwerte eingeführt. 
§3 Die Zeichen der akkadischen Schrift lassen sich wie folgt aufteilen: 

A) Die Vokalzeichen a, e, i und u. In der Mitte oder am Ende eines Wortes 
können die Vokalzeichen verwendet werden um Vokallänge anzudeuten, z.B. ka_a- 
nu, lies kjmu, la_a (neben la) , lies lä. (In zusammenhängender Umschrift wird 
Vokallänge im allgemeinen durch einen Strich über dem Vokal bezeichnet; bei 
durch Kontraktion von Vokalen entstandenen langen Vokalen verwendet man dann 
den - von den älteren Assyriologen ausschliesslich gebrauchten - Zirkumflex. ) 
Für "unregelmässige Pleneschreibungen" vgl. Aro,' StOr 19/XI und OLZ 66, Sp. 
2U8ff . In Schreibungen wie sa-i-im , ra-bi-a-am , ti-a-am-ta-am, u-sl-a-am wird 
mit dem eingefügten Vokalzeichen ein 1 oder ein Gleitlaut j_ wiedergegeben, also 
sä' im. rabi'am oder rabi.jam usw. Am Wortbeginn stehen die Zeichen a, e usw. 
statt _ja> Je. usw - Für Vokalzeichen am Wortbeginn vor vokalisch anlautenden ge- 
schlossenen Silben (z.B. ü-ul , i-ir-tim , a-ak-ka-al, u-ub-bi-ir) vgl. De- 
litzsch, AG 2 , S. 55, Wilhelm, UF 3, S. 285ff • , Hecker, KUG, S. 31ff • ; die Vo- 
kalzeichen bezeichnen hier jedenfalls keine Vokallänge. 

B) Zeichen, die Konsonant+Vokal ausdrücken oder umgekehrt (K-V- und V-K- 
Zeichen), insgesamt etwa 110 Zeichen. 

C) K-V-K-Zeichen. 

Geschlossene konsonantisch anlautende Silben werden entweder durch Kombina- 
tion von K-V-Zeichen und V-K-Zeichen wiedergegeben (z.B. ba-al, lies bal) oder 
durch K-V-K-Zeichen (z.B. bal ). 

Doppelkonsonanz bleibt in der Schrift oft (altassyrisch sogar so gut wie 
immer) unberücksichtigt. Wenn nach einer Kn-V-K.-Silbe die folgende Silbe mit 
K_ anfängt, kann erstere auch nur mit einem K-V-Zeichen geschrieben werden. So 
kann z.B. die Verbalform iparras wie folgt geschrieben werden: i-par-ra-as , 
i-pa-ar-ra-as , i-pa-ra-as , i-par-ras usw. ; as-sa-sd lautet ebenso wie as-sa-as- 
su in zusammenhängender Umschrift assassu (<assat- + -su). 

Die Zeichen werden so gewählt, dass die einzelnen Silben nicht auseinander- 
gerissen werden. So schreibt man z.B. rafl-am ra-ag-ga-am oder ra-pa-am , nicht 
aber ra-ag-am . Mit Schreibungen wie is-al ist i s'al usw. gemeint. 

D) K-V-K-V-Zeichen. Siehe unten Erster Anhang. 

E) Wortzeichen (Logogramme, Ideogramme, Sumerogramme ; die Bezeichnung "Logo- 
gramm" ist die z.Z. gebräuchlichste), wozu auch die Ziffern zu rechnen sind. 
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F) Wortzeichen in rebusartiger Verwendung. Siehe unten Zweiter Anhang. 

G) Die sogen, phonetischen Komplemente, die den Auslaut mehrdeutiger Zeichen 
deutlichkeitshalber wiederholen, selten auch den Anlaut vorwegnehmen. Beispie- 
le: 

an-num = Anum num ; an-u = samü U ; dingir(AN)-lam = ilam lam . 

t im * — — — — — 

kur- tim = mätim ; kur-u = sadu U . 

gar-un = iskun Un , askun Un usw. ; gar-an = istakan an . is"akkan an usw. ; gar- in = 

, • in 
sakin 

. , . mu ~ _ _ . 

mu-silim = mu sali im . 

i-sig 5 -i£ = 1 idammiq iq ; mu-sig 5 -i^ = mU mudammiq lq . 

. - ,ud , 5u- a 
ak-sud ak- sud . 

dam-gar -ri-im = tamkärim ri " lm . 

* A nu-u 
gi -nu-u = qanu 

e- biq-tim = bitim bl4 ~ tlm (Kültepe). 
————————— 

ses-a-ni-sa = ahüsa (altbabylonisch, cf Lieberman, Sumerian loanwords pU7f.). 

H) Determinative. Determinative werden nicht mitgelesen und daher in der 
Umschrift gewöhnlich hochgestellt. Man umschreibt diese Zeichen im allgemeinen 
mit Hilfe der sumerischen Entsprechung. Es handelt sich im einzelnen um die 
folgenden Zeichen: Nr. U80 I'; 570 II; 579 am; 208 anse; 13 d, dingir; 2 didli ; 
309 dug; 32k e; 55U f; 9 0 gada; 85 gi; 296 gis; 297 gu*; 589 ha; 396+UoU fc'a und 
hi-a; 229 ia*; 579 id; 105 I iku; 399 im (zweimal); 52 iti, itu; U06 kam; 1U3 
kam; 2lU kas?; U61 ki ; 589 ku 6 , kua; 366 kur (zweimal); 7 kus; 330 lu; U80 m; 
532 me, mes; 533 mes; 55_U mi; 570 min; 129a mul; 376 mül; 55U munus ; 78 musen; 
229 na*; 597 ninda; U80 p; 10U sa; 115 sag; 55U sal; 331e sar; 539 sik, siki, 
sig; 367 se; 215 sim, sem; 139 ta-am; 376 te = mul; 399 tu 15 ; 536 tug; 399 
tumu; 318 u; 537 udu; UU 1 ul; 132 ur.udu; 171 uzu; 229 z'a; 536 zi\ zid. Es ist 
mehrmals nicht mit Sicherheit zu entscheiden, ob ein Determinativ oder ein 
Logogramm bzw. ein Teil des Logogramms vorliegt. 

|U Die Lektüre eines Keilschrifttextes wird erschwert durch die sogen. Poly- 
phonie. Viele Zeichen haben mehrere Lesungen. Oft können Zeichen sowohl sylla- 
bisch wie logographisch gelesen werden. Umgekehrt ist für viele Silben und Wör- 
ter mehr als ein Zeichen vorhanden (die sogen. Homophonie). 

Damit man aus der Umschrift (Transliteration) den Keilschrifttext rekon- 
struieren kann, unterscheidet man homophone Lautwerte durch Akzente und tief- 
gestellte Ziffern, z.B. tu, tü, tu, tu^, tu^ usw. Das häufigste oder 'das be- 
reits altbabylonisch belegte Zeichen erhält keine besondere Bezeichnung, das 
zweithäufigste bekommt Akut, das dritte Gravis, das vierte, fünfte usw. wird 
mit Ziffern indiziert; in den Zeichenlisten fehlende Lautwerte werden mit _ 
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angedeutet. Eine alphabetische Zusammenstellung der homophonen Lautwerte findet 
sich unten in Kap. III. Di* homophonen Wortzeichen sind unten in Kap. IV alpha- 
betisch geordnet. 

Bei der Numerierung der Zeichen habe ich mich, mit einigen wenigen Abwei- 
chungen, nach Deimel's SL (und demnach auch Labat , Manuel) gerichtet. Daneben 
habe ich in runden Klammern die Numerierung bei vSoden + Röllig, Das akkadische 
Syllabar 2 und 3 verzeichnet. 

56 Die akkadischen Lautwerte habe ich im allgemeinen übernommen aus vSoden's 
Akk. Syll. 2 und ' (das Supplement in Akk. Syll. 3 konnte ich teils nach briefli- 
chen Mitteilungen vSoden's, teils nach den Umbruchfahnen berücksichtigen). Ob- 
wohl man im allgemeinen mit den bei mir verzeichneten Lautwerten und mit meinen 
globalen Periodenangaben auskommen dürfte, bleibt natürlich Akk. Syll. unent- 
behrlich. Akk. Syll. enthält das erforderliche Belegmaterial, sehr genau dif- 
ferenzierte Periodenangaben sowie zahlreiche bei mir nicht gebuchte sehr sel- 
tene oder kryptographische Lautwerte. Weiter enthält vSoden's Buch die bei mir 
nicht berücksichtigten Lautwerte aus den alt akkadischen Texten (u.a. die Laut- 
werte mit i: n339 as, 212 i|_, lh mas, 211 us und die dort auf S. 72a sub % ge-. 
buchten Werte) und aus dem Textmaterial der Randgebiete. Durch meine Abgrenzung 
des Materials kann ich mir eine Stellungnahme zu der schwierigen Frage, ob man 
altakkadische Texte und Texte aus den Randgebieten "normalisieren" soll (vgl. 
Gelb, OrNS 39, S. 530ff . , Hirsch, OrNS UU , S. 26lff . ) ersparen. 

Die Behandlung der (einfachen und zusammengesetzten) Logogramme beruht im 
wesentlichen auf den modernen Wörterbüchern CAD und AHw. Zur Verfügung standen 
mir CAD A-L, S und Z, sowie AHw Lieferung 1-13, S. 1-1256 (davon Lief. 13 durch 
die Freundlichkeit des Autors grossenteils nach dem Druckmanuskript). Um auch 
für den lexikographisch noch nicht bewältigten Teil des Wortschatzes möglichst 
vollständig zu sein, habe ich Anfang 1975 im Oriental Institute der Universi- 
I tät Chicago für die fehlenden Buchstaben (ä, T, T, U und W) die dortigen Zet- 
telkästen durchgesehen. Mehrere hundert sehr selten belegte Logogramme habe ich 
ausgeschieden, mir nur aus Vokabularen und sonstigen Bilinguen bekannte Le- 
sungen fehlen bei mir überhaupt. Weiter fehlen bei mir die Logogramme aus den 
altakkadischen Texten, aus den Randgebieten und aus spezialisierten Textgruppen 
wie Mathematik und Astronomie. Die Termini der Extispizin wurden erweitert mit 
Hilfe einer Zusammenstellung durch D.A.Kennedy. Für ausgefallene Sumerogramme 
benötigt man demnach weiterhin Deimel's SL. Ziemlich viel Material, das ich 
ausgeschieden habe, ist gebucht bei Labat, Manuel [mehr noch in Manuell . 
§1 Die akkadischen K(onsonant )-i-K(onsonant )-Zeichen können im allgemeinen 
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auch K-e-K gelesen werden. In einigen Fällen sind freilich K-i-K und K-e-K mit 
unterschiedlichen Akzenten bzw. Indizes versehen worden, z.B. n363 MES = mis 
und mes, n533 MES* = mes und mis, nU65 DIN = tin und ten . 

§8 Für die sogen, "gebrochenen Schreibungen" vgl. vSoden, JCS 2, S. 291ff. 
und Akk. Syll. 2 , S. XXIV (und Gelb, BiOr 12, S. 97f • , OrNS 39, S. 535f . , BiOr 
30, S. 250). 

_§£ Doppelt Setzung eines substantivischen oder adjektivischen Wortzeichens 
gibt den Plural an, Doppelt Setzung eines verbalen Wortzeichens iterative Ver- 
balformen (vgl. Schott, ZA kk t S. 296). Wiederholung des Wortzeichens hat also 
die gleichen Folgen wie die Hinzufügung des Zeichens MES*, siehe unten n533. 
Schreibungen wie dingir-gal-gal = ilü rabütu stammen aus dem Sumerischen (vgl. 
Falkenstein, Das Sumerische, S. 37 oben). 

§ 1Q Nu r in sumerischen Formeln akkadischer Texte belegte Wortzeichen habe 
ich in Akkoladen ( { } ) aufgeführt. 

§ 1 1 Das Multiplikations zeichen wird benutzt, wenn in ein Keilschriftzeichen 
ein anderes eingeschrieben ist, z.B. eme = KAxME, nundum = KA*NUN (ME und NUN 
sind hier sogen. La.utindikatoren ) . Die Umschreibung AxB sollte im allgemeinen 
nur dann verwendet werden, wenn die Aussprache des zusammengesetzten Zeichens 
unbekannt oder unsicher ist. 

Das Pluszeichen wird benutzt für Ligaturen, z.B. d +EN, d +AG, d +Innin (besser 
nicht mit Parpola, LASEA, S. XX ^N* usw.). Wenn die einzelnen Zeichen durch 
die Zusammensetzung nicht oder nicht nennenswert abgewandelt werden, verzich- 
tet man besser auf das Pluszeichen, z.B. nlU As-sur , nicht As+sur . 

§12 Praktische Ratschläge zur Herstellung von Umschriften: 

[ ] = abgebrochene Zeichen; [xxx] = Lücke von etwa drei Zeichen; [...] = 
grössere oder nicht genau bestimmbare Lücke. 

[A]B bzw. A[B] « linke bzw. rechte Hälfte des Zeichens abgebrochen. 

r AB, ABj = linke Oberecke bzw. rechte Unterecke abgebrochen, usw. 

°A, A° = von einem in der Umschrift nur mit einem Buchstaben wiedergegebenen 
Zeichen ist die linke bzw. rechte Hälfte abgebrochen. 

A°B = von einem in der Umschrift mit zwei Buchstaben wiedergegebenen Zeichen 
ist der mittlere Teil abgebrochen. Statt A°B wird manchmal auch A[]B um- 
schrieben. 

In bestimmten Büchern (besonders aus den USA) wird Beschädigung eines Zeichens 
nur durch r AB 1 angegeben, unabhängig davon, welcher Teil des Zeichens abge- 
brochen ist. In Publikationen von Falkenstein u.a. wird Beschädigung eines 
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Zeichens u.U. durch einen Punkt unter dem Vokal angedeutet. 
Wenn Umschriften an bestimmten Stellen vom publizierten Keilschrifttext abwei- 
chen, wird das im allgemeinen durch ein Ausrufezeichen angedeutet: AB( ! ) , 
AB 1 . Es empfiehlt sich jedoch, das Ausrufezeichen nur dann zu verwenden, 
wenn die Abweichung durch Kollation des Originals bestätigt worden ist. Wenn 
keine Kollation stattgefunden hat, umschreibt man am besten AB( ! ? nicht kol- 
lationiert), oder AB( I ? n.k.), oder AB(sic); Landsberger u.a. umschreiben 
in diesem Fall + AB. Wenn es sich um eine Emendation handelt, die nicht 
durch das Original bestätigt wurde, umschreibt man am besten: AB( Original 
AD); Landsberger u.a. umschreiben in diesem Fall *AB, ohne die Lesung des 
Originals mitzuteilen. 
Es muss vermieden werden, dass Setzer die Umschrift eines Keilschriftzeichens 
abbrechen, sodass z.B. aus LUGAL LU-GAL wird* wenn eine solche Abbrechung 
unumgänglich ist, muss ein anderes Abbrechungszeichen verwendet werden, z.B. 
= oder Umgekehrt muss man vermeiden, dass Setzer einen Bindestrich zwi- 
schen der Umschrift von zwei Keilschriftzeichen mit einem normalen Abbre- 
chungszeichen verwechseln und dann z.B. AB-BA in ABBA umwandeln können; 
diesem Missverständnis kann man vorbeugen, wenn man im Druckmanuskript den 
Bindestrich am Anfang der folgenden Zeile wiederholt. 

§J_3 Auf einkolumnigen Tontafeln beginnt die Rückseite an der Stelle, wo die 
Vorderseite endet, und sie endet dort, wo die Vorderseite beginnt, so wie das 
bei den Blättern unserer Abreisskalender der Fall ist. Wenn die Tafel pro Seite 
zwei oder mehr Kolumnen hat, sind die Kolumnen auf der Vs. von links nach 
rechts, auf der Rs. von rechts nach links angeordnet. 

Am Ende der Tafel sind oft Kolophone vorhanden, siehe dafür Hunger, BÄK 
(und dazu Borger, WO 5, S. l65ff. )• 

Häufig ist die Rs. der Tafel stärker gewölbt als die Vs. Bei beschädigten 
Tafeln kann man daher oft auf Grund der äusseren Form feststellen, ob man die 
Vs. oder die Rs. vor sich hat. 

§jj+ Die Fachliteratur wird von mir auf die übliche Weise zitiert, siehe mein 
Handbuch der Keilschriftliteratur I-III, besonders II, S. Xlff. Mit " Fossey" 
ist dessen Manuel d' assyriologie II gemeint, mit "Gössmann" SL IV/2 (Planeta- 
rium Babylonicum), mit " Labat" dessen Manuel d'epigraphie akkadienne 1 - 4 . 

§15 Weitere Abkürzungen: 

a. = alt (d.h. im allgemeinen altbabylonisch), 
akk. = akkadisch. 
ass. = assyrisch. 
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bab. = babylonisch, 
do = ebenso. 

extisp. = Terminus der Extispizin (Eingeweideschau). 
KH = Kodex gammurapi. 

Kült. = Kültepe (altassyrische Urkunden und Briefe). 
Lw. = Lautwert. 

n. = neu (d.h. im allgemeinen später als die altbabylonische Zeit). 
N.P. = Eigennamen, 
sum. = sumerisch, 
s./w. ■ = sein/werden, 
üw. = überwiegend. 

il6 Einen Versuch, die Vorgänge beim Erlernen der Keilschrift auf zeitge- 



mässe Weise zu definieren, bietet E. Reiner, JCS 25, S. 1-58 ("Howe read 
cuneiform texts"). 

[i!6a Zu den Lautwerten in altbabylonischen Texten cf jetzt S.Lieb erman, The 
Sumerian loanwords in Old-Babylonian Akkadian I (HSS 22; Missoula, Montana, 
1977) P96-121.] 
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VORBEMERKUNGEN ZUR SUMERISCHEN GRAMMATIK : 
§17 Den "nach den Keilschrift zeichen geordneten Index zur sumerischen Gramma- 
tik" (S. 110ff. meiner Akk.Zl.) habe ich diesmal in die Hauptliste aufgenom- 
men, die Zusammenstellung gängiger Emesal -Wörter findet sich jetzt unten als 
Vierter Anhang. 

Es handelt sich im wesentlichen um einen Index zu Falkenstein, Das Sumeri- 
sche. Das Belegmaterial dazu findet man zumeist leicht in Falkenstein ' s weit- 
gehend parallel aufgebauter Gudea-Grammatik. Es empfiehlt sich für den Anfän- 
ger, in sein Handexemplar von Falkenstein ' s Kurzgrammatik am Rande die jeweils 
entsprechenden Paragraphennummern der Gudea-Grammatik einzutragen; auch Eintra- 
gung der jeweiligen Paragraphennummern in Poebel's immer noch unentbehrlicher 
Grammatik erweist sich als nützlich. 

Das grammatische System Falkenstein 1 s hat in . wesentlichen Punkten Wider- 
spruch hervorgerufen, mehrmals offenbar zu Recht. Solange aber Falkenstein ' s 
Arbeit nicht durch eine neue Grammatik des Sumerischen ersetzt ist, sehe ich 
mich ausserstande, meine bisherigen Angaben durch zeitgemässere zu ersetzen. 
Es dürfte auch pädagogisch richtig sein, wenn der Schüler sich zuerst mit Fal- 
kenstein's Kurzgrammatik gründlich vertraut macht und erst nachher abweichende 
Stellungnahmen, wie ich sie immerhin häufig zitiert habe, verarbeitet. 

§18 Die Zitate in den kursiv geschriebenen Partien der Zeichenliste beziehen 
sich, wenn keine genaueren Angaben vorhanden sind, auf die Seiten bei Falken- 
stein , Das Sumerische (Handbuch der Orientalistik, 1959). 

Mit F_. I und F. II ist gemeint: Falkenstein, Grammatik der Sprache Gudeas 

von Lagas, Band I bzw. II ( 19^9 bzw. 1950). 

Weitere Abkürzungen: 
Delitzsch = dessen Grundzüge der sumerischen Grammatik (191M« 
Gragg = dessen Sumerian Dimensional Infixes (AOAT S 5, 1 973 ) - 
Jestin = dessen Le verbe sumerien I (19^3), II ( 19^6) und III (195 1 *). 
Kärki = dessen Die Sprache der sumerischen Königsinschriften der frühaltbabylo- 

nischen Zeit (StOr 35, 1967). 
Poebel = dessen Grundzüge der sumerischen Grammatik (1923, Nachdruck ohne Anga- 
be des Verlags [Chicago] ± 1966). 
Sollberger = dessen Le Systeme verbal dans les inscriptions "royales" presargo- 
niques de Lagas (1952). 

Jacobsen's Beitrag About the Sumerian Verb, AS 16 (1965), S. 71-102 (= HSS 
21 [Toward the Image of Tammuz 1970], S. 2^5-270 und U3O-U66) wurde aus 

praktischen Gründen nur gelegentlich berücksichtigt. 

§19 Für die "überhängenden Vokale" siehe F. I, §3, Kärki, S. hff. 
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§20 Für die Pleneschreibungen siehe F. I, §5, Kärki , S. 1 1 ff. 

§21 Für die graphische Konsonantenverdoppelung siehe Das Sumerische, S. 19f . , 
F. I, §U, Kärki, S. 10f. Nach Landsberger lassen Schreibungen wie gun-a auf die 
Aussprache güna schliessen (vgl. Krecher, ZA 60, S. 202). Bei der Doppelt- 
Schreibung werden die folgenden Silbenzeichen verwendet: 

ba, da, ga , ga , ha, la, la, ma, na, ra, ra, sa, za — siehe dafür unten im all- 
gemeinen unter n579 = a, so z.B. für an-na < *an-a , dim-ma < * dim-a und 
i-gar-ra-ne < * i-gar-a-ne ; 

be, de, £e, £e, gei» , fae , ke, kei» , le, me, ne, re, re, re 6 — siehe dafür im 
allgemeinen unter n308 = je, so z.B. für an-ne < an-e und l-gar-re < *i- 
gar-e ; 

bu, du (vgl. Bauer, WO 8, S. 1ff. ), ]ju, lu, mu, nu, ru — es handelt sich hier 
häufig um nach u-haltigen Wurzeln aus je entstandenes u (vgl. Das Sumerische, 
S. UU/§29/a, Poebel, §l+70ff . , Kärki, S. 100f . , 101f. , 103, 10*H-107 und 
107f. ); statt dieser Silbenzeichen kommt auch nh55 = u oder nl+9U = u& vor. 

§22 Für Veränderungen der Nomina siehe F. I, §18. 
Für Veränderungen der Verbalwurzeln siehe F. I, §39. 

§23 Für Doppeltsetzung der Nomina siehe Das Sumerische, S. 36f . , Poebel, 
§H+5f. 

Für die Reduplizierung von Verben sowie für die Begriffe ham^u ("schnell", 
Punktual) und maru ("langsam", Durativ) siehe Das Sumerische, S. h2f. und 57; 
Landsberger, MSL h, S. 21*; Edzard, ZA 61, S. 208ff . , 62, S. 1ff . , 66, S. 
l*5ff • ; Yoshikawa, JNES 27, S. 251ff. , OrNS 37, S. U01ff.. , OrNS 1+3, S. 17ff. 

§2U Für -d- < -ed- siehe ausser Das Sumerische, S. 1 +3/§25/l-3, S. 1 +U/§29/b, 
S. U5/§30/d und S. l+5/§31/b auch Edzard, Gedächtnisschrift Falkenstein, S. 
29ff . , ZA 62, S. Uf. , 11+ff. , 20ff. , 25ff. , 29ff., ZA 66, S. 5h und Yoshikawa, 
JNES 27, S. 251ff. 

§25 Das nasalierte £ (£, £, £) wird im folgenden nicht vom gewöhnlichen £ 
unterschieden. [Cf demnächst den Beitrag von Krecher für die Festschrift L.Ma- 
tous. J 
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Lw. as; as (selten?); rum; ru; dil (n.); Ül (n.); ina (n. , 
Präsens Verba primae Nun); in^ (n.; Labat in). Kült. as. 
as, dili = Zahl 1. Für dili-dili > didli siehe unten n2. 
AS = aplu , Sohn (N.P. ). 

A§ = Assur; d A§ = Gott Assur, mät Aä( kl ) = Assyrien. 

dili = (w)edu, einzeln, einzig, [as = ettütu, Spinne (Caplid 

Ag «ina, in. V<>rNS ^ 0 139). 

A§ = magir , ist günstig. 

A3 = nadänu , geben (N.P.). 

A§ =(?) sepu (extisp. , Goetze YOS 10 p10, Kraus JCS h 153). 
AS = summa , wenn. 

^AS\ Art Asa foetida? ( edu ? CAD E 38, Thompson DAB 352ff.). 
d^mul^_ ^ _ D i 1 -- bad > planet Venus (Gössmann n109). 
^ t>_ = aS-BAD (in 6 -us?) = mastakal , ein Seifenkraut? Wech 

seit mit in-nu-US\ 
uru r_ >-< = Dil --b a d . 
(gis^p- ^< _ a |_ t i = kussu, Sessel. 

siehe n105 I. 

I>- ^ {^J /<£fc = Ai-gan-du/ du 7 (Powell ArOr hO 12Uff . ). 
d <-&@ /ß£UT = As-im 5 /im-babbar = Namrasit (AHw 770b). 
( giS )*- V^l = as-te = kussu, Sessel. 
u *~iV = as-tal-tal = ardadillu , eine Pflanze. 

«< = ina-es ? in 6 -es ? , er wird genesen (AHw 783b). 
( na *)p~TT = as-gi-gi = aggiku , ein Stein. 

V = A3-ME = samsatu , (Sonnen- )Scheibe (cf AHw 1159a 

samsu 7 ) ) • 

^ ^ siehe n 133 und 35^. 



-as = Terra. -Postp. mit vorausgehendem orLaut, 39/ f, siehe 
= -se/ 

Personenzeichen Prät. und Norm. PI. 3. nach a.-Laut, 44 f. 



2) 



Lw. hal . Kült. ebenso. 

min 5 = Zahl 2 (A§-A§), SL 1.3U. 

didli, Pluralzeichen (< dili-dili), 3l 1,35- 

burue = aru , sich erbrechen. 

sim buluh. = balubbu , ein Baum. 

^al = bäru, Opferschauer, 
bal s ballu , Oberschenkel; das Zeichen HAL. 
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HAL = semu, hören (N.P.). f~ Lugalb. pl62 
_ = öAL-gAL = Idiqlat (Tigris, ^tn). Cf Wilcke 

uru. 



= hal-su = birtu , Festung (Borger BiOr 32 71b). 
didli, 37 oben, Poebel §149. 



2a es 6 = Zahl 3. 

Mittelass. cf nU72. 



v 

3 t^H- Lw. mug/k/^ (n.); buk (n.); puk (n.). 

(3) Slm MUG = ballukku , ein Baum. 

"muG = sepu, ein Handwerker (Oppenheim Dreams 323 II 3!). 
Für U-MUG/ZADIM siehe nUll. 



\ — lu 

p »TU ( )zadim = sasinnu , Bogenmacher. Cf CAD Z 10 zadimmu (und da- 



Vgl. n10U,6 (asgab) und nUll ( U-MUG/ZADIM) . \_zu unten p193). 



5 Lw. ba. Kült. ba, p_a. 

(k) BA = nusurru, Minderung. [BA wohl be** oder bi 6 zu lesen.] 

ba = qasu , schenken. 

= ba-ba-za = pappasu , Gerstenbrei. + 1? J&f 
*"*^T ^ (= d Id = itu^, iti^ ) = pappasitu , weisser Gips o.a. 

^ ( gl§ / gl ) H >J ^4 = ba-an-duQ-du 8 = banduddü , Eimer (neu- 

^ r^Jnf $ = ba-an-za = pessü , hinkend, \babyl. ba-an-GAB-GAB) . 

glS t-£? ^Tl^ = ba-ri-ga = pars / siktu , Scheffel; cf n383. 
- "ba-us siehe n69. 
= ba-zal siehe n231. 
p-^T^JlI ^Tf-A. kUe = ba-al-gi = raqqu , Schildkröte. 
^(r^Jfflfe 1 = Ba-Ü( ba 6 , bui 1 , u) (Limet Anthroponymie 356f.). 

= ba-tul ~ batülu, junger Mann. 
? m^J - nig-ba = qistu , Geschenk; auch qasu , schenken. 



ba- = Lok. -Präfix, 46, 59 f. , Poebel §598, vSoden AS 16 103ff., 

Postgate JCS 26 17ff. 
-ba = Suff. Sg. 3. sächl. + -a(k) (Gen.) oder -a (Lok.), 33f^, 
38 f. , 53; nach Zahlen siehe £— ^ = -bi; 
siehe TT = -a-ba. 

H^- = ba-an- = Lok. -Präfix ba- + Personenzeichen Prät. 

Sg. 3. pers. oder PI. 3., 44; 
Lok. -Präfix ba- + pronominales Element 
der dimensionalen Infixe Sg. 3. pers. , 
4 7-49; 
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TT 7pi r»Vi*ar»1 l 

J. J. üC J.LUCU1X9 IC 




( *3) 


< *ba-b-e-, 48/2/6. 






fcÖH = ba-ta- = Lok. -Präfix ba- + Abl.-Instr.-Infix, 






49/6, oder Präfix *bta-, 46, cf 






Gragg 47ff. und 96f., Postgate JCS 






26 17 ff. 






t^J W- = ba-ni- < *ba-b-e-, 48/2/6, F. II pl84f., Postgate 






JCS 26 17ff. 






= Da. ric / sxenc m \ xic « 






fc3T = ba-e- kann aus = ba-ni- entstanden sein 






(Witzel BA 8/V 65, Falkenstein AfO 18 90). 






= ba-ra- = Lok. -Präfix ba- + Dat. -Lok. -Inf ix, 48/1, 






oder Präfix *bra-, 46, 49/5, cf 






Gragg 96 f. ; 






Präformativ, 50f., Poebel §638, Edzard 






ZA 61 216ff. 






p^iJ fc^I = ba-da- = Lok. -Präfix ba- + Korn. -Infix, 49/4, oder 






Präfix ,,f bda-, 46, cf Gragg 47ff. 






< ffc~ = ba-si- = Lok. -Präfix ba- + Term. -Infix, 48/2, oder 






Präfix *bsi-, 46, cf Postgate JCS 26 






17 ff. 


t-^J usw . siehe n50ff . 


6 


»dl 


Lw. zu; £u (üw. a.); su (a.). Kült. ebenso. 


(5) 




zu = edu, wissen; müdu, wissend. 






zu = le'u, können; le'ü, tüchtig. 




<^ 


glS ZU = le'u, Schreibtafel. 




«-«TT 


d ZU = Sue/in, Sin (Hecker KUG p9f . )• 




«SIT 


f^? = abzu(ZU-AB) = apsu, Wassertiefe. 




«I 


7 = nig-zu = iljzu, Lehre. 






-zu, dein, 33; 43f./§27/l (pron. Konj., aber cf Edzard ZA 62 






14 ff. ). 






t^3T RSFT = -zu-ne-ne, euer, 33. 






^31 ^ ÖStlÖl^ = -zu-e-ne-ne, euer, 33. 






siehe n97« 






siehe n99« 






siehe n103. 
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7 Lw. su (üw. n. ; für Sa-am-su- und Su-mu- cf Gelb OrNS 39 

(6) ^ 531ff. ); kus/ s/z (n.); gus (n.). Kült. su (nicht sum ) . 
kus = masku, Haut. Determinativ vor Lederwaren, 
su = rabu, ersetzen. Cf AHw 980b s.v. Ribatu . 
SU = jzimu, Aussehen (Oppenheim Glass 96). 
su = zumru, Leib. 

^TI SU, 1 / 3 6 (Mine, Scheqel, Elle; Thureau-Dangin TCL 3 p5T). 

= su- an- dar , wie n69 sumun-dar ( ) . 
= su-gu 7 = husahhu , Hungersnot; sugu, do; auch 
sunqu , do? (cf Borger OrNS 36 k29f f . ) . f~ RA 68 91 f. ). 
t^=JT t t>TT = su-si-ig = susikku , Tierschinder (cf Hirsch 

= SU-TAB-BA = qirdu , ausgezupfte Wolle; = ? , 
gegerbte Haut ( Oppenheim OrNS 11 119ff. ). 

= SU-tag-ga = epis ipsi , eine Art Teppich- 
weber (E.Salonen StOr U1 277f . ) • 
nJfc3I rt^^? kl = Su-bir*» = Subartu (Assyrien), 
ff ^ siehe n230 GAG -GAG = sapu . 
Pft = kus-guu-gal, AHw 51 6b, CAD K 59 8f. 

^" U H ^1 = kus-sar = sepiru , Pergamentschreiber. 

►V^T < 4 t> " = su-lim = salummatu , gleissender Glanz o.a. 
mt^JI $i musen = su-tin = s/ sutinnu , Fledermaus. 

8 p-tjäfrfT Lw. sun (n.); sin (n.); rug /k/ q, (n.). 

(7) ► 1 Ölff ( UrudU )ien = ruqqu , Kessel. Siehe auch n296 urudu "gis-gal" . 
P^PfT ^^ÖWl >— = sen-dil = sandalu , sendillu o.a. , ein Kessel. 
'SaföT (H^lfT hÖ^T = sen-sen = qablu , Kampf. 

^fflnÖlfit^^ mUSen = sen-sen-bal = urballu , Wachtel? 
urudu „^ffl P 1 > ^ = dur 10 -tab-ba = pästu , Beil. 
urudu m = sen-tur = tamgussu , kleiner Kessel. 

9 t>-*3^ Lw « "bal ; pal ; bul (ass. n.); pul (ass. n.). 

(8) ^Jt Slm BAL = ballukku , ein Baum, 
bal = enu, ändern. 

{bal = etequ 3, (bukänu = Stossel) hinübergeben.} 
(BAL mit Weidner AfO 2h 1 U 1 f- _geru, Feind, gegen Saporetti 

Onomastica I 306f . ) 
bal = nabalkutu , überschreiten, sich empören; nabalkattu (?), 

Überschreitung o.a. (Grayson ABC p73f. und 281). 
bal = naqu , opfern; bal-tü = maqqi tu , Opfergefäss o.a. 
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) bala = palu, Regierung( s jähr ) . bala-mes oft Singular. 
( glS )bal = pilakku , Spindel. 

^tp-i kl = Bal-til bzw. Assur (Vf. BiOr 28 18a). 
-H^Ü *A< ^ kl = Bal-ti-la , wie Bal-til (Langdon NBK Nabon. 
n8 I 17). 

>^\A ( kUe ) = bal-gi = raqqu , Schildkröte. 
^^Jfc = bal-ri = ebertu, jenseitiges Ufer. 

p^J^<3@ = BAL-KI siehe Grayson ABC p7U. 



10 ^3T Lw. ad/t/i (n.); £ir (n.). [Für GIR-gunü* cf Biggs ITAS p69f . ] 

\9) *$$F Slm GIR = asu, Myrte. 

GIR = masitu o.a. (extisp., Labat MDP 57 p153, Nougayrol JCS 
21 220 Anm. 10 und RA 62 U6). 

gir, giri = padänu (extisp.).* 

gir, giri = patru , Messer, Schwert; gir -a-nu = patra-a-nu , 

eine Pflanze. 
GIR =(?) zaqätu , stechen. 

rJ5\ kl = Gir-su = Girsu (Vf. BiOr 28 21a). 
M^- P?« = gir-AN-BAR = patru , Messer, Schwert (Cagni 
Epopea p10U ) . 

^Lj]fp^ = gir-tab = zuqaqipu , Skorpion. gir-tab, Scorpio 
(Gössmann n9*+) • 

P= B£ H^TTT JHJ = gir-tab-lü-u 10 -lu = girtablilu o.a. , 
"Skorpionmensch" . 
^5jH fcj 1 = gir- GAG = karg / zillu , Stilett o.a. 
rAÜT = ulu-gal = magal, sehr. 

( 1U )h^T!^~" = g^ r " la = täbibu oder näs patri , Schlächter 
(Brinkman OrNS 3h 2h9 , Postgate GPA p9l). 



11 p-pUlfö Lw. bul (ass. n.); pül (ass. n.). 

(10) t>^r = pasäru , lösen; pisru , Lösung; pisirtu , Lösung o.ä. 

h*UB4 t^m^ £k siehe n79. 



12 Lw. tar; ^ar; tara (n.); tir; ^ir (n.); kud/t (n.); qud/t 

(11) (n.); bas/s/s/z (n.); Sil (n.); sil (n.). 

^-|Z d TAR =(?) Ma(n)dänu, wie d Di-kud (Weidner AfK 2 16, Tallqvist 

V-< NN 288a, Tremayne YOS 7 n107 17 und nllU 1U). 

kud, kurs, kus = nakäsu , abschneiden; naksu, abgeschnitten; 

niksu, das Abschneiden, 
kud, tar = paräsu » trennen; parsu , abgetrennt; pirsu , Zug. 
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(wr: ) sila = sügu , Strasse. ^ = sila-lim-ma = süg 

erbetti, Kreuzweg. R TT = Süq-a-a. 

fcas = seberu , zerbrechen; sebru, zerbrochen. 

) = kud-kud(-du) = hummuru , verkümmert. 
U ^ *W = tar-mus g , eine Pflanze. 

537 (r£? ) = sila-dagal(-la) = re/ibitu, breite 
Strasse, Platz. 

= Has-da-a ( -a ) . 
= tar-mus , eine Pflanze. 
^^Iflf = Hag-di-ia . 
►¥<iV Hfc siehe n79 . 

13 ^ Lw. an; jlI; el (a. ; Labat u.a. el). Kült. an. subul zu strei- 

(12) An = Anu (Himmelsgott). \_chen, siehe CAD A/II lU6a. 

an = anu, das Zeichen AN. 

dingir = ilu, Gott. Determinativ vor Götternamen (Umschrift 
d ). Für die Götternamen siehe Deimel SL IV/ 1 (kritisch zu 
benutzen). Auch Lw. ila, ili , ilu (n. ; Labat lla /i/u) . 
an = samu , Himmel (an-u, an-e ) . 
Tf HP siehe n133. 

= Dingir-mah (nicht ^Mah) = Belet-ili (Biggs 
£a.zi.ga k5f . , Vf. AfO 23 11). 
HF *-aT = an-na, nagga = annaku , Zinn. 

gls H^- jSfcRff = an-na-gisimmar = sissinnu , Dattelrispe. 
MT< tH-ft = AN-TI-BAL = bustitu , ein Insekt, 
frf = AN -BAR = parzillu , Eisen. Für nai *AN-BAR siehe AHw 
838a. 

H- t^- ^4 fc?£Tf = an-nu-Jja-ra = alluharu , ein Farbstoff. 
HF £hM siehe n107. 

H 1 flW siehe H 1 . 



HF p=(|| = an-ta = elu , oben befindlich; elis , oben; elenu, do. 

tüg ^ . _ • 

an-ta = elitu , Oberkleid. an-ta-mes = elatu , Oberwelt. 

H fcÖIT = AN-TA = tappü , Freund (Oppenheim Dreams 315 II 

x+21ff. und 317 Rs. I y+23 neben Oppenheim Iraq 31 160 II 
V und 7', cf Iraq 31 1 6U Anm. 5 sowie Gadd CT 1*1 25 22 
und Landsberger + Gurney AfO 18 QU 292). 
^QU j^HI = an-ta-sub-ba = miqit same ( auch antasub= 

bu?), Fallsucht? 

H" ^ÖTT - an-ta-lu = attalu, Verfinsterung. 
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tu ß nf = an-ta- dul = taktimu, Decke o.a. 

H" fcljfcj^lfc = dingir-ugs-ga = dingiruggü , toter Gott. 

HF ( sar ) = an-d / tah-sum , eine Pflanze. 

HF Ö&J = an-zah, = anzahhu , eine Art Glas. + $ = -babbar 

huluhhu , + = -ge 6 kutpü . Cf Oppenheim Glass l8ff . 

( na *)Hf-R&3 = AN-NE = mil'u , Salpeter. 

= an-bar7/bir9 = muslälu , Mittag 
siehe n190. 
HF $31 siehe n203. 

P^I ^ = AN-gub-ba = angubbu ( ? oder dingirgubbü ? ) , CAD 
A/II 117f. , Heimpel Tierbilder 323. 
H- = An -tum; auch il-tum , Göttin. 

H"££ siehe n295- 

«4- pt3W = an-dul = andullu , Schirm; sulülu , do. Dafür 

auch = an-dul7 . 

Hr ^ = AN-MA = nalbas same , Himmelsmantel, Wolkenkleid. 
^ $h = An-gal , Anu-rabü (nicht d GAL; Vf. BiOr 28 19b). 
HF-#V*SR siehe n367. 

H-f jffl JgJ = dingir-sä-dib-ba, siehe Kunstmann LSS NF 2 

U5ff . , Lambert JNES 33 267ff. und CAD K 372 f. s.v. kimiltu . 

= An- sar ; AN-SAR (nicht d SAR) = Assur , mät AN-§AR kl = 
Assyrien. Cf Tadmor JCS 12 82. Siehe auch n212. 

H^- = AN -MI = attalu , Verfinsterung. 

^H^<££n^ = il-kül-la o.a., CAD E 100. 

( mul ) H^f- JÜ |? = an-KU-a-mes, CAD A/II ^2h, Gössmann n28. 

^^4J^H ) = an-hül(-la) = anhullu , eine Pflanze. 

^ $ = AN-za-gar = dimtu , Turm; Za / iqiqu (Traumgott). 

n&1 * R^STV" = AN-ZA-GUL-ME , siehe vSoden ZA ^5 hl. 

an- ähnlich wie |£^fff = in-, 45 unten, Poebel §542, Sollher- 
ger 65 und 118f., Jacobsen AS 16 75f. 
-an- = Personenzeichen Prät. Sg. 3. pers. , PI. 3. mit voraus- 
gehendem orLaut, 44; 
Akk. -Infix Sg. 3. sächl. mit vorausgehendem a-Laut, 47; 
pronominales Element der dimensionalen Infixe Sg. 3. 
pers. mit vorausgehendem a-Laut, 4 7-49, 35 oben; 
< *-b-e- mit vorausgehendem a-Laut, 48/2/6, F. I p208. 
-an.= Personenzeichen Präs . -Fut. und Norm. Sg. 1. und 2. nach 
&-Laut, 44 f.; 
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) 



h4c 



Akk.-Suff. Sg. 1. und 2. nach &.-Laut, 47. 
-am 6 , wie 1? = -am, Jestin II 326ff., Sollberger 215ff. 

^$^T = -an-ze-en siehe = -ze-en. 

►4- = an- da- < *i-n-da-, 49/4/y. 



siehe n73. 



1U Ligatur As-sur . 



15 t^ftj Lw. ka; cl§ (a., Stol BiOr 28 366a) ^ pjL/j. Kült. ka. 

(15) kira = appu , Nase. 

inim = aw / mätu , Wort, en(bel) inim = bei aw / mäti , Gegner. 

KA vor bade = bussurtu , (Freuden )bot schaft ; auch aw / mätu ? 

ka = pü , Mund. 

duga, dun und = duga/dun-ga = qabu , sprechen*, 

qibu , Spruch; qibitu , do. 
gu = rigmu , Geschrei. 
na,£ *zü = surru , Obsidian, Feuerstein, 
gü = sasü , rufen. 

zu = sinnu , Zahn, Elfenbein, zu am-si = sinni piri . 
►J^fcJ HFT - ka-tar = dalilu , Lob. 

*$ffc3f = ka-tar = katarru , eine Art Wandschwamm. 

t ^^' = zu-kud = nasäku , beissen. 

= dun-dun = dabäbu , prozessieren*, en(bel) dun* 
du 11 = bei dabäbi , Gegner. 
>ty3 >^JMT tfTfc = KA-KA-SI-GA, phonetischer Wert (Lands- 
berger MSL 9. lU5f- ). [Cf AHw 13^5b s.v. teltu .] 
►£$fcj ffcjfcj ^ = KA-inim-ma = siptu , Beschwörung (cf AHw 

U20a). [Cf AHw 1262b s.v. su'illakku .] 
►fcjfcj *fcf&fff - KA-BUN =( ? ) nahiru , Nasenloch. 

= ka-bar = kaparru , Junghirt, 
naa^y^- ^ siehe CAD S hh& (zu mas-dä = sinni sabiti ?). • 

= KA-nu-gar-ra = nullatu , Gemeinheit. 
( na <*) t^J tr^T = KA-gi-na = ladanu , Hämatit; ^ : 

s. sab ( i )tu(dab-ba) , matter Hämatit (Landsberger JCS 21 
152), auch ohne -ba geschrieben. 

= zu-si-ga = buqümu , Schur. 
= ka-pirig = (w) äsipu , Beschwörer. 
►fcJJ fcÖTC ►fcjfcj fcfTk = ka-ta-dugu-ga = kataduggu, Ausspruch. 
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) ^JfeJ^H = KA-kesda = kigru , Knoten. 1U KA -kesda = käsiru , 
eine Berufsbezeichnung ( CAD K: käsiru B). f LASEA n320 5). 
►•fcjtj /$-a $3 = gu/gu-sum = mihigtu , Schriftzeichen (Parpola 
H^fcü^^W = ka-duh-hu/ü-da = pit pi , Mundöffnung. 

uzu ^JPJfJ - KA-NE = sumü , gebratenes Fleisch. 
duß ^yÖF- = KA-GAG = pihu , ein Bierkrug. 
t^J^lf = KA-dü-a = bussurtu , (gute) Nachricht. 
U >QrJ^ = ka-zal = kazallu , eine Pflanze, 
►fcjkj fflE = kir 4 /gir 17 -zal = tasiltu, Pracht, Feier. 
{^JH^t^T = KA-ga-ga = ragämu , gerichtlich klagen.} 
►£$4fc3T>~ kUß = ka-mar = kamaru , ein Fisch. 

^JSI^^W /^JBÖT = ka-luh-hu/u-da = mis pi , Mundwaschung. 
^JtJ tffil = KA-e-gal = sillatu, Blasphemie. 

P§H5 = gü-de = sasü , rufen, 
siehe n 19+26. 

( gls )^^JfcI = ka-karaa = kangiskarakku u.a. (< *ka-gis- 
karaa), eine Art Tisch. 

= ka-mus = kamüssakku, ein Möbel. 
mul^jA^ ^ ^ = ka _ mus --i- gU7 - e (Gössmann n215). 

H^d^lTl = KA-SA, siehe Kraus ZA U3 111. 

►fcjtl A Ar ^>Jt = dim(m)a-kür-ra = dimmakurrü o.a., Wahnsinn 
(wie nakär / sane / sinit temi ; Reiner Surpu p58a, vgl. Köcher 
BAM III n2lU III' 12' dim-ma-kür-e ) . 
t^jA^t = ka-dug-ga (extisp., Goetze JCS 11 103). 

= ka-pirig = (w) äsipu , Beschwörer. 
^-^3*^ = KA-GIR = padänu (extisp.). 
d i^I-<W = KA-DI = Istaran (Lambert ZA 59 100ff. ). 
^3-^ = ka-ki = kakikku, ein Beamter. [Cf CAD K UUa.] 
►I^<ff ^Wi = ka-kü-gal = kakugallu , Beschwörer. 
>*$JtJ£J = kir^-hab = büsänu , Skorbut (Kinnier Wilson RA 60 
UTff. )• 

( lu ) Jgf ^Tf = ka-zi-da = kassidakku , Müller. 

lu ^t{d3@[ = kir^-dib = kartappu , ein Beamter. 

ti^JT = ka-dib-bi-da = kadibbidü , Mundlähmung o.ä 
^3 J^I^ffl-T^ = ka-gur 7 = kagurru o.ä. , ein Beamter. 
t^J^X = KA-SÜ-SÜ oder ka-su-Su , siehe CAD K 296t. 
^liN 1 ) = zü-lum(-ma) = suluppu , Dattel, zü-lum-ma- 
Dilmun kl und zü-lum-Dilmun = asnu, D. aus D/Tilmun. 
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I? ^Th^J = KA-a-ab-ba = imbu' tamti , Koralle ( nkalk) . 
^ = inim/is-gar = egirrü, Leumund. 






-dug^ , -du-n in zusammengesetzten Verben ("Hilfsverbum") cf 






F. I pl28, Jestin I 52f., Poebel AS 14 lOOf., 






Edzard ZA 62 2ff. 






-ka = ~(a)k (Gen.) + -a (Lok.), 38; 






-(a)k (Gen.) + -a(k) (Gen.), 38, F. I p83f. und II 






p221ff., Poebel §367ff. 






_ -ka-ne-ne = -(a)k (Gen. ) + -anene (Suff. 






PI. 3.), 38. 






&f = -ka-ni/ne = -(a)k (Gen.) + -ani/e (Suff. Sg. 3. 






pers. ) , 38. 


16 




tu6 = siptu, Beschwörung; tu, do. *ffi^0 -IH" = tu6 - en = 
te sipti (wechselnd mit te en), Beschwörungsformel [sc. 
ist zu rezitieren] (Falkenstein LSS NF 1 16). 
tr £jä§lff ^^jy fcfTfe = tu 6 -dug**-ga = tuduqqü, Beschwörung. 
t"^^J ^ffi^H = mu7~mu7 = (w)äsipu, Beschwörer. 

= mu 7 -mu7 - ramämu, brüllen. 


17 




usu (Labat usi 2 ) = kispü, Zauber; ruhü, ± do; rusü, ± do. 






Stereotype Reihe usu us-n us-m = kispü ruhü rusü. 
^-fc^^I H^t = usii-zu = kassäpu, Zauberer; munuS usn-zu 
(bzw. munus-usi i~zu) = kassäptu, Hexe. 

H^Uft £ffi ^Tl = usu-bür-ru-da = usburrudü, Beschwö- 
rung um Zauber zu lösen (Ungnad AfO 1U 266; Plural Harper 
ABL n11 10 und nl8 15 und Rs . 2 + -(arOni). 


17a 




Cf Vf. AfO 18 Ul8b oben. 
Vgl. nhO. 


18 




nundum, nundun = saptu, Lippe. Auch wie nl8* geschrieben. 


18* 


»tJST 


SÜß = ziqnu, Bart. Siehe auch nl8. • 
*^EtST = mas-su6-la = uris ziqni o.a., Bock mit Ziegen- 
bart (Oppenheim Dreams 3 1 U II 2). 


19 




KAxKAR/KAxSU- frlT = pü-zur 8 = puzru, Geborgenheit (N.P., 


und 




V ^ . . . . 

Pseudo-Logogramm) ; auch KA-zuro« Nach PU ist jeweils in 


26 




Klammern KAxKAR, KAxSu oder KA hinzuzufügen. Nach Thureau- 


(17) 




Dangin u.a. KAxKAR = put» , bu6; KAxS*U = p/bü, p/bum; KA dann 
pu 5 . PU(KAxKAR) = puzru (extisp. , Nougayrol JCS 21 227). 
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26 

( 17) 




süd, SU12 = ikribu, Gebet; karäbu, segnen. 


29* 




siehe n98. 


30 

( 10) 




bün = nappahtu, Empörung o.a. Cf n510. 
oiene n ip ru\ duw . 


31 




KAxMI = adäru N, in Unruhe geraten; a/idirtu, Trübsal. [kan s ?~ 


32 

(19) 


-Aon 


Lw. emu (bab . n. ) . 
eme = lisänu, Zunge. 

lu 'flM- = eme-sag-mes - lisän reseti, Rhetor o.a. 



[33 

(20) (bab. 
Lw. mas (bab 



) 

n.)] 



= eme-DIR = suräru , Eidechse. 
= eme-SlD = do. 

t^jBflJII = eme-SlD-zi-da = anduhallatu , eine Art 

Eidechse. 

Jä = Eme-gi 7 /gir 15 = Sumeru ; mät Sumeri = Land Sumer. 
siehe n95- 

tr fcj£I IX ( ^TI^ ) = eme-sig(-ga) = karsu , Verleumdung. 



3U 




KAxGU, Variante zu nU6 (URUxGU). 




35 

(21) 




Lw. nag/k/q (n. ) . 

nag, naa = satü, trinken; saqü, tränken 


(Biggs JNES 36 30*0. 


36 




gu 7 = akälu, essen (Vf. OrNS 36 U29ff . , 
Landsberger MSL h 18). gu 7 -ti = ukul- 


Krecher ZA 58 62, 
-ti, Speise, Frass. 



38 *n 

(22) 



Lw « e/ iri , ere (Labat e/ iriu ) ; ri/e ; e/ ir^ (bab. n.). 
uru = älu, Stadt. Determinativ vor Ortsnamen. Auch Lw. älu 
usw. (n. ) . 

& = URU-Se = kapru, Dorf (Postgate AfO 2U 77; gegen CAD 

= Eri-du 1Q . \_ A /I 388a niemals URUx§E) 

•l^" = eri-inu , ere-enu usw. , Zeder. 

^T[4-{Hff mugen = uru-bul-a = qadu , Pterocles. 
ki 

- uru = alu, Stadt. 



uru, Stadt, "Relativsatz" einleitend Poebel §271f. 
iri- wie /W\ = i-ri/ri- . 

-ri- < *-e-r-e-, 4Ö/2/3. 



ho 



ukkin, unkin = pubru , Versammlung. Daneben das sumerische 



Lehnwort uk/nkin-na. 1U ukkin nach AHw 877a = kinistu . 
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U1 




( ) Dansur = passuru. Tisch. 

g ^^Tl*>iW = bansur-ka-karau , siehe CAD K 1l*9b. 


k3 




Lw. ruu ("bab. n. ) . 


(23) 






kk 




d *tf<fl = Asar-ri ( Marduk ) . 
*>W RW-^ = Asal/Asari-lu-hi (Marduk; S.iöber* CSTH p80). 


k6 




Siehe auch n3H. 


(23b) 




U sakira = sakiru, Bilsenkraut? 
/ g RR = GURs-ug = (a)s'armadu, eine Pflanze. 


1+9* 




Lw. qäl (n.); sük (ass. n.). 


(2k) 




qäl = qallu, klein (cf Postgate GPA p122); U qäl = qallu, 
Diener. 

^111 jlBJ = ui8-lu = alu, ein Dämon. 



50-51 Die Zeichen n50 ARAD (ir) und n51 ARAD = ARADxKUR (ir_n) 

(25~ lassen sich bereits früh nicht mehr differenzieren. n51 

25a) wird demnach hier nicht besonders berücksichtigt. 

Lw. i/er . Kült. ebenso, 
lu 

( )arad, ir = (w)ardu, Knecht ; auch Sag arad. 
nita, nitah. = zikaru . Mann. 

= Ir/Er-ra (Roberts JCS 2k 11ff.). 



52 



iti, itu = (w) arhu , Monat. Auch iti-1-kam und (in Kültepe) 

iti-kam. Cf CAD A/II 255a s.v. arha . 
MONATSNAMEN (cf Langdon Babylonian menologies , Parker + Dub- 

berstein Babylonian chronology 626 B.C. - A.D. 75): 

I. ltl ^S' (ff** 7 ) = bar(-zag-gar) = nisannu ; auch 

^^ (^tm ) . bar(-sag-sag). 

II. Ui tft (W<W ) = guu(-si-sa) = ai(i)aru. 

III. ltX itrti (tflft ) = sigu(-ga) = simanu ; auch iti sig,»-a(1T ) 



und ltl i U = sig, 



IV. (*"4^ k-^T ) = su( -numun-na ) = Du'üzu ; auch ^^su- 
gar(7 ) -numun-na. 

V. Ui raW (ßfc? 7 ) = NE(-NE-gar) = abu. 

VI. lt:L J§]L (^^?T ) = kin(- d Innin-na) = elünu, elülu, ulülu . 
Via. Ebenso + Il-kam(-ma), Schalt-Elul. 

VII. ] tX ^S' bzw.<fjt «W ) = du 6 /DUL(-ku) = tasritu. 

VIII. Xtl ^^ (^T? ) = apin(-duo-a) = arahsamna . 
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X. 

XI. 

XII. 



) ix. (^ ^ ) = gan(-gan-na) = kislimu . 

itL Pfl ) = ab(-ba-e) = tebetu , kinünu . Cf CAD K 

lt:L || (ftHf ) = ziz(-A-AN) = sabatu ; auch lt:L ziz-A. \J395f 
itd -^ (Jäl^ ) = se(-KIN[guri 0 ?]-TAR[ku 5 ?]) = addaru . 
Xlla. iti ^lft (dirig = diri o.a. ) -se ( -KIN-TAR ) , Schalt-Adar. 

Für die assyrischen Monatsnamen siehe Lewy ArOr 11 U7ff • , 
Weidner AfO 5 1öUf. und 10 21 ft . , sowie (für " tanmartu" ) 
Donbaz JCS 2k 2kff. Vgl. auch die Tabelle bei Luckenbill 
ARAB II pU99- 



53 
(26) 


Lw. safr (n.)i si^ (n.)^ suh^ (n.); sij^ (n.). 

sab = sahu,.. Schwein; munuS sat) (bzw. mimus-Ia^) = 
~&$M ^f^ffi Ä = sah-tur = kurkuzannu, Ferkel. 
^rfÄf" Cf Landsberger Fauna p100f. 


sabitu, Sau. 


5H 


,4^11 buruiu. buriu = ebüru, Ernte (zeit). 
r »5ftfl(I ^sullim( Sar ) = sambaliltu, Bockshornklee. 
PlSfflJ Ölfc ^IT siehe n3l8. 
w4SHTfu.ä. Cf ni+13- [Auch tiäQf , «tÄJ,h^JJ, 




*"SÖ siehe n58. * 


v-^JI siehe n59- 



55 Lw. la. Kült. ebenso. 

(27) ( dug )sika = hasbu , Schale; hagabtu , do. 

*~^[ la = lalu, Fülle, Schönheit. 

^^KT^JI = sika-kud-da = isbilgu , Scherbe. 
Mlf d ^^l = La-ag (Fitzmyer Sefire p35). 

dug >^ ^^fcj = karpatu la saharratu , nicht poröses(?) Ge- 

fäss, siehe n331e. 
dug ^j=J ^< j^a-^a-an - lab^annu, Flasche o.a. Folgendes 

= saharratu , siehe n331e. 



la- = Negationsprä form, vor ba-, 50/f/a. 

-la < -ra (Dat.-Postp. ) , 24/c/c, 39 oben (in Sn-lil-la;. 



56 t ^>W Lw. pin (ass. n.). 

(28) ( ßlS )apin = epinnu , Saatpflug. 



mul ~ .. 

apin, Gossmann n39» 

uruu, apin = eresu, (Feld) bestellen; durch Logogrammver- 
wechslung auch eresu , verlangen. Umschrift u.U. erisq oder 
( lu )engar = ikkaru , Landmann. \_ eres u . 
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APIN nach vDijk TIM 5 n68 10 + Variante = samähu , gedeihen? 
urux* >= ussü, Gründungsplatte, Fundament. [Lies us 8 (Civil).] 
( glS )*i3JÖ Jlf![ = apin-TÖG-KIN = harbu, Umbruchpflug; auch 
apin-£>U(JS )-KIN? 



57 Lw. maji; mih_ (n. ). Kült. mah . 

(29) ma& = siru , erhaben. 

^ >HL siehe n13. 

= lu mah. = ?iru , Häuptling, und = lu-mah. = lumahhu , 
ein hoher Priester. 



58 tr r B Lw. tu; j£ (üw. a.). Kült. tu. 

(30) kUu> kurg 

~ erebü , eintreten. 



tu^ = summatu, Taube. [ ^ *W = Tu-tu (Seux Epithetes 

( lu )>^f HUT = ku^-e = erib biti , "Tempelbetreter" . \195f.)-] 

\rtä% V* musen . , , ... 

_ ^ = tu-kur = sukanninu u.a. , Wildtaube, Turtel- 

taube. Die akkad. Lesung ist nicht zwingend nachgewiesen. 

u *£@ , f g tu-lal , eine Pflanze (vgl. n51l). 

Y*"7 musen ^ , , ... 

^ M = tu-kuri* = sukanninu u.a., Wildtaube, Turtel- 

taube. Die akkad. Lesung ist nicht zwingend nachgewiesen. 



59 Lw> jLi/e; zu streichen, cf AHw 298a und Hulin Iraq 25 

52 18). Kültepe li/e. 

gis . sim n . gis-sim, . , 

H» Ii, Ii = burasu , Wacholder. 

k^^lT = Ü-tar = abjukkatu, eine Pflanze. 

»mm^U, muSen = li-li-gi = liligQ, Goldammer? 

2J >^!JF^!?T = ii-ii-i z = lilissu, Pauke. 

*m ^mmtffl =le-u 5 -™=l£u, S chraibWel. 

= li-dur = abukkatu , eine Pflanze. 

58 li-dur = abunnatu . Nabel. 



Ii- = Negationspräform, vor bi-, 50/f/a. 



60 Ar Lw. pap (n.); bab/p (n.); kur (n.). 

32) f~ pap, pai* = ajju, Bruder (N.P. ). I PAB -bu-u usw. = Aha-bu-u 

y< (Deller OrNS 3U 262). 

kur = nakäru , anders, feindlich s./w.; U en kür = bei nakäri , 
Feind (cf Harper ABL n1105 8.20.35 sowie AHw 120a). 

lü 

( )kür = nakru , Feind. MUNUS-kür siehe n55U. 
pap = napharu , Summe. 

PAB = nasäru , bewachen (besonders in N.P.). 
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) 


PAB = pappu o.a. , das Zeichen PAB. 
^ siehe n60,2Uff. 

siehe n60,33ff. 
Ar*f? = pas(PAB-E) = palgu, Kanal (cf CAD A/II U85b). 
d Ä- $TK - Pap-sukkal. 
A-J^A usw. siehe n60,33ff. 
A- <a1WII 7 Pwl = Pau-ni Q (NIGIN)-gar-ra (Krecher SKLy 130f. ). 
Ar = nam-kür = nakrütu oder nukurtu? Feindschaft. 


60,2U 
ff. 

(33) 




Lw . püs ( n . ) . 

pap-hal = pasäqu, beschwerlich s./w.; pusqu, Not (auch extisp.). 
pap-hal - pur i du, Bein; auch paphallu bzw. pahallu? 


60,33 
ff. 

(3U) 






Lw. b/pur«i3 (? ass. n.). 

A- A- ( ^[ ) = dimu(-ma) = sanäqu, herankommen; sanqu, gehor- 
sam. Statt dimi»-ma etwa missbräuchliches bülug-ga!? 

A^A-(BULUGxgE, PAB-gE-PAB), ^ £ , ^ ( SE-BÜLUG ? , 
ad libitum munu 5 ) , ( gE-BULUG ' -§E , ad lib. munu 6 ) 
und4^J^>^(SE-gE-BULUG ? , ad lib. munu 7 ) = munu 4 = buqlu, 
Mala (SL 60,79ff.). Altbab. munu u §E-BÜLUG (ad lib. munu 5 ) 
oder wie dim^ = BÜLUG (ad lib. munu 8 ); die neubab. Zeichen- 
formen sind manchmal schlecht zu analysieren. + -SAR(^J^J ) 
- bäqilu, Mälzer. Lautwerte bulug^ und bulugs falsch. 






> 


50* 




S^„„vi o-am — D-Amin Krummbnl 7 mu "^zubi Aurica ( Gössmann n6U ) . 








siehe n72. 
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(35) 




Lw. mu; ia^ (n.). Kült. mu.[sad (n. , Klauber Babyl. k l83f. 
Suffix 1. Ps. Sg. (~ia 5 , ~ii^)- \ sad-däq-dis ) . ] 



mu = assu(m) , wegen, weil, 
mu = nadänu , geben (N.P.). 
mu = nis, (schwören) bei. 



muhaldim = nuhatimmu , Koch. Cf Hunger BagM 5 203 Anm. 15 
für 1U MU-NU-ü-tu (unklar; nach AHw 80 1a zäqipa-nu-ü-tu ? ) . 
mu = sattu, Jahr; auch mu-1-kam (Vf. BiOr 28 18a, Weidner AfO 

18 350 3h neben ib 3hh 30, King AKA 365 III 6U). 
mu = sumu, Name, Zeile; St. cstr. sum . mu-mes bab. n. auch = 

suäti, ihn, diesen (Rebusschreibung; die Namen = sum / wäti ). 
mu = zakäru , nennen, sprechen; zikru, Wort, Name. 
p-^[ = mu-an-na = sattu , Jahr. 



TO 
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( v if k ) ^ ^Jlt" = mu-nu-tuku = munutuku, kinderlos. 

= mu sa g = nis resi , Erhebung des Hauptes (Nougayrol 
RA kk 63). 

^ ^Ti^^^f tfS = mu sag nam-lugal-la, siehe n151. 

^^Mltt^S = mu sag mur = nis res (i) hasi (extisp. , Goetze 
JCS 11 98). 

d ^^J^^tWn&ft = Mu-ze-eb-ba-sau -a (Nabu). 

= mu-ne = sumsu , sein Name. 
t ^ ÖfT = mu-ne-ne = sumsunu, ihr Name, 

siehe n206. 

Hfr = mu-us-sa, folgendes Jahr (Brinkman WO 6 153ff. , 
Horsnell ZA 65 28ff . , Brinkman Materials and studies . . . I 
= mu-ni = sumsu , sein Name. \_UU8ff . ) 

I t4£fcfft<Cf>- = gumu-lib-si (nicht Mu-kal-lim ; Lambert JCS 
11 112). 

tffoT = mu-sar = mus / saru , Garten; Inschrift. 

= mu-sar-kam, 36OO Jahre. [Butz WZKM 67 29U.] 
-Affl £3 = mu-im-ma = saddaqdis , voriges Jahr. 



mu als "Präp. " 40, im Kausalsatz Poebel §435 f. 

mu- = Konj. -Präfix, 46, 58f. sowie 48/2/a, cf Kraus BiOr 15 

81 ff, , Postgate JCS 26 23ff. 
-mu fguio/ g/g/guioJ/ mein, 33; 43f./§27/l (pron. Konj,, aber 

cf Edzard ZA 62 14ff.). 
^ = mu-ba-, F. I p202 und II pl63 mit Postgate JCS 26 

23 zu streichen, 
rfrfli = mu-ri- < *mu-e-r-e-, 4 8/2/$. 

= mu-na- < *mu-n-a-, 48/1 (Sg. 3. pers.); 

< *mu-ene-a-, 48/1/Z,. 

►V = mu-na-ni- < *mu-n-a-b-e-, 48/1 (Sg. 3. pers.) 

und 48/2/6. 

►IW = mu-ri- < *mu-e-r-e-, 4 8/2/ ß. 
^ fc&W = mu-ne- < *mu-ene-e-, 48/2/z,, cf 48/1/x,. 
^"f^T = mu-DU, Sendung, 52/c/a, Poebel §123, unten n206. 

fff 1 = mu-ni- < *mu-n-e-, 48/2/y; 

< *mu-b-e-, 48/2/6. 
= mu-ne- siehe £ft = -ne-. 

fc^f = mu-e- kann aus >^ ^ = mu-ni- entstanden sein 
(Witzel BA 8/V 65, Shaffer Sumerian 
sources pl46). 
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(»*) 


*W ffi F" = mu-e-da-, 49/4/$. 






Ht^l»" = mu-e-si- < *mu-e-se-, 48/3/$. 






^4? rm p-M = mu-un-na- < mu-na-/ F. I p21, KarKi 11. 






*y Htt WH = mu-un-ne- < mu-ne-, F. I p21, Karki 11. 






HTT Fll = mu-un-da-, 49/4/y. 






tr ac r nvi = mu-un-si- < *mu-n-se-, 48/3/y. 






'X** F Hl = mu-ra- < *mu-e-r-a-, 4ö/i/p. 






r <r iPHI = mu-da- < *mu-?-da-, 49/4/a; 






< mu-e-da-, 49/4/3/ 






< *mu-n-da-, 49/4/y. 






™ ^1 = mu-si- < *mu-?-se-, 48/3/a; 






< *mu-e-se-, 4 8/3/$; 






< ^mu-n-se-^, 48/3/y. 






^<lf^BJ = mu-ü-, 48/2/a. 






^<HfiJ / SI/" Eäl = mu-u/uo-da- < mu-e-da-, 49/4/ß. 






^ ]M = mu-se- < ^mu-n-se-, 48/3/y. 


62 
(36) 


<u 


Lw. 3a (n.; a. regelmässig nur in Mari und Esnunna). Kült. 
sal. 

sila = ^u (St. abs. ^a) , Liter. ßlS sila = £u, Messgefäss die- 
ser Grösse, Liter-Mass. 

du ß^S^§U = sila-caz = silagazü o.a., ein Gefäss (A.Salo- 
nen Hausgeräte II 278, 283, 302 und 35^f • , sowie Lands- 
berger MSL 13 123 309). 



dug f^Ek = qa-bütu usw. , Becher, Kelch. Daneben qa-bütu 

usw., Stall (Deller OrNS 31 17). 
>*T Jä ^ = sagi(SILA-Su-DUö) = säqü , Mundschenk (Jacobsen 

ZA 52 119) in akkadischen Texten offenbar immer ersetzt 

durch Su-stLA-DUg(-A), n35^. 



- Für Sita (" sita ") und Sita siehe n233,22 und n233,UO. 



63a 
(37) 




Lw. kad/t (n. 
kad = kasäru, 


) ; gat (n. ) sid (n. ). 
binden (N.P. ). 








siehe n60,33ff. 






63c 
(38) 




Lw. kad/t (n. 
kad = kasäru, 


; babylonisch King BBS nlll V 27 )i 
binden (N.P. ) . 


tt (n.). 



10 
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66c 




nümun = elpetu, Haifa-Gras. 




zukum = kabäsu, treten (Reiner RA 65 l80f.); kibsu, Tritt. 
^$0^ = NUMUN-Se =(?) urbatänu, stoppelic (CAD E 250b, 
Landsberger OLZ 29 763). 
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Lw. jgil (n.); kil (n.); ^il (n.). 


(39) 


GIL = kapäpu, beugen, 
gi . . . . 

gilim = kilibbu, Rohrbündel. 

gib = paräku, sich quer legen; parku, querliegend. 
^TTM P s iehe n79- 


63d 




Lw. kit (n.); sid (n. ); tad/t (bab. n. ) ; dad/t (bab. n. ) ; 


(hO) 




tat (bab. n.); taku (n. ; vSoden u.a. tak^; Caplice OrNS 36 

10 Rs. 8' erste Variante!), 
tag/ki* = ezebu, verlassen, 
kid = karäsu, abkneifen. 
rWt siehe n207- 


^ siehe n70. 
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~tfit 
& 


Lw. ru; sub/p_ (n.). Kült. ru. 

sub = maqätu, fallen; miatu, Sturz; miqittu, do. 

sub = nadü, werfen; nidu, das Werfen. Mit folgendem g "^ S J^^ 
(gu-za) oder >~ /t*T (as-ti/te) nid(i)/mandi kussi 
(extisp., Labat MDP 57 103). /~ Goetze JCS 11 97.] 






ru = siriktu, Geschenk (N.P.). [^HI ^ extisp. = sub-bat , 
fflfc 1 /< /JS^ = Pseudologogramme ru-ü/u/u 8 -a für 
rü'u, Freund, oder doch phonetisch zu lesen? 
ET£Hi und ^f^Bi^J siehe n296. 


> 3 L siehe n75» 
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>< 


Lw. be; bad/t/f, pat/t (n.); bit (n.); pit (n. ); mid/t/i (n.k 


(1*2) 




til; zis/z (n.); us (a. ); sun (n.); qit (ass. n.). Kült. 
be, big , pe/ i , pat . 
BAD = (w/m)asu, gering s./w. 

til = basu ins Dasein rufen (öfter in neubabyl. N.P.). 
BAD = battu o.a., das Zeichen BAD. 
BAD = belu, Herr (neuass., Parpola Iraq 3^ 25). 
r d BAD = Bei (neuass., Parpola Iraq 3 1 * 25). 
BAD = belu, beherrschen, 
us , müd = dämu , Blut . 
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TT 7oi r»Vi£»nl 1 Qtp 




(>-< ) 


d T , ■ _ rp _ /v.v MXf o r> Vi <=>y TT1 Iii 1 ^ 

•*■ Idim = r<a \ Dau . , liotscncr r»xxxx i ; . 






oeo 1 ^ 11 - f»"hin PlfiOO am (6 ikü). 






^Wo^ - Fniil Ellil Illil (ass., Nötscher Ellil 1). 

.DcLLL Hill _L -L _L ^ J_j _L _L -_- _1_ ^ -i._i__i_-i.-i- \ <-*>»-* • ^ * w —* ' 






til = ^amäru, vollenden; gamru, vollständig; gimru siehe n332. 






tHttti =s Wfi"h+n tiohupr angesehen i nakbatu. Masse o.a. 






sumun , sun, xii — laoaru, a±x s./w., iaui/ nu, in. 






fio — m'Q-t- 11 est ^-rVipn • ml tu tot (beides auch t> ^ ^ = ba — us ) ; 






„-j... m„ j / ■Piiy ri<an pi Ural n q-mpq =s müt fliiü . Todesfälle cf 






Vvonc ra Q7ff ^ T.w mTtu usw. (n.) in ta — BAD (n139) und 






idim = nagbu, Grundwasser. \_ ma-BAD (n3^2)? 






hnH = npsü sich entfernen. 












"hnrl = r>etü öffnen* petü, offen; pitu, Öffnung. 






til = qatü, zu Ende gehen; qitu, Ende; taqtitu, Beendigung. 






nc ss cjpirör*ii p insfhli essen . 






idim = segü, toll s./w. 






BAD = sumina, wenn; auch BAD - ma — sumt> — ma. 






fie ss iiqultu Blutgefäss. 






fr^— t-tBTl usw =s riet— hal~ Ii usw. 






^ ^ (tr^f ') ^Jf = til-(la-)gid-da = qipu, Bevoll- 






IUfcLL.il 1/ J. gl CJ. . 






►-«i >-{ = hp-onn rf Dp! 1er OrNS 3U 169. Huneer BÄK p19, 






Mp-j pv Afo 1? ?USf (N.P.). 

l v ic lex t\.i.\J \ c j i. • \ i\ • i. • / * 






4. — "hnrl— "hnrl =s rlohrlf] Niederlage (vel. nUU9 bads-bads ) • 






^4 ^fcäaT — cnmim-^D y n ä P"Tlfln7P imrl Fliissnajne ( Landsber - 






d-p-t 0T.7 1Q Thomüson DAß h9T . ) . f Pflanze nach AHw 






>— d m = siiTriy-ma siehe oben. \ sumuttu. ] 






t»— 4,_J =s lueud(BAD-UD) = sarku, Eiter. 






<(fcfcl ss nrlflTnn RAD— MT ) — adamatu dunkles Blut. 






t>— 4 4 1 — Vto-cfin uio "K<a— enn o "i Vi ci nVipn 
r ^ ^p-^^ — Uc OUÜ } WlC UC OUil, D1CI1C UUCI1 • 






t^J^ >-4 rs nam - us = mütu, Tod (Plural nam-üs— mes = mütänü, 






T/-v^oof öl 1 o \ 






p^yp" >-4 = adda. ade (LÜ-BAD/Ü5) = mitu, Toter; pagru, Leich- 






nam; auch salamtu, do? 


1 v 




TiW nn Kült ebenso. 


( kl) 


v — 1 


na — aw/milu, Mensch; na~a~nu = amila _ a— nu, eine Pflanze. 






nn ss mn77n7i] [p vh i rti. i . 

HCL llld£» OLt* \A. \ ^AUlu^i /. 






na - qutrenu, Weihrauch. 



TU 
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( Af ) AT £HT = na-ru = naru, Stele. 

t^J ( lu )^T^; = na-GAD = näqidu , Hirte. 

►ti «AT «ff = 



na-izi = qutrenu , Weihrauch. 
nau ^ü^W = na-rü-a = naru, Stele. 
na * AfßB A*0ääT = na-za-hi-li-a = urgu, Mörser. 

na- = Dat. -Präfix, 46; 

affirmatives Präform., 49f., Falkenstein ZA 47 181 ff. , 

Edzard ZA 61 220 f.; 
Negationsprä form, vor ma-, 50/f/cx; 
Prohibitivpräform. , 50/g, Edzard ZA 61 219 f. 
-na- = Dat. -Lok. -Infix, 48/1 (Sg. 3. pers.), Gragg 81 ff. ; 

< *-ene-a-, 48/1/T,. 
-na = Suff. Sg. 3. pers. + -a(k) (Gen.) oder -a (Lok.), 33, 
38 f. ; 

-(e)n (Personenzeichen Präs. -Fut. und Norm. Sg. 1. und 
2., 44f.) + -a (Nominaiis ierungssuf f. ) , 52, Kärki 
128. 

AT P*T- AT = -na-an-na, ohne, wilcke ZA 59 84. 
AT tfftk = na-an-ga- siehe n319. 
AT ^T^ = (-)na-nam, er ist (akkad. -ma.) . 
AT ^THa = na-ga- siehe n319. 

AT T*" (If ) = na-me(-a), jeder, 32, 35, Poebel §265ff. 



71 Lw. sir (n.). Für A-S*IR siehe n579. 

kk) sir, sir* = isku, Hode. 

musen = burU4 ( g IR _ BUR ) _ äribu, Rabe, Krähe. 
^ ki. = g IR _ BUR . LA = Laga g t 



72 Mi. Lw. kul (n. ); qul (n.); gul (n. ): zir (n. ). 

(1*5) ^ numun = terinnatu . Zapfen (CAD K U86b). 

numun = zeru, Same, Saat, Saatfeld; ^ Hfc = SE-NUMUN 

( numun?) = zeru , Saat(feld). 
Mi fc^J kl = Kul-aba* = Kullaba . 

d f *^^£fl^ usw. = numun- du- tum = Zer-bäni-tum (Zarpanitum) 
g * S Ml<J>J@J J§ = numun-ü-suh 5 = terinnatu « Tannenzapfen. 
lu Ml^i = NUMUN-LUM, Clay YOS 1 nU5 II 26 unklar (cf 
Landsberger MSL 12 119 III 18', 13 191 2U2-2U2c). 



73 Lw. ti; i£ (a.); di (a.); te^ te 6 . Kült. ebenso. 

(U6) ti, til und = ti-la = balätu , leben, Leben; 
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75 


( ^ ) 


baltu, 


Lebend; bultu, Lieoen. 






ti = lequ, 


nehmen. 




< 


ti = selu, 


Rippe. 








ti— nüru usw. , Ofen. 








= ti-lim-dä = tilimdü, ein Gefäss 








Ti-amat . 






-di- wie ^ 


31 = -da-, 49/4, Gragg 40ff. 






siehe n75« 







7U ►T" Lw. mas ; mas /s (n.). Kült. mas . 

(1+7) mas = asaredu, erster (N.P.). 

sa 9 , mas, bar, ba 7 = mislu , Hälfte; auch masälu St, sich auf 

gleiche Höhe stellen mit (E. Reiner)? 
( d )Mai = Ninurta u.ä. (Tadmor IEJ 15 233f. );^ + siehe 

auch n13« 
MAS* = summa , wenn. 

1Ü MAS* und mUnUS MA2 (oder BAR) siehe Postgate GPA pU5- 
( UZU )4"«^T = mas(oder bar )-sil/sila = nap.labu , Hüfte. 
( 1 ^)*4* *f~ = mas-mas = (w) äsipu , Beschwörer; masmasu, do. 
d ^T = MA§-MAS* = Nergal. 

( lü )>f und >f fr^H = mas-EN-GAG bzw. mas-GAG-EN = 

muskenu , Untergebener, Armer, [masda bzw. mäsda?] 

*T" y'ffff = mas-gan = maskanu , Tenne, Stätte. 

= mas-tab-ba = mäsu , Zwilling; tu'ämu , do. 
mul mas-tab-ba und mul mas-tab-ba-gal-gal = Kastor und Pol- 
lux (Gössmann n267 bzw. 268); mul mas-tab-ba-tur-tur cf 
Gössmann n269« 

Upf fcz^^f = mas-tab-ba, eine Pflanze (Thompson DAß 2U1; 
mäsu ? ) . 

•fff = mas-da = sabitu , Gazelle. Cf n15 KA mas-da. 
^ l^ff- = mas- sü = massu, Anführer o.ä\ 
^/Z^rf-dfäz = mas-hus = kalbänu , ein Strauch. 

^f- ban = sütu , Seah (10 1 (^ü) , später 6 1; ass. cf Saporetti 

RSO kk 273ff.). 61S ban Messgefäss dieser Grösse; bab. n. 
ßi Van auch Lautwert in UrU La- glS sütu (Akk.Syll. n157 
GlS-BAR = sutu ). 

7U Lw. bar ; par . Kült. bar, p_ar, war . 

(U8) bar = ahu , fremd, bar- tum usw. = ahi-tum, Unheil; auch 
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) us sur- tum, do?? 

bar = bejhj., auswählen. 

BAR(? gü?) = kidennu , Privileg, Schutz (N.P. ; Brinkman OrNS 

k2 3l8f. , Saporetti Onomastica II 130f. ). 
bar, ba 7 = mislu, Hälfte, siehe n7U(U7). 

bar = pallurtu , Kreuz (CAD I/J 253, Reiner Festschrift Güter- 
bock 258f. ). 

bar = qilpu, Schale; qalpu , geschält (Thureau-Dangin RAcc 1 U 5 

U5U!); quleptu . Schuppenhaut. 

bar = (w/m) ussuru , loslassen, bar- tum siehe oben ( ahu ). 

bar = zazu, verteilen (cf Nougayrol RA 62 U6ff. ). 
/tug^ >~?Y 

{ )T mi = bar-si = parsigu , Kopfbinde, 
udu JL fc5>- 

^ H = BAR-GAL = parru , Lamm. 

tug^f^ / Jg / JgJ = bar _ dul / dul5 / dul8 = kusitu, Gewand (Aro 

BSAW 115/11 p26, Limet RA 65 16; CAD K 585ff. ungenau), 
udu X 1^- 

^ K = BAR-MUNUS = parratu , weibliches Lamm, 
tug X TT 

~ M = bar-sig = parsigu , Kopfbinde. 



bar, als "Präp. " 40, im Kausalsatz Poebel §435f. 

7I+, ^tS&ßk ld Idigna = Idiqlat (Tigris, "7j77n). 
238f. >f S&ßk dalla =(?) kamkammatu, Ring (cf CAD K 12Ub). 

[n7U,335 siehe nach nTT- ] 



siehe n9T. 



T5 ^ Lw. nu; lä (n. ). Kült. nu. 

(**9) nu = lä, nicht; ul, do. 

/uzuv 

K Jnu = lipistu , eine organische Substanz, 
nu = salmu , Bild. 

^ t^fe M = NU BAL BAD (extisp.), siehe Nougayrol RA 62 
UUf. tflT = la-älu usw. (lalu, Fülle, Schönheit, 

t^^ÖT = nu-mu-su = almattu , Witwe. \_ CAD L 51a).] 

= nu-bar = kulmasitu . eine Kultdirne. 
^ ^ = NU-NU = tamu, spinnen o.a. (NU-NU = sir 5 -sir s ?) 
^ fllftjM siehe n59T nig-sag-ila. 

^ = nu-es = nisakku , ein Kultpriester (Borger BiOr 30 
1T*+, Seux RA 59 101ff . ). 

^fflUV = nu-um-me = (?) elitu (extisp., Borger BiOr 1U 
192b). 



TT 
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) te^ $E = nu-bända und ^ ^ = nu-ban-da = la/u puttu , 

Leutnant o.a. 

(6 ls )t?^-p^l^ = nu-ür-ma = nurmü , Granatapfel (bäum) . 
+ ^3 = -ku 7 -ku 7 = kuduppänu , süsser Granatapfel; 



+ = -läl ebenso?^ 

( 1 ^ 1 ) ^ $$&3 = nu- S1S kiri 6 = nukarippu , Gärtner ; 

munuS nu- gis kiri 6 = nukarippatu , Gärtnerin (Diss. Farber). 
(^)t^" $TK = nu-LUÖ, eine Art Asa foetida. Mit Thompson DAB 

35k und 35T offenbar zu trennen von ( u >* < sar ) = 

nu-LUÖ~ba = nuhurtu , eine Art Asa foetida. 
munus ^ ^flft^jgj = nu-küS-ü = almattu , Witwe. 
( sig ) CTW^^Ü = nu-küs-u = nukusu, Türzapfen o.ä. 
mul >^*Sfft* CT = Nu-mui-da >( Gössmann n305). 
W-<v5JT»W4 = Nu-dlm-mud (Ea). 

( munus )*^<|lSA = nu-gig = qadistu , Kultdirne o.ä. 
t^-]t- (1? ) = nu-me(-a) = balu , ohne. 
^JÜIP = nu-sik = ekütu , Waise. 

nu- = Negation, Negationspräform. , 50/ 'f; -nu = ist nicht, 

F. I pl50, Edzard ZA 62 19f. 
t^- = nu-mu- kann aus nu-im-(ma-) entstanden sein, Kre- 

cher SKLy 95. 

v^- = nu-us(-), o dass doch!, Römer Festschrift Kramer 

(AOAT 25) 371 ff. 
*j-Y- (Tf ) = nu-me(-a) wie ^ ]*~ (TC ) = na-me(-a). 
*^~T^1? = (-)nu-me-a, ohne, wie n335 -da-nu-me-a. 



76 Lw. mas (n.); kun e (bab. ; Labat kun 6 ) . 

(50) mas = baru, schauen; blru, Opferschau. 

mas = gibtu , Zins, eine Steuer (auch extisp.); auch sibtu, das 
mas = urisu , Bock. Cf nl8*. \_Greifen. 
mul MA§ (Gössmann n263; vgl. unten nU03). 

p^3I = mas-zu = kizzu, (junger) Ziegenbock. 

= mas-nita = urigu (oder dassu ? ) , Bock (Landsberger 
MSL 8/1 58). 
J^S = mas-tur = lalü, Zicklein. 

^ = mas-gub = lillidu, geschlechtsreifer junger Bock 
bzw. lillittu , do Ziege, 
t^jfe = mas-anse = bülu, Vieh. 



78 




II Zeichenliste 




(4A) 


^ B*~ = mas-gal = dassu oder urisu, Bock (MSL 8/1 58f. ). 
►?& ^H^* - ^*" = mäs-su-gid-gid = bäru, Opferschauer. 
^ < siehe *M< (n85). 

*?A = mäs-gee = suttu, Traum. Cf Reiner AS 16 2U8. 
^ 4JH T^OlT (H^J ) = mas-hul-düb(-ba) = malhulduppu , 
Sündenbock. 


77 
(5D 




Lw. kun (n. ) . 

kun = zibbatu, Schwanz. mul kun-me( s ) = zibbätu (Gössmann n221. 
CAD Z 102). 

►W*ffr %¥4J = kun-dar = sakkat/dirru, eine Art Eidechse. 
H&HIf '►f-AT fcfl* AT = kun-dar-gurun-na = anduhallatu, eine 
Art Eidechse. 

►ÜHft ^£ faß} = kun-sag(-ga) = muhru, ein Kultbau. 
H nAWlT siehe n296. 


335 




gidim = etemmu, Totengeist. 


78 
(52) 




Lw - Mi £§fi/k/a ( n -)i bak/£ (n. ); bah_ (n.). Kült. hu. 

musen = issüru, Vogel. Determinativ nach Vogelnam^n. Für dip 

Vogelnamen siehe A.Salonen Vögel und Vogelfang im Alten 

Mesopotamien. 
lu >W PF = musen-du = usandu, Vogelfänger. 
d >W#~iV = gu-wa-wa (Thureau-Dangin RA 22 23ff . . Feigin 

Festschrift Deimel 91ff. )• 
^"^SP^T = musen-habrud-da = issür hurri, Tadorna, 

Höhlenente (Landsberger WO 3 262ff. ). 
^T*fK^II usw. = gU-ha-ru, Vogelfalle, nach A.Salonen Vögel 

35ff. musen-ha-ru zu lesen. 

hu- = Prekativpräform. , 50/d; Beteuerungspräform., Kärki 
319 ff., Edzard ZA 61 214ff. 


78a 
(53) 




Lw. u^ (n. ). 

us = rakäbu, reiten; rikbu (extisp. ). 

^MT*flW mugen = U 5 -SAG (A.Salonen Vögel 219t.). 

U ^WTP3T ^ = us-ra-nu, eine Pflanze. 


79 
(5h) 




Lw. nam; sim (n.); sin (n. , Assurbanipal Prisma A I U6); 

birs« Kült. nam. 
NAM = ana, nach, zu. 



II Zeichenliste 



79 



sim = napft , sahälu, sieben; napG , sahlu, gesiebt. 

nam = pi/ ähatu , Distrikt. 1Ü ^»W^ = bel(en) pj/ähati, 

Verwalter, Statthalter; lu nam = pähatu , do. 
sim mUSen = sinüntu , Schwalbe. 
sim kUe = sinünu , ein Fisch. 

nam = simtu , Schicksal, nam-mes = simätu , er starb (Grayson 
ABC 71). d nam-mes cf Thureau-Dangin TCL 3 p2 Anm. 1 und 

nam- bildet Abstrakta. \_ Schramm EAK 11 T7. 

^fö 1 r^lft ^ = nam-bür-bi = namburbü , Löseritus. 

^ = nam-tar = namtaru , ein Dämon; d Nam-tar , der 
"Todesengel" . 

gi s /U4(f^ p^c _ nam _ t ar = pillü , Mandragora? ! 

— nam— tar = simtu, Cchicksal. 
mul(^f^^J _ ^ m _ ma ^ = südlicher Fisch (Gössmann n389). 

^ siehe n60. 

K = nam-gilim-ma = sabluqtu , Vernichtung. 

siehe n69- 
>ffl*^>S siehe n3l8. 
u pPfJ^tW = nam-tal = pillü , Mandragora? 

»W = nam-ri = sallatu , Beute. [>Wtf £ siehe n12U.] 
^B&tflfl = nam-tag-ga = arnu, Sünde. [>Wtf ^ wtf siehe 
*W*fgg:>*? siehe n151. \n128.] 
►WJ* = nam-erim(NE-RU) = mämitu , Eid, Bann; + 

H^lfc ^333 ßSI = nam-erim-bür-ru-da = namerimburrudü , 
Bannlösungsritus . 
►Pfy siehe nl8l. 

P?Tt = nam-ra = sallatu , Beute; sillatu , do. 
W RST /rffl JBT siehe n330. 

>WX$ siehe n79a. [ »W* < siehe nU11 ^ 

>WftMfl = nam-kü-zu = nemequ , Weisheit. 

^W^jH = nam-rim = mämitu , Eid, Bann. 
W siehe n598a. 

nam, als "Präp. " 40. 

nam- bildet Abstrakta, 35, Poebel §121; 

< *na-i-b-/ F. I p218, Falkenstein ZA 47 181ff.; 

< *na-i-b-e-/ F. I p208 und 218. 

-nam = n + -amfft »4 / enklit. Kop. , 43/§26). 



80 
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(•W* ) 


= nam-ba- < *na-ba-, 50/g/a. 






►M}* ^ = nam-mu- < *na-mu-, Poebel §672, Delitzsch §92c 






und §160. 






fcÖFf = nam-ta- < *na-i-b-ta-, F. I p218. Delitzsch 






$92c und §186d. 






KÄS? = nam-bi- < *na-bi-, 50/g/a. 






"W^rf = nam-bi-se, daraufhin (aWcad. satti;. 






H^T^ riTT^ = nam-ga- siehe n319. 






HMV" = nara-ma- < *na-ma- < *na-i-b-a-, Falkenstein ZA 






47 218. 






►PT^ = nam-mi- < *na-mi- < *na-i-b-e-, F. I p21.218. 






227, Falkenstein ZA 4 7 211 ff. 


80 




Lw. 1/eg/k/cL; gal (n.). Kült. i/eg/k/c^. 


(55) 




gal = basü, sein. W- ►fft = i- ga l = ibassi (u a N p ) 






gis. 

lg = daltu, Tür. 






? >Wt (^f ) = nig-gal(-la) = büsu, busu, Eigentum. 


79a 




Die beiden Zeichenformen lassen sich als HU-ERIM bzw Hll-gp- 


(5Ua) 




ERIM differenzieren. 






, /inusenv _ . 

buru 5 ( ) = aribu, Rabe, Krähe. 






buru 5 = erbu usw. , Heuschrecke. 






►Wä^ KT musen = buru 5 -habrud-da = issür hurri. Tadnrnn., 






Höhlenente (Landsberger WO 3 262ff. ). 


81 


•WA 


Lw. mud/t/£ (n. ; cf Brinkman PHPKB )jh). 


(56) 




mud = da'mu, dunkel. 






mud = eqbu, Feree. 






mud = palähu, fürchten. 






mud = parädu, erschrecken. 






\ Mud = uppu, rechtwinkliges Gerät o.ä. 


82 




sau = nabG, nennen. f Langdon SBP 258 mit Anm. 5). 


(57) 




Statt HU-NA auch >W&<£B^ = MUD-NÄ (Gurney AAA 22 88f. Anm." 8, 




*J usw. 


und>^... usw. siehe n90ff. 


83 




Lw. rad/t/i (n.); rud/t (n. ). 


(58) 




sita = rätu, Bewässerungsrinne. 






sud = s/zäku, zerstossen. 


8U 




Lw. zi/e; £J% ( a .); si/£ ( a .). Kült. ebenso. 


(59) 




zi = napistu« naüus/ltu. RppIp. T.phpn ^m-,i „ioi 
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81 



zi, zig = nasähu , ausreissen; nasjju, ausgerissen, 
zi = nis , (beschwören) bei. 

ZI =(?) sikkat geli (extisp., Nougayrol RA hh 21f.). 

zi, zig und ^fe^^^ = zi-ga = tebu, sich erheben; tibu, 
Erhebung, Angriff (^ ^ /*&~ = zi-ga/zi-bu 

kas-du , erfolgreicher Angriff); zi-ut = tibü-ut , Erhebung, 
Angriff von. 

mul p-äl = zi-ba-an-na = zibänitu , Libra (Gössmann 

nl76). 

>W* ^SJI = zi-ku 5 -ru-da/de = zikurudü , eine 

Art Zauber (wechselt bei King BMS n12 108 mit nikis 
napisti , Halsabschneidung) . 

( gls )Hl^p^I = zi-na = zinu, 'ein Teil der Dattelpalme. 

munus^^^U^JU = g^^^ = sekretu, "Abgesperrte", 

eine Frauenklasse. 
lu HffV' = zi-zi = dekü , Nachtwächter. 
^Tfi^ ^iJ! kUe = zi-gur = singurru , ein Fisch. 
ßlS *T!y£p= = zi-gan = sikkänu , Steuerruder (Schramm OrNS 

U3 163). 

= zi-in-gi = kisallu , Knöchel. 
^Tf^ffllt = zi-ga = situ , Verlust. 

fflfö = zi-ga = tebü usw. , siehe oben. 
nau^[^^fj = zi-bitu, ein Stein (Köcher AfO 20 157). 

siehe n296. 
^1 siehe n33h. 

T = nig-zi/zid = kittu , Recht. 

Lw. fii/e; ^i/e (a.). Kült. £i/e. [Akk.Syll. ke lies ke . ] 
gi = qanü , Rohr; auch ein Längenmass (3m; 6 ammatu , spätbab. 
7 ammatu ) . St. estr. qan . Determinativ vor Rohrsachen. 
^J^A siehe n296 und 596. 
gi = salämu , heil s,/w. (namentlich in N.P.). 
( ßl5 )^Tl^^li^ (£?) = gi-zü-lum(-ma) = küru, eine Pflanze. 
^ITA = gi-na = ginü , regelmässiges Opfer. 

p-ij = gi-na = kanu , fest s./w.; kinu, fest. 
ifS - gi~sa = kissu, Rohrmatte. 
^TlA v^JT = gi-gur = p_änu, Korb. 

(JtJJ = gi-gur-da = massu, Tragkorb o.ä. 

*fl&^j^- ^ siehe n1 11. 



82 
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= gi-dub-ba = qan tuppi , Schreibrohr. 
►TIA* = gi-TUR = la'ü oder ziru , junges Rohr (Oppenheim 
Dreams 310 I x+19). 

= gi-due = patiru , Tragaltärchen. 
d = Gi-bil , siehe auch n172 Se-GI. 

►^TAEfttTf" = gi-izi-la = £izillu, Fackel. 
►MHWJBg siehe n320. 

= gi-gld = ebbübu, Schalmei; malilu, do. 
= gi-bür = tupsarru , Tafelschreiber (Borger ZA 61 83). 
= gi-hul = giblü , Trauerriten o.a. 
Ä.. siehe nU67- 

HTA = sutug(GI-PAD) = sutukku , Rohrhütte o.a. (Reiner 

Surpu p6la). [Wohl besser GI-PAD = gl sutug.] [Auch GI-PAD- 
t ^Ä ] fäL siehe n568. \_UD bzw. gl sutug-UD, AHw 129^a.] 

Y HtA >4J - nig-gi-na = kittu, Recht. 



86 Lw. ri/e; dal (n.); £al; tal; tala (n.). Kult, ri/e, tal . 

(61) RI = adannu , Termin. 

ri = ramu , werfen. 
*35rT RI = talälu, aufhängen (Goetze JCS 11 99). 
Cf n103. HI = tallu , Querholz o.a. (cf Nougayrol RA kk h Anm. 3); 

glS RI do, kaum gistallu . dUß RI = tallu, grosser Krug. 
►"fPf (HF" ) fr-^f = dal-ba-( an-)na = biritu, Zwischenraum. 
*TPT *THf = dal-dal = naprusu Ntn, fliegen (Oppenheim Dreams 
329 Rs. II 23ff . ); muttaprisu , geflügelt (so auch RI-RI 
nach asu, nicht nitu ; Labat OrNS 39 18T ) • 
*W fffl^ ri-ri-ga = miqittu , Sturz, Kadaver. Cf nU20. 

= re-e-um = re 'u , Hirte (Pseudologogramm; weniger 
wahrscheinlich re-e-u-i6 oder re- *e-uig , Lautwert _^e wohl 
überhaupt zu streichen). 

= dal-ha-mun = asamsütu , Staubsturm. 
►WV^T siehe n79- 



-ri- < *-e-r-e, 45/2/ß, cf Gragg 99ff. 
-ri, jener, 34; 

isolierende Postposition, Krecher ZA 57 12ff. 
►M ^fcj wf h3 = dal-ba-an-na, als "Präp. " 40. 



87 ^"TTTT Lw. nun; zil (n.); §il (n.); sll . 

(63) Eridu(NUN) kl * Eridu ; auch * Bäbilu , Babel (Kugler SSB II 



II Zeichenliste 



( 


•nn ) 

hbi ( 


UoUf . , Unger Babylon 25). 
lu )nun * rubu, Fürst. 

p-TTlT »f A<?E kUe = NUN-BAR-HUS" = ziqqatG, ein Fisch (Mitt. 
" Köcher; cf A.Salonen Fischerei 152). 

L v-TTTT fr {h*+~ ) = Nun-gal(-mes) = Iri«ü (Göttergruppe , Kien- 
ast AS 1 6 1 U2 ) . 
rlfffV = flhgnl ( NUN-ME ) = apkallu, Weiser. 


87a 
|(63a) 




bur = tarbasu, Viehhof. 


(6U) 


,141 


Lw. kab/p; qab/p (n. ; cf Landsberger Date palm 33 Anm. 106); 
gab/p. 

eub = sumelu, linke Seite. 

( 1 ^)HlXj^J = kab-sar = kab/psarru, Graveur. [Oder gäb-sar.] 
"üX'i^ siehe n33H. 


(65) 


usw. 


Lw. hüb/p; küp (n. , cf Borger BiOr 32 7^)- 
( 1Ü )^UPi » hüb-bi/bu = huppü, Weber ( auch Bor ß er Bi0r 
siehe n55H. V30 178 17). 


>HI siehe nH80. 


89 

(66) 




Lw. hub/p_ (n.). (afi£ zu streichen, cf CAD ? 60b). 


90 
(67) 


•4 


Lw. £at (n.); aiä/* ( n -)i kad/t (n ' ); ^/-^ ( ass - n - 

wohl in kidmuru); (kot?/küt? zu streichen), 
gada = kitfi, Flachs, Leinen(kleid) ; tUß ga<ia (bzw. tug-gada) = 

kitü, Leinenkleid, gada Determinativ vor Leinengewändern 

(Ungnad ZA 31 26l). 
1Ü GAD (bzw. lü-GAD) =(??) petu (cf AHw 861b und 951a, CAD K 

H75b, E.Salonen StOr U1 315, Deimel §L 63 10). 
^ = gada-mab = £ad(a)maüu, Pracht-Leinengewand. 
( tu ß)>J f = g A da-lal = gadalalu, eine Art Leinengewand. 


92a 




akkil = ikkillu, Wehklage. 


92b 




ß iS umbin = kirissu, Stift, Haarspange o.a. (Oppenheim Dreams 

32H III x+7). 
umbin = supru, Fingernagel. 



8h 
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93 




ßl S • t 

sinig^AJj JNAGAJ - binu, Tamariske. [Neubah. V.Ap -pu-NAGA ] 




» 


-p ; ■ 

» ^> oicilc IlOU jJjJjII • 


9h 
(68) 




Lw. dim; £im; tim; ti (n.). Kült. dim, £im, tim, tum 8 , tarn. 
Jy^YY PflT ( kl ) = Dim-kur-kur-ra (rikis mätäti). Bezeich- 
nung iur üaDel \ Borger Asarhaddon p9u« 


95 
(69) 




Lw. mun ( n. ) . 

mun = täbtu, Salz; auch täbtu, Wohltat. 

^^4?/ J@ <T = mun ku/ku-PAD, eine Art Salz (CAD A/II 2, 

Köcher BAM I n3 III k, Ebeling MVAG 23/II 22 38). 
w ^ -vi _ mun eme-sal-lim o.a. t eine Art Rai 7.. 


96 




bulug = misru, Grenze (Ungnad AfK 2 30 II 1). 
uu1u b puiukku, JNaaei . Grenze. 


97 
(TO) 




Lw. ag/k/a. Kült. ebenso. [Für AG = me 6 = tähäzu siehe n98.1 
ak, aka, a 5 = epesu, machen. 

d AG(Nä?) = Nabiu, Nabu (U3); Ligatur . 

(KT ) = kid-kid(-da) = kikkittÖ. Ritus. 
►j&^jÖM = kid-kid-bi, der dazugehörige Ritus. 
k^i^ffT = ak-tam, eine Pflanze. 

- nie-ak-a - un^fi 7« k 
" — 1 " nig aK-a - upsasu, Zauber. 


98 
29* 




Die beiden Zeichenformen lassen sich als me bzw. me* oder als 
AGxERIM bzw. KAxERIM differenzieren. /Üorris I R 56 VI 22). 
me uo.üd.z,u, öcniacnr. Auen AG (n^n = mp c (kjj l 03 und LI 2 


99 
(TD 




Lw. en, int». Kült. ebenso. [~ und 55 zu "Ninafcakuddu" ) . ] 
en = adi, bis, nebst, [en = beltu, Herrin (Tallqvist AGE 65 
en = belu, Herr; belu, beherrschen. d En = Bei ("72, Marduk) 

Ligatur . Unter Umständen en = bell, mein Herr? 
en = enu, Fürst, hoher Priester. [Ligatur fll siehe nU80.] 

= Zuen(EN-ZU) = Sin, Mond(gott). Ligatur wie oben. 
■31 *H ) siehe n15. f 93 cf CAD A/I 390a*. 
U, U^T = hei äli(uru), Bürgermeister. Für King AKA TTT 
►J^M^ = EN-TI = Ebih, (Thureau-Dangin RA 31 8Uff . , Gelb AJSL 

55 6Tf., Sollberger BAC p100). 
>JX*- (*ffl ) siehe ^TTTT . 
rU ^[W siehe n T 9. 

n&4 ►JJ. »SffiR = en-gi-sa 6 /sa 6 = engis/su, eine Steinart 
(Köcher BAM IV pXXII). 



85 
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(*5 ) , = en-nun bzw. en-nu-un = massartu , Wache, 

siehe, auch nlOT, 337 und 38 1 ; ( lu )en-nun bzw. en-nu-un, 
auch en-nu = massäru , Wächter, en-nun bzw. en-nu-un auch = 
" sibittu , Haft . 
^JL^H = en en-en = bei bell , Herr der Herren. 
d >Htf!I = En-lil , Ellil , IHil ; auch +T = -la oder +1? = 



- la s . Ligatur wie oben. 
( d )>5tflH@ = Nibru kl = Nippur (u). 
►H^^J = en-te-na = kugsu , Kälte. 

mul tjl^ *f = en-te-na-bar-LUM = habasiränu , ein 

Stern (Gössmann n123 und 179). 
d >H4^IP^ = en-libir-ra = Belu-labiru o.a. , siehe Fran- 
kena Täkultu p82f . T ^<flö % l± = En-ki-dü/ du^. 

d ^31 << IS = En-ki (nur sumer. ; akkad. Eai Ligatur wie oben). 
1Üv ÜV ^ST = ensi( EN-ME-LI ) = sä'ilu , Traumdeuter. 



munuS ensi. (bzw. munus-ensi) = sä'iltu , Traumdeuterin. 
d ^XV-<AP^ , i = En-me-sar-ra . 



-en = Personenzeichen Präs.-Fut. und Norm. Sg. 1. und 2., 
44 f., cf Yoshikawa OrNS 4 3 17 ff.; 
Akk.-Suff. Sg. 1 und 2., 47. 
-en- nach he- statt -in- . 

-en- = Personenzeichen Prät. Sg. 3. pers. mit vorausgehendem 

e-Laut , 44 (Kärki 122 und 167). 
^X>^ = en-na, als "Präp." Poebel §383, im Temporalsatz 

Poebel §4 35 f. 

►jXfc^n^IX = -en-ze-en = Personenzeichen Präs.-Fut. und 

Norm. PI. 2., 44 f., cf Yoshikawa 
OrNS 43 17 ff.; siehe auch n!47; 
Akk.-Suff. PI. 2., 47. 
= -en-de-en = Personenzeichen Präs.-Fut. und 

Norm. PI. 1., 44 f., cf Yoshikawa 
OrNS 4 3 17 ff.; 
Akk.-Suff. PI. J./ 47. 



100 vJI^X Lw - (? n * ); ^ (n,); tara (n,) * 

(72) d ^ra = turäjju, Steinbock. 

auch ^^l 1 ^ = ddra-mai = aiCD^Lu» Hirsch. 

63* [»¥44?] = dara-mag-dä = nälu, Reh? 



86 



101 
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Lw. sur; sur (n. ). Kült. sur (nur in A-sur ) . 
(73) *w SUR = eteru , wegnehmen; bezahlen. 

sur und PflT = sur-ra = sahtu , ausgepresst. sur-ra auch 

säftitu , Ölkelterer. 
sur = garähu, aufleuchten; girfau , das Aufleuchten; masrahu 

(extisp., Biggs RA 63 l6lff. ). 
sur = saräru , fliessen; aufleuchten. 

SUR. = teru , ausquetschen, gegen etwas pressen (Diss. Farber) 

sur = z an änu , regnen. 

gis ^-W« - v - 

= sur-min = surmenu , Zypresse? 



102 HT»Ö Lw. sufc, (n. );. suh. (n. ); mus (n. ). 

(7*0 d Tispak . 

/UZU N , - 

K )m\is = zimu , Aussehen. 

^JÖJNf und »TjffHW = MU§-EREN/§E§ = |usin, Susan 
(Stadt Susa) und gusinak (Stadtgott von Susa). 



103 Tl Lw. imis. 

d 



^ T5+ Innin, Inarina usw. = Istar (Gelb JNES 19 72ff . , San Nicolo 

62 ) ^ OrNS 18. 295, Sollberger BAC p136); Ligatur 



Für PAD- d INNIN siehe nU69. 



dl>S ?r = innin-na (Gelb JNES 19 75, Habil, Kümmel). 

und TfJgjK^I = MUg-EREN/g E g = gusin, gusan 
(Stadt Susa) und gusinak (Stadtgott von Susa). 



103b 



sed, sed 7 , se<* = kasu , kalt (s./w. ); kussu , Kälte. 



Lw - sa (für Sa-am-su- cf Gelb OrNS 39 531ff. ). Kült. sa. 

I nC\ * UZU 

wo) MW sa = gl du , Sehne, Muskel. 

/giSv _ ^_ 

( jsa - setu , Netz, sa Determinativ vor geflochtenen Gegen- 

sa = sir 'änu , Sehne, Blutgefäss. \_ständen, 
lu_ A , . _ , 

SA bei Schroeder KAV n100 22 und Weidner AfO 10 30+50 Rs. 
8(!) lies lu zadim (nU)? 
►flf = sa-tu = sadu , Berg (cf Hirsch Altass. Rel. 2 p29f. 

und I5f . ). 

>^[< = sa-ti = kiditu (extisp. , cf Klauber PRT pLII; 
oder sa-ti zu lesen?). 
d >ft ^H^I *W = Sa-dar/dara-nun-na . 

>5- = sa-gu = labanu, Nacken. 

&^3*J = sa-fcir = saha/irru , ein Band (von Stroh usw~). 

sa-gaz = habbätu . Räuber; hapiru , Fremdling, 
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(Ä£ ) Metöke o.a. (cf RLA IV lUff. ) 

tuß ,§f = sa-ga = sägu, eine Art Schurz. 
30.$*- ) = sa-gal(-la) = sagallu , eine Sehnenkrankheit. 

rf^S = sa-fci-in-du = sikkatu , eine zur Gärung 

dem Bierbrot zugefügte Pflanze (Landsberger MSL 8/ II 108, 
Stol BiOr 28 l68f . ; nach AHw 1009a phonetisch zu lesen). 
^ <P^?4& = sa-gig = sakikku, Muskelkrankheit. 

/JM (rt) = sa-dul/dul 5 (-l3i) = aburru, Rückseite, 
p^jj" = sa-sal = sasallu , Rücken. 
P^lf = sa-a = sur änu , Katze. 



^ 1? *W = sa-a-ri = murassü, Wildkatze. 
^lf#141 = sa-a-ri-ri = azaru, Luchs. 


10U.6 


V 1 1 1 1 


( 1 ^ 1 )asßab = askäpu, Lederarbeiter. 

Vgl. n3 l{l MUG, nh lu zadim und nM 1 lu U-MUG/ZADIM. 


105 I 
(77) 


f Iii" 


Lw. gan; kan. Kült. ebenso. 

asa B> asag, gan, gana = eqlu, Feld (Civil JCS 25 171f.. 
Powell JCS 25 178ff. ). 

iku = iku, Feld, ein Flächenmass ( 3600 qm, 100 mus/saru); 
auch V- (Ag-iku). iku Determinativ nach den Flächen- 
massen , < usw. Cf Powell ZA 62 201ff. mul Ag-iku = iku, 
Pegasus? (Gössmann n193). 

t t yyiT = gan-ba = mahiru, Marktwert. /"~n3U3.] 
= «an-zi = mereiu, bestelltes Feld. [ _ m & siehe 
^HWT = g'an-ür = maskakätu, Egge. mul " glS gan-ür cf 
Gössmann n66. 

^ T = GAN-Dlg (extisp., Borger BiOr lU 192b). 


105 II 
(78) 


Lw. kar (n. ); kara (n. ). 

Ursprünglich schräggestelltes GAN ) • 


106 
(79) 


M 


Lw. tik/q (n. ) ; £u. 
KU = biltu, wie n108*. 

«u = kisädu, Nacken, Ufer, naa cu wohl = aban kisädi, Amulett 
o.ä. (Borger Asarh. p 1 1 8 ) . 

^ = gu-has = gjuhalgu, Draht. 
fjfa >+zr = gii-TAR(tar? |jas?) = kutallu, Rückseite. 
( dUg ) ^fSl »TTV 1 = ßu-zi = käsu, Becher. 
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) "^tS&^frAT = gu-en-na = sandabakku, Bürgermeister (von 
Nippur; Landsberger BBEA 75ff. ). 
^ = gu-tur = kakkü, eine Art Erbse o.ä. 
( UrU )Ä2k^I? ( kl ) = Gu-dua-a = Kutu (Kutha, nniD). Neubabyl. 
Gu-GAB-a. Selten &k Ö^fl = Gu-EDIN (Hulin Iraq 25 6U). 
ku<5 = g&-bi = kuppti, Aal. 
Ä&fcn^J = gu-du = qinnatu, After. 
( u )>!|&^ - gu-gal = gugallu, KanalinsDektor. 

= gü-gal = hallüru, Erbse. 
( tug )5Ä.^T^ (T? ) = gu-e(-a) = nahlaptu, Gewand. 

= gu-tal = kutallu, Rückseite. 
uzu i^AAff = gu-mur = ur'udu, Luftröhre. 
tUg Ä&f~ = gu-la = bullänu. Decke (Postcate GPA pl6s). 
t^&tpfc^ = gu-LUM(murgu? mur 8 ?) bzw. gü-SIGu(murgu? 
mur 7 ?) = esemseru, Rückgrat ( eu-LUM Goetze YOR 10 nS6 
III 16 und 18). 

5&7<<ÄÖP^! = gu-nig-gAR-ra = kissenu, eine Hülsenfrucht. 


107+ 

327 


A#(usan) ►♦fJf&W = AN-usan/usan = simetän (auch lilttu?), 
(usan) Abend. Auch ohne AN- . 

/^5& = en-nun-(AN-)usan/usan = 
baräritu, erste Nachtwache. 


108 
(80) 


»E&if Lw. dur; frur ; tur. 

►fc&fcf dur = turru (? oder riksu? ) , Amulett steinket te ; riksu, Band. 
Ä&Sf = Dur-an-ki % Bezeichnung für Nippur. 
1 klfAJP Pl$ = DUR-KIB = Turran, Turnat (Diyälä; Borger AfO 
23 1, Landsberger MSL 10 27). 


108* 
(81) 


gun (gu-un) = biltu, Last, Tribut, Talent (30 kg, 60 manu); 
t£jfe?W auch Lw. biltu usw. (n.). 
SL 106,11 und 108*, 1. 

• 


109 
(82) 


>5§J Lw. läl. Kült. ebenso. 

LAL = Alammus; £ Kabta, dieser Name = TAxMT , St, 1U1« } 3 (nf 
CAD A/I 333b, Hallock AS 7 p62f . , Lambert BS0AS 32 595 und 
Iraq 28 73f. ). 
lal = dispu, Honig. 

= läl-fcad = lalläru, trockener(?) Honig; auch = lal 
babbar = dispu pesü, weisser Honic? 
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(•sa ) 


,£82 ? = läl-gar (CAD L l*7a). 


110 


>- — 1 


Lw. kux (n., Lambert CRRA 19 ^35 h und 7). 

sim = kU7 _ kU7 = kuk(u)ru, eine Pflanze. 

J_J t>— 1 = ku-7-ku 7 = matqu, süss, biene aucn nj^. 

lu-gurusda = sau kuruste (auch märü? ) , Tiermäster. 


111 
(8U) 




Lw. £ur; qur (n.). Kült. qur, kur. 

gur » kurru, Kor (300, später 180 1 (&) , bab. ; ass. siehe 

emäru, n208). 
gur = taru, zurückkehren. Siehe auch nU68. 
^^Afi-tä - gur-sal-la = kursallu, ein Korb; sillü, do. 
pf». b-4l rV* = LU qur-butu usw. - sa-p qur-buti/ Du/ce oaer 

lu qur-bütu usw., Garde (Postgate GPA p38). 


'^SJAT siehe ii11U. [|ÖäS u.a. siehe n5^.] 


112 
(85) 




Lw. si/e. Kült. und sonst ass. a. si/e . 

SI = (w)atru, Zuschlag (cf Wilcke WO 8 263ff. ). 

si = eseru, in Ordnung sein/kommen. 

si = qarnu, qannu, Horn. 

^££JT<^ / f = si-il-la/la = piqittu, Übergabe. 
tug^^( = SI _ LU ^ e i n Gewand o.ä. (Postgate GPA p27 ) . 
<tffe£ - Qi-c;« = pcpru in Ordnung s ein/ kommen ; isaru, 

in Ordnung. 
^*T?T#£ = si-sa = surdunü, Rauke. 
*>?T = si-la = piqittu, Übergabe. 
gls *^fT? _ si _ ßar _ sigaru, Türschloss. 
^^<^ = nig-si-sa = misaru, Gerechtigkeit. 


113 
(86) 




In d Li 9 -si 4 (n172) und d Nin-s.iu-an-na (n556). 
Cf Landsberger JCS 21 lUOf. , auch zu nllU. 


1 1 U 
(83) 




Lw. dar; dir (n.); tar (cf nUl8); iar. Kült. dar, tar. 
? gun = birmu, mehrfarbiger Stoff. 

gun, gun-gun und *i3&T I? = gün-a = burrumu, mehrfarbig. 
dar musen = ittidü> Franko iin. T 21 1U7).] 
dar = satäqu, spalten, [gun = tiqpu, Tupfen (Landsberger JCS 

tfrSffifc. musen = dar-lucal = tarlugallu, Hahn. Für mul dar- 
m .? on , -muSen 
lugal( ) cf Gössmann n396. Landname dar-lugal-mes 

(immer so geschrieben) Parpola NAT 3^8. 
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115 MI$ Lw. sag/k/^; Sag/k/q (n.); ris/s (n.). 

(87) sag = asaredu , erster. 

*$$r sag = pütu , Stirn, Front-, Breitseite ( püt in präpositionalen 
Ausdrücken ) . 

sag = restu, Spitze, erste Qualität. Für kas-sag und i-sag 
siehe n2lU bzw. 231. 

sag = resu, Kopf. Für mu sag nam-lugal-la siehe n151. Für 
' lu 

LÜ sag und U gal-( LÜ- )SAG siehe unten (n115 Schluss). 
sag wird als eine Art Determinativ vor arad (n50) und vor 
gerne (n558) gebraucht; resu bedeutet auch Sklave, Diener. 
►TW ^3 = sag-ba = mämitu , Bann. 

= sag-kud = sa(n)kuttu, Restbestand? 
gl MW = sag-kud = takkussu, Strohhalm (cf Landsberger 
MSL 7 11). 

MW $U HF" ss sak-ru-mas , ein hoher Beamter ( kassitisch ) . 
glS MW = sag-kul = sikküru , Riegel. 

'flTfe? ^ = sag-kul-la = sankullu, eine Keule. 
MW fc^I = sag-du = qaqqadu , kaqqadu , Kopf. 
MW {^5 = sag-US* = kaj(j)änu, kaj( j ) amänu , ständig. mul sag- 

U§ = 1T 7 D, Planet Saturn (Gössmann n333). 
MWftfJ = SAG-PA-LAGAB (zarafc?) = nissatu , Wehklage. 
MW fflftJUS = Sag-il , wie E-sag-il (n32U). Für "SAG" -IL sie- 
n312 UN- IL. 

VIW fcTO = sag-kal = asaredu , erster; sag / nkallu , do 

(Schramm EAK II 22). ( na< *) sag-kal AHw 1023a s.v. sankallu . 
siehe nl+27- 



= sag-faul-ha-za o.ä. (Farber ZA 6k 87ff. ). 
MW = sag-ki = nakkaptu, Schläfe o.ä.; pütu , Stirn, 

Front-, Breitseite. 
MW 4fiä JÖT ,r^T = sag-ki-dab/dib-ba = sag/nkida/ibbu , eine 

Kopfkrankheit (Ungnad AfO 1U 272). 
mul MW W = SAG-ME-NIG ( GAR ) =(?) neberu, Planet Jupiter 
(Gössmann n33*+, cf n311; cf auch Lambert JSS 19 82). 
jfo = sag-geme-arad = astapiru . Gesinde. 

MW JIM = sag-dün, sa 12 -du 5 o.ä. = sassukku , Katasterlei- 
ter. 

= LU sag - sau resi . ein hoher Offizier; Eunuch 
(UnD). Offenbar niemals ohne LÜ geschrieben. Unklar Harper 
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(MW ) ABL rM8 3- Öfter LÜ sag-mes = sau res! (Dual) singula- 

risch, z.B. ABL n1173 Rs. 5 (pluralisch LÜ sag-mes-ni, z.B. 
ABL n970 Rs. 3). Cf AHw 97^, Borger BAL pLXXVIa (zu sa 
resi und süt resi ), Oppenheim ANES 5 325ff. 
^p^-MW = gal-sag, öfter auch ( singularisch ) gal-sag-mes, 
Lesung unsicher, etwa rab-regi bzw. rab-resi , Vorsteher 
der sa resi- Beamten , Obereunuch (vgl. Parpola LASEA n3^2). 
Die Lesung r ab -säge ist ausgeschlossen, weil in RLA II 
l*28ff. der lü gal-sag-mes (Jahr 798 in C b 1 und C b 2) unter- 
schieden wird vom ru gal-BI-LUL (Jahre 806, 779, 750 und 
7I4O; unten n2lU). Wegen hebr. unü 21 möchte man gern 
rab-sa-resi/ i lesen, aber die Lesung sa resi lässt sich 

nur für LÜ SAG, nicht für SAG nachweisen. Vgl. weiter 

lu 

Klauber PRT n37 2 und Knudtzon AGS n57 2 gal LU sag, 
offenbar U rab-sai 1-resi zu lesen. 



n f MT*PW dilib = uruhhu , Schopf. 

MWtJET Landsberger MSL 3 117 2h6 bietet Zeichen n1l8 (SAGxUM), Kraus 
118 MTtflW TBP nU5 8 und nU7 5' (Holma OT tXII K 6753 und tX) Zeichen 

n117 (SAGxglD). Vgl. dilib == §ID und KAxglD = dilib, Lands- 
berger JCS 13 129 188 bzw. MSL 12 93 12 und 21, sowie CAD 
I A/I 336b dilib(SAGxglD)-ba; also SAGxglD wohl richtig. 



122 MIT Lw^ ma. 

(88) Mft glS ma = eleppu , Schiff. 

MIT «*3T ki = Ma-ri . 

, d ^TR^ = Ma-gur a (Thureau-Dangin TCL 3 p»»8, King CT 2h 39 

XI 26, King AKA 29 I 6 , Ebeling TuL p12 21, Schroeder KAV 
n51 I 2h). mul ma-gur 8 cf Gössmann n25^. 

gi ^MTT^T = ma-gurs = makurru , eine Art Schiff. Siehe oben 

gi ^MTT>WMT = ma-u 5 = rukübu, Schiff. \jp7f- nS8. 

MITMffi tili* = ma-diri-ga = neberu , Fähre. 

MIT ^ (nff ) = Ma-kan ( -na ) . 

glS MU ^ = ma-tur = maturru, kleines Boot. 

( 1Ü )Müfcfl&I ^v-MITIS = ma-lah. 5 (DU-DU) bzw. ma-lafci» = 
malahu , Schiffer. 

MIT {ft fcvTffl = ma-NI-dub, nach AHw 603a maniduppu (kaum 
richtig, dann eher maiduppu < ma-i-dub), nach E. Reiner 
wohl naspaku , Lastschiff. 
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t^yyy , g is htt y*- 

j ^ = ma-gal = magallu, grosses Boot. 

ß^JjUTillTft* = ma-sä-ha = safahi / ütu , Segelschiff. 

(& ls )*ifflT~ = ma-lal = malallu , mallü , Lastschiff. lu ma-lal 
cf Arnaud RA 66 175- 

gls *i3TTJIf 1? = ma-tus- a (Prozessionsschiff Marduk's, cf Bor- 
ger BiOr 28 18b). 



gis MTY fcA y-j. 

n 1 1 A " = ma-gu-la = magulu , grosses Floss o.a. 

«» I? J3 BT *£ = A-la-aa-hWu, ( Pr0 zessions. 

schiff Nabü's, cf Borger BiOr 28 18b). 
**?TT 7 = ma-gar-ra = magarru , Schiffsreisekost. 



122b ^fflllfe uz o.a. =enzu, Ziege (Sollberger BAC pl88). mul üz cf Göss- 

(88a) ^Sff^ m ann nlU5. [Lw. uts (a. ).] 



FTn 



123 Lw. dir (n. ); j^ir (n. ); mal (n. ); sas (n. ; Labat TDP Anm. 160 

^ 89 ^ diri, dirig = asustu , Trübsal. 187, K 7286+ 9'f.). 

diri, dirig = (w)atru, hervorragend; Zuschlag; (w) atäru = her- 
DIR = mafrähu , einweichen, aufquellen lassen. \_vorragen. 
sas = malu , voll (s./w. ). 
diri, dirig = neqelpü , dahintreiben. 
sa s = sämu , rot-braun; sümu, rot-brauner Fleck. 
DIR = ?aräpu , rot färben (Diss. Farber). 
*^fflf £3^ = sa 5 gaba = male / mili irti , Heldenmut o.a. 
( lu ) > fll]? fcJTfc = diri-ga = (w)attaru, Reservist. 



diri, als "Präp." 40. 



12l+ ^ Lw. tab/p; tab/p; dab/p (n.). Kult, tab/p. 

(90) min 6 = Zahl 2. ' 

tab = edelu, verriegeln, 
tab = esepu , verdoppeln. 

tab = hamätu , brennen; eilen; himfru , Fieber, 
tab = ziqtu , Stich. 

tnr% - tab-ba = tappü , Freund (mit folgendem A lies tab-* 
ba-a, nicht tap-pa-a ) ; tapputu , Kompagniegeschäft. 

= n am- tab-ba = tappu , Freund; tappütu , Kompagnie- 
geschäft. 



12Ua 6>~ 



es 2 i = Zahl 3. 



12U.U2 tt 1 



limmu (Deimel u.a. limmu), lim = Zahl k. (Nicht tab-tab! ) 
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(91) 


) 


(Uru^ >-*f ( ki^ _ ^a/^a-ix (Arbela; cf Gelb + Pohl OrNS 

25 TO5). 

kur ,uru Hr _ Av ,^ nY ^ . _ 
/ y~?~ «» = Arrap-fta. 


125b 


r~r- 


ia 7 = Zahl 5« 


125c 


v V— 


as^ = Zahl 6. 


125d 


V v f 


imin = Zahl 7- 


125e 




ussu = Zahl o. 


125f 




ilimrnu = Zahl 9- 


126 
(92) 




Lw. tag/k/q (n.); tä (n.); sum; su 14 (n. ). Kült. sum. 
tag = lapätu, anfassen; laptu, abweichend; liptu, das An- 
fassen. * 
sum = tabähu, schlachten. 

urudup$;\>- = sum-ffam-me = sassäru, Säge. 
WWWR siehe n79- 

T V V " = niß— Xag — ±ipbU , Qdb Kill dooCll . 


126f 




d Uttu(TAG-TÜG), Göttin der Weberei (cf CAD E 396b). [SL n193!] 


128 
(93) 


rrl 


Lw. ab/p_; es (a.); is 7 (a. ); i/es/3/z.. Kült. ab/p_. 

ab = aptu, Fenster. 

d AB = Enlil, Ellil, Illil. 

ab = tamtu, Meer (Borger EAK I 121f.). 

( 1u }££Tih£? = ab-ba = sibu, Greis, Zeuge; pursumu, Greis. 
££Üft^J4 = ab-sin = ser'u, Saatfurche; absinnu, do. mul ab- 

sin, Virgo (Gössmann nk). 
m^l! r% ki = Es-nun-na. 

$3 tZM = AB-läl = takkapu, Loch (Landsberger JCS 8 63). 
siehe n38l . 

t%3 - ab-ab-du 7 = ababdü, ein Beamter. 
££f _ |s_ Kal = esgallu, grosser Tempel. 

kue =» ab-suhur = absahurakku, ein Fisch. 
H^T^^h^T = n am- ab-ba = sibütu, Greisenalter. 
14 ^ ^ siehe n296. 






ab- ähnlich wie $$ß. = i b -, 4 5 unten, Poebel §542, Sollberger 

66 und 118 f., Jacobsen AS 16 75f. 
-ab- - Personenzeichen Prät. Sg. 3. sächl. mit vorausgehendem 
a-Laut, 44, cf Postgate JCS 26 28ff.; 
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Akk.-Infix Sg. 3. sächl. mit vorausgehendem arLaut, 
x 47, cf Postgate JCS 26 28 ff.; 
< *-b-e- mit vorausgehendem ar-Laut, 48/2/6, F. I p208. 
-ab im Imperativ cf Poebel §680, Delitzsch §129. 
P£T = ab-ba-, Poebel §623. 


129 


P-p— T 


Lw. nab/p (n. ! cf Lambert JSS 19 85). 


(9U) 






129a 


BW 


Lw . mul ( n . ) . 


(95) 


- 


mul = kakkabu, Stern. Determinativ vor Sternnamen. Für die 
Sternnamen siehe Gössmann Planetarium Babylonicum (Deimel 
Sl IV/2). mul-tu usw. = kakkab-tu, Sternsymbol. 

kus 

sufcub/suhub = s/sufcuppatu, Stiefel. 
mul mul = zappu, Ple.jades (Gössmann n1T1 und 279). 

^Tlf = mul-sa 5 , Gössmann nllU. 
£tf**f _ m ul-LUGAL, Gössmann n2U0. 
WM P^ff W«f = mul-da-mul = lummü, Spinne? Schnecke? 
WM = mul-gal, Gössmann n62. 
WM *P$- = mul-sig 7 , Gössmann n350. 
fff M iT = mul-babbar, Jupiter (Gössmann n276). 
fS^Hp^fc^ = mul-ge 6) Gössmann n86. 


130 




Lw. ug/k/q. Kült. ebenso. 


(96) 




= pirig-tur = nimru, Leopard, Panther (wie pirig- 






tur, nUUU; Oppenheim Dreams 325 Rs . I x+31). 


131 




Lw. as/s/z; auch us/zq (a. )? Kült. ebenso (cf Hecker OLZ 65 


(97) 




J U 5). 
,gis,sinK 

( / )az = asu, Myrte, 
az = asu, Bär. 


132 




urudu = erü (Kült. weru'u), Kupfer. Determinativ vor Metall- 


(98) 




sachen. 

M = URUDU(-)BAD, cf Thompson DACG 79, CAD E 321b. 



siehe n233,H0. 

fc^J = ti/abira(URUDU-NAGAR) = gurgurru , qurqurru , Me- 

tallarbeiter. ^ = Abul (KA-GAL) -tabira 

(Weidner AfO 17 1U6 Anm. 11 und ITN p5). fctf?3 £$3 
= Bad-tibira (Borger BiOr 28 21 zu V 19). 

^YtfftfflTt siehe n597. 



95 

TT 7.pi ohpnl i ste 






-das(-) wie =-da(-), 39/g, 49/4, Gragg 40ff. 






siehe n330. 


133 
(99) 




Ew. ka (n.? Gadd UET 1 n126 20 nach CAD K 2l*3b tak-). 
ka = bäbu, Tor, Tür. Auch Lautwert bäbu usw. (ass. n.). 
d KA = Bäbu, wie d Ba-Ü (n5). 

fc£f5 (M )*~ R M = ka- ( AN- ) AS- A- AN = bäbu kaw/mü, Aussentür. 
fcffif M kl = Ka-dinair = Bäbilu. 

kl = Ka-dineir-ra = Bäbilu. 
föWW- kl = Ka-dincir-mes = Bäbilu, Bäbili. 
ßls £$3 ^ siehe n296 gis-ka-na. 

fflTf &~ = kä e-Kal = bäb ekalli (extisp.). 
£35^" = ka-Äal, abul = abu^lu, Stadttor (Landsberger MSL 

13 66; auch extisp.). 
£5ff T kl = Ka-DlS = Bäbilu. 
l=t^5TT kl = Ka-DI§-DI§ = Bäbilu, Bäbili. 

(Für den Stadtnamen Babel cf Borger Asarh. p31 , Gelb + Pohl 
OrNS 25 105, Parpola NAT 58ff.). 


200 


HS 


Nanse u.a. 

( UrU )NINA( kl ) = Ninua, Nina, Ninive, nw>2 (Parpola NAT 

ki 

262ff . , Iraq 3h 27). Für NINA in Babylonien cf Bauer WO 
7 12f. , Sollberger JCS 21 2QU. [Cf Kutscher BiOr 33 197f.] 


13U 

(100) 


Cf n138. 


Lw. um; dl]}, (n.; vielleicht liegt an den in Akk.Syll. 2 zi- 
tierten Stellen wie UM geschriebenes DUB = dih, vor). 
Kült. um. 

UM in Traumomina cf Oppenheim Iraq 31 155ff. Etwa = DUB = 

fehu, sich nähern (cf Gadd CT Ul 26 18)?? 
f 1 * 1 ) t^ZjH<(p^ /Y^TJ = um-mi/me-a = ummanu, Meister, Künstler. 






um- = ü + m < b, 50/e, F. I p224; 

Akk.-Infix Sg. 3. sächl. mit vorausgehendem u-Laut, 47. 
-um- nach nu- statt -im- . 

-um = enklit. Kop. -äm($M; nach u-Laut, 43/§26/b. 



138 fc£311T Lw. dub/p (n.); iup_; tub/p. Kült. ^u£ (nur in iupjeu, Tafel). 

(101) diu = la/ i'bu , eine Krankheit. A~ Aufschüttung/ 

Auch wie dub = saräqu, ausschütten; sapäku , do; tabäku , do. L sipku , 
n13U. dub = tuppu , Tontafel. Auch A*ff f>HII ( lm dub?). 

samag = umsatu , Muttermal o.a. [Goetze YOS 10 n5U (tCXXXI n20) 



nach Landsberger MSL 3 190f. UMxU = samag , unten p385 n135a.. 
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£>3fflr *Wi^ V**" = dub-nam-mes = tuppi simäti , Schicksalstafel 

^(Lambert JSS 17 131). /" (Borger BiOr 30 178f. 11-35!). 
gls ^>TnT J^*1T H" = dub-ra-an = du / apranu , Wacholder o.a. 
( 1U ) £vHIT = dub-sar = tupsarru , Tafelschreiber. mUnUS dub- 

sar (bzw. munus- dub-sar ) = tupsarratu , Tafelschreiberin. 
^>5in ^itl ^^^TTt = dub-sar- zag-ga = zazakku , ein hoher 
Beamter (offenbar auch Hinke SBKI nV V 18). 



139 Man kann die Form usw. als TA* von der Normalform TA 

(102) fc^H unterscheiden. In der Zeit der Sargoniden werden u.U. TA 

als Silbenzeichen und TA* als Logogramm istu / ultu / issu bzw. 
issi differenziert (Delitzsch HWB 77a, Poebel AS 9 159f. ). 
Lw. ta; J^a (a.). Kült . ta, £a, da . 
ta = ana, nach, zu (Matous BiOr 28 32). 
t a = issi ( isti ) , mit ( neuas s . ) . 
ta = istu , ultu , neuass. issu , aus. 

-ta und fcifTf I? H" = -ta-äm, je (nach Zahlen und Maßen); 
cf R HF = -am. Für -ta cf Veenhof Aspects UU8ff . Für 
-ta-am cf CAD A/II s.v. arhä und arjjussu, CAD I/J s.v. 
istenä , Ungnad NRVU Beiheft pl60 s.v. -ta. -ta in adi x-ta 



sanäti ein praktisch bedeutungsloses Determinativ (2-ta 
dann nicht sit 
s.v. adi A 2 ) . 



•~ . t a 

dann nicht sitta zu lesen; cf Ungnad NRVU Beiheft p6 



= ta-mit , auch ta-mitu (üs ) usw.? 



-ta- = Element des Abl.-Instr.-Infixes, 49/6, F. I §70, auch 

des Korn. -Infixes, 49/4; cf Gragg 29ff. und 47 ff. 
* 

-ta = Abi. Instr. -Postpos. , 39/h, 56, Poebel §435f. 
-ta und a-am bei Distributivzahlen , 41. 



1 U2 fc^p Lw. jii nat (bab. n.). jl u.U. statt JjL. Kült. _i. 

(103) i ~ nadu , preisen (N.P.). 

££E t^f J^Hw 4< tfä = i- d nanna (vSoden i-nanna ) , jetzt. Auch _i- • 

SeS( nan )-na und i- d SE£-KI-na = i- d nan-na (vSoden i-nan-na ) . 
^ p*f- = i- d Utu = tazzimtu, Klage. tft» " I-sum . ] 

= i-sarru , er wird reich. 
fc^EKSPTff = i-bi-za = ibissu, Geldverlust. 
££E4&t>-~ = i-sar-rü , er wird reich. 

fc$E.^B.^T^ = i-din-nam , er hat mir gegeben (cf Kraus RSO 32 
103ff . , Parpola Iraq 3^ 25, Borger Asarh. pX Anm. 2). 
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<* 


= ) 


na ^^MT = kunu(l-LU/DIB) oder i-dib = askupp(at)u, Platte, 
Schwelle . 






t%L /W = i-ri/ri-, Präformativ o.a., Poebel §508 und 






548, Falkenstein LSS NF 1 34, id 






SGL I 114 f., Castelliuo ZA 53 






126, Römer BiOr 32 3ff. Wechselt 






mit fc^B HPffl = fce-ri-, Schramm 






OrNS.39 407 10' usw. 






^ / ndl = i-gi/giu-in-zu, wie wenn, gleich- 






sam? (Wilcke 






JNES 2 7 229ff. ). 






^ W = i-ni-, siehe fcft 1 W = i-ni-, Kärki 140. 

, . " 


= ££z + mJ , Ligatur i+na (Weidner AfO 16 201 ). 


lH2a 


ff 


Lw. ia, ie, jLi, iu (Gelb OrNS 39 537ff-', vSoden ia, j^e, ji, 


(10U) 




iu, Parpola LASEA pXV ja, je_, jji, ju). Gelb schlägt auch 
die Lautwerte ija, ije , iji und iju vor. 
Kült. statt dessen i-a, also keine Ligatur. 


1U3 


£ 


Lw. _gan; £an (n. ); kan (n. ); he/i (n. ); lig. (n. , in Prekativ- 


(105) 




f ormen ) . 



ßlS gan = kannu , Gestell, Ständer o.ä. 
Slk £pE = h,e-med, wie Slk ]}e-me-da, siehe unten. 
gls fcfE >$I = gan-na = bukänu , Stössel (Edzard ZA 60 8ff . ). 
fc^E rftfX = he-gal = begallu , Überfluss. 
fc^B *THI = fce-nun = nufasu, Fülle. 

( gls )f^:<Ht = gan-du 7 (oder ^e-du 7 ) = faittu , Türsturz. 

slk ^^T > "^J! = )}e-me-da = nabäsu, rote Wolle; tabarru , 

tabribu, do. Auch Slk ^e-med. Für h%-med ohne sik cf Post- 
gate Iraq 32 158f . 

\fe- = Prekativpräform. , 50/d; Beteuerungsprä form. , Kärki 

319ff., Edzard ZA 61 214ff.; obwohl, Poebel §4 39. 
...(-)fce ... (-)Xfe, sei es sei es Poebel §427, 

Sollberger 223f. 
£|E = he-ti, Exvoto, siehe zu *?Tft = ga-ti. 

rfift = tfe-ri-, siehe nl42. 
^^Tf = siehe n579. 
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1U3 ^ Lw. kam (ass. n. ) . 

(106) -kam» wie -kam (nUo6, nach n398). [utul 7 siehe utul (nl+06).] 

KAM- tum usw. = eriS7-tum , Verlangen (auch extisp.). 



Ikk Ht . Lw. tur (n.); $ur (n.). 

(107) dumu = maru, Sohn. Auch Lw. märu (n.). Cf Ungnad OLZ 9 22Uff. 

(dumu = mär in der Bedeutung "aus Bit-"); Dossin RA 52 
60ff . , Gelb JCS 15 37f- (zu dumu-mes Ia-mi-na u.a.). 
tur = sefreru , klein s./w. ; sehru , klein. TUR-TUR-mes = 

sehherütu , PI. zu sehru ( cf n3^3 gal-gal-mes ) . banda und 

= ban-da = sehru , kurze Zeit. ( lu )tur = sehru , 

, - ~ v ■ , .. munus. x 

subaru , serru, Kind o.a. tur (bzw. munus -tur) = 

sehertu o.a. , Mädchen. = tur-ar , du sollst dör- 

ren (Köcher AS 16 323ff . ; nicht tusahfrar ). 
= Dumu-zi (Tammuz, T 1/3/1) . 
= ibila(TUR-u3, DUMU-NITA) = aplu , (Erb)sohn; auch 
apJLütu, Erbschaft (cf Kraus SD 9 U6ff . )? 
( lu ) = dumu-dü = mär bani , Vollfreier ( AHw 6l5f.). 

d ^ ffll = Mär-biti (e) ( CAD B 296a, Brinkman PHPKB 165). 
lu £$E = dumu-SIG 5 = mär sipri , Bote (wie 1U a-SIG 5 , 

n579» siehe auch dazu)? 
( d )$3ET = ge/inna(TUR-Dl£) = kaj ( j ) amänu , 1"PD, Planet 
Saturn (Gössmann n69 ) • 
T = ge/inna(TUR-DlS) = serru , Kind o.a. 
(Bei Pinches PSBA 30 TTff. A 12, 23 usw. wohl dumu Sa zu le- 
sen, nicht ge/inna; Zimmern Neujahrsfest II 50 Anm. 1.) 



= dumu- munus = märtu, Tochter. 
1U £$EIX = dumu-SIG = mär sipri , Bote (wie lu a-SIG, n5T9, 
siehe auch dazu)? 

1^5 Lw. ad/t/t ; ab/p (n.; ab in äb-as-mu , CAD A/I 39, und in ab- 

108) na, CAD G 7a; aba wohl zu streichen). Kült. ad/t/t« 

ad = abu, Vater. 

= ad-fcal = piristu , Geheimnis. 
( na4 )fc|EJ*f" = ad-bar = ad / tbaru , ein harter Stein (Basalt?). 
u £^£|B = at-kam , eine Pflanze (häufiger ak-tam ). 

= ad-KID = atkuppu , Rohrarbeiter. 
lu PtfA = ad-gi 4 -git» = mäliku, Ratgeber. 

= ad-da = abu , Vater.} 
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1 U6 glS J}asJ}ur = hjashüru, Apfel(baum). 

jlj S^fcH^PST = fcashur-kur-ra = armannu, ein Baum. 



1U7 £^ Lw. zi/e (a.); li/e; si/e 2 o (a. ). Kült. £i. 

(109) zi = martu , Galle. 



ZI =(?) gelu , Rippe (Nougayrol RA hk 21f.). 

( ßlS )^0Tp^3 = zi-na = zinu, ein Teil der Dattelpalme. 

-ze = Personenzeichen Präs. -Fut. und Norm. PI. 2., 44 f. , Poe- 
bel §4 79. 

= -ze-en, Andeutung des Plurals im Imperativ, 51/§35, 
Poebel §675, Jacobsen AS 16 100 f.; nach 
a-Laut -an-ze-en, nach e-Laut -en-ze-en, 
nach i-Laut -in-ze-en, nach u-Laut -un- 
ze-en . 

££3T V = ze-me, du (bist), 33. 
siehe nlU2a. 



1 U8 fc^Sf Lw. in; en 6 (a.). Kült. ebenso. 

(110) ( SG )^^ ^ (Öl ) = in-nu(-da) = tibnu, Stroh (cf Postgate 

Taxation 1ö7f . ). 

I^jjj ( u ) ^ Rflf = in-nu-ug = mastakal , ein Seifenkraut? 

^JpfL ( se ) ^l^ijjj. $4 = in-nu-HA = inninnu , eine Getreideart. 
*M = in-RI = iltu, Häcksel. 

= in-bubbu = pu, Spreu. 
4^ gJ^ffi. p-^ = in-bubbu- an-na = ze Nisaba , eine 



Pflanze (CAD Z 151). 
d p£S$^ (^fl) = In-nin ( -na ) (Gelb JNES 

(-)in- = Personenzeichen Prät. Sg. 3. pers., PI. 3. mit vor- 
ausgehendem i-Laut (z.B. Konj. -Präfix 44; 

Akk. -Infix Sg. 3. pers. mit vorausgehendem i-Laut 
(z.B. Konj. -Präfix i- ) , 47; 

pronominales Element der dimensionalen Infixe Sg. 3. 
pers. mit vorausgehendem i-Laut (z.B. Konj . -Präfix 
i-), 47-49. 

-in = Personenzeichen Präs.-Fut. und Norm. Sg. 1. und 2. nach 
i-Laut, 44f.; nach e-Laut -ene; 
Akk. -Suff. Sg. 1. und 2. nach i-Laut, 47. 
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(fc^S ) 



^ = in-na- < i-na- (n231). 

yf- (tfrflS ) = (-)in-nu(-ü) / ist nicht vorhanden, 



Edzard ZA 62 19, 
^S-^BT ^ = -i n -ze-en siehe *ST = -ze-en. 
^■RW = in-ne- < i-ne- (n231). 
W- = in-ni- < i-ni- (n231), 

= in-ga- = Präformativ, 50/ 'c, Hallo Exaltation 
79. 

= in-da-, 49/4/y. 
= in-si- < *i-n-se-, 48/3/y. 



lU9 

(m) p&p: 



Lw. rab /p. 



150 
(111a) usw. 



In der neubabyl. Schrift erscheint DIM immer als Ligatur 
LUGAL-KAM (CT 16 1 3^ und 5 196 wohl von Thompson falsch 
aus der assyr. in die babyl. Schriftart umgesetzt). 
Die assyrische Schrift weist für unser Zeichen mehrere Vari- 
anten auf, die man am besten durch Indexziffern wie folgt 
differenziert : 

= DIM (RAB-GAM), fast nur im Emesal-Wort dim-me- 
er, Gott und in ninda-dim (n597); 
= DIM 8 (RAB-GAN); 
= DIM 9 (LUGAL-GAN); 
= DIM 10 ( RAB-KAM ) ; 
= 'dIMh (LUGAL-KAM). 



Cf Landsberger MSL 2 78. 

Lw. dim (Matous LTBA 1 n86 VII-IX 17, RAB-GAM; vgl. VII-IX 
10 RAB-KAM). 

^dime-n (neubabyl. dim) mit folgendem Y 1 *" = -me = lamastu ; 
mit VI? = -me-A = labasu ; mit V JÜJ = -me-LAGAB = 
ahhäzu ( Dämonen ) . 



151 
112) 



^Hanis (Lambert Atra-fcasis 158 und 172). 

lugal = sarru , König (St. cstr. sar ) . Auch Lautwert sarru 

usw. (n.). Cf n308 (lugal-e). Lw. sar Scheil MDP 2 91 IV 2k 
d tE3T = Lugal-bän-da . XJ 1 * 08 d £är-ur/»-ur<» d £är-gaz ) . 

= Lugal-dim-me-er-an-ki-a . 







in 1 
(U 1 
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^ f IM 1t ) 


1» Ulli MI ■ TI • j-j upt,u.x uii i ti. 






d fc^tSC Sfefe*^ # ff = Lugal-amas-pa-e-a (cf Borger 






BiOr 28 66b). 






^^T<iÖT ki = Lu«al-Marad/Mar-da ki . 






d ^tSfl P3T = Lugal-GIR(ir 9 ?)-ra (Kienast JCS 19 52, 






vWeiher Nergal 33; vgl. jedoch Zimmern BBR n53 12f. mit 






-GiR- ). 






d -flftfTfc = Lu«al-du 6 -kü-ga . 






£Ü£$flT = n am- lugal- la = sarrütu, Königtum. 






►3* flW *WÖ^ £^f?T ^ = mu sa« nam-lugal-la = sanat res 






sarrüti, Akzessions jähr (0. Regierungs jähr ; cf Tadmor AS 






16 352f . . JCS 12 26ff.). Abkürzung mu sag = sanat res 






(cf Grayson ABC 86)? 






lugal, König, "Relativsatz" einleitend Poebel §271f. 
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Lw. sir (n.); sir (n.); hir. 


(113) 




ezen = isinnu, Fest. 




Auch wie 


kesda, kes = kasäru, knoten usw. ; kisru, Knoten usw. 




n331e. 


kesda, kes = rakäsu, binden usw.; riksu, Band usw. 






sir, sir = zamäru, singen; Gesang (oder King CT 15 3 I 3 pho- 






netisch sir ku-um-mi zu lesen?). 






^Ej^&ffli = sir-ku-ga = sirkugu, "reines Lied" (Borger 






JCS 21 8b). 


1s? 8 




ki 

bäd = düru, Mauer; auch bäd (Landsberger JCS 8 32 Anm. 9). 


( 1 1U) 




BÄD kl = Düru, Falkenstein AfO 21 50f. Bei Saggs Sumer 13 191 I 






39 wohl UrU EZEN*KUG kl = Kisiga, cf Sjöberg Orientalia Su- 






( uru )^M[tH£ kl = BAD- AN = Deru. \_ecana 19/20 l60f. 






fcf£f ^ = bäd-si = simetu u.ä. , Mauervorsprung. 






( Uru )tS3^^[ ntf ki = BÄD-SI-AB-BA = Barsipa (Borger 






^0^1^ kl siehe n132. \_JNES 19 U9f.). 






mul £^StfTfe = ugs-ga, Gössmann n133. 






*^3<?*?[IW, = bäd-sul-fci = sa/ulhu, Aussenwall. 


152* 


* v ■ ■ 


ubara = kidennu, Privileg, Schutz. 






UBARA kl , cf Grayson ABC 111, Landsberger MSL 2 97, San Nicolo 






OrNS 20 1U1. 




Mi© 


In d Nin-EZEN*GUu (n556). 


155 




ki 

EZENxSIG 7 (Tremayne Y0S 7 n106 1, cf Edzard + Farber-Flügge 
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(iJ^® ) Repertoire II 1*9, Landsberger MSL 2 97 * ) . 

16U Lw. sutn (n.); slm (n.); si/£ (n.). 

(115) sum, sumu, si = nadänu (ass. tadänu) , geben. Cf Deller + Sapo- 

retti OrAnt 9 U9ff- Neubabyl. auch ^ = SUM-NA (< SUM- 
na; Ungnad NRVU Beiheft p103, Hunger BagM 5 252). 



sum = sümu , Zwiebel? Knoblauch? [Oder sum . ] 
( U )£Ö J^TT ( Sar ) = sum-sikil - susikillu , samaskilu , eine Art 

Zwiebel oder Knoblauch. 
lu ^SY = SUM-NIG = kakardinnu , ein Beruf. 
V fcÖ = nig-sum-mu = nidintu , Gabe. 

d Nisaba ( NAGA ) , Getreide( göttin ) . Cf n36T. 

( )naga = uhülu , Alkali. ACT = -si = uhülu qarnänu , Sali- 
cornia. Cf Oppenheim Glass 7^f • 

Lw . kas ( n . ) ; ras /s ( n . ) ; bus ( n . ) ; is[ ( n . ) . 
kaskal (auch £$JT = kaskal 11 ) = girru , harränu , jjülu, Weg. 
UrU KASKAL = Harrän . 

KASKAL = kaskalu o.a., das Zeichen KASKAL. Cf CAD K 290. 

= ir7~sag = ursänu , Wildtaube, Turteltaube. 
Ä Ä = bu-bu-ul = bübu'tu , Beule. 

fc^r = danna( KASKAL-BU ) = beru, Meile (d.h. 10 km; 30 US, 

1800 NIG, 3600 qanu ), Doppelstunde (d.h. 1 /12 des Tages). 
Auch T EÄv = 1-danna (wie 1-kus, n31Ö), z.B. in aar / 

sar 5 ber (danna/ 1-danna) , 36OO Meilen (Held JCS 15 '20a, 
Borger JCS 18 52a). 

illat = ( t ) illatu , Gruppe, Truppe. 

d x 
ILLAT siehe Reiner Surpu p60 zu VIII 39. 

ld $^ (I? ) = KASKAL-KUR(-A) = Baiiba (Ba/elih, Gordon JCS 

21 TOff . ). 

167 Lw. gaba (n.); gab/p (n.); qab /p (n.); tub ; dub (n.); tuh 

(117) täf> (n.); £ah_ (ass. n.); tah_ (ass. n.). Kült. tuh . 

gaba = irtu , Brust (auch in mär bzw. märat gaba, Säugling). 

Auch Laut wert irtu usw. (n.; Borger WO 5 1 69 ) • 
GAB = mihrat , gegenüber (AHw 6U0b). 
duh, duß = patäru , lösen; pifrru , Ablösung (extisp.). 
duh = tubbü , Kleie, Rückstand im Gärbottich o.ä. (Stol BiOr 28 
170f.). Folgendes H - duru 5 = rafrbütu , feucht, folgendes 



165 

(115a) 



166 
(116) 



166b 



103 

TT 7^1 r*Vipr»1 istp 






PS = had-du = ablütu o.a., trocken? 
dug GAB, A.Salonen Hausgeräte II 315- 

tä£ = gaba-ri = gab( a)rü, Kopie, Gegner, am Ende der 

Apodosis "das Gegenteil" (Denner WZKM U1 198, Labat MDP 57 
83); mäbiru, Gegner. 

£SJ = DUH-LÄL = isküru, Wachs. Neubabyl. DUH, nicht GAB. 
fi^T -tu usw. ss pitru-us-tu, in sich widerspruchsvoller 
Befund; auch Pseudo-Logogramm DUy-US"(-A). 

ss gaba-rab = gabarabbu, Rebellion? Verzweiflung? 

gis &"ffl? = tah-KAL (Thureau-Dangin TCL 3 Z. 356, Kinnier 
Wilson Wine lists n35 15), vgl. nl69. 

P^l^fTRf = duh-se-gis-i = kupsu, kuspu, Sesamtrester . 

( ku ^)/( nau )Ö^<V (T?) = duh-si(-a) = duhs"u, dusü, eine Art 
Leder bzw. eine Art Stein (Landsberger JCS 21 1 T 1 ) . Neu- 
babyl. GAB, nicht DUH,. [Cf Farber ZA 66 270 f.] 


168 

(118) 




Lw . ru 6 ( n . ) . 

d EDIN = Erus, Erua (wie ^E^-rue usw., n579)» Serua (Thureau- 
Dangin TCL 1 p60, Tallqvist AGE U63). 
edin = seru, Rücken, Ebene (auch extisp.); ser, auf, gegen. 


169 
(119) 




Lw. dah_; (n.); tafa. 

taft = (w)as,äbu, hinzufügen; {tah r -h r e-dam = ussab, er wird hin- 
zufügen} . 

tah und ^fV" = tah-ha = tahbu, Ersatz. 

( glS )W^ tfTf = tafa-KAL (Kinnier Wilson Wine lists n6 36, 

7 5, 16 19, 18 20, 19 20), vgl. nl67. Etwa tah-lip bzw. 

(oben nl67) tah-lip o.ä.?? 


siehe nl66. 


170 
(120) 




Lw. am. Kült. ebenso. 

( gU< *)am = rimu, Auerochs; für am in N.P. siehe auch AHw 986b 

s.v. rimu II und 986f. s.v. rimu. 
Bei Assurnasirpal II, ist mehrmals statt AM vielmehr tap-hi 

zu lesen (Schott Vorarbeiten 1U5 Anm. 3). 
- am-si = piru, Elefant. 
U fik MI 4ft >^ = am-si-bar-ra-na = piz/sallurtu, eine 

Pflanze. 
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Lw. sir^ ( n. ) . 



iou 
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(121) (SÄT*) uzu = siru, Fleisch, Vorzeichen. Determinativ vor Körpertei- 

len.. Auch Lw. siru , seru usw. (n. ; Frankena BiOr 18 206a). 
'^Iff = UZU- DIR = kamünu, ein Schwamm. 



172 Lw. ne; de-, £e (n.); £1^ (n.); bil ; pil ; bi (üw. a. ) ; pi/e 5 ; 

122) fi&Öf kum (n. ); s_ah_ (bab. n.); £ek (bab. n. ). Kült. bl. 

ne = annu , dieser. 

NE = bafrru , dampfend, siedend heiss. 

seg6, auch Rfl = seg 6 -ga und fcJ^J fcSÖ? Rff = al-seg 6 -ga, 

= basälu , kochen; baslu, gekocht, 
de = dikmenu , Asche. 

küm = ememu , heiss s./w. ; emmu , heiss; ummu , Hitze, 
gibili* = essu , neu (gewöhnlich n173 gibil). 
izi = isätu , Feuer; auch izi-mes. 

NE -tum usw. =(?) mereh-tum , Vermessenheit (Freydank FB ^k 25). 

bil = qalü , rösten (Diss. Farber); geröstet. 

£JlT = al-seg 6 -ga = sarpu , gebrannt (al-seg6-ga = 

bas älu siehe oben). 
fcSÖi = NE-AN-NE (izi-an-bar 7 /bir 9 ?) = anqullu , 

eine atmosphärische Erscheinung. 

- iz i-sub-ba = izisubbü , Blitzschlag (für 

izi-sub = miqit isäti cf CAD A/I 22Ua) . 
d £&3 >ffi<& = Gibilc ( NE-GI ) , Feuergott (cf n85 d Gi-bil ); 

girru , Feuer; auch Gira, Feuergott (cf n296 Gira )? 
d fc&£T = Li 9 -siq (Falkenstein ZA 55 30). mu l Li 9 -si 4 , 

Antares (Gössmann n253). f~ [Cf Farber ZA 66 26lff.] 

d Öfct =' NE-GAB, Pförtnergott der Unterwelt (AHw T86f. ). 

In der neubabyl. Schrift das Zeichen GAB, nicht DUH (W 

22762/2 IV 17', cf Borger JNES 33 191)- Siehe auch n231 
n vi h 

NI-GAB. Vgl. Kramer JCS 5 1ff. Z. 76f. usw. NE-TI. 



7 = NE-NE-NIG, cf Caplice OrNS 39 112 (und Lands- 
berger MSL 13 159 191ff • ) • 
£&£-T 1*~ = bil-la = emsu , sauer. 

$ Tf = bil(oder bi?)-za-za = musa' 'iränu , Frosch. 
?H = ne-ha = ni/ehtu , Ruhe, ruhig (fem.). 
£$?T ?H > 3^ t = izi-ha-mun = abru, Holzstoss. 
7 = izi-gar = dipäru , Fackel. 

T = izi-gar = niphu , Streit? strittiger Befund? 
7 = izi-gar = nüru , Licht, ^izi-gar = Nüru, Lichtgott 
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TT *~7 ~\ AVian 1 l 0 


(Rttl ) 


(Donner AfO 18 390ff . , Nassouhi AfK 2 98, Oppenheim Dreams 
298 und 303; Bezeichnung für Nusku - so auch bit meseri 
K 9000 // K 9302 + 9U9U - und vielleicht auch Gibil). 
siehe n13. 
rvTTT- siehe n330. 




ne, dieser, 34. Auch W&J *Ä = ne-en. 




bi- = Lok. -Term. -Präfix, 46f. f 59 f . , Postgate JCS 26 20ff. 




-de- wie FHl = -da-, 49/4, Gragg 40ff. 




-ne- = pronominales Element der dimensionalen Infixe PI. 2. 




und 3. , 47-49; 




< *-e-ene-e-, 48/2 (PI. 2.); 




< *-ene-e-, 48/2/z, cf 48/1/$. 




-de = Korn. -Postpos. , 39/g; cf Poebel §364 und Edzard ZA 62 




20ff. (-de nach Inf in. mit Pron.-Suff.); 




Inf in. -Endung, 43/§25/2/a; 




Personenzeichen Präs. -Fut. und Norm. PI. 1. , 44f., Poe- 




bel §4 79. 




-de(-) = -(e)d vor e-Laut, 43/§25/l, 43/§25/3 (Kärki 107f.) f 




44/§29/b, 45/§30/d, 45/§31/b. 




-ne = Pluralendung, 37; 




Personenzeichen Präs. -Fut. PI. 3., 44. 




= -ne-ab- < *-ene-a- (48/ I/O + b (Akk. -Infix Sg. 




3. sächl., 47). 




fcÄPf te$PT = -ne-ne, ihr (their), 33; 43f./§27/l und Edzard 




ZA 62 14ff. (pron. Konj.); 




Suff. Sg. 3. pers. (33) + Pluralendung 




-ene (37), F. I p73 (nicht bei 




Szlechter RA 51 73 §30 14, hier 




dumu-ne-ne = ihren Sohn ! ) . 




F All I Ar _ / JU - ^ _ A Q / 4 / y 

Vtf*v-\ IY = -ne-a- < Ä -ene-a-, 4o/ l/c, . 


172, m^M 


Siehe n79- 


5lff . 


Für izi-sub = miqit isäti cf CAD A/I 22Ua. 


\ 1^3) 




173 


Lw. bil; p_il; bi^ (n.). Kült. bil, pil. 


(12U) fitäZ 


gibil = edesu, neu s./w.; essu,. neu. 
bil = qalü, geröstet. 

r~ = bil-la = emsu, sauer. 
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176 




> 

U NINDA = illüru, Blume. 

£ft £4^< = gu^-NINDA = biru, junge(r) Stier, Kuh; alpu 
taptiru, Ochse. 


178aa 




NINDAxAN. Siehe auch nl87. 


(125) 




Lw. sam ( ass . n . ) . 

SAM = simu, Kaufpreis (Schroeder KAV n1 III 59, V 31 usw.), 
siehe nl87. 


181 




azu, üzu = bäru, Opferschauer (Nougayrol RA 61 35 lUff. ), 
*rR** InÄ = nam-azu/üzu = bärutu, Kunst der Opfer schauer. 


183 




Lw. ram (n.); rama (? n., in ramä/anu). 


(126) 




äga = madädu, messen. 






äga, äg = ramu, lieben; rimu, Liebling (Borger EAK I 5f.). 


18U 


HS. 


d * 

NINDAxGUi* , nach Krecher ZA 58 319 Indagra o.a. zu lesen. 


187 




Die verschiedenen Formen dieses Zeichens lassen sich wie 


(127) 


u . ä. 


folgt differenzieren: 

NINDAxAN (Fossey pU27f . , oben n178aa); 

NINDAxgE (Fossey pU28ff.); 

NINDAxSE-AN , genauer NINDAx ( SE-AN ) (Fossey pl+30f.); 
NINDAxgE-A (Fossey pU31 ) ; 

NINDAx gE-A- AN, genauer NINDAx (gE-A- AN) , NINDAx ( gE-A ) -AN 

und NINDAxgE-A-AN (Fossey pU31ff. ); 
NINDAx A- AN, genauer NINDAx (A- AN) (Fossey pl+3H). 
Ich möchte vorschlagen, NINDAx ( gE-A- AN ) , NI NDAx ( gE-A ) -AN und 
NINDAxgE-A-AN mit saio, sam und sam ohne weiteres wieder- 

* 

zugeben, bei den sonstigen Zeichenformen jedoch jeweils 
NINDAxAN, NINDAxgE, NINDAxgE- AN , NINDAxgE-A und n1nDAxA-AN 
in Klammern oder mit Gleichheitszeichen hinzuzufügen. 
Cf Krecher ZA 63 15 1f. 

Lw. sam (n.). f {saio - til-la-bi/ni-se = ana slmisu gamri.} 

• 

saio, sam, sam = samu, kaufen; sämu, gekauft; simu, Kaufpreis. 


190 
(128) 




Lw. zik/£ (n.); zib (n.); £as (vSoden ZA 61 U9); bis (ass. 
n.). 

bas = emsu, Unterleib. 
Zib = telitu, "die Tüchtige" o.a. (Tallqvist AGE 115f. , Zim- 
mern ZA 32 179ff.). Oder AN-zib? 

R*~ = bas-gal = pem/nu, Oberschenkel. 
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190k ! 


PC* 


sukud = melu, Höhe. 


191 
(129) 




-Lw. kum (üw. a. ); £ÜS1 ( üw - a. ) ; cju. (üw. n. ); kun (n.); kas e 

(a. ; Stol RA 65 95). Kült. kum, qum. 
kum = basälu, zerstossen; foaslu, do (Adj.). 


192 
(130) 




Lw. gas/z (n.); käs (n.; vSoden u.a. kas ) ; käs. 

gaz = daku, töten, schlagen; diktu, Gemetzel (gaz-mes Sing., 

cf King AKA 376 III 98 usw.); tidüku, Kampf. 
ß ^näga = esittu, Mörser (cf Landsberger Date paim 56). Gadd 

CT 38 9 12 n&1 *näga? Für NA4-GAZ siehe auch unten n280. 
gaz = basälu, zerstossen. 
gaz = ftepü, zerschlagen; foipu,, Bruch. 
GAZ =(?) siktu, Pulver (Köcher BAM I pXIV). 

GAZ in altbabyl. N.P. cf Stamm Namengebung 319, Stol RA 65 95- 
Eäfg* = tahassal tanappi, * takassim Slm (CAD K 2Ula). 
( jPp^p pal = gaz-zi-da = kassidakku, Muller. 






siehe n178aa. 


ffiff siehe nl83. 


195 




Auch wie n337 geschrieben: UNUG( "MURU" ) . 

Unug/Unu kl = Uruk (Erech t TIN). d Unug kl -a-a-i-tu cf Streck 
Assurb. 737, CAD A/II 272b. 


200 


m 


siehe nach n133. 


201 
(132) 




Lw. kas 5 (n. ) . 

suhus = isdu, Fundament. 

suhus =(?) sursu, Wurzel (CAD I/J 239f.). 

SUHUg =(?) ubru, Metöke, Fremdling (neuassyr. N.P., Postgate 
GPA p67f . )• 


202 
(133) 




Lw. kasu (n. ) . 

kasi* = lasämu, laufen. 

( l(l )tÄI(H?) = kasu(-e) = läsimu, Kurier; sänu, do (cf CAD L 
106f . , Borger AfO 23 2Uf.). Auch mit kas 5 (DU) statt kas 4 . 


203 
(131) 




Lw. ür. Kült. ebenso. 

ur ■ pem/nu, Oberschenkel (Labat BiOr 30 58a). 
* .* 

ur = sünu, Schoss. ( Ug )ür = sünu, Lappen o.a. (Ungnad ZA 31 
259f . , Landsberger JCS 21 160). 
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(«tJT ) 


54^1 = ür-kun = rapastu, Becken. 
u p£=n^MV = Gr-tal-tal = uzun lall, Wegerich. 
**T" fc4^T = an-ur = isid same, Horizont. 






-ur = Dat. -Postp. mit vorausgehendem \x-Laut, 38f. 


205 
(13U) 




Lw. il; el (Labat el). Kült. il. /~ Dangin MVEOL 8 16. 
Manchmal verwechselt mit n298. Cf Akk.Syll. 2 p30, Thureau- 


206 
(135) 

l 




Lw. du; _u; tu (a. ); gub/p (n.); qub/p (n.); kub/p_ (n.); 

kin 7 (n.); sa^ . Kült. du, _a, tu. 
Cf Krecher WO k 1ff. [Für DU = kas 5 siehe n202 ( ltl )kas_»(-e ) . ] 
du, gin, ri 6 , ra = aläku, gehen (cf Edzard ZA 62 17ff.). 
gub, auch ►-p-J = gub-ba = i/uzuzzu, usuzzu, stehen (cf 

San Nicolo OLZ 35 l62f.). 
gin, gen = kanu, fest s./w.; kinu, fest; kunnu, künu, Stetig- 
gub = satäru, schreiben. \ 

gub = zaqäpu, errichten, pflanzen, ££T p-t£l = gub-ba = zaqpu, 

, . r~ munus , ^ , , 

bepflanzt. / gub-ba (bzw. munus-gub-ba ) = mabbütu. 

lu = gub-ba = mahhu . Ekstatiker, Prophet. Fem. dazu 

lu f^H^J^V = gub-ba-igi = ma(n)zaz päni , Höfling, 

fvT = ra-gaba = rakbu (oder rakbu? ) , reitender Gesandter. 

KS = tüm-tum-me = asqüdu, ein Nagetier (Oppenheim 

Iraq 31 161 Rs. I 3'; cf n596). 
^ fc£T = mu-DU =(?) sürubtu, Einlieferun« (cf CAD E 18a. 

Birot ARMT 9 p253f . , Edzard Teil ed-Der p89 , Landsberger 

MSL 5 19). Auch ^ ££T = mu-un-DU (Thureau- Dangin 

TCL 6 nl6 38. usw. ). 
T PtÜ siehe n597. 


206a 
(136) 




Cf Krecher WO h 1ff. Siehe n122 und 37U. 
lab** = salälu, erbeuten. 


und KW siehe n330 bzw. 331. 

_____________________ • 


207 
(137) 




Lw. tum; £um; dum; tu± (n.); i/eb/j). Kült. tum, dum, tim 

(Labat tim) , 1p. 
t*J-^ t^Mffi = ib-tag/ki» =(?) ribtu, Rest; auch sapiltu, do? , 
tu 6 f^J- f~ = _via = nebehu, Gürtel. \_und s/sittu, do? 






ib- < *i-b-e-, 48/2/6. 

(-)ib- = Personenzeichen Prät. Sg. 3. sächl. mit voraüsgehen- 
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(Hr ) 


Af>m i-Laut (z B. Koni .-Präfix i- ) , 44, cf Postgate 




JCS iio zoll. ; 




t, ■>„ T _r' O/-» "j cä/->y>i mit" unrfl n^oehendem i—Laut 

/1/C/C • ~ xil x-1 X _>Qr. J. SaClJI • IH±\~ vuiauaycijcuuti« — — " 




r Afon-i -Präfix \- ) . 47, cf Postgate JCS 26 




Zott. ; 




_. .s^»— .v *-> s 7 _>c pjo mö n rif^r H i mf*n^ionalen Infixe Sq. 3. 
pronominales t-> j. cnicii _ ucx uxu/cü^j. wjiuj.v-ü * ^- 




c ä«h 1 mi f- \mraii<zaehendem i — L<3iit (z.B. Koni.~ 

^ d Cll x • III'*- L- v vi u uoycijcjiuuid _ _#vamw \ — ' 




Präfi-x t- ) 4 7-49. 




-IB- nach e-Laut lies -eb- . 




V-trR = ib-ta-, 49/6/ot. 




H^- P^- II = ib-da-, 49/4/0. 




<V = ib-si- < *i-b-se-, 48/3/6. 


208 v-ir^ 


„ X„ _ -; ooo omövii Vcp'i Acq Hohlmass ema.ru ( 10 sütu, 
anse imeru, ass« emaru, j_ocx. /i_>a. iiuuxiuaüu ^f.'v," » » 




ir ,A q-kov nf cinnnrptti RS0 UU 273ff.: bab . siehe kurru, 
1 UU qu , aDer ci d apur c oh üou _.|_>_x., —-t*— ■ ■- , » 




n11ü). Determinax>i v vor j_quia.cn unu riaiucxci v ^ x rxt »-»«.j-^*»»-»» 




tt • _ -> „ a^^-j-q n nat *PTr5, /?A-AnSe siehe n390. 
Hippologica Accaaica;. riLOit/OÄ axcüc "J7 ui 




fcä— = t>-fc£f - rin-rf AN ?5E-ARAD/NiTA) = imeru , ass. emäru, Esel; 




muru, Eselfohlen. 




t , ~^^k_— b^TTTY ___T ^ _ „ _ J „ „ , J nmrr\1 1 Moll! +1 Or 

b-öftt: Hill t^^M = anse-nun-na = damdammu, Mauix-ier. 




b-tA" f-c^-m t^^l = anse - edin na — sirra/imu, wnuesci. 




t>— ^ Hfi = ANSE-gam-mal - ^ammaiu, rvamex. 




l—^b-lT - onoa-ifiir-r-fi = c T q 1*1 Pferd. Auch anse-kur. 




>■ aaH- = anse mur - imer nasi vexbisp. ). 




f r "^Tb*^- <lgb™ will r_ aI — AM?i?-n'i s y-niin-nfl = IfnHflnn Maulesel. 

K- b|rr ^JOt. »Hin P^*4 — AI>DJ!) pii nun IIa. ivuucxiiu , nau-tö^x • 




t™_t <Tt4^T - HfiGii Hfiqqn ( AnSe-U cenauer AN§E-LIBIR) = 




qo-qIh pi'n T?nm" rip ( Sollberfer BAC D113). 




I . |K~ T Ir t »mX. ««Xri 1/im/To / Viinn^ — rioyn Mo 1 1 1 1" 1 Pr 

fr-fr)" «^m = AlNbh - Kunga/ Kunßi paru, n_u_iici . 




r~^tte- 1% _t_f — q_ q "K— Ko — i Kl Iii DTTimPfi flr 

b ^)~^ |T p*v-n trt> \ — anse a au Da — idixu, ul umcuai . 




b~_4*~ = emelMUNUo AiNbi_j — ax.anu, i_bc±xii. ^x n_i^v^. 




tt- t^Tfe- ^ _fi_T — MTTNT1Q.— AN? P-ICTIR— RA = liritu Stute . 




_.. x • - -x,, _ r\-,-,ripir,,o /-><^_>v» A vom r> f PÄD T /.T IIS Parpola 
Für Sa - imerisu = UamasKus caer Kram ci v>hu ±/o xa.xpw_._v 




NAT 328 Hulin Iraq 25 61 , Lewy HUCA 32 T2ff. [Vf. ZA 66.] 


— 


siehe n20T« 



209 PSN^ egir = (w) arka , nachher; (w) arkatu , Rückseite usw.; (w)arki, 

nach usw.; (v) arkitu , Zukunft; (y) arku , künftig. 
Für 1U egir cf Birot ARMT 1U p222. 



II Zeichenliste 



egir, als "Präp. " 40, im Temporalsatz Poebel §435f. 



( gl ) gestin = karänu, Wein(rebe). 

gisjrvflpl j^JTT ~ 

p-v^ _ gestin-gir = amurdinnu , Brombeerstrauch. 

= gestin-bil-lä, nach CAD E 153a = £äbätu, 

Essig und ^ karänu emsu . 

( gls ) Pj£& aT W = gestin-häd-a = mu(n) ziqu , Rosine. 



Lw. us; üs/^/z (cf Held JAOS 79 1T3f. ); nid/t/t (n. ). Kült. 
US , us/ g/ z . 

Zahl 60 (T uS = 60, TT ug = 120 usw.). [AHw 1289a.] 
Masseinheit uS = 360 m ( 1 /30 beru, 120 qanu ), h Minuten ( 1 /30 

beru ). [AHw 1289a.] 
us = ejnedu, anlehnen usw. 
gis = isaru , (m)usäru, Penis. 

us = redu, führen usw.; ridu, Verfolgung, us-tu usw. = redü-tu, 

_ + • — ™ 



munus. 



lü v. i * 

Thronfolge usw. us- kib-si = redi kib-si , auch us-ki-us, 

eine Art Soldat; Plural lu us- kib-si m e5 , ^ug- kib-si-a-ni 

(CAD K 339a und 33Tf . , Borger Asarh. §106, Kinnier Wilson 

Wine lists n6 32, 13 17, 1U 2k). 

U§ (bzw. munus-U§) =(??) sekretu, "Abgesperrte", eine 

Frauenklasse. 

us = siddu , Flanke, Langseite. 

nita, nitajj = zikaru , Mann. 

( U )£?F?^f = us-bar = u/ isparu , Weber. gi5 us-bar = usparu , 

Szepter (Streck Assurb. 2Qk 9, cf nUl3). 

= gis-nu-zu = lä petitu , nicht besprungen. 

fi^T = üs-sa-DU = ita, ite, neben; itu, benachbartes 

-1 ^ 

Grundstück. Siehe auch n335- ( U )us-sa-DU = itu, Nachbar. 
us-sa-DU =(?) siddu (wie us; Ungnad VS 7 n20U 3 und 5). 
( 1U ) JM = gala(ug-KU) = kalu, Kultsänger. 



( 1U ) JÖ Jr ^I = gala-mab = kalamahu , galmahu , Ober- kalu . 
R?Ä siehe n6l. 



-us = Term. -Postp. mit vorausgehendem u-Laut, Kärki 82; 

Personenz eichen Prät. und Norm. PI. 3. nach u-Laut, 44 f. 
= us-sa, in Datenformeln Poebel §325ff. 



käs = sinätu , Urin. [s*L n211a.] 



Lw - Ü"> esis (Labat esi 7 ) ; Is/s/z (cf Held JAOS 79 173f.); 
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(139) (^^) mil . Kült. is, es i5 . 

safcar = e£(ejru, Erde, Staub. 
( )kus 7 = kizu , ein Diener. 



*kus 7 = nas / spantu , Niederwerfung (Sjöberg JCS 21 277). 
^K. = Is-tar (cf Borger Asarh. pU5 ) • 

= safcar-sub-ba = safcarsuppu, Aussatz o.a. 
df^^fej 1^ = Is^sar/sar (Batto JSS 16 33f.). Vgl. weiter 
( d ) ls-sar-ta-ri-bi , Revillout BOR 1 102 3, BOR 2 58 1 und 
7, Revue egyptologique 8 7 oben 2 und 15, vgl. auch BOR 
2 59 h und Pinches Records of the Past NS h 105; 
d Is-sär-ta-ri-bi , Hilprecht BE 9 nU2 3; 

d Is-tar-ta-ri-bi , Strassmaier Camb. 13 2, Revillout BOR 2 
57 3, vgl. auch Tallqviet APN 107b; 
4 -ta-ri-bi , Clay BRM 1 69 6 , Strassmaier Dar. 1U9 
1, Nabon. 659 8, Revillout Revue egyptologique 8 lf. h 
und 9, Pinches Records of the Past NS h 107 Anm. 2; 

Sar-ta-ri-bi , Strassmaier Dar. UlU 11. 

Is-sar / sar ist demnach identisch mit Is-tar . Der Name er- 
scheint -auch in der abgekürzten Form Sar; dafür ist die 
Schreibung = d §ar (vgl. n13) gut belegt. 



-is « Personenzeichen Prät. und Norm. PI. 3. nach i-Laut, 44 f. 



, PUT siehe n139- 



2\h £4 Lw. bi; be; £i/e; kas (üw. n.); kas (n.); £as (n.). Kült. bi, 

(Ih0) bi, £i/£. 

("BI") als Massangabe = 2 M ( eblu , n69). 

kas = sikaru , Bier. Auch Determinativ vor Bierarten? 

bi = sü, si , suätu/ i , dieser usw. 

-bi = Suffix 3. Ps. Sg. (- su 13 , - sa 2 i , ~ su 15 , - sa 18 ) • 

bi- ( in- ) nam-ma , bi-ni-im-ma , bi-in-nim-ma , bi-in-ni , bi-in-na , 

i-bi- ( in- ) nam-ma usw. cf CAD B 2l6f., vSoden OrNS 37 269. 
^ = BI-RI = tulimu , Milz? (Nougayrol RA 67 

£j tflft£ = kas-sag = sikaru , Bier (Biggs JCS 19 98 und 100, 
Borger Asarh. §107, Pinches V R 6h II 5 // Messerschmidt + 
Ungnad VS 1 n53 II 1, Parpola LASEA n7l(+69) Vs. 6'f. ; vgl. 
aber auch Cooper ZA 62 73 22 und Thureau-Dangin RAcc 119 
19 für kas-sag = sikaru restü , erstklassiges Bier). 
lu pi P$3*E t fott"*- = kas-sa 10 -sa 10 = sabu, Wirt (Pinches 
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IV R 2 60 Rs. 29). 
■ M £T = bi-iz = natäku , tropfen (§L n226). 
P^STI^^ = dida(BI/KAg-U-SA; oder kaS dida? ) = billatu . Be- 
standteil des Bieres, Bier. Auch ^4^1(^1 = BI/KAS-US- 
SA (dida; oder kaS dida?). 
W ffifc ^ t£ = pihu( BI/KAS-U-SA-KA-GAG ) = pihu , ein 

Bierkrug. 

Bf t^T = ulusin(BI/KA§-Ag/ZIZ-AN-NA; oder kaS Äs7ziZ- 

AN-NA?) und f^^lf = ulusin(BI/KA§-Ä§/ZIZ-A-AN ; oder 
kas% j 

AS/ZIZ-A-AN?) = ulusinnu . Emmerbier. 
lu t4*Bfc= = BI-LUL(saqa o.a.) = sägu, Mundschenk. munus B i- 
LUL (bzw. munus-BI-LUL) = säqitu , Schenkin. lu 0>- ^ ^Bt= 
= gal-BI-LUL = rab-säqe , Obermundschenk (ilpKQI; siehe auch 
n 1 15 Schluss). 

pi^^ = be-sün , cf Deller OrNS 3h 169, Hunger BÄK p19, 

Meier AfO 12 2h^T. (N.P.). 
fc^'jSloAT = kurun(BI-DIN)-na = kurunnu , ein Bier; sibu, do. 
PA'jK. *W8^ ~ kurun(BI-DIN)-nam = kurunnu , ein Bier. 

rftftf = Kurjm(BI-DIN)-nam (Nougayrol RA Ul 3U, Ungnad 
AfO 1)+ 266, Deimel Pantheon 1 nU78, Borger AfO 23 25b). 
I? 3^Rf = kas-bira(A-SUD) bzw. kasbir = hlqu , Dünnbier. 

£4 $L >-^T = lü/munus-kurun(BI-DIN)-na = säbu, Wirt 
bzw * säbitu , Wirtin. 



be- = Lok. -Term. -Präfix, 46f., Postgate JCS 26 20ff. 
-be, -bi, sein (its), auch demonstrativ und adverbial, 33f., 
53\ Poebel §394 f. ; 43f./§27/l und Edzard ZA 62 
14ff. (pron. Konj.),- nach Zahlen Poebel §131, 
261, 294, 307 f.; -be auch < -bi + -e (Ag. - oder 
Lok. -Term. -Postp. ) . 
-bi, = -bi-da, und, 53, 56, Poebel §399ff. 

-Bl(be) auch = Akk. -Infix Sg. 3. sächl. b + Verbum e, spre- * 

chen, Poebel §5 30a. 
£4 (#?)£&£? (RfetT) = -bi/be-ne, -bi/be-e-ne, -bi/be-ne-ne , 

-bi/be-e-ne-ne, ihr (their), De- 
litzsch §43 b, Poebel §206, 307. 



215 W^TT 



Lw. sim ; rig /k/q (n.). 
bappir = bappiru , Bierbrot. 



113 
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sim, sem = riqqu, Parfüm( pflanze ) o.a. Determinativ vor Par- 
fümpflanzen u.a. (cf Thompson DAB 333ff. und DACG U5ff. )• 
lu lunga usw. (lumgi, nungi , ningi ...) = siräsu, Brauer. 
^Siris, Siras, Biergott (nicht Göttin!). 
U SlM (bzw. ü-SlM) = urqitu, Grün. 

pJpjjlHf- Pf = £ im - d M as und £&3T ffi JUT = sim- d Nin- 

urta = nikiptu, ein Euphörbia-St rauch? 
tSpSR^ST «iPhP nW. r simbizidÜ? 

fc4 >fiä* I^JI = iim-bi-zi-da = guhlu, Antimon. Auch 
P-aPnM^YTHTA = sim-bi-KUG-GI = sipu, ein Farbstoff. 
fc^PTf f>~ = sim-sal = sim(es)salü, Buchsbaum? 


22H 




1(l lünga usw. (lumgi, nüngi , ningi SlMxA) = siräsu, Brauer. 
d Siris, Siras, Biergott (nicht Göttin!). 


225 




bappir = bappiru, Bierbrot. 

lu lunga usw. (lumgi, nungi, ningi SlMxNIG) = siräsu, 
Brauer. 


226 


»- Ä k TT 


gisal = gisallu, Ruder (cf Civil JNES 28 71, Lambert JNES 33 
Vgl. n2*lU bi-iz = natäku. \_302). 


228 

(1U2) 




Lw. kib/p_ (n.); qib/p (n.); gib/p (ass. n. ); tur 4 (a. ; Kings- 

bury HUCA 3^ 8 U7-52). Kült. tun», tur». 
S1S sennur = salluru, Mispel? 


229 
(1U3- 
1UU) 


reif 


Lw. ia^ (n. ; cf Köcher BAM IV pXVIIl); tak/q (ass. n.); 

däg/k/£ (ass. n. ) . 
Siehe auch unten n280. 

In Assyrien wird gelegentlich die Gruppe PÄR/DAG (^ ) durch 
die Gruppe NA* (^ ) ersetzt: n293, nU27 ßlS MI-pär und 
die Zeichenvarianten bei Deimel 3l n289 a (Fossey nl6706) 
und n293 3 (ungenau, Fossey nl6707). 

na u , iai», za = abnu, Stein. Determinativ vor Steinnamen. Für 
die Steinnamen siehe Thompson DACG. 


230 

(1U5) 




Lw. £ag (bab. n.); kak/q (n.); ^§3. ( n -); ISÜ ( ass - n -)i M 
(n. ) ; rü (n. ! ). 

du = banü, bauen, erzeugen; banü, schön (s./w. )*» bünu, Ant- 
litz fN.P. ). d dü-tum usw. = Bäni-tum. du-a-a = Bün-a-a 
(Postgate GPA p50). 

du = epesu, machen; epju, gemacht (ffld^]^ = e-du-a = bltu 



11U 
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) e^su, bebautes Hausgrundstück); eppesu . erfahren; nepestu . 

Arbeit. 

du * = kalu . alles, Gesamtheit (St. cstr. kal ). 
/gis/uruduv 

( / )gag = sikkatu . Pflock. 



t^3T = Kai-: 



uru 

zu. 



glS f? siehe unten gis GAG-LIS*. 

ff^Mjk _ gag-ti = sikkat seli . Brustbein. 
8 ls ff Mjk = gag-ti = us su , Pfeil, 
ff = Kai-: 



uru 

■zi . 



mul ff = gag-si-sa. (suküdu, Pfeil), Sirius (Gössmann 

ji212). 

S 1S fcf MTf siehe unten glS GAG-Llg. 
( glS )ff fflffc siehe unten gag-ui»-tag-ga. 

ff ff = GAG-GAG = sapü , mittels einer Schnur zuziehen, zusam- 
mennesteln; ff ff pi = tasappi p * (Farber ZA 63 59ff. ). 
ff ff « = du-du-bi, der dazugehörige Ritus ( epustu ? ) . 
S-^fr ff = kak-da-a . ständig. 
kU *f* tff siehe n335. 

ff ^Tlfe 1 fÄ rfUi siehe unten gag-ui»-tag-gä. 



ff ^3 fflft = gag-zag-ga = kaskasu . Schwertfortsatz des 
Brustbeins . 

g %1 ,W = GAG-Llg, gi5 &^(bab.>M ) = GAG-SiLA , 
61S tf*Tf~ = GAO-LlS-LAL, KrLS ^ *VfT T*~ = GAG-SI-LAL, alles 
= saparru . ein Lastkarren. [GAG-siLA Edzard SRU n65 II 71] 
( gi ' S )fc UT/rflfc ) PÄ ffllk = gag-(u«/u)-tag-ga = liltahu 
^(oder mulmullu ) . Pfeil. 

glS ff <£3 = gag-pan =(?) siltahu , Pfeil. mul gag-pan wie 

mul . a / .. 

gag-si-sa (Gossmann n211). 

ff <tf = GAG-DI (Goetze JCS 2 82), lies i(^ )-sä, ist gleich? 
ff ff f=i = dü-a-bi = kaläma, alles; kalis , insgesamt; kalu, 
alles, Gesamtheit (CAD K 8Tb, Borger BiOr 28 17 zu I 10).. 
l(l l^E f£ siehe nlUU. 
u ^-ff siehe n3*+3. 



230* "f&J " siehe n233,^0. 



231 fjfli Lw. ni; ne; li/e; i\ _zal; £al (n. ); dik/q (n. ); tlcL (n. ) 

1**6) £jf Kült. ni, ne, Ii, £, zal . 

NI = ia'u o.a. , das Zeichen NI. 
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dig - naräbu , aufweichen. 

zal = nasäfru , vergehen (Zeit), in der Verbindung 
ba-zal (AHw 75 1a sub 2U , cf Hulin Iraq 21 U5). 
i, iä = samnu, Öl, Fett. 

zal(-zal) = sutabru, andauern (CAD B 28 1 ) ; lazäzu, do; lazzu, 

andauernd, 
zal = uhhuru , zurückbleiben. 
S rt*? = i-ba = pissatu , Salböl, Ölration. 

^fc^^tW = i-sab, = nähu , Schweineschmalz, 
f^*- ^ = l-sumun = lusu, Schmieröl. 

mul fi^ff ^ = Sal-bat-a-nu (Gössmann n360). [fif n80. 

i-nun-na = frimetu , Butterschmalz (Butz WZKM 
65/66 37f . , A.Salonen Hausgeräte II 2k6f. ). Auch i-nun. 
( 1 ^.)SS = i-sur = gähitu , Ölkelterer. 

RF s £-sag =(?) saman rüsti , bestes Öl? (cf Landsberger 

Festschrift David 68f . , Veenhof Aspects 207f. ). 

W- fcyHII = i-dub = ispiku , gespeicherter Feldertrag, Vorrats- 
krug; nas^aku, Speicher, Vorratskrug, e-i-dub = bit naspaki 
oder f naspaku ? Vgl. auch n122 ma-NI-dub. 



= i-sarru , er wird reich. /" [Cf Farber ZA 66 26lff.] 
lu {^.pi£ - NI-GAB = atu, Pförtner. In der neubabyl. Schrift 

das Zeichen GAB, nicht DUH. Vgl. n172 d NE-GAB. 
(^fi? Eä^B*" = NI-GAB-gal, Oberpförtner (AHw 786f . ; auch 

Meier AfO 1U 1U6 127, Thureau-Dangin TCL 3 Z. 399). [Cf 
W-fc = i-li Ulu . Gott). \_Farber ZA 66 26lff.] 

fit ttff^^i = diq-diq-qu , Zaunkönig? (Stol RA 65 180). 
ld fft^V = t-diq-lat (Tigris, ^Rin). 
HP f5 = i-gis = iamnu, Öl; auch ellu, do. 

Vf=*>T[ = i-kur-ra = naptu , Naphta. 
f^ "^4 = i-sarru , er wird reich, 
fc^ J!J = l-fcab = ikuku, traniges Öl? 
ff = i-dab 5 /dib = sibtu , zugewiesener Besitz. 

( UZU )5S JS = i-udu = lipü . Fett, Talg. 
fS-^-t^f = l-gu-la = ißulu, feines Salböl. 

kl = NI-TUK = D/ Tilmun (Insel; cf n15 Schluss und 356; 
Dilmun wird statt NI^TUK auch MUNUS-TUK geschrieben, n55*0- 



i- = Kon j. -Präfix, 45f., 58f. t Kraus BiOr 15 Blff., Postgate 
JCS 26 23 ff.; 
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(Sf" ) Prospektivpräform. vor bi-, 50/e/a. 

-ne- = Akk. -Infix Sg. 3. pers. n oder sächl . b Personenzei- 
chen Prät. Sg. 2. e, F. J pi6i. 
-ni- < *-n-e-, 48/2/y, cf Gragg 67 ff.; 

< *~b-e-, 48/2/6, cf Gragg 67ff. 
-ni, -ne, sein (his), 33f. ; 43f./§27/l und Edzard ZA 62 14ff. 

(pron. Konj.) ; nach der Zahl 1 Poebel §309; -ne 
auch < -ni + -e (Ag. - oder Lok. -Term. -Postp. ) . 
W- = i-ri- < *i-e-r-e-, 48/2/Q. 
W t^I = i-na-, 48/1 (Sg. 3. pers.); 

< *i-ene-a-, 48/1/1;. 
W' = i-ri- < *i-e-r-e-, 45/2/ß. 
fif KS&f = i-bi- < ü-bi-, 50/e/a; 

= i-ne- < *i-e-ene-e-, 48/2 (PI. 2); 

< *i-ene-e-, 48/2/*,, C f 48/1/^. 
= i-ni- < *i-n-e-, 48/2/y. 
fcflft = i-ga- = Präform. , 50/c. 
£ft £^?T = l-ra- < *i-e-r-a, 4S/J/ß. 
ftl £^ = i-ma- < *i-b-a-, 48/1/y. 
Ht^W- = l-mi- < *i-b-e-, 48/2/6. 




HR siehe n211. 


siehe n229. 


232 Lw. i/er. Kült. ebenso. 

0^7) tffr ir = (w)ardu, urdu, Knecht (Kült.). 

ir = salälu, erbeuten; sallatu, sillatu. Beute, [ir = tabälu, 
ir = zu'tu, Schweiss. \ wegnehmen.] 


-ir/er = Dat. -Postp. mit vorausgehendem i- bzw. e-Laut, 38f. 


233 fcffl Lw. mal (n. ); ßk. 

(^8) Mass GA, Unterteilung des beru (nl66), kleiner als öS (211), 

Weidner AfO 21 hh. 
pisan = pis/sannu, Kasten, 
ga = sakänu, setzen. 

W lAT /*^& ™isen _ g ^_ na / nUii _ lurmu< Vogel Strauss. 
^ ^ = ga-nu, cf Frankena AbB 3 p63, Sjöberg ZA 6U 1 Uo 3. 
EST t ^77TT (mJ ) = gä-nun(-na) = ganünu, Vorratsraum. 
81 ff^ ^CnU-Al^ = GÄ-dub-fci-a = pisan tuppätim. Tafelbehäl- 
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(^J ) ter (Frankena AbB 3 nQh nach Dossin ARM 10 n12 27, nicht 

mit AHw 1125a saduppu zu lesen; cf Veenhof BiOr 27 32f. ). 
p£JTf! = GA(pisan? sa 13 ?? )-dub-ba = sandabakku, 

" Rechnungsführer o.a. (cf Edzard bei Labat MDP 57 p28, Birot 
ARMT 9 p328 und 356 sowie Syria U1 27, Sollberger BAC p172 
n651; vgl. Landsberger MSL 7 103 U67 und 113 128, MSL 12 
97 133 mit Anm. p112, wo die Glosse in Exemplar H offenbar 
e-pi-sa-ad-bu zu lesen ist, ähnlich wie in MDP 57 p15 III 
1U). Siehe auch n38U sä-dub-ba. 
föW siehe n233,U0. T gammurapi IV 12 Schreibfehler? 

^I^JSI Tf kl = Mä-al-gu 7 -a = Malßium, Malern . Kodex 
fSf^Ml? = gä-gU-a = £agu, eine Art Frauenkloster 



-ga = Suff. Sg. 1. + -a(k) (Gen.) oder -a (Lok.), 33, 38f. 
Rff fl! = ga-e, = ga, ich, 33. 



233, ff ßi5 sita = kakku , Waffe nicht in einsprachig akkad. Texten; 

22 (alt PI ) vgl. jedoch sita-da-ra Weidner AfO 19 107 25 (dazup113). 

Für den sita( "sita x " )-Priester cf ausser vDijk SGL II 125ff. 
und Renger ZA 59 129ff. noch Borger BiOr 30 1?Ub, wo die 
Lesung pasisu vorgeschlagen wird (die von mir als Gegenar- 
gument genannte Stelle Langdon PBS 12/1 n53 1-3 entfällt, 
lies nam-gudu* u nam-ugula-e, nicht nam-iita? , siehe unten 
n295). Vgl. auch nUU2 nam-sitai*. 



233, $W urudu / ßig sita = kakku , Waffe (cf Dossin AHDO 3 150, vDijk 

^0 + SGL II 125ff . , Farber Diss., Landsberger MSL 6 8U und JNES 

230* 1U 152, Langdon RA 13 3f . , Sjöberg CSTH p136, Thureau- 

Dangin RA 11 85f. ). Für sita-dar (Langdon RA 1U 2U 20 = 
Landsberger MSL 11 U1 UU) cf Weidner AfO 19 113, siehe 
auch oben n233,22. 



237 t rr " ^ da « al = ra ^ agu ^ weit » breit s - /w,; rapgu ' weit ' breit; I ^ i9 

Breite (auch extisp. , Nougayrol JCS 21 225); tarpasu (Nou- 
gayrol a. a. 0. ) . 

AMA = remu, Erbarmen (statt n271 ar^jus; Wiseman Iraq 20 63f. 

1*59 Var.); remu , sich erbarmen (Parpola ZA 6U 11U). AMA 

hier als arhusz* zu umschreiben? 
ama = ummu , Mutter. Für ama-musen cf Landsberger WO 3 253- 
AMA = ummu , Hitze (Labat AS 16 257)- 

pi^H /pij^M = agarWAMA-glM) und agarin 5 (AMA- 
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(W&=£1 ) 


SlMxNIG) = agarinnu. Maische: Mutter. 


231, 


•■Ii 


l+gis = samnu, Öl (vgl. n231 i-gis). 


157 




Siehe auch unten n2l+9. 


2U9 




Lw. par H (a. ). Cf Landsberger JAOS 88 1U7. 


(1U9) 


kisal = kisallu, Vorhof. Cf Borger Rio* 10 r J^f 






kisal (?), eine Gewichtseinheit. Gegen CAD K Ul6 kann es sich 






nicht um eine Nebenform zu GIN = siqlu handeln, da GIN häu- 






fig in denselben Texten belegt ist wie KISAL. Nach Oppen- 






heim Glass 56 Fragment a 10' f. offenbar grösser als 22 1 /2 

u ttat ( /8 Scheqel). Oppenheim Glass transliteriert NI+GlS. 
1 

Belegt /2 KISAL bis 16 KISAL. 














= kisal-mab = kisalmahu. Hauüthof. 






Sfff ffll< = kisal-luh = kisalluhhu. Vorhof reini ff *r. 
munus. . ■ , 

kisal-luö (bzw. munus -ki s al- lufc ) = kisalluhhatu, 

Vorhof reiniger in. Cf Borger BiOr 32 71f. 


2k9\> 




siehe n280. [n250b siehe nach n255.] 


252 




( )gazi(GÄxPA) sar = kasu, Senf. Cf unten( ! ) n250b und 257. 
/ udu v . 

\ jsilaa = puhadu . Lamm; nach CAD K 23b und 106f . auch 
kabsu und kalümu. Bei King CT 13 32 Rs. 9 ist das einge- 
schriebene Zeichen nicht PA, sondern SAR (§L n250b). 
Fem. dazu kir 1 1 (MUNUS-SILA** ) = pufaättu. 

$30 ^ÜI^/JIl^- (?) = sila a -UZ/UR a (?) = buqämu, geschorenes 
Lamm. Fem. dazu kir n-UZ/UR«»( ? ) = buqämtu. Cf Kraus Vieh- 
haltung 23f . , Landsberger MSL 8/1 36f . , Waetzoldt Textil- 
industrie 8/ 

5^ - sila^-gub = lillidu, «eschlechtsreifes Schaf. 

Fem. dazu kirn-gub = lillittu. 
SSlV^ffi- (auch^>-?)ft = sila^-su(auch BU?)-a = salhu, Lamm 

mit noch feuchten Ohren? 
^3 = silau-nim = buräpu, Frühjahrs lamm. Fem. dazu 

kirn-nim = buräptu. 
>QW (?) siehe oben. 


255 


U*^ T 


Lw. ur (n. ) . 


(150) 




ur = üru, Dach. 

M tYrnw] siehe n296. 


250b 


I 


GAxSAR. 



im 
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gäzi, ,wie n252 gazi (Ebeling KAR 202 [= Köcher BAM I 3] II 

Ulf. und IV 20, Landsberger MSL 11 69 b 2). 
Für UdU GAxSAR = pufrädu siehe oben n252. 



257 



GAxAS, die ältere Form von gazi(GAxPA), n252. 



261 tpj 



esag(GAxgE) = qaritu , Kornboden, 



270 rff 



In Nin-men-na (n55^). 



271 



arhus = remu, Erbarmen; remu, sich erbarmen. Cf n237- 



278 ^ 



ST 



280 ßg} 

151- 
152) 



— * — — 
galga = maläku, beraten; milku , Rat. ( U )galga = mäliku, Bera- 
ter. 



Cf Landsberger JAOS 88 1U7, vSoden Akk.Syll. 2 p29 , Thureau- 

Dangin Syllabaire p23f. 
Lw. par; dag/k/q; tag/k/q. Kült. tag/k/^. 

Das Zeichen DAG /PAR wird bis Assur-res-isi I.^§ u.a. ge- 
schrieben und von n229 = NA 4 unterschieden (Schott 
Vorarbeiten plU6, Ebeling KAR n128 10 sum. , 16 und Rs. 19) 
Ebenso in der Prisma-Inschrift Tiglatpileser ' s I. King 
AKA 27ff. III U8, IV 85 und VII k5 neben VI 1U, VIII h3 
usw., in anderen Texten dieses Herrschers sowie in den 
assyrischen Gesetzen (Schroeder KAV n1 I 16, III 33 und 37 
neben VI 37). NA 4 = täk/q begegnet jedoch in den Tiglat- 
pileser-Inschriften Schroeder KAH II n71 2 und n73 10, so- 
wie Lehmann-Haupt Materialien n7 6. Spätere Belege für DAG 
in der fraglichen Form: Thompson CT 18 29 I 33 und 55 // 
Thureau-Dangin RA 16 166 I 33 und II 2 (Deimel §L n2U9b, 
DAG/PÄR-MAö), RA 16 167 III ^9 ; Thompson CT 19 2h III 9 
(tfjBj ); Ebeling KAR n73 1 (nach AHw 833a par-dan-nu ; dafür 
Z. 18 fNlAu- dan-nu , fpa]r y -dan-nu zu lesen?). Für den Er- 
satz der Gruppe durch ?g<f siehe auch oben n229- Nach 
Landsberger MSL 3 33 279 f. ist dieser Wechsel auch babylo- 
nisch belegt. Thureau-Dangin's Bemerkungen zu sind al- 
so richtig. vSoden Akk.Syll. 1 p26 nlUU hat das Zeichen noch 
richtig mit DAG gleichgestellt, in der zweiten Auflage 
p27 nlUU dagegen versehentlich (wie früher Delitzsch AL 5 
19 nlU7) mit NAi* , ohne dabei die Belege KAR U37 20f. (dak) 
und KAH I 13 I 5 (tak, ) von n152 nach nlUU zu übertra- 
gen. Labat notiert versehentlich (im Anschluss an Fossey 
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(£*i3 ) nl6703 [t 16696!] und 1T33U) sub n229, 1*=$ dagegen 

sub n280. Korrekt AHw U57a s.v. kasäru St. 
dag = sub tu , Wohnsitz (nicht müs abu ; auch extisp. , Borger 
BiOr 1U 193). 

t^J ^TA /^-HAI? - dag-gi/gi a -a = babtu, Stadtviertel. 
tf^i = dag-gaz = takkassu, tak-kas , Block, Monolith 
(Thompson DACG pXLIf . , Poebel MVAG 26/1 3 } *ff . , Meissner 
OLZ 17 53f. )• Auch >ffSJ t$tX = tak-kas (DACG pXLIl); 
cf n192. 



281a 



kisi 8 = kulbäbu, Ameise. [Hierher §L 1*32, 1 (MSL 8/II 39).] 



287 



utua = puhälu , Zuchtstier. Cf Landsberger MSL 2 101ff. 



290 



kisi 9 - kulbäbu, Ameise. 



291 



ubur = tulu , weibliche Brust. Cf Landsberger MSL 2 98ff. 



293 äKB3£ 



amas = supüru , Hürde. Cf Landsberger MSL 2 10Uf. 
Mit tiÄ statt twf (siehe n229 ) Ebeling LKA n33 6, Lambert 
JNES 33 317 K >*617+ 5 // K 5117 5, K 3^57+ 6); man kann 
diese Form als NAu-KISIM 5 xUDU-MAö von der Normalform DAG- 
KISIM 5 xUDU-MAS* unterscheiden, 

fcf *Ttü = amas-pa-e = amaspü , eine Steinart. 

~f = amas-mu/ma^-a = amasmü , eine Steinart 



na^ 
naa 



295 tt 
(153) 



Lw. p_a; jjad/t/i (n.); has/s (n.); sak (n. , Labat RA U2 79f f . ) ; 

zak/£ (n. , Labat RA k2 79ff. ; zag. Enüma elis IV 53). Kult. 

p_a. [hjiz (n.) in tu-PA-ZA? , Biggs JNES 36 30U.] 

ff als Massangabe = 2 *f (sütu), Umschrift banmin oder 2(b). 
dug, . A 

banmin = kaptukku , Messgefäss dieser Grösse. 

( n ^*)PA = a.i( j ) artu , Muschel (Köcher BAM IV pXVIIl). 

( )ugula = (w)aklu, Aufseher; säpiru , do (CAD A/I 280b, San 

Nicolo OrNS 20 1H8). 
/kus N _ A 

( )PA = appatu , Zügel. 

pa = aru, eru, Blatt, Laub. Auch Lautwert aru, ari (in pah- 
aru/ari und qut-aru / ari ; die Ansetzung eines Lautwertes 
arig. = PA-MEg für qut-ari meS . Akk.Syll.2 n153a, dürfte sich 
nicht empfehlen). [PA = gistaru o.a., das Zeichen PA.] 

gl gidru = hatfru, Szepter (auch # = nig-gidru); hutäru . 

Zweig, Stab. U Ttt (ffjBf) = nig-gidru(-sipa) = batti re'i . 
ein Unkraut? 
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(££ ) PA = hitu , Fehler (Landsberger WO 3 55 Anm. 33). [PA = lüg.] 

PA = isiakku, Stadt fürst o.a. (statt PA-TE-SI = ensi; Seux RA 

59 101ff . ). 
pa = kappu , Flügel. 

pa = laru , Abzweigung (extisp. ; Lautwert lar in lar-sin-nu, 
vSoden StOr U6 325). 

tÜg V • , 

sig = mahägu , schlagen, weben; mihsu , Schlag; sig = miftsu , 
Gewebe (Postgate GPA p28l). 
r^Sluati = Nabiu, Nabu (123). Vor Vanii ( LUGAL) ist d PA jedoch 
d güllat oder d Süllat zu lesen (Lambert Atra-fcasis p 1 58 und 
172). d PA ^a-ti = Mu 6 -a-ti , d PA-ti_ = Mua-ti (cf Lambert MIO 

PA = zaqätu , stechen. \_ 12 U 1 — U8) - 

$ **f" siehe n295b. 

lt HW^H" = pa-ri-im = näbalu , tr9ckenes Land. 
d fcf £S = Hendur-sag-ga . 

d # HS^ /fc&S^f'äW = Pa-bil / bll-sag . mU l Pa-bil-sag , Sa- 

gittarius (Gössmann n358). 
tf fcf =(?) ugula-gidru =(?) (w) akil hatti , Hauptmann o.a. 

(cf Landsberger Date palm 58). 

= ugula-mar-tu/du = (w) akil amurri ? ugulamartu ? 

Oberst o.a. 

fflH = ugula-e (CAD A/I 280b und K Ul9b, Goetze JCS 18 
107, auch Langdon PBS 12/1 n53), nach dem CAD säpiru zu 
lesen. Cf Hallo JNES 31 91. auch zu n295b. 
( UrU )ft^ kl = PA-äE = Is/sin (Borger AfO 23 5ff- ). 
ff = ensi (PA-TE-SI) oder en 5 ( PA-TE )-si = issakku , 

Stadtfürst o.a. (cf Seux RA 59 101ff.). 



-> H^p = an-pa = elat same , Zenit. 



295b 




PA-AN = napisu, Atem. 

garza(PA-AN) = parsu, Amt, Kultbrauch. 


295c 




1U rig-,( PA-HUB- DU) = sirku, Tempelsklave. munuS rig 7 -tum (bzw. 
munus-riß-7-tum) = mUnUS sirka-tum, Tempel sklavi n . Cf 
Dougherty Shirkütu. 


29 5d 




maskim(PA-SUHUS') = räbisu, Wächter, ein Dämon. 


295e 




maskim( PA-KAS4 ) , wie n295d. 


295ee 




maskim(PA-DU) , wie n295d. 
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295f p+B^J 


sapra(PA-AL) = sapru, ein Tempel Verwalter ( AHw u.a. sabru; 




< akk. säpiru, Sollberger BAC p171f. ). Im Ortsnamen 




( )Mas-kän-SAPRA (Edzard + Farhpr-Fl iigg* R2.p 0r +^i rf » 




II 131f., Leemans Trade l66ff . ) wechselt SAPRA mit sa-pi-ir 




(Borger BAL II 8 Variante zu Kodex Hammurapi IV 3, Jean 




ARM(T) 2 n72 5). Für die traditionelle Lesung sabra spricht 




kaum etwas. Cf Hallo JNES 31 91, auch zu n295 ugula-e. 


295k ftjül 


Lw. sab/p_ (n. ); sab/p_ (n.); sip 4 (? cf Borger JNES 19 U9ff. ). 


(15U) 


/ dug \ ■•• , 

\ Jsab = sappu, Napf o.a 




( lu )#J>U = gAB-TUR = samallÜ, Lehrling. 




ttjfcH siehe n3hh. 


295 1 FFjB 


d d d v 
Nuska, Nusku. Auch Nasuh, u.a. (Deller OrNS 3k kfk, H.+J. 


HP 


Lewy OrNS 1? 155ff. )? Statt PA-TÜG auch PA-LU (n295m, 




SIPA) = Nüska/u. Cf Lambert Atra-hasls p150. 


295m ftJBI 


Lw. sab/ps (n.; Labat sap). 


(155) WJHf 


lÜx 

( )sipa, siba, sipad, sibad = re'u, Hirte. sipa usw. = re'u. 




weiden, hüten. Auch Lw. re'e/i (n. ; Borger JNES 1Q UQff . 




Ungnad NRVU Beiheft p13U s.v. remu = AHw 969b s.v. re'indu). 




SIPA extisp. cf Nougayrol JCS 21 227. 




VtfBl ntS^ *r pn4 = Sipa-zi-an-na, Orion (Gössmann n3U8, 




Weidner AfO 19 113). 




ffJÖT^ffi? Pi^T mu5en = sipa-tir-ra = kubsi-barmat . ein Voeel . 




P[S HPU siehe n3M. 


296 H 


Lw. ji/es/g/z; gis (n.); gis/s (n. ); nis (ass. n.); kis (Bois- 


(156) 


sier RA 30 T9 II 9, Scheil RA 1k 177 1). Kült. i/es/sJz, 




is 6 , kis (? Garelli RA 59 168). 




Gig = eseru, in Ordnung sein/kommen; isaru, in Ordnung. 




gis = isu, Holz, Baum. Determinativ vor Baum-, Holz- und 




Gerätnamen. [Mit Civil statt gis besser ges.] 




Gig = nasü, tragen (Dougherty GCCI I p20f . , Freydank SWU p3>f, 




Sack Amel-Marduk p85). Es handelt sich offenbar im Grunde 




um das Zeichen Sl n296 1 £f = gur 17 , guru 17 (Deimel guru 8 




und guru 9 ; Deimel bietet für NUN-KI den Lautwert gun 7 , 




wofür ich gur 19 vorschlage), schräggestelltes Gig. 




gis = niru, Joch. 




Gig = satäru, schreiben. 
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mul tf fr^Itf? _ is le _ e ( cad I/J l88f., Gössmann n200). 
ff £H = gesb/pu(GI§-RU) = tilpänu , eine Wurfwaffe. ^[ Oder 

$HL nrff = gis-sub-ba = isqu , Anteil. \_ glS il( l)ar . ] 

* = Gis-nun/nu = gamas" (N.P.). 

naa fff ffi- = g i5- nUl1 - g al = gisnugallu , Alabaster. 

d ff 4" = Gis-bar = Gira, Feuergott; girru , Feuer (Frankena 

RLA III 383ff.). Siehe auch n172 d NE-GI. 
ff* (sütu, auch Lautwert) siehe n"jk. 
d fc? siehe oben d Gis-nun. 
ff t^^flf = gis-kun = rapastu , Becken, 
ff ^ft^ = iz-zi = igäru , Wand. 

ff = gis-gi = ap_u, Röhricht. Cf n596 pes-gis-gi. 

ff *M siehe n86. 

Fff = gis-ab-ba = kusabku , eine Akazienart. 

ff >tf = gis-ka-na = giskanakku , ein Teil der Tür (so 

AHw 292f. und CAD K 13^f. (sub voce kanakku A) im An- 

schluss an Landsberger MSL 6 135; das sumerische Wort ka 

lautet vollständiger kam*), 
ff T = gis-ur = gusüru , Balken, 

ff ^3 siehe n331e. 

W ß& = GlS-gar = iskaru , Pensum, Serie, 
urudupj^ a gi ^_ gal (A.Salonen Hausgeräte II 379f . ) zu 

urudu^ q 
streichen, lies sen = ruqqu , nö. 

ff^ = gis-erin(rin) = gisrinnu , Waage; zibänitu , do. 

W-AS = gis-faur = usurtu , Plan, Zeichnung; gishurru , do. 

ff = gis-kin = kiskanu, ein Baum. 

ff = gissu(Glä-Ml) = sillu , Schatten. [ff'^^Öl versehent 

ff<t^J = gil-nim = sitän , sitas , im Osten, \lich unter nU31 . 

ff = ges-tin = karänu, Wein. Vgl. n210. 

ff f~ = GlS-LAL = tuqumtu , Kampf. 

ffJB ( tükul ) siehe n536(290). 

PTJS^V" = gestu, gestug (GI§-TUG-PI) = uznu , Ohr. 
ff JM^Vf" = gestu-LAL = sukkuku, taub, 
ff I/H s gis-§Ö/sig = sillän , im Westen. 
f4 = gis-tuk = semü , hören. 

d ff(JM ^* ) = GI§(-g1n-MA§) = Gilgames . 

guu, gud = alpu , Rind. Determinativ vor Boviden. 

gm* = etemmu, Totengeist. Auch gidim 7 (cf CAD E UOOb unten)? 
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GU a = Seris (CAD K 29a, Weidner AfO 15 82f.). 

AT = gua-an-na = alu, Himmels stier. mUl guu-an-na = 
is_le, Taurus (CAD I/J I88f . , Gössmann n200). 
^ ^ = GUa-ARAD/NITA = alpu , Rind. 

= gua-mah = gumahu., Edelrind. 
Ma »1 1 = guu-si-AS = asibu, supu , Mauerbrecher. 

fc$£«f IT = GUa-TUR-Stu, cf Borger BAL III 109f . , Lambert 
AfO 18 112, Leichty Summa izbu 33. 
£ft siehe n1T6. 

siehe unten. 

Ha £f - gua-gis = alap niri , Jochrind (cf Butz WZKM 65/66 
33f. ). 

(E9S )^RJ P>T[ = gu a ~(a-)ür-ra = alpu (w)arku, alpu sa 

(w)arka, Rind, das beim Pflügen hinten ist (CAD A/II 289f.). 
fcft A7 ku 6 

H A AI = guu-ud = arsuppu , eine Art Karpfen. 

Pft IT = gua-ud = sahätu , springen; safatu , übersprungen (Zei- 
le, Meissner OLZ 11 U05f f . ) ; sihtu , Sprung. mul gua-ud = 
sihj^u bzw. mustarilu , Planet Merkur (vSoden WZKM 62 83ff . , 
Gössmann n79). /~ [Siehe auch Civil AS 16 Uf.] 

^Üj^lÖ = gua-äb-muru-sag (Kodex Hammurapi §2^3), 
siehe Dossin RA 30 97ff . , Landsberger MSL 8/1 1*2, AHw 886f. 

fcffi < fc-V4* = gua-alim = kusarikku , Wisent. mul gu a -alim cf 



Gössmann n76. 



Lw. al. Kült. ebenso. 

Manchmal verwechselt mit n205. Cf Akk.Syll. 2 p30 , Thureau- 
gi s 

^al = allu, Hacke. \_Dangin MVEOL 8 16. 

glS f|_J ^ *f = al-la-an = allärm, Eiche. 

K"^ = AL-ti = niru (extisp. , Biggs RA 63 163 Anm. U). 

£j_J ►WT^Ifk mUSen = al-ti-ri-ga = diqdiqqu , Zaunkönig? 

(Biggs ga.zi.ga 59, Stol RA 65 180; bei Landsberger MSL 

8/II J72 1)4 nach Join mit Meek RA 17 156 K 7712 al-ti-ri-* 
musen 

gu 7 zu lesen, an der MSL 8/II 1UU zu Z. 302 zitierten 

Stelle nabn. XXI 291, d.h. Thompson CT 12 1*3 IV 7, ist of- 
fenbar [a]l-ti-ri-ga musen gut möglich). 
^fcS^ßfl siehe n172. 

P$iT RfT >^fl- = al-üs-sa = siqqu , Essig o.a.? 
fcjijfcf = al~dü = aldu, Kornmenge. 

= al-LUL = alluttu , Krebs. mUl al-LUL, Cancer (Göss- 
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(*J) 



|306 ÖF 
(161) 



|307 
(162) 



Wh 



mann n 1 h ) . 
^ ^T = AL-te = niru (extisp. ). 

sa P = al-hab = alluhappu , ein Netz, ein Dämon. 
*JSl £3 nfl siehe nU83- 



al- = Kon j. -Präfix, 46, 59. Vgl. das 
al-dun/di, verlangen. 



Verbum &3 



Lw. ub/£i ar (n.). Kült. ub/£. 

ub-mes = kibrätu , die (vier) Weltsektoren (-ränder); 

= ub-da-limmu-ba = kibrätu arba W erbettu, kibrä* 
arba'i / erbetti , die vier Weltsektoren, 
ub = tubqu , Ecke. 

f = ub-lil-lä = ibratu , Kultnische. 
£__JI ^ H^J siehe oben. 

^ (r^I = Ub-su-ukkin-na = Ubsukkinnaku (Landsber- 

ger MSL 13 212 I 11, Thureau-Dangin TCL 6 n32 3, Weissbach 



Hauptheiligtum 5Öff.). Mit folgendem <JB wohl Ub-su-ukkin 

ki 

na-ki , nicht Ub-su-ukkin-na zu lesen. 

rfjä in Omina = ar-bu-tu , Verwüstung (CAD A/II 
2U0f. ); ub-bu-tü , do (Leichty Summa izbu pU8 21 und p215 
9I+, Reiner Enüma Anu Enlil Tablet 63 P]3)- 

-ub- < -ib- nach u-Laut, Jestin II 52. 

Lw. mar . Kült. mar , war . 

mar = e_u, einreiben; teqitu , Einreibung (mar- tu) . 

(ß ii / urudu )mar = marru, Spaten. 

mar = zarü , ausstreuen. 

t-^I = Mar-tu/du = Amurru . d Mar-tu/dü = Gott Amurru. 
mät Mar-tu/dü = Amurru (Westland, Land der Amoriter). Cf 
Owen Festschrift C.H. Gordon 13U. HF HF tfV ^ = AN " 
AN-MAR-TU unklar, cf Kupper Amurru 69f • , Thureau-Dangin 
TCL 1 p59f. 

_ • ^ mul 
( g ^Tf = mar-gid-da = ereqqu , Lastwagen. mar- 

gid-da = ereqqu , Ursa Maior (Gössmann n258); + ^ ^ = 

mul mar-gid-da-an-na, Ursa Minor (Gössmann n259). 

{fTT*-$ = mar-za = parsu , Amt.} 

siehe n323? 



308 fcß 



Lw 



e. e u.U. statt 'e. Kült. ebenso (cf Hecker OLZ 65 1UU) 
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ki v " 

E = t Bäbilu (Babel). Jedoch lugal-e (ohne 1 ) = sarru , König 

nicht sar Bäbili . 

e = iku, Deich, Wassergraben. 

e = qabü , sprechen (N.P.). 

1 tff ndT /^V (<)ff = E-zu/zi-(u-) pa-sir (Reiner 

Surpu p59b, Borger BiOr 18 15U und 30 175a). 

= E-TUM(e-ib oder guru2i) = meseru usw., Gürtel 
(AHw 658b, vDijk Gedächtnisschrift Falkenstein 251). 
W = e-sir = süqu, Strasse. + )tfc Hf = e-sir-(KA-) 

lim-ma = süq erbetti , Kreuzweg. 
kus rif 4^*- /^flf = e-sir/sir = senu, Schuh. Siehe auch n335. 
T 54. = E-gi-bi (Tallqvist NN 57f. ). 



e- = Konj. -Präfix, 45f., cf Jacobsen AS 16 75 ff. 
-e- = Personenzeichen Prät. Sg. 2. , 44; 

pronominales Element der dimensionalen Infixe Sg. 2. , 
47-49. [-e(-) < -ni/ne(-) cf Falkenstein AfO 18 90.] 
-e, dieser, 34, cf Jacobsen JNES 5 132 f. und ANES 5 208 (Vo- 
kativ); 

= Ag.-Postp., 38, 54; cf 54, F. I pl35f. und II p53ff. 
sowie Edzard ZA 62 lOff. zum Typ mes-an-ne-pä-da; 

= Lok.-Term.-Postp. , 39 /e (cf Borger BAL III 103 zu Kodex 
Hammurapi §44); mehrere zusammengesetzte Verben wer- 
den nicht mit dem Akkusativ, sondern mit dem Lok.- 
Term. konstruiert, siehe F. II §106 (Tätigkeit an 
einem Objekt); 

< -ed, 43/§25/l (Kärki lOOf.), 45/§31/b; 

< -a, 4 3/ §25/ 2 /a und 3/a; 

= Personenzeichen Präs.-Fut. Sg. 1. , 2. , 3., Norm. Sg. 
1., 2., 44 f., Poebel §479, cf Yoshikawa OrNS 37 
401ff. ; 

= Akk.-Suff. Sg. 1. und 2., 47; 

in zusammengesetzten Verben ("Hilfsverbum", vgl. oben 

nl5 -dug^, -dunJ cf Edzard ZA 62 2ff. 
fr-^I = e-na-, wie £?f >-a[ = 1-na- . 
fcfcfH - e-ta- < *i-b-ta-, 49/6/a. 

££fT = -e-ze = Personenzeichen Präs.-Fut. und Norm. PI. 

2. , 44 f. , Poebel §4 79. 
= e-ne, er, 33; 
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(ffi) 


e-ne- < *i-ene-e-, 48/2/1,, cf 48/1/Z; 






-e-de = Inf in. -Endung, 43/§25/2/a; 






Personenzeichen Präs.-Fut. und Norm. PI. 






1. , 44 f. , Poebel §4 79; 






-e-ne = Pluralendung, 37; 






Personenz eichen Präs.-Fut. PI. 3., 44. 






ffiPSflöW = e-ne-ne, sie (they), 33. 






EStfraW = e-ne-ne-ne, sie (they), F. I p233. 






- e-ni-, wie fafä = i-ni- . 






tflft = e-ga- = Präformativ, 50/ c. 






ffiPflT = erra-, wie ff = i-ra- . 






fcf? Ö = e-ma-, wie ^ = l-ma- und ^fft ^ = im-ma- . 






ffi p5l = e-da- < *i-e-da-, '49/4/0/ 






< *i-n-da- / 49/4/y; 






-e-da = Inf in. -Endung, 43/§25/2, Edzard ZA 62 






25ff. 






fTf ^ = -e-se = Partikel der direkten Rede (akkad. -mi), 






Falkenstein Indogermanische Forschungen 






60 115-130, Jestin II 331 ff. und III 






197 f. 






f^ifr- = e-PI-, siehe n383. 






£ff V- = e-me- < *i-b-e-, 48/2/6. 






Pff = e-se- < *i-n-se-, 48/3/y; 






< *i-b-se- / 48/3/6. 


309 




Lw. dug/k/q (n.); tuk/a (n. ); lud/t /£ (n.). 


(16U) 




du« = karpatu, Gefäss. Determinativ vor Gefässnamen. Für die 






Gefässnamen siehe A.Salonen Hausgeräte II. 






lu ^t^^ = bafcar ( DUG-SILA-BUR ) = pahäru, Töpfer. 






tff£<ft = duk-di (CAD L 238b), lufti ( CAD L 257b). 


310+ 




gurun = inbu, Frucht. [Auch §L 69*.] 


311 


m 

v W A 





312 (3Tf Lw * — • Kült. ebenso. 

(165) kalam = mätu, Land. 

un(üg, üku)-mes = nisü, Leute (Landsberger JNES 2h 29h). 

tWtflflPi = UN ~* L » Träser 0,ä - (CAD Z 9ai cf CAD K 3öla!?) - 
]£- = MUNUS-UN =( ? ) sekretu , "Abgesperrte" , eine Frauen- 
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klasse, oder ekallitu , Palastdame (nur Borger BAL II 63 
31 Varr. , auch First camp. Z. 32, und BAL II 69 U6; cf 
Landsberger Festschrift Baumgartner 201). 



un- = Personenzeichen Prät. Sg. 3. pers. , PI. 3. mit voraus- 
gehendem u-Laut, 44; 
pronominales Element der dimensionalen Infixe Sg. 3. 
pers. mit vorausgehendem u-Laut, 47-49. 
un = Personenzeichen Präs.-Fut. und Norm. Sg. 1. und 2. nach 
u-Laut, 44 f. ; 
Akk.-Suff. Sg. 1. und 2. nach u-Laut, 47. 

*$J, = -un-ze-en = Personenzeichen Präs.-Fut. und 

Norm. PI. 2. nach u-Laut, 44 f. ; 
siehe auch nl47. 
^ = -un-de-en = Personenzeichen Präs.-Fut. und 

Norm. PI. 1. nach u-Laut, 44 f. 



313 Hll L w. kid/t/t (n.); £it (n.); qid/t (n.); sah_ (n. ); sah. (n., 

(166) £HT auch JCS 21 h 26); su\\n (n.); S1& (n.); Iii (cf Sjöberg JCS 

26 170); (li^ zu streichen, Borger BiOr 28 66). Kült. Iii, 
pi • ßi 

kid, ge = kitu, Rohrmatte. \__nur in En -Iii . 

Iii = salä'u , infizieren; sili 'tu , Infektion, 
gi 



= kid-mah = buru , Rohrmatte, 
fcffl ^ ►TW siehe n32U und 350. 

siehe n32U^n + . 
gl rtTT ^rfTf = kid-mä-mafc = buru , Rohrmatte. 

gl *>UT l I? ^ = kid-ma-su-a = buru, Rohrmatte. 
^ffT^tf? = sah-le-e ; tfTf B3T = sah-le 1Q ( nicht -le 9 ). 
^ST £HT f = lü-lil-la oder lu iil-la = lilu , ein Dämon. 
£TTT r~ = munus-lil-la oder mUnUS lil-la = lilltu , eine 
Dämonin (n^P*?). 
^ jfcflT fflT f~ = ki-sikil-lil-la = (w)ardatlili, eine Dä- 
monin. Auch lilitu ; (v) ardat Ii Ii dann J^ll iT ÖT 

VTW ^TTT = ki-sikil-ud-da-kar-ra (cf JNES 33 195 Z. 8U). 



-ket» = ~(a)k (Gen.) + -e Mg. oder Lo/c. - Term. ) , 38, cf Poebel 
§346. [Äqu.-Postp. -ke<+/ge Heimpel Tierbilder 24.] 
= -kei+-ne = -(a)k (Gen.) + -ene (Plur.), 38. 
= -kei+-es = -(a)k (Gen.) + -es (Term.), 38, 34; mit 

der Bedeutung "weil" 40, Poebel §339 ff. 



129 

II Zeichenliste 



;1 U $H Lw. sid/t/t (n.); sid/t (n.); lag/k/q (n.). 

-,6^) giD = issakku , Stadtfürst o.a. (Seux RA 59 101ff.). 

Slk aka = itqu , Vlies, 
lag = kirbänu , Klumpen, 
silai 1 = lasu , kneten. 

sit, siti, sita 5 = manu, zählen, rezitieren; minitu , Mass; 

minutu, Zahl, Rezitation. [ ßl2 pisan = pis / sannu , Kasten.] 
( )sanga = sangü , Priester. 

umbisag = tupsarru , Schreiber. Vgl. n317« 

^ fflft = glD-si-ga = buqümu, Rupfen, Schur. [^P^ = 
T siehe n597. \_SlD-ma = sutü , Gewebe.] 

siehe n597- 

3 T U t^XL Lw. rid/t/t (n.); mis/s (n.); mis (n.); mes (n.). 

T68) ( na **)kisib = kunukku, Siegel, kunukku ■ auch Wirbel und Muskel- 

wulst daran (Nougayrol RA 66 9^f.). 
d MES = Marduk. 
S1S mes = mesu, ein Baum, 
kisib = rittu, Hand o.a. 

gis^JJ A^-plQ^ _ mes - g am = sassugu , ein Baum. 
£pl rfflX = kisib- gal = kisibgallu , Siegelbewahrer. 
gis^JH^p^f fc^E _ mes -Ma-kan-na = musukkannu , meskannu , 

Sissoo-Baum (Gershevitch BSOAS 19 317ff-)- 



£=WT = kisib-ib-ra = ibrü , gesiegelte Urkunde. 
d ^<£JT*ßlT*TPiff I? = Mig-lam-ta-e-a (Lambert BiOr 30 363b) 
d $5«Jg$H = Mig-ki-lak (Falkenstein ZA 56 77). 
T~ = kisib-la = rittu , Hand o.a. 



317 f^JIÄL lu umbisag = tupsarru , Schreiber. Vgl. n31^. 



318 WTfc- Lw. ü; sam; sam (n.). u u.U. statt ju. In we st semitischen 

(169) Wörtern kann u für hu stehen. Kült. u. 

HR" kus = ammatu , Elle (30 ubänu , neubabyl. 2h ubänu ). Statt küs 
ffllt auch T rfllP = 1-küs geschrieben (Borger Asarh. p31; gegen 

CAD L 156f. niemals li x ~u zu lesen). Für die verschiedenen 
Ellen cf CAD A/II 75a und 336a, Thureau-Dangin JA 1909/1 
79ff., RA 15 59f. , RA 16 131, RA 18 133, RA 22 30, RA 28 
23ff . , Ungnad AfK 1 35, Weissbach Hauptheiligtum p50ff. 
Die babyl. Elle und "grosse Elle" ( ammatu rabitu , in den 
kudurru's) betrugen 0,5 "bzw. 0,75 m, die assyr. Elle und 
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"grosse Elle" 0,U bzw. 0,5 m. 
ü = sammu , Pflanze. Determinativ vor Pflanzennamen. Für die 

Pflanzennamen siehe Thompson DAB. 
(S ls )^]^i = kisi 16 (Ö-GIR) = asägu , eine Akazienart; cf 

CAD E 23b. 

flTfc H^H = U-GIR (Kraus TBP n62 , MVAG UO/II 57) nach CAD K 

h2a = umsatu , Muttermal o.a. 
gls fflfc H^Ü! £3 = U-GIR-LAGAB(kisi 16 -hab?) = dadärm, eine 

Akazienart. 

ffllt wf = U-AN-TIM = u-il-tim . auch Pseudo-Logogramm 

für u'iltu , Verpflichtungsschein (Petschow Pfandrecht 
10ff. ). [Plural nach Akk.Syll. 3 2* n12 ü-ila-ti m eg . ] 

ffllt ►*? iT = ü-^tu (?), cf Thompson DAB 20?f. 

tflfc >tf$ = ü-zug = (m) usukku , kultisch Unreiner? (King BMS 
n12 97). mUnUS ü-zug (bzw. munus-u-zug) = (m) usukkatu , kul- 
tisch Unreine? (bes. Menstruierende? cf Gurney AnSt 10 
130f.). [Deimel und Labat umschreiben ü-zug.] 

= ü-bar a = disu, Gras (Borger BiOr 28 19a unten, 
Landsberger MSL 10 107 2). 

fflfc HMi* Mjl ^ = ü-nam-ti-la = sam baläti . "Lebens- 
kraut" (Meissner BAW II 65f • , Thompson DAB 227f.). 
= U-QUB = sukkuku , taub. 

tfflb fflft musen = uga( U-NAGA-GA ) = äribu, Rabe, Krähe 

(Harper ABL 353 5 und 7 ohne -GA). mul U ga mu5en , Corvus 
(Gössmann n132). uga kUc = äribu , ein Fisch. 

fflfc k8£T = ü-bil = upillu (?), Köhler? (cf CAD A/II 169a und 
CAD K 6 1 1a) . 

1U ffllb fflPJM = ü-il = uillu, Reisigträger (CAD Z 9a nach 
Landsberger JNES 8 275 = MSL 13 193 257; cf aber auch 
CAD K 38 1a, offenbar genauer als die Umschrift in AfO 18 
8U 29 1 *; weiter Thureau-Dangin RA 21 2k Anm. 3). 

fflfc R£*WIJäJ siehe n330. 

ffllP YPtfl ( Sar ) = Ü-KUR-RA(simbirida?) = ninft , Ammi. 

= U-UD, cf Thompson DAB 292ff. 
fcfltb^fEJJjl = ü-hi-in = uhinnu , unreife Dattel. 

= u-tul = utullu , Hirte, Herdenaufseher, 
fflfc j*~ - ü-sal = usallu, Weidegrund, flussnahes Feld. 
ffllfc 1 ^^t^ = ü-gug = suriqu , Hungersnot. 
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319 tflfc Lw. ga; 3a (üw. a. ) ; ka (a. ). Kült. ebenso, 

(170) ffllfc ga = sizbu , Milch, ga- a-nu = sizba-a-nu , eine Pflanze. 

fflfc musen = ga-nun = lurmu , Vogel Strauss. 

f& Sar = ga-rai = karasu, Porree (§L n319a). 
{3^ ^TTWr sar = ga-ras-sag = bis / sru oder girsänu , eine 

Lauchart (ÖL n319a). 

Y wjc fgjf sar - ga-ras-nig-kud-da = kismu, eine 

Lauchart (§L n319a; Oppenheim Iraq 31 162 12')- 
d rfTfc = Ga-ga oder Ka-ka (Reiner Surpu p59b). 

^TTT^ JuJ = ga-hab = kisimmu , Sauermilch. [Besser kisim 6 .] 
( gi5 )tflfti># = ga-ZUM = mus£u, Kamm (Civil JNES 26 210f.). 
sik >jö I? = ga-ZUM-ak-a = pusikku , gekämmte Wolle 

(Civil JNES 26 210f . ). * 

ga- = Kohor tat ivprä form. , 50, Edzard ZA 61 222ff. 

- g a- in in-ga-, i-ga-, e-ga-, na-ga-, na-an-ga-, nam-ga-, 

he-en-ga-, he-ga- 50/ 'c, Falkenstein ZA 47 2 18 ff. 
Efffc = ga-na-, wohlan, 25 unten, F. I §79. 

#Tfe *= ga-ti, Exvoto, 52/c/fl, Poebel §438, Sollberger 

BAC pl80. 
fflfc = ga-nam-, F. I p220. 



320 HlPPä il, ila, ili = nasu , tragen; nisu , das Tragen (cf n35^ su-il- 
(171) gl / ßlS dusu = tupsikku , Tragkorb o.ä. usw.), 

fflMM^DSi = sangai»(IL-DUB) = mullilu , ein Reinigungs gerät . 



321 fflK Lw. lu^; lab,; 1^ (n.); rj^ (n.); riji (n.). 

(172) ffllK huluh = galät /du, zittern. 



lub, lab = mesfi , waschen; misu , Waschung, 
lü 



( 1 ^ l )sukkal = sukkallu , Minister, Bote. 



= sukkal-mah. = sukkalmahu , Wesir o.ä. 
Ü ^?IK *i& ~ LUÖ-MAR-TU = sibburratu , Raute. 



322 ffl? Lw. kal; rib/p (n.); lab/p; lib/p (n.); dan; tan. Kült. dan, 

(173) fiff nicht auch tan (Monatsname " tan" - mar-ta lies kan-mar-ta , 

Donbaz JCS 2h 2Uff . , später kal-mar-tu usw. ). 
kal = (w) aqäru , kostbar s./w. (N.P.). 

sigis, si 2 i = damägu., gut s./w. (neubabyl. N.P. , cf Hailock 

AS 7 p69, Dougherty YOS 6 p3H Anm. 1). 
kal, kala, kalag, auch flffl t^Tfc = kala-ga usw., = danänu, 

stark s./w.; Subst. danänu als extisp. Terminus (nur kal); 
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dannu, stark. MUNUS-kala-ga siehe n55U. 
/ lu \ ~ 

( Jgurus = etlu , Mann, 
lamma = lamassu , weiblicher Schutzgeist (folgendes sig 5 = 
dumqi oder damiqtu ) ; lamassatu , do. 
esi = usu, Ebenholz. 
d |JR^0I = lamma-mah =(?) lammamahu , Stierkoloss. 

= kal-ku 7 ~ku7 = kalgukku , eine rötliche Paste. 
( 1U )^R $E = KAL-TUR = batülu, junger Mann. MUNUS -KAL-TUR 
batültu , junge Frau. 



= Kal-kal (Lambert Atra-hasis p150). 
( lu )ffl? ^fR = kal-lap = kallapu , Kurier (Pseudo-Logogramm) 



• tu usw. = lap-lap-tu , Durst o.a. (CAD L 9Ub). 
lm ^ ^^WfcfST = kal-gug = kalgukku , eine rötliche Paste. 



323 ffiM? d alad = sedu , männlicher Schutzgeist (folgendes sig 5 = dumqi 

oder damqu ) . (Deimel, Labat usw. älad. ) 
W tfM Hf rtff , <i al ad- d lamma = aladlanrnS. Stierkoloss. 



siehe n312. 



32h Hill Lw. bit/t (n. ); pid/t/t (n. ); e. 

I7U) fcfflT e = bitu, Haus. Determinativ vor Gebäuden (cf Thür e au- Dangin 

RAcc 86 Anm. 5). Auch Lautwert bitu , betu usw. (n.). 

> tf~ mJ = e-an-na = aj( j ) akku , Heiligtum o.ä. (Borger 
BiOr 26 75a). 

= e -dingir(-mes ) = asirtu , Heiligtum (CAD A/II 
)j38b, cf CAD B 295b). 

/ ÖTf HF" = Ey KID- MAS" ( oder BAR) = sangu, Priester. Babyl. 

= KID. Für E-MAS" sprechende Belege aus kudurru's: 
Hilprecht BE 1/1 n83 I 16 (vgl. KID in I 9 und 1 8, II 5 und 
23), Thureau-Dangin RA 16 125ff. I 5 (KID in I 2k , III 27 
und IV 21), Arnaud RA 66 l6Uff. 21 (KID in Z. 35) sowie 
RA 66 l69ff. 7 und 39 (KID in Z. U6, 57 und 67). Die Be- . 
lege für KID-MAS stammen im vresentlichen aus Sultantepe: 
Gurney STT I nhk Rs. 9 und 11 (Rs. 10 E-MA§; Postgate NRGD 
nkO umschreibt in Rs. 9, 10 und 11 freilich gleichermassen 
SANGA X ), STT II n300 Rs . 22 (?), n301 V 18' , n373 101 (MSL 
12 96 101 Ex. P, dort aber nicht verzeichnet), n383 VIII 6 
(MSL 12 236 ungenau), n39*+ V 6; weiter aus Assur Landsber- 
ger MSL 11 29 21 ' (nach Photo ^TTT *f" = sa-a [n]-. . . , Mitt. 
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(fflll) E. Reiner). Assyrische Belege für E-MAS*: Landsberger MSL 5 

51 11 (nach meiner Kollation von K 11180 sicher E, nicht 
GÄ!) und MSL 12 96 101 Ex. A (nicht überprüfbar, aber auch 
" Meissner BAW I 80 28 bietet hier E); Landsberger MSL 11 28 
25 Ex. A stammt aus Sultantepe, daher E-BAR wohl ungenaue 
Umschrift, für das babyl. Ex. E bietet MSL 11 28 die Um- 
schrift ExBAR; Grayson Festschrift Winnett 163 6 (Zeichen 
beschädigt, Kollation erwünscht). Sumerisch nicht belegt. 
^UI ^ = e-nu-ru, eine Art Beschwörung (Biggs Sä.zi.ga 
2k, Falkenstein LSS NF 1 Uff.). 

fflIT Wfi = e-zi = igäru , Wand, r 299ff.). 

Hill = agrun(E-NUN) = kummu , Heiligtum (Caplice OrNS 1+2 
fflTl (1? ) = e-dub-ba(-a) = bit tuppi / tuppäti , 

Schule, Archiv, Sekretariat (Kraus Vom mesopotami sehen 
Menschen 72ff.). Vgl. unten e-kisib(-ba) . 
fflH V"^ - JE31 = E-uS-BU-DA = aslukkatu , Vorratskammer. 

ff s e-du-a = bitu epsu , bebautes Hausgrundstück. 
fflH ^^>mi siehe n231 i-dub. 

fflH ^Mj^I = e-ür-ra = rugbu, Dachgeschoss . 

Ptffl &jjfl = e-kisib(-ba) = bit kunukki , versiegelter 

Speicher? (CAD K 5^8). Vgl. oben e-dub-ba(-a) . 
( munusj ^ pftfa ^ = e _gi u _ a = kallatu, Schwiegertochter 

(Kraus Vom mesopotami sehen Menschen 50ff.). 
£ÖH = e-da = edakku , Seitenflügel. 
^JJf = e-gal = ekallu, Palast (auch extisp.). MUNUS-e-gal 

(wechselnd mit MUNUS-kur , kur = e kallu ) wird von Landsber- 
ger Festschrift Baumgartner 198ff . munUS sa ekalli = 
gelesen (dafür schlage ich die Umschrift sa 12 ekalli vor; 
l&^z - MUNUS wie sau = LÜ), ebenso AHw 193a und CAD E 
6lf. Weidner AfO 17 26 1 und Borger BiOr 18 151f. lasen 
sinnisat ekalli . vSoden ZA H5 kk Z. UOf. und dazu p51 las 
ekallitu . Für ekallitu spricht wohl vDriel Cult 98 IX 52' 
MUNUS- e-gal- la-at , sowie Harper ABL 57 9 und 15 (Parpola 
LASEA n21l) MUNUS-kur- i-ti und 1291 Rs. 5 MUNUS-e-gal- tu; 
diese Lesung ist jedoch unmöglich bei Borger Asarh. §65 
Rs. h3 sowie bei Harper ABL H37 9 und 13- Die Plurale bei 
Borger Asarh. §79 Rs. 22, vDriel Cult 98 IX 52' und vSoden 
ZA U5 kk hO zeigen wohl, dass mit MUNUS-e-gal nicht nur 
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die Königin gemeint ist. Vgl. Weidner AfO 17 270 15 munus- 
mes- te sa e-gal- lim und 288 111f. munus-mes sa e-gal-lim, 
sowie Hilprecht BE 9 n28 1 und n50 k e munus sa e-gal, und 
Pfeiffer + Speiser AASOR 16 pU9 n77 1 (Umschrift 1 sinnistu 
sa ekallim ) . 



f~ = e-gal-ku^-ra, eine Beschwörungsserie 

(Landsberger BBEA 3^, Ungnad AfO 1^ 263). 

= e-gal-tur-ra, cf Oppenheim JNES 2^ 
328ff. (auch BM 12796U ( + ) Borger Asarh. §30 Nin. J). 
^ = e-kur = ekurru, Tempel. [ d ^TH<^S<Tf siehe nU30.] 
= e-garg = igäru , Wand. 
Wfflji = e-duru 5 = a/eduru, Dorf. 
= E-a. 



= e-nig-ga = bit makküri , Schatzhaus. 
Hill t=\*~ siehe oben zu e-gal. 



Einige TEMPELNAMEN ( cf Ebeling + Meissner RLA II, Luckenbill 

AJSL 2k 291ff. , Sjöberg CSTH): 
E- h^IT = - abzu . 

v V. = - tar-sir-sir . 

|_ t^f j4T = - an-na (cf oben e-an-na = a j ( j ) akku ) . 
E- rf3X = - mah . 
l-t^Jtr^^ = - mah-ti-la . 

E- s - idim-an-na (Frankena Festschrift Böhl 1 1+9 ) . 

|- M]i ^ = -ti-ia. 

E- = - mas-mas . 

E- >f / >TA ^FT >W = - mag / mag-da-ri . 

= -nam-ti-la. 
E- ^ = - nam-he . 

I- ►fly ,h^J^^= - zi-ba-ti-la . 
|- ►Tb* ^1 = - zi-da . 
E- ^TH = - nun-mah . 

E- ►flTWT B = - tur-kalam-ma . 

e ^ = bit kidp-mu-ri (AHw Ul9b; in Ninive). 
E- BT = -dim-gal-kalam-ma. 

E- ^ >-< = -sa-bad (Ritter AS 16 313 Anm. 18). 
|- £M+ nf <Jg = - dur-an-ki . 

I- tflftJUH / JH = - sag-ll / gil . Auch ohne E- . 

|- r = - dub-la-mah - 
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= -j- b l- d A-nim. 
|_ 5=HST tflfc . - kunu-an-ku-ga . 

fe- frg^T SU MT<W = - lueal-galga-si-sa . 
E^SÄiH^^rt'ft = -amas'-kä-ga . 
|- # JM ^ ^ = -PA(hat? )-GIN(iu? )-ti-la. 
E- S = - gii-nu-n / nu-gal (Gadd Iraq 13 32f . ). 

fe-tfYftlWBrHtf siehe E-Ttf^^. 

e rflT^^W = bit kid-mu-ri (AHw Ul9b; in Ninive). 

E- PjQ^pl = - mis-mis . 

|- fcjJ3I<j^IT = - mis-lam (Lambert BiOr 30 363b). 
E- ^ = - nir-gal-an-na . 

|_ prJMtf = - da-di-he-gal (Borger Asarh. p90). 

E- = - gal-mah . 

E- £3 = - gasan-kalam-ma . 

E- V R3[ = - su-me-saq . 

E- ^6 = - kur ( cf oben e-kur = ekurru ) . 

|- VI ^f^JS = - temen-an-ki . 

E-Vl fflT^IE (^n ) = - temen-ni-guru bzw. -fiur-ru. 

E- ^TR ^ ^ = - kar-za-gin-na . 

E- ( ) = - babbar ( -ra ) , - bar 6 -ra . 

E- 1] $T ^ = - ud-gal-gal . 

E- IT ( ^TTf ) = - babbar (-ra) , - bar fi -bar 6 (-ra) . 
|- ^T<Wa> = -UD-UL. 

^f^lT ^ = - hi-li-an-na . 
fe- A PTTT = - gar-ra . Auch E-gar 5 (A^ ) -ra (Borger OrNS 28 
E-4SMWrtH^ = - hur-sag-kalam-ma . \_3T5). 
E-M MI* (^ )^ Vpyi = -h^s J£z ( E al z )kur-kur-ra. 
|_ ^ t^ni = - hur-sag-sikil-la . 

E- <^ >Wl = - kis-nu-gal . 
E- <VP = -gis-par. 

|- <R1 ^[ = - ul-la . 
E- ^ = - ul-mas . 

E- <V ffi? ^ = - igi-kalam-ma . 
E-<WTII ^ffi = -up-nir. 
E- <l£f Htr ^ = - di-kud-kalam-ma . 
E-^pi<Wfflli = - ki-bi-ku-ga . 
E--4^ JÜ ^ = - ki-tus-garza . 
E- = - ninnu . 



136 



II Zeichenliste 



( fflll ) £- JS f^IT = - engur-ra ( Borger + Lambert OrNS 27 1U9 ) . 

|- V JH = - me-te-ur-sag . 

Jr-JBTC = - tus-a (Weissbach Hauptheiligtum 72ff.). 

I-XWI^T = - büi-bui . 

fe-^fc = -gu-la. 

E-r^TI = -sikil. 



i-JHt- (V)% «T-^ö = -uru-(me-) imin-an-ki . 
E-( = -( gig ) nig-gidru-kalam-ma-sum-ma 

(RLA II 281a). 

e, Haus, "Relati vsatz " einleitend Poebel §271 f. 

325 HHT Lw. nir ; nar (n.). 

(175) rfflffi NIR = taräsu , richten. 

nir = tukultu , Zuversicht (N.P. , Meier AfO 12 2U5 Anm. 3U). 
*T A T^ = nir-gäl = etellu , Prinz, Herr, adlig. 
= nir-gal = takälu , vertrauen. 
n^Ife = NIR-GAL-BÜR = anduhallatu , eine Art Eidechse, 
325a £ es 16 = Zahl 3- 



325b F- limraui» = Zahl k. 



326 miA Lw. jgi/ea. (üw. a. ); si/eu (a. ). [Akk.Syll. ki^ lies ki B .] 

(176) {git* = taru , zurückkehren.} 



326a P^tUr" Lw. gigi (ass. n. ) 

(177) 



327 siehe n107. 



328 PST Lw. ra. Kült. ebenso. 

(178) {ra = barämu , siegeln.} 

ra = mahägu , schlagen; mihsu , Schlag, 
ra = rahäsu , überschwemmen; rihsu , Überschwemmung, 
ra = zagätu, stechen. 

^ = Ra-sil (Krückmann TMH 2/3 pUo). 
PTJT •vTT = ra-si = resu, Kopf (Gelb OrNS 39 531ff. ). 

= ra-gaba = rakbu, reitender Gesandter. 
>ffitf ^Tf siehe n79. 



-ra- < *-e-r-a-, 48/1/$, Gragg 81ff.; 
= Abi. -Infix, 49/5, Gragg 93ff. 
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(f?3T ) -ra = Dat.-Postp., 38 f. ; für die Bedeutung "unter, in (einer 

Gruppe)" cf Poebel OLZ 18 134f., Jacobsen AS 16 89; 
isolierende Postposition, Krecher ZA 57 22 f. 



329 PjjTSt Lw. dül . 

(179) f^TZfcf sur = ezezu, zürnen; ezzu , zornig. 

DUL = sulülu , Schirm (N.P. Kült.; cf n13 an-dül). 

W = sür-du = surdu, Falke. T sur^ungu . ] 

P^Itf tfff = sur-bun-ga, cf Ungnad AfO 263f. [AHw: 



329a 



£3= ia a = Zahl 5- 



330 Man kann die Form usw. als LÜ* von der Normalform LÜ 

( 180) unterscheiden. 

'ffiflf Lw. lü. In bestimmten Fällen empfiehlt es sich, LÜ als |ajj_ 

zu umschreiben, siehe n110, 111, V15, 3<>H, UUO und U86 (cf 
t$m: Landsberger MSL 12 93 1: lü = sa-a ) . 

lü = aw/ milu , Mensch. Determinativ vor Berufs- und Völkerna- 

m en. lu- a-nu = amila-a-nu , eine Pflanze. 
g£ *#lff />#T JSU = lü-u l8 /u l9 -lu = aw/milu, Mensch; lullu, 

do. U lu-u 1fl /ui9-lu = amilänu , eine Pflanze. 
K5t ^ siehe n57. 
|5Sf ^ siehe n69- 

= lü-mas = lumäsu , Stern, Konstellation. 

d ^p^J = Lü-lal . 

f = dui*»(LÜ-NE) = ?ältu , Kampf. 

SP-A^t (Tf ) = Lü-bul(-a) = Luhusu (CAD L 2U0a). 
►VE£ f^Sf •flffl /^WI JH = nam-lu-u 18 /ui9-lu = aw/ milütu , 
Menschheit. 

TT JS K8E $H Ä t t m siehe ^ n579 

lü, Mensch, "Relativsatz" einleitend Poebel §27lf. ; jemand, 

Poebel §253. 

331 Man kann die Form f^ji als SeS* von der Normalform SEg diffe- 

(182) P^Ja renzieren. 

ft^ft Lw. sii; sis/z (n.); sas/s (n.); saj (bab. n.); sis/s (n.); 
a)x (bab. n. ) ; a&a (bab. n. ) . 
ses = abu , Bruder. Akk. aha . St. cstr. ah_, ahi . 
§ES = annu, dieser. Plural annütu häufig ohne -mes geschrie- 
ben. S*ES*-t i - annü-ti . 



d 



138 



II Zeichenliste 



ses, ses\= maräru, bitter s./w, ; marru, bitter. ses muSen = 

marratu , ein Vogel (nach A.Salonen Vögel 227 Lockvogel). 
,gis-xsim 

{ ) ses = murru» Myrrhe, 
üru = nagäru, schützen, uru-ti usw. = nisir-ti , Geheimnis, 

MUNUS-uru siehe n55^. d uru-inim-sa = Usur-amät-sa. 
U KSi ^ /^Ty = gis-ba-na/nam o.a. , Keuschbaum (Thomp- 
son DAB 298). 

( UrU )KS?3 fc^ST/tt? kl = Üri/Ürim (gEg-UNUG) bzw. Uri 5 /Urim 5 
(gEg-AB) = Urum s / Urui4 , Ürim / Üri , Uram / Ura 1s bzw. Urum 6 / 
Uruis , Urims / Urig , Üram / Urai 6 , Ur (TIN). 
1U K5k = ses-gal = sesgallu , auch afru rabü , ein hoher 
Priester. 

d ßflH = Uri-gal bzw. Nergal (vWeiher Nergal 100, Thu- 

reau-Dangin RAcc 1 1 6 Anm. 2, Weidner AfO 3 158 3, King AKA 
303 25, 30U 27, 361 52, Smith III R 7 hh) . 
g1 / KJjEi S^" = üri-gal = urigallu « Standarte. 
(13 und 183) - d ^S<^M = Nanna(SEg-KI; vSoden Nanna), nur sumer. (akkad. 

Sin). d SE§-KI- (na- )ru/ri = d nanna (bzw. d nan-na )-ru/ri , AHw 
731b (Mond). i.- d gEg-KI(-na) und j^-gEg-na siehe nlU2. 
KJflK^ *tJ = ses-gu-la = sesgulu, wie "^ses-gal, siehe oben 



lui 



331a FF as 9 = Zahl 6. 



331b FF imin = Zahl 7. 



331c FF^ assu = Zahl 8. 



33 1d FFF llimmu = Zahl 9. 



331e ^3 Lw. sar (n.); sar. Kült. sar . 



18U) 



V-T /U 



( )SAR = (wjarqu, Pflanze (cf Landsberger JCS 21 lUlf, , da- 
nach SAR hier nisig oder nissa zu lesen). SAR Determinativ 
nach Kräutern (konventionelle Umschrift Sar ). 
SAR = gullubu , rasieren. 
Auch wie SAR = faabätu , rauben; hubtu , Raub. 

n152. glS kiri 6 = kiru, Garten. + ►ßj = glS kiri 6 -mah = kirimahu , 
Deimel gL Park. Siehe auch n75. 

und La- SAR = mus / sarü , ein Flächenmass (36 qm, 1 /100 ikü ). 
bat sub mu = napäfau , anzünden, blasen; nipjju, das Aufleuchten. 
n152. SAR = qatäru D, räuchern. 
SAR = s abätu , fegen. 
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) safcar = sa/ uharru , sa/ uharratu , porös (es Gefäss)? Cf n55 und 
3U9. 

gar- in gar-ta-ri-bi siehe n212. 
sar = satäru , schreiben. 

sar = surrü , einsetzen (Weidner AfO 17' 71). 



332 HM^ Lw. zag/ k/q; sak 6 (? n.). 

(185) zag = asirtu, Heiligtum (Labat CBII plU8f.). 

zag = imnu , imittu , rechte Seite; imittu , Auflage, Stütze, 

uzu , 

Schulter, Schulterfleisch. Als Körperteil zag bzw. 
UZU 3BJÖI = zag-LU. zag-LU = imittu auch in der Bedeu- 
tung Auflage usw. 
zag = päfru , Grenze, Gebiet. 

zag = pütu , Front usw. (PI. patu , cf Borger BAL III 107f. )• 
Auch Lautwerte pütu , bütu usw. (ass." n. ); siehe n62 und 
111. 

ZAG = tamitu, Orakelanfrage. 

= zag-muk = zagmukku, Neujahrsfest. 
^0 ^ £i JS = zag-til-la-bi-se =(?) ana pät gimrisu , 
vollständig (Hunger BÄK pl8lb). 

= zag-dua = sippu , Pfosten, Laibung. In der neu- 
babyl. Schrift das Zeichen GAB, nicht DUg. 
$ß fcjjfl = zag-ga = kanzüzu , Kinn. 

fcffeffi (]f ) sar = zä-üi-li(-a) = safalu , Brunnenkresse. 
JfcfT siehe oben. 
gi ^^Bj^~ = zä-mi = sammü , ein Saiteninstrument (Leier? 

Harfe?). 

ft* = enku(ZAG-ÖA) , en 7 -ku 6 = mäkisu , Einnehmer. 
V = zag-gar-ra = asirtu , Heiligtum. 



333 Lw. .gar (üw. a.); £§r; kar (a.). Kült. ebenso 

(186) 



33h SS Lw. 1/ed/t/i; a. Kült. i/ed/t/$_. 

(187) ©I a = afcu, Arm, Seite. Mit Dualzeichen JöSftT = • st - cstr 

ah5 , afai . Extisp. a id = ahs näri. ^ 
(187a) - ti 8 mUSen = a/eru, Adler, Geier. mul t i 8 musen , Aquila (Gössmann 

a = emüqu, Kraft. \_ n2 )- 
a = idu, Arm, Seite, Lohn. Mit Dualzeichen {EjäTT = idä . 
St. cstr. id, idi. a-mes = idätu , Vorzeichen (von ittu , cf 



1 uo 
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(KS) 


nh52). 

^Wt = a-g'al = le'G, können; le'u, tüchtig. 
PST (^IT ) = a- z i(-da) = imnu, imittu, rechte Seite. 
£tSI "ijfr- = ä-gub-bu = sumelu, linke Seite. 
( gls )f3SEi **?M = askud, ä-suku 5 (A-MÜS) = askuttu, Keil. 
£ü$f »53 = a-kar = unütu, Gerät. 

^ tilft = a-g'u-zi-ga = seru, Morgen. 
|£2J = a-tafc = resu, Helfer. 
KI PßStSl = 'a-'ag-g'a = tertu, Weisung. 

^" = a-zag bzw. azag = asakku, ein Dämon; auch asakku, 
^5 $T¥ = usu(Ä-KAL) = emüqu, Kraft. \ Tn.hu. 

ff = a-as = sibütu, Wunsch. 
E$J Ü ^1 = a-uu-te-na = lilatu, Abend (Borcer BiOr 
32 72b). 

SS <JM usw. = ä-ki-tum (CAD A/I 267ff. ). 
Jfc: = a-tuku = nemelu, Gewinn. 


335 




siehe nach n338. 


336 
(188) 




Lw. Iii (n. ). 

l u -i,'n _ -..r-n T y . munus n . n . . 

Iii - lillu, Idiot. Iii (bzw. munus-lil) = lillatu, 

Idiotin . 


337 
(189) 




murubu, muru = qablu, Mitte, Kampf; qablu, mittlerere 
nisag = sakkanakku, Statthalter. 

urudu £@ = MÜRU _ EZEN( gfR } _ EZEN( giR } = 

serserra/etu, Kette, 
►jj i^J _ en-nun-murubu-ba = qablitu, mittlere 

Nachtwache . 
Siehe auch n195. 

muruba, als "Präp. " 40. 


338 
(190) 




^Ürnun , d Umum = Mummu ( K 2727+ Z . 7 ' ) . 

/ ltl v . 

( )simug = nappahu, Schmied, 
de = sasü, rufen. 

( lu )ß5§5 lf = DE-A, cf Birot ARMT 12 p105 und 1U p227. 


335 
(191) 


m 
m 
m 


Lw. da; t^a. Kült. da, £a, ta. [Akk.Syll. 3 le^ lies le 10 (n.).] 
da als Präposition in altbabyl. Urkunden wechselnd mit i-ta 
(Schorr UAZP nl8, 19, 1 82 und 208, Pinches CT 6 22 91-5-9, 
365) und mit us-sa-DU (Jean TCL 10 nU 1 A und B Z. 3f.), 
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also wohl ita = neben zu lesen (cf auch Landsberger MSL 13 
hh 107); daneben kommt tehi in Frage (cf Ranke BE 6/1 n8 
Uf. teu-hi , und Keiser BIN 2 n78 2f. [ie^ldil neten iL!*)- 
In späteren Texten kommt da zusammen mit üs-sa-DU vor 
(King BBS nXXVIII Rs. 7ff • , Messerschraidt + Ungnad VS 1 
n35 9ff . , n37 IV 25~38, Strassmaier Nabon. n327 8f . , 
Thureau-Dangin RA 16 127 I hf . , Ungnad VS 3 n178 2f . , VS 
U n6U 5), daher wohl immer tehi o.a. zu lesen. Für ina da 
(King BMS n12 11-15, Thureau-Dangin RAcc 90 18, 100 I 11 
usw. ) kommt ausser ina idi auch ina tehi in Frage. 

da = le'u , können; li'u , tüchtig (N.P.). 

glS DA = le'u , Schreibtafel. 

DA = lu, Stier (in mul tf ^ is lS, CAD I/J l88f . ). 
da = tebu » sich nähern. 

kuä|gj[ ^ ffi^ = da/dä-e-sir, Schuhsohle? (Postgate 

. , kus , . -1 

BS0AS 33 cf AHw 105Ub). [BAM III 23^ 16 da-e-sir.J 

f^Tf = da-num ( CAD D 92f f . ) . + -ti/tim: # da-ni^-t i /$m : 

-da- = Element des Kom. -Infixes , 49/4, F. I §68, auch des 

Abi. -Instr. -In fixes, 49/6; cf Gragg 39ff. 
-da = Kom.-Postp. , 39/g, 56; auch Abi .-Instr. -Postp. , 39; 

Inf in. -Endung, 43/§25/2, Edzard ZA 62 25 ff. 
-da(-) = ~(e)d mit folgendem a-Laut, 43/§25/l, 43/§25/3, 

45/§30/d, 45/§31/b. 
£E3T ^ V Tf = -da-nu-me-a, ohne, Poebel §339 ff. und 380. 

Lw. as (üw. n.); as/§/z (üw. a.). Kült. as. Im Westland tas. 
ff als Massangabe = 3 *f" (sütu), simdu , Umschrift banes 

oder 3(b). dUg banes = sindü , Messgefäss dieser Grösse, 
as = arratu, Fluch, 
as = sibutu , Wunsch. 

g «4^1 = A5( Ztz )-AN-NA (imgaga?) und P Pf = A§(ZIZ)- 

A-AN (imgaga?) = kunäsu , Emmer. Siehe auch n2*\h. 

^ff HTfc = AS-KA-GA = araru, eine Pflanze (Oppenheim 

Dreams 316 IV x+19f- !)• 

n&4 ^ pfl& P^U = '&Z-gU-gU und fiF 1 T = as-gi-gi 
asgiku, ein Stein. 

{5 | T siehe oben. 

S R ^f* siehe oben. 



11*2 
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(ft ) 


J^fÜSk ( siehe n55^. 

-as = Term. -Postp. mit vorausgehendem a-Laut, 39/ f, siehe 

TU. vr 

JBf = -le. 




fr*. . 


^ y 

Massangabe, = 1( T (sütu), Umschrift banlimmu oder U(b). 


3U1 


tT*PA 


Massangabe, = 5 n" (sütu), Umschrift bania oder 5(b). 


3^2 
( 193) 


n 


Lw. ma; wa 6 (bab. n. , cf Brinkman WZKM 62 297). Kült. ma. 
gis v v 

pes = tittu, Feige( nbaum) . 
£5 = ma-mit , auch ma-mitu(us) usw.? Nach AHw 599b ".iünger 

wie Wortzeichen gebraucht". 
£=f ^ = ma-na = manu, Mine C /2 kg; 60 siqlu, 1 /60 biltu). 

Cf Postgate GPA p122. 
^ 1S ^^" = ma-nu = eru, e'ru, ein Baum (Landsberger Date 

palm 26 mit Anm. TT)- 
& fcjjH extisp. = ma-sit o.a., siehe n10 GIR = masitu o.a. 
ff £^&J = ma-mu = suttu, Traum. d Ma-mu, Traumgott/gött in 

(Oppenheim Dreams 232). 
^ ^iT = ma-da = mätu, Land. 

glS £fäTTf = pes-had-a = uribtu (? uliltu??), getrocknete 

Feige (Landsberger MSL 11 85 235). 
( gl )EqT<fS ££f = ma-sa-ab = masabbu, Korb. 
£J itfä = MA-DAM = hi?bu, (reicher) Ertrag. 

ma- < *mu-?-a-, 46, 48/ I/o., Gragg 84 f. ; cf 48/1/&. 

-ma- < *-b-a-, 48/1/y, siehe auch "Ä'fF ^ = im-ma- . 

-ma, und, Poebel §415, Sjöberg Mondgott I 38. 

£J fcüJTI = -ma-ta < *-b-ta-, 49/6/a, F. I p216. 

£=f (^JI = ma-ra- < *mu-e-r-a-, 48/1/B. 

^ JE?H = -ma-da- < *-b-da-, 49/4/6, F. I p213. 

^ <\>- = -ma-si- < *-b-se-, 48/3/6, F. I p211. 


3U3 
(19U) 




gstl > qal ; kal (a.). Kült. ebenso, [räp zu streichen.] 

GAL = käsu, Becher, f gal auch = rabü, untergehen (Sonne usw.). 

gal = rabü, gross s./w.; rabü, gross, gal-gal-mes = rabbütu, 

lu 

PI. zu rabü (cf nlM TUR-TUR-mes ) . U gal = rabü, Grosser 
usw. (St. cstr. rab). Hr siehe n13. 

fc-^fllt = usumgal ( GAL-BUR ) = usumgallu, Drache. Cf n325 
Schluss . 

^f*"" *"$1i > f"T = gal-ukkin-na = mu'irru, Oberster der Bürger- 
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1U3 



schaft (so AHw 66Ta u.a.). Die Lesung ist freilich nicht 
gesichert, siehe Landsberger MSL 3 139 125, MSL 12 96 
110ff. (in Z. 110 besser GAL-UKKIN zu umschreiben!) und 
MSL 13 211 53 (cf Sjöberg CSTH p96f. ). Vielleicht ist doch 
einfach rab puhri zu lesen (cf AHw 938a), obwohl MSL 12 96 
117 dafür nur das Logogramm gal-zu-ukkin-na bietet, gal- 
zu-ukkin-na Figulla UET 5 2^T case 6 ist AHw 66Ta, wohl 
versehentlich, unter mu'erru notiert (cf Wilcke CRRA 19 
182 und 199). In sumerischem Kontext ist GAL-UKKIN kingal 
zu lesen; gal-ukkin-na kommt nur in altbabyl. Urkunden und 
Briefen vor. 

fr *£%ffif = ükur(GAL-§UBUR) = täbihu , Schlächter. 
l(l fr W siehe n115. 
l*fr M 3= siehe n2lU. 

lu^- ^ _ gal _ du - = ra b bäni o.a. , Bauinspektor? Cf Cocque- 
rillat WO 7 96f . und 126ff . , Ehrenkranz Beiträge 29ff . Die 
bei Figulla UET k n3 3T und Siegel, Strassmaier Camb. 26 
3, Cyrus 92 1, Nabon. 259 T belegte Schreibung lu GAN(^)- 
dü sowie die Schreibung 1U gal-GAN-dü bei Strassmaier Cyrus 
233 2 gehören nach Cocquerillat WO T 126f. und 133 hier- 
her. 

fr = santana, sandan ( GAL-NI ) = s/ sandanakku , Ober- 

gärtner. 

lu fr"2?T = tirum(GAL-TE) = tiru , ein Palastbeamter. 



bara, barag = parakku , Kultsockel, Heiligtum, 
d. 



>ara. 



bara = sarru , König (Oppenheim Dreams 293 Anm. 18U). 
►f§3J = bara-mah = paramafru , Heiligtum o.a. 
tä£&c = titab(BARA-MUNUu) = titapu , eine Art Malz. 
£}B W fflft = bara-si-ga = barasigü o.a. , eine Art Kult- 
sockel. 

( uru )^?3 #JÜJ /#J3J = Bara / Bar-sipa/sipa , Borsippa (Borger 

JNES 19 h9 ff • )• 

= bara— ga = faalgu , ausgepresst. 
^H«} tflfö = bara-sigs-ga = barasigü o.a. , eine Art 
Kultsockel. 

- bara-sig-ga, do. 
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m 


lü = daläfou, trüben. 


(196) 




[Akk.Syll. usw. kuk lies kük.] 


3U6 




Lw. fjir; ^ir; kir; £is; p_is (n.); pus (n.); bis (n.); bis 


(197) 




(n. ). Kült. kir. 






GIR = aplu oder märu, Sohn. [Wohl pes, vgl. pes 7 = TUR (DUMU), 
gir 6 = sahü, ein Fisch. \_ Landst)er ger MSL 2 69 U68.] 










^f4 _ G i R _ GAL - aplu oder m ä ru , Sohn. TWohl pes-cal.l 
glS ffM JSffift = pes-gisimmar = libbi gisimmari, Palmblatt 
o.a. 

Hf< <^^"A = GIR-GIG = kuräru, Pustel o.a. 






3^7 




Lw. mir ( n. ) . 


(198) 


m 


aga = agü, Krone, 
lü . . 

nimgir = nagiru, Herold usw. 
EjM = aga-silig = agasalakku, Axt o.a. 
^® = aga/uku-us = redü, Soldat. 

= mir-ses = hurbäsu, Fieberschauer. 


3U8 




lU . . _ 

nimgir = nagiru, Herold usw. 
gl DUN 4 = niru, Joch (Thompson AAA 20 85 106). Ebenso DUN 4 in 










extisp. Texten (Nougayrol RA kk 12f . )? ( AHw 167a, cf Goetze 






JCS 11 10U , extisp. DUN a = depu. ) 






Lw. bur; pur. Kült. ebenso. 


(199) 




bur = naptanu, Mahl. 

bur = püru, Schale, Topf. 1 bur = saman püri, Topföl. 

ST p^fe = BUR-BAL = burubalü, Grundstück o.a. 

dug ^ ='bur-zi = pursitu, Opferschale o.a. Für folgen- 
des SAR siehe n331e. 

( dug )£?f = bur-zi-gal = burzigallu, grosse Opfer- 
schale o.a. Für folgendes SAR siehe n331e. 

^F^tTiff W = bur-sag-ga = bursaggü, eine Art Opfer. 

S = bur-su-ma = pursumu, Greis, ein Beruf (CAD K 






^ ^ 19b , Goetze JCS 18 107, Renger ZA 59 201). 
( 1U )^?<fcö3 = bur-gul = pa/urkullu, Siegelschneider . 






350 




gasan = beltu, Herrin; sarratu, Königin. d & rf£ /^Öf / = 






Belti-ia 5 /ia/ia (Zimmern Festschrift Haupt 2filff. ). 






d ^ *f (T^*-) = GASAN-GARZA(-MES') = Belet-parsi. Wechselt 






mit d NIN-GARZA(-ME§) . 



1U5 

II Zeichenliste 



) d |5 tfTT ^ >TN = garrat-kid-mu-ri ( cf n32U bit kid-mu-ri ) . 

d pC^^ siehe n366. [Flächenmass "GASAN" siehe nUl1.] 



35 1 Xm Westland Zahl 10000 (CAD L 198a). Gilgames Yale-Tafel III 

200) 16 und V 1U mit Landsberger RA 62 113 (gegen Ungnad ZA 3*+ 

18) 1 su-si zu lesen. 
4f**i. sig 7 = (w) aräqu , grün-gelb s./w.; (w) arqu , grün-gelb; urqu , 
grün-gelber Fleck. 
*f=J— - SIG 7 -igi = sür ini , Augenbraue. 



352 

(201 ) 


im 




353 




(202) 














i« 







Lw . tub /p ( n . ) ; tüb ( n . ) . 
u.ä. balag = balaggu, eine Art Harfe, eine Art Klagelied. 



Lw. |a. Kült. ebenso. 
( glS )na 5 = pitnu , Kasten. 

d Ara = Usmü (Falkenstein Topographie 1 1 , Franken a Täkultu 1j8). 



sa- = affirmatives Präform., SO/b, Falkenstein ZA 48 69ff., 
Edzard ZA 61 222. 



35U Lw. |u; qad /t (n. ). Kült. su. [Akk.Syll. kat 6 lies kat7 . ] 

(203) \0 SU = Wiederholungszeichen in zweispaltigen Vokabularen (z.B. 

4§ sukkal-mab // SU-hu, d.h. sukkalmabu^ U ) . [Krecher ZA 62 1 59 .] 

JET su = gimillu , Vergeltung (N.P. ; cf Stamm Namengebung 263). 

[^J und su = qätu , Hand. Mit Dualzeichen jjfTT = qätä 1 1 oder qätu 1 1 

(Lautwert qad/t, n. , Akk.Syll. n20U). Für V? v^Tf = !§.( gis ) 
siehe plH7 qäti 1 1 ( isqäti ) cf CAD I/J 205f . , Landsberger Date palm 28. 
Z. 3 bzw. >it H^- kl = Su-an-na bzw. Bäbilu (Babel). 
U.] >@ H ?-^?T(^) = su- d Innin(-na), eine Krankheit (Weir LAP 

UlOf.; mit -na K 5U09A 9). [AHw: suinannakku . ] 
3ä ^ = su-dingir-ra = sudingirraku , eine Krankheit 

(Weir LAP UlOf . ). 
lu ^A-A- siehe unten n35^ Schluss. 

( lu ) Jf t^f^ (Tf ) = SU-SILA-DUü(-A) = säqü , Mundschenk. Siehe 
* lü 
auch n62. Wohl hierher Grayson ABC plU8 U Su-GAB-A, Harper 

ABL 755+1393 6 und 16 1U rab-SU-GAB-A-MES (cf AHw 911a) und 
Landsberger MSL 12 238 I 5 SU-DUH. (Klauber LSS 5/HI 73). 

extisp. = su-bat , Borger BiOr 1U 193, Goetze JCS 11 97- 
►-^K = su-ti = leqü , nehmen. 

= su-ti-a = melqetu , Einnahme o.a.; namhartu , do. 
Cf Edzard Teil ed-Der plU9f. 
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^ U *^ *f" = su-bar-ra = sübarru , Freigelassener. 

= su-nam-erim-ma, auch su-nam-JÜ] (rim)-ma, 

~ sunamerimmaku , eine Krankheit (Weir LAP 352 und UlOf.). 
M m m *m Jtü = su-nam-lü-Ui8/ui9 _ lu, eine 

Krankheit (Weir LAP UlOf. ). [AHw: sunamlullukku ? ] 
( 1Ü ) > Ö'^U = su-gi = sibu, Greis usw. munus iu-gi (bzw. 

munus-su-gi) = sibtu , Greisin. mul su-gi , Perseus (Gössmann 

v lu lu 

n3T8). [ sibu auch su-gi-a und su-git»-a geschrieben.] 



( mUnUS )>B nlA = su-gi = sugitu , eine Priester in. 

= su-gi-na = suginakku , Barbier (AHw 1262b). 
J&^WT? = su-ri-a = mislänü , Halbanteil. 
^JT = su-gur = unqu , Ring. 

su-si = ubänu, Finger; Zoll ( /30 ammatu , neubabyl. 
/2h ammatu ) . su-si = ubänu auch extisp. ; + mur murubt» = 
ubän hasi qablitu . f~ 68 91f. ). 
M *flT>Wfc = su-si-ig = susikku , Tierschinder (cf Hirsch RA 



= su-i = naglabu , Hüfte. 
( U )^^. = su-i = galläbu , Barbier. + -gi-na wie lu su-gi-na 

( suginakku , oder suiginakku ) . 
3f fclffe = tu 5 (Su-NAGA) = ramäku , sich waschen; rimku , Bad. 
(^UStf^(W) siehe oben ( 1Ü )^^K^ (ff). 
glS ^Ufc4yf« = su-ur-min = surmenu , Zypresse? 
tJJ W ^-ff«f = su-bi-AS-am, ditto (in Omentexten usw.). 

lif rt < ®T>ftT# = su-bi-GIN-nam, siehe nhkO. 

mul fcy wX x 

Pf = SU- PA, Gössmann n385- 



d ie* h-riy x 

- Su-lak (Frankena BiOr 17 17Ua). 



(fc|E/&^ ) u.a. = su- il-la( -kam/kam) = suillaku 
( nis qäti ) , Handerhebung, Gebet (AHw 1262b). 

= su-nir = surinnu , Emblem. [Oder su-ri 5 .] 
M KT mU ' en = ÖU-LÜ = Häzü, ein Vogel. 
JUS Effi~T = su-SAR = pitiltu , Strick. 

^ = su-ba 6 , wie , siehe unten. 

^^EJ^-^/f"" = gu-bu-la /la (cf Landsberger JCS 9 121). 
1U J=fäT*>TTff (1^") = su-ut -sag(-mes) , süt resi /i, cf Borger 
BAL I pLXXVIa und siehe auch oben n115 LU sag. 
= su-dU7 = suklulu , makellos . 
gls ^ T = su-des, sahab( SU-DI &) = medilu, Riegel (Sjöberg 
AfO 2h 38). 



1**7 

TT 7oi r»V»^n 1 1 ^"t" P 


U 


a ) 


M 1P = su-lal = lupputu, bespritzt. Siehe auch n597 nig- 
dara- su-lal . 

JS P = su-nigin = napfoaru, Summe. Ligatur ff3 . In Kültepe 
iJfjtTT = «"-m'ein, Aq. Ligatur .\ istenis, insgesamt. 
M JB* 1 ^^ = su-gidim-ma, eine Krankheit. Siehe CAD E 1+OOb. 
( lu ) J6| W> s su-ha = bä'iru, Fischer, Jäger, eine Art Soldat. 
tJf $4 JÖJT = su-ha-had-da = suhadakku, Fischdörrer (A.Sa- 
l^p^n ]ri«^h^rpi U6ff.)- ("Cf AHw 1260b sufoaddäku und -ütu. ] 
F>m- ^ »^v _ T.n g esb/pu( SU-BULUG) = sa-i-i umasi, Athlet. 






su- wie F=U = sa-, 50/b usw. 






fca W Rr t d _ 4-nirnm— "K-I r. ;0 n n Dn^hp 7 J 7 3 (a.]c]ca.d summa). 
>, t 1 T f v— 1 p— = T.u Ki im n 1 r wenn f focucj. j i a/v/vam ■ o uimua / • 


35*+b J 




Lw. kad/tft (bab. n.); qat 5 (bab. n.; cf vSoden ZA 61 63, aber 


(205) 




King BBS nV II 7 eher SU-KAD - qatß zu lesen.' j. 


35*+b J 




Lw. kad/t^ (n.). Siehe auch oben zu n35 1 +b(205). 


(206) 




Für KAD1+ und KAD5 cf Thure au- Dangin Homophones p^3f • 


355 * 




Lw. lul (n. h Üb/2; lub/£ (n.); p_aji (n. ); £uh_ (n.); bah, (n.; 


(207) 




Labat ba&); nar (n. ). LUL in neubabyl. N.P. cf CAD L 205b. 






Dunga. 

( lu )nar = näru, Musiker. munUS nar (bzw. munus-nar) = närtu, 
Musikerin. Für munUS LUL-tum/ti in Eheverträgen cf AHw 7^8a 
s.v. närtu und CAD B 17Ua. 

LUL = parrisu, lügnerisch, Rechtsbrecher; sarru, do (LUL-;ti = 
sarti, Täuschung. Umschrift sar 7 ~ti). 

"^iJäfc 1 = nar-eal = nargallu, Obermusiker. 
yy munus / 
IT = kas-a = selebu, Fuchs. ka 5 -a (bzw. munus-ka 5 - 

a) = seieDtu, rucnsin. K.&5 a, uuabmaiin 


356 > 




Lw. sa 6 ( a. ) . 


(208) 


u. ä. 


sa 6 , sa 6 , sag 5 , sig 6 = damäqu , gut s./w.; damqu, gut. 

( gl5 )gisimmar = <2;isimmaru, Dattelpalme (cf Landsberger Date 
palm). e ^ S gisimmar-Dilmun kl /-na = asnu, D. aus D/Tilmun. 

gi§ pSffil ^ (^ ) = gisimmar-tur bzw. -TUR -TUR = suhus"s~u 
oder tälu, junge Dattelpalme. 

glS JSMffi 44 PiTf = gisimmar-kur-ra = gurummaru, Berg- 
Dattelpalme (Aro 0LZ 66 U67, Dossin u.a. ARMT 13 pl65). 

iHl siehe n38U. 


358 




alam, alan = länu, Gestalt. 



II Zeichenliste 



( ) alam, alan = salmu , Bild, Statue. 

JS^4^<$ai * tflfc = alam-dlm-mu-ü , usw. (CAD A/I 332b) 



359 >E?V mät Uri( kl ) = mät Akkadi (< *Akkade-i ; Akkad, Nordbabylonien ) 

mät Tilla = mät Urarti (Ararat, Armenien). 



u.a. 



362 \ Lw. £am (n.); ^am (n.); gumg (n.); £ur (n.). 

210) GAM = kamäs / su , knien. 

gür = kanäsu, sich beugen. 
GAM = kepü , beugen, 
gür = kippatu , Kreis. 

GAM = matu, sterben; mitu, tot. Neubabyl. sind GAM und üs 

(BAD, n69) u.U. schwer zu unterscheiden. 
GAM = pal äs u , durchbohren; pilsu , Loch. 
Trennungszeichen (wie n3T8; Umschrift : ). 

siehe n208. 

sim^ fcJT ^ 

^ H = GAM-ma = gumlalu , eine Parf umpflanze. 

sim Aa A4 , , , « 

*k *k = gur-gur = kuk (u)ru, eine Parfümpflanze. 

\ ff s i ehe n3Ö1 . 



363 ilimmuu = Zahl 9 (nicht 3!). 

Trennungs- und Wiederholungszeichen (Umschrift mit Parpola 
LASEA pXX : ). 



366 ^ Lw. kur; jgur (a.); mad/t/t; nad/t (n.); lad/t/t (n.); sad/t/t; 

^ 211 ) ^ sad/t (n. ); £in (n. ); kin (n. , CAD K 373-375, Seux ERAS 

^ 280, cf Tadmor Iraq 35 1 U6 ) . Kült. kur, ^ur, gur 16 . 

kur = ekallu , Palast. 

kur = kasädu, erobern, erreichen; kasdu, erfolgreich, kur- tum 

usw. = kisit-tum , Eroberung, Beute, 
kur = mätu, Land. Cf Schott ZA UU 177 Anm. 2. Determinativ 
vor Ländernamen; oft jedoch mitzulesen, z.B. mät Assur , 
Assyrien, mät Akkadi , (Land) Akkad. Auch Lw. mätu usw. (n.) 
kur = napähu , aufgehen (Sonne usw.); nipfau , das Aufgehen. 
d |5 ^ ff4 = GASAN-KUR-hji wohl Sarrat-nat-ha , nicht 
Sarrat-nipba (kur-ba) zu lesen (cf Schroeder AfK 1 39ff . , 
Frankena Täkultu 95 n98 und dazu BiOr 18 205b, vSoden ZA 
6h 190). 

d KUR = Raman (Freydank FB 1 U 18, Petschow MRWJ p92f.). 
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(3<) kur = sisu, Pferd (abgekürzt aus anse-kur-ra, n208; auch kur- 

ra). MUNUS-KUR = ('.') uritu , Stute (Postgate Taxation pU08). 

kur = sadu, Berg (gewöhnlich mit phonetischem Komplement). Cf 
"Schott ZA kh 177 Anm. 2. Determinativ vor Bergnamen, kur- 
na = Sada-na (Deller + Saporetti OrAnt 9 53ff. )• ^kur-rm 
= sada-nu , Hämatit (cf n15 nau KA-gi-na) . 

uru V^ M^I^f = Kur-ba-il (Parpola NAT 217f. )• 

3^ HF* ki = KUR-TI = Parsä(?), siehe Moran OrNS 29 103f. 

y fcf p^lA (TC ) = Kur-nu-giu (-a) , "Land ohne Rückkehr" (Un- 
terwelt ) . 

»Tl^ ( Sar ) = KUR-ZI = samlnu, eine Pflanze. 
^ «^IA mus " en = kur-gi = kurku, Gans. 

^ /£3 r-*T = kur-gi-^rin(rin)/rin-na = kurkänu , eine 

Pflanze. 

d Y* HI^T = gat-ri (Thureau-Dangin RAcc 112f., Oppenheim JAOS 
6U 19^a). 

^4 = kur-ra nach Pflanzen oder Tieren u.U. unklar (CAD K 

133b, Oppenheim Dreams 31U II 6 und Iraq 31 161 Rs. I 12' ). 
bab. ^ t?? = s ad- da- q ad , voriges Jahr. 
d ^ = Kur-gal = Amurru. 

= KUR-KUR = atä'isu , eine Pflanze. 
^M^lf = Mad / t-a-a , Meder (Parpola NAT 230f.). 
^lu^Y p>TT = kur-gar-ra = kurgarru , ein Priester o.a. 
fflfc siehe n31ö. 

Jgtf siehe n536. 



367 V" Lw.se. 

(212) ^ niga, nigu = maru, gemästet. [Cf AHw 1306a s.v. takbäru. ] 

^ se = se'u , Gerste, Getreide. Determinativ vor Getreidearten. 

^ Statt se finden sich auch die Pseudo-Logogramme se-um, 

se-im und se-am (ohne Rücksicht auf Kasus), 
se = uttetu , 1 /20 g (V16O siqlu ). 



d V^ = hz 



rum. 



jj6 = se-ba = ipru , Gerstenration. 

Slm ^ >£l=IT = se-li = kikkiränu , Pinien- oder Wacholdersamen? 
36 usw. siehe n60,33ff. [ glS ^ I? = ie-na-a = sunü, 

^ Mi siehe n72. \_Keuschbaum. ] 

^ tf- = SE-MAS7bAR = uttetu , Gerste (RLA III 310). 
ßis< ^ Vjf- = se-nu = sunü , Keuschbaum. 
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^ »usw. siehe n60,33ff. 
V" »HA I^T siehe unten zu ^ 
^ = se-sa-a = laptu oder labtu, Röstkorn; qalitu , do. 

y = se-gur, cf Borger BAL III 103 zu Kodex Hammurapi 

§Uh. 

^ ^F?4T ^ = se-gün-nu = segunu , scheckige Gerste. 

^ MW = se-sag = .jarahhu , eine feine Gerstensorte (AHw 

hl2a zu berichtigen nach CAD I/J 325a). 
( d )j^*i3W = ge-ris , cf n29T- 
siehe n 1 U8 . 

^ = se-lillan (oder SG lillan) = lillanu , Halm mit 

reifer Ähre (Borger Festschrift Böhl 53 K 366U+ 16). 

d ^ ^8^- = Nisaba, Nidaba (S*E-NAGA), Getreide ( gött in ) , cf 
nl65; nissabu , Getreide. 

^ PF = S*E-GAG =(?) habburu , Spross (dann S*E-GAG = henbur). 
Cf CAD H, 15b, CAD Z- 12Tb. 

^ = se-er-zi = sarüru , Strahlenglanz. 

fc? fjf = se-gis-i = samassammü , Sesam (Kraus JAOS 88 
1 12ff . ). Auch se-i-gis. 

se-estub = arsuppu , eine Gerstenart. 
= se-ga = mit gär u » günstig; magir, ist günstig (auch 
abgekürzt se); semü , günstig; semu, hören. In Hemerologien 
auch ab-se-ge-da, ist günstig; nu-(un- )se-ge-da, ist un- 
günstig. 

lu 1^ fflSJÜB = se-il = zabbilu , Träger von Korngarben (Figul- 



la UET 5 6Q2 l+). Auch 1U se-il-il. 
( u )^ KffiT ( sar ) = SE-LÜ = kisibirru, Koriander. 

se-muss = sigusu , eine Pflanze (Wicke?). Cf 
Landsberger MSL 3 138. 

^ fflt = se-se-ga = mitguru (Landsberger MSL 13 180 
12' ) und mitanguru (Leichty Summa izbu 213 33), Einver- . 
ständnis (AHw 66 1b mitgurtu ) . 

= Asnan( &E-TIR , Ezina) , Getreide( göttin ) . 
na4 (~ d )SE-TIR = pindu , eine Steinart ( cf CAD A/II 1*5 1f . ). 
^ 4^ *M 63T = se-bir-bir-re-da = sebirbirredu , 

Getreidehaufen o.ä. 

gis 



= SE-HAR, cf Thompson DAB 323. 
gls l^ ^^^l^ = se-nü-a = sunu, Keuschbaum. 
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^ <0%& (^3 ) siehe nM*6. 






gis <£j^gj Jg _ ^ e _^_ suh5 = terinnatu, Tannenzapfen. 






V" <T = SE-PAD, Gerste, Getreide (se'u? RLA III 310). 






^ JtfJ ^ = se-KIN(guri 0 ?)-TAR(ku 5 ?) = esedu, ernten, Ernte. 






(* US )^J]]B = se-gin = simtu, sindu, Farbstoff. 


371 




Lw. bu; pu_; sir (n.); sir (n.); gid/t/t (n.); qid/t (n.); süd 


(213) 




(ass. n. ); (ras zu streichen, Borger WO 5 170). Kült. bu, 






£U. 






ßid und ß3T = gid-da = aräku, lang s./w.; arku, lang; 






auch müraku, Länge? 






ßlS kim/gim 7 = hilepu, Weidenbaum. 






cid und ÖT = ßid-da = sadädu, ziehen. lu gid-da = 






saddidu, Treidler. 






( lm )^-^J = gid-da = gittu, längliche Tontafel, im-gid-da 






auch = imgiddü, do; liginnu, Schultafel o.ä.; u'iltu, Ta- 






kus 

fei. Urkunde. gid-da = gittu, Pergamenturkunde. 






VV- ^-4^(1 = bu-bu-ul = bubu'tu, Beule. 






I 'A-<flft = Arik(gid)-den(di)-ili(dingir) (CAD A/II 285b). 


3T1a 




d Sirsir (Landsberger WO 1 362ff . , MSL 3 106). 




4AA . . TT 




372 




Lw. us/s/z . Kült. ebenso. 


(21U) 


4£<TI 


„„musen „ , 
UZ = usu, Ente. 






^T^t mU§en = UZ-TUR = paspasu, Ente. 








373 




Lw. sud/t/^_ (n.); sir (n.). 


(215) 




SUD = edefau, bedecken, mit Flecken versehen (Borger Fest- 






schrift Böhl pUO hh und pl+3). 






su = rasu, jauchzen. 






sü, sud = rüqu, fern. Auch riqu, leer; raqu, leer s./w. 






su, sud = saläfou, besprengen. 


37** 




Lw. mus; sir; zir (auch AHw 28 1a s.v. ganzer). Kült. mus, sir 


(216) 




(N.P. I-su-MU§ lies I-su-sir, nicht I-sü-(a)rik, gegen AHw 






^[US = Nirah, Sahan (Wohl ANES 5 UU3f . ). \ 365a usw.). 






mus = seru, serru, Schlange. mus, Hydra (Gössmann n2Qk). 






( ) ^"nn 4 h>^iI = mus-GIR = mussaru, ein Stein (Landsberger 



1 CO 
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(¥# ) 


JCS 2J 152ff . ) . 

= mus-mah = musmahu, mythische Schlance. 
^ cf Lambert JSS Ii* 250f. (mus-idim? mus-mit?). 
^tflf* = mus-tur = nirähu, eine Schlanze. 
t 16 )** & W bzw. SMH ES = mul-la b5 bzw. muS-lab« = 
muslahhu, Schlangenbeschwörer . 

tfÜ ^TlTMrT = mus-sä-tür = basmu, eine Schlanze. 

= mus-hus = mushussu, Schlangendrache. 
V'fiH ^STf >-£T = mus-dim-gurun-na = piz/salluru, Gecko. 
3FHtr Jltl RP usw. = mus-tas-nin-tum (extisp.). 






siehe n367. 


375 




Lw. tir; tirs. 


(217) 




tir = qistu, Wald. 

*f = Tir-an-na = Manzät , Regenbogen ( AHw 605b). 

r 

r 


375, 




u . 

ninm 5 = aslu, eine Art Gras, Binse. 


h5 






376 
(218) 




Lw. te; ti 7 ; £eu (üw. a. ); (a.); de a (a.). Kült. te. 

mul = kakkabu, Stern. Determinativ vor St.prnnnmpn (sip^p m^h 

n129a). 
te = letu, Backe, 
temen = temennu, Fundament, 
te = sich nähern. 

&^?*T (neuassyr. auch #T geschrieben) = unu(TE- 

UNUG bzw. TE-"MURU") = usukku, 3acke (Kraus TBP p33f . . 

Landsberger MSL 3 78, Falkenstein OrNS 35 239f.). 
Tri l = gal 5 -la = gallu, ein Dämon. 


376* 




Lw. kar . 


(219) 




kar = arbu, flüchtig, kar-tum usw. = arbu-tum, Flucht, Ver- 
wüstung. 

kar = ekemu, wegnehmen. Cf AHw 368a ikimtu und 776a nekemtu. 
kar = eteru, wegnehmen; bezahlen. 

kar = ezebu retten (N.P.; -kar-da = -süzubu-ile * 'i , Moore 

NBBAD p363b sub d Nabü-kär-li \ cf CAD L 15UbK 
kar = käru, Kai. 
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TT 7p*i r*hpnllS"fce 






kar = masä'u, rauben. 

tüg tffr = YAR-Zl = karballatu, eine Mütze (cf Postgate 
Iraq 3° 158* Be1«g» f»r " = balä^u, woraus ballatu ent- 
standen wäre, sind mir freilich nicht benannt;. 

( munus ) ^TR fflT = kar-kid = harimtu, Prostituierte. 


377 
(220) 




Lw . Iis ( n . ! ); lis/z ( n . ) . 

( giS )dilim, dili = itquru, Löffel, Kelle. 

gis^fc^g = d lii m -tur = nalpattu, Schale o.ä. 

gis *T m JÖJfcÖT = dllim-i-ses = napsaitu, Salbschale. 

" 1 = dilim-cal = makaltu, bchussei. 

A T W ^3" = dilim-a-bar/gars = itquru, eine Salbe. 


5 1 0 




Trennungszeichen (wie n362; Umschrift : ). 


d 1 oa 


V 


Zahl 1 A (nur Kültepe). Cf n395a. 






siehe nU06 (nach n398). 


381 
(221) 




Lw. ud/t/i; u^ (besonders in ümu: u^-mu , u^-um usw.; cf Good- 
nick Westenholz JNES 33 U11); tarn; \aia (üw. a. ); tag. (üw. 



n. ); s&i6 (ass. n. , Sai 6 ~gab usw. ; Labat sa 15 ); tu (n. ); 
pir; bir (n.); par (n. ); laji (n.); Mll (n.); Ml (n.). 
Kült. ud/t/t , (besonders in uq-ma-am , heute, und u^-ra- 
am , morgen), 
ud, U4 = i/ enüma , als, wenn. 

babbar = pesu , weiss (s./w.); püsu , weisser Fleck, das Weisse 
(im Auge); pugu, Weisses (Postgate GPA p90). Für Ü UD siehe 
n3l8. 

^tu = Samas , Sonne(ngott ) , samsu , Sonne. Auch Lw. samas (n. , 
AHw 1155a). -mes =(?) samsätu , Sonnenscheiben (AHw 

1158b). In N.P. M^-ff = tl-tam-mes oder d Tam-mes 

(Lewy HUCA 19 U28, Pinches RT 19 105)*, auch ohne AN (Tam- 
mes , Tallqvist APN 229b, Dougherty GCCI II p5^b usw.). 

ud, U4 = summa , wenn. 

ud, uz* = ümu, Tag. Auch ud-1-kam (Borger BiOr 30 182a). 
( na ^)l:]t- = babbar-dili = pappardilü , ein Stein (cf Yalvag AS 

16 336). na Vir(-)babbar-dili cf AHw 793b. 
( na£ *)tT^ = babbar-min 5 = papparminu , ein Stein (Caplice 

OrNS U0 152f., Labat BiOr 30 58a, cf Yalvac AS 16 336 s.v. 

pappardildillu ). na4 nir(-)babbar-min 5 cf AHw 793b. 
t| = ud-ba = adannu , Termin. 



II Zeichenliste 



(T) ^Hf^fcJE flfl u#ä< = (I ) enüma Anu d +En-lil , die astro- 
logische Serie (cf Parpola Iraq 3k 26). 
IT H^fcJ >f = zabar ( UD-KA-BAR ) = siparru . Bronze. 
( lu )*T ^sj^fjöl (m^J ) = zabar-dab(-ba) = zabardabbü, ein 

Beamter, 
mul ff 

1 P>H ^ 11 = ud/ua-ka-duh-a, Gössmann nlUU. 

IT ►fcW fcJTfe 
1 n,|A> = ud-dug^-ga = adannu , Termin. 

d AT**M Jäf = UD(Utu? Uta?)-u 1Ä= lu (Caplice OrNS ho 161, 

vSoden BiOr 18 71a). 

1 = ud-kur-se = ana matima . zukünftig immer. 

A| 1 11 1 = ud-sa 9 -am = ümmasil, Mittag. 

,,<c usv - = Ut-napisti (zi). cf Borger in Paulys Realency- 

clopädie der Classischen Altertumswissenschaft, zweite Rei 

he, achtzehnter Halbband (1967) 2135ff. 

aT HM t& = tam-ri-irtu usw. (Borger WO 5 169). 

HTTT kl = Adab(UD-NUN) = Utab (Reiner OrNS 30 3 21' ergänzt 

nach 82-5-22,559 Ü-tab und W 22762/2 U-ta-ab , Ebeling ArOr 

21 385 30 U-tab 1 ; cf vDijk UVB 18 k6 Anm. 95, Falkenstein 

SGL I 112, Jacobsen JCS 21 100f . , Sjöberg CSTH p12l). 

( uru )iT *W = UD- nun-na (auch UD -nu-na usw. geschrieben; 

Parpola NAT 273 unten, Borger BAL II 80, cf Postgate GPA 

p277 links oben). 

£50^ kl = Sirara (UD-MA-NINA-a ) (Stephens YOS 9 n80 

1). 

aT = ud-es-es = essesu (es-es do), ümu essesu , ein 

Festtag. 

aT Ä = uu-bu-bu-ul = bubujtu, Beule. 

aT £$?J kl = Ararma(UD-UNUG) = Larsa, Lars am (Landsberger 

MSL 11 12 Section 2 6, cf Matous ArOr 20 289f . ; nicht 

Zararma) . 

= had-du = abälu D, trocknen; ablu, trocken; auch 
sabulu, do? (cf Landsberger Date palm 38 und MSL 3 188). 

aT Ph£T = e, ed (UD-DU) = (w)asü, hinausgehen. Für ^tu- 
e(-a) siehe unten. 

aT = e = barü , prüfen. 

41 t£T = UD-DU = sakäku, aufreihen. 

x —————— 

*T musen = ara 4 (UD-DU)-bu = arabu, ein Vogel (Kormo- 

ran?). 
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(ff) ifp^^lH kl s Zimbir(UD-KIB-NUN) = Sippar , Sippir (Letzteres 

Birot ARMT 1H p2U2, Edzard Teil ed-Der plH6; Weidner AfO 
18 351 mit Variante wohl Si-pir zu lesen). 

ff J3r ^ t% ^ = ld Buranun(UD-KIB-NUN) kl und ff jSJ 
tTMf^TlT^ = ld Buranun(UD-KIB-NUN)-na = Purattu, 
Purantu (Euphrat, JTID). Cf Bottero + Finet ARMT 15 p85; 
Harris Ancient Sippar 380f. (zu ld UD-KIB-NUN kl -(ri- )tum = 
ld Zimbir kl -(ri-)tum = Sippiritum ) . 

tT tTf /»t^ff ) siehe unten en-nun-ud-zal(-la/le). 

mUl iT fcjil = ud-al-TAR = dapinu , Planet Jupiter (Gössmann 
n137). 

= uu-sakar = a/uskaru, Mondsichel; nannäru , Mond (Bor- 
ger AfO 23 11, Lambert JNES- 33 295f . , Zimmern BBR II n26 
III 53 // King BMS n1 1 // Caplice OrNS UO 1 6? 13' ! ). 
lu a] fffi fflft = u 4 -sakar-se-ga = Sin-mägir , Simmägir , 

-IAI3D, ein Beamter ( AHw 10i+5a, Weippert GGA 22U 158f.). 
*T fcSH = fcad-da = ablu , trocken, usw. (wie had-du, siehe 
oben ) . 

H = ud/uu-da = situ , Glut. 

4T ^1 = ud/uu-da = ud(d)u, Unheil o.a. (Caplice Festschrift 
Oppenheim 62ff . , dazu Berger ZA 6U 213 oben zu Z. 19; 
UD-DA -a-tum usw. jedoch tam-ta-a-tum , von tamfritu, Min- 
derung), r ud-da-zal (CAD A/I 100b DT 18)? 
IT ItSTtS ^ /T = ud-da-zal-la/la = uddazallu, Datum. Auch 
IT $~ ^JI = ud-da-gid-da = uddagiddu, in Ausfall kom- 

mender Tag. 

ff^- (t^f ) = uu-gal(-la) » ugallu, Sturmdämon o.a. 
£] \ BT = ud-gurum-ma = qiddat ümi , Nachmittag. tam-lis?] 
i! & = uu-bu-bu-ul = bubu'tu , Beule. [ U = 

IT 11 = dadag und fl Ü fflfk = dadag-ga = ebebu, rein s./w. ; 

ebbu , rein. ^ 
3 •JS' kl = UD-UD-AG = Larag/ k ( La 7 -ra-a S ? ) . Auch UD-UD 1 
= Larag/ k. Cf Parpola NAT 22Uf . , Knudsen Iraq 29 62. 
d U iT^W ) = d Utu-e(-a) = sit iamii , Sonnenaufgang, Osten 
ITA ( Sar ) = babbar-bi = papparhü , Portulak? 
iT 4i ^ffl = uu-fei-in = uhinnu , unreife Dattel. 
IT «J^ßSlTC (^f ) = ud-na-am bzw. ud-na-a = (ümu) bubbulu, 
Neuraondstag. 
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I? = ud-ul-dü-a = satu , Kommentar. 
£T«fJH >W± (»ff ) = u^-bul-gaK-e) = uhulgalÜ o.a., Unglücks 
tag (CAD L 122b). Schreibung mit -e (oder -e ? ) Borger 
Asarh. §68 II II 3, Harper ABL 23 21. 

A = ud-15-kam, auch = sapattu , Vollmond. f~ 25Tb. 

17 « Ay-i 

= ud-20-kam, in N.P. cf CAD E 368a und 370a, AHw 
aJ T 4 m = ud-1-kam = üm(u)ak(k)al, ganztägig, alltäglich. 
Siehe auch oben zu ud = ümu. 

\ - Utu-su-a = ereb samsi . Sonnenuntergang, Westen. 

^TJH3J siehe n391. 

' ' = had-a = abälu D, trocknen; ablu, trocken; auch säbulu , 

do? (cf Landsberger Date palm 38 und MSL 3 188). 
4 T = ^er/ pir-niq-qu (extisp.). 

►ffll t] ^ /^f) = en-nun-ud-zal(-la/le) = s*ät urri . 

Morgenwache. 

siehe n597. 



ud, u^, Tag, im Temporalsatz 40, Poebel §435 f. 



:1 £3T 



= ud-da, ua-da, wenn, Poebel §422. 



Lw. £i/e (üw. n.); wa/e/i/u (üw. a.); &/e/i/\xw (a., Gelb OrNS 
39 539); amr (a., Dossin RA 61 19ff. ); ä; ja/e/i/u (west- 
semitisch, Gelb OrNS 39 537 und 539f . ; vSoden iaj*, je, ji, 
iu; Labat ya/ e/i/u im Anschluss an Thür e au- Dangin, auch 
von Gelb gebilligt; vgl. die oben n1^2a notierte Umschrift 
des Zeichens IA durch Parpola LASEA pXV, die mit der von 
Gelb vorgezogenen Umschrift PI = ja/e/i/u kollidiert); tal 
(cf Sjöberg JCS 26 170); tala (? n.). Kült. wa/e/j7u, auch 
amz. (cf Hecker OLZ 65 1U5 zu n223)? [ pa 12 cf Kraus AbB h 

( na£ *)2f>- s i ehe n3 8i. \__p102, vSoden JNES 27 215.] 

PI = pänu , pars / siktu , Scheffel (6 sütu, also 60 — später 
36—1 (.gu)). Siehe auch T (nU80), } (n585a), ff 
(n585c) und ff (n586); 5 PI = 1 kurru (gur). 

gestu, gestug = uznu, Ohr. Mit Dualzeichen - uzna 11 . 

U %T ^ 4" = ä-ta-wi-si , cf CAD A/II l*80f. (Oppenheim 

Dreams 3^0 unten x+5 1 // Ebeling KAR 252 III 19). 
^T*~ = tal-tal = uränu , eine Pflanze. 



-PI- (d.h. -neda- ?), 49/4/z, Falkenstein AfO 18 94 f. , Poebel 

AS 2 16ff. 
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-bi, -beö tfie 



£i = -bi, -be. [""bi- statt -bi- Kärki 156.] 



Lw. Ja; l^/P ( n * ) • 



[( UZU )sä = irru, Darm.] 



sä, sag* = libbu , Herz, Inneres. Plural sa-mes = libbü (Bor- 
"ger BAL III 112f.), aber wohl häufiger = qerbü (Landsber- 
ger MSL 9 87f.). Kült. sä-ba = ina libbisu , darin. 

d AÜl h^T = gä-zu = Marduk . 
munus 



V T .. = sä- zu = s/ tabsütu , Hebamme. 
( lu )iüT = sä-bal-bal = li£(i) li£i, lib libbi, Nach- 

komme. 

^fTT t^ft = sa-bal-bala = gabalbalu o.ä. , eine Krankheit 

(Ungnad AfO 1H 260). 
( uru )iHT ►ffl = SA-URU = Libbi-äli bzw. Assur (Müller MV AG 

In /III H6, Parpola NAT 1+1-5*). 
*ÜI *f*5 = sä-mafc = samahu , Dickdarm. 



. ~ = sä-mud = gilittu , Schrecken; pirittu , do. 
Sffl tffr fflft = sa-zi-ga = nis libbi , geschlechtliche Begier- 
de (Landsberger JCS 21 l6lf. ). 
flU >T!A ,53 = sä-gi-guru 6 = sa^iguru, Herzenswunsch, frei- 
williges Opfer. Thompson AAA 20 81 16 sä-gi-guru 6 -a? 
*HI HUKTT = sa-tür = sassüru , Mutterleib. 
aUI CM = sä-dub-ba = sandabakku , Rechnungsführer o.ä. 

Siehe auch n233 GÄ-dub-ba (mit Literatur). 
$TH ^ä^S^S) = lä-si-si(-ke) = summirätu , Wünsche. 
( lu )Ü(TIWt = sä-gu* = kullizu , Rindertreiber. 
tug ^ü ffllt Vh = lä-ga-du = sakattu, ein Gewand. 
giS aUI fllf = sa-kal = sakkullu , eine Weidenart. 
( ia )*lII fflll $T = lä-e-gal = ekallu, Höfling. munUS sä-e-| 
(bzw. munus-Iä-e-gal) =(?) ekallitu , Palastdame o.ä. 
(Landsberger Festschrift Baumgartner 200f . , Borger BAL II 
63 31, siehe auch oben n312). 
£[U = sa-gal = ukullu, Nahrung. 

giS iffi ^[ffl = lä-gisimmar = libbi giiimmari , Palmblatt o.ä, 

(Landsberger Date palm 13ff.)- 
aHI ^Mff = SÄ-SUD =(?) nusurru, Minderung (AHw 806b, auch 

Labat CBII 166 §83 9). 
aITT ^"flf = 3Ä-SUD = süsü o.ä., Bedeutung unklar (Landsberger 

Date palm 13b oben und 60b unten, MSL 5 120 329 und MSL 1 1 
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(*HT) 


86» 262). 

^ ;*in = sa-tam = satammu, Verwaltungsdirektor o.a. 

aTTT ^TIT ^TTT = sä libbi-sä, ihre Leibesfrucht (CAD L 17Sf.). 

uzufTTT <Ö3LA . 

Am ^p=E»w = sa-gig = sagiqqu, Milz o.a. 

A TU tSST = sä-igi(gi B )-guru 6 = sagiguru, Herzenswunsch. 

freiwilliges Opfer. 

^HT^^H = sä-hul = lumun libbi, Kummer. 

41T ££J = sä-nigin = irrü sähirütu, tiränü (extisp.). 

flU JMI h$ siehe n13 dingir-sä-dib-ba. 

aTITJ^T = sä-hul-la = hüd libbi, Herzensfreude. 

tug i]TT ^ = sä-ha = sahhü, ein Leintuch. 

J7T ¥ = sä- gar = bubütu, Hunger; auch sagarü, do? 






sä, als "Präp. " 40. 




A.V9T 


siehe n68. 


390 




pesu = a/erü, schwanger s./w. munuS pes^ (bzw. munus-pes u ) = 

a/eritu, Schwangere. 
PES^ = bissüru, Scham (Köcher BAM III 213 25'). na4 *ÄTTTfT/i7TT 
= PEiW3Ä-ANS*E = bissür atäni, Muschel o.a. 

PES\( iskila? ) = isqillatu, Muschel o.a. 


391 


aTjHH 


( )algames (o.a., UD-MUNUS-HÜB ) = algamesu, eine Steinart. 


392 


ITH 


Lw. uh_. 


(225) 




uh = ru'tu, Speichel. + nf ff $J (= d Id = itu*, iti tt ) = 
ru'titu, grün-gelber Gips o.a. 

' ki -~ 

UH, = Uu-kusu = Aksak und Upi (Opis). Cf Brinkman PHPKB 111, 
vDijk AfO 23 T1f. , Gragg AfO 2k TOff . , Stamm Namengebung 
91ff . 


393 




Lw. sab/p (n.); zab/p (n.). 


(226) 




zalag = naw/märu, hell s./w.; naw/mru, hell (cf Schramm OrNS 

38 126f. zum Lande Namru); nüru, Licht, auch Lautwert nüru 
cl cl 

usw. (n.). Nüru wie izi-gar (n1T2, dazu Literatur). 

( lu )erin, er im = säbu, meist PI. gäbü meS oder sabü^* 1 , Gruppe, 
Truppe. [Auch eren und erem möglich.] 

erin, erim = ummänu (erin-ha kann Singular sein, cf Messer- 
schmidt KAH I 30 I 27, Thureau-Dangin TCL 3 Z. 108 und 
U21, Norris I R k3 30), PI. ummänü oder ummänätu (erin-ha, 
erin-ha-mes, auch erin-fei-mes) , Heer. erin-(h.a- )man-da = 
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( 




ummän-man-da (cf Baltzer WO 7 90ff . , Borger Asarh. p51, 
Cornelius Iraq 25 l67ff . , Delitzsch HWB 87b, Landsberger + 
Bauer ZA 37 8lff . , Liverani Storia di Ugarit 121ff. , Nou- 
"gayrol RA hh 20f . , Parpola NAT 367, Speiser JAOS 72 100f.). 

n&t * zalag = zalaqu, eine Steinart (auch Borger BiOr 28 6 I 5' , 
in a««»^ ttt 10' usw.). Yalvac AS 16 336b liest ittamir 
( P f CAD I/J 302; offenbar ittamir von naw/märu abgeleitet). 

1$ = erin-tah = ne/äräru, Hilfe (nur ass., üw. in N.P.). 
Daneben $ = erin-tah (Thompson CT 18 U8 III 18, 
Handcock CT 31 28 3.12.17; bab. Clay BRM U n12 k2, Thureau- 
Dangin TCL 6 n1 Rs. 55). 
siehe n296. 

p- = MUNUS-ERIM =(?) sekretu-, "Abgesperrte", eine Frauen- 
klasse (cf Landsberger Festschrift Baumgartner 201, auch 
"h*»i icinriipr Wilson Wine lists n3 I 10. h l6f . , 6 6 usw.). 


393 




Lw. £ir (ass. n. ); bir (ass. n. , vSoden Akk.Syll. sub n226); 


(227) 




par 5 (ass. n. ; Weidner AfO 18 351 *+5 wohl Si-pir, Wiseman 
Iraq 37 160 I 31 lies [k]ib-ru); lafc. (ass. n.); lib,. (ass. 
n. ) ; h,is (ass. n. ). 
Cf n39*+. 


39*+ 




( na< Mnunuz = erimmatu, eiförmiger Stein, 
nunuz = lipu, Nachkomme (N.P.). 
nunuz = pelü, Ei (St.cstr. pel s ) . 
nunuz = per'u, Spross (nicht per-fai ) . 

ai a a^l YvY iv-tr » muSen _ , , -. „ „ „ ,■ tp-, ^ a 

fr^Si doch wohl = pels paspasi, Entenei, nicht 

(mit AHw 715b) nahtu, Vogel junges. 


39Ub 




Iaht an = lahtanu, Bierfass. 






/ku5\ v ninnfl7ii Peitsche. 
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A 


Lw. zib/p_ (n.); ?ib/p_ (n.); srp_ (n.). 


(228) 




mul ZIB-me - zibbätu (Gössmann n175, CAD Z 102). 






7ahl (nur Külter>e). Cf n378a. 


396 




Lw. hi/e; ta (a. ). Kült. ebenso. 


(229) 




düg, duio, häufiger A ^Tl^ = düg-ga, = "tabu, gut s./w.; 

täbu, gut; £übu, Wohlbefinden, düg-tü usw. = tüb-tu, 

Freundschaft. 
A ►ft^T = hi-li = kuzbu, Fülle. 
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^ ^ ry ~ = dug-gan = tukkannu , Tasche. 

A H^flT = j^-sarru , er wird reich. 

als Glosse geschrieben Schreihervermerk he-pi , ist ab 
gebrochen ( in der Vorlage ) , oder hi-pi , Bruch ( in der Vor 
läge). Auch + es-su/su , neu, rezent. 
^ M = hi-is = hassü , Salat. 



= düg/du 10 -GAM = kamäs/su , knien; kim / nsu , Unterschen- 
kel. 

A A = he-he = balälu, vermischen. 
A A = HI-HI (duio-du 10 ?) = baräqu , blitzen. 
kur A A - Gebirge He-he (Cagni Epopea p2U3). 
A A >~ = j 1 1 -sar-rü , er wird reich. 
A A f^A^ - j -, T-sar-rUfi , er wird reich. 
A <4- - ~* 

^ = ii i-sarru , er wird reich. 

AI? = hi-a, ha, Pluralzeichen. Öfter ist ein mit h,i-a ver- 
sehenes Wort singularisch zu lesen (z.B. Thür e au- Dangin 
TCL 3 Z. 352). Ass. statt hi-a auch hi , besonders in 
Kültepe. Auch pleonastisch fci-a-mes un a hi-mes. [§L nUoU.] 
- bi-a, hä = mädu, maMu, zahlreich. 
= Öl-gar = bärtu, Aufstand; baru, sich empören. 
= Duio-gar = Damru (Landsberger MSL 9 1 7 1 ) . 

= -hi-a, -ha = "Pluralendung", 37. 

396 A Man kann die Zeichenform a ls KISIM5 andeuten (§L nkOk*) 

(230) A Lw. sar (üw. n. ) ; sar (n.). 

<C* Altbabyl. Flächenmas s SAR(K> ) lku , = 60 buru, 3888OOO qm. 

sar = kissatu, Gesamtheit, Welt. 

sär(KISIM 5 ) = säru , sär , Zahl 360O. Siehe auch n1 66 Schluss. 
d A = Sar-gaz . 

d A rrr^T /JUr = s&r-ar/ ur... 

siehe n13 und 212. 



A7 ki 



396 A 


Lw. di (ass 


. a.); (ass.). Kült. ti/e, dl, de B , 


ii/'e. 


(231) A 


Bab. a. _i- 


A -nam = i-din-nam (nU65. siehe auch n 


11(2). 


U05 A*~ 


sür = harru 


, Bodensenke, Wasserlauf. 




^5 


sür = süru, 


Wassergraben. 





397 üSL^t Lw. a/e/i/uj.; Ve/i/u (n.). Kült. a/e/i\ 

(233) n397 und 398 werden alt noch nicht differenziert. 

Alef am Wortanfang, oft auch im Wortinnern, unbezeichnet 
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Für neubabyl. A' am Wortende cf CAD A/I 1, Aro StOr U6 11ff., 






Hyatt The treatment of final vowels in early Neo- 






Baby loni an und Rimalt AfO 9 125f . 


398 




Lw. a/e/i/uh_. Kült. a/e/i]j.. 


(23U) 


n398 und 397 werden alt noch nicht differenziert. 






uh = kalmatu, Laus; nach Mitt. Köcher auch matuqtu, ± do? 






A^y = gudu u , guda (AQ-ME) = pasisu, ein Priester. In 






den Kültepe-Texten = kumru, ein Priester. 






A"ffi V ^rfT Ptf = gudu4/güda-abzu(ZU-AB) = .fiudapsu, ein 






Priester.. j 


U06 


A^ 


Cf Thureau-Dangin RA 6 135 (und oben nlU3). 


(235) 




Man kann die Formen A^ und ^ als gl -BAD bzw. HIxBAD diffe- 






renzieren, oder als KAM bzw. KAM*. Parpola LASEA pXX um- 






schreibt dagegen ^ als KAM*. 






Lw. kam; qjuni (a. ); £am (n.). Kült. ebenso. 






-kam, eine Art Determinativ nach Zahlen, besonders Ordinal- 






zahlen. 






( dug )ütul = diqäru, Topf. Statt ütul auch £$E = utul 7 . 






KAM = eresu, verlangen (N.P.). KAM- tum usw. = eris 6 -tum, Ver- 






langen (auch extisp.). 






tu 7 = ummaru, Suppe? Schale für Suppe? (CAD D 159a, CAD S 






208a s.v. sirpetu). 






«A^Jg^T = KAM-KU(bzw. SE)-DA = rabiku, ein Absud (Köcher 






BAM II 12U I 2k nach AHw 935a, cf Civil JNES 33 338 k) . 






-kam = -(a)k (Gen.) + -am fff , enklit. Kop. , 43/§26), 38, 






F. II p32-35; nach Zahlen, 41. 






]>- >xk = "kam-me-en, Falkenstem ZA 50 77. 


399 


A* 


Lw. i/em; sar 5 (n., cf Borger OrNS 28 375 und oben nl66 


(236) 




Schluss). Kült. i/em. 






d Iskur = Adad, Addu usw. (Hadad; cf Bottero + Finet ARMT 15 






p86, Schlobies MAOG 1/III). 






IM kl = Karkara usw. (cf Renger AfO 23 73ff. ). 






ni = ramä/anu, selbst. 






IM (im, tuis, tumu, cf Landsberger MSL 9 119ff. ) = säru, 






Wind. Determinativ vor Winden. A^f W- = IM-limmu-ba 






= särü erbetti o.a. , die vier Winde. | 






DIE VIER WINDRICHTUNGEN (cf Sachs JCS 6 lU6f . ) : I 
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(A'ff) S. IM-^fpT/^n JS (um/uio-lu), auch IM T , = sütu; 
N. IM- MT^W (si-sa), auch IM TT , = is/ ltänu ; 
0. IM- fr P*TT (kur-ra), auch IM TU , = sadu ; 
W. IM- (mar- tu/du), auch IM T , = amurru . 

im = iidu, titu , Ton, Lehm. Determinativ vor Gegenständen aus 
Lehm usw. 



im = tuppu , Tontafel; WTT siehe n138. 

( lü )A»ff H^T /^J = ni-zu/zü = sarräqu , Dieb. 
A>ff m^T R^ 1 = iM-zu-ub = zabbu, Ekstatiker. 

= IM- BAD , cf AHw 1050b s.v. siru I. 
>ff& = IM-GI = hammä'u , Rebell. 



*TW 1? = IM-fi-a = kirnt u , nis/sütu , salätu, Familie u.a. 
Dreimal IM-ri-a = stereotype Reihe k. n. s . 

= IM-ri-a = sibit säri . Fegen des Windes, eine 
Krankheit (Trachom?). 
A*ff t3& = im-gü = qadütu , Schlamm u.a. + ^ = -en-na = 

qadüt sikäni , Flussschlamm o.a. 
^Ä!ff* t^P^^l^" - = im-gu-la = girginakku , Bibliothek. 
A>ff MTT? = dungu(lM-DIR) = erpetu , urpatu , Wolke, Gewölk. 
A*ff **Tfff = im-sa5 = sarsarru , rote Paste o.a. Für den 
Ortnnamen e-im-sas = Bet-sassiri cf Postgate GPA p60. 
A*ff Wf fff^Ä* PST = im-sahar-na u -kur-ra = gabu , Alaun. 
A'ff a( PST = im-sahar-babbar-kur-ra = alluharu , ein 

weisser Farbstoff. 
Äff TT ^ S^flTT = im-saüar-ge 6 -kur-ra = qitmu , ein 
schwarzer Farbstoff. 

RrW = im-dü-a = pitiqtu , Lehmziegelwerk. 
W% = dalöamun(lM-SlTA) = asamsütu , Staubsturm. 
tfff^T = im-ga-li (bzw. im ga-li) und AR tfff <*f = 
im-kal-la (bzw. lm kal-la) = kalü , eine gelbe Paste o.a. 
Affffl?fK£I siehe n322. 

= im- s es- tum = marratum Regenbogen (AHw 
612b; cf Norris II R 1*7 II 37f. [i]m( ! )-ses und [ d ]Man( 1 )- 
za-at = d Tir-an-na, Strassmaier AV n8953). 
Äff £? siehe n6l. 

= im-ma- ( an- )na = immanakku , ein Stein. 
A*ff T^jl-TqJL " im-sig 7 -sig 7 = da'matu , eine Paste o.a. 

]£T v^S = im-su-rin-na oder lm su-rin-na = tinüru , 
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(Äff ) Ofen. mul im-su-rin-na cf Gössmann n198, Weidner AfO 19 

107f. 

Äff ^ ÖT siehe n371. 

4^ff *T = im-babbar = gassu , Gips . 

Äff 4£ = im-ge 6 = ? , eine Paste o.a. (Gurney AAA 22 6k 6, 
Reiner OrNS 30 3 32' usw.; gegen Gurney nicht kubbu, cf 
Landsberger MSL 7 105 503). 

A*ff<fl=£"* = muru»(IM-DUGUD) = imbaru , Nebel? Wetterwolke? 
Unsicher Virolleaud ACh A nXXVIII. 

HP Aff<^~ mu5en = Anzu = Anzu ? oder = d IM-DUGUD = Zu? 
mythischer Vogel (cf Civil JAOS 92 271, Cooper JCS 26 121, 
Lambert OrNS 36 130, A.Salonen Vögel 121ff., Wilcke Lugalb. 
p6lff. ). 

Äff 4*JH s im-hul = imhullu , böser Sturm. 

Äff ^ff *ff& = im-KUG-GI, ein roter Farbstoff ( illür päni ? 
sarsarru? cf Meissner MAOG 11/I-II 75f • , Oppenheim Glass 
pliO A 78, p52 Anm. 58 und p80 Anm. 101, Thompson DACG U6). 

Aff^Pff siehe ni+71. 
Äff T ^TT siehe nU80. 

A*ff X = im_ su = imsukku , ein Tongefäss o.a. (CAD I/J 138f . , 

Lambert AfO 1 8 293 50). i 
Äff Jfc = ni-tuku = nadu, preisen (N.P.). 
Äff T^ HP = IM-seg = zunnu, Regen. 

(-)im- = Akk. -Infix Sg. 3. sächl. mit vorausgehendem i-Laut 

(z.B. Kon j .-Präfix i~), 47. 
im- < *i-b-e-, 48/2/6. 
-IM- nach he- lies -enr . 

-im = enklit. Kop. -am (I? H" ) nach i-Laut, 43/§26/b; nach 

h£- lies -em. 
A*ff = im-mu-, cf Postgate JCS 26 23 f. 
Äff" - im-ta- < *i-b-ta-, 49/6 /ct. 

A*ff £T = im-ma < i-ma- (n231), F. I p21 und 203, Poebel 

§613ff., Postgate JCS 26 19f., Gragg 
68ff. , vSoden AS 16 103ff. 

Äff £f $TT = im-ma- ta- < *i-b-ta-, 49/6/a. 

A*ff ?*3T = im-ma-da- < *i-b-da-, 49/4/6. 

Äff = im-ma- si- < *i-b-se-, 48/3/6. 

Alff ^T = im-da- < *i-b-da-, 49/4/6. 
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= im-mi- < l-mi- (n231), 48/2/6, F. I p21 und 209, 
Poebel §590 ff., Postgate JCS 26 
20ff. , Gragg 68ff. 
= im-si- < *i-b-se-, 48/3/6. 



kOO ÄPp: Lw. bir (n. ); £ir (n.). 

(237) -A^t^ ellag = kalitu , Niere, mul ellag, cf Gössmann n56. 
"bir = sapähu , zerstreuen. 

nat *BIR = ta / ukpitu , nierenförmiger Stein? (Bottero ARMT 7 



p3P1f. )• 

kuS,, BIR" lies ku ^dug-gan (n396). 



hol 4w Lw. har ; hur ; bir (n.); mur ; ur 5 (n.); kln (n.). Kült. mur. 

(238) ^AR = Bunene (cf Birot ARMT 1U p2U0, Deimel Pantheon 1 nlUoU), 

na<4 ^ 

urs = eru, unterer Mühlstein. 

Ö ur = eseru , zeichnen. Für WAS siehe n296. 

mur = hasu, Lunge. f Delitzsch HWB U89a, 

bar = sew / meru , Ring. Gegen AHw 999a nicht auch sa'a / eru , cf 

ur 5 = su, sein(ig)er. ur 5 (-tu/tum) = suätu (m) , diesen usw. 

,uzu N Ä 
( )ur 5 = tertu, Orakel. 

ära = tenu , mahlen; tenu , gemahlen. 

UrU gAR( kl ) cf Fales CEC p102, Parpola Iraq 3k 29. 

( UZU )-ABf ^ = urs-üs = tertu , Orakel. 
* ■ — 

U A$ Mft$ ( Sar ) = gAR-SAG (bzw. Ü-gAR-SAG) = azupiru , eine 
Pflanze. Dieses Wort auch bei Oppenheim Dreams 331 x+15 
gemeint? bur-sag = sadu , Berg scheint nur in den Randge- 
bieten vorzukommen. gAR-SAG bzw. Ü-gAR-SAG = azukna? 
MTW- fff? {=f kl = gur-sag-kalam-ma . 

= mur-du-du = murdudu , eine Pflanze. 
= urs-ra = l^ubullu , verzinsliche Schuld. 
P^TT = är-ra = tenu , gemahlen. 
U = är-är = ararru , Müller. Cf CAD A/II 233. 

naa Aft = gAR-gAR = eru, unterer Mühlstein. 

a sa ~~ 

u t* a**- ^ r ) = QAR-QAR = basü, eine Pflanze. 



= gAR-gAR (är-ar? ara 5 ?) = tenu , mahlen. 
<^3T = ur 5 -gim = kiam , so. 

= gAR-LUM-BA-SlR , cf AHw und CAD s.v. 
babrü und barmunu . 



ur» = Pron. Sg. 3. sächl., 34, Poebel §189 f. und 234. 
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U02 Lw. ]jus (n. ). 

239) b u s - ezezu , zürnen. 

= hus-a = hussü , russü , rotglänzend o.ä. (Landsber- 
ger JCS 21 lU9f • ). 



1+03 Lw. su& nur bei Delitzsch BA 6/1 1 UU 29 bezeugt (A<^A ). 

2U0) A^SA subur kUe = purädu , bizz- Karpfen. 

subur = qimmatu , Haarschopf, Wipfel. 

süb = tesü , Verwirrung (cf n569 sufc), Ebeling KAR kk6 9f. und 
U5U 31 (Ä^-A bzw.^r^A ; wäre nach vSoden Akk.Syll. 
A^JEA n2l|0 die ältere assyr. Form des Zeichens SUg). 

u.a. "SUHUR" = tefoi , neben. Für die Herkunft dieses Pseudo-Logo- 

gramms ( < altassyr. te~bi ) und für die verschiedenen 
•Formen siehe Saporetti OrNS 35 275ff- 

( kUe ) = suhur-mäs = suhurmäsu , "Ziegenf isch" (Zie 
genprotome mit Beinen und einem Fischleib, Seidl BagM k 
178ff.). mul subur-mas kU6 , Capricornus (Gössmann nS 1 ^) , cf 
oben n76 mul MAS\ 
lu A4^& T~ = subur- la. = kezru , Mann mit einer bestimmten 
Haartracht. Fem. munus subur- la (bzw. munus-subur-la) = 
kezretu, kezertu . 



kok 

(2U1) 




siehe 


n396(229). 






1+05 




siehe 


nach n396. 


und^V siehe 


n350 bzw. 351.] 


Uo6 




siehe 


nach n398. 


[nU07^ 


siehe n5l+6,6.] 



1+11 K Lw. u (altbabyl. nicht für die Konjunktion u, und). Nicht in 

(2U2) Kült. (Hecker OLZ 65 1^5). 

u = Zahl 10; die Ziffer steht auch für 60x10, 60 2 x10, 1 °/60, 

10 /3600 usw. Auf dem linken Rande einer Tontafel häufig 

jede zehnte Zeile andeutend (cf Krecher ZA 63 165). 

< und (nam-u) = usurtu , Zehnergruppe (CAD A/I 

279a). 

r ab- < - t i ( eser-t i , usur 5 ~ti ) , Dekurio. 
( d )X = Adad , Addu usw. (cf n399 d Iskur). 
umun = belu, Herr. 

bür lku = buru, bur, 6U8OO qm ( 18 iku, 3 eblu ). 
$ - Altbabyl. Flächenmass "GAS* AN" ( BUR- gunü , % u.ä.) lku , = 10 
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) buru ,» 6U8000 qm (CAD B 339, Deimel Sl n350 1 und 8, Powell 

ZA 62 211ff., Thure au- Dangin TCL 7 n1T und k9) . 
giguru = giguru , "Winkelhaken", 
bur = palsu , durchbohrt; pilsu , Loch, 
bur = silu (extisp. ). 

u = ubänu (extisp. ); + mur muruba = ubän hasi qablitu . 

bab. 1U <n^ , "Säi^ =(?) U-MUG/ZADIM = ? , ein Beruf (Deimel 

§L nU 1 1 1U6, Tallqvist NN 215a, Meissner MAOG 11/I-II 

p15f-, Ungnad NRVU Beiheft p153 s.v. sandänakku ). Aus 

Messerschmidt + Ungnad VS 1 nTO II 17 und 33 (Kopie durch 

-i * 

Photo bei Peiser KAS bestätigt) geht hervor, dass U \J- 
lü 

MUG/ZADIM von ZADIM getrennt werden muss. Nach Meissner, 

lü. "\f 
a.a.O., wäre U-MUG/ ZADIM mit n10U,6 U asgab identisch 

(unwahrscheinlich! ) . 

< = u-bar = ubaru, Met öke, Fremdling, musen u-bar(-rum), 
Zugvogel (A.Salonen Vögel 202; Gadd CT Ul p3, t2U III 5), 

< < = X-umun = Adad-milki (Deller OrNS 3^ 3ö2f. ). 

< V (W ) « u-me-(ni-) siehe h (trf 1 ) - ü-me-(ni-). 
i siehe n378. 

kl2 <t^H Lw. muü. (n. ). 

(2U3) ugu = eli , auf. Auch Lw. eli (n. , in U eli-kul-la und me/me B - 

eli ) und ele (n. , in ele-nu , Borger Festschrift Böhl k3) . 
ugu = muhhu , Schädel, Oberseite. Nach adi, ana , ina , istu und 

sa ist ugu nicht eli , sondern muhhi zu lesen. 
"Hjd *~ - ugu-*dili = ugudilu , Fleck o.ä. 

na *<Hjy >-]] = ugu-as-gi-gi und na *«*fcJ ff ^ = 

ugu-as-gia-gia , Türkis (so Vallat Syria kQ 58 akkad. Fas- 
sung Z. 13; cf CAD A/II U27b, Thompson DACG 56f. ). 

<Hjy /<TH = ugu-dul/dul 6 -bi = pagu , Affe (bab. 

ugu-dul-bi, ass. gewöhnlich ugu-dule-bi ) . In einsprachig . 
sumerischen Texten: ugu-duls(KU)-bi , ügu( A-KA)-duls( ? )-bi 
(Falkenstein ZA kg 61 16) und ugu x ( ? A-UGU)-dul 5 -bi , cf 
Sjöberg JCS 2k 110, wo statt dul 5 vielmehr ugu<* gelesen 
und ugu als phonetisches Komplement zu ugui* gedeutet wird. 
Auf diese Weise wird die Verbindung mit uqüpu , Affe her- 
gestellt; die zahlreichen ass. Belege für ugu-dul/dule-bi 
(niemals ugu-KU-bi ! ) sprechen jedoch dagegen» 
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ugu, als "Präp. " 40. 


k^3 


u.a. 

(cf i>5U) 


glS s/sibir T ßlS usbar 5 = sibirru und usparu, Stab (Landsberger 
, MSL 3 125, cf K 11797+ Z. 9' glS ^IBIR // Streck Assurb. 28U 
q 6 us-bar). usbars = u/isparu, Weber {LAD i/J d^na..). 


U15 




udun = utünu, Ofen. 


M6 




pakkul = kakkullu, ein Gefäss. Statt gakkul(U-MUN) alt auch 
gakkul(U-DIM). 


U17 




d U-GUR = Nergal (cf W.Lambert BiOr 30 356b). [<ÄJj u.a. nUl3.] 


(cf 209) < $ < 3J 
<^ 

<* 


( d )ls a /As-tar/dar bzw. ( d )Istar (Gelb OrNS 39 52U, Landsber- 
ger MSL 9 150 55). Als Stern Venus (Gössmann n13U). 

Für d Is a -tar-ZA-AD in Kültepe cf Hirsch Altass.Rel. p25f. (und 
Edzard CRRA 15 53). 


U19 




( ß )sagsu = kubsu, Kopfbinde (auch extisp.). 


1+20 
(2kk) 




Lw. lid/t/i; rim (nur rem belegt? n. , cf Deller OrNS 31 23); 

reme (?*n., in remenü); ab/p (üw. a. ) . Kült. ab/jj. [li/eg. 
( gU **)ab = arhu, litu/littu, Kuh. V(ass. n. ).] 
^ b ku 6 = dädUj e i n Fisch. 

<P ►MI = ab-mah = bürtu, (junge) Kuh. 

u 4£l ^ÜI ^ U sw. = ap-ru-su, eine Pflanze. 

<P «Wt^Trilft = "ah-ri-ri-^a. cf AHw s.v. salquttu. 

<fl ^f-f^ = abrig(ÄB-NUN-ME-DU) = abriqqu, ein Priester. 

Ü <P^ = AB-DUß (nach Köcher BAM IV nU05 1U 1 DUg, nicht 

GAB) = kamantu, eine Pflanze. 
<pp^^]f = A"p-r,TT,,-^A = lfttu (PI. zu litu). Kühe; suruIIu, 

Rindvieh (Deller OrNS 3k 273, Goetze JCS 17 85). 
<t Ffil = ab-mah = bürtu, (junge) Kuh. /üangin Homophones 51. 
d <^L J^t fKing AKA 257 I 9) lies ilu remenü( AB-ü) , cf Thureau- 
4Z ^ j^- = -ab-za-mi = apsamikku, cf CAD A/ II s.v. 
<JZ = ab-gal = litu/littu (auch bürtu?), Kuh. 
<^Jä = utul, ünu (AB-KU) = utullu, Hirte, Herdenaufseher. 
( munus ^<?Z^ flf = ab-za-za = apsasu, Sphinx o.ä. 


k2-\ 




Siehe n297 gu^-alim. 
Cf King CT 2k p20. 


k22 




liliz = lilissu, Pauke. 
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h23 "^JjSJ Lw. kfo^ (ass. n.); qir6 (ass. n. ) ; identisch mit nU2U kir . 

(2U5) <£___[ Auch wie nU3U geschrieben. Vgl. nUßUa. 
u.a. Cf Thure au- Dangin RAcc U8 Anm. 6. 



h2h Lw. kir (ass. n.); identisch mit nU23 kir« . 

(2U6) üb = uppu , eine Art Pauke. 

Cf Thure au-Dangin RAcc U8 Anm. 6. 



U25 "^E. Lw. kis/s (n.; nicht kis_, Landsberger MSL 9 98); qis /s (n.). 

Kis 

kis = kissatu , Gesamtheit, Welt; kissütu , Macht. 



(2kl ) Kis ki 



U26 <E£ meze = manzu, eine Art Pauke. 



U27 Lw. mi; me; _§il (üw. a. ). 

(2U8) ge6, gi6» gig = müs u , musitu , Nacht. Auch Lw. müsu usw. (n., 

AHw 681 a und 1160b). 

ge« usw. = salämu , schwarz s./w.; salmu , schwarz; sulmu , 

schwarzer Fleck, Pupille. sag-ge 6 (-ga) 
= salmät qaqqadi , die "Dunkelköpf igen" (d.h. die Men- 
schen). Siehe auch unten . 

MI = gillu « Schatten (N.P., cf n296 GlS-MI). 

ge6 usw. = taräku Stativ, verfärbt sein o.a.; tirku, Verfär- 
bung, Fleck o.ä. Siehe auch unten 

( lu )<ft :: RI W = ge 6 -DU-DU = hä'ifru , Nachtwächter. 
= gic~par = giparu , eine Art Wohnraum. 

( ass . auch geschrieben, siehe n229) = 

Ml-pär = lipäru , ein Baum. 

< ^£- = ge 6 * igi = saläm (oder sulum ) päni , Verfinsterung 

der Miene (Borger AfO 18 Ul8f. , cf AHw s.v. salämu G 1 e 
und gulmu h, CAD S 2Ula) ;<££ = sulum inj 11 , Pupille. 

Für MI IGI in CT 28 27 3Uff. cf Landsberger JCS 21 1UU. 

= ge6-sa-a = kasatu , früher Morgen (Nougayrol RA 67 

lu <fctW = ge 6 -a-DU-DU = bä'ifru , Nachtwächter. \J9t) 

HF «t^ 1 siehe n13. 

PT<fP siehe n296. 



-mi- < *-b-e-, 48/2/6, siehe auch 43L*TT = im-mi- . 

< $? = = mi-ni- < *mu-n-e-, 48/2/y, 46, cf Postgate JCS 26 

21f. 

< *mu-b-e-, 48/2/6, 46, cf Postgate JCS 26 
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) 


2if. _____ 


U*28 




duß _agan = sikkatu, Napf o.ä. ^ 
( lu )<£|£ f~ = saman-la = samallü, Lehrling. Auch U < R t 
*3Tffi f" = saman-DIR(mal)-la. 


U29 




Lw. £ul (n.); oaiI; kül (cf Deller + Saporetti OrAnt 9 U9ff.); 


(2U9) 




sün (n.); sün (n.; Miliard Iraq 30 107 22, Thompson AAA 20 
gul = abätu, zerstören. 75). Kült . <a_l, _ul. 
sün = rimtu, Wildkuh. - ffil-i/eau 11 usw. ] 


U30 




gir, = klru (oder qiru? Borger BAL III .11 7 f '-h Ofen. 
d <*0<« = GIRu-KUG = Nerval. Auch d rfül < W^ - E-GIR,- 

IT V 1 l I — ■ _ XiVU A_v/N_ _ ^ _■ .— r» 1 

KUG (Tallqvist ZA 7 2?Uf.). 


[ <OC siehe n396(230). 


U31 




Lw. na (n. ) ; nu (n. ) . 


(250) 




L ßiS nü/na = er_u, Bett. [Statt ßls nü/na lies gil-nü/n'a.] 
nü. na = nalu, sich hinlegen; rabäsu, do. 

^f^P—» m,- „ ^^ Q v, w-i-nn-n? ( Ninive . cf n200). 
— y££ |T = Ni-na _ a oaer «1 nu a. V" j - iij - vc > ^ x 1 7 

<^lT? (HF) siehe n38l. 

^@<tÄ siehe nU6l. 


U33 




t • { * \- mim- nn fn )' tum_ (n.); tun (n.). Kült. 
Lw. mm; 1117 vn.;, num, nu \n. j t UUil _ v"*/» — a. 


(251) 




nim nix, num, nü, nam (Labat sowohl nam wie nam^). 




V 1 


S1S dih = baltu, eine Dornpflanze. 

( kur bzw. kur = mit) Elam ki , häufiger <WH 1 = Elam-ma, = 

Elamtu (Elam). 
nim = elü, oberer. 

nim = haräpu, früh s./w.; harpu, früh ( cf n537 udu-nim). 
nim = saqü, hoch s./w. 

nim " zumbu, Fliege. + = nim-läl = nübtu, Biene. 
<PS[ = nim-gir - birqu, Blitz. 






Lw. tüm (n.). Siehe auch nU23. 


(252 




tum " (w)abälu, tragen, bringen; tabälu, wegnehmen. 






*f Lw kir 7 (ass. n. , cf nU23 kir* und nk2h kir). (tunm nach I 


H3Ha 
(253 


) 


Farber Diss. zu streichen.) 


U35 




Lw. lam. Kült. ebenso. 


(25U 


) <c 


ff gi§ <f3T = lam-tur = turazu, ein Baum. 

--^<t__fT gtr- = lam-gal = bututtu, Pistazie. 
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(25Ha 


) 


( uru )4f5M ^HI kl = LAMxKUR-RU = Suru/ippak. 




h31 
(255) 




Lw. zur (n.); sur. Kült. sur. 

/ gUu v 

( Jamar = buru, Kalb. 

d AMAR cf Tallqvist NN 279a. Auch Smith JRAS 1925 kk 28! 
<£3 ^ = amar-mas-da = (b)uzälu, Gazellen.iunges . 

k * = Marad-da, Mar-da = Marad. 
d <$3iT = Amar-Utu = Marduk. 




U38 




(JS = ( Udu )siskur = niqu, niqü, Opfer. 

<J£a <3£a = siskur(SISKUR-SISKUR) = ikribu, Gebet, Segen; 

karäbu , do (N.P. ) . 
(IST ))<& <j£ = ( UdU (- nita ))siskur = niqu, niqtt. 

Opfer; in den Mari-Briefen geschrieben AMAR-AMAR-re (11U37). 


k39 
(256) 




Lw. pan (n. ) ; ban (n. ) . 

pan = qastu, Bogen. LU ( tt )pan ebenfalls qastu zu lesen? 
oder im Anschluss an CAD A/II 52b sau ( glS )qasti? Bogen- 
schütze. mul pan cf Gössmann nU7. 

lu t¥ <$l! = lu gls pan-tag-ga = mähisu, Schlächter 
o.a. 




kho 

(257) 




Lw. £im; 31m (n. ); kirn (n. ) ; dim (n. ) ; tim (n. ). 

lu " — 
( )sitim = itinnu, Baumeister (cf CAD B 95). 

gim u.a. = klma, wie. Nach Deller OrNS 36 81 auch = küm, 

statt. 

<S3I ^flät" = GIM-nam in su-bi-GIM-nam (Deimel Sl 35U 238 und 
hkO 25), wie su-bi-Ag-am, n35^. Siehe unten -gin 7 -nam. < — i 
^jSTf^^ = dim-ma-kur, siehe n15 dim(m)a-kur-ra. 
lu,< *j5jl = sitim-gal = sitimgallu, Oberbaumeister. 








-gim, -gin 7 , -giie = Aqu. -Postp. , 39 f., Heimpel Tierbilder 

24ff. , 

"^JSJT = -gin 7 -nam, ist wie, F. I p229, Poebel §353 (Be- 
lege Landsberger MSL 4 60 871, 4 
128 4', 4 159 II 3, 13 207 215, 
Kramer AJA 53 9 93, Szl echter RA 5 
72, Falkenstein ZA 49 64 f. usw.). 


1 


um 
(258) 




Lw. ul. Kült. ebenso. 

ul = kakkabu, Stern. Determinativ vor S Lernnamen (siehe auch 
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(<t* ) 


n129a). 

du^ = nakäpu, stossen. Cf nUUla. 

fc£3? ^ *Ä tffi = ul ia/iu-ut-tu-un, cf die Wörterbücher 
" s.v. .iä'u und Biggs Sä.zi.ga 38f. 
siehe n35U. 


UUla 


& 


dU7 = nakkäpü, stössig. Cf nUUl. 
du 7 


hh2 




sitai», in {*Wl#" < ffll = nam-sita*} . In der CAD-Sammlung fra- 
gend s.v. sangütu, Priestertum eingeordnet (Belege Faust 
YOS 8 130 2, Jean Teil Sifr 1U 1* und 25 U). Da sita<* u.U. 
mit. sita wechselt, erscheint die Lesung paslsütu erwägens- 
werx , s lene die zu. nc jj , ct. iiuici ux 0 ci m . 


1*1*3 




ütu = diktu, ein Molkereiprodukt. 


uuu 

(259) 


<^ 


gir = kudanu, Maulesel (abgekürzt aus AN^E-gir-nun-na, n208). 
r* d GIR = Nergal (Leichty Summa izbu 78). 
L d &akkan bzw. Sumuqan (Viehgott). 

gir, giri = sepu, Fuss. Mit Dualzeichen < $5T (oder ) = 

sepä"'"^. Für gir = sep, verbürgt von o.a. cf Leemans SLB 

1/TIT p107f . , Bottero ARMT 7 p17Uff. gir-it/ti = sepi-it/ 

ti, Fussende. 
<EE = GIR-BAL = rifasu, Überschwemmung. 
( lu )<£E = GtR-ARAD/NlTA(saggin? sakkan 6 oder sakkana 6 ??) 

= sakkanakku, Statthalter (Edzard bei Labat MDP 57 p29). 
= pirig-tur = nimru, Leopard, Panther. 
( 1Ü )<^ & fflft = gir-si7sig 6 /sig 5 -ga = 

girsiqqü, ein Bediensteter. 
d <B£ Pffi - Ne-erin-gal = Nergal . Cf pU03 unten! 
ßl <ft p$ = gir-gub = kilzappu usw. , Fussbank. 
<|P tfr ^J|^ " Pirig(? üg?)-gal-le-e, cf AHw 865b. 
<ffp <Y R3[ /fi^T = gir-pad-du/da - esemtu, Knochen. 
<|E<? /^H 0 = gir-pad-du/da- lügud-da = kuritu, 

waQenoein v^anasDerger mdij y ch , li ^ül» iv ^u^u/. 






siehe nk21. 


UU5 

(259a) <^ 


dugud = kabätu, schwer s./w.; kabtu, schwer; nakbatu, Masse 
o.a. 

IM- DUGUD siehe n399- 
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UU6 Lw. gig (n. ) ; gig (n. ) . 

(260) 

GIG = llil5H» Abgeschnittenes. 

sim . . . 

gig = kanaktu, ein Baum. 

( 5e )gig, auch ( 5e )<^fA = gig-ba, = kibtu, Weizen. 

In Kültepe jedoch gig = arsätu . 

gig = mar äs u , krank s./w.; marsu , krank; mursu , Krankheit. 

gig = simmu , Wunde o.a. 

T <|ES& = nig-gig = ikkibu , Tabu; marustu , Unheil ( mrs ). 



Ul*7a ^Tffll in d Pa^-ni 9 - g ar-ra (n60). 



« t «< usw< s i e he nU7.1ff . 



kk9 ^h Lw. si; se 20 (cf Riemschneider ZA 57 129); ijgi; lim; li (n.); 

(261) ^ Pan (n.). Kült. lim , Ii, lum , lam 5 ; si nur als phonetisches 

Komplement nach utu = samsi . 
igi = amäru , sehen. Siehe auch unten 4h . 
igi = inu, Auge. Mit Düalzeichen ^T**" = Ina 11 , igi und 
auch Lw. inu und enu bzw. inu 1 1 und enu 11 usw. (n. ; 

Akk.SyJLl. 2 n26l ina/i/u bzw. n26la iniq ). na *igi und 

na*». .II ^ . 

igi = inu , Augen stein, Gemme. 

IGI = limu , lim , 1000 (< = 10, h = 100). 

igi = mahäru , empfangen; mahru , Vorderseite; mahar , vor (zur 
Lesung von IGI vor Zeugennamen cf San Nicolo BR 8/7 p3); 
mahru, vorderer. 4h = igi-et = mihre-et , gegenüber, 

igi = natälu , schauen. 

igi = pänu , Vorderseite, Gesicht, PI. pänü , Gesicht; pänü , 
vorderer. , 

lu. 

( )IGI = sibu , Zeuge (cf Postgate GPA pU6). Zur Lesung von 

IGI vor Zeugennamen cf San Nicolo BR 8/7 p3. 
< *T*~ HP = igi-bar = paläsu N, ansehen; napjastu (extisp.). 
<J>- ^fc3^ = igi-nu-du 8 , blind (Ebeling KAJ 180, cf Gelb JNES 
32 87!). 

4h *4-Jlt - igi-nu-tuku, blind, cf Borger AfO 23 10. 
<J>~ rfifc = igi-gäi = igjgallu , Weiser, Weisheit. 
<h " x - tffti = igi-x-gal = 1 /x. 
<V = igi-KAR(kar? guru 6 ?) = barü, prüfen. 

4(*~ ^ = igi-tab = barü , prüfen. 

^h f^- = igi-tab = naplastu (extisp., Goetze Y0S 10 p5f.). 
4h = igi-du 8 = amäru, sehen. C$ ) = igi-du 8 (-a) 
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(4h) = tpmartu , Beobachtung, Lektüre. Cf für igi-du 8 auch Kraus 

AbB k p17 zu n22 11. Neubabyl. igi-GAB(-a). 

<V tfl = IGI- DU (igi-du, igistu, gestu^, palil) = älik päni , 
Führer, - palil in N.P. nach AHw 816a (ist) Wächter, cf auch 
Edzard ZA 55 117 mit Anm. 10. d IGI-DU = Nergal (in neubab. 
N.P., vWeiher Nergal 93f . , Freydank SWU p76; auch anders- 
wo?); anderswo von Nergal unterschieden, dann Palil oder 
Igistu (Tadmor Iraq 35 1U7, Weippert ZDMG Spl. 1 211)? 

gis^pp _ d ^ la ^ dalla ( IGI-GAG) = sillü , Dorn, Nadel. 

ß ls <V^ - sukur( IGI-GAG) = sukurru , Lanze. 

na^^Jp- fcJJ ^ _ igi-sags/zäg-ga = egizaggü , ein Stein. 

= Uö( IGI-E)-nir = ziqqurratu , Tempelturm. 

na *4" ffii /fflTl = i g i-zag-ga/ga = egizaggS , ein Stein. 

^h *f=3- *pjl- = igi-sig 7 -sig 7 = amurriqänu , Gelbsucht. 

^"4" = bad 5 -bad 5 = abiktu , dabdü , Niederlage u.a. (cf die 
Wörterbücher); auch tafrtu (Delitzsch HWB) ? Cf n69 bad-bad. 

<yp- <f\t~ = IQI-IGI in extisp. Texten nach Goetze JCS 1 1 97 = 
gabu D, nach Nougayrol JCS 21 222 Anm. 25 jedoch amäru N. 

U <V<V = imbur (igi)-lim, eine Pflanze. 

<V <W = igi-sa = igisu , Gabe. 

U <J*- « = imhur ( igi ) - e sr ä ( ni s ) , eine Pflanze. 

igi-lä = amäru , sehen; tämartu , Beobachtung, Lektüre. 
f~ X = igi-la- sü = ba'attu oder h,aj (j ) attu , Ohnmachts- 
anfall (Landsberger WO 3 U8ff.). 

A*~ £J3 = igi-nigin-na = süd päni , Schwindel? Nerven- 

zuckung im Gesicht? (Lambert AfO 18 295). 



igi, als "Präp. " 40. 

si- wie 1=5T = sa-, 50/b usw. Cf n411 < V . 

-si- = Element des Term.-Infixes, 48/3, F. I §67, Gragg 16 ff. 

4h - x - = igi-x-gal, Bruchzahlen, 40. 



1+50 


4rP 


Lw. p_a (n. ) . 


(262) 




{pa, päd = tamü, schwören.} 


1+51 




Lw. ar. Kült. ebenso. 


(263) 




^WW H = ar-za-na = arsänu, eine Art Grütze. 




4m 


-ar = Dat.-Postp. mit vorausgehendem a-Laut, 38 f. 


1452 




( 1 ^)aKri« = abarakku, Hausverwalter o.a. (auch masennu? ) . 
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(^H^JIT ) munu ?agrig (bzw. munus-agrig) = abarakkatu . 

^^Hym giskim (oder iskim) = ittu, Vorzeichen (PI. ittätu, cf n33h; 

cf Klein JCS 23 122 Anm. 37, Landsberger MSL 13 1 69 , 
Landsberger WO 3 62ff.). 
giskim (oder iskim) = tukultu , Zuversicht (N.P.). 





siehe nUl+9. 








sigs = damäqu, gut 


s. /w. ; 


damqu, gut; dumqu, Gutes. MUNUS- 




sig 5 siehe n55U. 


Kült. 


auch dammuqu, gut. 



<} 



Lw. u. Kült. ebenso. 
(26U) U = annu, dieser (Borger BiOr 17 165b, auch King AKA 289 101; 

cf ni+61,280). 

U als Wiederholungszeichen (wie kimin, nl+61,280) cf Köcher 

BAM I pXV zu nl8. 
<T^SI = £- tu = (w)alädu, gebären. 

gls <T^JSI |HI = ü-sub = nalbantu, Ziegelform. 
<HSJ t4A<ffi = a-bü-bü-ul = bubultu, Beule. 
«HEU N*Tf = libir-ra = labäru , alt s./w.; labi / iru , alt. 
^►"JSI S=f = u-ma = irnittu , Wunsch, Sieg. 
«VJS3J <tft = u-bu-bu-ul = bubujtu, Beule. 

<J>J@I «fft = U-DI = küru, Ohnmacht. 



ßis^n, lö = >_ SUÖ5 s a g ühu < Tanne . 



v^i. musen > , , , , ^ _ 

= u-ku-ku-ba-us = ittil-imut , 

Moorhenne? 



ü, und, Poebel §408f. 

u- = Prospekt ivpräform. , 50/ 'e ("wenn du . . . getan hast", Fu- 
turum exactum, auch Imperativ) . 

V (IS ) = u-me-(ni-), Falkenstein LSS NF 1 58 f. , Jestin\ 

I W8ff. und III 38f. f Gragg 
79 (Imperativ) . 

V ^ = u-me-te-, Poebel §510. 



U56 <FJ]Ü Lw. hui (n.). 

2 ^5) hui = lapätu zerstören; salputtu , Ruin. 

hui = lemnu , böse; lumnu, Böses. MUNUS-hul siehe n55U, 
<*JH = fcul-gig ■ zeru oder ziru, Hass. 

siehe n38l. 
? = nig-hul = lemuttu, Böses. 
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1*57 Lw. di/e; Ü/e; sul (n.). Kült. sa. 

(266) i$ di = dinu, Rechtsfall usw. 

silim, salim = salämu, freundlich s./w.; salimu , Freundschaft. 
" «W usw. kann sowohl sul-mu wie salimu mU bedeuten, 

silim, salim = salämu , heil s./w. (auch <*W ^ = si/alim- 

ma); salmu , heil; sulmu , Heil (auch extisp.). 
sa = sanänu , gleich sein, gleichkommen (Thureau-Dangin TMB 

p2U0f . ) siehe n230 GAG-DI. 
«!ft$ = di-bala = dib/palu , Rechts Verdrehung o.a. 

4# ^ = di-kud, di-kus = dinu , Rechtsfall. ( lu )di-kud = 
daj( j)änu, Richter. d Di-kud = Ma(n) dänu (Lambert JSS 1U 
2U9) - 

Aft ^ = di-kud-gal = dikugallu o.ä. , Oberrichter. 

<W ►fcjfcl = sa-dugi, = s/ sattukku , regelmässiges Opfer; auch 

ginü , do? (Habil. Kümmel). 
<^ *W /4. = DI(di?)-Jju/hJ. (extisp.), cf s/ zihhu (Nougayrol 

RA 65 83f. und 66 95). 
d <M ^ ^ = Sul-ma-nu ; auch d Si/alim-ma (Saporetti Ono- 

mastica I U67ff . ). 
<W & siehe «ftl • 

= sa-sa = kasädu, erreichen (Landsberger MSL 13 208 
263 mit Glosse sa-sa ; dagegen Edzard OLZ 69 256 sa-di). 
4$ = sa-sa = sanänu , gleich sein, gleichkommen, riva- 
lisieren. 

-di- wie £*3T = -da-, 49/4, Jestin I 359 ff., Gragg 40ff. 
-di in zusammengesetzten Verben ( "Hilfsverbum" , vgl. oben 



nl5 -dugi», -dunJ cf Edzard ZA 62 2ff. 






Siehe n55U MUNUS-LAGAR = mürub. 

LAGAR bei Virolleaud ACh A nXIX hO und h6 unklar. 






siehe n5^8. 


(267) 


«fei 
<^ 
<g 


Lw. dul (n.); tul (n. ). [in Sl. kombiniert mit nH59a.] 
dul = katämu, bedecken; kutmu (extisp.). 

In Assyrien nach Assurnasirpal II. auch logographisch häufig 

statt nH59a. 
Cf Borger BiOr 32 71f. 


U59a 




Lw. tu 2 i (a. , in Tu 31 -tub kl , Gelb OrNS 39 529fJ; dul 6 (ass. 
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(268) (<fB ) n. ); 1?uls (ass. n.). [in §L kombiniert mit nU59.] 

du 6 = mülu , Höhe. 

du e = tillu , Ruinenhügel (St. cstr. til ) . 
(268a) - <f|Jp>I = ei1 , ed (DU 6 -DU) = (w)aradu, hinabsteigen; elu, 

hinaufsteigen. 

= du 6 -kü, "Heiliger Hügel" (vBuren OrNS 13 2h ff . , 
Sjöberg CSTH p50f . ). 



U61 <JH Lw. ki/e; c[i/e. Kült . ki/e, 31/e, gi 5 . 

(269) Determinativ nach Länder- und Ortsnamen, 

ki = asru, Ort; asar, wo. 
ki = ema , wo (Mitt. Biggs ) . 

ki = ersetu , Erde. <JS >0* = KI-TIM statt ersetim tlm bzw. 

t» 1 

erseti nach Deller Festschrift vSoden U8 neuassyr. 
qaqqar- ( qaqquru usw. ) zu lesen, 
ki = itt i , mit; Kült. isti . 

KI (ki? gagar?) = qaqqar u , Erdboden; siehe auch oben zu ki = 
<JÜ >— = KI A§ (extisp., Nougayrol RA 62 U7f. ). \ ersetu . 
= absin(KI-AS-AS) , Virgo (Gössmann nh ) . 
BT = KI-SU-LU-Se-nIg = ki- ku§ lu-üb-gar, 
ugnim, umman = ummänu , Heer. 

ki-bal = nabalkattu , Überschreitung, Aufstand 
(Grayr.on ABC p73f. und 281 ). 
<JU H»f = ki- d Utu-kam, eine Gebetsgattung (CAD K 

H7f>f. ). 

u^ty H^-^ff = KI-AN-IM( d ISKUR) = qudru o.a., eine Pflanze. 



lu 

w "lld f% - ki-inim-ma (bzw. lu-ki-inim-ma) = sibu, 



Zeuge. 

t^W = dakkan(KI-GI§GAL) = dakkannu , Türöffnung? 
t^Ejl = ki-mafc = kimabu , Grab. 

t?HT = ki-sub-ba = kisubb /ppu , Bauland (Borger ZA 61 

79); niditu, do. 

= ki-gal = kik / gallü , Brachland. 

^lA^TP W = Ki-en/in-gi-sag-6 = Jamutbalu 
(Stephens YOS 9 n35 105, Oppenheim Dreams p268). 
VHff = KI-SAG, cf Borger BAL III 1 1 U zu VI 13- 
MW mUSen = igira(KI-SAG-MUNUS) = igirü , Reiher. 

STf = ki-ta = saplu , supalu , Stelle unterhalb; sapal , 
supal , unter; sapälu , unten sein; saplu, supalu , unten be- 
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findlich; saplis , unten; saplänu , do. tUß ki-ta = supalitu, 
Unterkleid, ki-ta-mes = saplatu , Unterwelt. 

= ki-si-ga - kispu , Totenopfer. 



= dinig, nimur (KI-NE) = idränu , Pottasche. 
(fc&£? ) = KI-NE(-NE) = kinünu , Kohlenbecken. Cf CAD 
pjgg (ßjj ) = ki-ag(-ga) = ramu, lieben. \K 395f . kinünu . 
f£l = ki-gub = mazzäzu , Standort (auch extisp.). 
= ki-du-du = kidudu, Ritus. 
= ki-us = kabäsu , treten; kibsu, Tritt. 
= ki-be-gar = pübu , Tausch. 



£f = sur 7 (KI-GAG) = birütu, Anhöhe o.a. (Borger JCS 18 5U). 
*W = bad^(KI-KAL) = dannatu , Not, Festung (auch 
extisp.); dunnu (extisp.)." 

= kankal(KI-KAL) = kankallu , eine Art Brachland; 
nidutu, unbebauter Zustand, Brache; teriqtu , leere Fläche 
= qi-lip (AHw 921a). V< oder te/iriktu?) 

= KI-KAL = sassatu , Gras. 
Ü< ^Ö!?4t^T /*ffl*E5& = KI-KAL-hi-ri/ri-in = lardu , eine 
Pflanze, hi-ri/ri-in Glosse zu KI-KAL = fcirin? 



Hf = karas, garas (KI-KALxBAD) = karäsu , Feldlager. 
= ki-gal = kigallu , Sockel. 

<J@ ^ = ki-su-pe/is 5 = mäbäzu , Kultstätte o.ä. (Coo- 

per OrNS H3 83ff. ). 

tT = kislah(KI-UD) = maskanu , Tenne; auch nidutu , unbe- 
bauter Zustand, Brache? [<JB *T = KI-UD-BA, cf Reiner 
= Ki-sar. \JWpu p56a. ] 



(ß ls )<<Jg = ki-nü/na = majjjjälu, Bett. 

<Jgf <p^ff = KI-LAM(ganba? ki-lam?) = mafriru , Marktwert. 
<{ft3 <fy|H = ki-hul = kihullu, Trauerritus o.ä. 
- ki-sa = kisü , Stützmauer. 
T~ = ki-la = suqultu , Gewicht. 

|^ = ki-tus = subtu , Sitz (auch extisp., Borger BiOr 1U 
193); nicht auch müsabu . Auch ki-dur = kitturru (Deller 
OrNS 33 100f . )? 
\ = ki-sü = kilu , Haft. 
<J@ \ (^Mf ) = ki-sü-bi(-im) = kisubü , Schlussteil eines 
Hymnus . 

j^- = KI-MUNUS in extisp. Texten cf CAD K Ul9a und CAD Z 
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(<5ä) 


l|47b, Nougayrol JCS 21 221 Anm. 22. 
( munus )<Jjä ftJH = ki-sikil = (w)ardatu, junge Frau. Cf n313. 
tfS H = pis 10 (KI-A) = kibru, Ufer (auch extisp.). + *4TCj9r 

(= d Id = itut», itit*) = kibrltu, Schwefel. 
^JS = ki-durus = rutibtu, Feuchtigkeit. 

^JEf^ff s ki-za-za = sukenu, sich niederwerfen; muskenu, Un- 
tergebener, Armer ( CAD A/II 212a«, anders AHw 1288b). 
7 = ki-gar = kullatu, Tongrube o.a. (Borger BiOr 30 182a). 






ki, als "Präp." 40, "Relativsatz" einleitend Poebel §271f. 


U61, 




kimin, ki-min, Wiederholungszeichen. Für die Lesung asarsani 


280 




cf Kocher BAM IV pXXXII. 


+U6U 




Ass. n. manchmal U7 (statt ü, nH55) und annü, dieser (eben- 


(269a 


) 


falls statt nU55; King AKA 278 69 Var. , 289 101 Var., 
Brinkman PHPKB 38Uf. ). 


U62 




babrud = hurru, Erdloch. 
Cf n78 und 79a (nach n80). 


U65 




Lw. tin (n.); ten (n.); din (cf n396(23l)). 


(270) 




tin = balätu, leben; bultu, Leben (Civil JNES 33 336). 
-. * 

U DIN = itinnu, Baumeister (Deller + Parpola RA 60 59ff.). 
^^tffif kl = Tin-tir = Bäbilu (Babel). 
u $R3^ffi ( sar ) = gamun(DIN-TIR) = kamünu, Kümmel. 

^fcffi ( sar ) = gamun-ge 6 = zibü, "schwarzer Kümmel". 
- lu-kurun-na = säbü, Wirt. 







siehe n592. 

« 


U67 




Lw. sul (n.); sul (n.); dun (n.; cf Deller + Saporetti OrAnt 


(271) 




9 U9ff . ) ; sah, (ass. n. ) . 
d 4$SJ ff S^SESMf = Sul-ud/tuU-a (Landsberger MSL 2 106f . ). 
d< faffi? fc£ flPfl (TT ) = gul-pa-e(-a) (cf Leichty Summa izbu 

p38, Gössmann n383)« • 
*TT<A ^T^ffif 4, = gi-sul-foi = qan saläli u.a., eine Rohrart 

(AHw 898a). 


U68 




Lw. kü. [Akk.Syll. kuk lies kuk.] 


(272) 


kü, kug = ebebu, rein s./w., Stativ ebi (cf Borger BiOr 30 
175a). Wohl ausschliesslich missbräuchlich für ebi, ist 
dick, verwendet (Nougayrol JCS 21 231 Anm. 67, CAD E 16a); 
die Gleichung kü = ebebu ist demnach nicht eindeutig be- 
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zeugt, aber vgl. kü = elelu , ellu . 
kü, kug = elelu , rein s./w.; ellu , rein (auch 4 $ ffll* = kü- 
ga) . 

Icü = kaspu , Silber (besonders in Kültepe-Texten ) . 
<ff HF = KUG- AN = amütu , (Meteor )eisen? Luppe? (Kültepe; cf 
Maxwell-Hyslop AnSt 22 159ff.). /" (Thompson EG p69 59-66). 
= azag(KUG— AN) = asakku , Tabu; auch as akku , ein Dämon 
<TT *T£& = KUG-Gl(kü-gi , guskin o.a.) = huräsu , Gold. [Cf Ci- 

pTI4, = qu s -täru (GI, taru s ), AHw 930b. V vi l JCS 20 1ö3f.] 
d <$ tfE ^fT = Guskin (o.ä. )- ban-da . 
^Ff = kü-dim, siehe unten kü-dim. 

£jf = qu 5 -täru (GUR, taru/ i) , AHw 930b. 
<^ tf£z = KUG- GAN = lulü , Antimon. 

d<1 S[^[ff = Kü-sü (Krecher SKLy 133f. , Borger BiOr 30 175b). 

f d Ku = bu/bi/be (Römer Festschrift Böhl 31 Off. ). 
<^ IT = kü-babbar = kaspu , Silber. 

( lu )<^<^n = kü-dim/dim = kutimmu , Gold- und Silber- 

schmied. 

<^ «Jlf = kü-ki = huräsu , Gold (Kültepe; cf oben KUG-GI ) . 
<TT<<7#J = kü-pad-du = sibirtu , Metallblock, 
siehe n79- 

Lw. pad /t/t ( n. ) ; sug /k/q ( n . ) . 

suk, suku, kurum6 = kurummatu , Kost, Ration. 

päd = kusäpu , Brot o.a. 

(Ligatur .►rf^T ) = nidba(PAD- d MÜ§/INNIN bzw. 
- d +MU3/INNIN) = nindabü , Brotopfer o.a. 

siehe n367. V [GI-PAD siehe nö5.] 

TT ^IT 4 ^? siehe n579- 
Zahl 15 (u-ia o.a. ) . 

XV = imnu , imittu , rechte Seite (cf Labat AS 16 258ff.). 
d XV = Istar . 

tT <^4&^ siehe n38l. 

Lw. man (n.); mam (n.); min (n.); mim (n.); nis. (n.); nis 

(n. ) ; nas (n. ) . 
nis, nes = Zahl 20. 

MAN = puzru , Geborgenheit (N.P. ; extisp. Nougayrol JCS 21 
226f.). 
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(«) 


( d )XX k = Sornas, Sonne(ngott ) . Cf nUll ä 4 <. 

MAN(nin? Leichty Summa izbu 212 17) = sanü, anderer; sanü, 
sich cändern. f% ausser mamma und mim-ma auch sanum-ma, 
anderer. mul MAN-ma = sanum-ma, Mars (Gössmann n37M. 

XX = sarru, König (Umschrift sarru, St. cstr. sar^; auch Laut- 
wert sarru , n . ) . 

( sim / giS / u-sim )<< ^ = MM _ DU = su _ dU) Holunder? EbenSQ 

u / 5lm -Ä^ff« = IM- MAN- DU? Cf Landsberger MSL 10 105 
228. 

l u « <|fc£ = m an-di-di = mädidu, mandidu, Mess-Beamter 
(Pseudo-Logogramm) . 


(275) 


«< 


Lw. es; is; es (n.); is 5 (ass. n.); sin (n.); bä (n.). Kült. 

üsu = Zahl 30. \_ ei, is. 

ba = amütu, Leber, Omen. 

ES =(?) martu, Galle. 

es = pasäsu, salben. 

( d )XXX = Sin, Mond(gott). 

<« t4- = es-bar = purussu, Entscheidung. 

«< ff £f^< u ,ä. = d Sin-ma-gir, siehe n38l u/*-sakar-se-ga. 
«< £3 = bä-ri (Hunger BÄK p159b). 

-es siehe = -es, Kärki 85; 

= Personenzeichen Prät. und Norm. PI. 3., 44 f. ; 
Akk.-Suff. PI. 3. , 47. 
<« ffi = -es-e, wie = -se, -es, Falkenstein SGL I 88. 


U73 


< 


nimin, nin 5 = Zahl U0. 
d XL = Ea. 

^JH = Ur-sanabi (wechselt mit Su-ur-su-na-bu) . 


^75 


« 


ninnu = Zahl 50. 
L = Enlil, Ellil, Illil (N.P.). 


um 
(276) 


T 


— ■ ■ ■ ■ " -■■«- 

Lw. dis (n.); \,is (n.); tis (n.); tiz (n.); das (n. ); tas 

(n. ); gi (n.); ana (n.); santaku (n. , Thompson Archaeolo- 



gia 79 nUU 16 Var.). li 5 /x (CAD L 157a) zu streichen. 



dis = Zahl 1; ges, gis = Zahl 60. Die Ziffer steht auch für 

1 1 

60 2 , 60 3 usw. sowie für /60, /36OO usw. 

T rfX » = 1_ en, isten en . /~[Cf AHw 1290b s.v. süsVü . ] 

T (Ligatur JM , wie n536, cf Thureau-Dangin RA 27 78) 
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(T ) = LX-su, sussu SU , 60. [gL 536,58; auch King BBS nIX.] 

I = LX-si, sussi §1 (auch 1 lim = 1000). 
1 <</ • _ • -nis 

I ^ - 1- nis , istenis , iste-nis , zusammen. 

Determinativ vor (zumeist männlichen) Personennamen (cf Kre- 
cher ZA 63 l6lff.), Umschrift I , m oder P . Fehlt öfter vor 
Königsnamen (San Nicolo OrNS 17 283f.). Für die akkadischen 
Personennamen siehe die bei Borger HKL III §125 und 1 U 3 
aufgezählten Publikationen, namentlich Stamm Nameng. , 
Ranke EBPN (altbab.), Clay CPN ( mittelbab . ) , Tallqvist NN 
(neubab.), Stephens PNC (Kültepe), Saporetti Onomastica 
(mittelass. ) und Tallqvist APN (neuass.). 

Für DIS zur Bezeichnung eines Absatzes o.ä. cf Krecher ZA 63 
l63ff. Siehe auch unten zu'DlS =(?) summa . 

In den Kültepe-Texten wird ein senkrechter Keil als Worttren- 
ner gebraucht. 

T = nigida = 1 PI (n383), Umschrift l(n). Für folgendes Se 

u.ä. cf Postgate NRGD p79f. 
DlS = ana, nach, zu. Cf Deller OrNS 31 1 88 Anm. 1. 
d LX = Anu. Spätbabyl. Ligatur u.ä. (Fossey p31 und 1108). 
DI§ = Ea. 

DlS = ginü , regelmässiges Opfer; ginä , ständig. 
DlS = ilu, Gott (Borger Asarh. p3l). 

DlS(dis? Leichty Summa izbu 2 1 6 119) = (?) summa , wenn (in Omi- 
. na). Cf Weidner AfO 1U 177, Nougayrol RA UO 58ff. und UU 7, 
Kraus OrNS 16 176ff . , Pettinato Ölwahrsagung I p 1 1U ; vgl. 
auch n38l (I) UD d +En-lil . 
T siehe nl66. 

T ffifc siehe n3l8. 

siehe oben zu nigida. 

I = im gi-da = sittu , wie ( ia )&- (n37D. 



c 



U8l f~ Lw. lal (n. ); la. Kült. la. 

(277) LAL = asqulälu , eine Pflanze. 

LAL = bafru Stativ, fehlerhaft sein. 

lal = faatu , blicken (Landsberger WO 3 55ff . ) ; fra'attu oder 

fraj ( j ) attu , Ohnmachtsanfall (ib U8ff. ). 
LAL = ispalurtu , eine Lichterscheinung? (Reiner Festschrift 

Güterbock 258f . ). 
lal = kamü , binden; gebunden. 
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(T*~ ) lal = matu , gering (s./w.); mutu , Fehlendes (Postgate GPA 

pl65)« x lal y = x minus y (AHw 636a unten). 
= ka lal-a = pa matä a , Demütigung o.a. (Leichty Summa izbu 
P59). 

lal = nafaäsu , zurückweichen, 
lal = qalälu , leicht s./w. 

lal = gamädu , anschirren; simittu , Gespann; nasmattu , Verband, 
{lal, la.= saqälu , wägen.} 

LAL - sagu , hoch (s./w.). [lal = suqallulu , hängen, schweben.] 

LAL = taqänu D, in Ordnung bringen (N.P. ). 

lal = taräsu , richten. [Auch AHw taräsu II.] 

T~ Ph = LAL-GAG = la(l)'u 7 , T~ = LAL-NI = la(l)'u e und 

- lal-u, la-u = ribbatu , Rückstand, zu ersetzender 

Fehlbetrag. Cf nU82. 
tugp^Ef- siehe n20?> 

T~ siehe n296. 
siehe nU6l. 

T~ = nig-lal = simdu oder riksu , Bauverklammer ung? (Lands- 
berger MSL 13 96 2kf., Labat CBII p86f. ); simittu , Ge- 
spann; nasmattu , Verband. 



482 Tf 1 Lw. lal (n.). Kült. la 5 . 

(278) lal = samädu , anschirren; nasmattu , Verband. 
d Kurnun (gewöhnlich , n585b, Deimel 585*) = Tasmetu . 

= üku(LAL-DU) = lapänu , verarmen; lapnu , arm; lupnu , 
" Armut . 

ff 1 = LÄL-dAG =la(l)'uu= ribbatu , Rückstand, zu ersetzen- 

der Fehlbetrag. Cf nU8l und unten (n482). 

(279) - siehe n579 A- LAL- SAR = A-sur^ . 
Tf^-ATC = LÄL-ÜI-A = la(l)'u Öa = ribbatu , Rückstand, zu er- 
setzender Fehlbetrag. Cf oben nU8l und 482. 



K , T siehe n534. 



483 JI] Lw . kil ( n . ) ; qil ( n . ) ; gil ( n . ) ; kir ( n . ) ; qir ( n . ) ; rim 

( 280 ) J^I ( n . ) ; reme ( ? n . , in remenü ) ; rin ( n . ) ; ri/e ( n . ) ; bab/ p_ 

tT (n.). 

guru, kür** = ba'älu , lichtstark s./w. 
[^1 jU ~ al-hab-ba = bi *su , stinkend (Oppenheim Dreams 
323 II x+6). 
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<P ) hab = büsänu, wilder Wein? (Kinnier Wilson RA 60 51ff. ). 

ÄlS 

hab = hüratu , Gerber-Sumach (Diss. Farber, Landsberger JCS 

21 l69ff. ). 

nigin = law/mu , umgeben. 
Äl s 

LAGAB = puquttu , eine Dornpflanze, 
lagab = sibirtu , Klumpen, lagab munu<* = sibirti buqli . 
Lm bab = tu / iru , Tannenharz? 

P*TT = gur^-ra = kabru , dick. 
Ü - lügud-da, gud 8 -da = karu, kurz s./w.; kuru, kurz 

(Landsberger MSL 2 87, Thureau-Dangin Syria 12 2U9 oben). 
Siehe auch oben nUUU Schluss ( gir-pad-du/da-lugud-da) . 
siehe n79. 
siehe n354. 



sn 



484 J53" d Nammu (cf Falkenstein SGL I 89). 

Für ENGUR(?)-A in altbabyl. N.P. cf Stamm Nameng. 228. 
siehe n579. 



i486 ßlS gigir = narkabtu , Wagen; auch mugirru , do? LU gl5 gigir 

im Anschluss an CAD A/II 52b saj , gl g narkabti bzw. mugirri 
zu lesen? Folgendes GAB/ DUH. unklar, cf A.Salonen Landfahr- 
zeuge 55 (und Kinnier Wilson Wine lists p53). mUl ~ 61S gigir 



487 


0 


T? J3 siehe n579. 


1488a 


*J53T 


Nur Arnaud RA 66 l64ff. 9, unklar. 


I491 
(281) 




Lw. zar ; sar ( n. ) . 

d Jl§I &f fil usw. = Zar-pa-ni-tum (Goetze JCS 17 84f . T 
Knudsen Iraq 29 52 Anm. 11). 


494 
(282), 


ms 


Lw. ul (n. ; Thureau-Dangin und Labat u_^) ; (n.). 
surun, sur im = kabü, kabütu, Kot. 


auch 
493 




Laftar . 
/ udu v , 

( )u 8 /us 5 = lahru, Mutterschaf. 

J§Ö^ JlU-AlT = us 5 -udu-ha = usdufaa = senü, Schafe und Zie- 
gen (Goetze JCS 17 85, Landsberger MSL 2 30 Anm. 1). 


510 




bun = nappahtu, Blase o.a. Cf n30. [MSL 9 26: ellappuhu.] 


511 




Lw. pu (n.); tul (n.); £ul; hab/p (n.). 



18U 




II Zeichenliste 


(283) 


(0) 


pü = bürtu, Zisterne; büru, do. 
JSI (T" ) = tül(-la) = kalakku, Keller. 
»PJ I = tul-lal, eine Pflanze (vgl. nS8). 


513 




gar im ( LAGABxKUG ) = tämirtu, Teich o.a. (nicht garin t cf Lands- 
berger MSL 2 39 57, Lautwert gar im = ENGUR zu streichen; 
auch dagrim?). Nach Ebeling NBU p88 auch = raqqatu. Cf 
für täw/mirtu Landsberger MSL 8/II 90 unten. 


515 
(28U) 


m 

B 


Lw. bul (n. ) ; pul (n. ) . 
tuku^, tuk** = näsu, beben, 
siehe nach n529. 


522 
(285) 




Lw. suk/a (n.); zuk/q^ (n.). Altbabyl. manchmal SUG statt nU8U. 

ambar, sug = appäru, Röhricht, Sumpf. 

gls jS = bugin/bunin-tur = sussullu, Kasten. 
/ gis v YfcY tfcw 

( )im ip~ = as^-lum = aslu, eine Elle (Messrute?). 


528 




ninindu, nindu, inda<* (LAGAB*NIG) = tinüru, Ofen (Civil JCS 
25 17Hf . , A.Salonen BagM 3 101ff.). 


529 
(286) 


m 


nigin = law/mü, umgeben. 

nigin = pabäru, sich versammeln. 

nigin = sahäru, sich wenden, nigin-ti = sibir-ti, Umkreis 

(extisp. Borger BiOr 1U 192a). 
nigin = sadu, sich drehen. 

UrU NIGIN-tu usw. =(?) Sahri-tu (Brinkman PHPKB 151. cf AHw 

Ul7a, CAD K U5b und Tallqvist NN 293b). 
tJe JLJ.J siehe n35*+. 


515,9 


w 


——————————————— — 7 

nenni = annanna, fem. annannitu, N.N. . soundso. 








532 
(287) 




Lw. me; mi; sib/p_ (n. ); sib/p_ (n.); mes (n.). Kult, me, mi. 
me, mes, Pluralzeichen. 

isib = isippu, ein Priester. • 
ME = meat, me, 100. 

uzu f-£fE = me-be = bimsu, Fettgewebe. 
( uzu )>-^[ = ME-ZE = isu, Kiefer. 

= me-lam = mele/ammü, Schreckensglanz. 
I h S = ME-NI = bäb ekalli (extisp. ). 
V < Hfe3 = me-eli, Farber ZA 63 59ff. 
Y~ <p^T = me-dim = binatu, Glieder. 
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(V) 


d V'V = ME-ME = Gula (Frankena RLA III 695, Tallqvist NN 
2kkf. ). 

r IT = ME-A = qibu, Spruch, Diagnose. 
$~ V~ siehe n55U. 






me, sein (to be) , 45/§31/c, 43/§26, Jestin II 337 ff.; 






interrogatives Element, Poebel §241 ff. 






me-, r HT = me-e-, 48/2 /e, Gragg 84. 






-me- = pronominales Element der dimensionalen Infixe PI. 1. , 






4 7-49; 






< *-b-e-, 48/2/6. 






-me, unser, 33; 






= "Pluralendung" , 37; 






enklit. Kop. Sg. 1. , 2.', PI. 3., 43, 33; 






das Verbum e, sprechen, mit vorausgehendem m < b, cf 






-Bl(be), n214. 






— ^^JX = -me-en = enklit. Kop. Sg. 1. , 2., 43, 33. 
f »H - me-ze-en, V ^ *H = me-en-ze, V^^T^Ö 






= me-en-ze-en, ihr (you), 33. 
r~ h$H = me-de-en, r tJL = me-en-de, 1^ «^U W 






= me-en-de-en, wir, 33. 






r P^-ll = me-da- < mu-e-aa-, 






< *mu-me-da-, 49/4/e. 


533 




Lw. mes ; mis (n. ) . 


(288) 




mes (me+es), Pluralzeichen. Gewöhnlich nur nach Logogrammen. 






Nach Verbalformen iterativ (Schott ZA HU 296ff.). Manchmal 

bedeutungslos (Müller MVAG Ul/III 21f.). Spätbaby 1. Schrei- 

mes , _ . , . mes . n . , - mes 
bungen wie su-bat = subati, du-ak = lllaku, gur-ru 

= iturrü. Mittelassyr. bei pluralischen Substantiven mit 

Prnnnminal snffix öfter erst nach dem Suff., z.B. qu-ra- 

di-ia m . mes wird auch für den Dual gebraucht. 

mes = mädu, ma*du, zahlreich. Plural geschrieben mes, mes-ti , 

mes-tim. Cf Landsberger MSL U p10*, Edzard RLA III 615a. 






— tyip>q = "p7 nral pnrfuna" 37' beim Verbum cf Poebel §456ff.; 






enklit. Kop. PI. 3., 43. 



53U DI§(Gfe/1:§)+U - Anunnakü , auch Igigü (Göttergruppen, cf Kien- 

ast AS 16 lU2f.). 
DlS+U = naglru, Herold usw. 
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(T* ) ge/is-hu = neru, ner, 600. 



535 F-U Lw. i/eb/p_, Kült. ebenso. 

(289) ( tUg )dara = nebettu, eine Binde (Postgate GPA pl66) 



d 

Uras . 



(-)ib- wie = (-)ib- . 



536 }R Lw. ku; £Ü (üw. a. ) ; dür (n.); "for (n.); tur 7 (bab. n.); 

(290) J3 tus (n.); tukul (in tukul-ti ) . Kült, ku, £Ü, gu 5 . 

dür, düru, durun, tus = (w) asäbu , sich setzen. 

JÖ tukul = kakku , Waffe (auch extisp.). ff ]H auch Lautwert 

/ . gis 

(in ° tukul- ti , ass. n. ; vSoden Akk.Syll. n159 liest statt 
sei s 

tukul-ti vielmehr tükul-ti ) . 
dür = suburru , After. * 

KU und KU-KU vor Pflanzen, Getreide, Bäumen, Steinen, Metallen 
usw. häufig mit der Bedeutung Pulver, Körnchen o.ä. Vor- 
geschlagene Lesungen: 

siktu, Biggs gä.zi.ga p23, cf CAD L 97a und Caplice OrNS 
kO 13k; 

uttatu , vSoden Iraq 31 89 (nach Deimel &L n536 275a, dann 

Zeichen n536(290)); 
zu, CAD Z 151b (dann Zeichen n536(29l)); 
für qemu (erwogen CAD Z 151b) spricht der Umstand, dass 
bei Köcher BAM II n12U III kk-^h // n125 1-22 eine Auf- 
zählung von KU's als naphar U6 ZI-DA-MES zusammenge- 
fasst wird (dann Zeichen n536(29l)). 
glS *f = KU- AN (tukul-dingir? mitum?) = mittu , Götter- 
waffe , Keule . 

= tus-bat , du lässt über Nacht stehen (CAD B 172f. ). 
^ = ku-nu = qerebu . sich nähern. 
^ MIK !H = KU-nu-LUfl-ha = tiätu, eine Art Asa foetida. 
ßlS JH VHfc£ RßJ = tukul-sag-na 4 = hutpalü , Streitkolben (Bor- 
ger BiOr 30 182). 
]^ K&H* = ku-siru usw. (CAD K 599). 

na4 JBf <K= = dür-mi-na = turminÜ, Breccia. + t& BST = 
-bän-da = turminabandu , do. 
Ii = ku-dini , CAD K U91, Deller OrNS 31 2h n270. 

= dür-gig = suburru marsu bzw. durugiqqu , After- 
krankheit (Köcher AfO 18 86). 
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3 ) 


JBJ) 


Ip^^ musen = ku - ku _ ba _ u 5 = ittil-imüt, Moorhenne? 



536 



usw. 



cf (291) - 



azlag = asläku , Walker, Wäscher, 
tüg, tu 9 = subätu , Kleid (cf CAD S. 225b). Determinativ vor 

Kleidungsstücken. Cf Landsberger Date palm 20 und 38f. 
g "^TUG = taskarinnu , Walnussbaum? [TUG = ta/iskarin u.ä.l 
us 4 , umus, nam = temu , Verstand, Befehl. (Zeichen TÜG!) 
JH p^J - tüg-ba =(?) lubüsu, Textilration (oder nalbasu ? ) . 
lu J@ = tüg-KA-kesda = käsiru , ein Textilhersteller . 

lu JÖ (TC) = tüg-dua(-a) =(?) kämidu, ein Textilhersteller. 
1Ü JH tflf (ffTC ) = TUG-KAL(-KAL) = mukabbü , Näher. 
J13 ^6 = TÜG-KUR-RA, cf Borger OrNS 26 7, Falkenstein 

UVB 15 U3, Sack Amel-Marduk p111 (nach CAD S 225b wäre 
tüg sad-ra zu lesen, schwerlich richtig! ). 
luM £[ = azlag(TUG-UD) = asläku , Walker, Wäscher. 
= TÜG-QI-A = lubäru, Kleid; auch lubustu ? 
= mu4-mu4 = labäsu Gt , sich bekleiden, und D, be- 
kleiden. 

= tüg-sik = sisgiktu , Mantelsaum. 



536 Jg 
(291) usw. 



Lw. is a (bab. n.); üb/p (n. , nur nach lu- ) ; zi. (n.); hun 

(bab. n.). Kryptographisch si4 (Borger BiOr 28 17). 
se = ana, nach, zu (Borger BiOr 28 65b). 

zi, zid = qemu , Mehl (häufiger t^^T = zi-da). Determinativ 

vor Mehlarten. Cf oben n536(290). 
se = zu, Kot. [Statt se lies se 10 , Zeichen KU, n536(290)!] 
I JÜ H^TTrfn^ 1 = Hun-zu-ü (nicht Ku-zu-ü ) . /Tzu munu 4 usw. p69 ! ] 
zi-munuu = isimmänu , s immänu , ein Braumalz- 
präparat (wohl nicht in der Bedeutung Reiseproviant, siehe 
unten zu zi-kaskal); = se-munui* = ze buqli , Abfall von 
Malz (auch semunü ? Landsberger MSL 9 151 67e). Bei Thureau 
Dangin RAcc 1U 23 und 18 10 ist die fragliche Zeichengrup- 
pe offenbar zi-munu^ = gern buqli , Malzmehl, zu lesen; die- 
se Lesung dürfte auch anderswo öfter erwägenswert sein (cf 
CAD Z 151b). [Statt se (= ze) lies se 10 , siehe oben.] 
pp-TT = zi-sur-ra = zisurrü , magischer Mehlkreis, 
zi-sag = takkasü o.ä., eine Mehlart (Landsberger 
MSL 11 7** h 7 mit Anm. ). 

(h^ ) = zi-dub-dub(-ba/bu) = zidubdubbü , 
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Mehlhaufen o.a. 

zi-kaskal = siditu , Reiseproviant (CAD S 195a, Post- 
gate GPA pl85). 

F*t * = zi-kum = isqüqu , eine Art Mehl. Siehe auch zi-gu. 

lu M täff . w- . , .. mul(-lü). 

1*3 HH ss hun-ga = agru, Mi et arbeit er . hun-ga und 

mul hun, Aries (Gössmann nl89, 190 und 2hh) . 
= es-gar = iskaru , Pensum, Serie. 
= zi-da = qemu , Mehl, 
^fc^t-ffl s= zi-ma-ad-ga, siehe unten zi-mad-ga. 

ss zi-güg-gal, Lesung unbekannt (güg = kukku, eine 
Art Brot, CAD K U98, Römer SKI 18U). 

W( = zi-mad-ga. (auch zi-ma-ad-ga) = mashatu , Röstmehl. 
3^ = dabin (Sfi/zi-Sß) = tagp_innu, grobes Mehl? 
r~ = es-la. =( ? ) summannu , Leitseil ( Thür e au- D angin RAcc 



10 1 U , 1U 26.31, 18 25ff. ). 

= se-gur^ = anzüzu, eine Spinne. 



= es- dam = astammu , Wirtshaus. 
= zi-gu, eine Art Mehl. Nach Birot ARMT 12 p 1 1 gegen 
CAD I/J 203a nicht mit zi-kum = isqüqu identisch (cf auch 
Edzard Teil ed-Der pl6U). Etwa ziqu o.a. zu lesen? Liegt 
bei den Vokabular angaben Landsberger MSL 10 hhf. Z. 203f. 
und MSL 11 TU h 5f- Verwechslung vor? 
J@ tftfflF siehe n5T9. 



se- wie pi\ = sa-, 50/b. 

-se- = Element des Term. -Infixes, 48/3, Sollberger 82-85. 
-se, -es = Term. -Pos tp. , auch adverbial, 39/ f, 53, Poebel 

§389ff. und 435f. 
-es = Personenzeichen Prät. und Norm. PI. 3., 44 f.; 
Akk.-Suff. PI. 3., 47. 

- 60 siehe nU80. 

537 JHJ Lw. lu. Kült. ebenso. 

(292) JB udu = immeru, ass. emmeru, Schaf. Determinativ vor Oviden. 

J§3 JUT^W = LU/UDU-ARAD/NITA = immeru , Schaf, Widder, Hammel; 

su'u , Schaf. Cf nU38. 
muljgy ^ = udu _ idim _ tibbu, Planet; + ^Tff siehe 

n115, + ffö^T siehe n29T (Gössmann n 1 39~ 1 U 1 ) . 
P-^i \^ = udu-ti-la = udutilu, lebendiges Schaf o.a. 
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) Jläl'^t^T = udu-nim = huräpu , Frühjahrslamm (bei Wiseman Iraq 

, . x munus . / , 

20 69 551 wechselt udu-nim mit mm). nim (bzw. munus- 

. v - , „ _ * , munus , . , 

mm) = huräptu (Iraq 20 69 551 auch udu-nim bzw. 

munus-udu-nim ) . 

JSI<S^ siehe nU38. 

JST = lu-lim = lulimu, Hirsch. mul lu-lim, Andromeda 

(Gossmann n2U8). 
JgJ Jg sar = lu _ üb = laptu, Rübe. 

kus JHI]S=l = lu-ub = luppu , Ledertasche. 
JHJJÖ = LU-LU = saräru N, ? (CAD B 3lU). 

JSTJ^I = gukkal(LU/UDU-HUL) = g/ kukkallu , Fettschwanzschaf . 

537 JSÜ Lw. dib/p (n.); tib/p (üw. n.); tib/p (n. ); dab/p (n.). 

293) usw. dib = ba'u , entlanggehen (Labat Sumer 8 35). 

dib = etequ , passieren, 
dib-ti = kimil-ti , Zorn. 

lu kus -v 

dab, dib = kullu, halten. ( )dab-( )PA-mes = mukil appäti , 

Wagenlenker. 

(Gegen CAD-L 69b und 70b ist dab = law / mü nicht belegt; mit 
dem Zeichen ist offenbar' nigin gemeint, Thureau- 

Dangin TCL 6 nUl Rs. 11 und nh2 Rs. 8.) 

dab, dib = sabätu , greifen, nehmen; sabtu , gefangen (nach 
sadanu, Hämatit , dab-ba = sabtu , matt , Landsberger JCS 21 
152); sibtu , das Greifen. 



537,65 } 


m 


( 1U )äd(LUxBAD) = 


pagru 


, Leichnam (Le Gac Assur-nasir-aplu 


+537* 




3ff. I 109, II 


36. U1 


.55 Var. und 1 1 U Var. , Leeper CT 35 






5 1, Clay Y0S 


1 n53 


166; Landsberger MSL 13 123 310 ohne 






Kopie ) . 








u.a. 









538 JÜJ, Lw. kin (n.); £in (n.); qi/e (ass. n. ). 

(29U) urudu KlN(gur 1Q ?) = niggallu , Sichel. 

k i n = sapäru , schicken; sipru , Meldung, Werk. 
( UZU )kin = tertu, Orakel. 

( glS )J@lP^ = KIN-GESTIN = ishunnatu , Weintraube. 
1U J§l&TU = kin-gi^-a = mär sipri , Bote. 

gp- £[ = KIN-GAL-UD-DA = muttillu , ? ( AHw 690a, 

Landsberger MSL 13 211 5*0- 

<pjj = kin-nim =(?) sfru, Morgen (oder kasatu , kasata ? ) 
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HI) 


JlH > = kin-kin = se'ü Gtn, suchen. 

I^X IX - kin-sig = kinsig/ku, Abend; lilatu (lilata, 

lilatan), do; naptanu, Mahlzeit (Torczyner ATR p92 , Lands- 
berger MSL 13 210 27). 




HOP 

m 


T.U ci ]r / n ( qcc r\ ) 


(295) 


sik, siki = särtu, Haar, behaarte Haut. 

sik siki = siüätu (Kültene sn/natu) Wolle. Determinativ vor 

*J -X- XV £ *>J .X. XV -X. »J -X. J-/ U> V/ LA \ XV LA _1_ U V*> »J CA» k> CX. V«» VA / ) M V -L. -X. V-» • i/v V/ V*> X XiX-X. XX CA> Vi -V V V WX> 




JSP. 


Wollstoffen. [Gegen AHw schwerlich auch SIG (n592).] 
JÖlP H^J = slk-ba = lubüsu, Wollration (auch lubustu?). 
lu Jlj[p HP = sik-bar-ra = sik(i)barü o.a. (AHw 1039b, cf 

CAD L 239 s.v. luhsu), Mann mit losem Haar. 
J@HP = sik-sag = argamannu, Rotpurpur (Landsberger 

JCS 21 l60f. ). 

Jl=ä2^ ^SITfcÄ = sik-uz = särtu, Haar (Kraus Viehhaltung 23 
Anm. 5» vSoden ZA k3 16 h2) . Auch särat enzi , Ziegenhaar. 
J§3^ fl^HJ = sik-sab = musätu, ausgekämmtes Haar. [Oder 
J@I^ Epl siehe n3lU(l67). V_ hamanzer » Falkenstein ZA 1+5 25-] 
J@3^ 4*" *pTP fS = sik-igi-sag-ga, sortierte Wolle (Lands- 
berger MSL 10 129 29f. , Frankena TLB k n72 21, Waetzoldt 
Textilindustrie U1). 
Jg^ff^^f siehe n 5 86. 
Jif JSI^ siehe n536. 






dara^ = da'mu, dunkel. 




MIN? 

u.a. 


££1 s 

( )eren, erin = erenu, erinnu, Zeder. 

S1S Sä2P?ff ^ = eren-BAD = s/supuhru, altes Zedernholz? 


5U2 J£ 


u.a. 


1 gur 7 , kara« = karü, Getreidehaufen. Speicher. 




u .ä. 


AsiK-LAM-SUHUR. (Ohne LAM munsub. ) 
Äas s = ettütu, Spinne. 
K munsub = särtu, Haar. 
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ses = pasäsu, salben. 




JgJK^^ usw. siehe n5U3. 



5U5 1 Lw. su (n. ). 

(296) 4s su = erepu , sich umwölken. 

^ ( lu )SU = kalü , Kultsänger. SU = gala 6 ? 



äÜ(? BAR? ) = kidennu , Privileg, Schutz (N.P. ; Brinkman OrNS 

U2 3l8f. , Saporetti Onomastica II 130f. ). 
su = kissatu , Gesamtheit, Welt; kissütu , Macht. 
d SU = Marduk. 

su = rabü , untergehen (Sonne usw.). 
SO = rabu , beben. 
S1S X Tt = gfj-A = littu , Schemel. 
d fl X TT siehe n38l. 



5U6 




en = siptu, Beschwörung. 


51*6,6 




Kes kl (Edzard OrNS k3 112f., Sjöberg CSTH p159ff. ). 


5U7 




$$HF- siehe n208. 


5U8 


Jß 


«ibil = qalü, verbrennen; maqlütu, qilGtu, Verbrennung; 
saräpu, verbrennen. 


5U9 


PS 


s:i "^sudun, sudul (SÜ-DUNu/DULu ) = niru, Joch. mul sudun, Bootes 
(Gössmann n379 und 329). 



55O I^T Lw. Jiul (n. ). 



(297) u.a. bibra/i = bibrü , ein Vogel. 

hül = hadü , sich freuen; hül-mes = hidatu , Freude. Cf n38U. 
ükus( Sar ) = qissü , Gurke. [Auch kuse( Sar ).] 

( ü )r^i ^ ^ia bzw. n usw. = ükui-ti-gi-ü/ 

gil-la = tigilü , Koloquinte? 
f U )P?^T n ( Sar ) = ukuI-LAGAB = irru, do? 

N.B. Die Gruppe ^ hat auch die Form , bei Assurnasirpal II. und Salmanas- 
sar III. Ta . 

55U Lw. sal (n.); sal ; rag /k/q (n.); mim (n.); mam (n.). In be- 

(298) stimmten Fällen empfiehlt es sich vielleicht, MUNUS als 

sa-,2 zu umschreiben, siehe n32U und 558; vgl. n330 zu LU = 
sai 1 . 
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{tr ) munus, mi = sinniitu, Frau. Determinativ vor weiblichen Per- 

sonennamen, Berufen und Tiernaraen (Umschrift munus s ml s 
sal f 

oder ; für die Personennamen siehe nU80). Deutet u.U. 
auch eine Fem. -Endung an: 

MUNUS- ^ (kür) = nukurtu, Feindschaft; 
MUNUS- $Tf (kala-ga) = dannatu, Not; 

MUNUS- KflÜ (uru) = nisirtu , Geheimnis; 
MUNUS- (sig 5 ) = damiqtu , Gutes; 
MUNUS- ^HH (hui) = lemuttu, Böses. 
na*£- ^ = MUNUS _ la =( ? ) mu staship (t )u, ein Stein. 
tug $~ ^ = MUNUS-la = raqqatu , dünnes Gewand. 

rf3 = MUNUS-la = ruqqu , dünne, schmale Stelle (extisp. ). 
= gal<+-la = üru, weibliche Genitalien. 
- eme 5 (MUNUS-HÜB) = atänu, Eselin; ebenso eme 5 -anse? 
eme 5 auch = uritu , Stute? Ebenso eme 5 -anse-kur-ra, eme 5 - 
kur-ra, eme 5 -kur und kur-eme 5 ? Cf CAD A/II U8lff . , Birot 
ARMT 1 U p225, Fales Assur 1/III (197*0 p5ff • , Oppenheim 
JNES 11 135a. 

= MUNUS-U§-DAM(nita-dam, git/dlam, nit/d(a)lam) = 
fflTT siehe n32U. \_ hirtu , Gattin. 

= MUNUS-Äg-GÄR = mUnUS as-gar oder mUnUS esgar = uniqu , 
weibliches Zicklein. Lesung nach Civil; Landsberger MSL 8/1 
hO las zeh. Nach CAD L l88f. ist MUNUS-GAR-gub( "zeh "-gub; 
MUNUS-Ää-GÄR-gub nicht belegt?) lillittu , geschlechtsreife 
siehe n558. \_Ziege, zu lesen. 

$^fT = mürub ( MUNUS-LAGAR ) = £u, Wortlaut (Hunger BÄK p1?l). 
.<T>~ = lukur, lagar (MUNUS-ME) = naditu, eine Art Priester in, 
Nonne. Altbabyl. Ligaturen Fossey n33l8lff. 

j^J^ siehe nach n562. 

iL £l musen ■ 

i; Je = rag/k-rag/k = laqlaqqu , raqraqqu , Storch, 

j^t (MUNUS-TUK) wie n231 (Landsberger MSL 2 66). 



munus, ml, Frau, "Relativsätze" einleitend Poebel §271f. 



555 X*TF Lw. zum; gum ; süm (a. ); £u (n.); rlg /k/q (n. ). Kült. sum , 

(299) süm . 

zum = ijalu, (Flüssigkeit) austreten lassen, 
siehe n55^. 



556 Lw. nin; nim (n.); min 4 (n.); ins (bab. n. ; Labat in^J ; eris 
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300) (jffÖ ) (in eris-tu usw. ) 

£f=( nin = ahätu , Schwester. Cf Landsberger MSL 2 65 (alt nin 9 ). 

Cf unten nin = beltu , Herrin. Cf Landsberger MSL 2 65. 
n55U,8U. ^^p*Ä = N in -z ad im (gegen CAD Z 10b nicht auch ^in-MUG). 
d fef^.<£T = Nin-glr-su . 

HP (P^fT ) = nin-dingir(-ra) = entu , eine Priesterin; 
ugbabtu , gubabtu , do. Auch nin (Waterman BDHP n35 und Uo)? 

(PvTT ) = Nin-subur ( -ra ) , Il(i) abrät (Borger 
BiOr 30 l82f., Goodnick Westenholz JNES 33 Ul2f. , Hirsch 
Altass.Rel. 25, vSoden OrNS 26 3lU ) . 

= Nin-mah . Als Stern cf Gössmann n32H. 
*f ^ = Nin-siu-an-na (Kraus RA 65 30f . , Soll- 
berger BAC pl66). Als Ster» Venus, Gössmann n320. 
d ^E$li = Nin-UG( pirig ?) (Finkelstein RA 6? 111ff. ). 
d ^^^E = Nin-EZENxGUt» (Tallqvist AGE 1+02, Hailock AS 7 

P56). 

d $f3^<£2Tf = Nin-za-dim (Thompson AAA 20 82 36, Smith JRAS 

1925 kk 28; sonst ^Nin-zadim geschrieben). 
d £t^ ^p3IJp-Ö = Nin-men-na . 

d $£f tf^W^fT = Nin-giz-zi-da (Falkenstein ZA 1+5 36). 

& = Nin-MAR-KI (Edzard + Farber-Flügge Repertoire 
II U6f . ; Riftin SVJAD nU6 21 e ^Nin-MAR-KI ) . 

fflt = Nin- Iii . [ d jffT f ffiT = Nin-sar oder Nin-mü , nicht 
dtjes ttti = Hin-fe-gai . \_ Nin-ezen . ] 



dv^ ^ = Nin - gal . 



d jW S- = Nin-imma (Sollberger JE0L 20 68). 
d ^k = Nin-sün . 

^ = Nin-si-ku (AHw T96b). 
d fy% = Uin-ildu (Landsberger MSL h 7, Farber 

WO 8 120; den Gott d Nin-ildu , Deimel Ü>L IV/ 1 n921 506, 

gibt es nicht ! ) . 
d $£f ^ ^ = Eres-ki-gal . 
d f^ <K ^9 m = Nin-tin-ug 5 -ga . 
d $^ $31 = Nin-urta (cf Tadmor IEJ 15 233f. ). 
d ^SR ^^fff = Nin-girim (Biggs gä.zi.ga pU3 und JCS 

20 80f . , Sjöberg CSTH p99)- 
d ^[ JQI^ = Nin-kilim bzw. sikkü , Mungo. + ^ = 

Nin-kilim-edin-na bzw. a.j ( .1 ) asu , Wiesel. 
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oft* ) 


Nin-kilim-tir-ra bzw. sakkat/dirru, eine Eidechse. 
Zahlreiche weitere mit Nin- beginnende Götternamen bei Deimel 
S*L IV/ 1 n921. 


556a 




Ligatur mim-ma. 



Lw. dam ; tarn ; tarn (üw. a. , auch KH L 86); da 4 (bab. n. ) ; tag 
(301) (bab. n.). Kült. dam, tarn , tarn, tum 1Q (Labat tum 9 ) . 

dam = assatu, Ehefrau; mutu, Ehemann. 

= dam-tab-ba = serretu , Rivalin; tappätu , Neben- 
( 1U )${?&& = dam- gar - tamkäru, Kaufmann. \ fr au. 



-dam = d (zumeist -(e)d, 43/§25/l, 43/§25/3, Edzard ZA 62 
29 ff.) + -amcff^f , enklit. Kop. , 43/ §26). 

558 gerne = amtu , Magd; auch SaS geme. gerne auch Lw. amat (in Ti- 
(303) amat , n. ). 

GEME = amütu , Vorzeichen (CAD A/II 9Ta). 

MUNUS-kur ( sa i2 ekalli o.a. ) siehe n32U MUNUS-e-gal. 

MUNUS-kur, Stute, siehe n366. 

559 Lw. gu; £u (a. ). Kült. gu. 

(302) gu = <ju, Hanf, Faden (auch extisp.). 

d $£ = Gu-la . mul gu-la, Wassermann (Gössmann n8l). mul 
Gu-la cf Gössmann n82. 



ß ^$-A r^f - g U -s ur = £usüru, Balken. 

$^ siehe n15 gü-sum. 

^^CT = gu-du/di = qinnatu , After. 

( ßis )$£ff = gu-za = kussu, Thron (auch extisp.). 

1^^! 1*" - gu-za- la = guzalü , Thronträger. 



Doppeltes GU = n569. 



560 f+< Lw. alla (n. , in alla- 

(303a) d Alla (Lambert BSOAS 32 595). 



nu, Landsberger MSL 8/II 9h). 



( lu )nagar = nagäru « Zimmermann. 
Für mul NAGAR cf AHw s.v. kusu, Cohen JCS 25 203ff . , Gössmann 

n29^ und besonders Weidner Gestirn-Darstellungen 3Uf. 
( 1U = nagar-gal = nagargallu . Oberzimmermann. 



561 tugul = fiilsu, Hüfte o.a. (Landsberger MSL 9 20, Sm 70+ II 

2V, Köcher BAM III n212 31 // 213 2U»). 



195 

II Zeichenliste 


562 
(30U) 


A _ 

P\ 


Lw. ü& (Kült., Hirsch ZA 58 97ff.)- 






siehe n55** IM>~ • 


55 U,8UHS 
+556,8 


e«i. egir = rubätu, Fürstin (Tallqvist AGE 171, Gordon JCS 12 
73f. ). (egi/egir = MUNUS-EGI/SE. ) Mittelass. wie n556$l^? 


563 
(305) 




Lw. nig/k/q (n. ) . 

nig = kalbatu, Hündin. 

tfjEX = nik-käs, AHw 789a. 


56U 
(306) 




Lw. el; il 5 (a. ). Kült. ebenso. 

U sikil, eine Pflanze, und na **sikil, eine Steinart, beide 
sikillu o.a. zu lesen. 


565 
(307) 




. — ■ ■ 9 — — — — — — — 

Lw. lum; lu^; num (a. ); güm (n.); frum (n.); küs/^ (n.). Kült. 

lum. 

murgu, mur e = büdu, Schulter (Goetze YOS 10 n36 I 3Uff. und 
III 12). 

d fe=H^wrf = Hum-ba-ba ( Thür e au- Dangin RA 22 23ff . , Feigin 
Festschrift Deimel 91ff. )• 

d fb=f^ (^/*ST ) = Hum-hum(-ia 5 /ia) (Borger Asarh. p8U 
hh und p122 oben, King CT 3h U1 7, Feigin Festschrift Dei- 
mel 91ff- , Landsberger BBEA 55). 

tug ^ : H = guz-za =(?) illuku, Prachtgewand (Limet RA 65 
15f. . AHw und CAD s.v. i'lu und illuku). 

( ßl5 / u )Jfc£?K = LUM-HA = barirätu, Sagapenum? 

"LUM", als "Präp." 40, Finkelstein JCS 22 75 und 82 (dort 
lum als Wiedergabe von Sollberger's lum 2 Missverständnis , 
cf Hirsch WZKM 65/66 313), Sollberger BAC pl49, Veenhof 
Aspects 212). Statt LUM besser MURGU. 


567 




murgu, mur 7 = büdu, Schulter (auch bei Leichty Summa izbu 

3h 33f. so zu lesen, mit AHw 136a). 
d Kulla (Ziegelgott), 
sigu = libittu, Lehmziegel. 
Ifr-ptt ►TT^ = SIG4-ZI = igäru, Wand. 
fc&X fcr ^ PTTI = sig^-tab-ba-TU(ku 4 ?)-ra = 

urubätu, Ziegelschicht o.ä. 

cf^T ^— PSfi T t^tJT = sic/i-al-ur-ra = agurru. gebrannter 
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(IM) 


Ziegel, Backstein. 


568 


feil 


ßl gubsu(^J? 4 -&Ü) = Rubsü, Rohraltar. 


569 
(308) 




Lw. sahu (n. ) . 

suh, = esü, verwirren; tesu, Verwirrung. 
Cf nU03. 




y X 


siehe n53U. 


J 1 u 


TT 


min — 7 «Vil 9 
III XU — ZjfcLIlJ. c . 


(308a 


) 


Dualzeichen (Umschrift oder mln ). 

min, Wiederholungszeichen, 
lu 

min-u/ü usw. = sanu, "Zweiter". Für Verwechslung mit sänü, 
Kurier, cf Borger AfO 23 2Uf, (und oben n202). 


571 




susana = V3- 


572 


Jü 


sanabi = ^/3. 


573 


JA 


kingusili = ^/6. 


57^ 




Lw. t uff/k/ a ( n . } • diik ( n . ) • s ( hnVi n ^ 


(309) 


& ' 


tuku, tuk = isü, haben; rasü, bekommen, "^tuku-si-dingir = 
Rasi """-ilu. lu tuku = räsü T Gläubiger. Unsicher, ob tnkn in 
N.P. auch basü § gelesen werden kann. 

duia = zamäru, singen. 


575 


JH 


Lw. ur ; liß/k/a: tas: tas/s/z (n )' te/i q fn )• tiq/q/7 ( n )• 


(310) 




das (n.). Kült . ur, lik/q. 



tes = ba'äsu , ba.su , sich schämen ( cf Borger BiOr 28 66a); 
bästu, Schönheit, Würde o.ä. [CAD B lUUa: auch dütu . ] 
UR = Nabu . r mab cf Gössmann nl68. 
(310a) - JH = ur-mab = nesu , Löwe; urmahhu , Löwenkoloss. raul ur- 

/Hfl JBI - ur-mah-lü-uia/ui 9 -lu = 
urmablilu , urmablullu , "Löwenmensch". 
JH ^ = ur-idim = ur(i ) dimmu , toller Hund (Lambert AfO 18 

112). mul ur-idim cf Gössmann nl63. 
JH *f" PST = ur-bar-ra = barbaru , Wolf. mul ur-bar-ra cf 
Gössmann nl6l. 

- ur-sag = qarrädu , Held. 
JH musen _ ur _ sag _ uygänu , Wildtaube, Turteltaube, 

fc^fc = ur-tur = miränu, junger Hund. 
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(JH ) JH £3 = ur-bi = istenis , zusammen. [Oder tes-bi.] 

( lu )JH V = UR-GAM = mukabbü , Näher (E.Salonen StOr U2 

lu 

309f . ) ist zu streichen, lies ( ) tas-lis (richtig bereits 
Ebeling G1NB 250). 
U JH*V*V = ur-tal-tal = uzun lall , Wegerich. 
JH < ^ = ur-KI = kalab ursi , Dachs. 
■'"JH J* 4 = Ur- sanabi (wechselt mit Su-ur-su-na-bu ) ♦ 

= ur-ME = säsu, Motte. 
JHJÖ ) = ur-gi 7 /giri 5 (-ra) = kalbu, Hund. mul ur-gi 7 , 

Hercules (Gössmann nl67). Für kalbatu siehe n563; auch 
munus ur-gi 7 -ra (bzw. munus-ur-gi 7 -ra; Birot ARMT 1U n253). 
( lu )JH$~ = UR-MUNUS = assinnu , ein Priester o.ä. 
JHj^^t? = ur-gu-la = urgulu, Löwe(nfigur ). mul ur-gu-la, 
Leo (Gössmann nl62). 

f = ur-A = nesu , Löwe (cf CAD K 6lb s.v. kalab me ; auch 
Borger BiOr 28 8 II 9). mUl ur-A, Leo (Gössmann nl60). 



siehe nU82. 



576 JM*! u.ä. gidim = etemmu , Totengeist. 



577 JÖ£^*T udug, utug = utukku, ein Dämon. Auch wie n576; dann gidinu* 

u.ä. zu umschreiben. 



578a TT«< Zahl 2,30 (d.h. 2 3 °/60, 150 usw.). 

sumelu, linke Seite (Labat AS 16 258ff.). 



579 1^ Lw. a. a u.U. statt _^a. Kült. ebenso. me s siehe unten me s -eli 

^"fc lu " 

(311) V a = aplu , Sohn; märu, do. U a-kin/ sip-ri = mär sipri/sip-ri , 

KT Bote. 

a und a-mes = mu, Wasser. [Für durus = ratbu siehe nl67- 

R ^r? = a-ba = abu, Vater (in fffll T? ^ = e-a-ba = bit 

abi , Vaterhaus, Familie). 
( 1U )T? H^T = a-ba = frupsarru , Schreiber. 

lu TJ^ i V = a-ba kur =(?) tupsar ekalli , Palastschreiber (cf 
Ungnad bei Weidner Teil Halaf p58, Deller Festschrift Vol- 
terra VI 651f . ). 
( 1Ü )^ mST = a-zu = asu, Arzt. Nach CAD A/II 3^7h auch (wie 

a-ba) tupsarru , Schreiber. [ gl a-zu = asu , Myrte.] 

1U 1? = a-bal = dälu, Wasserschöpfer; sepiru , Übersetzer- 

Schreiber. 
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ff HF" = -am(A-AN), steht nach Zahlen (cf -ta-äm, n139). Als 
Lautwert am (üw. a. ) und a^ (bah. n. , cf CAD A/I s.v. 
a (or ä), sowie A/II s.v. arha und I/J s.v. istena ). 

ff HF = seg(A-AN) = zunnu , Regen. 

u ff fclfiJ ff = a-la-mu/mau-a = alarnu, eine Pflanze, 
ff = a-mah = butuqtu , Dammhruch. 

S1S ff = asal ( A-TU-GAB-LIS* ) = sarbatu , Euphrat- 

Pappel (in der neubabyl. Schrift sowohl mit GAB wie mit 
DUH, geschrieben). 

( dUß ) ff *iST pr-t^J = a-güb-ba = a/ egubbü , Weihwasserbecken. 

d ff , ff kl = A-glR, wohl A-sur (Hirsch Altass.Rel. 

6, Weidner IAK 3). 

ff HfWT = a -u 5 ka = lig-pt , Gaumen. 

ld ffi HT!*~ = A-RAD = Purattu (Euphrat, JTID). 

ff rffö = a-zi-ga = milu, Hochwasser. 

ff *W ff = a-ri-a = haräbu , wüst s./w. 

ff *IW ff = a-ri-a = nav '/ mu , Weidegebiet. 

ff HT^T ff = a-ri-a = rihutu , Erzeugnis. 

d ff HUT = A-nun-na = Anunnakü (Göttergruppe, Kienast AS 

16 }k2f. ). 
ff - a-sur = asurru (extisp. ). 
ff |5S t5?Ü kUe = a-kar-kar = agargaru, ein Fisch, 
ff P£? = a-ab-ba = tamtu . Meer; öfter a-ab-ba zu lesen 

(CAD A/I s.v. ajabba , Wiseman Iraq 37 160 38). 
d ff = E^, auch d ff m JSJ/ = E.-rue-ua , 

ff fcä^fflfcff = E 4 -ru 6 -ü-a usw., Eru(a) (= Zarpanitu, 
JTallqvist AGE 286). Cf nl68. mU l E 4 -ru 6 cf Gössmann n126. 
US ff Fittf T~ - ummu, ummud (A-EDIN-LAL) = nädu, Schlauch. 
( S1S )ff = ildag(A-AM) = adäru, ein Baum; ildakku, do. 

ff = a-bil = apillu, ein Beruf, 

ff f^T = a-rä = alaktu , Gang, Weg. 
ff fchT x(-su) = a-ra(adi) x(-su), x-fach, 
ff p£I a-ra = aru, Multiplikation, 
ff tr&T = a-gestin-na - iäbätu, Essig. 

U ff W T~ = a-zal-la = azallü , eine Pflanze. 

a-ga-la = narüqu , Ledersack (Sollberger BAC 

P98). 

[4 kl = A-ka-de (Akkad). 
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ff ^ff = illu(A-KAL) = fcilu, Flüssigkeit, Harz (Landsberger 

MSL 9 8Uf. ). 
ff fcfff = illu(A-KAL) = milu , Hochwasser. 

-ff fflH = Mär-biti (e), siehe nlUU. Nicht zu verwechseln mit 
d ffi ^ = A-bai4 (altakk., cf Nougayrol Ugaritica V p225). 

ff £=>Tl h^T = a-ra-zu = tes / slitu , Gebet; unninu , do (Pohl 
AnOr 9 n3 62 Sin-leq ( i ) -unnini ) ♦ 

ff = a-gar = ugäru, Feld, Flur. 

dug ff /P = a-da-gur 5 (URUxGU, auch KAxGU)/gur 4 = 

adagurru , ein kultisches Gefäss (Köcher BAM IV pXII). 

= A-da-pa (Borger JNES 33 186, Foster OrNS h3 
3UUff . , Lambert JCS 16 73f. ). 

IT 5? = a-ma-ru = abübu , Sintflut. 

R /^fi = a-bar/gar 5 = abäru , Blei. 

dug|^^ _ a _ s v _ maslahtu > Sprenggefäss. 

Z *ff = esa(A-TIR) = s/ iasqu , eine Art Mehl, 

ff *Tff = a-sä/sag* = eqlu , Feld. 

ff fcTU^T s a-sa-suku = suküsu oder eqel suküsi , Lehnsfeld, 
ff *TTT = a-sa-gar-ra = täm / wirtu , Teich o.a. (Stol). 

( d )ff < = Apil-Addu (in N.P. ; cf Borger HKL I U66 zu Schiffer 
OLZ Beih. 1, Rainey bei Aharoni Beer-Sheba I 6lff. ). 
= mes-eli , AHw 6U3b, Farber ZA 63 59ff. 
= er(A-IGl) = baku, weinen; bikitu , Beweinung; dimtu , 
Träne; taqribtu (oder takribtu ) , ein Ritus; unninu , Gebet 
( Id XXX-ti-er = Stn-leq ( i ) -unnini , vDijk UVB 18 p50f. ). 
1U ff ^"^^ = a-igi-du 8 = sekiru , Schleusen- und Dammbauer, 
ff 4^ All ^ = er-sa-hun-g'a, Busspsalm (AHw 2U5f . , 
Kunstmann LSS NF 2 UUf . , Landsberger MSL 13 232 15). 

= er-sem/sem^-ma, eine Art Klagelied 

(AHw 2U6a, Krecher SKLy 21f. ). 

ff <V^SL^tn = er-sem^-sä-hun-ga, AHw 2U6a oben. 

1Ü ff ^ffi = a-SIG 5 = mär gipri , Bote. Vgl. nlUU Iu dumu-SIG 5 
und 1U dumu-SIG, sowie n5T9 1U a-SIG. Belege bei Kinnier 
Wilson Wine lists p50ff. und 6lf . , Landsberger MSL 12 239 
V 10 (Saggs Iraq 28 1 87 zu Z. 10 Missverständnis!), Post- 
gate Taxation h23, Pritchard ANET 3 567 Anm. 7- Deller OrNS 
36 81 und Klauber LSS 5/III 73 lesen statt SIG 5 vielmehr 
si-pir ; doch spricht dagegen der Wechsel von SIG 5 und SIG. 
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Die Lesung von a/dumu - SIG 5 /SIG als mär sipri ist nicht 
mit 'Sicherheit nachgewiesen! [Cf Parpola JSS 21 172. Deller 

ff ^~ = a-la = alu, ein Dämon. \__liest jetzt mudammiqu . 

TFllT^d = A-suru (Hallo JNES 15 22Uf . , Powell OrNS U3 
399ff. )• 

ff J3" = id ( A-ENGUR ) = näru, Fluss (auch extisp.). Determina- 
tiv vor Flussnamen u.ä. Id-tu usw. = när-tu . Graben. 
Für A-ENGUR ( ? ) in altbabyl. N.P. cf Stamm Nameng. 228. 
d ID = Flussgott Id oder Näru ( AHw 36Ua, CAD I/J 8 [dazu 
CAD A/I 150f. ], Lambert Iraq 27 11). d ID kl (Bottero + Finet 
ARMT 15 P91 unten und p126) und UrU ID (Schramm BiOr 27 
150f. Z. 59.60.61) wohl d Itu/i/a* kl und uru Itu/i/a 5 zu 
lesen, cf Weidner ITN p59 au n7 1 Z. 8, Parpola NAT p179 
s.v. Itu und p172 s.v. Idu (Hit am Euphrat). Der Name 
I Tam-mar- ID (Akk.Syll. n3'\h und bei Thureau-Dangin Homo- 
phones pU9 als Beleg für den Lw. ID = ld/t angeführt, cf 
auch Streck Assurb. p725) lautet I Tam-mar-itu /i/a s . Cf 
Akk.Syll. n]k d ID = itu /i^ , belegt in den Wörtern pappasitu 



(n5), ru'titu (n392), kibritu (nU6l) und agargaritu (n579); 

man kann statt itu / i^ auch d itu / i 5 umschreiben. 
d ff j!9 |m tS& = ID-LU-RU-GÜ, Flussgott (Sjöberg CSTH 

p60f . , cf AHw U71a s.v. kibritu ). 
ff J59 = esir(A-ESIR) = ittu, ittü , Asphalt, 
ff $33 *H (P*3)ff = esir-UD-(DU-)A = kupru , Asphalt. 
Id ff JStrtS^T 4 = A-SE-BA-TI-LA, cf Lambert JCS 11 h. 

U ff JÜQ. = a-kin = mär sipri , Bote. 



= a-dam - naw/mü, Weidegebiet. 
1U If H = a-SIG = mär sipri , Bote (siehe oben zu ^a-SIGs)? 
ff ? T = a-gar-gar = piqqannu , Kot. + ^ ff J5F (= d Id = 
itxin , itiu ) = agargaritu ?, schwarzer Gips o.a. 



a- = Konj. -Präfix (ähnlich wie n231 i- ) , Sollberger 118f., 
Jacob sen AS 16 75 f. ; 
Prospektivpräform. vor ba~, 50/e/a. 
-a in Lehnwörtern 15, Gelb MAD 2 2 141f.; 
= Gen.-Postp. , 38; 
Lok.-Postp., 39/d; 

Nominalisierungssuff., 35, 40, 44, 52; im "Relativsatz", 
Poebel §268ff.; im abhängigen Satz, Poebel §429 ff . ; 
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im Typ mes-an-ne-pä-da, 54, F. I pl35f. und II p53ff. ,| 
Edzard ZA 62 lOff. ; 
Inf in. -Endung, 43/§25/2; 

Partiz. -Endung, 43/§25/3 (passives Partiz. transitiver 
Verba und Partiz. intransitiver Verba), cf Kaneva MIO 
16 541ff. und Edzard ZA 62 lOff.; 
< -amfff , enklit. Kop. , 43/§26) z.B. in ^ ff = he-a 

(akkad. lüj , Poebel §427, Kärki 110; 
im Imperativ, 51/§35/a, Jacobsen AS 16 76. 
ff = a-ba, wer?, 34 f.; 

-a-ba, nachdem (auch ud oder mu ...-a-ba;, Kramer A: 
10 31 ff., Jestin Abrege 97. 
ff ^ = am - , ähnlich wie n399 im- , Jacobsen AS 16 75 f. und 

80ff. ; 

-am- , nach ga- statt -im - / 
-am(A-AN) = enklit. Kop. Sg. 3., 43, 33, F. I pl79 2 

und II p32-35, Edzard ZA 62 29 ff. 

(dort auch Fälle, wo -a-am6 zu lesen 

ist). 

-a-ka siehe nl5 -ka. 
a-na, was?, 34 f. ; 

-a-na = Suff. Sg. 3. pers. + -a(k) (Gen. ) oder -a 
(Lok.), 33, 38 f. 
ff trüVffF* = a-na-me-a-bi, alle(s) , 35, Poebel §262. 
ff = a-ne, er, 33; 

-a-ne = Personenzeichen Prät. PI. 2., 44. 
ff£8£?£S$3 = a-ne-ne, sie (they), 33; 

-a-ne-ne, ihr (their), 33; 43f./§27/l und 

Edzard ZA 62 14ff. (pron. Konj. ) ;\ 
Suff. Sg. 3. pers. (33) + Plural- 
dung -ene (37), F. I p73. 
ff p£j = a-ra, bei Multiplikationen, 41. 

£Ä = -a-bi, u.a. pron. Konj. Sg. 3. sächl. , 4 3 f./ §27/1 
und Edzard ZA 62 14 ff. 
ff £S = -a-ni/ne, sein (his), 33f.) 43f./§27/l und Edzard ZA 

62 14ff. (pron. Konj.); nach der Zahl 1 
Poebel §309; -a-ne auch < -a-ni + -e 
(Ag. - oder Lok. -Term. -Postp. ) . 



ff >tfc3 
ff ^1 
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Tf fflT = -a-ke** siehe n313 -ke** 
Tf ffll Jä = -a-ke^-es siehe n313 -ke^-es . 
Tf fflTl = a-ga, hinter, Delitzsch §81, CAD A/II 278. 
Tf EST = -a-da = Inf in. -Endung, 43/§25/2/a, Edzard ZA 62 

25ff. 

Tf = -a-kam siehe n406 (nach n398) -kam. 

Tf = -a-mes = enklit. Kop. PI. 3., Poebel §193 und 195a. 


579a 


Tf Tf 


Lw - a^a, MÜ)a/e/i/u oder ^(£)a/e/i/u (Gelb OrNS 39 537 und 


(315) 




5^0ff . ; vSoden ai , aiia, ai.ie, ai.ü, aiiu; Labat a-a, aia. 
ai im Anschluss an Thureau-Dangin) ; i.j(.j )a/e/i/u oder 
iz(ül)a/e/i/u (n. , Gelb OrNS 39 537, Parpola LASEA pXV; nur 
ass.?). a-a u.U. statt a'a oder 'a. Kült. a-a, aj_(i)a/e/i/ 
u oder ay(y )a/e/i/u. [Cf Delitzsch AG 2 §20-23.] 
-A-A nach Zahlen x-fach, Borger OrNS 35 U30, Parpola LASEA 

n129 18, vgl. ib n3^3 Rs. 6. 

d , 
A-a, A.ja o.a. (Gattin des Sonnengottes). 


583 


w 


eduru(A*A) = aplu, Sohn. 


585a 


f 


nimin = 2 PI (n383), Umschrift 2(n). Cf Landsberger WO 1 37U. 


585b 


f* 


siehe nU82 ^Kurnun. 





«* 


usw. siehe n569. 


585c 


ff 


nies = 3 PI (n383), Umschrift 3(n). Cf Landsberger WO 1 37*4. 


586 


ff 


Lw. za; £a; sa (üw. a. ). Kült. ebenso. 


(316) 




limmu 5 - Zahl h. 

nilimmu = h PI (n383), Umschrift U(n). Cf Landsberger WO 1 37U. 
U ff H £l* < *p^[T = za-ba-lam = supälu, Wacholder. 

ff = za-na = münu, Larve, Raupe; passu, Puppe. 
na^^Tg = - uba ( ZA _ Mu g) _ - ub - s ein stein> 

ff kl = ZA-MÜS /MÜS -UNUG = Zabalam, Zabala bzw. 
Zäbalam, Zabala (cf Edzard + Farber-Plüggp Rppprt.m'rp TT 
2Ulf. , Sjöberg CSTH p115f.). [= Zugal, Anbar RA 69 12U.J 
ff = Za-ba^-bau (Farber BiOr 30 U35. Goodnick Westen- 
holz JNES 33 U12, Roberts Earliest Semit ic pantheon 56). 

na **ff 35 = za-gin = uqnü, Lapislazuli. 

Slk ff s za-gin-na = uqnatu, farbige (blaue?) Wolle 

(Landsberger JCS 21 155ff. und 171f. ). 
Slk ff i^MTTf = za-gin-sa 5 = argamannu, Rotpurpur. 
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(ff ) slk ffi 1 4*R3T = za-gin-kur-ra = takiltu, Blaupurpur. 
s ' lk ff^«PP = za-gin-MI, do. 

na *?f 4*Tf . = za-gin-duru* = zagindurü, eine Art Lapislazuli 

(Landsberger JCS 21 l65f. ). 
na^^gj siehe n591 . r 35 208, Postgate GPA p17l). 

ff IfcP- = za-hum = sä/ihu, eine Schale oder Kanne (Deller OrNS 

ff fKjäi sar = za-ha-tin = suhatinnü, ein Zwiebelgewächs. 

na <*ff JIM = nir(ZA-GIN) = hulälu, Chalzedon? Achat? Cf n38l 

na *ff ES ^ = nir-ziz = säsu, ein Stein. \ß *~ und*!**" . 


-za = Suff. Sg. 2. + -a(k) (Gen.) oder -a (Lok.), 33, 38f.; 

statt -ze (nl47), F. I pl52. 
ff = za-e,ff = za, du, 33. 


'■' 1 9 

589 ff^ Lw, h£. Kült. ebenso. 

(in) ku«, kua = nünu, Fisch. Determinativ nach Fischnamen. Auch 

Lautwert nun (n. , Postgate GPA n22 30 und n95 6). Für die 
Fischnamen siehe A.Salonen Die Fischerei im Alten Mesopo- 
tamien. mul ku 6 , Piscis Austrinus (Gössmann n2l8). 
Sa (bzw. ü-ku 6 ) = uränu, eine Pflanze. [AHw simru, Fenchel.] 
ff< = ha-la = zittu, Anteil. Auch extisp. (CAD Z IU7 und 
K 1*1 9a, Borger BiOr 1U 191); e ha-la wird von Nougayrol 
JCS ?1 221 Anm. 22 nicht bit zitti , sondern pit-ha-la 
gelesen. 

ft< p-ÜJ = Ha-na = Hanu (Kupper Nomades 1ff. ). 
gis^^ = ha-sur = basüru, wilde Zypresse? 
d ft«5ph = jja-ia (Jacobsen JCS 7 38 Anm. 17). 

ff< RS? ^Tfl JBJ = ku 6 -lu-u 18 /u 19 -lu = kulilu, kulullu, 

"Fischmensch" . 
ßis f¥<JÖTJS = ha-lu-üb = haluppu, Eiche? 

ff<If = zah(öA-A) = haläqu, zugrunde gehen; hal^u, verloren; 

näbutu, fliehen. 
ffaftlPk -tu = 'au-kUß-kue-tu, CAD A/I 285- 
VW<4)T^TrÖ r = ni ff-hft-lam-ma = sahluqtu, Vernichtung. 


ha- = Prekativpräform. , 50/d; Beteuerungsform, Kärki 319 ff., 
Edzard ZA 61 214ff. 


591 ff<£?3 Lw. gug/q (n.). 

f^lft} «u« = guqqu, monatliches Opfer. 

gufc = pindu, Brandmal. 
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(W*^>^ ) n&u gug = sämtU) Karneol o.a. 

na ^^<^J *^fc3 = gug- Z u = sämtu surränitu (oder nur 

surränitu ? ) , ein Stein. 
nau ??<Py*3 J = gug-gazi Sar - sämtu kasanitu (oder nur 

kasanitu? ) , ein Stein. 



592 XX Lw. sig/k/q (n.); sig/k/q (n. ); zik/q (n.); si (a. ); pik/q 

(320) ^ (n.); bik (n.). [Akk.Syll. si 16 (bab. n. ) lies si-,-, .] 

SIG = (w)edu, einzig (Otten + vSoden Vokabular p1T)? (w)edu, 
bekannt (Landsberger BBEA pl+2)?? 

sig = ensu , schwach (N.P. ). 

SIG = ipqu , Gnade? freundliche Umfassung? (N.P.). 
sig = naspu , Bezeichnung einer Bierart. 

sig = qatänu , schmal s./w.; qatnu , schmal; qutnu (extisp. ). 
sig = uppulu » spät s./w.; uppultu , Spätling (Landsberger AfO 
3 168, Stamm Nameng. 1+9 und U2f . ; N.P.). 



593 IM es 5 = Zahl 3. 



lu 1 ' 

3-|u = salsu . "Dritter" (dafür auch sal-sü ). 

3-U 5 , Lesung unsicher. Nach Landsberger MSL 12 

239 V 8 offenbar U 3-|u und 3-U 5 identisch, vgl. auch 

Harper ABL 211 k neben Rs. 10. Gegen die vorgeschlagene 

Lesung taslisu (Frankena OLZ 51 13*0 sprechen die Schrei- 

lu. — i ' 

bungen 3-|u-U 5 (Postgate GPA n82 16) und 3~su-U 5 ( Johns 

ADD nl85 Rs. U, daneben Rs. 15 und nU9*+ 9 3-U 5 -|u). Nom. 

und Akk. mit Suff. 1. Ps. Sg. lauten 3-U 5 -ia/ia (Harper 

ABL 3h2 Rs. 1*+, 539 Rs. 1*+, 705 Rs. k) . Der Plural lautet 
lu. 

U 3-U 5 -mes (Harper ABL 683 Rs. 11, Saggs Iraq 28 186 
nLXXXIX 10). [Cf AHw 1339a.] 



593, Hl« issebu, essaba(? Glosse bei Thompson RMA 191 7 etwa es-sa-b [a 

8-9 zu lesen?) = Zahl 3,20 (d.h. 3 2 °/60, 200 usw.). 

sarru, König (Labat AS 16 259f . , Nougayrol RA 66 96). 



59^ JU— " ur u = aräru, Krampf haben o.ä. (Landsberger MSL 9 213ff. ) 

(321) ur^-uru = frammütu , cf Freydank SWU p78 und 1l+7a. 

Siehe auch n252. 



Lw. £u (n.); pus*» (bab. n.). 

(322) JUM gin oder tun = päsu, Beil. 

11 1 
gin = siqlu . Scheqel ; 8 /3 g ( /60 manu); 0,6 qm ( /60 
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musarü ). Siehe auch n2U9- /~ Biggs RA 63 1 67 ) - 
( UZU )tün = takältu, Magen? Bauchspeicheldrüse? (auch extisp. . 
JIM ^ = tun -bar = sapsapu , Unterlippe. 
JIM *TIT = tün(o.ä. ) sä = gupulti libbi , Unterleib? 
JTT^f = tun(o.ä.)-la = muspalu , Tiefe, 
urudujjjg^- _ qiu-j.juhus = ehzu , eine Art Axt. 



596 X0$_ pe/is = humsiru , Maus oder Ratte; kis 5 , kisi 5 , kisib = piazu, 

auch UI$- ^ = pes-sila-gaz = hulu , Spitzmaus. \_do. 

1+6 1* UÜI- = pes-tur = perurutu , Hausmaus. 

XIKH PÜfiJT V = pes-tum-tüm-me = asqüdu, ein Nagetier (cf 
n206). 

£! = pes-gis-gi = (u)summu, eine Art Maus (Lands- 

berger Fauna 107f. , Lie Sargon annals p78 9 nach Kopie 
Botta, Thureau-Dangin RAcc 78 16 und 79 28). 

(PT )^M3 P^TI = pes-(gil-)ur-ra = arrabu , Sieben- 
schläfer? 

«fl^JW = pes-hul = hulu, Spitzmaus. 
UJ^B. I? ^ffl fflll = pes-a-sa-ga = harriru , Wühlmaus. 



597,9 Y limmu = Zahl U. 



597 ^ Lw. sa (n.; a. Logogramm nig = sa) ; nig/k/q (n.); gar (n. ). 

(323) $t Längenmass ninda (= nindakku ? oder nindanu ? ) , 6m (12 ammatu , 

spätbab. 1U ammatu ). Cf AHw 26b und 790b, CAD A/I 2U5a, 
Thureau-Dangin JA 1909/1 83ff • und 97 ff • , Weissbach Haupt- 
heiligtum 50ff. 
nig-, ni- bildet Abstrakta. Siehe n5 nig-ba, 6 nig-zu, 80 
nig-gal(-la) , 8U nig-zi , 85 nig-gi-na, 97 nig-ak-a, 112 
nig-si-sa, 16U nig-sum-mu, hh6 nig-gig, U56 nig-hul, U81 
nig-la, 589 nig-ha-lam-ma. Weitere Beispiele unten, 
ninda = akalu, Brot; kusäpu , do. Determinativ vor Gebäck- 
arten (AHw s.v. pannigu ) . 

gar = sakänu, setzen; siknu, Art (auch extisp., Borger BiOr *\h 
_ — — — — ______ ^ 

191). 1U gar = saknu , Statthalter. Für (oder lü-NIG; 

lü-ninda?) mit der Bedeutung Bäcker o.ä. cf CAD A/I 2*+ 5a, 

lüw-Ld . munus ,, 
296 und K U3a. Siehe auch unten Yl?! gar (bzw. 

munus-gar) = sakintu , eine Verwalterin von hohem Rang. 
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) T^F^ = nig-kud-da = miksu, eine Abgabe, ^nig-kud-da 

(baw. lu-nig-kud-da) = mäkisu , Einnehmer. 
7 ""fcJtJ = nig-ka = nikkassu , Abrechnung (Kültepe; cf unten 
nig-ka 9 ) . 

^r£jtJ PvT/S^ = ninda-KA-du/du = kukku, eine Art Gebäck 
(Caplice OrNS 36 3^ 6 ! , OrNS kO 1 56 5, Thompson AMT 7/8 9 
bzw. Zimmern BBR II n6T 8 und n68 k) . 

Y ^55^ ( kUe ) = nig-bün-na = seleppü , Schildkröte. 

= nig-gu 7 = mäkalü ? ukultu? , Speise. 
= nig-na = nignakku , Räucherbecken. 

? ^ Jfc~ = nig-nu-tuku - lapnu , arm. 

= n lg-g^i-i a = niggallu , Sichel. 

T £ä^f p-A = nig-zi-gal-edin-na = nammasse seri , 

Getier des Feldes (Thompson RMA 88 Rs. k, Virolleaud ACh A 
nXIX HO und ACh SS nXV 8; AHw s.v. siknät / sikin napisti ). 

U / glS ?ÄfI t^I = nig-gan-gän - (e) gemgiru usw. , Rauke. 

? ffl^jUif = nig-sag-ila = nigsagilü o.ä. , Stellver- 

tretung. Vgl. ^ fflftJIM s nu-sag-ila = nusagilu 

o.ä. (Zimmern BBR II n30 V 2 [Reiner JNES 17 205a oben], 

K 2387+ Rs. 21ff. // K 5022+ Rs. 26ff. ). 
tüg^ ^^j^Jg^j ^ = balla(NlG . SAG . tL _ EZEN _ ug) 

illuku , Prachtgewand (Ebeling KAR 382 10, Gadd CT kO 36 1*3; 
cf Landsberger MSL 10 132 1 U9— 1 5 1 und Ik2 73). 
^ = nig-tab = nasraptu (extisp. ). 

7 £|E jp^ST = nig-tab-tur-ra = huluppaqqu , eine Pfanne. 

dUß ^?£fc=nT£J = nlg-ta-kur^ = kurkurru , ein Opfergefäss. 
vf-jSf**^ = ninda-dim - pannigu , ein Gebäck. Auch ninda- 
dim/dimio-me (Caplice OrNS 3h 126 10 Var. bzw. Thompson 
AMT 88/2 1*0 und ninda-dimn-ma (Caplice OrNS kO 156 kl). 
= ninda-kaskal = siditu , Reiseproviant. 

tüg « 



= nig-lam = lamahussü , ein kostbares Gewand; 
lubüsu, Bekleidung. [Y SSöf-A^PST = ninda-ne-mur-ra = akal 



= nik-kas , AHw 789a. \ tumri , Holzkohlenbrot.] 

V R^ITt? 1 = nig-ür-lim-ma = bülu, Vieh. 

T £rT = NiG-DU = kudurru, Grenze. ^G-DU-nu = Kudurra-nu . 
T Pff = NIG-DU = naptanu , Mahlzeit. 
tUß T = NlG-ib-la = husannu , Leibbinde. 

( kUS )^f Pfll? = nig-na^ = kisu , Beutel. 
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= nig-gag-ti = namzäqu , Schlüssel (AHw 1010f . und 

10Ulb). m 
7 \fr 1^ (**f ) = ninda-i-de-a bzw. -de -am = mirsu, 

Rührkuchen o.ä. 

siehe n295. 

? VjSX = nig-kag = nikkassu , Abrechnung (cf oben nig-ka). 
^ PfB-SI = nig-silan/silag-ga = lisu , Teig. 
T fflfe = nig-GA = makküru , namküru, Eigentum. Cf Kraus Vieh- 
^Tffl^^H. = Gar-ga-mii (^0313). \_haltung 10ff. 

urudu^^^p. b nig _ kala _ gaj cf AHw 787b, Reiner RA 63 170f. 
7 P^TT = gar-ra = sukunnü oder säkinütu , Pflege der Dattel- 
palme (Landsberger Date palm 56ff.). 
^ = gar-ra = ufahuzu , überzogen (Delitzsch HWB U3). 

f = nig-de-a = biblu, Hochflut. 
= nig-su = büsu , busü , Eigentum. Altbabyl. jedoch sa 
qät , zur Verfügung von (Bottero + Finet ARMT 15 p92). 
►Eft&ffTft = nig-su-tag-ga = lipit qäti , Händewerk, ritu- 
elle Handlung (K 5^09A Z. 3). 

= nig-su-luh-ha = nemsu, Waschbecken, 
lu^y, = gar kur _ sakirLmäti, Statthalter (cf Borger AfO 23 
9f . , Frankena OLZ 51 13U, Henshaw JAOS 87 517ff. und 88 

U6lff . , Rainey OrNS 35 **27). Niemals Pseudo-Logogramm 
n * kur 

sa-kin; bei King BBS nVI I 52 lies sakin mäti Na-mar . 

Plural gar kur-kur = sakin mätäti (Scheil MDP 2 89 HI 5) 

oder 1U gar kur-mes, do (Streck Assurb. kO IV 10U, Lie 

Sargon annals p12 79, Winckler Sargon t31 n66 37). Bei 

Andrae Stelenreihen n39 2 und nU7 k (Ungnad RLA II U39b) 

lies lu |akin(gar) mätät (kur-kur) Na-'i-ri / Na-i-ri . 

V *TfcST = nig-e(UD-DU) = litu, Macht, Sieg. 

^?*TTT = kadra(NlG-SÄ) = ta'tu , Bestechung (Si 832 // Lambert 

BWL 132 98f.). Für kadra(NlG-SA-A) cf Sjöberg OrNS 39 81, 

Landsberger MSL 13 97 50, 113 12' und 116 1*2, CAD K 32b. 

? = nig-gestu =( ? ) uznatu (extisp.; Klauber PRT p60). 

T ß£TT = nig-ar-ra = mundu , Feinmehl. 

( gls )?«l^Aj = n lg-gul = akkullu , Picke o.ä. 

T*^^ ^ ^ usw. = nig-dim-dim-mu-u , AHw 787a. 

Y^SUfäT = nig-pa-da = mukallimtu , Kommentar. 

= nig-ki = nammassü , Getier, oder zermandu , Gewürm 
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(Oppenheim Dreams 31^ II H, cf 6). 

7ÜhJ = nig-nigin-na, nach AHw 892b = adattu, Vogelnest. 

T D ^iJl = ninda-kuru-ra = kirsu, abgekniffener Teig? 

(CAD K Uli, A/I 2UU, Landsberger MSL 11 76 31, Oppenheim 
Dreams 309 oben x+T ) • 

= NIG-ME-NIG = isdihu, Gewinn, [nig-me-gar?] 

tus ?]^jSitf^ = nig-dara-su-läl = uläpu lupputu o.a., schmut- 
zige Binde o.a. (CAD L 252f . , cf Landsberger MSL 10 136 
301 ff., 1U2 T8ff . , Landsberger + Gurney AfO 18 331 297f.). 

t u g^^ _ n^g-mui* = lubüsu, Bekleidung. 

^ u VJlf = g ar U s 4 = säkin temi , ein hoher Beamter (AHw 1139b). 

dug^PJg.4 _ n ^g_a ur -bur = namzitu, Maischbottich. 

^ Jll ^ = ninda-^/3-sila = tfamänu, ein Kuchen (K 2001 + 

I 18). Zu der Aussprache gidesta siehe CAD K 110b. 
^ P^" = nig-tuku = sarü, reich (s./w. ); masrü, Reichtum. 
^ ^ (I^Tl ) = nig-gar(-ra) = sukunnü oder säkinütu, Pflege 

der Dattelpalme (Landsberger Date palm 56ff.). 






ni, nig, etwas (akkad. mimma^, Poebel §253; "Relativsatz" ein- 
leitend, Poebel §271 f. 
ni-, nig- bildet Abstrakta, Poebel §119. 

1 y P "'U 1 — ii_L HCl 1I1C UHU 1 1 I ^ — Lid. IlCUU/ uiiCO/ J £. UUL-CZli» 


598a W 
(32U) 




Lw. ia (n.; Parpola LASEA pXV ja), 
ia = Zahl 5. 

d ?fTT = l-gi-gi (Göttergruppe, Kienast AS 16 1^2). 

^im TT — r\ flm — R zz Vi Ann Q*i~n TTiin "P^y orT*n"n"n^ 

11^ 11 llCUil J L^OLllLd. O UU) x ULLI ± CT 1 fox \J.\J \J C • 


598b ?R 




Lw. äs (in der kassit. Endung -iä-äs). 
as = Zahl £> 


¥ siehe n598e. 


598c $ 


m 


imin = Zahl 7. 

fc-^ = Imin-bi = Sebettu, Siebengottheit (nicht Sibi^ 1 ; 
Frankena BiOr 18 206b, Fitzmyer Sefire p36f. ). 


598d $ 


m 


us su = Zahl 8. 


598e $ 


* 


ilimmu = Zahl 9« 
Siehe auch n363. 
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ERSTER ANHANG : Lautwerte mit über hängendem Vokal. 

Für die neuassyrischen K-V-K-V-Zeichen (cf oben P U7 ) siehe Deller, OrNS 31 
7-26 und 3U U73, sowie Parpola, Iraq 3U 2Uf. 

Für »Lautwerte des Typs VKV" , "Schreibungen VK statt KV" , "Schreibungen KV 
statt VK" , "Schreibungen V+KV statt VK" und "Schreibungen KVK statt der Laut- 
verbindung KKV" siehe Deller, OrNS 31 186-196, zu "VK statt KV" auch Parpola, 
Iraq 3U 23f. Ausser den VKV(d.h. 'VKV)-Werten lassen diese Schreibungen sich 
praktisch nicht in einer Zeichenliste buchen. 

Die folgenden Lautwerte mit überhängendem Vokal sind im allgemeinen in mei- 
ner Hauptliste nicht verzeichnet. 

aha = AH, 398. 

aha. und ahji siehe unter Zweiter Anhang. 

aka = AG, 97 (OrNS 31 1 86 ) . [ala = AL, 160 (OrNS 31 187, nicht in Akk.Syll.).] 
ka = AN, 13 (OrNS 31 186). 

aga = AG, 97 (OrNS 31 186). [ara = UB,306, nach OrNS 31 187, nicht in Akk. 

\_Syll.] [ara e ! = AR, U51 , nach OrNS 31 l87f. , nicht in Akk.Syll.] 
asa = AZ, 131 (OrNS 31 186). 
asa = ÄS, 339 (OrNS 31 187). 
bäba siehe unten Zweiter Anhang, 
bala = BAL, 9 (OrNS 31 8f. ). 

bata = BAD, 69 (OrNS 31 11 und 3h U73, nicht bei vSoden, Akk.Syll.). 
biri = BIR, U00 (OrNS 31 21, nicht in Akk.Syll.). 
biti siehe unten Zweiter Anhang. 
buru = BUR, 3U9 (OrNS 31 19)- 

bute /i/u siehe unten Zweiter Anhang s.v. pütu. 

dana = KAL? , 322 (OrNS 31 17, dort versehentlich dana, nicht in Akk.Syll.). 
dapa = TAB, 12U (OrNS 31 1U). 
dibi = DIB, 537 (OrNS 31 25). 
dili = A3, 1 • 

dini = DIN, U65 (OrNS 31 2U). [ele ! = EL, 56U , nach OrNS 31 188, nicht in 
gaba = GAB, 167 (OrNS 31 15). \Jfck.Syll.] 
gada = GAD, 90. 

ga la e = GAL, 3U3 (OrNS 31 W- und Akk.Syll. versehentlich £ala) . 

gfema = KAM?, hOS (OrNS 31 21, nicht in Akk.Syll.). 

gara = NIG , 597- 

gl Ii = LAGAB, U83 (OrNS 31 2U ) . 

gimi = GIM, UUO (OrNS 31 23). 

giri = GIR , 3U6 (OrNS 31 18). 
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giri = GIR, 10 (OrNS 31 9f.). 

gulu = GUL, h29 (OrNS 31 23 und 3^ U73). 

guru = GUR, 111 (OrNS 31 13). 

güru = GAM, 362 (OrNS 31 19). 

baba = LAGAB, U83 (OrNS 31 2h). 

bala = gAL, 2 (OrNS 31 8 und 3h U73). 

bara = gAR , U01 . 

bata = PA, 295 (OrNS 31 16, nicht in Akk.Syll). 

buru = gAR, U01 (OrNS 31 21). [ isi = lg, 212 (OrNS 31 1 87 ) . ] 

kala = KAL, 322 (OrNS 31 17). 

kama = KAM, U06. 

kana = GAN, 1U3. 

kara = KAR, 376* (OrNS 31 20 und 3h 1*73). 

kara = KAR, 105 II. 

kasa = KASKAL, 166 (OrNS 31 15). 

kata = KAD, 63c (OrNS 31 10, nicht in Akk.Syll.). 

kele = LAGAB, MJ3. 

kiri = GIR? , 3h6 (OrNS 31 19). 

kiri 9 = KIR? , h2h (OrNS 31 23 versehentlich kiri , nicht in Akk.Syll.). 
kulu = NUMUN, 72 (OrNS 31 11, nicht in Akk.Syll.). 
kunu = KUN, 77 (OrNS 31 11). 
laka = glD, 31U (OrNS 31 16). 
lama = LAM, H35- 

lata = KUR, 366 (OrNS 31 20, nicht in Akk.Syll.). 

libi = LUL, 355 (OrNS 31 19, nicht in Akk.Syll.). 

limi = IGI, hh9 (OrNS 31 23). 

liti = AB, h20 (OrNS 31 22). 

liti = AB, U20 (OrNS 31 22). 

lubu = LUg, 321 (OrNS 31 17). 

lulu = LUL, 355 (OrNS 31 19 und 3h 1*73). 

lumu = LUM, 565 (OrNS 31 25). 

lutu = DUG, 309 (OrNS 31 16, nicht in Akk.Syll.). 
lufru = DUG, 309 (OrNS 31 16, nicht in Akk.Syll.). 
maba = MAg , 57 (Thompson, EG p15 V 38). 
mala = GA, 233 (OrNS 31 16). 

mana = MAN, 1*71 ( OrNS 31 2h , nicht in Akk.Syll.). 
mara = MAR, 307 (OrNS 3h U73, nicht in Akk.Syll.). 
mere = MIR, 3U7 . 
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mili s lg, 212 (Porada, Corpus n572, cf Gelb, OrNS 39 517). 
miri = MIR, 3^7 (OrNS 31 19). 
muru = HAR, hOI (OrNS 31 21f. ). 

nata = KUR, 366 (OrNS 31 19f • , nicht in Akk.Syll.). 

pala*» = BAL, 9 (OrNS 31 8f. und Akk.Syll. versehentlich pala ) . 

papa siehe unten Zweiter Anhang s.v. bäbu . 

para = UD, 381 (OrNS 31 20; Akk.Syll. para ). 

para = BAR, lh (Akk.Syll. para ). 

pata = PÄD, U69 (OrNS 31 2h , nicht in Akk.Syll.). 

pisa = GIR, 3h6. 

puru = BUR, 3h9 (OrNS 31 19, Iraq 3h 2h). 
pute/ i/u siehe unten Zweiter Anhang. 
qara = NIG? , 597 (OrNS 31 25, nicht in Akk.Syll.). 
qata = gu, 35 1 *. 

qili = GIL?, 67 (OrNS 31 10, nicht in Akk.Syll.). 

qiri = GIR, 3^6 (OrNS 31 l8f. ). 

qutu = TAR, 12. 

rama = ÄG, 183 (OrNS 31 15). 

rata = glTA, 83 (OrNS 31- 12f . , nicht in Akk.Syll.). 

reme = LAGAB, U83. 

reme = AB, U20 (OrNS 31 22f.). 

ruqu = gEN, 8 (OrNS 31 8, nicht in Akk.Syll.). 

sala = MUNUS, 55h (OrNS 31 25). 

sata = KUR, 366 (OrNS 31 20, nicht in Akk.Syll.). 
sapa = ERIM, 393 (OrNS 31 21, nicht in Akk.Syll.). 
sara = ZAR, U91 (OrNS 31 25). 
gibi = ZIB, 395 (OrNS 31 21). 
suru = AMAR, U37 (OrNS 31 23). 

gaba = gAB, 295k (OrNS 31 16, nicht in Akk.Syll.). 
safaa = gUBUR, 53 (OrNS 3h U73, nicht in Akk.Syll.). 

sara 7 = SAR, 331e (OrNS 3h U73 versehentlich sara , nicht in Akk.Syll). 

gata = KUR, 366 (OrNS 31 20, nicht in Akk.Syll.). 

sumu = MU, 61 (OrNS 31 10, nicht sumu zu lesen). 

sumu = TAG, 126 (OrNS 31 1U, nicht in Akk.Syll., nicht sumuj ) . 

taba = TAB, *\2h (OrNS 31 lU). 

taba = DAg, 169 (OrNS 31 15). 

taka = TAG, 126 (OrNS 31 lU). 

tala = RI, 86 (OrNS 31 13). 
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tala = PI? , 383. 

tana = KAL, 322 (OrNS 31 17 und 3h U73). 

tapa = TAB, 12U (OrNS 31 1U). 

tara = TAR, 12 ( OrNS 31 10 und 3h 1*73). 

tara = DAR, 100. 

tasa = UR, 575 ( OrNS 31 25). 

tuhu = DUH, 167 (OrNS 31 15). 

tura = TUR, 1 UU (OrNS 31 lUf.). [~ Akk.Syll.] 
turu = TUR, 1UU (OrNS 31 lUf.). [ubu ! =UB, 306,nach OrNS 31 187, nicht in 
uhu. = Dg, 392. [ üsu = US, 211, nach OrNS 31 1 87 , nicht in Akk.Syll.] 
ziqi = ZIK, 190 (OrNS 31 15, nicht in Akk.Syll.). 
ziri = NUMUN, 72 (OrNS 3h U73, nicht in Akk.Syll.). 



ZWEITER ANHANG : Wortzeichen in rebusartiger Verwendung . 

Zahlreiche akkadische Lautwerte sind, unter Abfall der Endung, aus der akka- 
dischen Lesung sumerischer Wortzeichen entstanden, z.B. bit < bitu (e), dan < 
dannu (kalag), id < idu (a), mad < mätu (kur) und sad < sadü (kur). In Akk.Syll. 
bezeichnet vSoden diese- Lmitwerte mit B (Spalte h der Hauptliste, cf pXXVIl). 

Daneben gibt es eine Anzahl Fälle, wo solche akkadischen Lesungen, mit oder 
ohne Endung, rebusartig verwendet werden, offenbar als graphische Spielerei. In 
meiner Hauptliste habe ich diese spielerischen Lautwerte häufig zum einschlägi- 
gen Logogramm gebucht, nicht unter den normalen Lautwerten. 

Wenn die fraglichen Wörter einen langen Vokal enthalten, kann man am besten 

diese Vokallänge auf die übliche Weise andeuten, z.B. a-mätu , ma-mitu , zi-bitu . 

Determinative sollten dabei in der Umschrift angegeben werden, also statt 

La-sutu (so Akk.Syll.) lieber La- glS sütu. Statt pappasi-ituq usw. dürfte sich 
. d. 

pappasi- itu 5 usw. empfehlen. 

abu (ad), 1U5, Lautwerte ab und ap_ ( aba wohl unnötig). 

afru (pap) , 60, Lw. ahj.. ahu. (ses ) , 331 , Lww. a& und afra 

älu (uru), 38; vSoden ala /i/u. 

amilu (na), 70. amilu (lu), 330. 

am tu (gerne), 558, namentlich Lw. amat. 

arba'u , erbe (limmu), 12U,U2 (Zahl vier), Lw. arba , arrap , erba . 
aru (pa), 295, Lww. aru , ari . 

bäbu (ka), 133; vSoden baba. Hierher der Lw. papa (Deller, OrNS 31 1U). 
biltu (gun), 108*. 

bitu , betu (e), 32U; vSoden biti und beti. 
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bütu siehe unten zu pütu . 
eli , ele (ugu) , U12.^ 

ilu (dingir), 13, Lww. ila, ili , ilu» Ü- 

inu , enu (igi), "UU9 ; vSoden ina /i/u, daneben für igi noch ini^ . 
irtu (gaba) , 1 67 - 

ita/i/u,a (id), 579 ; für ita/i/u^ siehe oben p200. 
kalü (du), 230, Lw. käl. 
lä (nu) , 75, Lw. la. 
larü (pa), 295, Lw. lar . 

le'ü (da), 335, Lw. lei 0 (Akk.Syll. 3 versehentlich le 9 ). 

märu (dumu), 1 UU ; vSoden maru (besser maru 5 ) und mar (Versehen, lies mar 5 ) ; 
mätu (kur), 366. \_oben nicht verzeichnet. 

mitu ( us ) , 69 • 

mu (a), 579, Lw. me 5 . 

müsu (ge 6 ), h27\ vSoden mus 9 und musi . 
nünu (ku 6 ) , 589 • 

nüru (zalag), 393; vSoden nuri /u. 
pänu (igi), UU9, Lw. pän . 
patru ( gir ) , 10. 
pit/tru (dub) , 167. 

pütu (zag), 332, auch bütu ; vSoden putu /i und butu /i; cf Deller, OrNS 31 17- 
re'u (sipa), 295m; vSoden re'e /i. 

sütu (ban, 7U,100 und 296); vSoden glS ban = sutu (GI§-BAR). 
sadü ( kur ) , 366 ; vSoden sada /i. 
samas (utu) , 381 . 

garru ( lugal ) , 151. garru (XX), U71, Lw. sarru . 
säru (IM), 399, Lw. sar 5 . 

siru, seru (uzu), 171, Lw. sir a , ser^ vSoden auch sira /i/um. 
sizbu ( ga) , 319 • 

sumu (mu), 61 , Lw. sumu siehe oben p211. 

täru (gi), 85 und taru (gur), 111, siehe p179 nU68; vSoden taru^ bzw. taru/i 



DRITTER ANHANG : Das Umschriftsystem von Delitzsch . 



Das von Delitzsch in HWB und AL verwendete Umschriftsystem, das bis 1926 
ziemlich allgemein benutzt wurde, weicht vom heutigen, auf der Arbeit Thureau- 
Dangin's beruhenden System häufig ab. Thureau-Dangin hat sich in erster Linie 
nach der altbabylonischen Orthographie gerichtet (cf Landsberger, OLZ 31 U77); 
dieses Kriterium hatte Delitzsch bei der Ausarbeitung seines Systems praktisch 



21k 



II Zeichenliste 



noch nicht zur Verfügung gestanden. Um die Modernisierung älterer Textbearbei- 
tungen (z.B. Weidner, IAK) zu erleichtern, stelle ich hier die Abweichungen 
bei Delitzsch zusammen. 



Delitzsch 


Thure au- Dangin 


( Delitzsch) 


(Th 


as 


as 


rin 


rin 


* 

as 


an 


ru 


rUi» 


bir 


bir 


se 


se , s 


dag/k 


däg/k 


sih. 


sih 


dah 


dah, 


sun 


sün 


dap 


dap 


sa 


sa 


dim 


dim 


* 

sa 


sa 


dub 


düb 


sam 


sam 


düb/p 


dub/p 


si/er 


si/er 


e 


e 


sir 


sir 


es 


es 


sir 


sirt» 


gl 


gl 


SU 


SU 


gil 


gil 


sü 


SU 


gil 


gil 


tah 


tah 


kad/t 


kad/t 


taq 


taq 


käd/t 


käd/t 


täq 


taq 


kas 


kas 


tes 


tes 


kin 


kin7 


tük/q 


tük/q 


kir 


kir 


tüm 


tüm 


kir 


kir 


tum 


tum** 


kum 


kum 


tup 


tüp 


kur 


kür « 


tar 


%ar 


kür 


kur 


^ar 


tar 


min 


min 


te 


te 


pä 


pä 


"tim 


"tim 


par 


pär 


"tüb/p 


tup 


pir 


pir 


tür 


■^ür 


Dir 


■nir 






pus 


pus 






qat 


qat 






qul 


qül 






qül 


qul 






rem , r im 


rem , rerae 






rin 


rin 
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VIERTER ANHANG : Emesal-Wörter . 

Cf Falkenstein, Das Sumerische 29~31 , Poebel , Grundzüge der sumerischen 
Grammatik §75-87, Landsberger, MSL h 1-kk und Krecher , Heidelberger Studien ... 
Falkenstein 87- 110. Meine Umschrift ist konventionell. 

1 p~ = as-tar *££ST = en-tar ( salu , fragen). 

1 >~~ 3£T/*"4* = as-te/ti = gu-za ( kussü , Thron). 

15 ►fcjtj ^Jfil /p^fä^gj = ka-nag/na-äg «-» fflff = kalam ( mätu , Land). 

1+3 *tWf = üru *- >£?T = uru (älu, Stadt). 

59 ^f^f! ^ = li-bi-ir — = nimgir ( nagiru , Herold). 

61 H^(£fl!J ) = mu(-us) *- W = gis (isu, Holz), mu-us auch *-* T = ges (60). 

61 d ^^f KTf= Mu-bar-ra — d $ >f = Gis-bar-ra (Feuergott Gira ). 

61 ^p£JfSII = mu-du-ru «-» fr = gidru ( hatt^u , Szepter). 

61 ^$IJM*V = müitu(g), mu - U ^ tÜg/tU Wu(g) ~ tfjg*- « gestu(g), 
ges-tüg/tu 9geitu(g) 0hr)> 

61 = mu-duru 6 *-» £E = gidru ( faattu , Szepter). 

61 rfft rilfe4HW = mu-un-ga-ar >"|3 = engar ( ikkaru , Landmann). Auch 

mu-un-gär(£ä^ ) und mu-un-gar( ^ ) . 
61 t^iMT = mu-ud-na — = git/dlam und £ ^ = git/dlam 

( frä'iru , Gatte und tjirtu , Gattin). 
d ^43*tf]T = Mu-ul-lil ~ d »ßtfTT = En-lil. 
61 ^<^^A(HI ) = mu-gib und mu-gi-, 7 -ib *- ^ ^tlSjA = nu-gig ( istarltu , 
qadistu , Kultdirne o.a.). 

= mu-nu-io/nu-12 "^Pj^ = ünu, utul ( utullu , Hirte, Herden 

aufseher ) . 

61 JSI = mu-lu — KS = lü (av/ milu , Mensch). 

67 ^4-4.^11^^^ = gil-le-em/li-im — $<4£3T = ha-lam ( haläqu , zugrunde 
70 ^aJ PyZfiä = na- am *— *Mß^ = nam ( simtu , Geschick; Abstrakta). \_gehen). 
70 £3 = na-ma — » = naga ( uhülu , Alkali ) . 

75 ^ = nu-nus $~ = munus ( sinnistu , Frau). 

78a H^T^T = u 5 ~- ^ =1 ( samnu , Öl, Fett). 

85 = gi/e — <mfsR = ki- sikil ( ( v) ardatu , junge Frau). 

102f. ^Jlf/^tflfe = müs/müs-ga — ^f^/^W = müs/müs-tüm ( naparkü , aufhören). 

112 W^T*"* = si-mar ~ ^ Y = si-gar ( sigaru , Türschloss). 

139 ^fiTT = ta, was?, Falkenstein, Das Sumerische 3h. 

1 1+2 £|E Ö£l = i-bi «-* = igi ( inu , Auge; pänu , Gesicht). 

1 UT EffiT ^^tf = ze-em, zi-im = sum ( nadänu , geben). 

1 UT Jtff = ze-eb, zi-ib — 4& = düg ( tabu , gut; birku , Knie). 

150 E^fi V fifr- = dim-me-er dingir (ilu, Gott). 
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170 d £& l 4«M = Am-an-ki — d Ul^S = En-ki. 



172 = de- *— R£ = be- , Falkenstein, Das Sumerische 50/d, Delitzsch, 

Grundzüge §156. 
172 Für NE in Emesal-Texten cf auch Krecher, a.a.O. 99ff. 
183 fcffiffi = am, em oder im *— ? = nig ( mimma , etwas; Abstrakta). 



19U PfSll = URUGAL ( ABxGAL) in Emesal-Texten irigal zu lesen (vDijk, SGL II 
25f- )• 

206 W = -men — V tfl = -me-en, Falkenstein, Das Sumerische U3/§26, Poebel, 

Grundzüge §193, Krecher, a.a.O. 10U. 
206a f^l >+5 = sug-ba — ffJMI = sipa (reju, Hirte). 

232 pRf = ir —* t^T = tum ( (v) abälu , bringen). 

233 W = -ga (Suff. Sg. 1. + -a(k) (Gen.) oder -a (Lok.)) in Emesal-Texten 

-mä zu lesen?, Krecher, a.a.O. 92f. 
307 WT^" = mar *-» ^ - gar ( sakänu , setzen). 

307 ff = mar-za <— = garza ( pargu , Kultbrauch). 

308 ff? *TPT = e-ri — >W = arad ( (w) ardu , Knecht). 

308 H? fc$=Tf = e-ze «— JffI = udu ( s, enü , Kleinvieh; immeru , Schaf). 
308 l3T = e-ne-em — = inim (av/ mätu , Wort). 

308 W¥ 1^ = e-lum *-*-<*§EEE = alim ( kabtu , schwer). 
319 sm^r^ = ga-sa-an *— $"ff = nin, eres ( beltu , Herrin). 

319 ^t^Hf (Mf)4T = Ga-sa-an-(an-)na — d «^T = Inanna. 

32l4 ffTTT^V = e-mar *- fflT^Ü = e-gar 8 , ingar ( gattu , Gestalt). 

326 ^TfA^^ = gii»-in = gerne ( amtu , Magd). 

335 |t3T = da- — * fflü = ga-, Falkenstein, Das Sumerische 50/d. 

335 fi^!T ff fc^J = da-ma-al ^* \jT^ = dagal ( rapsu , breit). 

3h2 = ma (ST) = ga(-,e) ( anäku , ich). 

3U2 Ö = ma = ga (bitu, Haus). 

3^2 ff l{<J = ma-al *-* = gal (basu, sein). 

3h2 fffc|<Jt^Rft = ma-al-tag/ki* — >Wk t^ffflf = gal-tag/ki» ( petu , öffnen). 

3U2 ff 01 = ma-ma — * ^ = ga-gä ( sakänu , setzen). 

350 {3 = gasan *— ^ff = nin, eres ( beltu , Herrin). 

350 d ^ H f^= Gasan-an-na — * d ^YT = Inanna. 

35U ^ ^vHT t^T t>31T = su- um- du- um — = nundum ( saptu , Lippe). 

367 ^ ^t ^fe^ bAT = no-en-bun-na — ^ fcfc jjWY frffi = nig-bun-na ( seleppu , 
Schildkröte) . 

367 ff £j<J = se-or-ma-al «~ fflff *JCft = nir-gal (etellu, Prinz). 

367 ^ J^J = se-eb +-~ = sigi» ( libittu , Lehmziegel). 

376- -J^T = te, was?, Falkenstein, Das Sumerische 3^. 
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38U ATT = sa-ab ~ M = sä, sag* (libbu, Herz). 

399 M = IM mit der Bedeutung säru, Wind in Emesal-Texten mer, mir zu lesen? 
UU < = umun ~ * = en (belu, Herr) bzw. - lugal (sarru, König). 

U2T <p^T = g i/ e6 ^^g^ = ki-sikil ((w)ardatu, junge Frau). 
UU 9 <V = si ~ ^ = " (napistu, Seele). 

U55 <HSf ^ flfi = ü-mu-un - ^ = en (belu, Herr) bzw. ^ = lugal 
( sarru , König). 

U 57 ^ÖTT/^SJ = di-ta/id oder it/da-I = di5 (Zahl 1). 

U5T m ^ = -de-em oder -di-i» -<S3T = -gi« u.6. (Jsi-a. wie), Poebel, 
Grundzüge §3 5 U. Ist demnach in Emesal-Texten -GIM vielmehr -dim oder 

-dem zu lesen? e 
U61 ki-(ig-)ga-'ag/am " ^ = ^ lleben) - 

532 V (Hf ) = me(-e) «RS (ST ) = ga(-e) (ta|ku. ich). 
532 W m - me-ri/er ~ ^TT = gir (Egtru. Messer) und <^ = gir 
( sepu , Fuss ) . 

532 V = me-er — = mer (ezezu, zürnen). 

532 ^ Riff Sff/^ = me-er-me-er/ri ^* ^ WT = IM-mer-ra (mehu, 

Sturm). 

57U Jfc = TUK — = dugu, dun (aabu» sprechen). 

575 JH » ur — « ur 5 , Falkenstein, Das Sumerische 3U. 

579 Tf = a-ba — W!T* = a-ga ((w)arki, hinter). 

579 Tf^SF = a-se-er — Tf iflff = a-nir (t_änifau, Mühsal). 
595 GIN-mu^t^ = ciumu (märu, Kind), cf Krecher, Festschrift 

vSoden ( AOAT 1) 175- 
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III ALPHABETISCHE LISTE DER SUMERISCHEN UND ARKADISCHEN LAUTWERTE 
VORBEMERKUNGEN ; 

§1 Cf zum Folgenden im allgemeinen Borger, ZA 67 20-U1: Zur Bezeichnung der 
sumerischen und akkadischen Lautwerte. 

§2 Die Umschrift der akkadischen Lautwerte ist durch die Arbeiten von 
Thür e au- Dangin und besonders vSoden (Akk.Syll. ) auf erfreuliche Weise festge- 
legt. Akk.Syll. 2 (und 3 ) braucht nur in verschwindend wenigen Fällen ergänzt 
oder geändert zu werden. 

£3 Dagegen sind die Probleme bei der Umschrift des Sumerischen bislang 
nicht befriedigend gelöst worden. Das sogenannte System Thureau-Dangin (Homo- 
phones, 1929), das in Wirklichkeit nur den Kern eines Umschriftsystems dar- 
stellt, wurde zu einem richtigen System ausgebaut von Deimel, erstmalig in 
§L I 2 (1930), zum zweiten Male in Sl III/1 (ziemlich häufig von Sl I 2 abwei- 
chend), zum dritten Male (ohne Berücksichtigung von §L III/ 1 ) in Sl I 3 ( 193U 
bzw. 19^7). Bei aller Anerkennung für Deimel' s grosse Verdienste muss man doch 
mit Bedauern feststellen, dass die Qualität dieser "Systeme Deimel" sehr zu 
wünschen übriglässt; besonders das Alterswerk Sl I 3 weist nicht die zur "Kano- 
nisierung" erforderlichen Qualitäten auf. Die beste, wenn auch keineswegs feh- 
lerfreie und in gewissen Punkten etwas unpraktisch eingerichtete Fortführung 
des "Systems Thureau-Dangin" und der Deimel' sehen Systeme in 3l I 2 und III/1 
bot Labat, Manuel 1-4 * ( I9U8 usw.) p2U8-288. Labat's System hat sich nicht all- 
gemein durchgesetzt, wohl hauptsächlich weil vSoden in Akk.Syll. für die auch 
in akkadischen Texten bo.logten Lautwerte oft andere Indizes vorgeschlagen hat, 
vielfach im Anschluss an ÖL I 3 ; Abstimmung mit Labat's Manuel war vSoden lei- 
der nicht möglich. Dadurch wurde §L I 3 über Gebühr aufgewertet. Ein gelungener 
Versuch, die Vorzüge von Akk.Syll. mit denen des Manuel zu kombinieren, liegt 
noch nicht vor (zur posthumen fünften Auflage des' Manuel cf ZA 67 26ff. ). Die 
(mit vSoden, Akk.Syll. 1 p2 und Akk.Syll. 2 pXVIf . , vgl. auch das Vorwort zum 
Supplement in Akk.Syll. 3 ) "dringend erforderliche systematische Überprüfung 
der sumerischen Homophone", ohne die ein befriedigendes neues Umschriftsystem, 
nicht entwickelt werden kann, wurde zwar vor etwa zehn Jahren in Angriff ge- 
nommen (Civil, Sumerian graphemics), konnte jedoch noch nicht endgültig abge- 
schlossen und veröffentlicht werden ( cf Civil, OrNS U2 21 Anm. 1). Selbstver- 
ständlich hat von da an anderswo kaum noch systematische Erforschung der su- 
merischen Schrift stattgefunden. Civil 's "Graphemics" -Manuskript enthält u.a. 
eine nach den Zeichen geordnete Zusammenstellung der sumerischen Lautwerte 
hauptsächlich auf Grund der publizierten und unpublizierten lexikalischen 
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Texte. Das Buch wird für die Sumerologie die gleiche Bedeutung haben wie die 
einschlägigen Arbeiten Thureau-Dangin' s und vSoden' s für die Akkadistik. Die 
Indizierung der Lautwerte war als letzte Arbeitsphase vor der Drucklegung ge- 
dacht. 

§fr Als F. Eilermeier die Materialsammlung für sein Sumerisches Glossar im we- 
sentlichen abgeschlossen hatte, ergab sich - ähnlich wie das früher bei De- 
litzsch (Sumerisches Glossar, 191*0 und bei Deimel der Fall gewesen war - zwin- 
gend die Notwendigkeit, die Probleme der Transliteration des Sumerischen zu lö- 
sen; die ziemlich chaotischen Verhältnisse auf diesem Gebiet standen einer be- 
friedigenden Darbietung des Wortschatzes allzu sehr im Wege. Es war dabei leicht 
feststellbar, dass die ca 50000 Karten Eilermeier 's - wohl als einzige ein- 
schlägige Sammlung - sehr gute Möglichkeiten boten, auf der Grundlage der alten 
Systeme ein neues Umschrift System aufzubauen, das für die im Kontext belegten 
sumerischen Lautwerte alle berechtigten Forderungen erfüllen würde. Eilermeier 
und ich haben daher bei unserer gut einjährigen gemeinsamen Durchsicht seiner 
Kartei nicht nur die schlimmsten Fehler und Inkonsequenzen der sumerologischen 
Fachliteratur zu beheben versucht, sondern auch gleichzeitig auf dem Gebiet der 
sumerischen Umschrift für geordnete Verhältnisse gesorgt. Es traf sich dabei 
besonders glücklich, dass diese Phase in der Arbeit Ellermeier's zeitlich zu- 
sammentraf mit der Ausarbeitung des vorliegenden Buches, das ja die Nachfolge 
von Labat's Manuel antreten soll und daher auf eine neue Liste der sumerischen 
wie der akkadischen Lautwerte kaum verzichten kann. Zahlreiche falsche Laut- 
werte haben wir ausgemerzt, sehr viele "x-Werte" (siehe oben pU8f . ) mit norma- 
len Indizes versehen. Unsere Zusammenstellung der sumerischen Lautwerte wird 
unter verschiedenen Gesichtspunkten sowohl in Ellermeier's SG I wie im vorlie- 
genden Buch bekanntgegeben. (Siehe auch Ellermeier's Broschüre Alttestamentli- 
che Wissenschaft und Sumerologie, grundlegende Arbeit: Sumerisches Glossar, 
Nörten-Hardenberg 1977- ) 

Der Gebrauch von zwei neuen Systemen, einerseits Civil 's System, das auch in 
das von Sjöberg, Civil u.a. vorbereitete Pennsylvania Sumerian Dictionary ein- 
gehen würde, andererseits das Göttinger System, nach dem Ellermeier's Sumeri- 
sches Glossar und das vorliegende Buch aufgebaut werden, müsste zwangsläufig 
zu heilloser Verwirrung führen. Civil und ich haben daher vereinbart, gemeinsam 
auf Grund seiner "Graphemics" und meines vorläufigen Manuskriptes der Kapitel 
III und V des vorliegenden Buches ein neues einheitliches Umschriftsystem zu 
erstellen. Da Civil' s Manuskript namentlich die lexikalischen Texte voll er- 
schöpft und da in der gemeinsamen Arbeit von Ellermeier und mir der Wortschatz 
der sumerischen Literatur weitgehend berücksichtigt ist, waren die Voraus s et zun-| 
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gen für die Entstehung eines guten umfassenden Umschrift Systems gegeben. In 
zweiwöchiger Arbeit (Chicago Mai/ Juni 1977) haben Civil und ich nun für sämt- 
liche u.E. indizierungswürdige Lautwerte die Indizes festgesetzt, wobei die in 
Göttingen ausgearbeiteten Indizierungen mit wenigen Ausnahmen beibehalten wer- 
den konnten. Vom reichen Wissen Civil's habe ich bei dieser Zusammenarbeit sehr 
profitiert. Die Entstehung des neuen "BCE-Systems" wurde übrigens erleichtert 
durch den Umstand, dass wir uns einig waren in der Ablehnung von §L I 3 und in 
der Anerkennung von (Thureau-Dangin und) Labat [Ebenso Sjöberg, ZA 65 16U.] 

Die ausschliesslich in (publizierten und unpubli zierten) Vokabularen beleg- 
ten Lautwerte sollen in Civil's Buch verzeichnet werden, mit dessen Erscheinen 
nunmehr in nicht zu ferner Zukunft gerechnet werden darf. [Cf jedoch p223f. !] 

Begründungen für die einzelnen Lautwerte brauche ich hier nicht zu geben, 
da man dazu alles Nötige bei Civil und/oder Eilermeier finden wird. Eilermeier 
zählt auch die von uns gestrichenen, berichtigten oder geänderten Lautwerte 
sowie zahlreiche "x-Werte" auf. Die Arbeiten von Civil und von Eilermeier sowie 
das Akk.Syll. 2 und 3 werden neben meinem Buch unentbehrlich sein bzw. bleiben. 

§5. Nach wie vor muss ein Umschriftsystem gleichermassen für das Sumerische 
und für das Akkadische verwendbar sein. Diese These Thureau-Dangin 1 s wurde be- 
stritten von Parpola, Festschrift Salonen (StOr k6) 239ff . ; ich kann mir je- 
doch nicht vorstellen, dass seine Vorschläge sich werden realisieren lassen. 

§6 Es war natürlich unmöglich, die Tradition ganz abzuschütteln und ein völ- 
lig neues Umschriftsystem aufzubauen. Das BCE-System stellt eine Verbesserung 
und Vervollständigung der bisherigen mehr oder minder auf Thureau-Dangin beru- 
henden Systeme dar. Die von vSoden vorgeschlagenen Indizierungen, obwohl teil- 
weise mit SL I 3 übereinstimmend und daher gelegentlich von Thureau-Dangin ab- 
weichend, wurden fast immer beibehalten. Ansonsten sind wir auch von Thureau- 
Dangin' s Indizierungen nur sehr selten abgewichen. Wenn keine vSoden' sehen In- 
dizierungen uns daran hinderten, haben wir uns für die sumerischen Lautwerte 
im allgemeinen an Labat gehalten, d.h. also an die älteren Systeme von Deimel 
(1930 und 193*0, so wie sie von Labat revidiert und erneut in Einklang mit 
Thureau-Dangin gebracht worden waren. Nur in ganz wenigen Fällen haben wir 
sumerische Lautwerte aus S*L I 3 den entsprechenden Vorschlägen Labat 's vorge- 
zogen. Immerhin registriere ich die Abweichungen vom BCE-System sowohl für 

1) Die kürzlich in WZKM 68 88f. vorgetragene Argumentation, warum man Labat's 
Liste alphabetique des valeurs ignorieren sollte, wird bei etwas genauerem Zu- ' 
schauen kaum jemanden überzeugen können. In diesem Zusammenhang sei hervorgeho- 
ben, dass Labat sich sehr treu an Thureau-Dangin ' s Vorschläge gehalten hat, im 
Gegensatz zu Deimel, der für SL III/ 1 und I 3 offensichtlich Thureau-Dangin ' s 
Homophones nicht erneut zu Räte gezogen hat ( cf Sollberger , BÄC p6f. ). 
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SL I 3 (im Folgenden einfach als " Deimel" bezeichnet) wie für Manuel 1 * (einfach 

mit " Labat" angedeutet). 

Die Erstellung eines nicht allzu unharmonischen Systems auf der Grundlage 
der älteren Systeme' erwies sich als eine recht schwierige Aufgabe. Beschlüsse 
assyriologischer "Vollversammlungen" , theoretische Betrachtungen und die Grün- 
dung internationaler "Lautwerte-Kommissionen" erwiesen sich als wenig hilf- 
reich bzw. als Fehlschläge (cf Actes du XX G Congres International des Orienta- 
listes p38 und 1lUf., dazu Atti del XIX Congresso Internazionale degli Orien- 
talisti p110 sowie Follet , BiOr 8 85', Actes du XXI e Congres International des 
Orientalistes plUöf . ; CRRA 2 Ö5ff • OrNS 21 106; OrNS 39 515). Die wirklichen 
Probleme werden offenbar erst dann erkannt und wesentliche Fortschritte erst 
dann erzielt, wenn einzelne Fachvertreter die Ausarbeitung der erforderlichen 
umfassenden Handbücher ernstlich in Angriff nehmen. 

§7 Die folgende Liste der Lautwerte ist nach dem Alphabet geordnet, das den 
neuen Wörterbüchern AHw und CAD zugrunde liegt. 

Deimel 's Listen benutzen im Anschluss an Strassmaier das hebräische Alpha- 
bet, wobei mit H der Vokal a kombiniert wird, Fl durch e ersetzt ist, und u und 
i mit 1 bzw. 7 kombiniert werden. 

Die Keilschrift unterscheidet am Silbenende nicht zwischen b und p, zwischen 
d, t und zwischen g, k und q, sowie zwischen s, 9 und z. Daher muss im Prin- 
zip die gleiche Indizierung benutzt werden für V(okal)b wie für Vp usw., so 
dass man ohne Indizierungsprobleme ab/p, ad/t/t, ag/k/q, as/s/z usw. umschrei- 
ben kann. In den Listen von Thureau-Dangin, Labat und vSoden sind dement spre- | 
chend Werte wie ap unter ab eingeordnet, at und at unter ad, usw., also jeweils 
unter dem im Alphabet zuerst erscheinenden Buchstaben der Gruppe. Die fragli- 
che Regel ist freilich bislang ziemlich häufig nicht beachtet worden (so z.B. 
kas j£ kas, kug j£ kuk, lid j£ lH , tag* = tak 5 , zig * zik). Ich habe hier mehr- 
fach die erforderliche Konsequenz hergestellt. Deimel hat Silben wie ab und ap 
an verschiedenen Stellen eingeordnet, und ich bin in dieser Hinsicht seinem 
Beispiel gefolgt. Diese an und für sich praktische strikt alphabetische Anord- 
nung hat allerdings Fehler bei der Zuweisung neuer Indizes erleichtert. 

Im Prinzip können die akkadischen Lautwerte vom Typ K(onsonant )iK ohne wei- 
teres auch KeK gelesen werden (oben pl»9f. §7). vSoden hat daher die akkadischen 
KeK-Werte in seiner alphabetischen Liste im allgemeinen nicht aufgeführt, und 
auch ich habe das im allgemeinen unterlassen. Für das Sumerische lässt sich da- 
gegen dieses Verfahren nicht verwenden. Thureau-Dangin und Labat haben sich 
mehrmals bemüht, i-haltige und e-haltige Lautwerte aufeinander abzustimmen, 
und diese dann in der alphabetischen Liste zusammen aufgeführt. Deimel trennt 
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sie dagegen - ebenso das vorliegende Buch - und kümmert sich offenbar wenig um 
Parallelität der e-haltigen und i-haltigen Lautwerte (vgl. z.B. bei ihm die 
Reihen ges und gis, ser und sir). Der letzten Spalte im Hauptteil von Akk.Syil. 
kann man entnehmen, dass vSoden in Bezug auf die e-haltigen Lautwerte gewöhn- 
lich Deimel 's Ansicht nicht teilt. 

Thure au- Dangin und auch Labat haben häufig Reihen mit paralleler Indizierung 
aufgestellt (z.B. bur usw. // buru usw. , ir... // er... // iri. . . // eri...). 
Deimel hat bei der Einführung neuer Lautwerte öfter dieses System durchbrochen; 
infolgedessen ist das auch einige Male bei vSoden der Fall. 

§8 Meine Liste enthält zahlreiche Lautwerte mit "überhängenden" Vokalen, die 
namentlich von Falkenstein und seiner Schule aus grammatischen Gründen einge- 
führt worden sind. Ich habe sie ohne viel Überzeugung aufgenommen, weil sie 
in den letzten Jahrzehnten häufig gebraucht worden sind und sich kaum je als 
falsch erweisen lassen (cf ZA 67 39). Ihre Anzahl liesse sich beliebig erhöhen. 
Cf oben p209~212 zu den neuassyrischen Lautwerten mit "überhängendem" Vokal. 
§£ Manchmal sind sumerische Wörter in der Umschrift gleichlautend mit akkadi- 
schen Wörtern, was u.U. bei der Indizierung der sumerischen Werte berücksich- 
tigt werden muss. So hat z.B. Thure au-Dangin wegen des akkadischen Wortes arhu 
(St.cstr. arafc) das Zeichen GÄ*SE als arah 3 eingeordnet. Ähnlich kann man wegen 
akkad. iiknu (St.cstr. iikin) nicht länger DUG als sikim umschreiben. Wegen 
akkad. kibru (St.cstr. kibir) muss GIBIL als kibir umschrieben werden. Für 
A-EDIN-LAL kommt wegen ummu (ama) und ummu (kum) nur die Umschrift ümmu in 
Frage. 

ijO Zahlreiche Lautwerte und abweichende Schreibweisen sind in den Listen von 
Civil, Eilermeier und mir nicht indiziert worden, neue Lautwerte und Varianten 
werden künftig vorgeschlagen werden. All diese Lautwerte und Varianten sind 
konsequent mit dem Index _ x zu versehen und in Klammern durch den "Zeichen- 
namen" (siehe Kap. V) zu definieren. Also z.B. ab (? NUN), tukumbi (SU-NIG- 

x x 

TUR-BI-LAL). Im Laufe der Zeit werden die massgeblichen Listen ergänzt werden 
müssen. 

Iii Die folgende Liste enthält alle bei vSoden, Akk.Syil. 2 und 3 im alphabe- 
tischen Register verzeichneten Lautwerte. Wenn sie in Kap. II meines Buches 
nicht aufgeführt sind, habe ich sie eingeklammert. 

i!2 Mit Hilfe der Sammlungen Civil 's könnte man die Anzahl der indizierten 
sumerischen Lautwerte sehr stark erhöhen. Die Tradition der Vokabulare und die 
syllabisch geschriebenen sumerischen Texte bieten uns für viele sumerische 
Wörter mehrere variierende Wiedergaben (cf z.B. Civil, JNES 32 59f f . ) . In der 
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Praxis benutzt man bestimmte Formen, die sich eingebürgert haben, zumeist weil 
sie als erste bekannt wurden, und die nicht unbedingt die besten zu sein brau- 
chen. Civil ist in seinem Buch bemüht, für jedes Wort jeweils nur eine bestimm- 
te Lesung, möglichst die beste, als massgeblich zu notieren. Indizierung sämt- 
licher Varianten hält er, m.E. mit Recht, für weder erforderlich noch erwünscht. 
Eilermeier und ich können uns an dieser Reform nicht in gleichem Masse beteili- 
gen. Uns geht es darum, den Schlüssel zur bisherigen Praxis zu liefern, wobei 
nur wirklich fehlerhafte Wiedergaben sumerischer Wörter getilgt werden. 
§ 1 3 Als mein Manuskript praktisch schon druckfertig war, habe ich entgegen 
meiner ursprünglichen Absicht noch ein Supplement zu meiner alphabetischen 
Liste der Lautwerte ausgearbeitet und eingeschoben. Dieses Supplement enthält 
die nicht in meiner Hauptliste der Lautwerte vorkommenden, aber von Thureau- 
Dangin, Homophones, Labat, Manuel und Deimel, Sl III/1 gebuchten sumerischen 
Lautwerte, soweit sie nicht falsch, sinnlos oder unnötig sind. Wenn die Laut- 
werte bereits bei Thureau-Dangin vorhanden waren, habe ich das durch Beigabe 
von £Tl angedeutet. In SL III/1 vorhandene Lautwerte, die Labat nicht übernom- 
men hat, sind durch M gekennzeichnet. Auch SL IV/ 1 P 12?-132 (Glossen in Göt- 
ternamen) wurde gelegentlich berücksichtigt. Ausschliesslich in SL I 3 gebuchte 
Lautwerte wurden nicht aufgenommen, da Deimel dafür kein Belegmaterial bietet. 
Während in SL I 3 ziemlich viele gute Lautwerte aus §L III/1 übersehen sind, be- 
finden sich unter den zusätzlichen Lautwerten von SL I 3 offenbar nur sehr weni- 
ge richtige. Was sich hier bewährt, wird in Civil's Buch in Erscheinung treten, 
das daneben mehrere hundert von uns erstmalig indizierte, aber nicht in meine 
Liste aufgenommene Lautwerte enthalten wird. Bei der Ausarbeitung des Supple- 
ments ging es mir im wesentlichen darum, in knappster Form die älteren Systeme 
nach kritischer Durchsicht zusammenfassend und vereinheitlicht darzubieten, so- 
weit das mir in Göttingen möglich war. Die Hauptliste (± hkOO sumerische und 
akkadische Lautwerte) und das Supplement (± 1200 sumerische Lautwerte) zusammen 
ersetzen Thureau-Dangin ' s Homophones (abgesehen vom Belegmaterial, das jedoch 
bald durch Civil's Arbeit überflüssig sein wird) und Labat, Manuel p2U9-277» 
SL III/1 bleibt natürlich unentbehrlich, aber es lassen sich jetzt beim Ge- 
brauch Missgriffe in Bezug auf die Indizierung, die nicht selten unnötig von 
Thureau-Dangin abweicht, leichter berichtigen. Den ± 5600 sumerischen und akka- 
dischen Lautwerten in meiner Liste stehen in 2l I 3 ± U700 Lautwerte gegenüber 
(davon schätzungsweise über 10% zu streichen), bei Labat ± U000 (auch darunter 
viele Lautwerte, die sich nicht bewähren). Thureau-Dangin registriert ± 1800 
sumerische und akkadische Homophone. (vSoden, Akk.Syil. 2 " 3 enthält ± 1700 Laut- 
werte, von denen etwa zwei Drittel nur in akkadischen Texten vorkommen.) Das 
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Material des Supplements wird auch in Eilermeier ' s SG I aufgenommen und dort 
in die Hauptliste integriert. Die von mir ausgeschiedenen falschen Lautwerte 
werden in SG I als solche gebucht unter Angabe des nötigen Belegmaterials. 

§1U Das etwa Mai 1977 erschienene Buch von S.Lieberman, The Sumerian loan- 
words in Old Babylonian Akkadian I (HSS 22; Missoula, Montana) enthält auf 
p75 - 8l einen Abschnitt "System of transliteration of Sumerian" und im Hauptteil 
eine sehr umfangreiche Liste der in Wörtern, die als Lehnwörter im Altbabyloni- 
schen weitergelebt haben, vorkommenden Lautwerte. Landsberger ' s Rekonstruktio- 
nen der lexikalischen Serien konnten dabei benutzt werden. Erstmalig werden 
hier nicht nur g, sondern auch o, r und z in einer Liste der Lautwerte verwen- 
det. Lieberman erkennt ausschliesslich die Indizierungen Thür e au- Dang i n' s an, 
bloss durch vSoden's Akk.Syll. 2 und einige von ihm selbst auf p75ff- indizierte 
Lautwerte ergänzt; die Systeme von Deimel und Labat werden dabei nicht einmal 

erwähnt. Alle sonstigen Werte werden von Lieberman mit den Indizes — , — . 

x x+ 1 

usw. (bis — x +ii^ versehen. Da Thür eau- Dangin und vSoden zusammen kaum die 
Hälfte der erforderlichen sumerischen Lautwerte gebucht haben und da Lieberman 
für die von ihm behandelten Vokabeln sämtliche auffindbare Wiedergaben in den 
Vokabularen und aus den Lehnwörtern im Akkadischen erschlossene Formen mit In- 
dizes dieser Art versieht, bringt sein Buch es auf die stattliche Anzahl von 
schätzungsweise eineinhalbtausend "x-Werten"; es enthält wohl mehr "x-Werte" 
als normale Werte. Es liegt auf der Hand, dass auf diesem Wege ein brauchbares 
und allgemein anerkanntes Umschriftsystem niemals erzielt werden kann. Es wäre 
kaum sinnvoll, das "System Lieberman", das in der vorliegenden Form ebensowenig 
wie Thure au- Dangin ' s Homophones zur Umschrift eines sumerischen Textes ausrei- 
chen dürfte, durch Einbeziehung der ausserhalb seines Materials vorkommenden 
Lautwerte zu einem vollwertigen System auszubauen. Welche Schwächen den ein- 
schlägigen Arbeiten von Deimel und auch von Labat im einzelnen anhaften mögen, 
so enthalten sie doch eine Fülle von richtigen Erkenntnissen und durchaus emp- 
fehlenswerten Indizierungen, die zu Recht seit mehreren Jahrzehnten Gemeingut 
sind. Es mag zunächst leichter erscheinen, die Listen von Deimel und Labat ein- 
fach über Bord zu werfen als sie zu revidieren; wirkliche Fortschritte lassen * 
sich jedoch m.E. in diesem Fall nur durch kritische Auseinandersetzung mit dem 
bereits Vorhandenen erzielen. Als ich August '77 durch die Freundlichkeit M. 
Stol's in Leiden die "x-Werte" aus dem (in Göttingen noch nicht zugänglichen) 
Buche Lieberman' s abschreiben konnte, wurde es mir endgültig klar, dass die 
Listen von Labat und von Deimel (Sl III/1) so bald wie möglich auch für die 
"Vokabular-Werte" durch eine kritische Neufassung ersetzt werden mussten. Auf 
xliese Weise ist das in §13 beschriebene Supplement p288-300 entstanden. [Cf p287.] 
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Vorbemerkung: ja, H. und Ü = AH bei 
Labat und Deimel (§L I 3 ) wurden von 
vSoden zu Recht gestrichen. Labat 
und Thure au-Dangin benutzen lu für 
U 0 ; Deimel bietet statt dessen Ju = 
AQ, von vSoden ebenfalls zu Recht 
gestrichen, dafür bei Labat lu. vSo- 
den und Deimel buchen auch H, ej_, 
V_ und uj = AH, (Labat Ü, H, H und 
ül), cf Akk.Syll. 2 pXXII; mit Thu- 
reau-D. , Syllabaire n20U halte ich 
diese Werte für entbehrlich (cf Bor- 



ger, BAL p110, dort auch zu 
und 'u 5 = HU). 
|_Va = A\ 397- 

; Va = E, 32U. ) 
j = HA, 589 (Labat anders). 
Je = A\ 397. 

Iii = A\ 397. 
; 'i = gl, 396, Labat anders.) 

|lu = A\ 397- 
(Iu = U 8 , ^9^, Labat lu. ) 
>u<» = A, 579, Labat 'u s - ) 
' Us = QU, 78 , Labat anders . ) 



Vajt = HA 



a = 
a = 
a = 

a& 
a& 

az 
aiz. 
a 

(il 

(a! 



A, 579. 
A, 33U. 
PI, 383. 
= A-AN, 579- 
= AG, 97. 
= U, Uli. 
= HA, 589. 

= UD, 381. [aia = ITI, 52.] [art = 
= A\ 397. Vfe. 32U.] 

= AH., 398.) 
= E, 32U. ) 



ab = AB, 128. 
ab = AB, U20. 
ab = AD, 1U5. 
abjt = UNUG, 195. 
aba = AB, 128. 

(aba = AD, 1U5 zu streichen?) 

aba 4 = UNUG, 195- 

abba = AB*Ä2, 128** = 200a. 

abbar = SUG (LAGABxA) , 522. 

abgal = NUN-ME , 87 • 

äbgal = NUN-ME-PÜ , 87 . 

abrig = NUN-ME- DU , 87 . 

, , ab , . \ 
abrig =. AB- NUN-ME- DU (oder abrig ) , 

U20 (Deimel anders). 
absin = KI-aS-aS , U61. 
äbsin = APIN, 56. 
abul = KÄ-GAL, 133. 
ab zu = ZU- AB oder ZU+AB, 6. 
ad = AD, 1U5. 
|d = GIR (GIRgunü) , 10. 
ad = AD (LUxBAD), 537,65 + 537*. 
ad^ = ADt* (ZAtenÜ), 379 2 - T ders ) 
ad 5 = Ü-GIR(GIRgunÜ), 31 8 (Deimel an- 
ad c = LÜxBAD und LU-BAD, 330 6 , auch 

LUsessigxBAD, 330 9 . 
ada = AD, 1U5. 
adab = UD-NUN, 38 1 . 
adama = BAD-MI , 69 . 
adame /in = KIB, 228. 
adda wie ad«. 



adda = AD ( LUxBAD), 537,65 + 537*. 
adda = Ü-GIR( GIRgunü) , 31 8. 
adda^ = GIR (GIRgunü), 10. 
addir = A-PA-GISAL-PAD-DIR, 579- 
addu = U-g1r( GIRgunü) , 31 8. 
addu = GIR (GIRgunü), 10. [addu H = AD* 
ag = AG , 97 • \_( ZAtenÜ), 379 2 . 

a& = ÄG (NINDAxNE) , 1Ö3- 
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aga = MIR, 3hl. 
aga = AG (NINDAxNE), 1 83. 
äga = GIN, 595- 

agam = AGAM (AxBAD), 580 (Deimel 
agama). 

agargara = NUN (NUNtenu), 87 II. 
agarim = AMA-AN-MUg ( AMA- d INNIN ) ? , 
agarin = AMA-GIN , 237. 
agarin^ = AMA-glM, 237. 
agarin s = AMA-SlMxNIG , 237- 
agrig = AGRIG, 1+52. 
agrun = E-NUN, 32»4 (oder e-gar 6 ) . 
ah_ = Aß, 398. 
ah_ = gE§, 331. 

( abu = A * , 397; Labat anders.) 
ah 5 = A, 33h. 
aba = Aö, 398. 
aha = gEg, 331. 
afaa = PAB, 60. 
afai = gEg, 331 . 
abi = Ä, 33U. 
ai = A-A, 579a. 
aia = A-A, 579a. 

*iÜW£/i/ji = A-A, 579a. 
ak. . . // aka. . . 
ak = AG, 97- 

« 

ak = glD, 31U. [aka... // ak...] 
aka = AG, 97. 
aka = AG (NINDAxNE), 1 83 . 
aka = glD, 31U. 
aka u = KA, 133. 

akan = UBUR (DAG-KISIM5XGA) , 291. 
akan = KA, 133. 

akani = UBUR ( DAG-KISIM 5 *GA) , 291. 
akkil = AKKIL ( GAD-KID-SI ) , 92a. 
akkil = AD-KID, IU5. f~ kusu) . 
aksak = ÜB (UD-KÜgu), 392 (oder a 12 - 
aksak = A-KÜgu, 579 (oder a-küsu ) . 



aksak = ITI-KÜgu , 52 ( oder a 13 -kusu ) . 
aktum = A-SU, 579. 
aktum = SU-A, 7. 
al = AL, 298. 
al = ALAM, 358. 

al 6 = MAg, 57 (Deimel anders). 
. (alg. = URU, 38, oder äl. ) 
ala/e/i/u = URU, 38, m.E. besser älu 
usw. 

( ala = URU-MEg, 38. ) 

ala = AL, 298 (Deller). 

alad = ALAD (KALxBAD), 323 (bisher 

alad ). 
alad = KAL, 322. 

alad siehe alad ; Wert nicht neu zu be- 
legen. 
alag = ALAM, 358. 
alal = UMBISAG (glDxA) , 317. 
alal = glD, 31 U . 
alam = ALAM, 358. 

alammus = LAL, 109 (Deimel und Labat 

anders ) - 
alan = ALAM, 358. 
algames o.a. = UD-MUNUS-gUB , 391. 
alim = ALIM (GIRx A-IGI , alt GIRxIGI ) , 

1*21 . 

alima Wie alim . 

alla = NAGAR, 560. 

älu usw. = URU, 38. 

am = AM, 170. 

am = AG (NINDAxNE), 183. 

am = A-AN, 579- 

anu» = AMA U ( GAxGAG ) ? , 251. 

airis = ARgug ( GAxMUNUS ) , 27 1 . 

am 6 = AN, 13. 

am 7 = PI, 383. 

ama = AMA ( GAxAN ) , 237. 

ama = AM, 170. 
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amax» = AMAi* (GAxGAG)?, 251. 
amaa = ARQUg ( GAxMUNUS ) , 271. 
ama 6 = L AG AB x AN , 1+81+a. 



amalu = AMA-AN-MÜS "(AMA- INNIN), 237- 



amar = AMAR, 1+37- 

amas = AMAg ( DAG-KISIM5X LU-MAg ) , 293. 

amasa = AMAg (DAG-KISIM 5 x LU-MAg), 293. 

amat = GEME, 558. 

ambar = SUG ( LAGABxA) , 522. 

ame/i = AMA (GAxAN), 237- 

ame/i = AR^ug ( GAxMUNUS ) , 271. [ amilu 

amtu = GEME, 558. \_ usw - = LU » 330.] 

amus = AxMUg, 580a. 

amusa - AxMUg , 580a. /" duran und turan . ] 
an = AN, 13. [an = KIB? , 228, vgl. 
ana = Dlg, 1+80 (Deimel ana 2 ) . 
ana = AN, 13 (Deimel ana^). 
( ana = Ag , 1 . ) [ anbar wie ambar . ] 
angur = ENGUR? , 1+81+ ; oder UET 8 nl6 8 
anse = ANgE, 208. \_an-gur 22 zu lesen? 
ansu = ANgE, 208 (Deimel anders), 
anzu = AN-IM-DUGUD? , 13. 



an zu = AN-IM-MI?, 13. 

anzud = AN-IM-DUGUD?, 13- 

anzud = AN-IM-MI?, 13. 

ap_ = AB, 128. 

ap_ = AB, 1+20. 

ap_ = AD, 1U5. 

apin = APIN, 56. 

a^ = AG, 97- 

aqa = AG, 97- 

ar = AR, 1+51. 

ar = UB, 306. 

ar = QAR, 1+01. 

(ar B = GAM, 362. ) 

ar« = DU??, 206. 

ara = gA, 353. 

ara = UB, 306 .( Deller ) . 



ara = gAR, U01. 

ara 4 = UD-DU , 38 1 (oder a 12 -ra ) . 
ara ? = ÖAR-ÖAR, U01. [ ara 6 = DU??, 206. ] 
ara a = AR?, i+ 5 1 (Deimel anders; Deller). 
arab = UD-NUN, 38 1 . 
arad = ARAD, 50. 
arad = ARAD ( ARADxKUR) , 51. 
arabu =E-ug-BU-DA, 321+ . 
arali = E-KUR-BAD, 32U. 
ararim = URUxA, 1+6*** (Civil). 
ararma = UD-UNUG, 38 1. 
ararma = UD-AB, 381 . 
aratta *= LAMxKUR -RU, 1+36. 
arba = LIMMU, 12l+,l+2. 
arbus = ARÖUg ( GAxMUNUS ) , 27 1 . 
arbus = glLAM ( NUN- L AGAR xMUNUS ) , 87b. 
arbusu = AMA ( GAxAN)?, 237 . 
ari = PA, 295 (Deimel anders). 
( ari s = PA-MEg, 295 wohl unnötig. ) 
( ari 6 = SUM, 16U. ) 

arina = JJj|x A-NA ( a-ri 8 -na ), 37^,8lf. 
arrap = LIMMU, 12U.U2. 
aru = PA, 295 (Deimel und Labat anders), 
as = AZ, 131 . 
as = Ag , 339 . 
as = Ag, 1 . 

as„ = SUG (LAGABxA), 522. 
as s = glR, 71 • 

as 6 = gl (oder gAR )xDlg , l+09e. 

asa = AZ , 1 3 1 . 

asal = ASARI , 1+1+ . 

asal = A-TU-GAB/DUQ-Llg, 579. 

asar = ASARI , 1+1+. 

asar = A-TU-GAB/DUg-Llg , 579- 

asari = ASARI, 1+1+ . [asi = A-TIR, 579-3 

asil, asila, asilal = ASI LAL (EZENxLAL) , 

156. r 158. 

asil, asila , asilal = ASILAL (EZENxA) , 
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asilq , asilau , asilalg = ASILALi* 

(EZENx A-LÄL) , 160. 
asil 5 , asila 5 , asilal s = SIL 7 (EZEN* A- 

LAL) siehe sil 7 . 
aslag usw. siehe azlag usw. 
as_ = AZ , 131. 
as_ = ÄS, 339- 
(as_ = AS, 1. ) 
(as = ÄS, 339- ) 

as = AS, 1. Cf unten Kap. V zu n^l8. 
as = ÄS, 339. 
as = ÄS, 598b. 

as** = AS* (TAB-TAB-TAB) , 125c. 
as 5 = MUNSUB ( SIK-LAM-SUQUR ) , 5U3. 
as 6 = SES (SIK-LAM) , (Deimel und 

Labat anders). f~ wie hier). 
as 7 = SlR, 71 (Deimel anders; Sl III/1 
as B = gl (oder SÄR)xDlS, ^09e (Deimel 

anders ) . 

as£ = AS 9 (eS-, 6 -eS 16 ), 331a (Deimel 
anders ) 

asio = DlS, H80. Cf unten Kap. V zu 

nUl8. 
asa = AS, 1 . 
asa = ÄS, 339- 
asa = ÄS, 598b. 
asa 5 ~ GAN, 105 I. 
asag = GAN, 105 I. 
asgab = ASGAB, 10U,6. 
Statt asgi besser aS as 5 /as 7 -gi/ gi,q, , 

as 6 / as B -gi / gi a usw., cf Biggs, JCS 

2U 1f. 

aski = NtlMUN (^-LAGAB), 66c. 

Li J. 

askud = Ä-MÜS, 33 1 * (oder a-suku 5 ). 
äskud = Ä-MÜS, 33U (oder ä-suku 6 ) . 
aslag usw. siehe azlag usw. 
asnan = Se-TIR, 367. 
assa = ÄS, 598b. 



aste = Ä-SlTAu, 33U . [ aste = SUG ( LAG AB x 

at = AD, 1U5. \A)»522.] 

at = GIR (GIRgunu), 10. 

( at a = LUxBAD, 330 6 . ) 

aj^ = AD, 1U5. 

at = GIR (GIRgunu) , 10. 

aw = PI, 383. 

^(xWe/i/u = A-A, 579a. 

az = AZ, 131 . 

az = ÄS, 339. 

(az = AS, 1 . ) 

azag = KUG-AN, U68. In alten Umschriften 

azag = KUG, cf Zimmern, ZA 3^ 192ff. 
azag = Ä-PA, 33U (oder ä-zag ). 
azak = KUG-AN , U6Q. 
azalag usw. siehe azlag usw. 
azlag = TUG-UD, 536. 
azlag = TÜG, 536. 

azlag = GlS-TUG-PI-KAR-DU, 296 (Deimel 

und Labat aslag i ) . 
azlagq = GlS-TÜG-KAR-DU, 296. 
azlag 5 = GlS-TUG-PI-KAR, 296 (Deimel und 

Labat aslagi ) . 
azlag 6 = GlS-TUG-KAR, 296. 
azu = AZU (NINDAxNUN), 181. 
azukna = ÖAR-SAG, UO 1 bzw. Ü-ftAR-SAG, 

318? 



B_ 

ba = BA, 5. 
ba = PA, 295. 
b a = ES, 1+72. 
ba a = GÄ, 233. 

ba 5 = BUN (KAxIM), 30 wohl zu strei- 
ba6_ = U, 318. \chen (Civil). 

ba 7 = BAR, 7U. 

ba e = BÄD ( M EZEN"xBAD) , 152 8 . 

bau = PU (KAxKÄR und KAxSu), 19+26. 
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bai2 lies ba-! 1 ; Wert nicht neu zu be- 
legen. 
ba 13 = ME, 532. 
(baut = PAB, 60. ) 
bab = PAB, 60. 

baba = KA, 133, m.E. besser bäbu usw. 
(Labat baba). 

babar und babbar = UD, 38 1 (Labat unge- 
nau). 

babar und babbar = UD-UD, 38 1 (Labat 

ungenau) . 
babilim = KÄ-AN , 133. 
babilim = KÄ-AN-RA, 133. 
babilima = KA-AN, 133. 
babilima = KÄ-AN-RA, 133. 
bäbu usw. = KÄ, 133. 
bad = BAD, 69. 

bad = BÄD ("EZEN n xBAD) , 152 8 . 

bacU = KI-KAL , U61 . 

bad s = IGI, HU9. 

bada = BÄD ( "EZEN M xBAD) , 152 8 . 

bag = ÖU, 78. 

bah = ÖU, 78 (Labat anders). 
bah = LUL, 355 (Labat bafa 1 ). 
babar = DUG-SILA-BUR , 309; alt fast 

wie EDIN, siehe Kap. V zu nl68. 
bähar = U-EDIN(d.h. das fast wie EDIN 

aussehende Zeichen), U11. 
baftar^ = BAR-EDIN( d. h. das fast wie 

EDIN aussehende Zeichen), lh. 
bak = QU, 78. 
bal = BAL, 9. 
(bal = BUR, 11.) 
bala = BAL, 9- 
balag = DUB (BALAG), 352. 
baliha = ILLAT ( KASKAL-KUR ) , 166b. 
balla = NIG-SAG-IL-EZEN-US , 597- 
balla = NIG-SAG-IL-EZEN-MUNUS, 597- 



( ballatu = ZI-MES?,8U.) 
ban = PAN, U39- 
ban = BÄN, 7^,100. 
ban = TUR, 1UU. 
( ban 4 = GAG, 230. ) 
banda = BÄN, 7^,100. 
banda = TUR, *\hk (Deimel banda-! ) . 
baneg = "ÄS", 339- 
bania = "ÄS-"", 3U 1 - 
banlimmu = "ÄS-U", 3^0. 
banmin = "PA", 295- 
bansur , bansur = BANSUR, U1. 
bap = PAB, 60. 
bappir = SlMxNIG, 225- 
bappi r = SlM, 215- 
bappir = BIxNIG, 2lUc. 
bappira = SlMxNIG, 225- 
bappira = SlM, 215- 
bappira = BIxNIG, 2lhc. 
baq = ÖU, 78. 
bar = BAR, lh. 
bar = BÄRA, 3hh . 
bar = DAG, 280. 
bar 6 = UD, 381 (Labat bar-, -! ) . 
bar 7 = NE, 172 (Deimel und Labat an- 
ders ) . 

bar e = BURU 1U (ENxKÄR), 5k. [ bara = 

bara = BÄRA, 3hh. \_BAR , lh.] 

bara = DAG, 280. 

bara 7 = SÄRA ( LAGABxSIG 7 ) , 500. 

barag = BÄRA, 3hh . 

barag = DAG, 280. 

( bai = MAS?, lh.) 
bat = BAD, 69. 

(bat = PÄD, U69. ) 

(bat = BÄD ("EZEN"xBAD), 152 8 . ) 

( bat 5 = IGI, UU9. ) 

bata = BAD, 69 (Deller). 
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bat = BAD , 69 . 



be = BAD, 69. 
be = BI, 21U. 

be*_ = BA, 5 (Deimel anders). 
be e = PI, 383. [ ber 7 wie bir 7 . ] 



betu usw. = E, 32U. 



bi = BI, 2 1 2* . 
bi = NE, 172. 
bi = PI , 383. 
bi* = BAD , 69. 
bis = BIL, 173. 
bi 6 = BA, 5. 
bibra = g&L, 550. 



bibri = gUL, 550. 



bik = SIG, 592. 

bil = NE, 172. 

bil = BIL , 173. 

bil = BIL (Glg-BIL), 296,66. 



bil 4 = BIL* (Glg-NE), 296,65a. 



biltu usw. = GUN, 108*. 



biluda , billuda u.a. = PA-AN, 295b. 



( bin = APIN, 56. ) 
bir = BIR, U00. 



bir = UD, 381. 

bir = ERIM bzw. PIR, 393. 

bir* = EDIN, 168. 



frirs = NAM, 79- 



frir 6 = BIR 6 (gÄx U-A), 388. 



bir 7 = PES* (gÄxA), 390. 



bir B = A-SUD, 579- 



bir 9 = NE, 172. 



biri = BIR, U00 (Deller). 



bis = GIR, 3I+6. 



bis = GIR, 3U6. 
bit = E, 32U. 
bit = BAD, 69. 



brti - E, 32U, m.E. besser bitu usw. 

\_ [ bit = E, 32U 



biz = BI, 21U. 



III Lautwerte 

bizem = UMBISAG (SlDxA), 317 . 

bu = BU , 371. 

bu = KASKAL, 166. 

bu = PÜ ( KAxKAR und KAxgu ) , 19+26. 

bu* = TUL ( LAGABxU) , 511. 

bu 5 = BUL (LAGABxEg), 515, 

b_U6_ lies bu; Wert nicht neu zu belegen, 

bu 7 = KU, 536. 

bun = U, 318 (Labat bu 8 ) . 

( bu 12 = U, Uli.) 

^ 13 = BUN (KAxIM), 30 (Civil). 

bubbu = NENNI (BUL+BUL), 515,9. 

bugin = SUG (LAGABxA), 522. 

(buh_ = LUL, 355.) 

buk = MUG, 3. 

bul = BUL ( LAGABxEg ) , 5 1 5 . 
bül = BUR , 11. 
bul = BAL, 9. 

bul*» = BUN (KAxIM), 30 (Civil). 
bulug = BULUG, 96. 
bulug = BULUG, 60,33ff. 
frulugq = NAGAR, 560 (Deimel und Labat 
anders ) . 

bulugs. = DUB (BALAG), 352 (Deimel und 

Labat anders). 
buluh = 9AL, 2. 

(bum = PÜ (KAxKAR und KAxgu), 19+26. ) 
büm = DUB (BALAG), 352. 
bun = BUN (LAGABxlM) , 5 10. 
bün = BUN (KAxIM) , 30. 
bunin = SUG (LAGABxA), 522. 
bur. . . // buru. . . 
bur = BUR, 3U9. 
bur = BUR , 11. 
bur = U, Uli. 
bur<» = SlR- BUR, 71 . 

bur s = BURU 5 (QU-ERIM, {JU-gE-ERIM, auch 
•3 wie NAM), 79a. 
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bur 12 = BU, 371. 

bur 13 = BULUG? , 60,33ff. (Labat bun* ) . 

bur 14 = BURU-,* (ENxKAR), 5U (Labat an- 

buranun = UD-KIB-NUN, 38 1. \_ders) . 

buru. . . // bur. . . 

buru = BUR, 3U9. 

buru = BUR, 11. 

buru = U, Uli . 

buru* = SlR- BUR , 71. 

burug = BURU 5 (gU-ERIM, gU-SE-ERIM, 

auch wie NAM), 79a. 
buru 7 = GURUN, 310-31 1 . 
buru e = gAL, 2. 
buruj* = BURU 14 (ENxKAR), 5U. 
bus = KASKAL, 166. 
(bus = GIR, 3U6; Labat anders). 
bute /i/u = ZAG, 332, m.E. besser bütu 

usw. 

buzur* = pü-zur a , siehe Kap. IV s.v. 

puzru . Unnötig? 
buzur 5 = PÜ (KAxKÄR), 19, siehe auch 

Kap. IV s.v. puzru . Unnötig? 



|_D 

da = DA, 335. 

da = TA, 139. 

da = GAG, 230. 

da* = DAM, 557- 

da s = URUDU, 132. 

da 6 = TAG, 126 (Deimel ungenau). 

da 7 = UD, 381. 

( daio = Q 1 » 396. ) 

da 12 = KA, 15 (Civil). 

dab = DIB, 537. 

dab = TAB, 12U. 

dab* = DUB, 138. 

dab 5 = KU, 536. 

dab 6 = URUDU, 132. 



daba 5 = KU, 536. 
dabda = IGI-IGI?, UU9 . 
dabda = BAD-BAD? , 69 . 
dabin = SE-SE , 536. 
dad = KID, 63d. 

dadag = UD-UD, 3Ö1 (§L I 3 ungenau, III/ 1 

richtig) . 
dag = DAG, 280. 
dag = UD, 381 . 
dag = DAG (NA*), 229. 
dag* = KISAL, 2U9. 
dag 5 = KA, 15 (Civil). 
dagal * AMA (GAxAN), 237. 
dagala = AMA (GAxAN), 237- 
daggan = KI-GlgGAL, U61 
dagrim = GARIM ( LAGABxKUG ) ? , 513. 
dafa = DAS, 169. 
dak = DAG, 280. 
dak = DAG ( NA* ) , 229 . 
dakkan = KI-GlgGAL, U61 . 
dal = RI, 86. Auch wie {JU, 78; Umschrift 
( dal = AS, 1.) \_dal( n 8U n ). 
dala = I Gl -GAG , UU9 (§L HI/1 dalai ) . 
dalhamun = IM-glTA, 399 (Civil), [d^ 
dalla = IDIGNA, 7U,238f. V siehe P2Ö9J 
dalla = IGI-GAG, UU9. 
dam = DAM, 557- 
dam = UD, 38 1 . 
dam = TUM??, 207. 
dama = DAM, 557- 
dan = KAL, 322. 
dan = MEN ( GÄx ME-EN ) , 270 . 
dan = DAN (GAxKID) , 2U1 . 
dan* = DAN* (GÄxKAR), 2U8. 
( dan 5 = DIN?, U65. ) 
dana = KASKAL-BU, 166. 
dana = KAL, 322 (Deller). 
danna = KASKAL-BU, 166. 
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Aap = DIB, 537. 
' däp = TAB, 12U. 
däpa = TAB, 12U. 
dag = DAG, 280. 
dag = DAG *(NAi») , 229. 
dar. . . // dara. . . 
dar = DAR , 1 1 k . 
dar = IB, 535- 
dar = DAR, 100. 
dar u = DAR Au, 5h0. 

(darg. = TAR, 12.) [dara... //dar...] 
dara , dari, daru = IB, 535 (Deimel 
dara = DAR, 100. \ dari 2 anders) 

dara u = DARAg , 5U0. 
(das = UR, 575. ) 
das = UR, 575. 
das = Dl3, U80. 

( das = A§, 339; Deimel und Labat an- 
dat = KID, 63d. \_ders. ) 

de = DI, U57. 
de = DE, 338. 
de = NE, 172. 
deg = TE, 376.. 
de s = RI, 86. 
de 6 = DU, 206. 

deg. = TI, 396 (bzw. DIN, U65 ) . 
( de 9 = TI, 73. ) 
del = A§ , 1 . 
del = LI§, 377. 
dele = A§ , 1 . 

dellu = DIMGUL ("MA-MUG"), 122a. 
delmun siehe dilmun . 
dem = GIM, hko. 
den = DIN, U65. 

dergul = DIMGUL ("MA-MUG"), 122a. 
des = DI§, h80. [ des = AS, 1.] 
di = DI, U57 . 

dl=TI, 396 (bzw. DIN, U65). 



di = TI, 73. 
diu = TUR, 1 UU . 
di 5 = RI, 86. 

di 6 = DU, 206. [dir = NE, 172.] 

( diu = DIM, 9h. ) 

(di i2 = TE, 376. ) 

dib = DIB, 537. 

dib = KU, 536. 

dibi = DIB, 537- 

dibira = URUDU-NAGAR, 132; alt DUB- 

NAGAR, 138. 
dida = BI-Ü-SA, 21 U; oder kaS dida? 
dida = BI-uS-SA, 21 U; oder kas dida? 
didli = "ÖAL" (A§-A§), 2(1). 
didnu u.a. siehe tidnu . 
dig = NI, 231. [ digir = AN, 13.] 
dib = DUB, 138 (vgl. 13U). 
dij^ = UM, 13U (vgl. 138). 
dib = NIM, U33. 
dik = NI , 231 . 
dil = A§ , 1 . 
dili = A§ , 1 . 
dili = Ll£, 377- 

dilib = DILIB (SAGxglD), 117, vgl. 118, 
dllim = LI§, 377 (Deimel dilim 1 ). 
dilmun = NI-TUK (bzw. MUNUS-TUK), 231 

(bzw. 55U ). 
dim = DIM, 9U. 
dim = GIM, hhO. 

dim = DIM, 150 (assyr. "RAB-GAM" , 
neubabyl. "LUGAL-KAM" ; dazu "LU+ 
GAM", "LÜsessig+GAM" usw.) 

dinu» = BULUG, 60,33ff. 

dim 5 = DUB, 352 (Deimel und Labat an- 
ders ) . 

dim B , dimg , dimio und dinn 1 siehe oben 

p100 n150. 
dima = KA-gl , 15. 
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dimgul = DIMGUL ("MA-MUG"), 122a. 


dub = DÜB, 352. 


dimma, dimrau und dimu wie dima. 




duba = DUB, 138. 


din = DIN, U65. 




jfVu Q _ TMI-D TCJO 
CLUDa — JJUJD , j;c i 


/ J<5 _ _ tf AT 0 ooo V 

\ Qin — R-ALij , odd. ) 




r1nV>ar1 — KT — K"AT. ll£ 1 
UUDaQ. — IYJ. IVKJü , Hü I . 


dingir = AN, 13. 




dubur = BIR, U00 (Deimel ungenau). 


H i n (Ti >*fi ~z AM 1 ^ 
Ulll^XiO. — ttii } l j> 




rtnhii-r =s f^ÄRxTI UOQ 


Qini -~ U.LVi , Hop. 




dud = PA-UZU, 295- 


dinig = KI-NE, U6l (Deimel dini 




dud = TU, 58. 


QIP — VLD , 




rlnrlQ — PA— TI7TT OQQ 
QUQa — rA UiiU , c-yj • 






dudda = DUH?, 167. 


dir = DIR, 123. 




duddu = TUK-TUK , 57h (oder du 12 -du 12 ). 


dir = DAR , 1 1 k . 




QUg — UUu ^ DJ- A rt ) , j\Jy • 


(dir* = TIR, 375. ) 




dug = gl, 396. r anders; cf pU 1 1 ) . ] 


dirgul = DIMGUL ("MA-MUG"), 122a. 


Huer. — KL '\ c > Trliicr^ — HTW? ^Q^ ( T)e> i m^l 


diri = DIR, 123. 




dugin = EZENxGIN, 162. 


CLing — JJXrv , 




dügin = EZENxMIR, 15^a. 


dis = Dl3, U80. 




dugina = EZENxGIN, 162. 


dis = AÜ>, 1 . 




dügina = EZENxMIR, 15**a. 


disa = DlS, h80. 




dugud = DUGUD, UU5. 


du = DU, 206. 




duh = DUÖ, 167. 


du = TU, 58. 




duk = DUG (BIxA), 309- 


du = GAG, 230. 




duk = TUK, 57h. 


(duu = TUM, 207. ) 




dul = DUL, U59. 


du s = GIN, 595- 




dül = TÜL ( LAGABxU ) , 5 1 1 . 


du e = DU 6 , U59a. 




dul = DUL, 329. 


du 7 = UL, UUl . 




dul H = DUNu, 3U8. 


du 8 = DUÖ, 167. 




dul 5 = TUG, 536; auch KU (in sa-dul 5 ). 


du 9 = BÜR, 11. 




dul 6 = DU 6 , n59a (Labat anders). 


du 19 = gl, 396. 




dul 7 = SAG, 115. 


du n = KA, 15. 




dulo = DTB S37 

U.UXQ UJ.U y J J | • 


du 12 = TUK, 57h. 




dul 9 = URsessig, 575b; wo die Form 


du 1ß = TUR, 1UU. 




URxA oder URxMIN vorliegt, ist das 


dü 1u = LÜ-NE, 330; auch LUxNE, 


330 Ta . 


anzugeben. 


du 1s = KAM, U06. 




dum = TUM, 207. 


du 17 = NE, 172. 




(dum = DAM?, 557. ) 


du 2U = §UL, U67. 




(dum* = DIM, 9h. ) 


du 25 = ANSE-ARAD, 208. 




dumgal = SlMxA, 22h. 


dub = DUB, 138. 




dumu = TUR, 1UU. 
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dun = gUL, U67. 



dün = GIN, 595. 



dun<+ = DUN*, 3^8 



dun s = BUR , 11. 



dun 6 = KAL, 322. 



dunga = LUL, 355- 



dussa = ANSE-Ü(LIBIR), 208. 
dussu = iL, 320 (nicht GI-iL). 
dusu = iL, 320 (nicht GI-IL). 
dusu = ANSe-U( LIBIR ) , 208. 
( dus = KU, 536. ) 
( dus = DlS, U80. ) 



dungu = IM-DIR, 399- 



dup = DUB, 138. 

( ddp = DÜB, 352. ) 

duq = DUG (BIxA) , 309. 



dur. . . // duru. . . 
dur = DUR , 108. 
dur = KU, 536. 



dur = AN£E-ARAD , 208. 
dur 5 = A, 579- 



dur 7 = BU? , 37 1 . 



( dur a = BAD ( "EZEN"xBAD) , 1 52° , urar- 

täisch. ) 
dur a = gUL, h6l . 



dur 1Q = gEN (SUxA), 8. 
duru = TU, 58. r 108, vgl. an 



durah = DAR, 100. [ dur an = DUR-KIB? , 



durgul = DIMGUL ( "MA-MUG" ) , 122a. 



duru. . . // dur. . . 

duru = KU, 536 (S*L III/1 durui ). 



duru = ANgE-ARAD?, 208. 



duru 5 = A, 579- 



duru 6 = PA, 295. 



durug = gUL, U67. 



durun = KU, 536. 



dürun = gU-LAGAB-NA , 35^; oder besser 



gu-LAGAB (dann gu- LAG AB- na = durun- 
na)? 

durun a = KU, 536. 



duruna = BUN (LAGABxlM), 5 10. 



düruna = gu- LAG AB- NA? , 35)4. 



dusi = IL, 320 (nicht GI-IL). 



dusi = ANgE-Ü( LIBIR), 208. 



e = E, 308. 
e = E, 32U. 
e = UD-DU, 381 . 
= A, 579- 

es = NIN (MUNUS-TUG), 556; vgl. e 13 . 
ex = KA, 15 (Deimel anders; Civil). 
en = DU 6 -DU, U59a. 

eija = DU 6 -KAg u , U59a. [e 13 = NIN (NIN 9 , 
ej. = A', 397.\MUNUS-KU), 556; vgl. e^. 
(Ü = Aö, 398.) 
(Ü. = E, 32U.) 
eb = IB, 535- 
] eb = TUM, 207. 
ebih = EN-TI , 99 . 
ebifr = gE-MAQ, 536. 
(ebur erschlossener Lautwert für 

BURU 14 . ) 
ed = Ä, 33U (Deimel ed 2 ). 
ed = UD-DU, 381 (Deimel edj ). 
ed = DU 6 -DU, U59a. 
ed* = DU 6 -KA§ a , ^59a. 
eden = EDIN, 168. 
edin = EDIN, 168. 
eduru = EDURU (AxA), 583. 
eg = IG, 80. 
ig = E, 308. 

ig = AG (NINDAxNE), 183. 
ega = A-MI-A, 579 (oder e ÄZ ga i2= a) . 
egar = E-SIGi», 32U (oder e-gar B ) . 
ege/i = g£, 536. 
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ege/i = EGI ( MUNUS-gß ) , 55^, 8U + 556,8 


eme 6 = ANgE-MUNUS , 208 (Deimel eme 3 ) . 


(neuassyr. Form bei Deimel ungenau). 


emedu = AMA-TU, 237 (besser eme*-dü). 


ege/ir = EGIR, 209- 
ige/ir = SÜ, 536. 


emedu = AMA-A-TU . 237 (besser eme*-e*-du 


oder ama-e*-du). 


ege/ir = EGI (MUNUS-gEl, 55^, 8U + 556,8 


emma = KAxUD, 28. 


(neuassyr. Form bei Deimel ungenau). 


emma = NAG (KAxA) ,35- 


ege/ir*. = TUM, 207 (Labat eg>r = 


emme/in = KAxUD, 28. 


egir 3 ). 


emme/in = NAG (KAxA) , 35 


ege/ir s = "LUM" ( MURGU ) ? , 565. 


en = EN, 99- 


ege/ir 6 = SIG* (MURGU)?, 567. 


en = EN (SÜ-AN und Su*-AN), 5U6. 


egi usw. siehe ege usw. 


en = LI, 59- 


egir usw. siehe eger usw. 


en* = KA?, 15- 


eh_ = AH,, 398. 


en 5 = PA-TE? , 295 (Deimel anders). 


(eh_ = A\ 397.) 


en § = IN, 1U8. 


eh_ = KU-KU, 536. 


en 7 = ZAG , 332. 


ehe (ehi) = A-UD-DU, 33U. 


en 8 = SA, 353. 


ehehhe = KU-KU-KU, 536. 


endi/ub = EN-ME -MU , 99- 


ek = IG, 80. 


enegi = IM, 399 


el = EL, 56U. 


engar = APIN, 56. 


el = IL, 205 (Labat e^l ) . 


engiz = EN-ME-GI, 99 (nicht engima). 


el = AN, 13 (Labat el) . 


engiz = ENME(ENxME)-GI , 99c; auch ME- 


elal = UMBISAG (glDxA), 317- [elal = 


EN-GI, 532. 


elam = NIM, U33. Y_ glD > 31U.] 


engur = ENGUR, U8U. 


elama = NIM, U33. 


enim = KA, 15« 


ele = UGU, U12. 


enim = NIM, U33. 


ele = EL?, 56U (Deller). 


enkar = BURU 14 (ENxKAR ) , 5k. 


eli = UGU, U12. 


enkara = BURU14 (ENxKAR), 5^. 


elimmu = ILIMMU, 598e. 


enku = ZAG-ÖA, 332; auch enkud? 


ellag = LAGAB, U83. 


enkum = EN-PAB-SIG 7 -NUN-ME-UBARA(EZENx 


ellag = BIR, UOO. [ellil = EN-KID, 99-] 


KASKAL), 99 (oder en-küm). 


em = IM, 399- 


enme = ENME (ENxME ) , 99c 


em = ÄG (NINDAxNE), 183. 


enmen = KAxUD, 28. 


em* = EME (KAxME) , 32. 


enmen = NAG (KAxA), 35- /" anders). 


eme = EME ( KAxME ) , 32. /"und UM-ME, ^3k. 


ennigi = IM t 399 (Deimel ennigi 3 ; Labat 


eme = MES/UM xME, 315; auch UM+ME, 13Ua 


ennigi = EN-NUNUZ-GIM, 99- 


eme = MUNUS-ANgE, 55^ (und 208) (Deimel 


ennigi = EN-GIM-GIG? , 99 (Deimel an- 


eme* = AMA ( GAxAN ) , 237- V anders )- 


ders ) . 


eme 5 = MUNUS-HUB, 55^ (Deimel anders). 


ensi = EN-ME-LI, 99- 
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ensi = PA-TE-SI, 295. 



ensi = ENME(ENxME)-LI, 99c. 



ensada/ u = NUSKA (PA-TUG), 295 1. 



enu usw. wie inu usw. 



ep_ = IB, 535. 
ejD = TUM, 207- 
eg[ = IG, 80. 

er. . . im allgemeinen // eri . . . , vgl. 

auch ir. . . und iri . . . 
er = IR, 232. 
er = A-IGI, 579. 
er = ARAD, 50. 
en* = URU, 38. 

er 13 = LÜxgE und LÜxgu, 330 7c . 



era = A-IGI, 579 (Deimel anders). 
erba = LIMMU, 12k 9 k2. 



erem = ERIM, 393- 



eren = EREN, 5U1 . 



eren = ERIM, 393. 



erena = EREN, 5U1 



eres = NIN, 556, 



eres = NAGA, 165. 



eresu = APIN, 56. 



eres 5 = GAL-AN-ZU, 3^3. fi.a. // er.. 



eri = URU, 38 (Labat eriQ . [eri... 
erig siehe eri ; Wert nicht neu zu be- 



legen. 
erin = UNUG, 195. 



eri 12 = AB, 128. 



eri 13 = LÜxgE und LÜxgu, 330 7C . 



erib = A3GAB, 10U,6. 



erida = NUN, 87. 



eridu = NUN, 87. 



eridug = NUN, 87. 



erim = ERIM, 393. 



erim = NE-RU, 1?2,51ff. 



erim = ERIM (URUxNIG), 1*9. 



erinw = ERIM4 (GÄxUD), 262 (Deimel un- 



genau) . 
erim 5 ~ UNUG, 195- 
erim 6 = URU (URUxUD), 1+3. 
erima = NE-RU, 172,5 1ff. 
erin = EREN, 5U1 . 
erin = ERIM, 393. 
erin = IÜRIM (URUxNIG)?, U9 . 
erim» = ERIM^ (GÄxUD)?, 262 (Deimel 

erin s , ungenaue Zeichenform). 
erin 5 = UNUG?, 195 (Deimel und Labat an 

ders ) . 

erin 6 = URU (URUxUD)?, 1*3. 
erin 7 = NE-RU, 172,51ff. 
erina = EREN , 5U 1 . 
erinas wie arina . 
eris = NIN, 556. 
erisu = APIN, 56. 
eris 6 = KAM, U06. 
eris 7 = KAM, 1 U 3 - 
eruq = A-EDIN, 579 (oder e u -ru 6 ) . 
eru 5 = EDIN, 168. 
erua = A-EDIN, 579. 
erua = EDIN, 168. 
] es = Gig, 296. 
es = Eg, U72. 
es = AB, 128. 
( es s = lg, 212. ) 
esag = ESAG (GÄxgE), 26 1 . 
esi = KAL, 322. 
esig = KAL?, 322. 
esir = A-ESIR, 579. 
esir = ESIR, U87. 
essad siehe ess ad . 
essadu siehe essadu . 
e£ = GI§, 296. 
(es_ = AB, 128. ) 
es = Eg, 1472. 
es = gE, 536. 
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es = AB, 128. 

es* = Dlg, U80. Cf unten Kap. V zu 
nUl8. 

es b = Eg 5 (Dlg-DIS"-Dlg), 593. 
es 6 = Eg 6 (Ag-Ag-Ag), 2a. 
es e = KASKAL, 166. 
es 9 = A-IGI, 579. 

es 15 = lg, 212 (Labat es 17 ; gL III/1 an- 
egie » Eg 16 ( J), 325a. \_ders). 
Ag 

( esiv = MEg, 533; Labat es 18 . ) 

es 18 = GE 23 , 360 bzw. Ag , 1. Cf unten 

Kap. V zu nUl8. 
es 19 = Gig, 296 (Labat es 16 ) . 
es 2 o = Ag, 1 neben es je wohl unnötig, 

cf Gelb, OrNS 39 52U. 
es 21 = Eg 21 (TAB-Ag), 12Ua. 
es 22 = LAMxKUR, U36. 
esa = A-TIR, 579- 
esa = AB, 128. 

esa s = Eg 5 (Dlg-Dlg-Dlg ) , 593. 

esda = glTA ( "GÄ-Glg" ) , 233,^0 + 230*. 

esda = glTA ("GÄ"), 233,22. 

ese = Eg, U72. 

ese = gfi, 536. 

ese = BAD, 69. 

ese^ = A-TIR, 579- 

eselal ( esela ?) = LUxgE und LUxgu, 

330 7C ; später LUx gE-LAL, 330 7d ; 

lu 

noch später LÜ-gß-LAL ( ese-lal), 

330 (bzw. 536). 
eseme /in = KI -E -NE- DI , U61. 
eseme /in = KI-E-NE-DI-AN-MUg (KI-E-NE- 

DI- d INNIN), U61. 
esgar = Ag-GAR, 339 (und 55M- 
esg / kiri = glBIR (U-BURU 14 ), U13- 
eslug = LU-LAGAB und LUx LAG AB, 330 bzw. 

330 7t> (Deimel und Labat unrichtig). 



essad oder essad = ZAG-ÖA, 332. 
essadu oder essadu = AB-Q A-ZAG-DUtf-ÖU , 
128. 

essana (? oder essaba ? ) = Zahl 3,20, 

593,8-9. 
estub = GU U , 297 . 
et = Ä, 33U. 
ei = A, 33h. 
ew = PI, 383. 
ez = Gig, 296. 
ez = AB, 128. 
ezem = EZEN , 152. 
ezen = EZEN, 152. 
ezena = EZEN, 152. 
ezim = gE-TIR, 367. 
ezin = EZEN, 152. 
ezin = gE-TIR, 367. 
ezina = gE-TIR, 367. 
ezina = TIR, 375. 

ezinu = gE-TIR , 367 (Deimel und Labat 

ezinui ) . 
ezinu = TIR, 375- 



_G 

£a = GA, 319. 

£a = GÄ, 233. 

£a = GAN, 105 I. 

( ga 4 = NIG, 597.) 

( ga 5 = SILA, 62. ) 

ga 6 = IL, 320. 

ga 12 = MI, U27. 

ga i4 = KA, 15. . 

gab = GAB, 167. 

gab = KAB, 88. 

gaba = GAB, 167. 

gaba = KAB? , 88. 

gabar = PA-DAG-KISIM 5 xGAG , 295- 

gabar = DAG-KISIM5XGAG?? , 29^f . 
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gad = GAD, 90. 
[gada = GAD, 90. 

[ gaes = GA-KASKAL, 319 (319a), besser 

ga-es B . 
[ gaes = KASKAL-GA, 1 66. 
j gag = GAG, 230. 
gagar = KI , U6 1 . 
[ gagi = GAxGIi»?, 256. 
[ gagi = GAxGI? , 2U3. 
?ia = GAxGIa, 256. 



gagia = GAxGI?, 2l+3. 
gais = GA-KASKAL, 319 ( 319a) , besser 

ga-is . 
[ gais = KASKAL-GA, 166. 
gakkul = GAKKUL (U-MUN), 1+1 6. 
gakkul = MUN, 95. 
gakkul = GAKKUL (U-DIM), 1+1 5a. 
I gal = GAL, 3^3. 
gal = IG, 80. 
|gäl = GISGAL, U9*. 
gal 4 = MUNUS, 55 1 *. 
Igal^ = TE, 376. 

gal b = UD?, 381 (wenn man in CT 12 6 II 
U9f . KI-KAL zu KI-UD emendieren darf, 
vgl. CAD A/II 171a Z. k und K 152b 
Z. 2kf . ). 
( gal 9 = KAL, 322. ) 
gala = ug-KU, 211 (vSoden anders). 
gala 6 = §0, 5U5 (wohl nicht LU-SU). 
gala 7 = IG, 80. 

| gala B = GAL, 3*+ 3 (vSoden galaj ). 

galam = GALAM, 190k. 

galga = GALGA (GAxNIG), 278. 

galla = TE-LAL, 376, bonncr gal 5 -la 
I gam = GAM, 362. 

gam = KAM, hö6. 



I gam = GAM (PAB-NA), 60* . 
gama = KAM? , H06 (Deller). 



gamar = NI , 231 . 

gambi (richtig?), gammu und gamu = 

MUNUS-Ug-DI, 55U . 
gamun = DIN-TIR, I+65. 
gamun = TIR, 375. 
gan... // gana... // ganam. . . 
gan = GAN, 11+3. 
gan = GAN, 105 I. 
gana... // gan... usw. 
gana = GAN , 1 U 3 . 
gana = GAN, 105 I. 

gana 4 = U 8 (LAGABx^ Uz+ = "LAGABxSUM -ZIB' 

auch LAGABxGUa, siehe gana 5 ) , 1+9 1+ . 
gana s = LAGABxGUu, 1+93, wohl entbehr- 
lich, siehe ganaq . 
gana 6 = DARA4 , 5I+0. 
ganam... // gan... usw. 
ganamq wie gan au . 
ganäm 5 wie gana 5 . 
ganams wie gana 6 . 
ganba = KI-LAM, U6 1 . 
Statt ganmus (Labat) oder gans / zer 3 
(Deimel) = TAxMI , 1 Uo und ganmus 
(Labat) oder gans / zer u (Deimel) = 
TAgunü, lUu lies mit Landsberger, 
MSL 3 138: 
gansis = TAgunü bzw. TAxMI , lUla und 
1U0. 

ganun = GANUN ( GAxNUN ) , 2kk. 
ganze /ir = IGI-KUR-ZA, 1+1+9. 
gänze /ir = NE-DIR, 172. [ ganze/ ir = IGJ- 
£§£ = GAB, 167. \_KUR, 1*1*9.] 

gap = KAB, 88. 
gar. . . // gara. . . 
\jbzv. gül-la . gar = NIG, 597. 

£ar = GAR, 319,9; vgl. gan Q . 



gar = GAR, 333. 
gar q = GUa , 297 . 
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gar 5 = GUG , 3^5- 
gar 6 = NUN,' 87. 
gar 7 = MAR, 307- 
gara - SIG4 , 567 . 
gar 9 = GA, 319- 

gano = GAR 10 (GA-NI), 319,53; vgl. gar 

( gar ii» = KAR, 376*. ) 

( gar-tfl = KAR, 105 II. ) 

gara. . . // gar. . . 

gara = NIG, 597 (Deimel anders). 

gara = GAR, 319,9- 

gara = GÄR, 333 (Deimel anders). 

gara 4 = GU a , 297. 

gara 8 = SIGu?, 567- 

ftara 9 = GA, 319- 

g ara 1Q = GAR 10 (GA-NI), 319,53. 

garadin siehe karadin . 

( garak = KÄR, 105 II. ) 

( garaks = NIG , 597- ) 

gäras = KI-ALAD(KALxBAD, sehr selten 

KAL-BAD) , U61. 
gäras = GA-KASKAL, 319 (319a), besser 

ga-ras . 
garasq = KASKAL-GA, 1 66. 
gar ig = ZUM? , 555 Zeichenform B. 
gar ig = ZUM, 555 (Zeichenform A). 
garim = GARIM ( LAGABxKUG ) , 513 (Deimel 

und Labat anders ) . 
garza = PA- AN, 295b. 
garza = PA-LUGAL, 295cc. 
gas = GAZ (KUMxSE)?, 192. 
gas = KUM?, 191 • 
gas = GAZ (KUMxSE), 192. 
gas = BI , 21U. 
gas am = NUN-ME-TAG, 87. 
gas an = gaSan, 350. 
gat = GAD, 90. 
gat = KAD, 63a. 



gat = KÄD, 63c 

gaz = GAZ (KUMxSE), 192. 

gaz = KUM, 191. 

gaz = DUBxgE, 138a (so Civil, RA 60 92) 
gaza = GAZ (KUMxSE), 192. 
gazi = SILAu (GÄxPA), 252; älter GAxaS , 
257. 

gazi = GAxSAR, 250b. 

gazum = ZUM??, 555 Zeichenform B. 

gaz um = ZUM??, 555 (Zeichenform A). 

£e = Gl, 85. 

£e = KID, 313. 

£e = DlS, U80. 

ge*» = GIu , 326 . 

ge 5 = KI, U61. 

ge 6 = MI, 1+27. 

ge 7 = SE, 536. 

ge e = IGI, I+U9. 

ge 9 = NE, 172. 

ge 1Q = BIL, 173. - 

ge 12 = GEME, 558. 

geis = A§ , 1 . 

gei 6 = GIL, 67. 

ge-i7 = GIG , 1+1+6. 

geie = GIM, kkO . 

ge 19 = PES, 596. 

ge 2 2 = GE22, 361 (Labat ge 23 ) . 

ge 23 = GE23, 360 (Labat ge 22 ) . 

ß£äO. = GÄ, 233. 

gedim = GIDIM, 576. 

gel = GIL, 67. 

gele /i = TU 6 (KAxLl), 16. 

geltan = PI , 383. 

gern = GIM, 1+1+0. 

gern = GEME, 558. 

gerne = GEME, 558 (vSoden, Akk.Syll. 2 
n303 GEME, wohl Versehen); da gerne = 
MUNUS, 55*+ entfällt, ist der Akzent 
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im Grunde überflüssig. 
gen = DU, 206. 
gen 7 = GIM, 1+1+0. 
gena , genna = TUR-DI§, 1 UU . 
ger 15 = §E, 536. 
geres siehe giris . 
ges = GI§, 296 (De imel ges 3 ) . 
ges = DlS, H80. 

ges = U§, 211 (Deimel anders). 

ges*» = AÜ5, 1 (Deimel gesi ) . 

gesb /pu = Glg-RU (oder nur RU?), 296 

(bzw. 68). 
gesb /pu = Su-BÜLUG, 35U. 
gespa = GlS-RU?, 296 (vgl. gesb /pu). 
gespu usw. siehe gesbu usw. 
ges t in = GE&TIN, 210. 

gestu , gestug = PI, 383 (Deimel anders ) . 

ges tu , gestug = GlS-TUG-PI , 296 (oder 

ges-tüg/tug , / \ ^ . , x 
gestu (g); Deimel anders). 

gestu , gestug = GlS-PI-TÖG, 296 (oder 

ge5 gestu (g) tG S /tU9 ; fehlt bei Dei- 

mel ) . 

gestug = IGI-DU, hh9 (Doimel gestu-» ) . 

gestugj-3 siehe gestui_. 3 . 

gez = GlS, 296. 

jgi = Gl, 85. 

£i = KID, 313. 

£1 = DlS, U80. 

£U = Gl 4 , 326. 

gis = KI, 1+61. 

gi 6 = MI, U2T. 

giv = §E, 536. 

gi 8 = IGI , I+I+9. 

gin = GIN??, 595. 

gii 2 = GEME, 558 (Deimel anders). 

giid = GIL, 67. 

gii 7 = GIG, 1+1+6. 

gi 1 8 = GIM, kkO. 



£i^S = DUGUD? , . 

gi 2 7 = BU?, 371 (Labat anders). 

gib = GIL, 67. 

gib = KIB, 228. 

gib = GIG, hk6. 

gibil = BIL, 173. 

gibil = GIBIL (gÖ-Ä3), 5U8. 

gibil» = NE, 172. 

gibil 6 = NE-GI, 172. 

gibila = BIL, 173. 

gibir = GIBIL (SÜ-ÄS), 5*+8. 

giburu = U, Uli. 

gid = BU, 371. 

gid» = GAD? ? , 90 . 

( gid 6 = KID, 63d. ) 

gl da = BU, 371 . 

gidar = PA, 295- f~ [Deimel ungenau.] 
gidesta ( 2 /3-SILA, 1 /3"SILA, 5 /6-SILA) 

siehe p208 zu ninda- /3-sila). 
gidim = GIDIM, 576 (Deimel gidim 3 ). 
gidim = GIDIM, 7*+, 335 (Deimel gidimi ). 
gidim» = UDUG, 577- 
gidim 7 = GU»?, 297. 
gidlam usw. siehe gitlam usw. 
gidru = PA, 295 ( gidri nicht belegt). 
gig = GIG, 1+1+6. 
gig = MI, U27. 
gigg = GIN? , 595. 
giggi = MI , 1+27 . 
gigi = GIGI, 326a. 
gigi = MI, U27. 

gigir = GIGIR (LAGABxBAD), 1+86. 

gl gir = TUL (LAGABxU), 51 1. 

gigira = GIGIR (LAGABxBAD), 1+86. 

gigira = TUL (LAGABxU), 511. 

gigri = SUgug-SU^ug, 201 (oder gir 6 - 

gigri = KA^-KaS», 202 (oder gir s -gir 5 ). 



III Lautwerte 



2U1 



giguru = U, Uli. 

gikki = MI , U27 . 

gil = GIL, 67. 

gil = LAGAB, 1+83 . 

(gil = iL, 320. ) 

gilgames = Gli3-GtN-MAl§ , 296. 

gilgames = GIÜ5-BIL-GA-MES , 296. 

gilgames = GlS-NE-GA-MES , 296. 

gili = GIL, 67. 

gili = LAGAB, 1+83. 

gili = TU 6 (KAxLI), 16. 

gilili = PE§, 596. 

gilim = GIL, 67 (Deimel anders). 

gilim = PEg, 596 (Deimel gilimi ) . 

gilin = PE§, 596. 

gillim = GIL, 67. 

gim = GIM, 1+1+0. 

gim = GIN, 595- 

gim = GEME, 558. 

ginn» = KA§i», 202. 

gim 5 = SUÖU§, 201. 

gim 6 = DU, 206. 

gim 7 = BU, 371. 

gimi = GIM, 1+1+0. 

gin = DU, 206. 

gin = GIN, 595. 

gin = KUR, 366. 

gin 6 = Gl, 85 (Labat gin 7 ). 

gin 7 = GIM, 1+1+0 (Labat anders). 

( gin 8 = ÖAR, 1+01. ) 

gina = TUR-DlS, 11+1+. 

gina = KUR, 366. 

ginna = TUR-DlS, 11+1+. 

gip = KIB, 228. 

gir. . . // giri. . . 

gir = GIR, 31+6. 

gir = GIR, 10. 

gir = GIR, 1+1+1+ . 



giri» = GIR», 1+30. 
gir 5 = KA3», 202. 
gir 6 = SUÖU§, 201. 
(gir e = LAGAB, 1+83. ) 
gir 10 = NE, 172. 

gim = ezen (keSda) , 152. 

girj 3 = SlD, 3 1 U . 

giri» = UA, 589. 

gir 15 = ÖE, 536. 

gin 6 = GIRxKÄR, 1+23. 

giri7 = KA, 15. 

gira = GlS-BAR, 296. 

gira = NE-GI? , 172. 

gires siehe giris . 

giri. . . // gir. . . 

giri = GIR, 3U6 (Deimel anders). 

giri = GIR, 10 (Deimel giri-, ). 

giri = GIR, 1+1+1+. 

giri 5 = KAgi», 202. 

giri 6 = SUHU§, 201. 

girin = EZEN (KESDA), 152. 

giri 6 = GIRxKÄR, 1+23- 

giri i7 = KA, 15- 

girid = EZEN (KE3DA)?, 152. 

girid = GIRxKÄR, 1+23. 

girim = LAGAB, 1+83. 

gir im = KA§i» , 202. 

girim = A-ÖA-TAR-DU, 579- 

girin = LAGAB, 1+83- 

girin = A-ÖA-TAR-DU, 579- 

giris , gires (Deimel anders) und geres 

= BIR, 1+00. 
girum = GAM, 362. 
girza = PA-LUGAL, 295cc. 
gis = GlS, 296. 
gisal = GISAL (BI-GlS), 226. 
giskim = AGRIG, 1+52. 
gissu = GlS-MI, 296. 
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gl? - Gib » 296. 


gub = KAB, 88. 


gis = GlS, 296. 


gub 5 = KID??, 313. 


gis = DIS , 4Ö0. 


gubalag (Civil) und gublaga = EZENxLA. 


rr^c — TT? Ol 1 
Rio — Uü , eil. 


152 9 . 


glSDUn — 1\.±-Jbl— JNlü . 4ol. 


gubru(m) usw. lies liru(m) usw. 


gisgal - GlbGAL, 49*. 


gubu = KAB, 88 (Deimel gubu^). 


gisimmar = SA«, 356. 


gud. . . im allgemeinen // gudu. . . 


glSKim — AbnlG • 4*32. 


jgud = GU 4 , 297. 


/r i f v» *i **»V\ n O A OCu 

glsnimD&r — oAfi « :5 • 


gud = U-KI-SUM-GA, 31 8. 


gista e/i - Z.A-KUR, 5Ö6 (Civil). 


gud 5 = GALAM, 190k ! zu streichen, Wert 


git - K.1D, 313- 


nicht neu zu belegen. 


tri + — "RTT "371 

gl i - JöU , 3 f I - 


gud 9 = LAGAB, 483. 


git/dlam = MUNUS-US-DAM, einfacher 


güda = Ag-ME, 398. 


nita-dam, 554 (Deimel und Labat 


gudu... im allgemeinen // gud... 


nit( a)lami , Deimel auch gitlam^). 


gudu = GU 4 ?, 297. r 182.] 


git/dlam = U5-DAM, einfacher nita-dam. 


guduq = Ag-ME, 398. [gudm 1 = SUMA§-ME?, 


211 (Deimel und Labat gitlaim). 


gudug = Ag-ME, 398. [gudug wie gudun.] 


gio/aiam - Ub-MUNUb-DAM. 211 (Deimel 


gug = GUG , 59 1 . 


und Labat gitlam.2). 


£Ug GUG, 345. 


git/dlamq *= MUNUS-US, 554 (Deimel und 


gu fi4 = NÜMUN (^-LAGAB), 66C. 


Labat nitlama). 


gug e = KA-GAG, 15 (Deimel anders). 


rr'i X. — TJTT 0"7 1 

gJ-P - BU , 3 ( 1 . 

glZ — blo , eiyO. 


guüsu = GUg§U (gjQ -SU), 568. 
gukkal = LU-HUL, 537.1 SO. 


gizal - G1SAL (BI-GIS) t 226. 


gul = GUL, U29. 


gizal wie gizzal. 


gul = NUMUN, 72. [gul = TE, 376.] 


gizkim = AGR1G, 452. 


gulu = GUL, 429. 


gizzal = GIS-TUG-PI- h /SIR-SILA , 2Q6. 


gum = KUM, 191 . 


gizzu - Glb-MI , 296. \ (Deimel giszal). 


güm = LUM, 565. 


mi — PTT CCn 
jgU - UU , • 


gum = NE, 172. 


gu = GU, 106. 


gum 4 = GAM, 362. 


gu - KA, 15. 


gun. . . // gunu. . . . 


gu*» - GU4, 297. 


gun = GUN (GU-UN), 108*. 


CTii— — ITT I C q£ 


gun = GU, 106. 


gU7 - <jU7 ^K.AXN1G;, 36. 


gün = DAR , 1 14. 


(gUe = K.UM, 191.) 


gun 4 = UNUG, 195. 


gu 10 = MU, 61. 


guna u = UNUG?, 195. 


ßrub = DU ?06 


gunin = SUG (LAGABxA). 522. 


£ub = LI, 59- 


gunni = KI-NE. U61. 
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gunu. . . // gun. . . 

gunu 4 = UNUG, 195. 

gup = DU, 206. 

güp = LI, 59 zu streichen. 

guq = GUG, 591. 

gur. . . im allgemeinen // guru. . . 

gur = GUR, 111. 

gur = GAM, 362. 

£ur = IL , 320. 

gur 4 = LAGAB, 483. 

gur 5 = URUxGU, 46; auch KAxGU, 34. 

gur 6 = KAR, 105 II. 

gur 7 = GUR 7 , 5^2. 

gur e = TU (GUR e ), 58; hierher auch §L 

I 3 p19^ N 42. 
gur 9 = NiNDA, 176. 
gur 1Q = KIN, 538. 
guru = GA, 319. 
gur 12 = PAB, 60. 
gur 16 = KUR, 366. 

gur 17 = GlStenü, 296 1 (Deimel anders). 
gur 18 = NUN(NUNtenü)-KI, 87 II (Deimel 

gur 21 = E-TUM? ? , 308. [ gur 22 = ENGUR? , 
gura = GUR, 111. \U84; §L III/1 gur 16 .] 



gura a = TU (GUR 8 ), 58. 
gurdub = GAxGI , 243- 
gurdub = GÄxGI 4 ?, 256. 
gur in = GURUN, 310-311. 
guru. . . im allgemeinen // gur. . . 
guru = GUR, 111 (Deimel und Labat an- 
ders ) . 
guru = GAM, 362. 
guru = iL, 320. 

guru s = URUxGU, 46; auch KAxGU , 34 (bei 

Deimel guru-! 1 ) . 
guru 6 = KAR, 105 II. 
guru 7 = GUR7 , 5^2. 



( guru 12 = U, 411. ) 

guru j 7 = GlStenu, 296 1 (Deimel guru a 
und gurug ) . 

guru 1 9 = NUN(NUNtenü)-KI , 87 II. 

guru 2 Q = GURUN, 310-311 (Deimel und La- 
bat guruj ) ♦ 

guru 2 i = E-TUM, 308. 

gurud = NUN(NUNtenü)-KI, 87 II. 

gürud = LÖ-KI, 330. 

gurum = GAM, 362. 

gürum = SIG 5 (IGI-ERIM), 454, auch 
IGI-NIG, 449,244 (Deimel anders). 

gurun =. GURUN, 310-311 (hierher auch 
Deimel' s gurun 4 und gurun 5 ) . 

gurun 6 = DIN, 465- 

gurun 7 = DUG (BIxA), 309. 

gurus = KAL, 322. 

gürus = KU 7 , 110 (Deimel und Labat an- 
ders ) . 
gurus = URUxGU, 46. 
gurusda = KU 7 , 1 10. 
gus = SU, 7. 
g^uskin = KUG-GI, U68. 
gugur = ÖR (GÄxNIR)??, 255- 
guz = LUM, 565. 
guzza = KU- nIg, 536. 

m 

]ja = 8A, 589. 

hj. = gl-A, 396 (und kOk). 

J}a = U, 411. 

fra 5 = UD, 381 (Deimel anders). 

ha 6 = GIR, 346. 

faab = LAGAB, 483. 

hab = TUL ( LAGAB xU ) , 511. 

haba = LAGAB, U83. 

habrud und habruda = HABRUD, 462. Dif- 
ferenzierung zwischen foäbrud( a) <\ - 
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KIxU und babrud (a)a = KIxßAD er- 
scheint nicht sinnvoll. 

had = PA, 295- 

had = UD, 381. 

bada = UD,' 38 1 . 

hal = gAL, 2. 

hala = gAL , 2. 

halib = IGI-KUR, 1+1*9 . 

bamanzer = SIK-&AB, 539. 

banburuda wie babrud ( a) . 

hänis = LUGAL , 1 5 1 . 

bap = LAGAB, U83. /~ hara...] 
bap = TUL (LAGABxU), 511. [{jar. ? . // 
]äar = ÖAR, U01. [ßara... // har. . . ] 
hara = gAR, 1+01. /" (nicht 293!). 

bara 5 = KlSl 9 (DAG-KISIM5X Ü-GIR) ! , 290 
barub = Klgl 9 (DAG-KISIM 5 x U-GIR), 290. 
bas = TAR, 12. 
bas = PA, 295. 
bas = TAR, 12. 
bas = PA, 295- 
bas = TAR, 12. 
bas = ZIK, 190. 
( bas = UD, 381. ) 
basq = ZUM, 555- 
basfaur = gA^gUR, 1U6. 
hat = PA, 295. 
bata = PA, 295 (Deller). 
bat = PA, 295. 

baz = TAR, 12. [jjaz = PA?, 295-] 
he. = gl, 396. 

= GAN , 1U3. 
aenbur = GAG, 230. 
jenbur = Se-GAG, 367. 
jendur = PA, 295. 
ber = EZEN (KEgDA? ), 152. 
bes 5 = LÜxKÄR und LÜ-KÄR, 330 7 und 
Iii = öl. 396. 



hj_ = GAN, 1U3. 

hibis/ z = TUR- DI § , 1 UU . 

hJJLib = IGI-KUR, 1+1+9 (Deimel binar ). 

fair = EZEN ( KESDA? ) , 152. 

hir = gAR, U01 . 

birim = KI-KAL, U61 . 

birin = KI-KAL, U61 (SLIII/1 anders). 
bis = UD, 381. 

bis = zik, 190. 

bis = PIR, 393. 
( bist» = HUg, 1+02. ) 
hu. = gU, 78. 
hu = U, U 1 1 - 
(hug = LUM, 565. ) 

bub = gUB (HUBxUD), 89 (Deimel ungenau). 
hüb = gÜB, 88. 

hubur = MUD (NUNUZ-AB/KISIM 5 xBI ) , 391+d 

(§L III/1 anders), 
hud = PA, 295. 
hug = SE, 536. 
hui = HUL, U56. 
hui = gÜL, 550. 
hui = KIB, 228. 

huU = gUL 4 (iGI-URsessig) , l+56a. 

bula = gUL, U56. 

büla = gÜL, 550. 

bulub = LUg, 321. 

bum = LUM, 565. 

hun = gE, 536. 

faup = gUB (gUBxUD), 89 (Deimel ungenau). 

büp = gUB, 88. 

hur = gAR, 1+01 . 

buru = gAR, 1+01 . 

bus = LUM, 565. 

bus = gus\ 1+02. 

hus = GIR , 1+1+1+ wohl nur Landsberger, MSL 

3 29 222. 
busa = gUS\ 1+02. 
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huz = LUM, 565. 


idin = BAD, 69. 




ie = IA, lU2a. 


E 


ig = IG, 80. 


i = I, 1U2. 


ig = E, 308. 


1 = IA, 598a. 


i£ = ÄG (NINDAxNE) , 1Ö3. 


i = NI, 231. 


ipja = IG, 80 (Deimel und Läbat anders). 


i± = NA/+ , 229. 


igar = E-SIGu, 32*+ (oder e-gar B ). 


lg. = KA, 15. 


igestu = IGI-DU, 1+1+9- 


= A-ENGUR, 579- 


igi = IGI , 1+1+9 . 


(i 1p = UD-DU, 381. ) 


igira - IGI-BU? , Ul+9 (besser igi-ra 5 ?). 


in = HI, 396. 


igira = KI-SAG-MUNUS , U61 . 


iji» = MU, 61. 


igiru = KI-SAG-MUNUS, U6l . 


(Iis = E, 308. ) 


igistu =* IGI-DU, 1+1+9. 


(i 10 = PI, 383. ) 


ih_ = Ag, 398. 


i_l = A' , 397. 


(ih_ = A ' , 397.) 


(11 = Ag, 398.) 


ii = IA, lU2a. 


ia = IA, lU2a. 


Ü(i)a/e/i/u = A-A, 579a. 


ia = IA, 598a. 


ik = IG, 80. 


ia = NI, 231. 


iku = GAN, 105 I. 


ia 4 = NA U , 229. 


il - IL, 205. 


ia 5 = MU, 61 . 


il = IL, 320. 



ia 7 = IA 7 (TAB-TAB-aS) , 125b. [ ia e sie- il = AN, 13. 

ia 9 = IA 9 (Eg 16 -TAB), 329a. \_ he ja.] (il^ = DI§ , U80. ) 



ia 1Q = A, 579 



ib = IB, 535- 
ib = TUM, 207. 
ibila = TUR-U3, lUU . 



id = A, 33U. 

id = A-ENGUR, 579. 

id^ siehe it^ . 

id 5 = A, 579. 

id* = ITI, 52. 

ida = A-ENGUR , 579 • 

idi = A, 33U. 

idi = DA, 335. 

idigna = IDIGNA, 7^,238f. (Deimel 's 

idigna 2 und idigna 3 zu streichen). 
idim = BAD, 69. 



il 5 = EL, 56U. 

( il B = ILxKÄR, 205a. ) 

( il 9 = LIL, 336. ) 

üa = AN, 13. 

ila = IL, 320. 

üar = RU, 68. 

üdag = A-AM, 579; auch AMxA, 170a. 

üdag<4 = GE^TINxKUR, 210a. 

ildu (m) = IGI-giÜ-DU-ERIM, kk9 (Deimel 

Sl I 3 und Labat ungenau, £>L III/1 

korrekt ) . 
ildu (m) = IGI-NAGAR-BU, kk9 . 
ildu (m) = NAGAR-BU, 56O. 
ildum (m)a wie lldu . 
ildum( m)a wie lldu. 
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ili = AN, 13 (Deimel ili» , Labat ili ). 
ili = IL, 320 (Deimel ili 3 ). 
( ilis = EL, 56U. ) 
( ilia = DlS, U80. ) 

( ili? = AN-MEg , 13, Akk.Syll. 3 n12a). 
ilimmu = ILIMMU, 598e. 
ilimmu = ILIMMU ( TAB-TAB-TAB-TAB-Ag ) , 
125f • 

ilimmu = ILIMMU (Eg 16 -Eg 16 -Eg 16 ) , 331d. 
ilimmu«» = ILIMMU» ( 3mal GE 23 ), 363. 
illag = LAGAB, U83. 
illar = RU, 68. 

illat = ILLAT ( KASKAL-KUR ) , 166b. 
illil = EN-KID, 99 (Deimel §L IV/ 1 

P 12 9 illil 2 ). 
illu = A-KAL, 579- 
illulu = RU, 68. 
illuru = RU, 68. 
ilu = AN, 13 (Labat llu) . 
im = IM, 399- 
im = KAg», 202. 
im = AG (NINDAxNE), 183. 
im» = DU, 206 (Labat anders). 
im 5 = SUtfUg , 20 1 . 
imgaga = Ag-A-AN, 339- 
imgaga = Äg-AN-NA , 339- 
imgaga = Äg-AN, 339- 

imi = IM, 399- [ imi = AMA (GÄxAN), 237 J 
imin = IMIN, 598c. 

1min = IMIN ( TAB-TAB-TAB- A§ ) , 125d. 
imin = IMIN (Eg 16 -Eg 1a -AS ) , 331b. 
imi na usw. wie imin unw. 
imma = KAxUD, 28. 
imma = NAG (KAxA) , 35- 
imma = SIG 7 , 351 . 

immal = IMMAL ( NUN-LAGARxBAR ) , 87 aa. 
immal = glLAM ( NUN-LAGARxMUNUS ) , 87b. 
imme/in = KAxUD, 28. 



imme /in = NAG (KAxA), 35. 
in = IN, 1U8. 
in» = EN , 99 . 

in 5 = NIN, 556 (Labat in« ). 
in 6 = Ag, 1 (Labat in) . 
ina = Ag, 1 . 

ina /i/u = IGI, UU9, m.E. besser inu 
usw. 

inanna = MÖg, 103- 

inda = NINDA, 176. 

inda» = NININDU (LAGABxNIG), 528. 

indagra o.a. = NINDAxGU» , 18U. 

ingar = E-SIG» , 32U (oder e-gar B ). 

ini» = IGI-MIN, UU9, m.E. besser inu 11 

usw. 
inim = KA, 15. 

( inna = Ag, 1 zu streichen.) 

innin = MÜg, 103. [ insi usw. wie ensi 

inu usw. = IGI, UU9. \_usw.] 

inu 11 usw. = IGI-MIN, UU9. 

iß = IB, 535. 

ip_ = TUM, 207. 

ig. = IG, 80. 

ir. . . im allgemeinen // iri. . . , vgl . 

auch er... und eri... 
ir = IR, 232. 
ir = A-IGI, 579- 
ir = ARAD, 50. 
ir» = URU, 38. 
ir 7 = KASKAL, 166. 
ir 0 = GIR, kkk. 
ir 1Q = DU??, 206. 
irn = ÄRAD (ARADxKUR), 51. 
iri3 wie er-| 3 ? 
ira = A-IGI , 579- 
irda = ARAD, 50. 
iri... im allgemeinen // ir... 
iri = URU, 38 (Labat iri» , wie eri» ) . 



III Lautwerte 



2**7 



iri 11 = UNUG, 195 (Deimel iri 2 ). 
iri 12 = AB, 128 (Deimel iri 9 ). 
irib = AgGAB, 10U.6. 
irigal = URUGAL ( AB*GAL ) , 19U. 
irina wie arina. 



zu nUl8. 
is a = gE, 536. 
( is 10 = Ug, 211. ) 
( isn = LAMxKUR, U36. ) 
isi = lg, 212. 
isib = ME, 532. 
isin = PA-gE, 295- 
iskila /i = PEg»?, 390. 
iskur = IM, 399- 
issebu = Zahl 3,20 , 593,8-9- 
i star an = KA-DI , 15- 
isib = ME, 532 (Deimel und Labat izib ). it = Ä, 33h. 
isim und isim = GUL, H29 bzw. GIR», U30.it_ = A-BNGUR, 579 nicht belegbar. 



irtu usw. = GAB, 167. 
is = Gig, 296. 
is = lg, 212. 
is = AB, 128. 
isg. = Eg, U72. 

isi und isi siehe isimu und isimu. 



isima = PAB-SIG7 , 60. 
isimu = PAB-SIG7 , 60. 
isimu und isimu = GUL, H29 bzw. GIR», 



4 30; oder vielmehr GUL-SAR und GIR»- 
SAR = isi (m)-mü bzw. isi (m)-mu? 
Deimel und Labat anders. 

isimu» = PAB-SIG7-NUN-ME, 60 (ähnliche 
Schreibungen Gragg, AfO 2k 68, Far- 
ber-Flügge, Inanna und Enki 8f. ). 

isin = PA-gE, 295- 

isis = lg, 212. 



Isis = A-IGI, 579. 
isis = AxIGI, 581. 
iskim = AGRIG, 452. 
is = Gig, 296. 
is_ = lg, 212. 
is_ = AB, 128. 
.(is = lg, 212. ) 
is_ = lg, 212. 
is = KASKAL, 166. 
is = Eg, 1472. 

ig» = Dlg, U80 ; cf Kap. V zu nUl8. 
is 6 = Gig, 296. 
is 7 = AB, 128. 

is 8 = GE 23 , 360 bzw. Ag, 1; cf Kap. V 



it» = UD-AN-gEg-KI (UD- NANNA) , 38 1. 

ita» = AN-A-ENGUR ( d ID), 579- 

ita 5 = A-ENGUR, 579- 

iti = ITI, 52. 

iti = ITI (ITIxBAD), 52*. 

iti» = AN-A-ENGUR ( d ID), 579- 

iti s = A-ENGUR, 579- 

iti 6 = UD-AN-gEg-KI (UD-^NANNA) ? , 38l 
iti 7 = ITI-AN-gEg-KI ( ITI-^NANNA) ? , 
52. 

itid = ITI, 52. 

itid = ITI (ITIxBAD), 52*. 

itim = ITIMA ( GAxMI ) , 265. 

itima = ITIMA (GÄxMI), 265. 

itu = ITI, 52. 

itu = ITI (ITIxBAD), 52*. 

itu» = AN-A-ENGUR ( d ID), 579- 

itu s = A-ENGUR, 579- 

itud = ITI, 52. 

itud = ITI (ITIxBAD), 52*. 

iturungal siehe turungal (und 

suruengal ) . 
il = Ä, 33U. 
iu = IA, lU2a. 
( in = PI, 383, bei mir ju. ) 
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iw = PI, 383. 
iz(x)a/e/i/u = A-A, 519%. 
iz = GI§, 296. 
iz = lg, 212. 
iz = AB, 128. 
izen = EZEN, 152. 
izi = NE, 172. 
izi = KI-NE, U61 . 
izin = EZEN, 152. 
izkim = AGRIG, k$2. 



ja usw. siehe ia. usw. Jedoch: 
_ja/e/i/u = PI, 383 (vSoden iag. statt 
ja). 

( ji = IA, lU2a, bei mir ) 
(ji = E, 308. ) 



ka = KA, 15. 
ka = KÄ, 133. 
ka = GA, 319. 

ka^ = SILA, 62. ) 
ka 5 = LUL, 355- 
ka 9 = glD, 31U . 

( ka 1Q = LUL-A, 355 unnötig; Wert, nicht 

neu zu belegen. ) 
( kau = KAR, 376*. ) 
( ka 13 = KAM, U06. ) 
( ka 14 = ZU, 6. ) 
( ka 15 = GAG, 230. ) 
kab = KAB, 88. 

kabar = PA- DAG- K I S I M5 x G AG , 295. 
kabar = DAG-KISIM5XGAG? ? , 29Uf . 
kabta = TAgunu, lUla bzw. TAxMI , 1U0. 
kad = GAD, 90. 
kad = KAD, 63a. 
kad = KAD, 63c. 



kadq = KADi», 35^b. 
kad 5 = KAD 5 , 35^b. 

kadra = NIG-gÄ-A, 597- /" III/1 kag 1 . 

kadra = NIG-gÄ, 597. [ kag = KA, 15; gL 

kak = GAG, 230. [ kak = KA, 15; Labat 

kakkul = GAKKUL (U-MUN), Ul6.\_anders . 

kakkul = MUN, 95. 

kakkul = GAKKUL (U-DIM), Ul5a. 

kakra/ u = IM, 399. 

kal = KAL, 322. 

kal = GAL, 3^3. 

kal = GAG, 230. 

kal 4 = MUNUS, 55^. 

kala = KAL, 322. 

kalag = KAL, 322. 

kalaga = KAL, 322. 

kal am = UN, 312. 

kalama = UN, 312. 

kalga = KAL, 322. 

kam = KAM, U06. 

kam = KAM, 1U3. 

kam = KADu/5, 35^b. 

kamq = GAM, 60*. 

kama = KAM, U06. [kan. . . // kana...] 

kan = GAN, 1U3. 

kan = GAN, 105 I. 

kan = KÄN (SAGxMI), 119. 

kan a = KÄ, 133. 

kan 5 = KAxMI, 31 (Deimel anders). 

kan 6 = PU (KAxKÄR), 19. [kana... // 

kana = GAN, 1U3. 

kana = GAN, 105 I. 

kana = KÄN ( SAGxMI), 119. 

kana 5 = KAxMI , 31. 

kana 6 = PU ( KAxKÄR ), 19. 

kankal = KI-KAL, U61. 

kap = KAB, 88. 

kapar siehe kabar . 
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( kaptu = DUGUD, UU5. ) 
kaq = GAG, 230. 

kar. . . im allgemeinen // kara. . . 

kar = KAR, 376*. 

kar = KÄR, 105 II. 

kar = GÄR, 333. 

( karg = GIR, 3U6. ) 

( kar 5 = NIG, 597- ) 

kara. . . im allgemeinen // kar. . . 

kara = KAR, 376*. 

kara = KÄR, 105 II. 

kar a u = KAD^/s, 35*+b. 

kara 6 = GUR 7 , 5**2. 

Statt karadini-i+ usw. ist besser 

karadin zu lesen, wobei in Klammern 
die jeweilige Zeichenform zu um- 
schreiben ist, also: karadin ( gE-BUR ), 
U-SURv , .U-PA-NiGv 



karadin ( u _ SUR ), karadin t^,^ 



usw. Ebenso garadin . Cf CAD K 572b 
Civil, OrNS h2 33, Landsberger, 
MSL 9 117. 

karas = KI-ALAD( KALxBAD , sehr selten 
KAL-BAD), U61. 

kar kar , karkara = IM, 399 (Deimel an- 
ders ) . 

kas = KASKAL, 166. 

kas = BI , 2 1 h . 

kas = GAZ (KUMxgE), 192. 

kasq = KA§i», 202. 

kas s = SUgug , 20 I . 

kas 6 = KUM, 191 • 

kas 7 = glD?, 31U. 

kasa = KASKAL, 166 

kas kal = KASKAL, 166. 

kas = GAZ (KUMxgE), 192 (vSoden usw. 
kasj ) . 

kas = BI, 21U. 

kas = KASKAL, 166 (Civil). 



kas = KÄg (ugxA) , 21 1b. 

kaiq = KaSi», 202. 

kas 5 = DU, 206 (Deimel anders). 

( kas 6 = GAZ (KUMxgE)?, 192.) 

kasbir = BI-A-SUD, 21 h (oder kas-bir s ) 

kat = GAD, 90. 

kat = KÄD, 63a. 

kat = KÄD, 63c. 

katq = KADu, 35^b. 

kat 5 = KAD 5 , 35*+b. 

( kat 7 = gu, 35*+i vSoden versehentlich 
kat 6 . ) 

kata = KÄD, 63c (Deller), 
ke = KI, U6l . 

ke = Gl , 85 (Deimel und vSoden ke) . 

ke = AG, 97 (Deimel und vSoden anders) 

ke u = KID, 313. 

ke 5 = GIM? , hhO. 

kel = LAGAB, U83. 

kel = NIGIN, 529 (Deimel kel ) . 

kele = LAGAB, U83. 

kes... // kis... // kesi... // kisi... 

kes = EZEN (KEgDA), 152. 

kes = KEg (EN-gÄRxGAD) , 5^6,6. 

kes 4 = KlSli», U66. 

kes Q = Klgl Q ( DAG-KISIM 5 xGIR ) , 281a. 

kes 9 = Klgl 9 (DAG-KISIM5X Ü-GIR), 290. 

kesda = EZEN (KEgDA), 152. 

kese = EZEN (KEgDA), 152. 

kesi... // kes... usw. 

kesi = EZEN (KEgDA), 152. 

kesi = KEg ( EN-gÄRxGAD) , 5^6,6. 

ki = KI, U6l . 

ki = Gl, 85. 

ki = AG, 97. 

kiq = KID, 313 (vSoden versehentlich 

anders ) . 
ki s = GIM? , hhO. 
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( ki fl = ZU, 6. ) 
( ki 7 = GAG, 230. ) 

( kie = GIu, 326; vSoden versehentlich 

kig . ) 
kib = KIB, 228. 

kibir = GIBIL (gÖ-Äg), 5H8 (Deimel und 

Labat kibir 1 ) . 
kid = KID, 313. 
kid = KID, 63d. 
kid = AG, 97. 
kid s = KAD U , 35 hb. 
kid 6 = KAD 5 , 35'»b. 

kid 7 = IMxKID, auch IM-KID, 399,5 1f f. 
kid a = GAD, 90. 
kid 10 = BU , 371. 
kig = KIN, 538. 
( kik = GIG, UU6. ) 

kikke/in = HAR, U01 (Deimel anders, La- 
bat mehrdeutig). 

kikke/in = HAR -HAR , 1+01 (Deimel anders, 
Labat mehrdeutig). 

kikla = KI-KAL, U61 . 

kil... //kili... //kilib... 

kil = LAGAB, U83. 

kil = GIL, 67. 

kil = NIGIN, 529. 

kili. . . // kil. . . usw. 

kili = LAGAB, U83. 

kili = NIGIN, 529. 

kilib... // kil... usw. 

kilib = LAGAB, U83. 

kilib = NIGIN, 529. 

kilim = PEg, 596. 

ki]in = PEg, 596. 

kirn = GIM, hho. 

kirn = BU, 371. 

kirn*» , kims und kim 6 wie ginn» , gim 5 
und gim 6 . 



kimin = KIMIN (KI-MIN), U61,280 + U6h. 

kin = KIN, 538. 

kin = 8 AR, **01 • 

kin = KUR, 366. 

kin s = UKKIN??, Uo. 

kin 7 = DU, 206. 

kinda = KINDA, 91 . 

kinda = URI , 359. 

kindagal = GAL-KINDA, 3^3 (Deimel an- 
ders ) . 

kindagal = GAL-URI , 3^3. 

kinga = KIN? , 538. 

kingal = GAL-UKKIN, 3U3. 

kingusili u.a. = KINGUSILI , 573. 

kip = KIB, 228. 

kir = GIR, 3h6. 

kir = KIR (ABxgÄ) , 1*2U. 

kir = LAGAB, U83. 

kiri» = KA, 15. 

kir 6 = KIR« (ABxKAR), 1*23. 

kir 7 = KIR 7 (NIMx NIG-KAR), U3Ua. 

( kir a = KAR , 376*. ) 

(kirjL = SA, 589.) 

( kir 1Q = GIR?,UUU. ) 

kirn = MUNUS-SILAu, 252 (55U). 

kiri = GIR, 3h6. 

kiri = KA, 15. 

kiriq = BIR 6 (SÄ* U-A) , 388 (Deimel und 
Labat PEg u = gÄxA). (Häufig verse- 
hentlich kiri*» statt kiri = kir<» ge- 
lesen. ) . 

kirie = SAR, 33 1e (nicht mit Deimel und 
einem grossen Teil der Fachliteratur 
kirig = Gig-SAR; Gig ist Determina- 
tiv) . 

kiri 7 = EZEN (KES*DA) , 152. 
kiria = glD, 31U. 

kiri 9 = KIR (ÄßxgÄ), h2h (Deller). 
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kirid = EZEN (KE§DA) , 152. 


Meissner, SAI plUl Anm. 1], CT 


10 1)1 


kiris = EZEN (KE3DA) , 152. 


I 20 und Langdon, Babyl. 7 tVII 


TT 
11 


kis = KI§, U25. 


10, cf auch Landsberger, MSL 3 


OOC\ 

C.C\J 


kis = GlS, 296. 


oben ) . 




kisal = KISAL, 2U9. 


kisig/k = U-GIR( GIRgunu), 318. 




kisig, kisiga = EZENxKUG , 152 16 . 


kisig/k = GIR (GIRgunu), 10. 




kisim = KI§Io ( DAG-KISIM5X U-GIR), 290. 


kit = KID, 313. 




kisim = DAG-KISIM5XSI , 285. 


kit = KID, 63d. 




kisim = AMAS ( DAG-KISIM5X LU-MAg), 293. 


kit 9 = GAD, 90. 




kisim s = KISIM5, höh* (bzw. 396). 


(kitio = BU, 371. ) 




kislah = KI-UD, U61. 


kitim = GIDIM, 576. 




kissa = KI-gEg-GAG, U61 ( KI-gEg-GAG- A = 


kit = KID, 313. 




kissa-a) . 


(kot = GAD? , 90 zu streichen.) 




kis = Kig, U25 nicht belegt. 


ku = KU, 536. 




kis. . . // kes. . . usw. 


ku = GU 7 (KAxNIG) , 36. 




kis = Kig, U25. 


ku = KUG, U68. 




kis 5 = PEg, 596. 


ku H = TU (KU U ), 58 (nicht mit vSoden 


kisa = Ü-GIR( GIRgunu ) , 318. 


Akk.Syll. n30a GUR 8 ). 




kisa = GIR (GIRgunu) , 10. 


ku 5 = TAR, 12. 




kisag = EZENxKUG, 152 16 . 


ku« = HA. 589. 




kiseg/k = Ü-GIR( GIRgunu), 318. 


ku 7 = KU 7 , 110. 




kiseg/k = GIR (GIRgunu) , 10. 


ku 8 = GU, 559- 




kiser = GIR- BAR, hhh. 


ku 10 = MI, 1+27. 




kisi... // kes... usw. 


(ku-,^ = KUM, 191.) 




kisi = Klg, U25. 


(ku 1H = KUN, 77. ) 




kisi = EZEN (KEgDA) , 152. 


ku 15 = GU4 , 297. 




kisi = KÖg (EN-gÄRxGAD) , 5^6,6 (Deimel 


ku 16 = NE?, 172 (oder NE-BA? ) . 




kisiu = Klgl 4 , ^66. \ kisim) . 


kua = HA, 589. 




kisi 5 = PEg, 596. 


kuar = HA-A, 589. 




kisi 6 = gEG 0 , 551. 


kuar = A-HA, 579- 




kisi 8 = Klgl 8 ( DAG-KISIM 5 *GIR) , 281a. 


kuara = ÜA-A, 589. 




kisi 9 = Klglo (DAG-KISIM 5 * U-GIR), 290. 


küara = A-HA, 579- 




kisiie = U-GIR( GIRgunu) , 31 8. 


kub = DU, 206. 




kisi 17 = GIR (GIRgunü), 10. 


kub H = KID??, 313. 




kisib = MES, 31 U. 


Statt kubabbar lies ku-babbar. 




kisib = PEg, 596. 


kud = TAR, 12. 




kisib = DUB, 138 wohl unnötig (trotz 


kud 5 = KU 7 ?, 110. 




Thompson, CT 11 33 K 10072 [dazu 


(kud 6 = KÄD, 63c. ) 
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kug = KUG, U68. 



( kuk = KUG, vSoden kuk. ) 

kük = GUG, 3U5 (vSoden, usw. kuki ) . 

kukku = KU7-KU7, 110 (oder ku 7 -ku 7 ) . 



kükku = MI-MI, U27 (oder ku 10 -ku 1o ). 



kukku s = MI, U2T. 



kul = NUMUN, 72. 



kul = GUL, U29. 
kulla = SIGi», 567. 



kulu = NUMUN , 72 (Deller). 



kum = KUM, 191. 



küm = NE, 172. 

kum = PAB-SIG v -NUN-ME-UBARA(EZEN ; x 



KASKAL), 60 (Labat ungenau). 
kum 4 = UD, 381 . 



kun = KUN, 77- 



kün = PA, 295. 



kun = KUM, 191 . 



kun^ = I-LU/DIB, 1U2. 



kun 5 = TUR-gE, lUU 



kun 8 = MAS\ 76 (Labat kun 6 ) . 
kun 9 = NE, 172; Labat kun 7 . ) 



kun 10 = KIN?, 538.) /und Labat anders), 



kunga /i = KUNGA (SU-MUL), 5^7 (Deimel 



künga /i = BAR-AN , 7h bzw. SO- AN , 5U6 



( cf Krecher , ZA 63 . 
kungal = LU-gÜL, 537. 



i kungi usw. siehe kunga usw. 



kun in = SUG (LAGABxA), 522. 



kunu = KUN, 77. 



kup = DU, 206. 
kup = HUB, 88. 



kup 4 = KID??, 313 
kur. . . // kuru. . . , 

// kurum. . . 
kur = KUR, 366. 
kür = PAB, 60. 



im allgemeinen auch 



kur = GUR , 111. 



kuru = LAGAB, U83. 
kur 5 = TAR, 12. 
kur 6 = PÄD, U69. 

kur 7 = SIG5 (IGI-ERIM), h3h , auch IGI- 
NIG, UU9,2UU. 

kur 9 = TU (KUi»), 58 (Deimel und Labat 
meinen GUR 8 , wegen Landsberger, MSL 
6 95 138; offenbar entbehrlich). 

kuru = NUN(NUNtenu)-KI, 87 II. 

( kur 12 = URUxGU, U6. ) 

kur 14 = E-TUM??, 308. 

kurku = KA-AN-NI-SI, 15. 

kurnun = LAL, U82 und 585b. 

kuru. . . // kur. . . 

küru = PAB, 60. 

kuru 5 = TAR, 12. 

kuru 7 = SIG 5 (IGI-ERIM), 1+5 1 *, auch IGI- 

NIG , UU9,2UU. 
kurui 1 = NUN(NUNtenü)-KI, 87 II. 
kuru j 3 = GUR 7 , 5^2. 
kuru 14 = E-TUM?, 308 (Civil). 
kurud = NUN(NUNtenu)-KI , 87 II. 
kurum. . . im allgemeinen // kur. . . 
kurum 6 = PÄD, h69 (Deimel Sl III/ 1 

kurunu» , nicht in §L I 3 ). 
kurum 7 = SIG 5 (IGI-ERIM), U5U , auch IGI- 

NIG, kh9 9 2kk (Deimel kurum 2 ) . 
kurun = BI-DIN, 21U. 
kürun = DIN, U65. 
kurun = DUG ( BI xA ) , 309 . 
kurun 6 = GURUN , 310-311. 
kurus = KU 7 , 1 10. 
kurusda = KU 7 , 110. 
kus = SU, 7- 
küs = LUM, 565. 
küs = LUM, 565. 
kus = SU, 7- 
küs = DUL, 329. 
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kus = U, 318. 

kus * = PA- AN , 295b. [ kus 5 wie kusu.] 
kus 6 = KU 7 , 110. 
kus* 7 = iS, 212. 

kus e = gÖL, 550. [ kusu = KUSU, hhQ.] 

küsu = KÜSU, 562. 

kusu = Üg (UD-KUSU), 392. 

kusuu = DÜL, 329. 

kut = TAR, 12. 

( küt = GAD, 90 zu streichen. ) 
kuz = SU, 7. 



la = LA, 55. 

la = LAL, U81 . 

la = NU, 75- 

la s = LAL, U82. 

la 6 = KAL, 322. 

la 7 = UD, 381. 

( laio = SlD, 3lU. ) 

( la ia = LAM, i+35 i Labat lau - ) 

lab = KAL, 322. 

( lab = LUL?, 355- ) 

lad = KUR, 366. 

lag = §ID, 31*4 - 

lagab = LAGAB, U83. 

lagal = LAGAR, U58. 

lagar = LAGAR, U58. 

lagar = MUNUS-ME, 55^. 

lagas , lagasa , lagas , lagasa = SlR- 

BUR-LA, 71. 
lafa = UD, 381. 
lab = PIR, 393. 
lab = Lüg, 321. 
labu = LAHu (j^h 206a. 
labs = DU- DU, 206 (Deimel anders). 
labe = DU, 206. [ lafry = KAS^ , 202.] 
labaq = LAg* (J?, 206a. 



laba 5 = DU-DU?, 206. 

labar = U 8 , [ lafaar = DARA* , 5^0.] 

labt an = LAgTAN ( NUNUZ-AB/KISIM 5 xLA) , 
39^b. 

labtan = LAgTAN ( NUNUZ-ÄB/KISIM 5 xSILA) , 
39Ub' (Deimel anders). 

Für abweichende Zeichenformen ( labtan.^ ) 
cf Waetzoldt, WO 6 17 Anm. 111 sowie 
§L 282 ( DAG-KISIM5XLA , traditionelle 
Umschrift labta , cf Landsberger, MSL 
2 117). 

lak = SlD, 31U. 

laka = ßlD, 3lU. 

lal = LAL, U8l . 

lal = LAL, i+82. 

lal = LAL, 109. 

lalab = LAgi* 206a. 

lal ab = DU-DU, 206. 

la(l)_^u = LÄL, U82. 

la(l)_^u = LAL-A, UQ2 (Deimel laluQ . 
la(l)J^u = LAL-NI, U82 (Deimel lalu 2 ) . 
la(l) *u^ = LAL- GAG , U82 (Deimel lalu 3 ). 
la(l) *u 5 = LAL-A, U8l (Labat anders). 
la(l)'u 6 = LAL-NI, UÖ1 . 
la(l)Juz = LAL-GAG, . 
lam = LAM, U35- 
lam = NE, 172. 

lam 4 = LIMMU (TAB-TAB), 12U.U2. 
lam 5 = IGI, hh9. 
( lam 7 = LAMxKUR, U36.) 
lama = LAM, U35- 
lama = NE, 172. 

lama = KAL, 322 (häufig lama umschrie- 
ben) . 
lamar = KAL? , 322. 
lamga = NAGAR, 56O. 
lamma = KAL, 322. 
lammar = KAL?, 322. 
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lammu = LIMMU ("NIG"), 597,9. lid = AB, 1+20. [lid = NI , 231.] 

lammu = LIMMU (TAB-TAB), 12l+,l+2 (Deimel lig = UR, 575. 



anders ) . 
jlajD = KAL, 322. 
[ lag = glD, 31l+. 
lar = PA, 295. 
| larag = UD-UD-AG, 38 1 . 
larag = UD-UD, 38 1 . 
j larsa = UD-UNUG, 381. 
i lärsa = UD-AB, 381 . 
larsam = UD-UNUG, 38 1. 
lar s am = UD-AB , 381. 
lat = KUR, 366. 
lata = KUR, 366 (Deller). 
| lat = KUR, 366. 
la'u usw. siehe lal *u usw. 
le = LI, 59. 
le = NI, 231. 
(le* = AN, 13. ) 
leg. = AB, 1+20. 
' le 9 = NE, 172. 

J-eio = DA, 335 (vSoden versehentlich 

lea). 
lein* = NE, 172. 

Iii = LI, 59. 
I ll = NI, 231. 
Ii = IGI, UU9 . 

Ü5 = SA, 353 (Deimel und Labat an- 
ders ) . 
li 6 = GAN, 1U3. 
li a = AB, 1+20. 
li 9 = NE, 172. 
lib = LUL, 355- 
lib = KAL, 322. 
lib = gÄ, 38U. 
Übi = LUL, 355 (Deller). 
libir = Ü (LIBIR) , I+55. 
libis = LIBlg (ABxgA), 1+2U. 



Ügidba = glM-AN-NIN-IB ( glM-^NIN-URTA) ,j 
215. 

ligidba = glM-AN-MAg (glM-SlAg), 215. 
Üb = UD, 381. 
lih = PIR, 393. 
lib = LUE, 321. 
( liba = Llg?, 377.) 
lik = UR, 575. 
( lik = glD, 31U . ) 
Iii = LIL, 336. 
Iii = KID, 313. 
lila = KID, 313. 
lilib = IGI-IGI, UU9 . 
lilis/ z = LILIZ (ABxDUB), 1+22. 
lillan = LUGAL , 1 5 1 . 
lim = IGI, 1+1+9 . 

lim = LIMMU (TAB-TAB), 12l+,l+2. 
lim = LAM? , 1+35. 
lima = IGI, 1+1+9. 
limi = IGI, 1+1+9 . 
limmu = LIMMU ("NIG"), 597,9. 
limmu = LIMMU (TAB-TAB), 12U ,U2 (Deimel 
anders ) . 

limmu* = LIMMU* (Eg 16 -Ag), 325b. 
limmus = LIMMU5 ("ZA"), 586. 
Ümu usw. siehe limmu usw. 
Ü£ = LUL, 355. 
lip = KAL, 322. 
lip = Sa, 38U. 
lipis = LIBlg (ABxgA), k2k. 
lig. = UR, 575. 
( liq = glD, 31U . ) 
ik = A-U 5 , 579- 
( lir = NIR, 325. ) 

Üri , liru, lirum = gu-KAL, 35^ (Deimel 
gL I 3 pl+6* und 7* gubru 2 und 
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gubrumi , Labat gubru-i ; gL III/1 
Iis = Llg , 377 . \_ Üru 2 und lirum 2 ) 
Iis = Llg, 377- 
lit = AB, 1+20. 
liti = AB, 1+20. 



lit = AB, 1+20. 

(lit = DUG (BIxA)?, 309; Deimel und La- 
liti = AB, 1+20. \Joat lid = NI , 231.) 



liz = Llg, 377. 
lu = LU, 537. 
lu = LU, 330. 
lu = GUG, 3U5. 
lu* = LUM, 565. 



lumgi = glMxNIG , 225 (Deimel und Labat 
lumgi 1 ) . 

lumu = LUM, 565. [lun = PA, 295- 1 
lunga = glM, 215. 
lünga = glMxA, 22H. 
lünga = glMxNIG, 225- 
lup = LUL, 355. 
lut = DUG (BIxA) , 309. 
lutu = DUG (BIxA), 309 (Deller). 
lut = DUG (BIxA) , 309- 
lutu = DUG (BIxA), 309 (Deller; Deimel 
anders ) . 



lug = LUL, 355- 

luv = GlgGAL, 1+9* (Deimel lue). 



M 



lua = URU, 38 (Deimel anders). [ lu 9 = 
lub = LUL, 355. \_ PA » 2 95.] 

lud = DUG (BIxA) , 309- 



lug = LU, 537. 
lug = PA, 295. 



lugal = LUGAL, 151 



lugala = LUGAL, 151 



lugud = BAD-UD, 69. 



lügud = LAGAB, 1+83. 



lub = LÜH, 321. 



luhu = LUg, 321. 



lukur = MUNUS-ME, 55 1 *. 



lul = LUL, 355. 

lulim = GIRx LU-IGI, 1+2 1a (Deimel gL 



III/1 anders), 
lulima = GIRx LU-IGI, 1+21 a. 



lulu = LUL, 355. 



lum = LUM, 565. 
lüm = IGI, 1+1+9. 



luma = LUM, 565. 



lumgi = glM, 215 (Deimel und Labat an- 



ders ) . 
lumgi = glMxA, 22l+. 



ma = MA, 3 1+2. 
ma = MA, 122. 
ma = GA, 233. 
ma* = SAR, 331e. 

ma s '= KAxgE, 33 (Deimel ungenau). 

ma 6 = ME, 532. 

( ma 7 = MAg, 7^. ) 

mag. = KAxSAR, 21 . 

( ma 9 = PI, 383. ) 

mad = KUR, 366. 

mab = MAH, 57- 

mab = AL, 298 (Deimel und Labat an- 
ders ) . 
( mab = UGU?, 1+12. ) 
maba = MAÖ, 57. 
mafaa = AL, 298. 

( mak elamisch = KUR, 366 nach Hinz bei 
vSoden, Akk.Syll. 2 pXXXVI , unsicher. 
mal = GA, 233- 
mal = DIR, 123. 
( mal* = Llg?, 377. ) 
mala = GA, 233. 
malba lies ganba . 
malga = GALGA (GÄxNIG), 278. 
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mam = MAN , i+T 1 . 

mam = MUNUS , 55I1. 

man = MAN, U71 . 

man = MUNUS? , 55)1. 

mana = MAN , U7 1 (Heller). 

mangaga = SU 6 (KAxSA), 10*, auch KAx 

"E§", 31**. 
manu usw. wie munug usw.? 
mar = MAR, 307. 

mar = AMAR, 1*37 (Akk.Syll. versehent- 
lich mar = TUR, müsste mit Labat 
mar 5 sein, 1 UU ) . 

( mar 6 = HAR, U01 ; besser so als mar 5 
in Akk.Syll. 3 . ) 

mara = MAR, 307. 

rcära = AMAR, 1*37 (Dell er; Deimel an- 
ders ) . 

mar ad = AMAR, )|37 (Labat mar ad, offen- 
bar Versehen). 
märu = TUR, 1 UU (cf oben p213). 
mas = MAg, 7U. 
massa siehe Kap. V zu n291. 
mag = MAS , 7i*. [(mas = MAg, fk.)] 
mas = MAg, Jh. 
mas = MAg, 76. 
masn = PA, 295. 

masda = MAg-GAG, Jk 9 besser mas-dä . 

masda = MAg-EN-GAG, Jh. 

masda = MAg-GAG-EN, Jh. 

masda^ = EN- MAg- GAG , 99. 

maskim = MAgKIM (PA-KAg u ), 295e. 

maskim = MASKIM (PA-SUgug), 29 5d. 

maskim = MASKIM (PA-DU), 295ee. 

mat = KUR, 366. 

( mät = BAD, 69. ) 

( mat = MUD, 81 . ) 

mat = KUR, 366. 

me = ME, 532. 



me = MI , U27. 

me = ME (AGxERIM), 98, auch KAxERIM, 

29*, weiter nach Mitt. Civil AGxglTA. 
(mejt = BAD, 69. ) 
me 5 = A, 579. 
me 6 = AG, 97- 
( me 8 = PI?, 383. ) 

meio = IM??, 399 (cf Falkenstein, Gram- 
matik Gudea I p28). 

medda /u und medda /u siehe mitum und 
mit um . 

megida , megidda = MEGIDDA ("TAB-TI" ), 
125. 

megida , megidda = MEGIDDA ( "TAB-KUN" ) , 
125. 

mefrida/ i/u = MU , 6 1 . 
mel = lg, 212 (Deimel und Labat an- 
ders ) . 

mel = TU 6 (KAxLI), 16. Vgl. mele/ i. 
mel = KI-NE , U61 (Deimel und Labat 
melj ) . 

mele /i = TU 6 (KAxLI), 16, nach Mitt. 

Civil besser gele/ i . 
men = MEN (GÄx ME-EN), 270. 
men = ME, 532. 
men = DU, 206 . 
men 5 = MAN, 1*71 . 
mer = MIR, 3hj . 
mer = IM, 399- 
mere = MIR, 3^7 . 
mes = MES, 3 1 U . 

mes = DUB, 138 wohl unnötig (trotz 
Thompson, CT 11 33 K 10072 [dazu 
Meissner, SAI p1 U 1 Anm. 1] und CT 
12 1U I 17). 

(mes=MEg, 533.) 

mesa = MES, 31 h. 

mes = MEg, 533. 
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mes = ME, 532. 

mes = MES, 3lU. 

mete = METE ( TE+ME ) , 376a. 

metta/u und metta /u siehe mitum und 

mit um . 
mez = MES, 31 U . 
meze = MEZE (ABx ME-EN), U26. 
mezem = UMBISAG (glDxA), 317- 
mi = MI, U27. 
mi = MUNUS, 55^. 
na = ME, 532. 
( mi s = PI?, 383. ) 
mid = BAD, 69. 

midda /u und midda /u siehe mitum und 

mitum . 
mih = MAQ, 57- 
mil = I§, 212. 
mili = lg, 212. 

mili = TU 6 (KAxLI), 16 (Deimel ungenau 
nach Mitt. Civil besser gili . 

milla = lg, 212 (Deimel und Labat an- 
ders ) . 

mim = MUNUS, 55^. 

mim = MAN , U71 . 

min = MIN, 570. 

(min = MUNUS, 55^- ) 

min = MAN, U71 . 

mim» = NIN, 556. 

min 5 = "gAL" (AS-AS), 2 (bzw. 1). 

min 6 = TAB, 12U. 

mina = MIN, 570. 

mina = MAN , H7 1 . 

mir = MIR, 3^7- 

mir = IM, 399- 

miri = MIR, 3^7- 

mis = MES, 31 h. 

misal wie gizzal . 

mis = MES, 31*4. 



mis = MES , 3 1 U . 
mis = MEg, 533. 
mit = BAD, 69. 

mitta /u und mitta /u siehe mitum und 

mitum. 
mitu usw. = BAD, 69. 
mitum = KU-AN, 536. 
mitum = KU-BAD, 536. 
mit = BAD, 69. 

mizem = ÜMBISAG ( glDxA) , 317- 
mu = MU, 61 . 
mu = SAR, 331e. 
mu = KÄxäE, 33. 
muu = TUG, 536. 
mu 6 = PA, 295. 
mu 7 = TU 6 (KAxLI) , 16. 
mu 9 = Gig, 296 wohl unnötig. 
mu 10 = MUNUS, 55H. 
i, mun, = KAxSAR, 21 (Deimel anders), 
( mm 2 = MUD, 81 . ) 

mu-13 = KAxgA, 25c (Civil, vgl. mu 7 ) • 
mua = PA, 295. 
muati = PA, 295 • 
mud = MUD, 81 . 
müd = BAD, 69. 

mud = MUD (NUNUZ-AB/KISIM5XBI) , 39^d. 
mud 5 = glM, 215. 

mud 6 = SAR?, 331e (Deimel anders). 

mudra-. . . // mudru. . . 

müdra = BU , 371 - 

mudra 5 = SIK-BU?, 539- 

mudra 6 = MU-BU , 61 , oder mu-dur 7 bzw. 

mU mudra (Deimel gL III/1 und Labat 
mudru. . . // mudra. . . \_ mudra j ) . 

mudru = PA, 295- 

mudru = BU, 371 (Deimel und Labat an- 
ders ) . 

mudru 5 = SIK-BU? , 539 (Deimel ungenau, 
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aber £>L III/1 richtig). 



mudru 6 = MU-BU, 61 , oder mu-dur 7 bzw. 



mu 



mudru. 



mug = MUG, 3. [ muga = MUG, 3.] 

muh = UGU,'1*12. 

muhaldim , muhaldima = MIJ, 61. 



muk = MUG, 3. 



mul = MUL, 129a. 



mül = TE, 376. 



( mul» = UL, ) 
mulu = MUL, 129a. 



mum = DE?, 338. 
mumun = TU 6 (KAxLI )-TU 6 , 16 (oder mu 7 - 



mu7 ) . 
mun = MUN, 95. 



mün = DE?, 338. 
mun = DIM?, 9I*. 



mun» = §E§, 331 . 



munsub und münsub siehe munsub bzw. 



münsub . 
münsub = USAN, 107. 



munsub» = USAN??, 327. 



munsub = MUN§UB (SIK-SUQUR), 51*3. Cf 



Kap. V zu n5U3. 
munsub = MUNSUB (SIK-LAM-SUtfUR) , 5U3. 



munu = MUN, 95 



munu» = MUNU», 60,33ff. 



munu 5 / siehe oben p69. 



munus = MUNUS, 55U. 



munuz = MUNUS, 55)4. 



munze /ur = KI-AN-§e5-KI (KI-^NANNA) , 



1*61. 
muq = MUG, 3. 
mur. . . // muru. . 
mur - fJAR, 1*01 . 
mur = MURU , 337- 
mur = IM, 399. 



// mur um. . . 



rnura = "LUM" (MURGU), 565. 
mur 1Q = TUG, 536. 
murgu = SIG» ( MURGU ), 567. 
mürgu = "LUM" (MURGU), 565. 
mürgu = KAxNE, 22*. 
( muri = MURU, 337. ) 
muru. . . // mur. . . usw. 
muru = 8 AR, 1*01 . 
müru = MURU, 337. 
muru = IM, 399. 
muru» = URx U-AS\ 20l*b (Deimel anders). 
muru 5 = MUNUS-UD-EDIN , 55I* (oder 

mi/ mui 0 -uq-ru g ) . 
murup = IM-DUGUD, 399. 
murui 1 = NINDAx U-AS*, 185 (Deimel 

muru» ) . 

muru j 2 = KID?, 313 (Civil). 
muru 13 = UDgunü?, 337*. 
mürub = MUNUS- L AGAR , 55I*. 
murubu = MURU, 337. 
murubs = MUNUS- US*- DAM, 55h. 
mur ub 6 = UDgunü?, 337*. 
murum. . . // mur. . . usw. 
murum» = URx U-AS*, 20Ub (Deimel anders). 
mur um s = MUNUS-UD-EDIN, 55I* (oder 

mi/ muio-utt-ruf ;; S*L III/1 murumi ) ♦ 
mur um 1 1 = NINDAx U-aS, 185 (Deimel 

murum» ) . 

mussa = MUNUS-uS-SA/DI , 55I* lies 

mi / muio-üs-sa/ sa . 
musub usw. wie munsub usw. 
musur = KI-AN-SeS-KI (KI-^NANNA) , 1*61. 
mus = MUS*, 31h. 
müs = MUS*, 102. 
müs = MUS*, 103. 
muss = S*ES*, 331 . 



r mur»). mus7 = DIS*, 1*80. 
mur 7 = SIG» (MURGU), 567 (S*L III/1 mU s a = gu, 78. 
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( mus 9 = MI, 1*27, cf oben p213.) 
musda , musdama > musdamma = GIM, hhö. 
musen = $U, 78. 
musena - gU, 78. " 

musi = MI, 1+27, m.E. besser müsu usw. 
mustu = PI, 383. 

müs tu = MU-US*-TUG-PI , 61 (oder 

mu-us-tua ~ \ -> 
mustu ) . Vgl. ustu . 

mustug = PI , 383. 

müstug = MU-US*-TUG-PI , 6 1 ( oder 

mu ~ u§ ~ tÜg mugtug ). Vgl. üstuß. 

müsu usw. = MI, U27. 

mut = MUD, 81 . 

( müt = BAD, 69. ) 

mut = MUD, 81. 



iL 

na = NA, 70. 
na = NA, 1*31 . 
na = AG, 97- 
na» = NA», 229- 
na s = SA, 353. 
( na 6 = LU, 330. ) 
( na 7 = NAM, 79- ) 

na a = NAG (KAxA), 35 (SL III/1 anders), 
nab = NAB, 129- 

nab = AN-AN, 13 (Labat anders). 

nad = KUR, 366. 

nad = NA, 1*31. 

nag = NAG (KAxA) ,35. 

(nag bei vSoden, Akk.Syll. 2 n115a als 

"Zeichenname 11 statt naga . ) 
naga = NAGA, 165. 
naga = NAG (KAxA) , 35- 
naga = GAZ (KUMxSE), 192. 
naga» = KUM, 191 • 
nagal = LAGAR, 1*58. 
nagar = NAGAR, 560. 



nagara = NAGAR, 56O. 

nagga = AN- NA, 13. 

nagiri = KAx AD-KUG, 20. 

( nah elamisch = Lüg, 321.) 

( nah = SE, 536.) 

nak = NAG (KAxA) , 35- 

(nak = NAGA, 165; Deimel anders.) 

nam = NAM, 79- 

nam = TUG, 536. 

nam = NIM, 1*33 (Labat nam und nam» ) . 
namma , nammu - ENGUR, 1*81*. 
nan = Ü>E§, 331 . 

nan = SeS-KI , 331 (vSoden anders). 

( nan = ES, 1*72. ) 

nanga = LAL-LAGAB, 1*82,20. 

nanga = LAL-LAGAB, 1*81,73. 

nanga = LAL-SAR, 1*82,15- 

nanga» = LAL-SAR, 1*81,58. 

nanga s = AN- NA, 13. 

nanga 6 = NAGA, 165. 

nangar wie nagar ? 

nanibgal = AN-NAGA, 13. 

nanibgal = AN- SE- NAGA, 13. 

nanna = SeS-KI , 331 (Deimel, Labat und 

vSoden anders ) ; auch S*ES*+KI . 
( nanna bei vSoden besser zu streichen. ) 
nanse = NINA (ABxgA), 200. 
nap = NAB, 129. 
(nap_ = MUL, 129a; Labat nap . ) 
naq = NAG (KAxA) , 35- 
nar = LUL, 355- 
nar = NIR, 325- 
nas = MAN , 1*7 1 . 
nasse = NINA ( ABxJJA) , 200. 
nat = KUR, 366. 
nat = I, 11*2. 
nata = KUR, 366 (Deller). 
nazi = NINA (ABxflA), 200. 
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ne = NE, 172. 
ne = NI, 231. 

ne = GIR (PIRIG), kkkx. Cf Kap. V zu 

nkhh. 
(ne B = BIL, 173. ) 
neda = PI?, 383. 



nem = NIM, h33. 
nemur = KI-NE, U61 . 



nen = NIN, 556. Cf Kap. V zu n556. 
nen 9 = NIN, 556. Cf Kap. V zu n556. 



nenkum = NIN- PAB- S I G7- NUN- ME-UBARA 



(EZENxKASKAL), 556 (oder nen-küm ) 
nenna = NENNI ( BUL+BUL ) , 515,9. 



nenna = BUL (LAGABxeS), 515. 



nenni = NENNI (BUL+BUL), 515,9. 
nenni = BUL ( LAGAB xE§ ) , 515. 
nennia = NINNI 5 (^), 375,1*5. 



ner = NIR, 325 (Deimel anders). 



nergal = GIR( PIRIG )-UNUG-GAL, hhk. Cf 



Kap. V zu nkkk. 
nesag = MURU, 337. 



nesag = glD (SAG 5 ), 3 1 H (337**). 



nesag = UDgunu??, 337*. 



nes = MAN, 1*71. 



( nesa = UR-MAft, 575. ) 

ni = NI, 231. 

ni = IM, 399. 

ni = NIG, 597- 

nU = NIN, 556. 

ni 5 = NE, 172. 

niy = NIM, U33 (Labat ni 6 ). 

( ni a = LI, 59- ) 

nig. = NIGIN, l|li7a. 

niio = LAGAB, H83 (üeimol und Labat 

nini = NIGIN). [ nin = ITI-KID, 52.] 
nibri = EN-KID, 99. 
nibru = EN-KID, 99. 
nid = US, 211 (Deimel anders). 



nida = NUNUZ , 39^ (oder GÖ-NUNUZ , 

106? Civil). 
nidaba = Se-NAGA, 367. 
nidaba = NAGA, 165. 
nidalam usw. siehe nitalam usw. 
nidba = PAD-AN-MÖS (PAD- d INNIN, PAD- 

d +INNIN), U69. 
nidba = PÄD- MÜS , U69. 
nidlam usw. siehe nitalam usw. 
nies = NIES, 585c. 
nig = NIG, 563. 

nig = NIG, 597. [ nig 6 = NIGIN, UU7a. ] 

niga = SE, 367. 

nigar = NIGIN?, UU7a. 

niggi = AN-NA, 13. [ nigi wie nigin, 

nigida = Dlg, U80. \_ nigi wie nigin. 1 

nigin = NIGIN ( LAG AB+ LAGAB ) , 529. 

nigin = LAGAB, U83. 

nigin = NIGIN (U-UD-KID), UU7a. 

nigin 5 = LAL-LAGAB , U82,20. 

nigin 7 = LAL-LAGAB, U81 ,73. 

nigin B = LAL-SAR, U82 , 15. 

niging. = LAL-SAR, U81 ,58. [ niginm = 
nigir = MIR, 3U7. \_ITI-KID, 52.] 

nigir = DUN U , 3U8 (Deimel anders). 
nigru = KAx AD-KUG , 20 (Deimel ungenau) 
nigu = SE, 367. 
nik = NIG, 563. 
nik = NIG, 597. 
( nik 5 = NAG (KAxA) , 35- ) 
nilimmu = NILIMMU ("ZA"), 586. 
nim = NIM, U33. 
nim = NIN, 556. 
( nimq = LUM, 565. ) 
nima = NIM, U33. 
" nimbar " siehe gisnimbar . 
nimen = LAL-LAGAB, U82,20. 
nimen = LAL-LAGAB , U81 ,73. 



III Lautwerte 



261 



nimenq = LAL-SAR , 1+82,15- 



nimens = LAL-SAR, 1+81 ,58. [ nimgin usw. 
nimgir = MIR, 3^7. \_wie nigin usw.] 



nimgir = DUN,* , 3^8.' 



nimin = NIMIN, H73. 



nimin = NIMIN, 585a. 



nimina = NIMIN, H73- 



nimur = KI-NE, U61. 



nin = NIN, 556. Cf Kap. V zu n556. 



nin 5 = NIMIN, U73. V. Cllill = ^» 103 *^ 



nin 7 = NENNI (BUL+BUL), 515,9- 



nin 9 = NIN, 556. Cf Kap. V zu n556. 



ninio = MUNUS-SIK?, 55^- Cf Kap. V zu 



n556. 

nina = NINA (ABxQA), 200. 
nina = NIN, 556. 
nina^ = NIMIN, U73- 
ninda = NIG, 597- 
ninda = NINDA, 176. 
nindu = NININDU ( LAGAB xNIG') , 528. 
ningi = SlM, 215 (Deimel und Labat an- 
ders ) . 
ningi = SlMxA, 22h. 

ningi = SlMxNIG, 225 (Deimel und Labat 
ningi 1 ) . [ ningin usw. wie nigin usw.] 

ninindu = NININDU ( LAGAB xNIG) , 528. 

ninkum = NIN-PAB-SIG7-NUN-ME-UBARA 
(EZENxKASKAL), 556 (oder nin-küm ) . 

ninna = NENNI ( BUL+BUL ) , 515,9- 



ninna = BUL (LAGABxE§), 515- 
TTR 

ninni 5 = NINNI 5 ( TIR )» 375,^5- [ ninni 6 = 
ninnia = TIR , 375- , 103-] 

ninnu = NINNU, H75- 
ninnu = NENNI ( BUL+BUL ) , 515,9- 
nintah usw. wie nitafr usw. (Civil). 
niq = NIG, 563. 
niq = NIG, 597- 
nir = NIR, 325- 



nir = ZA-GIN , 586. 
nir 7 = ZA-MIR, 586. 
nira = NIR, 325- 
nira = ZA-GIN, 586. 
nir ah = MUS\ 37^- 
nis = MAN , U7 1 - 
nisaba = Se-NAGA, 367- 
nisaba = NAGA, 1 65 - 
nisag = MURU, 337 (Deimel ungenau). 
nisag = 3lD (SAG 5 ), 3lU (337**)- 
nisag = UDgunu??, 337*- 
nisi = SAR, 331e (Deimel anders). 
nisig ='SAR, 331e. 
nissa = SAR, 331e. 
nis = MAN, Uli. 
nis = GIS\ 296. 
nit = US , 211. 
nita. . . // nitafc. • - 
nita = U§, 211. 
nita = ARAD, 50. 

nita = MUNUS-U§, 55^ (Deimel und Labat 
nitafc... //nita... \_anders ) . 

nitafa = U§ , 211. 

nit a^ = ARAD, 50 (Deimel und Labat an- 
ders ) . 
nit ab = MUNUS-Ug , 55^- 
nit/d(a)lam = MUNUS-uS-DAM , einfacher 

nita-dam , 55^- 
nit/d(a)lam = U&-DAM, einfacher nita- 
dam , 211 (Deimel und Labat anders). 
nit/d(a)lam = u3-MUNUS-DAM , 211. 
nit/d(a) lam 4 = MUNUS-uS , 55^ (Deimel 

und Labat nitlarn^) . 
nitlam usw. siehe nitalam usw. 
nit = US\ 21 1 . 
nu = NU, 75- 
nu = NÄ, U31 - 
nü = NIM, U33. 
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nun = LUM, 565. 



nufi. = NUN, 87. 



nuio = KU, 536. 



nun = Sir, 71 . 



""13 = DIB, 537. 



nud = NÄ, U31 . 



num = NIM, U33- 



nüm = LUM, 565. 



numdum und numdun = NUNDUM (KAxNUN), 



numu = NUMUN, 72. 



numun = NUMUN, 72. 
nümun = NUMUN (^-LAGAB), 66C. 



nun = NUN, 87. 



nun = {JA, 589. 



nuna = NUN, 87. 



nundum und nundun = NUNDUM ( KAxNUN ) , 



nungj = §IM, 215. 



nüngi = SlMxA, 22U. 



nüngi = SlMxNIG, 225. 



nünu usw. siehe oben nun. 



nunus = NUNUZ, 39 U. 



nunuz = NUNUZ, 39U . 



nura /i/u = ERIM, 393, m.E. besser 



nuru usw. 



nüru usw. = ERIM, 393. 



nus = NUNUZ, 39 1 * (nicht nüs ) . 



nuska = NUSKA (PA-TUG), 295 1. 



nuska = SIPA (PA-LU), 295m. 
nusku = NUSKA (PA-TUG), 295 1. 
nüsku = SIPA (PA-LU), 295m. 
( nussu = BUL (LAGABxeS), 515.) 
nuz = NUNUZ, 39 1 * (nicht nüz). 



£a = PA, 295. 
£a = BA, 5. 
pa = PÄD, U50. 
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pa u = PAB, 60. 
pa s = PAB-E, 60. 
pa 6 = PAB-lg, 60. 
pa 7 = gU, 78. 

(£502 = PI?, 383.) 
pab = PAB, 60. 
päd = PÄD, U69 . 
päd = BAD, 69. 
18. gäü = PÄD, 1*50. [ pad 5 und pad 6 wie 

SM. = SU, 78. \_und pa 6 ?1 

Pah = LUL, 355. 
(pah = gU, 78. ) 
Pak = gU, 78. 
pal = BAL, 9. 
pala = NAM-LUGAL , 79. 
pala = NAM-EN, 79. 
pala = NAM-NIN , 79. 

Pala 4 = BAL, 9 (vSoden versehentlich 

Palai ) . 
palil = IGI-DU, UU9. 
pan = PAN, U39. 
pan = IGI, UU9. 
pana = PAN, U39 . 
pap = PAB, 60. 
papa = KÄ, 133. 
pag = QU, 78. 
par = UD, 381 . 
Par = BAR, 7U. 
par = DAG, 280. 

Par 4 = KISAL, 2^9 ( Deimel anders; cf 

oben p1 19f . ) . 
pars = PIR, 393. 
( par g = BÄRA, 3UU. ) 
Para = UD, 38 1 (Labat paran ). 
Para = BAR, lk (vSoden und Deimel para , 

Labat parai ) . 
Para = DAG, 280 (Deimel und Labat an- 
ders; vSoden parai Q ) • 
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para u = KISAL, 2^9 . 




(pilii = BIL a (GlS-NE), 296,65a, rekon- 


(paraio = BÄRA, 3UU; vSoden, Deimel 


struiert . ) 


und Labat para. ) 




pin = APIN, 56. 


pat = PÄD, U69. 




piq = SIG, 592. 


pat = BAD, 69. 




pir = UD, 381. 


pata = PÄD, U69 (Deller; Deimel an- 


pir = PIR, 393. 


ders ) • 




pir = BIR, **00. 


natru n<?w — GIR 10 




(pir 6 = NAM, 79. ) 


r\a+ = PAP) li^Q 




pirig = GIR (PIRIG), hkk. 


r>nt — RAD 6Q 




pirig = UG, 130. 


t->^ — PT "3 A J 

pe — rl , 303 . 




pis = GIR, 3U6. 


0 — BT O 1 ) 1 
pe — öl , d. 1 H . 




pisan = GÄ, 233- 


pe — DAL) , Oy . 




pisan = §ID, 31 U. 


V Pc<4 — JS.H , \J £u b Li ClLllCll • ) 




pisan = UMBISAG (SlDxA), 317. 


PCs — IMEi , I [ <- • 




pis = GIR, 3U6. 


Tif»1 = MT? 17P 




pis = PES, 596. 


T _ DT T 1 7 O 

pei — üiij, i (3. 




pis 5 = KAD*, 35^b. 


pelö — «UNUZi , 5y^' 




pis § = KAD 5 , 35Ub. • 


Tvf»Q = flTP. 

peo — vjxn , jhu • 




pis 10 = KI-A, U61 (Deimel und Labat an- 


T^OQ = PV5 SQf^ 

PcS — riLO , jy\j. 




ders ) . 


r>pq = MA 3U2. 




pisa = GIR, 3U6. 


r>p^i. = PE^i. (§ÄxA) 3Q0. 




£it = fe, 32U. 


peSg — iViiD^ , j^tD. 




pit = BAD, 69. 






pitru = DUß, 167. 


nP o^ — ua cröQ r ripq 1 0 = §ÄxTUR 


38Ua; 


pit = E, 32U. 


t-iocoo — MA "3li9 \ Qiir>h f^A-TTIR 
peSSe — 1'iH , jHc. \ a.UL.11 Ort xui\, 


38U?1 


jdu = BU , 37 1 • 


pi — 1 X , JÜJ. 




jju = TUL (LAGABxU), 511. 


pi — DX , l IHi 




£U = PU (KAxKAR und KAxSU), 19+26. 


t-v-T — RAF) £>Q 




pu^ lies 2^; Wert nicht neu zu belegen. 


piu = KA, 15. 




pu 5 siehe p6U unten. 


PI5 - 1 




pu 6 = GIGIR (LAGABxBAD), U86. 


pid = E, 32U. 




(p Ul1 = u, 318. ) 


(pib = LUL, 355- ) 




puh = LUL, 355. 


pihu = BI-U-SA-KA-GAG , 21 U. 




puk = MUG, 3. 


pik = SIG, 592. 




pul = BUL ( LAGABxEÜS ) , 515- 


pil = NE, 172. 




pul = BUR , 11. 


pil = BIL, 173. 




pul = BAL, 9- 


(pil = BIL (GlS-BIL), 296,66.) 




(pum = PU (KAxKAR und KAxgu), 19+26.) 



26U 

(puq = HU, 78. ) 
pur = BUR, 3^9. 
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P u r 13 = BULUG? , 6o,33ff. 

puru = BUR, 3hg. 

( pus = GIR, 3I+6. ) 

pus = PAB-HAL, 60,2Uff. 
Ipus = GIR, 3l+6. 
[pus», = GIN, 595. 

P u W e/i/u = ZAC», 332, m.R. besser 

pütu usw. 
pütu usw. = ZAG, 332. 
puzur a = pü-zurn , sirhr Kap. IV s.v. 
puzru . 

Puzurg = PÖ (KAxKÄR), I9, niehe auch 
Kap. IV s.v. puzru . 



£a = SILA, 62. 

gk = GA, 319. 

aa = KA, 15. 

(qa» = SU-MIN, 35 1 * . ) 

(ga 6 = GAG, 230. ) 

gab = GAB , 1 67 . 

gab = KAB, 88. 

gad = SU, 35U. 

gäd = SU-MIN, . 

ad = GAD, 90. 
( gad 6 = KAD, 63a. ) 
gal = GAL, 3U3. 
aal = GISGAL, U9* . 
( gal^ = KAL, 322. ) 
gam = GAM, 362. 
gam = KAM, U06 . 
gan = GAN, 1 1* 3 . 
gan = Gl, 85. 
gap = GAB, 1 67 . 
gap = KAB, 88. 
( gaptu = DUGUD, UU5 . ) 



gaq = GAG, 230. 

aar = GÄR, 333. 

( gar = KAR, 376*. ) 

( gar = nIg, 597. ) 

qara = itf G? , 597 (Deller). 

qat = SU, 35*+. 

qat = SU-MIN, 35U . 

qat = GAD, 90. 

gat s = KAD*», 35^b. 

( qat 6 = KAD, 63a. ) 

(qat 7 = KAD, 63c. ) 

qat e = KAD 5 ? , 35^b. 

gata = gu, 35*4. 

(.qati = Su-MIN-MEg, 35U zu streichen.) 

qe = KIN, 538. 

al = KI, 1+6 1. 

qe = Gl, 85. 

ge^ = GI 4 , 326. 

( qer B = GAR, 333. ) 

3i = KIN, 538. 

jgi = Kl, 1+61. 

a£ = Gl, 85. 

qi<+ = gi 4 , 326. 

( qis = KID, 313. ) 
( qis = GAG, 230. ) 
gib = KIB, 228. 
qid = KID, 313. 
gid = BU, 371 . 

gid«» = GAD??, 90 (Deimel gid ). 
gil = LAGAB, 1+83. 
qil = GIL, 67. 

Ii = GIL?, 67 (Deller), 
jgim = GIM, 1+1+0 (Deimel gim 2 ) . 
gin = KIN, 538. 
qip = KIB, 228. 
gig = GIG, 1+1+6 . 
gir = GIR, 3h6. 

£ir = LAGAB, 1+83 (Labat anders). 
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qir 6 = KIR 6 (ABxKAR), 1+23 (Labat qir 2 ) . räb = LUGAL, 151 zu streichen, cf Kap. 


(qir 7 = GIR, hkk. ) 


V zu nll+9. [(rab H = KAL, 322.)] 


qiri = GIR, 3*+6. 


rad = SITA, 83. 


qis = KI§, 1+25. 


rag = MUNUS, 55*+. 


qis = KI§, U25. 


rab = LUÖ. 321 . 


qit = KID, 313. 


rak = MUNUS , 55*+ • 


qit = BU, 371. 


(rak = das Zeichen Weissbach, KA pLXXXI 


qit = BAD, 69. 


n96, elamisch, cf Hinz bei vSoden, 


^u = KUM, 191 • 


Akk.Syll. 2 pXXXVI, Hailock, OIP 92 


au = KU, 536. 


p85 sub SAL+BAR.) 


au = GU, 559- 


ram = ÄG ( NINDAxNE ) , 183. 


qu 5 = KUG, 1+68. 


( ram = AS" , 1 . ) 


(qu 6 = GU, 106. ) 


rama = »ÄG (NINDAxNE), 183. 


qub = DU, 206. 


raman = KUR, 366. 


qud = TAR, 12. 


rap = RAB, 1 1+9 . 


qul = NUMUN, 72. 


(rap = GAL, 3^3 zu streichen.) 


qül = GUL, 1+29. 


raq = MUNUS, 55*+. 


qum = KUM, 191 • 


ras = KASKAL, 166. 


(qum = NE, 172. ) 


ras = KASKAL, 166. 


(qum = LUM, 565; Labat anders.) ras = TUK, 57^- 


(gun = KUN, 77- ) 


rat = Sita, 83. 


qup = DU, 206. 


rata = glTA, 83 (Deller). 


(qüp = QUB, 89 zu streichen.) rat = §ITA, 83. 


qur = GUR , 111. 


re = RI, 86. 


qur = KUR, 366. 


re = URU, 38. 


(qur = GAM, 362. ) 


re = LAGAB, 1+83. 


(qur H = PAB, 60. ) 


re 6 = DU, 206. 


gut = TAR, 12. 


re 7 = LAÖu (JJj), 206a. 


qutu = TAR, 12. 


(reia = GAG , 230; Labat ri 13 .) 
re'e/i = SIPA, 295m (Deimel ri'u). 
R reme = LAGAB, 1+83. 


ra = RA, 328. 


reme = AB, 1+20. 


ra = DU, 206. 


ri = RI, 86. Auch wie HU, 78; Umschrift 


ra = UD, 381. 


ri = URU, 38. \_ri("HU"). 


(ra 4 = Sita, 83.) 


ri = LAGAB, 1+83. 


ra 5 = BU, 371. [ra 


S, = AG, 97.] ri 5 = NIR, 325. 


rab = RAB, 11+9. 


ri 6 = DU, 206. / ders). 


rab = GAL, 3**3. 


ri 8 = RI 8 (JJJg). 37U,8lff. (Deimel an- 



266 



III Lautwerte 



Vgl. arina, erinaa und Irina , 
riß. = LÖsessig, 330° (l)pjmol anders), 
( riia = GAG, 230; Labat r i j 3 . ) 
rib = KAL, 322. 
rid = MES, 31 h. 
Irig = SlM, 215. 
(rifi = ZUM, 555 

rig = Sita ("gä-giS"), 233,1+0 + 230*. 

rig ? = Rl, 86. 

rigfi = ZUM??, 555 Zeichenform B (Deimel 

und Labat anders ) . 
rig 7 = PA-QUB-DU, 295c. 
rigs = PA-ÖUB, 295. 
rigo = HUB-DU, 88. 

ri S e 7» rigea und rigeo wie rig 7 , rig a 

und ri g 9 ? 
rib = LUÖ, 321. 
rik = SlM, 215. 
rik = ZUM, 555. 
( rikz» = SEN (SUxA)?, 8. ) 
rim = LAGAB, U83. 
rim = AB, 1+20. 
rim = NE-RU, 172,51ff. 
riniq = KASi*, 202. 
( rim 5 = AS , 1 . ) 
rin = LAGAB, U83. 



( rit = Sita, 83.) 

ritt = MES , 31U. 
ru = RU, 68. 
ru = GAG, 230. 
ru = AS", 1 . 

ru 4 = URU (URUxUD), 1+3. 

ru s = UL, 1+U1 . 

ru 6 = EDIN, 168. 

ru 9 = URU, 38. 

ruio = TU (GUR 8 )?, 58. 

( run = URUxKAR, 1*3. ) 

ru l2 = EN, 99- [ ruia = BURU 14 ?, 5H.] 
(rub = KAL, 322 . ) 

rud = Sita, 83. 

rüg = SEN ( SUxA ) , 8 . 
( ruh = LUÖ, 321.) 
ruk = SEN (SUxA) , 8. 
rum = A§ , 1 . 

(rum = NE-RU, 1T2,51ff.) 
ruq = SEN (SUxA) , 8. 
ruqu = SEN (SUxA), 8 (Deller). 
rus = guS, 1+02. 

rut = Sita, 83. 



rin = ERIM, 393. 
(rin = NIGIN, 1+83. ) 

lill^ = Ria (JJJg). 37'i,ö1f. (Deimel an- 
ders). Vgl. arina, erina a und Irina. 
rjn 5 = LÜsessig, 330 8 . 
rina = ERIM, 393. 
rip = KAL, 322. 
riq = SlM, 215. 
ria = ZUM, 555- 
ris = SAG , 115. 
ris = SAG , 115. 
rit = MES, 311+. 



sa = SA, 10l+. 
sa = DI, 1+57. 
sa = ZA, 586. 
sat+ = SAi*, 82. 
sa 5 = DIR, 123. 
sag. = SA 6 , 356. 

saj = SIG7, 351. [(sa& = AN, 13.)] 
sag = MAS, 7I+. 

saio = SAM, 187. Siehe p106. 
sa i2 = SAG , 115. 

s ai3 = SIG5, l+5l+ (Deimel anders). 
sam = KAL, 322 (Deimel anders). 
( sa 1s = NIG, 597; Labat sa r « . ) 
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sai 6 = UD, 381 (Labat sa 15 ). 
saia = BI, 211+. 
( sa 18 = SA, 353. ) 
sab = SAB, 295k. 
sad = KUR, 366. 
sag = SAG ,115. 
sag = PA-GAN, 295- 
sag = PA, 295. 

sag s = SlD (SAG 5 ), 31U (337**). 
sag 7 = GAN , 1 U3. 
sag 8 = KAL, 322. 
sags = SAß, 356. 
sag 10 = SIG5, 1+51+. 
sagn = KIN, 538. [Auch sagan .] 
sagi 2 = SIG7?, 351. 
saga = SAG, 115- f~ sanga usw.] 
sagdu = SAGxDU, 121 6 . [ sagga usw. wie 
sagi = stLA-Su-DUÖ, 62. Siehe auch pll+5 
sagsu = SAGSu, 1+19. \_unten. 
sah = KID, 313. 
sah** = SUÖ, 569. 
sähe = ÖA-A, 589. 
sab 7 = ZAÖ (AxgA), 581+. 
saha 6 = JjA-A, 589. 
saha 7 = ZAH (AxgA), 58U. 
safrab = Su-DlS, 35l+. 
sahab = Su-DI-ES, 35^ (Civil). 
sahan = MUS, 31h. 
sahar = iS, 212. 

sahar = SAR, 33 1e (Deimel und Labat un- 
genau ) . 
sak = SAG , 115. 
sak = PA, 295. 
sak 6 = ZAG? , 332. 

sakar = SAR, 33 1e (Deimel und Labat an- 
ders ) . 
sal = MUNUS, 55l+. 
saU = SILA, 62. 



sala = MUNUS, 55*+. 
sala 4 = SILA, 62. 
sal im = DI, 1+57- 
sam = U , 318. 

sam = SAM, 187. Siehe p106. 
samag. . . // sumug. . . 

samag = DUB, 138, alt URUDU, 132 (Deimel 

und Labat samag 2 ) • 
samag = UMxU, 135a (alt URUDUxU) (Deimel 

und Labat anders ) . 
saman = SE-SUD-NUN-SE-TU , 536. 
saman = SE-BU-NUN-SE-TU , 536. 
saman =* Se-Se-NUN-BU , 367 ( in alten 

Texten mit willkürlicher Anordnung 

der einzelnen Zeichen, cf Edzard, 

SRU p36 sowie Sl 87,39 und 367, 

81.82). 
samanx» = SAGAN, 1+28. 
( san = SAG, 115i Labat anders.) 
( san = SEN (SUxA)?, 8; Labat san_i_. ) 
( san = SÄM (NINDAxAN), 178aa. ) 
sanga... // sanga... 
sanga = SlD, 3 1 U (Deimel anders). 
sanga = IL-MA-DÖB, 320 (Deimel sanga-, ) . 
sanga = IL-MA-SIG7, 320. 
sanga*, = IL-DUB, 320. 
sanga s = GA-MA-DÖB? , 319 (neubabyl.; 

oder GA-MA-KASKAL-SIG7? ) . 
sanga 6 = GA-MA-SIG7 , 319- 
Statt sanga usw. kann auch sangu usw. 

gelesen werden, [ santa usw. wie 
santag / k^ = DlS , 1+80. \_ santag /k usw.] 
santana = GAL-NI , 3*+ 3. 
sap = SAB, 295k. 
( sap = ERIM, 393.) 
( sap = SIPA, 295m. ) 
sag = SAG , 115- 
sar = SAR, 331e. 
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sar = gÄR, 396. 



( sar 4 = SUD, 373. ) 

( sars = MÜg ("RI"), 103, urartäisch. ) 
( sar 6 = ZAR ( L'AGABxSUM) , U91 zu strei- 
chen bzw. noch nicht nachgewiesen. ) 
sar 7 = LUL, 355- 



sar b = SUM, 16U. 



sara = SAR, 331e. 



sat = KUR, 366. 



sata = KUR, 366 (Deller). 



se = SI, 1 12. 
se = ZI, QU. 

se = SUM, 16U. [ se 8 = DI, h r /I .] 
se 9 = SED (MÜgx A-DI), 103b. 
sen = SIG, 592. 

se 12 = SIG7, 351 . [ se 1s = SAR? , 331e; Dei- 

se 2 o = ZI , 1 UT . Viel + Labab ojj 5 anders . ] 

se 2 n = MÜgxA, 103a, auch A-MUll, 579- 

se 25 = MÜS- DI , 103. 

se 26 = A-MÜg-DI , 579. 

se 27 = MÜg, 103. 

se 28 = MÜg, 102. 

sed = SED (MÜgx A-DI), 103b. 

sed = MUgxA, 103a, auch A-MUg , 579- 

sed u = MÜS-DI, 103. 

sed 5 = A-MUg-DI , 579 • 

sed 6 = MÜS, 103. 

sed 7 = MÜS, 102. 

sedi wie sed . [seg ur.w. wio n unw. J 

ses = gEg, 331 . 

si = SI, 112. 

si = ZI, SU. 

si = SUM, 16U. 

sin = SU<+, 113. 

si 7 = DE, 338. 

sia_ = DI, U57. 

sij 1 = SIG, 592 (vSoden und Deimel 



sij 2 = SIG7, 351. [ sii5 wie se-is « ] 
sii6 = SIG, 592 lies sin ; Wert nicht 

neu zu belegen; gL III/1 si i6 = ME-LI 
( sij? = IGI?, UU9.) V in en-si 16 = ensi. 
si 18 = KAxLI, 16 bzw. KAxDÜB(BALAG) , 

25b offenbar zu streichen. 
si 19 = KAxUD, 28. 
si 20 = ZI, 1U7. 
si 2i = KAL, 322. 

si 2 2 = Gl, 85. [ si 29 = PA, 295-] 

sib = ME, 532. 

siba = SIPA, 295m. 

sib ad = SIPA, 295m. 

sibir = glBIR (U-BURU 14 +), U 1 3 . 

sibir = BURUn», 5^. 

sid siehe sed . 

sid = glD, 31U. 

sig = SIG, 592. 

sig = SIK, 539- 

sig = PA, 295. 

sig<+ = SIG*, 567. 

sig 5 = SIG5, U5U. 

sig 6 = SA 6 , 356. 

sig 7 = SIG7, 351 . 

sig 9 = SI , 112. 

sig 10 = SUM, 16U. 

sign = PA-GAN, 295- 

sign» = KAxLI, 16 bzw. KAxDUB( BALAG ) , 

25b offenbar zu streichen; Labat 
sig 15 = KAL, 322. \_ sign» = SEG 9 , 551. 
sigjg = GAN, 1U3. 
sigi7 = Gl, 85. 

sigie = KIN, 538. [Auch siga 18 . ] 
siga = SIG, 592- (SL III/1 anders). 
sih = gUBUR, 53. 
sih = KID, 313. 

( sibq = MÜS, 102. ) [ sibs = SÜÖ, 569.] 
sik = SIG, 592. 
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sik = SIK, 539. 
siki = SIK, 539- 
siki = UD, 381. 
sikil = EL, 56k. 
sil. . . // sila. . . 
sil = TAR, 12. 
sil = NUN, 87. 
sil = SILA, 62. 
sil 6 = ÄSILAL (EZENxA), 158. 
sil 7 = SIL7 (EZENx A-LAL, ASILAL5) , 
159. 

sil 9 = ASILAL4 (EZENx A-LAL), 160 (Dei- 
sila. . . // sil... \_ mel anders). 

sila = TAR, 12. 
sila = SILA, 62. 
sila* = SILA* (GÄxPA), 252. 
silan = glD, 31U. 
silag = glD, 31U. 
silig... // silig. . . 
silig = ASARI , kk. 
siligs = BANgUR , k 1 . 
silim = DI, 1+57. 
silim = KAL, 322 (Civil). 
silima = DI, U57 (Deimel und Labat an- 
ders ) . 

silima = KAL, 322 (Deimel und Labat 

silimai ) . 
sim = NAM, 79- 
sim = SUM, 16U. 
( sim 5 = ZUM, 555. ) 
simug = DE, 338. 
sin = Eg, i+72 (Labat ungenau). 
sin = NAM, 79- 

( sin = glD?, 31*+ 1 bei Civil sin = ZUEN 
sip_ = ME, 532. V(EN-ZU), 99.) 

( sip = SIPA, 295m. ) 
sip = ZIB, 363. 
sip* = gAB?, 295k. 



sipa = SIPA, 295m. 
sipa = gAB, 295k. 
sipad = SIPA, 295m. 

sipar = UD-KA-BAR, 381 nach Civil zu 
streichen . 

siq = SIG, 592. 

sir = SUD, 373. 

sir = BU , 37 1 • 

sir = EZEN, 152. 

sir* = glR, 71 . 

sir s = NU, 75. 

sirara = NINA ( ABxQA) , 200. 

sirara *= UD-MA-NINA-glR/ h , 3Ö1. 

sirara = UD-MA- NINA-TAG , 38 1. 

sirara 6 = UD-MA-NINA-KI-TAG , 381. 

siras = glM, 215 (Deimel und Labat an- 
ders ) . 

siras = glMxA, 22U . 

siras = glMxNtG, 225 (Deimel und Labat 

sirasj_) . 
siris = glM, 215- 

siris = glMxA, 22U (Deimel anders). 

siris = glMxNIG, 225 (Deimel anders). 

sirsir = SIRSIR, 371a. 

sis = gEg, 331 . 

sisi = ANgE-KUR-RA, 208. 

siskur = SISKUR ( AMARxgE) , U38. 

siskur = SISKUR-SISKUR, U38. 

sis = gEg, 331 . 

sit = glD, 31U. 

siu = DE, 338. [ sizkur usw. siehe 

su = SU, 7- \_ siskur usw.] 

su = ZU, 6. 

su = SUD, 373. 

su* = SU* , 113. 

su 6 = SU 6 (KAxSA) , 18*. 

su 7 = SU 7 , *+60. 

su 8 = LAB* (!?"), 206a. 
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su 9 = SU*+-A?, 113 (cf Landsberger, JCS 
SU11 = KA, 15- Anm. 11). 

SU12 = SUM, 16H. ( suia = DIR , 123 bei 



Deimel und vSoden zu streichen. ) 
su 13 = BU, 371 (Deimel anders). 



(sujjt = ZUM, 555; Labfit anders. ) 

SU15 = BI, 21)». /niehe Kap. V zu n595.] 

suie = BUR, 11. [ sui 7 = SUL?, U67.] [ suia 



sub = KAxGA, 25 (Landsberger, MSL 8/1 
3U). Offenbar auch KAxKAR, 19 
(vDijk, AcOr 27 53 und SGL II 90 ), 
KAxKU/SE (Sl 33,3.6 = Thompson, CT 
18 30 IV 25f . , Deimel subjj u.a. 
sub = KAxSu (Thureau-Dangin und La- 
bat) nicht belegt? 
sub = LAg* (jjj), 206a. 



sub = USAN, 107. 



sub 4 siehe sub . 



sub s = MUNSUB (LAK n6yp), ')k3. 



sub 6 = TAG, 126. 



sub 7 = RU, 68 (Civil). 



suba usw. wie suba usw. 



subi usw. wie suba usw. 



sud = SUD, 373. 



süd = Sita, 83. 



sud = SU-KUR- RU, f. 



s.udi» = BU, 371 (Sl I 3 pM N U1, dort 



Jacobsen, AS 11 p103 zu lesen). 
suen = EN- ZU, 99- 



suena = EN-ZU, 99. 



sug = SUG (LAGABxA), 522. 



sug = LAÖa (jjj), 206a. 
sug^ = SUD, 373. 



sug 5 = GIN? , 595 (Deimel sug 7 ; cf pl*11). 



sug 6 = SU, 7 (Deimel anders). 



sug 7 = TU 6 (KAxLI), 16 (Deimel anders). 



sug B = SU 7 , k60. 



sub = MÜS, 102. 



suh = SUgUR, U03. 

süh = SÜg, 569. 

subu = KID, 313. 

subs = KU, 536. 

sub 6 = SUguS, 201 . 

suhio = MÜS, 103. 

suftub. . . // suftub. . . 

süftub = MUL, 129a. 

sufaub = Su-DlS, 35U (Civil). 

sufaubz» = Su-DI-eS, 35 1 * (Civil). 

sufaur = SUgUR, U03. 

suhus = SUguS, 201. 

suk = SUG (LAGABxA), 522. 

sük = GlSGAL, k9*. 

sukal = LUg , 321. 

sukkal = LUg, 321 . 

suku 5 = MÜS, 102 (Deimel suku 2 ) . 

suku 6 = MÜS, 103. 

sukud = GALAM , 190k. 

sukud und sukud wie sukus und suku 6 

sul = SUL, U6T . 

sül = SU 6 (KAxSA) , 18*. 

sulq = SU 7 , U60. 

sullat... // sullat... 

sullat = PA, 295. 

sullim = BURUm, 5U. 

suluhu... // zuluhu ... // zulum^i., 

sulubu = SIK-SUD, 539. 

sulubu = sik-bu, 539. 

sulummar = KI-SAG-DU, U61. 

sum = SUM, 1 6U . 

sum = ZUM, 555- 

( sum = SU, 7 zu streichen. ) 

sumu = SU 6 (KAxSA), 18*. 

( sum 6 = TAG, 126. ) 

sumas = SUMAS, 182. 

sumu = SUM, 1 6U . 

sumug. . . // samag. . . 
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sumug = DUB, 138, alt URUDU, 132 (Dei- 
mel und Labat sumug 2 und sumug 1 ) . 

sumug = UMxU, 135a (alt URUDUxU) (Dei- 
mel anders ) . 

sumugan = GIR, kkk. 

sumukan = GtR, kkk. 

sumun = BAD, 69. 

sümun = GUL, U29 (Deimel anders). 

sümuna = GUL, U29. 

sumunu = GUL, U29. 

sumuqan = GIR, kkk. 

sumur = DÜL, 329. 

sumur = SUgUR, U03- 

sumur = MUNSUB (LAK n672), 5*+3. 

sun = BAD, 69. 

sün = GUL, U29. 

sun = SUM, 16U. 

sunt, = SU 6 (KAxSA), 18*. 

sun 5 = BUR, 11 (Deimel anders). 

( sun 6 = SEN (SUxA) , 8. ) 

sun 7 = KAL, 322. 

suna = BAD, 69. 

suna = GUL, U29. 

( süp = LAg* (™), 206a. ) 

suq = SUG (LAGABxA), 522. 

sur = SUR, 101. 

sur = DÜL, 329. 

sur = SUR, U05. 

sur s = LAL, U81 . 

sur 6 = KI-GAL, U61 . 

sur 7 = KI -GAG , U61. 

sur 9 = SUR 9 (MA-KASKAL-SIG 7 u.a.), 

122d. Cf CAD A/I 338b. 
sur iq = SUR 10 (MA-SIG-7 u.a.), 122d. 

Cf CAD A/I 338b. 
surn = KU, 536. 
sur 12 = SU 7 , k60. 

sura = SUR, 101 (Deimel und Labat an- 
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surag wie surg (Deimel und Labat surajj . 
suraio wie sur 10 (Deimel und Labat 

suraj.) • 
sura 12 = SU 7 , U60. 
sura 13 = SE-KA, 536. 
surra i3 = SE-KA, 536. 
surru wie sur 9 . 
sürru wie sur 10 . 

surus = LAL, U81 (Sl III/1 surui ). 

suruen = EN-SeS? , 99- 

suruengal = UD-NUN, 38 1. 

sus = MÜS, 102. [sus = MÜS, 103.] 

susbu = MÜS-BU, 102. 

süsbu = MÜS, 102. 

susbu = MÜS-BU, 103. 

susbu<4 = MÜS, 103. 

sütu = BAR, 7^,100 und 296, cf p213. 
suz usw. und suzbu usw. siehe sus usw. 

\_und susbu usw. 

tu 

3a = ZA, 586. 
(3a = AN, 13. ) 
sab = ERIM, 393. 
sab = NE, 172. 

( gab = KID, 313; Deimel und Labat an- 
ders . ) 
( sak = ZAG, 332. ) 
sal = NI, 231. 
sap = ERIM, 393. 

gapa = ERIM, 393 (Deller). /aMAR, U37.)] 
gar = ZAR (LAGABxSUM), U91. [(gar = 
gara = ZAR (LAGABxSUM), U91. 
£e = ZI, 1U7. 
_§e = ZI, 8U. 

( geb = SUBUR, 53; Labat gib . ) 
gefa = NE, 172 (Labat gibi ) . 
§i_ = ZI , 1U7. 
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(sin 

gib = 



(*ib 

sibi 



sil = 



sil = 



sil = 



( sim 
Siß. = 



sir = 

£U = 

£u = 
sum = 

£ur = 

(sur 

suru 



ZI, Qh. 
> SI, 112.) 
= SE, 536. ) 

ZIB, 395. 
= ZIK, 190. ) 
= ZIB, 395. 
NUN, 87. 
MI, U27. 

AN-DUL, 13 (Läbn.l, nnders ) 
= ZUM, 555.) 
= ES, U72. ) 
= ZIB, 395- 
■■ MUS\ 37^. 
= BAD , 69 . ) 
ZUM, 555. 
ZU, 6. 
; ZUM, 555. 
■ AMAR, U3T - 

= MU§\ 37U; Labat anders.) 
= AMAR, 1+37. 



(Ja = SA, 10U. ) 
(sa = DI, 1+57- ) 
( sar = SAR, 331e. ) 
(se = SI, 1 12. ) 
(se = SIG, 592. ) 
(11 = SI, 1 12. ) 
(Ü = SU«», 113.) 
(si = SIG, 592. ) 

( sim = NAM, 79'» statt donnen Edzard + 
Farber-Flügge, Repertoire II 175f. 
sin , in Su-sin = Susa. ) 

(su = SU, 6. ) 

(su = SU*», 113.) 

(su = SUD, 373. ) 

( sum = TAG, 126. ) 

(sum = SUM, 16>i. ) 



( sur = SUR, 101 . ) 
(sur = DUL, 329. ) 



sa = S*A, 353. 

sa = NIG, 597. 

sa = SA, 38U. 

say. = DU, 206. 

sa s = AG, 97. 

sa 6 = SA 6 , 356. 

( sa io = SA, 10U. ) 

sa 1 = LU, 330 (Deimel anders). 

saj_2 = MUNUS?, 55^ (Deimel anders). 

sa i3 = GÄ??, 233 (Deimel anders). 

sa i5 = SIG5?, U5U (Deimel anders). 

( sai 7 = U? , U55; Labat sa 1 9 . ) 

sa^ = BI, 21U. 

sa 22 = SA*», 82. 

(sa 23 = BARA, 3UU . ) 

( sa 2t) = SAG, 115.) 

sab = SAB, 295k. 

( sab*» = ME, 532. ) 

sab 5 = SIPA, 295m. 

( sab 6 = das Zeichen Hailock, OIP 92 
p86 sub x, elamisch, cf Hinz bei 
vSoden, Akk.Syll. 2 pXXXVI . ) 

saba = §AB, 295k (Deller). 

sabra usw. siehe sapra usw. 

sad = KUR, 366. [ sad = MU, 61 . ] 

sada = KUR, 366. 

sadi = KUR, 366. 

sag = SAG , 115. 

(sag = PA, 295.) 

sag«» = SA, 38U. 

sags = SA 6 , 356. [sage siehe zu sak 6 . ] 
saga = LUxKÄR und LU-KAR , 330 7 und 330 

(Deimel anders). 
sagan = SAGAU, U28. 
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sagar = GU 7 (KAxNIG), 36. 

saggin , saggina o.a. = GIR-ARAD, hhh. 

sah = SUBUR , 53. 

sab = SUL, U67 (nur in neuassyrischen 
Texten) . 

sah = KID, 313 (Deimel und Labat an- 
ders ) . 

saha = SUBUR, 53 (Deller), [ sahab usw. 
sahan = MUS, 37*+« \_wie sah ab usw.] 

sak = SAG , 115. 

( sak 6 = SIG?, 592; Labat sag 6 = ? ÄBx 



3Ä, wegen der von Sollberger, 
Systeme verbal p99 ( 1 87 ) und p153 
Anm. 1 zitierten Stellen? ) 

sakan = SAGAN , U28. 

sakan = GfR, hhh. 

sakar = SAR, 331e. 

sakir = URUxGU, h6; auch KAxGU, 3h , 

bei Labat sakir*» . 
sakir = 3ÄKIR ( cf Kap. V zu nU2), h2 

(Deimel sakir 2 ) . 
sakira wie sakir. 



sakira wie sakir. 



sakkan = GIR, hhh. 

sakkan^, sakkana 6 o.a. = GIR-ARAD, hhh. 
sal = MUNUS, 55*+. 
sal = SILA, 62. 

sallam = SlLAM ( NUN-LAGARxMUNUS ) , 87b 

(Deimel und Labat anders). 
sallam = IMMAL ( NUN-LAGARxBAR ) , 87 aa 

(vgl. Deimel und Labat sallami ) . 
sam = U, 318. 

sam = SAM, 187. Siehe p106. 

sam = SAM (NINDAxAN), 178aa. 

( samt» = NAM? , 79; Labat Versehen. ) 

saman = SAGAN, U28. 

samas = UD, 38 1 . 

(san = §AM (NINDAxAN), I78aa. ) 



sanabi = SANABI , 572. 
sanabi = NIMIN, U73. 
sandan = GAL-NI , 3^3. 

sanga usw. und sangu usw. wie sanga usw. 
sanga-i = SAö bei Deimel und Labat 
ist zu streichen, lies vielmehr 
sanga 7 = PA-SA 6 (§L III/1 sanga 2 ) . 

sap = §AB, 295k. 

saps = SIPA, 295m (Deimel und Labat 

sap 2 ). 
( sap 6 wie sabj6 . ) 
sapra = PA-AL, 295f • 
sapra = TA-E? , 295- 
sag = SAG , 115- 
saga o.a. = BI-LUL, 21U. 
sar = SAR, 331 e. 
sar = SAR, 396. 
sar = LUGAL, 15 1. 
sar*» = MAN , U71 . 
sar 5 = IM, 399. 
( sar 7 = TAR, 12. ) 
sara = BÄRA, 3hh . 

sara = SÄRA ( LAGABxSIG 7 ) , 500 (Thureau- 
Dangin und Labat versehentlich GÄx 
SIG 7 ) . 

sara 6 = §AR , 396. 

sara 7 = SAR, 331e (Deller). 

sardis und sardisi = §ARxDI§ , U09e 

(Falkenstein, Grammatik Gudea I p19, 
Wilcke, Lugalb. p210, Deimel) zu 
streichen. §L U09e = Thompson, CT 12 
2h II 6 lies sarges . Siehe auch 
Kap. V zu nU09. 

sarru usw . = LUGAL , 151. 

sarru usw. = MAN, hll. 

saru = §ÄRxU, h09 (Labat anders). Siehe 

auch Kap. V zu nU09. 
sas = §E§, 331 . 
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sag = SeS, 331 . 
las = SeS, 331. 
sat = KUR, 366. 
sata = KUR, 366 (Deller). 



sat = KUR, 366. 



se = Se, 367. 
se = SI, 112. 
se = Se, 536. 

se» = SED (MÜSx A-Dl), 103b. 



se 6 = NE, 172. [ se 7 = A-AN, 579. ] 



se a = SeS, 5UU. 

seio = KU, 536 (Deimel Sl I 3 Versehen). 



sei 2 = MÜSxA, 103a, auch A-MÜS, 579- 



sei 3 = DU, 206. 



sei» = SlD, 3 1 U . 



seiv = MÜS- DI, 103 (Deimel anders). 



seiB = A- MÜS- DI , 579 (Deimel und La- 



bat anders ) . 
( sei 9 = SUM, 16h; Labat s e 2 i • ) 
se 20 = IGI, hh9 (Labat anders). 



se 2 i = SA», 82 (Labat s e 1 8 ) . 



se 22 = EREN, 5U1 (Labat anders). 



se 23 = MÜS, 103. 



se 2 » ~ MÜS, 102. 



se 2S = KAxSlD, 2h. 



sed 13 = KAxDÜB(BALAG) , 25b (KAxLI wohl 

nicht belegt). 
sedig = SIG», 567. [ sed 17 = KA? , 15.] 
leg = A-AN , 579. 

seg 5 = URUxTU, 39", auch KAxTU , 15**. 
h&S. = NE, 172. 
segz = IM, 399. 

sega. = SEGs ("SÜ-NAGA"), 551 (Deimel 
seg 9 ) . 

seg 9 = SEG 9 ("SÜ-Se-KU-GAG"), 551 (Dei- 
mel segg ) • 
segio = KAxSlD, 2h. 

segn = KAxDÜB(BALAG) , 25b ( KAxLI wohl 

nicht belegt ) . 
seg i2 = SIG», 567. [ seg 13 = KA? , 15.] 
sega 9 wie seg 9 . 

segp ( sega ) -bar nicht segbar zu lesen. 

Lautwert senbar = SEG 9 zu streichen, 
( sei» = MUNUS, 55^. ) 
sem = SlM, 215. 
sem = KIR (ABxSÄ), h2h. 
sem» = MEZE ( ABx ME-EN), ii26. 
sem 5 = KIR 6 (ÄBxKAR), U23. 
sem 6 = UB 5 (ABxKID), 1+20,8. 
sembi usw. siehe simbi usw. 



se 26 = KAxDÜB(BALAG) , 25b (KAxLI vohl sembirida siehe simbirida. 



nicht belegt ) . 
se 27 = SIG», 567. 



sembizi siehe simbizi. 



se 28 = KA?, 15. 



sed = SlD, 3^h. 



sed 7 = SED (MÜSx A-DI ) , 103b. 



sen = SEN (SUxA) , 8. 
sen = NAM?? , 79. 

se 29 = LÜxKAR und LÜ-KAR, 330 7 und 330. senbar = SEG 9 , 551 zu streichen. 

sennur = KIB, 228. 
ser = BU, 371 (Deimel seri ) . 
ser = EZEN , 152 (Deimel ser 2 , ungenaue 

Zeichenform) . 
ser» = UZU, 171 . 

( ser 9 = SAR, 331e wohl unnötig.) 
sern = GIR-BAR, hhh. 
seru usw. = UZU, 17 1 . 



sedp = MÜSxA, 103a. 



sed 10 = MÜS- DI , 103. 



sedi 1 = A- MÜS- DI , 579- 



sed i2 = MÜS, 103. 



sed 13 = MÜS, 102. 



sedi» = KAxSID, 2h. 
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ses = SeS, 331 . 


simbi = SlMxSIG 7 , 219*. 


sei = SeS, 5hh. 


simbi = SlM, 215. [simbi = BIxSIG 7 , 


ses» = EREN, 5^1 . 


simbirida = Ü-KUR-RA, 31 8. \ 2lUa. ] 


si = IGI, hh9. 


simbizi = SlM, 215- 


si = SI, 112. 


sin = Sen (suxa) , 8. 


si = SIG, 592. 


(sin = MIN, 570. ) 


si» = Se, 536. 


(sina = MIN, 570. ) 


si s = KU, 536. 


sinig = SlNIG (GAD-NAGA u.a.), 93. 


(si 6 = SlM, 215; Labat anders.) 


sip = ME, 532. 


( si 7 = SIG 7 , 35 1; Labat anders.) 


(sip = SAB, 295k; Labat anders.) 


sib = ME, 532. 


siq = SIG, 592. 


(sib = SAB, 295k. ) 


siq = SIK, 539. 


sibir = SlBIR (U-BURU1»), U13. 


(siq» =*KAxSlD, 2h.) 


sibir = BURU1», 5h. 


sir = Sir, 71. 


sid = SlD, 31U. 


sir = BU, 371. 


sid = KAD, 63a. 


sir = EZEN, 152. 


sid = KID, 63d. 


sir» = UZU, 171. 


sidim = GIM, hhO. 


(sir a = SUD, 373; vSoden und Deimel 


sig = SIG, 592. 


sir 7 . ) 


siß-, = URUxTU, 39 i auch KAxTU , 15**. 


(sir 9 = SAR, 331e wohl unnötig.) 


sih = SUBUR, 53. 


(sir i0 = MUS, yjh.) 


(sih_ = KID, 313. ) 


sira/i/um = UZU, 171, m.E. besser 


sik = SIG, 592. 


siru usw. 


sik = SIK, 539. 


siru usw. = UZU, 171. 


sika = LA, 55- 


sis = SeS, 331 . 


sikangu = ASGAB, 10U,6 (nicht sikanga) . 


sis = SeS , 331. 


Wegen akkad. sikin = NIG (St. cstr. zu 


sit = Sid, 3iU. 


siknu) muss DUG als sikin (nicht 


sita = SITA ("GA"), 233,22 (Deimel 


sikini) umschrieben werden, SeS als 


sitai und sitae ) . 


sikin (nicht sikin 2 ). 


sita = Sita ("gä-giS"), 233, ho + 230*. 


sil = TAR, 12. 


sita = Sita, 83. 


silam = SlLAM (NUN-LAGARxMUNUS) , 87b. 


sita» = Sita» (U-KID), hh2. 


sil am = IMMAL (NUN-LAGARxBAR) , 87 aa. 


sita 5 = Sid, 31U. 


silig. . . // silig. . . 


siti = Sid, 31U. 


silig = ASARI, hh. 


sitim = GIM, hhO. 


siligs = BANSUR, Ul. 


sit = Sid, 31U. 


sim = SlM, 215. 


siz = SeS, 331 . 


(sim = NAM, 79- ) 


sizbu usw. = GA, 319« 
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su = gu, 35U . 

su = gÜ, 

su = gE, 536. 

su*» = U ( gu a ) , »#11. 



SU7 = NIG? , 597 (Civil; Deimel und La- s 



' bat anders ) . 
(su-to = MU, 61. ) 
( sun = SU, 7. ) 

= PU (KAxgu), 26 (l)oimel anders). 



su 13 = BI, 21i+. 



su 1a = TAG, 126 



( suis = ZUM?, 555. ) 

su(m/w) äti = MU-MKg , 61. 

sub = RU, 68. 

(sub = Sab , 295k. ) 

subq = MUNSUB (LAK n67P), 5)43. 



sub 6 = glD?, 31 H 



suba = ZA-MUg, 5O6. 



suba = ZA-MÜS , 586. 



suba = MÜS- ZA und MÜgxZA, 103c 



subaq = MUg?, 103. [i<Jll n jl = RU?, 68.] 



( subul = AN, 13 '/.u strolchen.) 
subun (SL HI/1) lion ßinbjin. 



subur = gUBUR, 5 ]. 



s ubur = ARAD, ')() (Civil). 



subura = gUBUR, 53. 



sud = SUD, 373. 
süd = BU, 371. 



sud = PU (KAxgu) , 26. 



sude = PÜ (KAxgu)?, 26. 



sudu = PÜ (KAxgu) , 26. 



sudug usw. siehe sutug usw. 



sudu! = gUDUN (g&-DUNa), 5U9 . 



sudu! = DUL (gUa-DUL 5 ), U59. 



sudul = gÜ-URsessig, 550a (§L III/ 1 an- 
sudulu = DUN U , 3^8. \ ders ) . 



sudul 5 = URsessig, 575b. 



sudun usw. wie sudul usw. 



sug = PÄD, U69. 
sub = MUg, 102. 
( sub = gUBUR, 53- ) 
suftub. . . // su^ub. . . 
sufaub = KUNGA (SO-MUL), 5I+7. 
subub = MUL, 129a. 
suk = PÄD, U69. 
( suk = MUG, 3; Labat £uk. ) 
(suk = SUG (LAGABxA), 522; Labat an- 
ders . ) 
sukal = LUQ , 321. 
sukkal = LUg , 321. 
suku = PÄD, U69. 
sukur = IGI-GAG, I+I+9. 
sukur = PÄD?, I+69. 
sul = guL, U67. 
sul = DI, 1+57. 
sullat. . . // sullat. . . 
sullat = PA, 295. 
sum = TAG, 126 (Labat ungenau). 
sum = SUM, 1 6U . 
sum = MU, 61 . 
sum a = BAD, 69. 
su(m/w) äti = MU-MEg, 61. 
sumu = MU, 61 (Akk.Syll.2 p y sumu, P 72 

besser sumui ) . 
sumu = SUM, 1 6U . 
sumu = TAG, 126 (Deller). 
sun = gEN (SUxA) , 8. 
sün = GUL, U29. 
sun*» = SUM, 16U. 
sup = RU, 68. 
(sup = Ag, 1; Labat sup. ) 
(sup_ = gAB , 295k; Labat anders.) 
suq = PÄD, U69. 
sur = SUR, 101 . 
sür = DÜL, 329. 
sür = glR?, 71 . 
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smth = LÄL-SAR, 1+82,15. 
sur s = LAL-LAGAB, 1+81,73- 



sur 6 = LAL-LAGAB, 1+82,20. 



surim = U 8 (LAGABx^ = "LAGABxSUM 



GU< 



ZIB" , auch LAGABxGU^, siehe surim), 
1+91+ . 

surim = LAGABxGU^ , 1+93, im allgemeinen 

wohl entbehrlich, siehe surimi . 
surmin = gu-ME-EREN?? , 35^- 
suru und süru wie surim und surim . 
sur um/ n und sür um/ n wie surim und surim 



suru /ip(p)ak = SU-KUR-RU, 7- 

süru /ip(p)ak = LAMxKUR -RU, 1+36. 

sus = U ( Süi» ) , 1+11. 

süs = gÜ, 5^5- 

susana = gugANA , 571. 

susin und Susi na = MÜg-EREN , 103. Die 
p86 n102 und 103 gebuchten abwei- 
chenden Schreibungen sind jeweils in 
Klammern beizugeben. 

susinak wie susin. 



sut = SUD, 373. 

sutug = GI-PAD (oder besser PÄD?), 85 

bzw. I+69 (Deimel sutug 2 ) . 
sütug = Aß-ME, 398 (Deimel sutug 1 ) . 
sutul usw. wie sudul usw. 



sut um = GI-NA-AB-UL, 85. 
sut um = GI-NA-AB-TUM , 85. 
sutur = MA#, 57- 
sut = SUD, 373. 
su(w/m)äti = MU-MEg, 61. 
(suz = SUD? , 373. ) 



ta = TA, 139- 
ta = DA, 335- 
ta = TAG, 126. 
( tau = DAM?, 557. ) 



ta s = UD, 381 . 

ta 6 = KID, 63d; Deimel und Labat anders. 

( ta 7 = PI, 383. ) 

( ta a = öl, 396.) 

tab = TAB, 121+. 

tab = GIR (GIRgunü?), 10. 

taba = TAB, 12l+. 

tabira = URUDU-NAGAR, 132; alt DUB- 

NAGAR, 138. 
tad = KID, 63d. 
tag = TAG, 126. 
tag = DAG, 280. 
tagu = KID, 63d. 

taga = TAG, 126 (Deimel und Labat an- 
ders ) . 
tab = DAH, 169. 
tab = DUÖ, 167. 
tafaa = DAß, 169. 
tak = TAG, 126. 
tak = DAG , 280 . 
tak = DAG ( NA U ) , 229 . 

taku = KID, 63d (vSoden und Labat taks , 

Deimel anders). 
taks = KID, 63d lies tak^ ; Wert nicht 

neu zu belegen. 
taka = TAG, 126 (Deimel anders). 
taka^ = KID, 63d (Deimel takai ) . 
tal = RI, 86. 
tal = PI, 383. 

tala = RI , 86 (Deimel anders). 

tala = PI?, 383 (Deimel tala 1 ) . 

tarn = UD, 381 . 

tarn = DAM, 557. 

tarn = DIM, 9k. 

(tairw = TUM? , 207 - ) 

( tam s elamisch = PIR, 393, Hinz bei 

vSoden, Akk.Syll. 2 pXXXVI . ) 
(tarne, elamisch = GIM, 1+1+0, Hinz bei 
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vSoden, Akk.Syll. 2 pXXXVI . ) 

tan = KAL, 322. 

tan = MEN (GÄx ME-EN), r f >(0. 

tan = DAN (GÄxKID), 2k 1 (tan = UR, 
bei vSoden, Deimel und Labat zu 
streichen oder durch tan B zu er- 
setzen) . 

tarn» = DAN (GAxKAR), 2U8. 

tana = KAL, 322. 

tap = TAB, 12U. 

tapa = TAB, 12h. 

tag = TAG, 126. 

tag = DAG, 280. 

tag = DAG ( NAi* ) , ??9 . 

tar = TAR, 12. 

tar = DAR , 1 1 U . 

( tar 5 = Gl, 85- ) 

tara = TAR, 12. 

tara = DAR, 100. 

taru /i = GUR, 111 (oben p179 nU68). 

taru 5 = Gl, 85 (oben p179 nU68). 

tas = UR, 575- 

taskarin o.a. = TÜG, 536. 

tas = UR, 575- 

tas = UR, 575. 

tas = DI§, U80. 

tas = A§, 339- 

tasa = UR, 575. 

taskarin o.a. = TUG, 536. 

tat = KID, 63d. 

taz = UR, 575- 

te = TE, 376. 

te = TI, 396 (bzw. DIN, 1»65). 

te = NAGA, 165. 

(tejt = NE, 172. ) 

tee = A, 33U (Deimel anders). 

tea = TI, 73. 

( teio = DI, 1+57.) [teg = TE, 376.] 



tegi usw. wie tigi usw. 
telmun siehe dilmun . 
temen = TE, 376. 
ten = TE, 376. 

ten = DIN, U65. [ ter = TIR, 375-] 
( ter 4 = DIR, 123. ) 
tes = UR, 575 (Deimel tesi ) . 
teslug = LU-LAGAB und LUxLAGAB , 330 
bzw. 

330 7b ( 

Deimel und Labat unge- 
nau) . 
ti = TI, 73. 

ti = TI, 396 (bzw. DIN, U65). 

ti = DIM, 9 1 *. 

{tU = DI, 1457. ) 

( ti 5 = BAD, 69, Labat ti^. ) 

ti 7 = TE, 376. 

ti a = Ä, 33U (vSoden Ä-MU&EN ) . 

( ti 9 = NE, 172. ) 

tib = DIB, 537- 

tibir = TAG, 126. 

tibir = TAG-SU und TAGxgu , 126c. 

tibir 5 = TAG-BI und TAGxBI , 126a. 

tibira = URUDU-NAGAR, 132; alt DUB- 

NAGAR, 138. 
tidnu u.a. = GIR( PIRIG)-GIR( PIRIG) 

o.a. , hkk. [ tig» = TI, 73.] 
tigi = DÜB ( BALAG ) -LUL , 352. 
tigi = LUL-DÜB( BALAG ) , 355. 
tik = GÜ, 106. 
til = BAD, 69. 
til = DU 6 , U59a. 
til = TI, 73. 

til a = NUMUN, 72 (Labat anders). 
til 9 = MAS*? , lh. 
tila = TI, 73. 
tilla = URI, 359- 
tilla = AN-A§-AN , 13. 

tilla = AN-DlS-AN, 13 (Deimel ungenau). 
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tilla^ = AN-Ag-A-AN , 13. [ tilla 5 = AN- tu-ia = GIN , 595. 
tilmun siehe dilmun . \_ U_AN » 1 3-] tu 19 = TUR, 1 UU . 



tim 


= 


DIM, 9h. 


(tu 20 = GAG, 230. ) 


tim 


— 


TUM, 207 (Lab'at tim 3 ). 


tu 21 = DU 6 , i+59a (nicht DUL) 


tin 


— 


DIN, U65. 


tu 22 = NAGA, 165 (Civil). 


tip 




DIB, 537. 


tu 23 = NAGAxSUtenü, 165b. 


tia 




GÜ, 106. 


tub = DUB, 138. 


tia 




NI, 231. 


tüb = DÜB, 352. 


tir 




TIR, 375. 


tud = TU, 58. 


tir 




TAR, 12. 


tüd = PA-UZU, 295. 



( tir = DAR? , 11U; Deimel ter 2 , Labat 

ter3 und tir 3 . ) 
tiru und tirum = GAL-TE, 3h3. 
tis = UR, 575. [ tiskarin = TÜG, 536.] 
tis = UR, 575. 
tis = DlS, hQO. 
tis = UR, 575. 
tiskarin = TUG, 536. 
tispak = MÜS", 102. 
titab = BÄRA-MUNU^ , 3hh . 
titab = GÜG-MUNU^, 3*4 5. 
tiz = DI§, 1+80. 
tlz = UR, 575- 
tu = TU, 58. 
tu = UD, 381. 
tu = DU, 206. 
tut» = TUM, 207. 
tu 5 = SU-NAGA, 35^. 
tu 6 = TU 6 (KAxLI) , 16. 
tu 7 = KAM, U06. 
tu e = NIM, U33. 
tu 9 = TÜG, 536. 
tu 1Q = gUB (gÜBxUD), 89. 
tun = QÜB, 88. 
tu 12 = TUK, 57H. 
tu 1s = IM, 399. 
tu i6 = DÜB? , 352. 



tug/k/q. . . // tuku. . . 
tug = TUK, 57^. 
tug = TÜG, 536. [tug = DUG (BIxA), 309 . ] 
tug u = BUL ( LAGABxES" ) ?, 515. r Civil). 
tugul = TUGUL, 561 (Labat tuhul ; tugul 
tuh_=DUg, 167. [(tuh_=DAÖ, 169.)] 
tuhu = DUh\ 167. 

tuk = TUK, 57^. [tuk = TÜG? , 536.] 
tuk - DUG (BIxA) , 309. 
tuku = BUL (LAGABxES"), 515 (Deimel an- 
ders ) . 
tuku... // tug/k/q. . . 
tuku = TUK, 57^. [tuku = TÜG?, 536.] 
tuku^ = BUL (LAGABxES*), 515- 
tukul = KU, 536. 

tükul = GI§-KU, 296 und 536, m.E. bes- 

gis , 
ser tukul . 

tukula = KU, 536. 

tukum = SU-NIG-TUR-LAL, 35^ (Deimel an- 
ders ) . 

tukumbi = SU-NIG-TUR-LAL-BI , 35^. 

tukun wie tukum . 

tukunbi wie tukumbi . 

tükur = KAxgE, 27. 

tul = DUL, 1+59. 

tül = TÜL ( LAGABxU ) , 511- 

tul 5 = DU 6 , ^59a. 



tu 17 = A-SU-NAGA, 579 (Deimel anders). tul 6 = DUN^ , 3^8. 
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tul 7 = URsessig, 575b; wo die Form URxA turungal = UD-NUN, 381. 



oder URxMIN vorlio^l., int dar, anzu- tus = KU, 536. 
geben. [tul B = (31(11 H ( I.AGARxBAD) , tusu = KU, 536 
tum = TUM, 207. Y'l86. ] 



tum = DU, 206. gTJ 



tum = TUM (NIMxKÄR), l\3h . ^a = DA, 335 



turnt» = NIM, U33. £a = TA, 139. 



tum 9 = DIM, 9**. il = gl, 396. 



tuiriQ = IM, 399 (Labat tum 10 ) . frag = DAM, 557. 



tum 10 = DAM, 557 (Labat tum 9 ) . fr ab = TAB, ^2k 



( tumu = KIR 7 (NIMx NIG-KÄR), k3ha zu (^ab = DIB, 537.) 

streichen; Wert nicht neu zu bele- frab = DAH, 1 69 . 

S en - ) iah_ = DUH, 167. 

tum 12 = TU, 58. [ tum 13 = EGIR? , 209-] (jfcak = DAG, 280.) 



tuma = DU, 206. tal = RI , 86. 



tumu = IM, 399- iam = DAM, 557. 



tumu = DU, 206. j^jtn = UD, 381. 



tumu = TUM (NIMxKAR), h3h . (j^n = KAL, 322.) 



tumuq = NIM, U33. £ajD = TAB, ^2k. 



tun = HUB (öUBxUD), 89. tar = TAR, 12. 



tun = HUB, 88 (rekonstruiert?). £ar = DAR , 11U. 



tun = GIN, 595. ' ^ar = DAR, 100. 



(tumj, = SlJL, U67. ) j^at = KID, 63d. 

tüna = GIN, 595- te = DI , U57. 



tunur = ß UN (LAGABxIM), 510. ±e = TI , 396 (bzw. DIN, U65). 



tun = DUB, 138. t £ = NE , 172. 



tup_ = DUB, 352. = TE, 376. 



tuä = TUK, 57fc. (ies = DE, 338.) 



tüq = DUG (BIxA), 309. ^ = TI , 73. 



tur = TUR, 1UU. Ü = DI, U57. 



tur = DUR, 108. = TI , 396 (bzw. DIN, U65). 

tur = TUR (NUN-LAGAR), 87a. ti = TI , 73. 

tur* = KIB, 228. = TE, 376. 



tur 5 = TU, 58. = NE, 172. 



tur 7 = KU, 536. £ib = DIB, 537- 



tur 8 = BU?, 371. til = Ag, 1. 



tura = TUR, 1 UU . [ tur an = DUR-KIB? , (til = BAD, 69.) 



turu = TUR, 1UU. \_108, vgl. ka . ] jjim = DIM, 9^ (Deimel anders). 
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tim = GIM, hhO. 








u 18 = giSgal, U9*. 


(tin = DIN, U65. ) 








u 19 = URU, 38. [U22. = ITI, 52.] 


tip = DIB, 537. 








ul = A\ 397. 


£ir = DIR, 123. 








(u_l = Aß, 398; Labat u\ ) 


tir = TAR, 12. 








■0? = u a , h9h (Labat u^) . 


(tir = SUR, 101 . ) 








(u\ = ÜH, (UD-KÜ§U), 392; Labat an- 


{\irn = DAR, 11U.) 








ders.) [ua = U 8 , h9h. ua = DAR A4 , 


tir 5 = TIR, 375. 








ub = UB, 306. V5U0.] 


tis = DlS, U80. 








üb = Se, 536. 


£u = GIN, 595. 








ub = KIR (ÄBxSÄ) , U2U. 


£u = TU, 58. 








ub H = TÜL (LAGABxU), 511. 


£u = DU, 206. 








ub 5 = UB 5 (ÄBxKID und ÄB-KID) , U20,8 


(tu«» = TUM, 207. ) 








(Deimel und Labat anders). 


tüb = DÜB, 352. 








uba = UB, 306. 


tuh = duü, 167. 








üba = SE, 536. 


tul = TUL ( LAGABxU ) , 5 1 1 . 




uba 5 = UB 5 (ABxKID und AB-KID), U20,8. 


(tül = DU 6 , U59a; Labat \ul = 


DUL. ) 


ubara = UBARA ( EZENxKASKAL ) , 152 4 . 


tum = TUM, 207. 








ubda = UB?, 306. 


tup = DUB, 138. 








ubi = GALAM, 190k. Cf Kap. V zu n190k 


tur = DUR, 108. 








und h03. 


tur = KU, 536. 








ubisag usw. wie umbisag usw. 


tur = TUR, lUU . 








übu = UB, 306 (Deller). 


tur 4 = KIB, 228. 








ubur = UBUR ( DAG-KISIM 5 *GA ) , 291. 


(tur 5 = A, 579. ) 


U 






übur = UBUR ( DAG-KISIM 5 *LU) , 291. 
übur = ÜBUR ( DAG-KISIM 5 x"IR" ) , 291. 
ubur^ = UBUR 4 ( DAG-KISIM5X "IR"-LU), 


u = U, Uli. 








291 - 


u = Ü, 318. 








ud = UD, 381 . 


u = U, U55. 








ud 9 = ÜZ, 122b. 


u^ = UD, 381 . 








UDgunu, 337* ("Zeichenname"). 


= U 5 , 78a. 








uda 5 = ÜZ, 122b. 


ug. = U 6 (IGI-E), UU9,lU5ff. 




ud(i)nim = EZENxSIG 7 , 155- 


uj_ = KIMIN, U61 ,280 


+ 


h6h. 




udra = A5-A-AN, 339 (Deimel und Labat 


u B = U a , U9 1 *. 








üdra = Ag-AN-NA, 339- \ lafara). 


ua_ = BAD (UG 5 , EZENxBAD), 152 e 




udra = Ag-AN, 339- 


un = HU, 78. 




\_DARA4 , 5U0.] 


udu = LU, 537- 


Ui$ = UM, 13U, siehe oben p82 


n86. 


udub = UDUB (LAGABxNE), U95- 


(un = PI, 383.) 








üdub = §ITA ("GÄ-Glg"), 233, HO + 230* 
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( fi vi 1 ) 


uKur = GAL-bUBUR, 3^3. 




umuno = IMIN (E§i 6 -E§i 6 -A§) , 331b (Dei- 


urais = SE§-UNUG, 331. 


uduff = UDUG S77 


UKUT — LiALi-DU , 4öif. 




mel und Labat anders). 


ura i6 = SeS-AB , 331. 


UCLUg — öilA V UA-lilb J, <i;jj T 4U + d "SO* . 


ukuru = LAL-DU- DU , U82. 


• 


umus = TUG, 536. 


uram = SeS-UNUG, 331 . 


udul usw. vi p u+iil u^v 

UU UJU IAO F( • •» -1. iä v UJL Uö W t 


ukus — Min-Ub , 3^(, besser uku— us \ aga- 




un = UN, 312. 


üram = SeS-AB, 331. 


iidnn = imiiN ll 1 s 


US ) . 




un = BAD (UG 5 oder "EZEN"xBAD? ) , 152 8 . 


uras = IB, 535- f~ ders). 


ue = UG 1 "30 

ups VJVJ , 1 • 


f.l,... UTTT cen 

UKUS — fJULi, JJ\J. 




un u = UBARA (EZENxKASKAL) , 152*. 


urda = ARAD, 50 (Deimel und Labat an- 


üß = GIR fPIRIG) UHU 


nl — TTT )l )l 1 




unkin = UKKIN, hO. 


urda = ÄRAD ( ARADxKUR ) , 51 (Deimel und 


uc = UN ?1? 


_ MIT VC 

u± — DIU , I p . 




unu = UNUG, 195. 


Labat urdai ) . 


uffu = UD 38 1 


ui - MD, d^o. / v Deimel anders).] 




ünu = TE-UNUG, 376. 


urdu = ARAD, 50. 




ul^ = GIR (GIRgunu), 10. Lula = UL, 441 




unu = AB-KU, U20. 


ürdu = ÄRAD ( ARADxKUR ) , 51. 


licr-, = "RAD 


Uli - hMhi \,K.AXMh.j, 3^; oder EME-GI? (Ci- 




unu 6 = TE-AB, 376. 


urgu = KAxNE, 22*. [uri... // urim...] 


u^b — j-iubebbig: , jju vna.cn miou. livij. 


Vll ) . 




unu 7 = TU(GUR 8 = TEgunü)-UNUG , 58 


uri = URI, 359- 


entfällt T.anrlq'hpr D-Ar MST. 9 7ft f^'R'} 


U±U — vjIövjALi, Hy 1 * • 




(Deimel und Labat anders). 


uri = gfig-UNUG, 331. 


fll ^ Rpl off "Fi it* p AimcnrQoVio nrr^ 
cxj. o ucicg i ui uj.c /luahpi ext, fi c ug / ■ 


nl n — TTT5TT "3A 
U-LUti — UnU , JO. 


- 


unug. = UNUG, 195. 


uri = SeS, 331. 


H0 1 « = H— N AflA-flA fTIAPA^l "3 1 A Tfio-a — 


uludim/n usw. siehe ulutim/n usw. 




ünug = TE-UNUG, 376 (Deimel anders). 


uri 5 = SeS-AB, 331 (Deimel und Labat an- 


{ ucrar = A-GAR S7Q ^ \ A-KA q7Q 1 


ivl ue i n — TJT—A? A Ar\T Olli. „ j _ „ 

uiusin — J31— ad— A — AW , d\H\ oder 




ünug = TE-AB, 376. 


ders), [urim... // uri...] 


Uffnim = KI-SU-Till-^Fl-NTG 


kas n ^. _ 

Iii UP T V» V 

uiusin : 




unug 4 = TU(GUR 8 = TEgunü)-UNUG , 58. 


ürim = §E§-UNUG, 331 (Deimel uriim ) . 


uffu = UGII (u-tm^ hl? 


t*iT ne ■? >i — TAT— A?_ AAT—M A Olli > J 

u±usin — d± ao— AiM~jNA, ^ 1 4 i oder 




ujj = UB, 306. 


urim 5 = SEg-AB, 331. 


Uffu = A-KA S7Q 


uiusin ; 




UJJ = gfi, 536. 


urin = SeS, 331 (Deimel anders). 


uffU/i = KU S?fi 


nlnei n — "RT— ä5— AM Olli • „ J ^„ \. „ 

uiusin — di — Ab - aj» , d 1 4 , oaer uiusin: 




ug. = UG, 130. 


urta = IB, 535- 


V 

limi- = HUT. "39Q Ri oho Ifnn V >7ii nQOQ 


nlii+Tm — VT — TTAT )i^1 
UlUbllil — Ivl IVA-b , 40 I . 




(uq s = BAD (UG 5 , EZENxBAD) , 152 8 ; Dei- 


uru = URU, 38. 


\l£TUl FL = PA 


nliiTi'm — CTp AT AM OC1 

UlUbim — DHj7 ALiAfl , Jp I . 




mel uq 2 . ) 


uru = URU (URUxUD) , U3. 


ugur — u oun, h i ( , oesser u— cur. 


ulutin = KI-KAL, 4o1. 




ur = UR, 575- 


uru = §Eb\ 331 . 


UftUX — QJ.VJ7 « JJ 1 . 


vi 1 1 1+ ■? n — CTP —AT AM OC1 

uiuLin — 0IÜ7 AiiAM , i . 




ur = UR, 203. 


uru 4 = APIN, 56. 


uh = AH ^Qft 


11m — TTM 1 
Ulli — UM , I J4 . 




ur = UR (GÄxNIR) , 255. 


uru 5 = TU (GUR B ), 58. 


uh = ITH ( IID-KU^in ?QP 


V um — UD, JO 1 . ^ 




ur H = UR^, 59^. 


uru 6 = NINDAx U-A§, 185. 


~ IvUöU j J^Jt- • 


umDin - UMblN ( ÜAD-K.1D-UR T GAD-UR ) , 




ur 5 = gAR, U01. 


uru 7 = URx U-AS, 20Ub. 


nVi. — Tl5.^ ^VAvTlAl^ \'t 
UQt+ — UD 11 V IVi\ x J5/VU ) , I | . 


umbisag = SlD, 31U. \ Q?h. 




ur 6 = UL, UU 1 . 


urui2 = UR (GÄxNIR)?, 255- 


^ uh» = A ' 7Q7 ^ 


Umuisag — UMr5lbA(j vblDxAJ, 31 (. 




ur 7 = NINDAx U-A§, 185. 


uru iu = §ES-UNUG, 331 . 


UQU — UQ v UD -tVUuU / , yti, 


« « llli #^ — /^T? VTT?TT <^\C\ ^ 

umma - Glb-KUbU, 29o. 




ur a = DU? , 206. 


uruis = §E§-AB, 331 . 


lllr — TTP 1 

UK — Uli , I 2>\) . 


, H T/" "T OTT TTT 0*17» TVTT^ \ , A 

umman = K.l-bU-LU-SE-NIG, 4o1. • 




ur 9 = URx U-aS, 20Ub. 


uru 16 = EN, 99- 


ulr/^-Jvi — CTP AI AM Ol" 1 


ummu - A-tiDIN-LAL , 579 . 




ur 10 = URI, 359- 


urui7 = GiSGAL, U9*. 


iilrlr-i»-i — ITI/I/TM liA 

UAKin — UiSi\.JLJN , MU . 


, 1tnm1 ,J — A rinTM T AT C7n 

ummua — a— £jD1n-lal, 5(9- 




urn = APIN, 56. 


uruia = URUxA, k6*** . [urud wie urudu. ] 


nlr+ -I »■> — CTf AT AM OC 1 


umum - DL , 33ö. 




ur 12 = TU (GUR 8 ), 58. 


uruda = URUDU, 132, alt auch DUB, 138. 


UKU — MJ.r\ « 3h I . 


umun = U , U 1 1 . 




ura = UR, 575- 


urudu = URUDU, 132; alt auch DUB, 1 38. 


uku = LAL-DU, U82. 


umun = DE, 338. 




ura = UR (GÄxNIR) , 255- 


ürudu = DUB, 138 wohl unnötig (trotz 


uku = UN, 312. 


umun 7 = IMIN, 598c. 






i nomps on , ^i \d 14 i i i j v^i vi i / . 


uku 5 = LAL-W-DU, U82 (Deimel anders). 


umun 8 = IMIN ( TAB-TAB-TAB-aS ) , 125d. 




ura 5 = JJAR , U01. 


urugal = URUGAL (ABxGAL), 19^. 
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urugal = UNUG, 195- 

urum = NINDAx U-aS , 185. 

urum = URx Ö-aS , 20hh ( Dteimel und Labat 

uruniB = §E§-UNUG, 331. \_ anders ) • 

urum 6 = SeS-AB, 331. 

urum 7 = URUM7, hh3&. Nicht ganz sicher. 
urutamga = URUxKAR, Ii 3 (Civil). 
urutamga = URU (URUxUl)), »13 (Civil), 
us = UZ, 372. 
us = US, 211. 

(us = ÜZ, 122b (Akk.Sy.ll. 2 ) offenbar zu 
streichen, lies mit Akk.Syll. 3 uts ; 
auch Deimel's Lautwert us = GI§ ent- 
fällt. ) 

us 5 = U 8 , hgh. 

üsa = US, 211. 

us an = USAN, 107. 

11s an = ÜSAN, 327. 

usan = USAN ( NUNU/-ÄH/K IUI M5XASV1AB) , 

39 Uc. 
us an 5 = 8U7, 78. 
usar usw. wie usar unw. 
usduha = U 8 -LU-UI-A, U 9h (Deimel und 

Labat usbaha ) . 
ussa usw. wie ussu usw. 
ussu = USSU, 598d. 

ussu = USSU ( TAB-TAB-TAB-TAB ) , 125e. 
ussu = USSU (E§i 6 -E§ 16 -TAB), 331c. 
usu = Ä-KAL, 33^. 
usu = U§, 211 (Deller) . 
usug usw. wie uzug usw. 
usur usw. wie usur usw. 
us = UZ, 372. 
us_ = U§, 211. 

USq = AZ?, 131. [(us = U§, 21 1 . )] 
us = US*, 211. 
us = BAD, 69. 
usi» = TUG, 536. 



us 7 = TU 6 (KAxLl), 16 (Deimel ungenau). 

us B = APIN, 56 (Civil; Deimel anders). 

( usio = UZ, 372; Labat us 1 1 . ) 

usu = U§n (KAxBAD), 17 (Labat usia , 
mit den wohl fehlerhaften Varianten 
us 13 = KAxA§ und us 14 = KAxPI ; die 
Werte usn , us 13 und us m nicht neu 
zu belegen) . 

usar = LAL-SAR, U82,15- 

usar = LAL-SAR, U81 ,58. 

usar = LÄL-LAGAB, H82,20. 

us ar a = LAL-LAGAB, U81 ,73. 

us bar = ÜRxNUN, 20h . 

üsbar = AZU (NINDAxNUN), 181. 

üsbar = URx U-A§, 20Ub. 

usbar s = glBIR (U-BURUn»), Ul 3- 

usbar 6 = NINDAx Ü-AS\ 1 85 - 

usbar7 = URxÜ, 20^a. [ usbur usw. wie 

ustu ( g) = PI, 383. \_ usbar usw.] 

üstu (g) = U3-TÜG-PI, 211 (oder 

us-tu 9 / tüg u st u (g))j Vgl. mustu(g). 

usu = BÜR, 11 (Labat ungenau). 

usu = ES, U72. 

usum = BÜR ,11. 

usumgal = GAL-BUR, 3^3. 

usur = LAL-SAR, U82.15- 

usur = LAL-SAR, U81 ,58. 

usur = LAL-LAGAB, U82,20. 

usuth = LAL-LAGAB, U8l ,73. 

usur 5 = U , h 1 1 . 

ut = UD, 381 . 

ut 5 = UZ, 122b. 

utab = ÜTU (U-GA), hh3. 

uttu = TAG-TUG und TAGxTUG, 126f und 193. 
uttuku = NIG-SlD, 597. Keine Kontextbe- 
utu = UD, 381 . \_ le 8 e? 
ütu = ÜTU (U-GA) , UU3. 
utua = UTUA (DAG-KISIM 5 xug) , 287- 



III Lautwerte 



285 



utug = UDUG, 577- 

utug = SlTA ("GÄ-GlS"), 233, h0 + 230*. 
utul = AB- KU, U20. 
ütul = KAM, U06. 
utuli» = pa-amaS , 295. 

utul 5 = UTUL5 ( DAG-KISIM 5 xGU u ) , 289 . 
utul 7 = KAM, 1U3. 

utul 10 = AB-DIB, U20 (§L HI/1 utuli ). 

utul 12 = Fossey p1085.f. n352UUff.? 

u£ = UD, 381 . 

uw = PI, 383. 

uz = UZ, 372. 

uz = öS, 211 . 

uz = ÜZ, 122b. 

uztt = AZ? , 131 (Deimel uz 5 ) . 
uza = UZ, 372 (Deimel und Labat an- 
ders ) . 

üza = ÜZ, 122b (Deimel und Labat uzai_) . 

uzu = UZU, 171 . 

uzu = AZU (NINDAxNUN), 181. • 

uzu = UZ, 372. 

uzud = ÜZ?, 122b. 

uzug = Ü-KA, 318, oder u-zug . 

üzug = SAGxÜ, 121 8 , auch Ü-SAG, 31 8 

( Deimel u-züg ) . 
uzug 5 = KAxÜ, 2h* (Labat anders). 



_W_ 

wa = PI, 383. 

wa = BA, 5 (Labat anders). 

wa = U, 318 (Deimel anders). 

( wa<t = PIxA, hethitisch.) 

wa 6 = MA, 3^2. [(wan = MAN, U71. )] 

war = BAR, lh. 

war = MAR, 307. 

( war = ARAD, 50. ) 

( was = MAS? , 7U. ) 

we = PI, 383. 



( we = PIxE, hethitisch.) 
wi = PI, 383. 

(wi = PIxI, hethitisch; Labat anders), 
( wi«» = MI, U27. ) 

(vis = GESTIN, 210, hethitisch.) 

(wir = GIR, hhh.) 

(vis = ME§, 533. ) 

wu = PI, 383. 

(wu = PIxU, hethitisch.) 

(wu = PIxÜ, hethitisch.) 

(wu^ = MU, 61 . ) 

(wuk = MUG, 3. ) 

( wus = MUS, 31h.) 



vja/e/i/u = PI, 383. 



Z_ 

za = ZA, 586. 
za = NAi» , 229 • 
za = ZAG, 332. 
( za 5 = AN, 13. ) 

za 7 = Fossey p1091 n35^27 (LAK n798) 

(Deimel und Labat anders), 
zab = ERIM, 393. 
zabala (m) = ZA-MÜ3-UNUG , 586. 
zabala (m) = ZA-MÜS-UNUG , 586. 
zabala (m) = MÜS-UNUG, 103. 
zabala (mU = MÜ3-ZA-UNUG , 103. 
zabala (m) s = MÜS- AB, 103. [ zabala (m) 6 = 
zabar = UD-KA-BAR, 38 1. \_AB-MÜ3 , 128.] 
zabar = KAxUD -BAR , 28 ( und 29 ) . 
zadim = ZADIM, h. 
zag = ZAG, 332. 
zag = PA, 295. 

zag = §ID (SAG 5 ), 3lU (337"*). 
zab = NE, 172. 
zab = HA-A, 589. 



286 



III Lautwerte 



zafc. = ZÄH, (AxgA), 58lu 

zäba = HA-A, 589. 

zäba = ZÄH (AxHA) » 58U . 

zak = ZAG , 332. 

zak = PA, 295. 

zal = NI, 231. 

zal = ZAR ( LAGAßxSUM) , h<) 1 . 

zala = NI, 231 . 

zal ag = UD, 301 . 

zälag = ERIM, 393- 

zap = ERIM, 393. 

( zap = KU, 536. ) 

zag = ZAG, 332. 

zag = PA, 295. 

( zaq^ = ZIK, 190; Deimel zag 3 . ) 

zar = ZAR ( LAGABxSUM) , U9L 

( zar = NI, 231. ) 

zar = SUM, 16U. 

( zar 4 = NUMUN, 72. ) 

zar 5 = BAD, 69 (Civil). 

zara 5 = BAD, 69 (Deimel zarai , Labat 
zarat» ; Deimel' s zara 2 = Labat' s 
zara 5 = BAD- AS* , 69 jetzt zar 6 und 
zara6 ) . 

zarab^ = SAG- PA- LAG AB , 115- 

( zaz = BAD, 69. ) 

ze = ZI, 8U. 

ze = ZI, 1U7- [zeb = SUBUR?, 53.] 
zer = MU§, 37^. 
zi = ZI , 8U. 
zi = ZI, 1U7- 

zi = 3e, 536. 

zi s = KAL? , 322. 
zib = ZIB, 395. 
zib = ZIK, 190. 
( zibi» = KA, 15. ) 
zid = ZI , QU . 
zid = £>E, 536. 



zig = ZIK, 190 (Deimel und Labat zig 2 ) « 
zig = SIG, 592. 

zig = ZI , 8U (Deimel und Labat zigi ) . 
zik = ZIK , 190. \_[zill= SUBUR? , 53.] 
zik = SIG, 592. 

( zik elamisch = GlSGAL, U9*, Hinz bei 
vSoden, Akk.Syll. 2 pXXXVI zu strei- 
chen; es handelt sich um zwei 
Schreibungen des Zeichen ZIK, cf 
Hailock, OIP 92 p86 sub ZIG( 1 ) und 
ZIG(2) . ) 

zikum = ENGUR (ZIKUM), U8U. 

zikum = Se-UD, 536 lies zi-kunu» . 
x 

zil = NUN, 87. \ [ zikuma wie zikum . ] 

zil = TAG, 126. 

zimbir = UD-KIB-NUN, 381. 

zip = ZIB, 395. 

( zip elamisch = SIPA, 295m, Hinz bei 
vSoden, Akk.Syll. 2 pXXXVI ist zu 
streichen. ) 

zipab = MAS» 7 1 * (Deimel und Labat 
zipaz ) . 

zig = ZIK, 190. 

zig = SIG, 592. 

zigi = ZIK, 190 (Deller). 

zir = NUMUN, 72. 

zir = SE-KA, 536 (§L HI/1 richtig, Sl 

zir - MUS*, 37U. \_I 3 ungenau). 

ziri = NUMUN, 72 (Deller). 

zis = BAD, 69. 

ziz = BAD, 69. 

ziz = ÄS , 339 • 

zu = ZU, 6. 

zu = KA, 15. 

(zu = ZUM, 555.) 

zu s = AZU (NINDAxNUN), 181. 

zu 6 = SUD, 373. [Cf p300b.] 

zu 7 = SuL? , U6T • 
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zug. = GÄM? , 60*. [Die auf p22U usw. erwähnte Arbeit 

zub = GÄM, 60*. von Lieberman, Sumerian loanwords konn- 

( züb = ZIB, 395.) te ich kurz vor der Drucklegung meines 

zubi = GAM, 60*. Buches noch genau durcharbeiten. 



zubu = GÄM, 60* (Deimel ungenau). Einige Zusätze und Verbesserungen in 



zubud = ZUGUD (HAtenü), 590 (Deimel und meinem Manuskript stammen aus dieser 



Labat zubud 2 ) . Quelle. Eingehendere Verwertung musste 

zuen = EN-ZU, 99- für Eilermeier' s Sumerisches Glossar 



zuena = EN-ZU, 99- Band 1/1 aufgehoben werden.] 



zug = SUG (LAGABxA), 522 (Deimel und La- 



bat anders, vgl. Deimel zug ^ 2 ) « 
züg = KA, 15 (Deimel und Labat zugj ) . 



züg siehe zu üzug . 
zug 4 = TU 6 (KAxLI) , 16. 



zugud = ZUGUD (HAtenü), 590 (Deimel 



zugudi und zugud 2 ) . 
zub = KA , 15. 



zuk = SUG (LAGABxA), 522. 
zukum = NUMUN ( I^-LAGAB) , 66C . 



zuluftu — // zulum^i... // suluftu 
zulubu = SIK-SUD, 539. 



zülubu = SIK-BU, 539. 



zulumfri... // zulubu... usw. 
zulumfai = SIK-SUD, 539 (Deimel mehr- 



deutig) . 
zülumbi = SIK-BU, 539. 



zum = ZUM, 555. 



zürn = ZUM, 555 Zeichenform B, Lesung 

und "Zeichenname" unsicher. 
zug = SUG (LAGABxA), 522. 
zur. . . // zuru. . . 
zur = AMAR, U37 - 



zur wie sur& 



zur wie sur 1Q . 
zur 5 = LAL, U81 . 



zur a = Sa, 353. 



zuru. . . // zur. . . 
zuru 5 - LAL, U81 . 
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ag. = UR, 575 (T), besser (mit Civil) 

aia , a.ja . » 
ag. = SUG (LAGABxA), ^22 (T), besser 

(mit Civil) aiat» , a j a^ . 
a i0 = SA«?', 356. 



a<\ i = AN, 13 (SL IV/ 1 a 13 ) wohl unnö- 



tig. 

ä'a = SUG (LAGABxA), 522 (D) besser 

aiaq, , ajjEU|. 
abba = AB, 128 (d). 



abla l = LAGABx A-LAL, 525 (T). 



ablal = SUG (LAGABxA), 522 (T). 



ablal = LAGABx U-A, 512 (T). 



abni = KI-NE, U6 1 (Deimel und Labat 



abni 1 ) . 

absin = AB-NAM, 128 (T) unnötig, lies 



ab- sin . 

adame /in = GIGAM ( LÜ-Q1 ) , 330,60f.(T). 



ädame/in = LUGAL-'IVÜIYI , 151 (T) 



addu<» = AD<+, 3T9 2 (D adfru und adus wohl 
adkin = SeS, 5'*'' • \_so zu verbessern). 



äg = §ID, 31 U (T) nicht ho legbar? 
agar = A-GÄR, 579 (T) unnötig, lies 



a-gar . 

agar = SARA ( LAGABxSIG 7 ) , 500 (T). 



agar = LAGABx A-NIG, 526 (T). 



agar in = AGARIN (ABxGIN), 199 (T ) . 



agar in = AGARIN (ABxKÄR), 198 (T). 



agu = MIR, 3^7 (D) . 



a£L = UD, 381 (T). 

ahud = Umal IM, 399** (D). 



äia, aja = UR, 575 (stalt a 0 ) 



aia u , ajaq = SUG (LAGABxA), 522 (statt 
a 9 ) . 

. SlLAM w , 7 , Tl)H x t ,^ ^ 

^ = 3ILAM' 8rc ' aUch TUR ' §L 63 ' 2T * 



äl = GAN?, 105 I (D), vgl. ul 0 . 
al 5 = UD, 381 . 



al'al siehe älal. 



al 'al siehe alaly,. 

alal = KIB (REC 170 = Fonncy nl6525ff . ), 



228 (T al'al ). 
alal«» = KIB ( REC 17 1 = Fossey 



nl6591ff. ), 228 (T al'al ). 
alala = ALAM, 358. 



alamu wie almu. 



alamu wie almu. 



alap = GUu, 297 (Labal. nj.ab). 



alba = GA, 233 (1)). 



al(a)mu = ÜMBISAG (Sll)xA), 317. 
al(a)mu = §ID, 3 1 >i (Sl. IV/1 al( a)mui ). 
äma = GI-LU, 85 (T) zw nl. reichen. 
amagi = SED (MÜYSx A-Dl), 103b (Deimel 



und Labat am nm , ann^i ) . 
amagi = A-MÖS-DJ' , 579*. 



amagi = ZA-MU§-DI , 586 (Deimel und La- 
bat amagi 1 und asugi ) . 

amedu = AMA-A-TU, 237 (Labat), besser 
ama-e^-dü. 

amma = KUR, 366. 

amna = UD, 38 1 . 

amna = MAN , U7 1 . 

aniku = NA?, 70 oder AN-NA? , 13 (D). 

ansi wie anse (Hauptliste). 

anu = AN, 13 (D) . 

anubu = KUR, 366 (D). 

anzalub = GI-SÄ-GI , 85 (D). 

ara 7 = UD, 381 (D) unnötig? 

arad = LAMxKUR^ U36 (D) unbewiesen. 

arah = ESAG (GAxgE), 26 1 (T). 

arala wie ar ali (Hauptliste). 

arda = ARAD, 50 (D) . 

ärfrus = IMMAL, 87 aa (T). 

ari = URI , 359 (T) . 

ari = BAD, 69 (T). 

asaru = ASARI, kk. 

asila , asilal = §IM, 215 (T); auch 

asilla (Deimel asillaj ) . 
as 6 = AB, 128 (T) zu streichen. 
assa = A§ , 1 . 

assa = GAD-KID, 92 (Deimel und Labat 

ungenau ) . 
asta wie assa . 
asugi (T) lies amagi . 
asugi (T) lies amagi . 
attu siehe Hauptliste addu (D). 
atum = NAa-KU, 229 (§L III/1 alum und 

an um ) . 

a'u'u = A-PA-GISAL-PAD-DIR, 579 (D). 
aza = AZ, 131 (D) . 

azad = U-A-ESIR-MA-SO-A, 31 8 und 579 
(D, verbessert nach Mitteilung Ci- 
vil). 

ba 9 = BAD, 69 zu streichen? 

baio = PAN, U39 zu streichen? 

bab = UD, 381 . 

badi = IGI , kk9 . 

baes siehe Hauptliste banes . 

bafaar = GU a , 297. 

bakiru (m) = U-SAR, Uli (D). 

bamin siehe Hauptliste banmin (D). 

banda^ = BAD, 69 (T). 

banda 5 = SIG^-BAD, 567. 

bandilisa = KU7, 110 (Deimel banlisda ) . 

bansur = BÄNSUR, 227. 

bansur = KAD 5 , 35*+b (T). 

ba.ru = NAa , 229 wohl zu streichen. 

bar s = SIGu , 567. 

barat» = BAD , 69 ( T ) . 

bara 5 = LAGABxEN, U88b (T). 
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bara 6 = LAGABx ME-EN, 517 (T). 
bara a = LAGABxKID, U85 (T). 
bara 9 = LAGABxLUL,'502 (T). 
baraio = GAxSIG 7 , 260 (T). 
bargi siehe masgi . 
batu = ES\ U72. 
be = NI, 231 (T). 
be s = KU, 536 (T). 
be 7 = NE, 172 (Labat be 8 ) . 
belili = ALAM, 358. 
bi 7 = KU, 536 (T). 
bi 9 = Ag??, 398 (D). 
bibad oder bibe = UZ-TUR, 372. 
bid = KU, 536 (T). 
bu 8 = BÜR, 11 (Di Labat anders). 
bu 9 = BULUG? , 96 . 
bu 1Q = BÜLUG, 60,33ff. 
bube = KU 7 , 1 10. 

bügin = NININDU ( LAGABxNIG) , 528 (T). 
bügin = LAGABxME? , 5 16 (T). 
bugin^ = LAGABx U-A, 512 (T). 
bula = KU-NU?, 536 (cf CAD B 313b und 

2L III/1 p31b). 
bülug = BÜR, 11 (T). 

bulug^ und bulugs (T) zu streichen, cf 

oben p69. 
bünin wie bügin . 
bünin wie bügin . 
buninq wie bugin^ . 

bur 6 = KISAL, 2U9 (T) zu streichen, 

lies mit Civil bur (u) 6 = KID, 313. 
bura = HAL, 2 (D). 
bur 1Q = BUL (LAGABxEg), 515 (T). 
burn = KI-EN-GAG, U6 1 (T). 
buru 6 siehe zu bur 6 (Deimel anders). 
buru 9 = BANSUR, 227 (T). 
burun = KI-EN-GAG, U61 (T). 
buru 15 = §IR-IR?,- 71 (Deimel und Labat 
sirru; §L I 3 glR-IR, III/1 und Labat 
versehentlich GI§>-§IR). 
burunun wie buranun (Hauptliste). 
buzur = U, Uli (T) unnötig? 
büzur = MAN, U71 (T) unnötig? 
buzur = U-ZAG, Uli (T) unnötig? 
daa = DAG, 280 (T). 
da 9 = DE, 338 (T). 
dab = HI, 396 (T) zu streichen? 
daban = KU 7 , 1 10. 
dadrum o.a. = DADRUM, 151a. 
dal = IDIGNA? , 7^,238f. 
dalframun usw. statt rifaamun usw. bei 

Deimel und Labat. 
dalbamun = 2mal EN, 99a, 1. 
dälframun = 2mal EN + 2mal IM, 99a, 2. 
dalhamun^ = DALgAMUN^ ( kmal AN- NAG A ) , 



165a. [ dalhamung = AN-NAGA-VOVM-MV , 
damu = TUR, lUU (T). \_1 3 und 165.] 

damu = IGI, hh9 (T). [ dapar = GU^ , 297-1 
dara s , dari 5 , daru s = KIB, 228 (Deimel 

und Labat darij , daruj ) . 
darum = IB, 535 (Deimel und Labat 
darumi ) . 

da.su = DAR?, 1 1 U (Deimel und Labat 
das ) . 

defri = BAD, 69 (Deimel und Labat difri ; 

vgl. tebi ) » 
debi = UM, 13U (vgl. tebi ). 
des = UR?, 575 (D). 

dessu = Ä§ , 339 ; oder durch udessu zu 
ersetzen? 

di e = DE, 338 wohl zu streichen (AHw 

709b* Z. 5 Glosse wohl gu-de). 
dibur = AN, 13 (D). k 

digbir = KI-NE- AN-MÜS , U61 (Deimel dig 

und digsa ) . 
digi = NI, 231. 

digir wie dingir (Hauptliste) (D). 
dibi usw. siehe debi usw. 
dilib = §ID, 31U. 
dilib = KAxglD, 2U. 
dilim = BUN (LAGABx IM) , 510 (T). 
dilina =^BUN ( LAGABxIM) , 510 (D). 
dim 6 = DE, 338 (T) zu streichen. 
dim 7 = BAD, 69 (T) . 
dimir = AN, 13 (D). 
dim(m)us = U-Glg-MI , 318 (U27) (D). 
dimsar o. ä. = DIMSAR, hh9M (D). 
dinig = LU-ME-EN , 330 (oder ME-EN , 532) 

(T; Deimel dinigi ) . 
dipar = GU<* , 297 . 
dir wie dingir (Hauptliste). 
diri = IB?, 535 (D). 
du 16 = ITI, 52 (T) zu streichen. 
du 19 = DE, 333. 
du 20 = DA, 335. 

düb = HI, 396 (T) zu streichen? 
dubba = DUB, 138. 
dubul = SU-BU, 35^. 

dug 5 bei Labat siehe Kap. V zu n595- 
dugu = HI, 396 (D). 
dügud = MI, U27 nicht nachgewiesen. 
dunga = SAG , 115- 

d\irn = KIB, 228 (T) nicht nachgewiesen. 
durba = HA^HUR, 1^6 (Deimel und Labat 

durku ) . 
duri = §IR?, 71. 
duru^ = KIB, 228 (T). 
dürum = KU, 536 (Deimel duruirij ) . 

= ^ U ., 7 (T), nicht SU-SU. 
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ea = UD, 381. 
e 10 = NAGAR, 560. 



ea = A,579 (D). 
eazag siehe ga'azag . 



ebla = A-TAR-A-AN, 579- 



eburra siehe gaburra . 



edakua = GAx A-DA-{jA, 273. 



edakua = LAGAB x A-DA-HA, 524. 



edi = GAxDI?, 268 (D). 



edim = BAD, 69. 



ejella siehe gasikilla . 
^ = SlLAM' 8Tc ^ L 111/1 



TUR 

auch gL 63,27 (T). 

egara = GALGA (GÄxnIg), 278 (D). 



egia (D) lies gagia (Hauptliste). 



egirsu siehe gagirsu , 



ehalla siehe gahalla . 



ehili siehe gahili . 



eki = E, 308 (D). 



ela = A-KAL, 579 (oder e^-lae ) . 



elamkus = BUN ( LAGABxlM) , 510 (T). 



ereiu wie eri 14 . 
eres = IR, 232 (T). 

erim = IR, 232 (Deimel eri ). /erig ). 
eri 15 = MEN (GÄx ME-EN), 270 (Deimel 
erijg = SILA4 (GÄxPA), 252 (Deimel 
eru = ARAD, 50 (T). V erii») . 

eru = SAG-MUNUS, 115 (T). 
eru = SAGxMUNUS, 120 (T). 
erum = ARAD, 50. 
erum = SAG-MUNUS , 115- 
erum = SAGxMUNUS, 120 (Deimel erum ) . 
erunu» = A-EDIN, 579 (Deimel erum ) wohl 
esag = AxSAG, 585. \_zu streichen. 

es es = A-IGI , 579- 
esibir siehe gasibir . 
esikilla siehe gasikilla . 
esir = KAD5-KAD5 , 354b (T). 
esirha , esirhia = LAG AB x NUMUN-gl-A, 
488. 

es 7 = BAD, 69 (T). 
esio = A, 579 (T). 
esu = RI, 86 (T). 
esi 2 = EMES (NExUD), 174 (T). 
esi3 = ENTEN (NExA), 175 (T). 
esa = ES. 472. 

eSda = glTA-KU, 233, 40 (bzw. U2). (§L 

I 3 esda lies es -dam oder es-daq . ) 
eseme / in = gfi-HÜL, 536 (Thureau-Dangin 

usw. berichtigt nach CAD K 312a). 
eseme / in^ = ABxIMIN, 200d (T). 
eseme / ins = "BI M , 214 (T). 
esgal = URUGAL ( ABxGAL) , 194. 
essa = gÜ, 545 (Deimel und Labat essai ) . 

essa = Gl , 85 ( Deimel und Labat essa ) . 

emes = EMES (NExUD), 174 (Deimel eme 5 ). essu = AN, 13 (Deimel und Labat essui ) , 

in CAD A/II 146a s.v. antu A offenbar 
, nicht anerkannt. 

I und Labat zu et am = ERIM4 (GÄxUD), 262 (Deimel 
egamtu , cf CAD E 2a). 
ga 7 = IG, 80 (Deimel anders), vgl. Dei- 
mel 's Lautwert gagal = IG-IG. 
gan = HAR?? , 401 

6 a 1g 

ga'azag = GAx KUG-AN? , 269 (Deimel 

eazag , Labat gazag ) . 
gaburra = GAx BUR-RA? , 259 (Deimel 



elamkus = LAGABxLU, 518 (T ) . 



elamkus = LAGABxHA, 527 (T). 



elamkus^ = SUG (LAGABxA), 522 (T). 



elilla siehe galilla . 



ella = LAGAB, 483 (so gL I 3 ; III/1 



ellaj_, wegen des akkadischen Wortes 
ella = kug nicht empfehlenswert). 
ellamkus usw. wie elamkus usw. (D). 



emedub = GAxDUB, 250 ( T ) . 
emedub = GÄxglD, 252 2 (T). 



emes = MUNUS-LAGAR, 554. 



endibdim o.a. wie gadi bdi tn. 
eni = EN, 99. 
enna = NA/+-EN , 229 (Drvinu' 



berichtigen ) . 
ennin = MÜS, 103. 



enten (a) = ENTEN ( NExA) , 175 (§L HI/1 



und Labat entemena , gL I 3 richtig), 
enu = EN, 99- 



epig = SIG, 592 (T). 



= HAR??, 401 (D, 
= GAB?^ 167 (SL IV/1). 
= GAx 



epig = DUG (BIxA), 309 (T) zu strei- 



chen? 

epir = DUG (BIxA), 309 (T). 



epir = BI, 214 (T). 



era = ARAD- RA , 50, besser er-ra. 



era = MEN (GAx ME-EN), 270 (D). 
eraq = SILA4 (GÄxPA), 252 (Deimel era ) . 
erad = ARAD, 50 (D) zu streichen (Civil) 



erbura = KID, 63d (Deimel und Labat 



sasirra ; Delitzsch, Sumerisches 
Glossar 230 sabura) . Auch eribura. 



eburra ) . 

gadibdim o.a. = HAR, 401 (D), vgl. 

endibdim und gudibdim . 
gadu wie gada (Hauptliste). 
gadub = GAxDUB, 250 (cf AHw 1125a s.v. 

saduppu und oben p1l6f. ). 
gagal siehe jgaj. 
gagazu = GAL-ZU??, 343 (D). 
gagig = ITIMA (GAxMI), 265. 
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gagirsu = GÄx GIR-SU? , 236 (Deimel 

egirsu ) . 
gagri = GIi*, 326. 

gahalla = GÄx QAL-LA? , 235 ( Deimel 
ehalla ) . 

gahili = GÄx HJ-LI?, 263 (Deimel 
ehili ). 

gala = MUNUS-LA, 554 (T), besser 

gal^-la . 
gala = TUL ( LAGAB xU ) , 511 (T ) . 
gala u = LAGABxAL, 498. (T). 
gala 5 = LAGAB xKI , 5J 4 ( T ) . 
galilla = GÄx LIL-LÄ? , 252 1 (Deimel 

elilla ). 
ganu» = GAN?, 143. 

gan oder gana = KAg<+, 202 (Thureau- 
Dangin usw. fassen gana als KAS^-A 
auf; cf AHw 253a s.v. esid pän 
me) . 

ganu = SIBIR (U-BURU 1i+ )?? , 413 (D). 

gapi siehe Kap. V zu n274. 

gar 11 = GA-A, 319 (T). 

gar 12 = GA-Dlg, 319 (T). 

gar 13 = TU (GUR 8 = TEgunü), 58 (Thureau- 
Dangin usw. TEi cf Landsberger, MSL 
2^62 zu Z. 389a und MSL 3 201 f. ). 

garas = GÄxKAB, 245 (T). 

gar zu wohl wie garza (Hauptliste). 

gasibir = GÄxBURU 14 ?, 239 (Deimel 
esibir , gL I 3 esibir ) . 

gasikilla = GÄx EL-LA? , 272 (oder 
esikilla ? Deimel e 'ella ) . 

gasmu = GA5MU, 99b, 3 (D). 

gas su nach Deimel - NUN-ME-TAG , 87 , 
nach Delitzsch, HWB 285a = NUN-ME- 
TAG- GA, nach CAD g 128a oben, d.h. 
AfO 18 83 206, NUN-ME-NIG-TAG-GA. 

gazag siehe ga'azag . 

gazi = GÄxSUM, 250c (ÖL I 3 , vgl. SL 
HI/1). 

gazibu = BU 7 371. 

gazigal = GAx Äg-GAL, 258 (D). 

gazimbi = BU, 371 (D). 

gazinbi = BU , 37 1 - 

gazinbu = BU , 37 1 . 

gen = GIN , 595 (T) zu streichen. 

ge 13 = DU, 206 (T) zu streichen. 

ß&Ut = U, 411 (T). 

ä^zq. = GA, 319 (T). 

ge 2 i = KUR, 366 (T) zu streichen. 

ge 2 u = ARAD ( ARADxKUR ) , 51. 

gerne = ÄRAD (ARADxKUR), 51 (Deimel und 
Labat amme ) . 

gen = KUR, 366 (Deimel gen ). 

geres usw. wie giris usw. 



gesdu usw. (Labat) wie gestu usw. 
gesnu usw. wie gisnu usw. 
gesta = DlS, 480 (D; SL I 3 £esta) . 
gi9 = NE, 172 (T) und gi 10 = bTl, 173 

(T) nicht belegbar? Vgl. ge 9 bzw. 

g e .LP- 

gibil = KI-NE, 461 (T). 

gibils = GALAM-GALAM, 190k. 

gidi = BU, 371 (T) (Deimel gidi ) . 

gidis = UD-GAN, 381 (Deimel gidi ) . 

gidim = BU, 371 (T) (Deimel gidim ). 

gig = GIL, 67 nicht belegbar. 

gi^am = GIGAM (LÜ-Ql und ^), 330, 60f. 

Nachzutragen zu p240. 
gigir = LAGABxLlg, 503 (T). 
gifiiru =»DU 6 -DU, 459a. 
giguru = GiDIM, 74,335 (T). 
giguru = KAxglD, 24. 
gilug ^ u = ENGUR (ZIKUM), 484 (D). 
gime = SIG 8 ( GAD-Kt D-GlS ) ? ? , 92c (D). 
gin 4 = NÜMUN, 66C (T). 
ginan wie gina (Hauptliste). 
gingira = GINGIRA, 404*, 2 (D). 
gir 7 = DU, 206 (T). 
gir 9 = KtR (ÄBxgÄ), 424 (T). 
gir 12 = IN, 148. 
gira = U-MAS-KAB o.a. , 411. 
gireS usw. wie giris usw. f~ giresi ). 
g ^ irig = ARAD (ARADxKUR), 51 (Deimel 
giru = GIR, 444 (Deimel giru-, ). 
gisbar oder gismas - ALxGlS , 301 . 
gishar = GISxBAD , 296 2 (Deimel und Labat 

gishar ). 

gishur = KADz+/KADs , 354b (Deimel und La- 
bat gisfaar 1 ) . 
gi smas siehe gisbar . 
gisnu = glR-Glg, 71 (gL HI/1 " gis- 
Jir 5 "). 

gisnu = glR-IR, 71 (gL I 3 gissir ). 
gista'e/ i = GlgTA'E ( 4mal ZA xKUR), 

^531. 
gisturu = PA, 295. 

gitlam und gitlam bei Thureau-Dangin 
lies gitlam bzw. gitlam . 

gu 6 = NAG (KAxA), 35 (T) wohl zu strei- 
chen. 

gu 9 = NUMUN, 72 (T) nicht überprüfbar, 
cf Landsberger, MSL 2 47 zu Z . 177- 
gu-m = KI , 461 . 
guis = LUM, 565 (D). 
guie * KÄ?, 133 (gL IV/1 gu-ts ). 
guana = UZ-KASKAL, 122c. 
gubu = NI, 231 (T). 
güd = SAGxUR, 121 (T) . 
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gudg = TAR, 12. [ prüde = LUM , 565.] 
gud 7 = KU, 536 (Deimel und Labat gumus 
gudibdim o.ä. wie godlbdim ? 
gudibir = k!d, 63d. 

gudibir = KUR-HH>1, 366. [ gudma = GU a , 
gudu = SAGxüR, 121 (T). \_29T (D).] 

gudu 5 = SAxgÖ, 389 (T). 
gug 5 = LUGAL-IVüm , 1 5 1 ( T ) . 
gugarid = GU<* , 297 (D) . 
gügu = 1+mal UBARA, 152 a . 
gukin = LAGABxfCIN, 519. 
gukin = pxKIN, 1+10 (Deimel und Labat 

tikkin, Deimel erwägt auch ikkin 

und gugur ) . 

LUM . / >, 
= LUM » 565a (D). 

gumu = LUM, 565 ( D) . 

gun 5 = LUM, 565 (T) . 

günu = DAR, 1 1 H (T) . 

fiur 13 = NI, 231 (T). 

gur 14 = HAR, 1)01 (T). 

ftur 13 = URu, 59h Cr). 

gur i0 = KA, 15 (r,o 'oL I 3 und Labnl , we- 
gen Driver, AfO 10 362?). 

guruj bei Thür eau- Dangin jotzt guru 2 0 » 

gürun = BAD-IGI-BAD, §L 69*, 2 (T) zu 
gurum gehörig? 

gürun = LAGAB, H83 (T) zu streichen. 

gürus = u5, 211 (T) zu streichen. 

gurusq = TAG, 126 (T; Labat ungenau). 

gurusti = DI-x, 1+57 bei Deimel unklar; 
lies gurusti = KU 7 , 110? 

giiz = BU, 371 (T). 

h*<* = öl, 396.^ 

ba 8 = SITA ("GÄ-Glg"), 233,1+0 + 230*. 

Vgl. Deimel gisfoa . Wohl fehlerhaft. 
]jad = SA 6 , 356 (T). 
haia = NAGAR, 560 (D) . 
bal = ZUM, 555 (T ) . 

halba /i/u = SED (MÜSx A-Dl), 103b (T). 
hälba /i/u = ZA-MUS-DI, 586 (T). 
hälba /i/u = ZA-MÜS, 586 (T; Labat unge- 
nau) . 

balba /i/uq = LAL-HAL, 1+82 (T). 
ialba/ i/u 5 = LAL-GISGAL, 1+82 (T). 
3alubba = GAx fJA-LU-Sß, 277. 
3anis = BAD, 69. 

}änis = PA, 295 (Deimel und Labat 

framan ) . 
iiar = GUa, 297 (T). 

jara = LÜ- LAGAB und LUxLAGAB, 330 bzw. 

330 7 ^ (T). 
bar a 4 = DAG-KISIM 5 xBI , 288 (T). 
jaru wie faaraq (besser h aruq ) . 
legal = AMA (GÄxAN)??, 237« 



benzer = IGI-DIM, 1+1+9. 
L Ml = UD, 381 (D). 
bes = ZIK, 190. 
bihira = ALxgA, 305 . 
bibis /z = ALxUS, 300 (T). 
bilibu = HILIBU, 308a. 
birin = KU 7 , 110 (Deimel fairinj ) . 
hji = TU??, 58 (T). 
hud = UD, 381 (T). 
büd = KAM, 1+06 (T). 
budq = SA 6 , 356 (T). 

budus = TU (KUu oder TU/DU?), 58 (D). 
bulum = DAG-KISIM5XLUM , 29l+a (D). 
bumu = LUM, 565 (D). 

bunin = DAG-KISIM 5 *HA, 29^d. Civil liest 
iß. = KU, 536 (T). V hülum l 

io = ENGUR, 1+8U (T). 
i© = SITA-KU, 233,1+0 (bzw. 1+2) (T). 
ibbi = IB, 535 (D). 
ibira = KAxKIB, 23- 
ld = ENGUR, 1+81+ (T). 
id g = A-ENGUR-GAL, 579- 
id 7 = A- ENGUR- DI , 579 (D). 
id B = ITI, 52 (D). 
iddir wie addir (Hauptliste) (D). 
idi = ITIMA (GAxMl), 265. 
idignu wie idigna (Hauptliste) (D). 
ißi = SIG 7 , 351 (T). 
igu = IGI, 1+1+9 (D). 
iku = IKU, 231+ (T) . 
ile = ALxgE, 30l+, vgl. il^ (D). 
ilba = GA, 233 (D). 

iidag = Sita , 83 (t). 

lldag = AM, 170 (T). 
illamma , wenn richtig, wie elamkus 
(BUN = LAGAB xlM, nicht mit Deimel 
und Labat KAxIM; cf Meissner, MAOG 
11/I-II 109). 
ilumer = IM, 399 (Deimel ilumir , Sl 

IV/ 1 i lumer 2 , nicht bei Labat). 
ilumer = ASARI, 1+1+ (Deimel i lumer 1 

nicht bei Labat). 
ilumer = LUL, 355 (ÖL IV/ 1 ) . 
immeli = NAG (KAxA), 35 nach vSoden, 
AHw 1232b durch immen ( emmen ) zu er* 
setzen; die Orthographie der fragli- 
chen Glosse im-me-LI( en? ) wäre frei- 
lich eigenartig. 
immindu = BUN (LAGABxlM), 510 (so Civil; 

Deimel immandu , Labat nimandu ) . 
Inda = LAGAB x A-TAR, 523 (T). 
inda = nIg, 597 (T). 
ini = IN, 11+8. 
inna = DARA^, 5*+0. 
innana = MÜS, 103. 
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ir s = HAR, 1+01 (T). 
ir 6 = AxIGI, 581 (T). 
irbura siehe erbura. 



lrem wie erim . 

iri e = BAD, 69 (T). 

irim wie eri^ . 

irib = LAGABxLUL, 502 (T). 



isi = I§, 212. 

ishara = GALGA (GÄxNIG), 278 (T). 

ishara = SÄ- LAG AB, 381+ (t). 

lghara = NIGIN, 529 (T) zu streichen? 

ighara» = SILAi» (GÄxPA), 252 (T). 

jghuru = GALGA ( GÄxNIG ) , 278 (T). 

Isburu = ASARI, 1+1+ (T). 

llhuru, ishurum = GAN, 105 I (T) (Dei- 
mel ishurumi ) . 

ighur (u) u = SILAu (GÄxPA), 252 (T) 
(Deimel ishur 1 ) . 

ishuru 5 , isburum 5 = GÄx ig-HU-AÜS , 250i 
(T) (Deimel ishurum 2 ) . 

isi = KUNGA, 5*+7 (T). 

iti = iTI (KASKAL-ITI • ) , 166a. 

itima = ITIMA (UDxMI), 382. 

izu wie izi (Hauptliste). 

izun = EZEN, 152. 

ka 6 = PEg, 596 (T). 

ka 7 = KASi», 202 (T). 

ka 8 = Bl, 211+ (T). 

kad 6 = ZIB, 395 (T). 

kad 8 = SUSUR, 365. 

kagar = IG??, 80 (D). 

kakkuda = KU 7 , 110. [ kaku = KA§ U , 202.] 
kala = MUNUS-LA, 55*+ (T nach Landsber- 
ger, MSL 13 213 II 22), wohl besser 
gal^-la . 
kala = TÜL ( LAGAB xU) , 511 (T). 



kalaq = LAGABxAL, I+98 (T). 
kala s = LAGABxKI , 5 1 U ( T ) . 
kalam = BIR, 1+00 (T) zu streichen, 
kamas = KaS u , 202. 



kamus = GU 4 , 297- 
kanam = UN, 312. 

karadin (T) siehe Kap. V n375, 1 +6. 
karadin (T) siehe Kap. V n369. 
karadin (T) siehe Kap. V n37ü. 

karadin^ = ™-NIGIN, 375,^5 (T ; §L 



375,1+8 und 85,387). Cf oben p2l+9. 
karadins = NIGIN, 529 oder GI-NIGIN, 
85 (T). 

TTR' 

karadina = NINNI 5 (^), 375,1+5 (T) zu 

streichen. 
karam = ERIMu (GÄxUD), 262 (D). 
kasseba/i = LUGAL, 151. 



kasseba/ i = ALAM, 358. 

kasseba /i = KÄSgEBA ( ^J^ 1 *- LUGAL) , 357 

— — — — — UU n 

(Deimel kassebij ) . 
kaz 8 = SÜR, 1+05 (Deimel und Labat kazj_) , 
kaz 9 = UD-ÖAR??, 381 (Deimel und Labat 
kazab = U , 31 ö. \ kaz ) . 

kazabu = Uj 31 8. 
kazabur = U, 3 1 8 . 
kazaza = SUR, 1+05. 

kazbi = U, 31 8 (Deimel und Labat kasbi ) . 

kes = Klg, 1+25 (T). 

kes 7 = DAG-KISIM5XGI, 281+ (t). 

kes 1B = Ug, 392 (Deimel kes e ) Überlie- 
ferungsfehler? Nachzutragen zu p2l+9. 

kid 4 = §ID, 311+ (T); in AHw 656b unten 
emendiert . 

kid e = MUNUS-KID??, 55^- 

kilibu = Ü, 318. 

kilim = GI-GAG? , 85 (vgl. SL IV/ 1 

nikilim , Deimel, Pantheon n2l+65). 
kirn = KAD^/KADs, 35Hb (T). 
kin^ = NIGIN, 529 (T) . 
kinbur = LAGAB x A-LAL, 525- 
kingusili u.a. = NINNU, 1+75. 
kir 5 = BAD, 69 (T). 

kiras = ÄRAD ( ARADxKUR) , 51 (Deimel und 
Labat kibas ) . 

kirasi = ÄS-A-AN , 339 . 

kiri = KAR, 105 II (T). 

kirim = KI§I 8 ( DAG-KISIM 5 xG1r) , 281a, 
in AHw 1232a s.v. sihu III emen- 
diert (D). 

kisi = KÄS (uSxA), 211b. 

kisiim, = KlSla (DAG-KISIM 5 ><GiR) , 281a 
(T). f~ [Nachzutragen zu p251.] 

kisim 6 = GA- LAGAB, 319 (Deimel und La- 
bat nach CAD K l+21b verbessert). 

kisim 7 = UBUR ( DAG-KISIM5XGA) , 29 1 
(Deimel kisimi ) . 

kislab = KIxUD, 1+63. 

kisi 7 = DAG-KISIM5XGI , 281+ (t). 

kisi 10 = KUSU, 1+1+8 (T). 

kisin = BÄNSUR, 227 (T). 

kisi 12 = NUN-SE, 87 (T ) . 

kisi 13 = AH-KASKAL, 398 (Deimel und La- 
bat nach CAD K 502a verbessert). 

kisi 15 = KASKAL-AÜ, 1 66 (Deimel und La- 
bat nach CAD K 502a verbessert). 

ku 9 = NUMUN, 72 (T) . 

kun = KI, 1+61 (T). 

ku 12 = DAG-KISIM5XDE? , 29I+C. Civil DAG- 
KISIM5XMURU • ? = lu 10 (MSL 2 90 858!), 

küa = Öö, 392 (vgl. Deimel " gis-ku-u- 
a"). 
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küd = KU, 536. 

kuia , ku.ja = ÜH,, 392, wrniger gute Va- 
riante KÜSU, 562^(Ci(ril, cf CAD I/J 
209a s.v. issür säri ) . 

kukku = KI-KI, Ii6l (odor kun-kun ). 

kukkuda = KU 7 , 1 10. 

kukkug = I§, 212 (statt, kuksu bei Dei- 

mel und Labat ) . 
kuksu = TAR, 12. 
kulkul = KAxGA -SAG?, 25 (D). 
kunigara = AN-BÄRA, 13 (Sl 579,^30). 
kunigara = AN-MUS\ 13 (Sl 579,^31). 
kunigara = AN-TU, 13 (§L 579,^32). 

kunigara*» = AN-JJ}| , 13 (SL 579,^33). 

kunin = ESIR, U87 (T). 

kunin = LAGABxBI , U96 (T). 

kur a = GU 7 (KAxnIg), 36 wohl sicher zu 

streichen. 
kurku = ME-AN-SE-NAGA, 532. 
kuru» = LAGAB, U83. 
kuruda = NUN ( NUN t enü ) -KI , 87 II. 
kurum 5 = TAR, 12 (§L III/1 kurumi ) . 
kurum 10 = DUG (BI*A), 309 (§L HI/1 

und Labat kür um ) . 
kuslug = KI -NE, U6 1 . 
kusum = BI-LUL, 21U. 
küsum = GUt», 297 (Deimel und Labat 

sukum ) . 
kutu = TAR, 12. 
kutu = RA- RA?, 328. 
kuzbi/u = Ü, 318 (D). 
lag = LAHg , 206a (T). 
lag. = EDIN, 168 (T). 
laha = LÜH??, 321 (Deimel lahai ) . 
labbusu = GUHSU, 568 (D). 
lahra siehe Hauptliste udra . , 
labrum = U 8 , h9k. 

labrum = DARAt» , 5^0 (Deimel und Labat 
anders ) . 

lahta = DAG-KISIM5XLA, 282. Cf p253b 

zu labtan y . 
lalla = LAL, U82 (T). 
lalla = IGI-IGI, UU9 (T). 
lallal = LÄL, ^82 (D). 
lad)' u s = LÄL-U, ll82 (T) lies la s -u 

oder lal-u . 
läm = DAM, 557 (T) siehe Hauptliste 

git / dlami-3 und nit /d( a) lami- 3 . 
ZI 

lamabus = NÖMUN ( -LAGAB), 66C. 
lambi siehe salambi . 

lammu 6 = ENGUR, U8U (Deimel lammu und 

Labat lammu*» = U 8 , h<jk) . Fehlerhaft? 
lel = KID, 313 (SL HI/1 lein ). 



lelg = KISAL, 2U9 (T) wohl zu streichen. 
lelle /i = IGI-IGI, kk9 (D). 
li 7 = UR, 575 zu streichen? 
libi» = IGI, hh9 (T). 

lib 5 = DILIB (SAGxUM), 118 (T) zu strei- 
chen . 

libit = BA, 5 (D). 

lidda = SITA, 233, UO + 230*. 

lidda = SA-DlS, 38U. 

lidim = ALxGIM, 302. 

liki = UR, 575 (D). 

Iii = LIL, 553 (T). 

Iiis = LIL 5 , 552 (Tl). 

lil 6 = GÜ, 106 (T) zu streichen? 

lillu = DUG-SILA-BUR, 309- 

limmu = NIMIN, U73. 

liri, liru, lirum = A3, 1 (SL HI/1 
lirui , I 3 gubrui , Labat gubru ) . 

liri , liru , lirum = KIB, 228 (SL III/ 1 
lirumi , I 3 und Labat gubru ) . 

lu 6 = UR, 575- [ IU10 siehe zu ku i2 . ] 

lubun = EZENxLU, 157- 

luga = PA-GA, 295 lies lu a -gä , lug-ga 
oder lun-ga. . 

lugud = LUGUD (™^), 566b (T). 

lubsa /u = Ag-ME-U, 398. 
lubum = LUM-LUM, 565 (D). 
lubummu = GlS-MI, 296. 
lum = DUG (BIxA) , 309- 
lumba = DUB (BALAG), 352. 
mabi = SED (MÜSx A-DI ) , 103b. 
mabi = A-MÖS-DI , 579 (Deimel und Labat 
anders ) . 

mabi = ZA-MÜS- DI , 586 (Deimel und Labat 

mabi , Labat ungenau). 
madal = BU , 37 1 - 
madla = BU, 371 (D). 
madlu = BU , 371 . 
mabar = U-SAR? , Uli (D). 
mak(k)as = DI§, U80 (T makkas ) . 
mak(k)as = AS* , 1 (T makkas ) . 
malla = BU, 371 (D). 
mammi = SED^MUS'x A-DI), 103b. 
mammi = A-MUS-DI , 579 ( Deimel und Labat 

anders ) . 

mammi = ZA-MÜS-DI , 586 (Deimel und La- 
bat mammi , Labat ungenau). 
man = "HAL" (AS-AS), 2(1). 
mar = NIG , 597 . 

mar ad = AMAR-DA, U37 offenbar unnötig. 
massa = DAG-KISIM5X A-MAS\ 29^b (Deimel 
mas = MA§-PA, lk (T).\_+ Labat maganza ). 
masaku = MA§, 76 (§L IV/ 1 ) . 
masammi = 0, 3 1 8 (D). 
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masgi = MASGI, hlh (D); oder bargi ? 
massam = Ö, 3 1 8 (D). 



me 7 = GÄxKASKAL, 250x1 (T). 
me B = PI, 383. 
me 9 = LAGABxglTA, U97- 

bulug = MENBULUG (^ur^ 96a < civi li 



me 



Thureau-Dangin simbulugn , Deimel 
ebenso und mebulugj , Labat 
sembulug-i ) . 
men u = LAG AB x ME-EN, 517 (T, dort men 5 



offenbar Druckfehler ) . 
menari = nIg, 597 (D). 



menbulug = URUDU, 132, UM, 13U oder 



me 



DUB, 138 (Civil). 
nbulug = MENBULUG (^^), 96a (Ci- 



vil), 
mer = GtR, 



10. 



mer u = §ID? , 31U (D). 



meri = g!r, 10 (Deimel merij ) . 



mer(i)mer(i) = 2mal EN, 99a, 1 (Deimel 
mermeri ) . 

mer(i) mer (i) = Umal EN, 99b, 1 (Deimel 
mermer ) . 

mer( i )mer(i ) = 2mal IM, 399* (Deimel 

mermeri 1 ) . 
mer(i) mer (i)q = Umal IM, 399** (Deimel 

mermeri ) . 
mer (i) mer (i)^ = MERMER 5 , 99b, 2. 
mi u = MEN (GAx ME-EN), 270. 
midra = PA, 295. 



migir und migir wie nigir und nigir , 



siehe die Hauptliste (T). 
mim = MU§?, 103 (T) . 
min 7 = MEN ( GAx ME-EN ) , 270 . 



mis = GI§, 296 (T) . 
muc = NI, 231 (T). 
mu a = NIG, 597 (T) . 
mudu = LAGAB-U-GAG, U83 (T). 



mudla = BU , 37 1 ( D j . 



mudlu = BU, 371. 



müdru = EN-TUG-A, 99; oder TÜG-A = mjw 



durus , 536? [ mudruq = stK-AS?, 539.] 
mudul = BU , 37 1 . 



mug = MUNUS-LA, 55^ (T ) . 
muh = SAGxGAG, 116 (T). 
mub_ = SAGxUB, 121 7 . Civil: SAGxDU • , 
mül = SÜR, U05. V 1216 
mulla = TE- LAL, 376 (D) lies mül-la. 



mulla = BU, 371 (Deimel mülla) . 



muluu = GÄN, 105 I ( CAD K l+6a KÄR, 



105 II) (T). 
münu = KI-NE, U61 (T) . 



münu = GÄxMUN, 2U6 (T). 



mur 6 = KI-EN-GAG, U61. 

murim = IM?, 399 (Deimel murin). 

murus = KI-EN-GAG, U61 (T). 

murub = MUNUS-LA, 55U (T). 

mürub = EN-ME-LAGAR, 99 (T). 

murum 6 = KI-EN-GAG, U61 (5l I 3 murmin ) . 

mus^ = SÖR, U05 (T) . 

mus 6 = BULUG? , 96. 

mussagana = LAGAB xMU§ , 507 . 

mussagana = LAGABx§iTA, U97 . 

mustaptin = DUG-SILA-BUR, 309,22ff. 

muzer, muzir = MUN^UB, 5^3 (Deimel 

musir ) . 
nanam = §ÄxNE , 385. 
nari = LUL? , 355. 
neu = LIL5, 552 (T). 
nes = KI-NE, U61 (T) . 
ne 6 = NA, 70 (T) . 

nib = NIB (^GIRxKAL, d.h. PIRIGxKAL), 
131a. GfR-KAL nicht belegt. 

nigginaku o.ä. = NIGIN, 529 (5l HI/1 
nigginakku , I 3 niggina ) . 

nigi = NIGIN, 529. 

nigi = LAGAB, U83. 

niginq = NIGIN** (U-UD) , UU7 . 

nigin 6 nach Thureau-Dangin AB x LAGAB , 
SL I 2 n200 1 = I 3 n393. Landsberger, 
MSL 2 53 288, in MSL 3 173 und 195 
zu NINA (ABxHA), n200 verbessert. 
Nach Civil dürfte jedoch AB x LAGAB 
richtig sein. Sl I 3 auch nimin . 

nigir = 2mal EN , 99a , 1 . 

nim = NIGIN^, UU7 . 

nimen = LAGAB, U83. 

nimgigri und nimgirgirri = 2mal EN, 
99a, 1 (Deimel nur nimgigri ) . 

nimgigri und nimgirgirri = 2mal EN + 
2mal IM, 99a, 2 (Deimel nur 
nimgirgirri j ) . 

nimgin = NIGIN, ^7a (Deimel nimgim ). 

nin = NIGIN, 529 (T). 

ninu = LAGAB, U83 (T). 

nin 6 = NIG, 597 (D). 

nina = DARA^ , 5^0 (T). 

ninagal = üfe , 338. 

ninda = BUN (LAGABxIM), 5 10 (T). 

ningin = NfGIN, Uk^a (Deimel und Labat 
ningim ) • 

ningin^ = NIGIN*», kk^ (Deimel und Labat 
Ilin£in). 

nini = NIGIN, 529, besser ni 10 -nii 0 . 

ninmus = LAGABxKID, U85 (D). 

ninni = NIGIN, 529 (T). 

ninni = nIg, 597 (T) . 

ninni*» = BUL (LAGABxE§), 515. 
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ninninu» = BUL ( LAGABxE§ ) , 515 ( Deimel 
ninnimi ) » 

nir = ZA-NIM, 586 (T). 

nir/» = ZA-SU, 586 (T). 

nir 5 = ZA-IB, 586 (T). 

nir 6 = KAL, 322 (Labat) mir nicht be- 
legbar. 

nitat» = NIG, 597 (Deimel und Labat 
nita ) . 

nitahu = U§, 211; cf jedoch AHw 211a 
unten. 

nitlam bei Thür e au- Dangin lies nitlanu» . 

nu 5 = NUMUN, 72 (T) . 

nu 7 = UNUG, 195 (T). 

nu e = NA, 70 (T). 

nu 9 = LI?, -59. 

nug = glMxMUG, 216 (T ) . 

nug = glMxDIN, 221 (T) . 

nunpe = NUN (NUNtonü), 87 II (D). 

nunu = NUNUZ, 39 H (D). 

nunurra /u = DUG-SILA-BUR , 309 (D). 

nunuzzi = EN-NUNUZ-ZI-AN-UD , 99 (D). 

nur = NIR, 325. 

nurra = LUGAL, 151 (D). 

pa e = §ID, 31U (T ) . 

pa 9 = SA 6 , 356 (T). 

paio = IGI, Ul49 (T). 

pad 4 = IGI, hkp (T). 

palil = IGI-gE-I)U, Hh9 (Deimel und La- 
bat pallilj ) . 
pan = LUL??, 355- 

para bei Thureau- Dangin ur.w. (ÖL III/ 1 

p_araj_) lies para 10 . 
para 5 = LAGABxEN , H88b (T). 
para 6 = LAG AB x ME-EN, 517 (T). 
para 7 = SARA ( LAGAßxSIG 7 ) , 500 (T). 
para e = LAGABxKID, k&3 (T). 
para 9 = LAGABxLUL, 502 (T). 
parag = BARA, 3^U (D). 
parim = PA-KAS^ , 295; oder pa-rimt» . 
pes 7 = TUR, 1UU (T). 
pes 8 = SU-GAN, 35 1 * (T) zu streichen. 
pes 9 = UD-A, 381 (T) zu r, t. reichen. 
pi 7 siehe Kap. V zu n?'(h. 
pie = BU?, 371. 

pihu = MÜD (NUNU'/.-ÄB/K ir»IM 5 xBl) , 39 ] *d 

pihu = KA-GAG?, I 1 ; (T). \_(T). 

pil 7 = GIR (PIRIG), )|)|)| (Doimo.1. pil ) . 

pjrig = UD, 381 (T). 

piru siehe Kap. V zu nl'Y'i. 

pisio = MES , 31'i (T) zu r. (.reichen. 

puzur = U , Uli ( T ) . 

puzur = MAN, U7 1 (T). 

puzur = U-ZAG, h 1 1 (T). 

qadmu = TAR, 12 (Deimel, cf AHw 891b). 



qudma (bzw. kudma ) = TAR, 12 (cf Tall- 

qvist, AGE 1*37). 
qudmu = TAR, 12 (Deimel, cf AHw 926a). 
raba = RAB, IU9. 
rabita = EDIN? , 168. 
rah = RA, 328 unbewiesen. 
rapiqu = DAG-KISIM 5 xMUNUu » 282a (§L I 3 

rapiqu ) , cf AHw 935a (nicht rapil ) . 
rapiqu = BAD, 69 (§L I 3 rapiquj , cf 

SL IV/ 1 ) . 
rasu = KUR, 366. 
razu = KUR, 366 (D) . 
riu = ZUM, 555 (T). 
riio = EDIN??, 168. 
rign = MES-RU, 3lU (vgl. Deimel 

imrig ) . 
ru 7 = UR, 575 (T). 
ruo = LÄL? , 109. 

rüg = entweder NAM-SU oder SU, 79 bzw. 
7 (Civil; SL III/1 rugj = I 3 rüg = 
SU). 

rusb / pan = GUt» , 297 (Deimel rugaban ) . 

sau = SUa, 113 (T) . 

sai 7 = SEG 9 , 551 (Labat anders). 

sabad = GÄxU, 26U (T) . 

sab ad = GÄxBAD, 2U2 (T). 

sabad = GÄxSIG 7 , 260 (T). 

sabar = SEG 9 -BAR, 551 (Deimel) lies 

sai 7 -bar . 
sabu = DIR-BÜR, 123 (Deimel) lies 

sa 5 -bue • 
sad = GÄxU, 26U (T). 
sad = GÄxBAD, 2U2 (T). 
sadt» = GÄxSIG 7 , 260 (T). 
sag/» = LUGAL, 151 ; 
sagdudu = LAGABxglTA, U97. 
saggar = SAG , 115- 
saggar = HAR, U01 . 
sagma /in = MAÜS-MAN, 7h (Civil). 
sagmas = BAD-KASKAL, 69. 
sagtag/ k usw. wie santag /k usw. 
sagus = UD-DU, 38 1 . 

sab = 3UBUR (§Aß), 53 (T). sah_ = SUL, 

U67 unnötig. 
sahardub = I&, 212 (Deimel; Labat 

saharpes ) . 
sakkan siehe sakkan (Hauptliste). 
sal = DI, U57 (T) . 
sal = NI, 231 (T). 
salugub = A§ , 1 . 
salugub = DlS, U80. 
samag = UMxgÄ, 135 (Deimel und Labat 

anders ) . 

samag<» = UMx U-LAGAB, alt URUDUx 

U-LAGAB, Kap. V zu n3l6. (Deimel und 
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Labat anders ) . 

samags = UMx LAG AB 9 alt URUDU-LAGAB, 

136 und 316 (Deimel und Labat samag 1 
und s amagt» , Thureau-Dangin samag 1 ) . 

samag^ = SIG 7 , 351 (Deimel und Labat 



g amags ) . [ s ant a usw. wie santag /k 
santag /k = A3, 1. \_ usw.] 

santag /k = GE22, 36 1. 
santag /k = GE 23 , 360. 
sar = NI, 231 (T); oder sar e . 
seio = ZA-MÜS-DI, 586 (T). 
sed 8 = ZA- MÜS- DI , 586. 
si 5 = Ü (LIBIR), U55 (T). [ si 6 = LU, 
sii3 = NAM, 79 (T). \_537 ( T) . ] 

sin» = DUG (BIxA), 309 (T). 
sidug , sidugga = LAGABxDAR, U89. 
sig B = SIG 8 (GAD-ldD-GlS) , 92c (T). 
sigga = £EG 9 , 551 (Deimel siqqa ) . 
sigga = PA, 295 (Deimel siqqa-i ) . 
sil s = UBARA (EZENxKASKAL) , 1 52*» . 
silaku = SILA*» (GÄxPA), 252 (Deimel, 

Pantheon nl6o6). 
silig = TAG-UD , 1 26d ( T ) . 
silig = UTTU, 126f (T). 
silig«» = TAG-GU*» , 1 26b ( T ) . 
sim = DI, U57. 
simed = A3 , 1 . 

simig usw. wie samag / sumug* usw. 

(Hauptliste und Supplement). Deimel 
simik - DAR, 1 'ik lies' simig = UMxU , 
135a. 

sirara<» = UD-MA-NINA, 3Ö1 (T). 

sirara 5 = UNUG, 195- 

sirim = EZEN, 152. 

siru(m) = SlR, 71 • 

su 5 = KU, 536 (T). 

su-tp = MÜS, 102 (T) . 

su-ti» bei Labat siehe Kap. V zu n595; 

subar = SuBUR, 53. \_wäre jetzt su 1fl . 

subu = TAG, 126. 

subur = SUBUR, 53. 

sug 9 = NUNUZ? , 39^ (SL I 3 und IV/ 1 

SUgfe). 

sugin = BAD, 69. 
sufr 7 = MU, 61 . 
suhul = KUNGA, 5^7- 

suku 4 = KI-GlSGAL, U6 1 . [ sukus = MÜS, 
sul = NI, 231 (T). \103 (SLI^undl 3 ).] 
sulgar = KUNGA, 5^7- 
sullat = BAD, 69. 
sulu = TAR , 12 ( D ) . 
sulug = LUL, 355 (nach Civil besser 
zulug ) . 

sülubu = NUMUN (^-LAGAB), 66C. 



sum 5 = ZIB, 395- 

sümug = UMxgÄ, 135 (Thureau-Dangin usw. 
sumug 1 ) . 

sumug^ = UMx U-LAGAB, alt URUDUx 
U-LAGAB, Kap. V zu n3l6. 

sumugg = UMxLAGAB, alt URUDU-LAGAB, 
136 und 316. 

sumugga = GiR, hhh (D). 

sungin = BAD, 69 (Delitzsch, Sumeri- 
sches Glossar 2^9). 

sur 4 = PE$n (gÄxA), 390 (T). 

sur 8 = ZAR (LAGABxSUM), U9 1 (T). 

surum = TÜR, 87a. 

suslug o.a. = Su-LUL, 35^. 

sus = KU, 536 (T) . 

sus = NI», 231 (T) . 

sus = BU, 371 (T). 

sa 7 = RI, 86 (T). 

sag. = SAR, 331e (T). 

sag = KUM, 191 (T). 

sa 16 = SÖ?, 536. 

sabalbal = NUMUN, 72 (Deimel libbalbal ) 
sah an = KUR, 366. 
sakan = ANgE , 208 zu streichen? 
sakant» = ANSe-AN , 208, lies GIR- AN, 
hhh-! 

sakan 5 = USAN ( NUNUZ- AB/KISIM5XASGAB ) , 
39^c (so nach Civil das Zeichen zu 
ergänzen ) . 

sakira = KI-AN-UD, U6l ( T ) . 

sakkan . . . ) Weitere Schreibungen CT 29 
kG 10— 1 U? Hierher auch Deimel' s 
Lautwert sakkan = GIR-SILA^-A-AN . 
Cf Deimel, Pantheon n28l2, Tall- 
qvist, AGE U50f. 

sal = NI?? , ^231 (T). 

salambi = SÄ-SAR, 38U (oder sa-lambi ) . 
sanabaku = NIMIN , U73 (§L IV/ 1 , dort 
san = TAG, 126. \_ sanabaku 1 ) . 

sant ag / kt» = DlS , U80 (Deimel und Labat 

santakj ) . 
saqa = glMxLUL • , 219. 
saqu = BI-LUL, 2 1 U (Deimel anders). 
saqu = KUM, 19 1 (Deimel saqu-! ) . 
sag um siehe saqu . 
sar 6 = BÄRA, 3hk. 
sare = NI , 231; oder sar . 
sara = LAGABxKID, U85 (T). 
sarat» = U 8 , ^9^ (T). 
sara 5 = IM , 399 ( T ) . 
sara 6 = SÄR, 396 (Hauptliste) auch 

statt Deimel sad = Labat sad . 
sar an = DAG-KISIM5XDUB , 292. 
sargad (u) = SÄRxGAD, U07 (D). 
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sarin = Klgl 9 ( DAG-KISIM3X G-GIR), 290. sindilimma = KU 7 , 

sinlisba( n ) ) . 



saski /u = BU, 371 (vgl. 'Deimel 



110 (Civil; Deimel 



gissaski /u) . 
sat(t)am = LUL, 355- 

= ZA-MÜ5-DI , 586 (T). 



se 



se 9 = EN, 5U6 (T). 
gen = LUL, 355 (T). 



sebq = SIG4, 567 (Deimel sebj ). 



sed = KID, 63d (T ) . 
sedq = KÄD, 63c (T ) . 



sed 5 = KAD*/KAD 5 , 35Ub (T). 



sed 6 = KU, 536 (T). 



sed 8 = ZA-MÜg-DI, 586 (T). 



sedu = KAL, 322. 



sedu = UDUG, 577- 
sedu = AxDU 6 , 582. 



sedur = LAGAB x KAR-SU-NA, 508 ( Labat 
Sega = A-gÜ-NAGA, 579 (T). \_ungenau). 
sen = URUDU, 132 (T). 
sen 4 = DUB? , 1 38. 



sennu = EN-ME- AD-KUG , 99. 



ser 7 = NIR, 325 (Deimel ser ). 
Serba = U 8 , U9U (cf Tallqvist, AGE 



Deimel U 8 -ALAM). 
serid = TAG, 126. 



U6U ; 



serim = TAG , 1 26 ( T ) . 



serim = ZAR ( LAGABxSUM ) , »191 (T) (Dei- 



mel serin , Labat aer im und serin ) . 
serimsur = LAG AB x Se-RIM, H92 (Civil; 



Deimel und Labat »Tt i n nur ) . 
serrida = UD-AN-UD, ih] (Deimel und La- 
bat sirrida ; cf Frank, ZA U1 I98 ) . 
sesag = gE-LUGAL, 367 ( D) lies se-sag 4 . 



ses = AxIGI , 581 (T) . 
seslam = gEgLAM , 65. 
sessed = KID-KID, 63d (D); oder sed- sed. 



sib = RU?, 68. 



sidi = GIM, UUO. 



sikabara = GUHgu, 568 (D). 



sikin = DUG (BIxA), 309 und sikin = gE§, 



5UU cf oben p275- 
Sil = U, Uli (T). 



iimbulug = MENBULUG (^^), 96a (T) zu 

BULUG 



streichen. 
simbulug = glMxMUG, 216 (T). 



simbulug = glMxIGI, 220 (T). 



simbulug*, = glMxBAL, 217 (T) offenbar 



zu streichen, 
si/ emesal = glMxMUNUS , 222. 
simmesla = glMxMUNUS , 222 (Deimel und 



Labat semlilla ) . 
simmug = SlMxBULUG , 21 8 (Deimel und La- 



bat anders ) . 
s indilib = KII 7 , 



1 10. 



sir s = NU, 75 (T) unbewiesen. 
sir 6 = TUR, 1 UU . 
siten = KI-DU-GAG, U61. 
sitim = glD, 31 U unbewiesen. 
su 5 = LAGABxgO, 520 (T). 
su 6 = LAG AB x SU-SO, 521 (T). 
subtu = KASKAL-LAGAB , 1 66e ( D ) . 
sudulu = gUDUN, 5^9 (Deimel GAG-SUDUN). 
sugbar (oder sugmas ) = gu-KAL, 35U (D). 
sugur = LUGAL?, 151 (D). 
sukra = SU-KAR , 35 1 * (D) . 
sum s = BÜR,J1 (gL IV/ 1 und Tallqvist, 
AGE U68 sunu» ) . [ sumun = BAD, 69.] 

sumunda = J^ 6 -gE-SAR, U59a. 

DU 6 

sün = MUL, 129a (T) . 

surinq = DAG-KISIM 5 xNE , 286 (T) (gL 

III/1 surim ) . 
surin 5 = Klgl 9 (DAG-KISIM s x G-GIR), 

290 (T) (gL III/1 surin ). 
suru = LAGABxKtD, U85 (T). 
surun = LAGABxKiD, U85 (T). 
surunu = DAG-KISIM5XNE , 286 (T). 
surun s = Klgl 9 (DAG-KISIM 5 x G-GIR), 

290 (T). 

süs = lg, 212 (T) zu streichen. 
sus„ = TAG, 126 (T) . 
süss = LAGABxgO, 520. 
sus 6 = LAG AB x gfj-SO, 521 (Deimel an- 
ders ) . 
süsana = MAN, U71. 

süsanaku = MAN, UT 1 (gL IV/ 1 susanaku 1 , 

cf Tallqvist, AGE U68). 
susbar (oder susmas ) = ALxug, 300. 
susur = SUSUR , 36U . 
süsur = gGSUR, 365. 

sussub (oder susru ) = PAB-PAB-Umal BAD, 
60. 

tal = AÜ>, 1 (T) . 

tal» - Dlg, U80 (T). 

tal 5 = KAD5-KAD5 , 35Ub (T). 

taltal = TALTAL, 383a. 

targul = DIMGUL ( "MA-MUG" ) , 122a. 

te 5 = TÜG, 536 (T) . 

te 6 = SlD, 31U (T) . 

tebiru wie tibira (Hauptliste). 

tebi = UM, 13U (T) (vgl. dehi ) . 

tebi = BAD, 69 (T) (vgl. dehi.). 

tesub = IM, 399 (so offenbar statt seru 

bei Deimel und Labat ) . 
tibir = TAG-ERIM, 126e (T) bzw. TAG-UD, 

126d. 

tibir» = UTTU, 126f (T). 
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tibira = KAxKIB, 23 (T). 
tibnu = TI, 73. 

= AS, 1 (T). - 
Dlg, U80 (T). 
KAD5-KAD5 , 35Ub (T). 
PI, 383. 



til< 



til 5 = 



til 6 = 



til 7 = 



tila = URI^ 359 (D). 



tilhar 
bat 



= GAxBAD, 2U2 (Deimel til' , La- 
tilq). 



tinur - BUN ( LAGABxIM) ,^510 . 
tir s = PAN, U39 (statt sei S bei Deimel 



und Labat ) . 
tirigi = SAG-AN?, 115 (statt timud = 

SAG bei Deimel) . 
tuj^ = BUL ( LAGABxEg ) , 515 



(T). 



zu n595« 
lies tu a -gir 5 . 



tukus 
tuku 6 
tukur 



tu 14 = glD, 31U (T). 
tuba = ME, 532. 
tüba = A-ÖA, 579. 
tubasin = KU 7 , 1 10. 
tuge bei Labat siehe Kap. V 
tugir = TUG-KAg 4 , 536 (D) 
= TAG, 126 (T). 
= LAGAB, U83 (T). 

= LAGAB, U83 (T). 

tuln = TUR, Ihk unbeweisbar. 
tum 5 = KU, 536 (T). 
tuma = KU, 536. 

tunda = PA-UZU ( ! ) , 295 wohl besser 

dunda , wie duda (Hauptliste). 
tur 6 = LAGAB? , U83. 
tuse = A-DU , 579 • 

tutki (Deimel tudki ) = BUL-BUL, 515 
bzw. NENNI (BUL+BUL), 515,9 (cf AHw 
762a). Nachzutragen zu p280. 

U12 = UN, 312. 

Uli = AH, 398. 

u 1u = ÖTU?? , UU3. 

ua u 



ugra = LAGAB x U-Ag , U99- 

ügu = A-SAG, 579 (T). 

ugudil (i) = NiNDAx Ö-Ag, 185. 

ugulu wie ugula (Hauptliste). 

ugun = U-DAR , U 1 8 (T), besser u-gün . 

ugun = GAgAN, 350 (T). 

ugunu = U-DAR, U 1 8 (T), besser u-günu . 

ügunu = GAgAN, 350 (T). 

ubbur = IGI-BI , UU9. 

übbur = IGI-GA, UU9. 

ubbur = IGI-A, kkg. 

uhu = AH, 398 (T). 

uia = XV, U70 lies u-ia . 

uku^ = UG, 130. 

ukum = lg, 212. 

ukur = GiR? , 10. 

ukurrim* = EN-ME-AN-MÖg , 99- 

= UBARA (EZENxKASKAL) , 152 4 (T). 
= UD, 381 (T). 



ul. 
ul- 



ul 



2. 



ula 



= AMAg (DAG-KISIM 5 x LU-MAg), 293 ümmeda = 



= gu-BU, 35U (T). 
= GAN? , 105 I (D), vgl. al. 

= GÄxU?, 26U (Deimel ula 1 ). 

ulal = BAD, 69. 
ulil = GE 22 , 361 . 
ullu = UL, UU 1 . 
ulu = UL, UU 1 . 

ulu = Ag-ME-U, 398 (so Deimel und Labat 

nach Civil zu berichtigen), 
ulul = KIB (REC 170 = Fossey nl6525ff . ), 
(T ul'ul ). 

KIB (REC 171 = Fossey nl6591ff«), 

228 (T ül'ul ) . 
uma = GE22 , 361 . 
umab = LAGAB x U-A, 512. 
uman = Ag? , 398. 
umbara wie ubara (Hauptliste). 

13U. 

(so gL I 2 und 



228 
ulul = 



ummeda = 



UM-ME ( ! ) , 
UMx ME-DA, 



137 



(statt ua^ = LU, 537 in gL III/1). 
übi - SUHUR?, U03 (Civil; Deimel und 
ubilla = Glg-BIL, 296. V Labat ^«ab ) . 
ubilla = Glg-MI , 296. 

ubisaga (? Deimel ubinigga ) = UBlgAGA, 

ubri = IGI-GAG, UU9 (D). \_ 12 5a. 

ubu = Ag, 1 (wohl nicht GE 23 , 360). 

ubudil ( i ) wie ugudil ( i ) . 

uburu = GE22» 361. 

ud (oder ut) = ÄS, 339 (T). 

ud 4 (oder ut^) = UTTU, 126f (gL 126f, 
d und Meissner, BAW II 80 18; an- 
ders Landsberger, MSL 3 103 80 ). 

udessu siehe dessu. 

udul usw. wie utul usw. 

uga = A-KA, 579. 

u^an = MURU?? , 337 



(D). 



I 3 ; gL III/1 und Labat ungenau), 
umu = UM, 13U. 
umun = AH, 398 (T). 
umun 4 = A' , 397 (T). 
umuns = LAGAB x U-A, 512 (T). 
umun 6 = LAGAB x AH , 509 (T). 
umunn = SUG ( LAGABxA) , 522. 
umuna-12 = LAGABxUD, 505 (Deimel 

umuna-i ; umun 12 ^ei Deimel und La- 
bat zu streichen), 
un = U, Uli. 
unu^ = UN, 312 (T) . 
unu 5 = AB, 128 (T) . 
unu B = Ug, 211. 
unu a = KAD4/KAD5, 35Ub. 
unun = ZA-MUg-UNUG, 586 (Civil; Deimel 
panu ) . 
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unugi = ABxSIG 7 , 196 (T). 

ünugi = URUGAL (ABxGAB), 19H (T). 

urbi (n)gu = URBINGU, 575a (l)eimel 

urdabbu ) • 
urgu = ÖAR-GÜ 7 , U01 lies ur 5 -gu 7 . 
uri^ = BAD, 69 (T) . 
urrub = DUG (BIxA), 309- 
urrub = KAL, 322 (nicht urrub). 
ursub = DUG (BIxA), 309- 
ursub = KAL, 322. 

ursa = ^AR-DU, U0 1 ( D) lion u r 5 -sa 4 . 

uru 8 = UR, 203 (T) . 

uru 9 = SIG^-BAD, 567 (T). 

uru 10 = DILIB ( SAGxfcl D) , )Y( (T). 

uru 13 = UR, 575. 

urum = DILIB (SAGxfrll)), 117. 

urzub usw. (Labat) wie urnub usw.? 

us_am t = SU/+, 113 oder DAR, 11h (T). 

usud = GÄx AN -GAG -A , 238 (Deimel usutu ). 



us ug wie uzug . 

usuü = MUNUS-LAGAR, 55 1 *. 

usun (oder uzun? ) = ÜSAN (NUNUZ-AB/ 

KISIM 5 xA§GAB) , 39^c. 
us = ARtfuS (GÄxMUNUS), 271 (T). 
us 5 = SlLAM (NUN-LAGARxMUNUS) , 87b (T). 



us 6 = IMMAL (NUN-LAGARxBAR) , 87aa (T) 



us 9 = DI§?, U80. 

usbar^ = SUMAg??, 1 82 . Cf Kap. V zu 
nl82. 

usera = LAG AB x u-a3 , U99 . , 
ussa = SUR, U05. 
üsu = NIGINu (U-UD), UU7 (T). 
usub = DIR, 123. 

usus = GANUN (GÄxNUN), 2UU (Deimel 



ükus ) . 
üt siehe üd . 
uti» siehe ud^ , 



uta = UD, 381 (D). Nachzutragen zu p28U? 
utag /k = GE 22 > 361 (Deimel und Labat 

ungenau, ein utag /k = A§ gibt es 

nicht ) . 

utima = ITIMA (UDxMI), 382 (Deimel und 

Labat utimai ) . 
utte = KI-KI, U61 . 

üttu = SlD, 31 h (Deimel und Labat üttu 

und üttu ) . 
uttu<» = ZADIM, U? Wohl besser MUG, 3. 
uttu 5 = US-BAR , 21 1 . 
ütu = MAN , UT 1 - 
utu 4 = KI-KI, U61 . 

ütua = AMäS (DAG-KISIM5X LU-MÄ5), 293. 



uzalag /k = GE22» 36 1 (Deimel uzalak ; 

ein uzalag/ k = AS gibt es nicht). 
uzu s = NIGIN/+ (U-UD), hkl . 
uzug = ZAG-AN, 332 (T) . 
uzug u = Ü-KUR-NI-TUK-KI , 31 8 (T). 
za 4 = NUN, 87 (T) . 
zabar = SUSUR , 36U . 
zadri/u = §ID, 31 U . 
zagga = NI, 231 . 
zagga = ZA, 586 (D) . 
zaban = ÜTU-gl , UU3. 
zaban = UTU, UU3. 
zalli = NI , 231 . 
zamin = UB-RI , 306 ( D ) . 
zanaru = MÜS, 103. 
zanbur = BAD-KASKAL, 69. 
zanga = NI , 231 • 
zansur = BUL ( LAGABxES* ) , 515- 
zarib = ZAR (LAGABxSUM)?, U9I. 
zin = ABxgES, 200c (T; Deimel gii» ) . 
zi 7 = KI-NE, U61 (Deimel si 6 ) . 
zib = GUi* , 297 . 

zibin = DAG-KISIM 5 xKID ! , 283 (T). 
zibin = KI§I 9 ( DAG-KISIM5X Ü-GIR), 290 
(T). 

zig / kara /u = 2mal IM, 399* (D). 
zikura = ZIKURA ( KASKAL-Ä& ) , l66f . 
zilulu = PA-GI^GAL, 295. 
zipab = MA§, lh (Deimel und Labat 
zipaz ) . 

zirru = EN-NUNUZ-ZI-AN-SES'-KI , 99- 

ziz = SÜR, U05 (T) . 

zizi» = GlgxBAD, 296 2 (T). 

ziz 5 = TAG-TAG?, 126; oder TAG? 

zizanu = KUR, 366. 

zizna = ZIZNA lUUf . 

zui» = BAD, 69. 

zu 6 = SUD, 373 (statt SL I 3 und IV/ 1 
ezu , lies dort A-SUD = ei+-zu 6 ). 

zubur = SUSUR, 36U . 

zülubu und zülumbi wie sülubu . 

zur«» = ZAR (LAGABxSUM), U91 (T) zu 
streichen. 

zuru 9 = BAD, 69. 

zuru 10 = BAD-AS, 69 (Deimel zuru ) . 
zurzub = DUG (BIxA), 309 (Deimel 
sursub ) . 

zurzub = KAL, 322 (Deimel sursub ) . 
zusu = &fTA, 83 (Deimel und Labat 
zusu) . 



utuki = UTUKI , 60a. 

utul = AMAS" ( DAG-KISIM5X LU-MÄ5), 293. 
utul 6 = UTUA (DAG-KISIM 5 xU§) , 287- 
uzaglal = GE 23 , 360 (D). 
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VORBEMERKUNGEN : 

Die assyrisch-t>abylonische Schrift enthält ausser den homophonen Lautwerten 
auch zahlreiche homophone Wortzeichen. Einer korrekten Umschrift sollte man im 
allgemeinen entnehmen können, welches Wortzeichen jeweils vorliegt. Dieses Ziel 
lässt sich auf verschiedene Weisen erreichen: 

J_) Man kann die Wortzeichen statt mit ihrer akkadischen Lesung vielmehr mit 
ihrer sumerischen Aussprache wiedergeben. 

2) Man kann der akkadischen Aussprache in runden Klammern die sumerische 
Schreibung hinzufügen. 

3) Man kann die Wortzeichen mit ihrer sumerischen Aussprache wiedergeben 
und in runden Klammern die akkadische Lesung hinzufügen. 

k) Man kann die Logogramme akkadisch umschreiben und dabei nach Bedarf 
durch Indizes oder Akzente andeuten, welches Logogramm jeweils vorliegt ^\ 

Zu 1 ) Es handelt sich hier um die sogenannte "Chicagoer bzw. Gelb 'sehe 
Transliteration", die z.B. von Biggs , Sä.zi.ga, Laessj6e, Bit rimki , Leichty, 
Summa izbu, Oppenheim, Dreams und Reiner, Surpu verwendet wurde. Dieses Ver- 
fahren ist beschrieben in zwei Privatdrucken von Gelb: Memorandum on trans- 
literation and transcription of cuneiform (Chicago 19^8), und Standard oper- 
ating procedure for the Assyrian Dictionary (Chicago 195*0, S. 63ff. (hier 
mehrfach revidiert). In der eigentlichen Fachliteratur liegt nur die Beschrei- 
bung durch Krecher, 0LZ 65, Sp. 352 vor. 

Dieses Verfahren ist für private Zwecke ideal, für Publikationen jedoch m.E. 
im allgemeinen nicht zu empfehlen. Der Textbearbeiter schiebt von ihm selbst zu 
leistende Arbeit auf die Benutzer seiner Publikation ab, oder er lässt sie die- 
se Arbeit wiederholen. Sie müssen also mit der Keilschrift wenigstens ebenso 
vertraut sein wie der Textbearbeiter. So wird die Assyriologie eine esoterische 
Disziplin, die das profanum vulgus , inklusive Vertreter der Nachbardisziplinen, 
fernhält. Wir haben für weitaus die meisten Textgruppen die Möglichkeit, im 

1) Eine sachliche Stellungnahme zu diesen Möglichkeiten findet sich bei 
Gelb, OrNS 39 (1970), S. 529f . ; vgl. weiter Krecher, 0LZ 65 (1970), Sp. 352ff. 
und die kurzen Bemerkungen vSoden's, ZA 60 (1970), S. 215. Gelb beschreibt, 
in welchen Fällen s.E. die verschiedenen Systeme sich empfehlen oder Schwierig- 
keiten ergeben, und er empfiehlt mit Recht, "a great amount of leeway to be 
exercised in the selection of one method as against the other" . Weniger tole- 
rant und m.E. nicht sonderlich durchdacht sind dagegen die Darlegungen von 
Kraus, Vom mesopotami sehen Menschen (1973), S. 113f., wo ein Standpunkt "plus 
Gelb que Gelb" vertreten wird. Krecher 's von Kraus so vehement attackierte 
Stellungnahrae, die ich offenbar nicht hätte zitieren dürfen, erscheint mir 
nach wie vor durchaus vernünftig. Transliterationen können übrigens, auch wenn 
sie einigermassen einwandfrei sind, Kopien oder Photos kaum je ersetzen. 
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grossen und Rangen rvni.zusteTlen, wie die akkadischen Schreiber ihre Texte ge- 
lesen haben, und wir sollten in unseren Transkriptionen diesen. Umstand Rechnung 
tragen. Eine Transliteration muss wenigstens die Feststellung erlauben, an wel^ 
che akkadische Lesung des Logogramms der Bearbeiter gedacht hat, so dass man 
immerhin das fragliche Wort in den Wörterbüchern nachschlagen kann, ohne endlos 
oft auf eine Zeichenliste angewiesen zu sein. Hat der Bearbeiter eines Textes^ 
nicht gewusst, welches akkadische Wort oder welche grammatische Form vorliegt, 
so sollte er sein Unwissen nicht hinter der Transliteration verstecken. Die 
"Chicagoer Transliteration" ist im Grunde nicht eine Entzifferung, sondern die 
Umsetzung der Keilschrifttexte in eine neue Verschlüsselung, zu Nutzen der Spe- 
zialisten, die dieser Umsetzung ohnehin wenig bedürfen. Merkwürdigerweise hat 
kein Benutzer dieses Verfahrens bislang dazu einen Schlüssel geliefert. Dabei 
reicht in vielen Fällen weder Labat's Manuel noch auch Deimel's §L zur Ent- 
schlüsselung aus. [Cf auch W.G.Lambert, BWL pVf.] 

Es empfiehlt sich nicht, zusammengesetzte Zeichen in ihre Bestandteile auf- 
zulösen, statt die korrekte oder annähernd korrekte sumerische Aussprache nie- 
derzuschreiben. Schreibungen wie KAxGAR statt gu„ U + MU statt udun oder DUL + DU 
(gemeint DU 6+ DUI ) statt d sind sinnlos bzw. falsch. Dieses Verfahren ist 
nur dann richtig, wenn wir die Aussprache eines zusammengesetzten Zeichens 
nicht mit Sicherheit kennen, z.B. EZENxSIG,. Natürlich enthält keine alphabe- 
tische Liste der Lautwerte Angaben wie KA*A siehe nag oder siehe satu. Gelb 
hat zu diesem Pu'nkt seinen ursprünglichen Vorschlag (Memorandum §U6) in SOP 
nicht wiederholt, aber das Verfahren ist trotzdem noch mehrmals benutzt worden 

Die Determinative müssen nach den Vorschriften-Gelb' s hochgestellt werden: 
8 iS GU-ZA usw. Es ist unter Umständen nicht leicht feststellbar, ob wirklich 
ein (nicht ausgesprochenes.) Determinativ oder ein Logogramm bzw. ein Teil eine 
Logogrammr, vorliegt. Um auch in Bezug auf die Determinative die Entscheidung 
auf den Leser abzuwälzen, wird häufig Glg-GU-ZA usw. umschrieben; wenn ein De- 
terminativ vor einem syllabisch geschriebenen Worte steht, bietet man dann so- 
gar z B GI§ ku-us-sü . Solche unverbindlichen Wiedergaben sind nur verhältnis- 
mässig selten wirklich notwendig. Die Schreibungen GlS-GU-ZA und GlS kps^su 
sind auf jeden Fall als fehlerhaft abzulehnen. 

Bei der Chicagoer Transliteration werden die Logogramme gewöhnlich mit 
Majuskeln geschrieben, ohne Rücksicht auf die Frage, ob die sumerische Ausspr; 
che bekannt ist oder nicht. 

Zu g un d 3 ) Verfahren 2, vorgeschlagen von Thureau-Dangin , AfO 6, S. 297, 
habe ich - wohl erstmalig - in BAL konsequent verwendet, Verfahren 3 wird z.B 
in BiOr ?8, 0. 1IT. praktiziert. Die beiden Methoden sind, konsequent benutzt 
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praktisch gleichwertig. Wenn man Verfahren 3 mit Verfahren k kombiniert, ist 
das Ergebnis freilich nicht recht befriedigend; Verfahren 2 lässt sich besser 
mit Verfahren k kombinieren. Eine gewisse Schwierigkeit ergibt sich bei Verfah- 
ren 2 aus dem Umstand, dass nicht selten Sumerogramme akkadisch durch eine 
Kombination von Wörtern wiedergegeben werden, z.B. Dingir-mah. durch Belet-ill . 
sa-hul durch lumun libbi , ka-lu ö - ö u-da und ka-lufc-ü-da durch mis pg. usw. 
In solchen Fällen muss man entweder die akkadischen Wörter in der Parenthese 
wiederholen, z.B. miqit same ( miqit samS = an-ta-sub-ba) , oder - m.E. empfeh- 
lenswerter - die akkadischen Wörter durch Pluszeichen miteinander verbinden, 
also miaitisamet an-ta-sub-ba). Verwechslung mit der Bezeichnung für Ligaturen 
( +EN, i+na usw., oben S. 50 §11) kann dabei nicht eintreten. 

Es empfiehlt sich, die akkadischen Wörter und die sumerisch wiedergegebenen 
Logogramme deutlich voneinander abzuheben. Beim Ty pendruck sollte man über- 
haupt für das Akkadische kursive Typen benutzen, für das Sumerische normale 
Typen (Antiqua), für Zeichen, deren korrekte sumerische oder akkadische Aus- 
sprache nicht feststeht, Majuskeln (keine kursiven Majuskeln). Für Offsetdruck 
nach maschinenschriftlichen Vorlagen kann man die Kursive durch Unterstrei- 
chung ersetzen. Wenn das nicht möglich ist, kann man Logogramme generell mit 
| Majuskeln umschreiben (so in meinen BAL, den Vorschriften Gelb's entsprechend); 
man hat dann freilich nicht mehr die Möglichkeit, korrekte sumerische Lesungen ' 
der Logogramme von behelfsmässigen Wiedergaben zu unterscheiden. Bei normalen 
Schreibmaschinen kann man Logogramme auch durch Sperrung abheben; bei Schreib- 
maschinen mit Randausgleich (und beim Typensatz, siehe die Reihe AbB) wird dann 
freilich die Klarheit zu wünschen übriglassen. 

ZuJ») Diese Methode, zuerst vorgeschlagen von Delitzsch, BA 3, S. 390ff . , 
vgl. auch Weissbach, KA, S. XXXVII, Landsberger, OLZ 31, Sp. 1*77 'und vSoden] 
CRRA 2, S. 90, wurde verwendet von San Nicolo, BR 8/7 und BR 6 (S. IXf. bzw. 
XVf.), Borger, Asarh. (S. X) und Grayson, ABC (S. 2 T 3f . ) , sowie von Nougayrol 
in seinen Ugarit-Publikationen (PRU III, PRU IV, PRU VI und Ugaritica V). Die 
ausführlichste Liste findet sich bei vSoden + Röllig, Akk.Syll.*, S. XLf. und 
75f.; sie ist freilich m.W. noch keiner grösseren Textbearbeitung zugrunde ge- 
legt worden. vSoden verwendet in AHw häufig dieses Verfahren, ohne sich dabei 
grundsätzlich nach Akk.Syll.* zu richten. Es ist offenbar notwendig, hier einen 
neuen Anfang zu machen. 

Wenn man die logographisch geschriebenen akkadischen Wörter zusammenstellt, 
ergibt sich, dass in weitaus den meisten Fällen für diese Wörter praktisch oder 
überhaupt nur ein einziges Logogramm in Frage kommt. Die korrekte akkadische 
Wiedergabe erfüllt demnach in- diesen Fällen durchaus die Forderungen, die man 
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an eine Transliteration stellen kann, vorausgesetzt dass eine Liste der logo- 
graphisch geschriebenen Wörter vorliegt, der man diesen Sachverhalt entnehmen 
kann. Diese Liste muss weiter Indizierungen für die Wörter enthalten, die mit 
mehr als nur einem Logogramm geschrieben werden können, und Vorkehrungen tref- 
fen, damit bei Homonymen (vgl. ahu , ellu , girru , imittu , gibtu usw.) keine Ver- 
wirrung entsteht. Es erweist sich freilich als unmöglich, auf diesem Wege ein 
geschlossenes Umschriftnys tem für alle Logogramme in allen Gebieten und Zeiten 
zu entwickeln. System h muss daher durch Angaben nach System 2 ergänzt werden; 
man kann zwar sehr oft auf Angabe der Logogramme verzichten bzw. die Logogramme 
mit Hilfe von Indizes andeuten, muss jedoch in vielen Fällen die erforderliche 
Eindeutigkeit der Transliteration durch Beigabe der sumerischen Aussprache er- 
zielen. Auch diese Fälle müssen sich der fraglichen Liste irgendwie entnehmen 
lassen. Man kann dabei, ohne Schaden nach Belieben die Anzahl der in der Liste 
indizierten Logogramme beschränken und statt dessen entsprechend häufiger die 
sumerische Aussprache in Klammern beigeben. Aus drucktechnischen Gründen muss 
man bei der Indizierung von Logogrammen auf die Verwendung von Akut und Gravis 

verzichten. Die Anzahl tler Indizes muss möglichst niedrig gehalten werden. Es 

ki 

vereinfacht zwar die Umschrift, wenn man statt Bäbilu (Ka-dingir-ra) , Bäbilu 

ki ki ki ki ki • 

(Tin-tir) und Bäbilu (E) einfach Bäbilu , Bäbilu 2 und Bäbilu 3 schreiben 

kann, aber es lohnt sich kaum, noch ein halbes Dutzend weitere Indizes für we- 
niger häufig oder ausgesprochen selten belegte Schreibweisen von Bäbilu einzu- 
führen; hier empfiehlt es sich entschieden, nach System 2 vorzugehen. Wenn man 
pro Wort höchstens drei Indexziffern vergibt - d.h. nur die Indizes 2 und 3 , 
da der Index «1 im allgemeinen entbehrlich ist -, kann auch keine Verwechslung 
mit der Bezeichnung der akkadischen und sumerischen Lautwerte entstehen, für 
die wir ja nur die Indexziffern 4 , 5 usw. verwenden. Die oben beschriebenen 
Schwierigkeiten bei Synl.em 2 in Fällen wie Dingir-mah, = Belet-ili , sä-h,ul = 
lumun libbi usw. gellen auch für System U; die Umschrift Belet+ili ist hier 
obligatorisch, wenn m/m nicht auch hier auf Belet-ili ( Belet-ili = Dingir-mahJ 
usw. ausweichen will. 

In der folgenden Linie habe ich versucht, diese Desiderata zu erfüllen. Sic 
lässt sich für alle vier Systeme benutzen, aber zahlreiche Angaben beziehen 
sich nur auf System U (und u.U. auf System 2). Die von mir für System h vorge- 
schlagenen Indizes werden durch die Ziffern [j] , |^ und § angegeben. Wenn nur 
ein einziges Logogramm gebucht ist, gilt automatisch die Ziffer 0 . Wenn mehr 
als ein Logogramm gebucht ist, aber die eingerahmten Ziffern zum Teil oder 
überhaupt fehlen, ist für die nicht mit 0, |[ oder Q bezeichneten Logogramme 
Verwendung von System 2 erforderlich. Der Index ^ ist, wie gesagt, im allgemei- 
nen entbehrlich, ebenso wie das bei den Lautwerten der Fall ist. 
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ababdü , ein Beamter, ab-ab-du 7 , 128, 



abälu, wabälu, tragen, bringen, tum, k3h. 



abälu, trocken s./wr, D trocknen, had-du, 38 1; häd-a, 33-, . 



Um Verwechslungen zwischen den beiden Verben abälu zu vermeiden, ist immer 
das Logogramm anzugeben. 
abarakkatu , Hausverwalterin o.a., mUnUS agrig, U52. 



1 >» 

abarakku , Hausverwalter o.a., ( )agrig, U52. 



abäru, Blei, a-bär , 579 0 ; a-gar 5 , 579 § . 



abatu, zerstören, gul, 1*29. 



abiktu, Niederlage, bad 5 -bad 5 , kk9 . 



ablu, trocken, häd-du, 38 1; häd-da, 38 1; häd-a, 38 1. 



abnu, Stein, na u , ia 4 , zä, 229. 



abriqqu , ein Priester, äbrig, U20. 



abru, Holzstoss, izi-ha-mun, 172. 



absahurakku . ein Fisch, ab-suhur kUe , 128, 



absinnu , Saatfurche, ab-sin, 128. 



abu, Vater, ad, IU5 0 ; {ad-da} , 1U5; a -ba, 579. 

abu, 5. Monat, ^NE, 52 Q ; l1:i NE-NE-gar , 52 | . Da immer das Determinativ 



iti vorhanden ist, ist Verwechslung mit abu, Vater unmöglich, 
abubu, Sintflut, a-ma-ru, 579. 



abukkatu , eine Pflanze, li-tar, 59 §J ; li-dur, 59 0 



abullu , Stadttor, kä-gal, abul, 1 33. 



abunnatu , Nabel, li-dur, 59. 



aburru , Rückseite, sa-dul/dul 5 (-bi ) , 10U. 

Adad, Addu usw. , d lskur, 399 0 ; ( d )X, Uli 1 . rmilki( umun) . 



Adad-milki , X-umun, Uli. Zu umschreiben: d Adad(x)-milki( umun) oder d Adad 2 - 



ada fi urru » ein kultisches Gefäss, duS a-da-gur 5 , 579 0 ; duß a-da-gun, , 579 



adamatu, dunkles Blut, adama, 69. 



adannu, Termin, RI , 86; ud-ba, 38 1; ud-dug u -ga, 38 1. 



adäru, ein Baum, ( S1S )ildag, 579. 



adäru N, in Unruhe geraten, KAxMI , 31. [adattu, Vogelnest, nig-nigin-na? , 597.] 



ad/tbaru, ein harter Stein (Basalt?), ( na " )ad-bar , 1U5, 
addaru, 12. Monat, ltl se, 52 0 ; l1:i £e-KIN-TAR , 52 



adi, bis, nebst, en, 99 0 ; a-ra, 579 
a/idirtu, Trübsal, KAxMI , 31. 
a/eduru, Dorf, e-duru 5 , 32U. 



agälu, ein Equide, düsu, düssa, 208. 

agargaritu, schwarzer Gips o.a., a-gar-gar-ituq ( d itu*) ? . 579 
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agargaru , ein Fisch, a-kar-kar kU6 , 579» 



agarinnu, Maische, Mutter, agarin**, 237; agarins, 237 • 



agasalakku , Axt o.a., aga-silig, 3*+7« 
agru, Mietarbeiter, ^un^a, 53 6. 



agu, Krone, aga, 3^7« f n.gu , Flut wird fast niemals logographisch geschrieben, 



a/ egubbu , Weihwannerbccken , ( dUß )a-güb-ba, 579- V cf CAD A /I 15Tf. ] 

agurru, gebrannter Ziegel, Backstein, sigu-al-ur^ra, 567. 



ahätu, Schwester, nin (ning), 556. 



ahhäzu , ein Dämon, d dimQ_i 1 /dim-me-LAGAB, 150. In assyrischen Texten ist das 



ahi tu , Unheil, abi (bar )-tum usw., 7h. Vgl. abü . \_Logogramm anzugeben. 



ahu., Bruder, pap, pa** , 60 |] ( aha ) ; ses bzw. ses*, 331 0 (aj}_, aha , ahi ) » ahu 



lu 

rabu, ein hoher Priester, ses-gal, 33 1 • 
ahu , Arm, Seite, a, 33^ ( ahi ) . Um Verwechslungen mit ahu , Bruder zu vermeiden, 



ist im allgemeinen rlan Logogramm anzugeben. 
ahu , fremd, bar, 'Jh. Vfll. ahitu . 
ajabba, Meer, a-a b-ba, 579. 



a j ( ,i ) akku , Heiligt, um o./l. , e-an-na, 32H. 
a t ] ( ,i ) alu , Hirsch, clam -tnan , 100. 
aj( j ) artu , Müsch«.!., ( n ' lu )IW, 295- 

aj ( ,i ) aru , 2. Monat, 1<jl gua, 52 ]]] ; "^gu^-si -sä, 52 |j . 

aj ( j ) asu , Wiesel, d Nin-kilim-edin-na, 556. Das Logogramm ist anzugeben. 

akalu , Brot, ninda, 597« akal tumri , Holzkohlenbrot, ninda-ne-mur-ra, 597, Um- 



akälu , essen, gu 7 , 36. ' \_schrift akal+tumri . 



Akkadu, Uri( kl ), 359- 



akkullu , Picke o.a., ( glS )nig-gul , 597- 



lu 

(w)aklu, Aufseher, ( )ugula, 295.« (w) akil amurri , Oberst o.a., ugula-mar- 

tu/dü?, 295- 
Aksak, Ug kl = U a -kusu kl , 392. 



d d 

aladlammu , Stierkoloss, alad- lamma, 323« 



(w) alädu , gebären, u-tu, U55. 
alaktu , Gang, Weg, a-rä, 579- 



aläku, gehen, du, gin , rie, ra, 206. 



Alammus , LAL, 109. 



alamu , eine Pflanze, a-la-mu/ma^-a, 579« 



aldu, Kornmenge, al-du, 298. 

algamesu , eine Steinart, ( nat *)algames (o.a.), 391' 



älik päni , Führer, IGI-DU (igi-du, igistu, gestu*», palil), UU9. 



allänu , Eiche, ßlS al-la-an, 298. 
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allu, Hacke, ßlS al, 298. 

alluhappu , ein Netz, ein Dämon, Sa al-|}ab, 298. 

alluharu , ein weisser Farbstoff, an-nu-ha-ra, 13 0 ; im-sahar-babbar-kur-ra, 
399. 

alluttu , Krebs, al-LUL, 298. 

almattu, Witwe, nu-mu-su, 75; mUnuS nu-küs-u , 75. 

alpu , Rind, gu 4 , gud, 297 Q ; GU^-ARAD , 297 1 . alpu (w) arkü und alpu sa 
(w)arka, Rind, das beim Pflügen hinten ist, gu 4 -( ä- )ür-ra, 297, Umschrift 
alpu+ ( w ) arkü und alpu+sa+ ( w ) arka , unter Angabe des Logogramms . alpu taptiru » 

alu , ein Dämon, u 18 -lu, k9*\ a-la, 579 Q . \_0chse, gu^-NINDA, 176 . 

alu, Himmelsstier, gu 4 -an-na, 297. Um Verwechslung mit alu , Dämon zu vermeiden, 

ist das Logogramm anzugeben. 

alu , eine Trommel, kus-gu^-gal? , 7. Das Logogramm ist anzugeben. 

ki 

älu, Stadt, uru, uru , 38. 

amäru, sehen, igi , hh9 0 ; igi-du 8 , Uh9; igi-lä, kk9. 
amasmu, eine Steinart, na4 amas-mü/ma4-a, 293. 
amaspu , eine Steinart, nai *amas-pa-e , 293. 
am / wätu , Wort, inim, 15. 

amilänu , eine Pflanze, U lü-u 18 /u 19 -lu, 330; na- a-nu , 70; lu- a-nu , 330. 
am/ wilu , Mensch, na, 70 g ; lu bzw. lü* , 330 0 ; lü-u 10 /u 19 -lu, 330. 
am/ wilütu , Menschheit, nam-lü-u-, 8 -lu , 330 |l] ; nam-lu-u 19 -lu, 330 §] . 
ammatu , Elle, küs, 31 8 0 ; 1-küs, 31 8. 
amtu , Magd, ( Sag )geme, 558. 

amurdinnu , Brombeerstrauch, ßlS gestin-gir , 210. 
amurriqänu , Gelbsucht, igi-sig 7 -sig 7 , hh9. 

Amurru (Land, Gott), Mar-tu/dü, 307 0 ; Gott auch d KUR-GAL, 366. Windrichtung 

Amurru, Westen, IM-mar-tu/dü , 399 i ; IM-limmu, 399. 
amütu, Leber, Omen, bä, i+72 0 ; GEME, 558. 

amütu, (Meteor) eisen? Luppe?, KUG-AN , H68. Nur in Kültepe, wo amütu , Leber, 

Omen nicht in logographischer Schreibung zu erwarten ist. 
ana, nach, zu, NAM, 79; ta, 139; DIS" = ana, U80; se, 536. 

anduhallatu , eine Art Eidechse, eme-SlD-zi-da, 32; kun-dar-gurun-na, 77; NIR- 

GAL-BUR, 325. 
andullu, Schirm, an-dül, 13 0 ; an-dul 7 , 13. 
angubbü (?), Bedeutung unklar, AN-gub-ba, 13. 
anhullu , eine Pflanze, U an-hul( -la) , 13. 
annaku , Zinn, an-na, nagga, 13. 
annanna , N.N. , nenni , 515,9. 
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annu, dieser, ne, 172; 5e5, 331; Ü, U55; kimin, U61 ,280+U6U. 

anqullu , eine atmosphärische Erscheinung, NE-AN-NE ( izi-an-bar7/bir9? ) , 172. 

anbasubbü , Fallsucht, nn-ta-süb-ba? , 13. 

Anu, An, 13 Q ; (1 T.X, )|0() | . Anu-rabü , An-gal, 13. 

anu, das Zeichen AN, an, 13. 

Anunnakü , d DlS+U, 53'i; ''A-nun-na, 579. 

anzabhu , eine Art (Man, nu-zah, 13. 

An zu (?), mythischer Vo/rol, Anzu( AN-IM-DUGUD) , 399- 

anzüzu, eine Spinne, so-gurt» , 536. 

apillü , ein Beruf, a-bil, 579 • 

apkallu , Weiser, abgal(NUN-ME ) , 87. 

aplu , Sohn, A§, 1 | ; ibila, 1UU i ; GIR? , 3U6; GIR-GAL? , 3^6; a, 579 Q i 

eduru, 583. 
aplütu , Erbschaft, ibila?, 1 UU . 
appäru , Röhricht, Sumpf, ambar, sug, 522. 
appatu , Zügel, ( )PA, 295- 
appu , Nase, kirt», 15« 

apsamikku , Bedeutung unklar, ab-zä-mi, U20. 
apsasu , Sphinx o.a. , ( )ab-za-za, 420. 

apsu , Wassertiefe, abzu(ZU-AB), 6. 
ap_tu, Fenster, ab, 128. 
apu , Röhricht, gis-gi , 296. 

( v ) aqäru , kostbar s./w., kal», 322. 

>s / ,, „\ . musen _ D . 

arabu , ein Vogel (Kormoran?), ara^-bu , 3Ö1. 

( w ) arädu , hinabsteigen, c-m, ed, 459a« 

arabsamna , 8. Monat, "^"""apin, 52 , 0 ; """^"""apin-dus-a, 52 § . 

aräku , lang s./w., gid, 371 Ü ; gid-da, 371 Q • 

( v) aräqu , grün-gelb s./w., sig 7 , 351« 

ararru , Müller, ^ U är-är, H01. 

araru , eine Pflanze, U ÄB-KA-GA, 339- 

aräru, Krampf haben o.a., urn , 594. 

arbu , flüchtig, kar , 376*. 

arbütu , Flucht, Verwüstung, kar -tum usw., 376*. 
ardadillu , eine Pflanze, as-tal-tal, 1. 

(w) ardatu , junge Frau, ( munus )ki-siki 1 , U6 1 . (w) ardat lili , eine Dämonin, ki- 
sikil-lil-la, 313 0 ; ki-sikil-ud-da-kar-ra, 313 i; Umschrift (w) ardat 
lili bzw. ( w ) ardat-H i 1 12 . 

(w)ardu, Knecht, ( lu )arad/ir, Sag arad/ir, 50 0 ; auch statt ARAD: ARAD (51); 
ir, 232 H (nur Kültepe ) . 
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sik 

argamannu , Rotpurpur, sik-sag, 539; S1 za-gin-sa 5 , 586 0 . 
(w) arhu , Monat, iti, itu, 52 0 ; iti-1-kam, 52; iti-kam, 52. 

arhu., Kuh, ( SLU *)äb, 420. Um Verwechslung mit (w)arhu., Monat zu vermeiden, emp- 
fiehlt es sich, das Logogramm anzugeben; für die altbabyl. Zeit ist das 
jedoch unnötig. 

äribu , Rabe, Krähe, buru u muien , 7U buru 5 ( mu5en ) , 79a; uga mu5en , 318 Q . 

äribu, ein Fisch, uga kUa , 31 8. 

/ -4. oi- munus ~ 

a/ eritu , Schwangere, pes<+, 390. 

(w)arka, nachher, egir, 209. 

(w) arkatu , Rückseite usw., egir, 209. [(w) arki , nach usw., egir, 209.] 

(w) arkitu , Zukunft, egir, 209. 

arku, lang, gid, 371 1 ; gid-da, 371 0 . 

(w)arku, künftig, egir, 209. 

gi s 

arjnannu, ein Baum, ftashur-kur-ra, 
arnu, Sünde, namHag-ga, 79. 
(w) arqu , grün -gelb, sig 7 , 351. 

(w) arqu , Pflanze, ( )SAR, 331 e. Wenn das Determinativ fehlt, ist das Logogramm 
anzugeben. 

arrabu , Siebenschläfer?, pes-ür-ra, 596 0 ; pes-gis-ür-ra, 596. 
arratu, Fluch, äs, 339. 



arsanu , eine Art Grütze, ar -za-na, 451. 



arsuppu , eine Art Karpfen, gu<+-ud 6 , 297. 



arsuppu , eine Gerstenart, se-estub, 367. 



arsatu, Weizen?, gig, 446 (nur Kültepe). 



aru, Blatt, Laub, pa, 295 ( aru , ari ) . 



arü , Multiplikation, a-rä, 579. 



/ ^ ^ • j_ • musen „ „ , 

a/eru, Adler, Geier, ti a , 334. 

Verwechslung von arü , Multiplikation und a/eru, Adler, Geier ist nicht mög- 
lich, weil letzteres immer mit Determinativ geschrieben wird. 

aru, sich erbrechen, buru Q , 2. 

a/eru, schwanger s./w., pest», 390. 

Bei mehrdeutigen Verbalformen wäre das jeweilige Ideogramm anzugeben. 

asakku , ein Dämon, a-zag, äzag, 33*4. 



asakku, Tabu, azag, U68. Um Verwechslung mit asakku , Dämon zu vermeiden, ist 



das Logogramm anzugeben. Logogrammverwechslung kommt vor. 
a/uskaru, Mondsichel, u^-sakar, 38 1. 

askupp (at )u. Platte, Schwelle, na **kun*( I-LU/DIB ) oder na< *i-dib, 142. 



aslu, eine Elle (Messrute?), ( S1S )as<+-lum, 522. 
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asnu, D/Tilmun-Dattel , zü-lum-ma-Dilmun^ 1 , 15 Q ; zü-lum-Dilmun , 15; 

D/Tilmun -Dattelpalme , glS gisimmar-Dilmun kl / - na, 356 (das Logogramm ist 
anzugeben; feelege CAD A/II 338a Z. 23f. und TCL 7 nl6 5). 
asqüdu , ein Nagetier, tum-tum-me , 206; pes-tum-tüm-me , 596. 
assinnu , ein Priester o.a., ( U )UR-MUNUS, 575- 
asu, Myrte, * im GIR, 10 Q ; ( gi ^ im )az , 131; gi Vzu, 579- 

asu, Bär, az, 131. Um Verwechslung mit asu , Myrte zu vermeiden, ist das Logo- 
gramm anzugeben, 
asu, Arzt, ( )a-zu, 579- 
asurru , extisp. , a-sur, 579- 

(w) asäbu , hinzufügen, ta&, 1 69 • Um Verwechslung mit esepu , verdoppeln zu ver- 
meiden, ist das Logogramm anzugeben. 
(w) asü , hinausgehen, e, ed, 381. 
* asu , gering s./w. , siehe magu . 

(w)asabu, sich setzen, dur, duru, durun, tus , 536. 
asägu , eine Akazienart, ( )kisii6, 318. 
asamsütu , Staubsturm, dal-fca-mun , 86; dal&amun , 399« 
asar , wo , ki , U61 . 

asaredu , erster, man, 7'* d *> sag, 115 U ; sag-kal, 115 0 • 

(a) sarmadu , eine Pflanze, u / gls GUR 5 -U_ , U6. 

asarsani , anderswo, ebenso, kimin, ki-min, U61 ,280+U6U. 

asgiku , ein Stein, ( )as-gi-gi, 1; as-gi_>-gi_> , 339; as-gi-gi, 339- 
asibu , Mauerbrecher, ftti^-si-AS , 297« 

lu lu 

(w) äsipu , Beschwörer, ka-pirig, 15; ka-pirig, 15; mu7^mu7, 16; ( )mas-mas , 

asirtu, Heiligtum, e-dingir ( -mes ) , 32U; zag, 332; zag-gar-ra, 332 0 . 

lu 

askäpu , Lederarbeiter, ( )asgab, 1 OU , 6 . 

askuttu , Keil, ( gl )askud, ( g )a-suku 5 , 33h. 

asläku, Walker, Wäscher, 1& azlag, 536 0 ; ^a-lag, 536 1 . 

aslu , eine Art Gras, Binse, ninnis, 375,^5- 

aslukkatu , Vorrat nkammor , E-uS-BU-DA, 32k. 
d' . 

Asnan , Ezina, 367. 

asqulälu , eine Pflanze, LAL, 1»81. 

asru , Ort, ki , )|61. 

assatu , Ehef rnu , dam, 'j'j'f . 

assu(m) , wegen, weil, mu, 61. 

Assur, AS*, 1 0 ; Bal--til kl , 9; AN-SAR, 13 Q ; ( UrU )SA-URU, 38U. Weiter 
As- sur , 1U; A-sür (? ü>IR), 579; A-sur_» , 579. 
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astammu , Wirtshaus, es -dam, 536. 

astapiru , Gesinde, sag-geme-arad , 115- 
ff i s 

asühu , Tanne, u-sufcs, U55« 
asustu, Trübsal, diri , dirig, 123- 

atä'isu , eine Pflanze, U KUR-KUR, 366. Cf n383 a-ta-wi-si . 

atänu , Eselin, eme, 208 JlJ ; eme 5 , 55^; eme 5 -anse?, 55^- 

(w)atäru, hervorragen, diri, dirig, 123. 

atbaru siehe adbaru . 
_________ ___________ ~\_\\ 

atkuppu , Rohrarbeiter, ( )ad-KID, 1^5. 

(w)atru, Zuschlag, SI , 112; hervorragend, Zuschlag, diri, dirig, 123 0 . 

attalu , Verfinsterung, an-ta-lu, 13; AN-MI , 13 [l] . 

lü 

(w) attaru , Reservist, ( )diri-ga, 123. 

lu 

atu, Pförtner, NI-GAB, 231. 
_ ___ ^ 

azallü , eine Pflanze, a-zal-la, 579- 
azaru , Luchs, sa-a-ri-ri , 10U. 
azupiru , eine Pflanze, HAR-SAG, U01. 

ba'älu , lichtstark s./w., gur_>, kur_>, U83. 
ba'äsu , basu, sich schämen, tes , 575. 

Bäbilu , Babel, Babylon, NUN , 87; Kä-dingir , 133; Ka-dingir-ra [ij \ Kä- 
dingir-mes kl ( Bäbilu , Bäbili ) , 133; Ka-DI_$ kl , 133; Ka-DI§-Dl£ kl ( Bäbilu , 
Bäbili ), 133; E kl , 308 j§ ; Su-an-na kl , 35^; Tin-tir kl , 1+65 § . 

bäbtu , Stadtviertel, dag-gi-a, 280; dag-gi^-a, 280. 

babu, Tor, Tür, ka, 133. bäb ekalli , extisp., ka e-gal, 133; ME-NI , 532 (Um- 
schrift bäb+ekalli ) . bäbu kam / wu , Aussentür, ka-A_5-A-AN und ka-AN-AÖ-A-AN , 
133, Umschrift bäbu+kamu bzw. bäbu^kamü 2 • 

bahru , dampfend, siedend heiss, NE, 172. 

lu. lu. 
bä'iru , Fischer, Jäger, eine Art Soldat, ( )su-h,a, 35U jl] \ ( )su-J}a 6 , 35^- 

baku, weinen, er, 579« 

balaggu , eine Art Harfe, eine Art Klagelied, balag, 352. 
balälu , vermischen, he-he, 396. 

balätu , leben, Leben, ti , til, 73 || ; ti-la, 73 Q ; tin, U65 @ . 

Baliha , Ba/eli^-Fluss , 1 KASKAL-KUR, 166b; 1 KASKAL-KUR-A , 166b. 

ballukku , ein Baum, Slm MUG, 3 i ; Slm BAL, 9 Q • 

ff 1 s 

baltu , eine Dornpflanze, di|), U33. 
baltu , lebend, ti, til, 73 § ; ti-la, 73 0 . 
balu, ohne, nu-me, 75; nu-me-a, 75« 
baluhbu , ein Baum, Slm buluh, 2. 
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banduddu, Eimer, ( ßls /R J )ba-an-du a -du 0 , 5. 
banu, bauen, erzeugen, du, 230. 
banu, schön (s./w.), dfi, 230. 

bappiru , Bierbrot, bappir, 215 | ; bappir, 225 0 . 
bägilu, Mälzer, munm»-SAR, 60,33ff. (munu 5 -SAR, munu a -SAR). 
barämu, siegeln, {ra} , 3?8. 
barä^u, blitzen, HI-HT (clu 10 -du 10 ? ) , 396. 

baräritu, erste Nachtwache, en-nun-AN-usan , 107+327 0 ; en-nun-AN-usan, 107+ 

327 § ; en-nun-unan, 107+327; en-nun-usan, 107+327. 
barasigü o.a., eine Art Kultsockel, bära-si-ga, 344 0 ; bara-sig 5 -ga, 344; 

bara-sig-ga, 3M1 . 
Bar (a) sipa siehe l^arnjpa. 
barbaru , Wolf, ur-bnr-ra, 575. 
barirätu, Sagapenum, ( R1 r, / U )LUM-yA, 565. 



Barsi^a, Borsippa, ( uru ) BAD-SI-AB-BA , 152 8 . Zumeist ( UrU )Bar( a)- sipa , wesent- 
lich seltener ( UrU )Bjfir( a)- sipa , beides 3UU. 
bärtu, Aufstand, HJ-gar, 396. 



baru, schauen, prüfen ; mal, 76 0 ; e, 381 @ ; igi-KAR, 449 1 ; igi-tab, 449. 
bäru, Opferschauer, lu h,al, 2 0 ; mäs-su-gid-gid , 76 § ; azu, üzu, 181. 



baru , sich empören, \}T~wir 9 396. 



baru tu , Kunst der Opfornchauer , nam-azu/uzu , 181. 



basälu, kochen, hpr 0 , 17," | ; nog 6 -ga, 172 0 ; al-seg 6 -gä, 172 g . 



baslu, gekocht, r^ fl , ]•(',> § ; neg c -ga, 172 0 ; al-seg G -gä, 172 @ . 



bar.mu, eine Srhlmißo, miiit -iiä- twr , 374. 



bästu , Schönheit,, Würde o.a., l.r»«?, 575. 



basu, sein, gal, 80 [l] . basu j$, t inn Dasein rufen, ausser gäl auch til, 69 und 



vielleicht tuku, 57>i . [Für i-gal = ibagsi ist das Logogramm anzugeben.] 
basu siehe ba'äsu. 



batültu, junge Frau, MUNUS-KAL-TUR , 322. 

-1 * 

batülu, junger Mann, ba-tul, 5; ( U )KAL-TUR, 322 0 . 



battu o.a., das Zeichen BAD, 69. 



bä'u , entlanggehen, dib, 537. 
Bei , d BAD, 69 1 ; d En, 99 0 . 



Belet-ili , Dingir-mafc, 13 (Umschrift Belet+ili ) . 



beltu, Herrin, en, 99 3 ; gasan , 350 0 ; nin, 556 



belu, Herr, BAD, 69 1 ; en , 99 0 ; umun , Uli 



belu , beherrschen, BAD, 69 [3] ; en , 99 0 



beru., Meile, danna, 166 0 ; 1-danna, 166. 
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beru, auswählen, bar, 7^« 




bibbu, Planet, udu-idim, 537' 




biblu, Hochflut, nig-de-a, 597- 

Ä • ,.mus'en 
bibru, ein Vogel, bibra/i , 5?0. 




bikitu, Beweinung, er, 579« 




billatu, Bestandteil des Bieres, Bier, dida, 214. 




biltu, Last, Tribut, Talent, gü, 106 §J ; gun (gü-un), 


1 nA* Pil 
iuo } » [jj • 


binatu, Glieder, me-dirn, 532. 




binu, Tamariske, sinig, 93. LNeubab. GAD -SU-NAGA , 


ohne Determinativ.] 


biritu, Zwischenraum, dal-ba-an-na, 86 0 ; dal-ba-na, 


Q£ Bl 
ÖD £| . 


birmu, mehrfarbiger Stoff, gün , 114. 




birqu, Blitz, nim-gir, 433. 




birtu, Festung, ftal-su, 2. 




biru, Opferschau, mas, 76. 




biru, junger Stier, junge Kuh, gu u -NINDA, 176. Um Verwechslung mit biru, Opfer- 


schau zu vermeiden, ist das Logogramm anzugeben. 




birütu, Anhöhe o.ä. , sur 7 , 46 1. 




bis/sru, eine Lauchart, ga-ras-sag ?, 319- 




bissüru, Scham, PE§ U , 390. bissür atäni , Muschel o.ä., 


nau PE§ 4 -AN§E und 


n£U *ü>Ä-ANÜ>E , 390, Umschrift bissür+atäni bzw. bissür+atäni 2 • 


bi'su, stinkend, al-foab-ba, 483. 




bitu, Haus, e, 324. bit kunukki , versiegelter Speicher 


?, e-kisib-ba, 324, Um- 



schrift bit+kunukki ; daneben e-kisib = bit kunukki und e- 4 kisib = bit 



naa kunukki . bit tuppi / tuppäti , Schule, Archiv, Sekretariat, e-dub-ba und 

e-dub-ba-a, 324, Umschrift bit+tuppi bzw. bit+tuppi2 « 
bubbulu (oder ümu bubbulu ) , Neumondstag, ud-na-a, 38 1 § \ ud-na-am, 38 1 0 . 
bubu*tu , Beule, bü-bü-ul, 1 66 ; bu-bu-ul , 371; u u -bü-bü-ul , 38 1 ; u u -bu-bu-ul , 

381 ; u-bu-bü-ul, 455; u-bu-bu-ul, 455- 
bubütu , Hunger, sa-gar, 38H . 

büdu , Schulter, mürgu, mur e , 565 § ; murgu, mur 7 , 567 0 • 
KiS 

bukänu , Stössel, gan-na, 143. 

bultu , Leben, ti, til, 73 1 ; ti-la, 73 0 ; tin, 465 @ . 
bülu, Vieh, mas-anse, 76 0 ; nig-ür-lim-ma, 597- 

Bunene, ^AR, 401 . , • 

bünu , Antlitz, du, 230. 

buqämtu , geschorenes weibliches Lamm, kirn-UZ, 252; kiri 1 -UR*»( ? ) , 252. 
buqämu , geschorenes Lamm, sila^-UZ, 252; silaa - URa( ? ) , 252. 
buqlu , Malz, rnunu^ (verschiedene Formen), 60,33ff. 
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bugümu , Schur, zu-ni-gn., 15; SlD-si-ga, 31U. 

bür siehe büru . 

tt , -, , gis, . sim, . gis-sim.. . „ 
burasu , Wacholder, & Ii , Ii, Ii, 59- 

burrumu , mehrfarbig, gün , 1 1 U 0 ; gun-gun, 1 1 U [| ; gun-a, 1 1 U || . 
bursaggu , eine Art Opfer, bur-sag-ga, 3U9. 

bürtu, (junge) Kuh, ab-mafc, U20; ab-mä& , U20; ab-gal?, U20. Um Verwechslung mit 

bürtu , Zisterne zu vermeiden, ist das Logogramm anzugeben, 
bürtu, Zisterne, pü, 511« 

buru, bur, 6U800 km, bur lku , Uli. "GASAN" = 10 buru, Uli (350). 

buru , Rohrmatte, ßl ki(V-mnt), 313; gl kid-mä-mab , 313; gl kid-mä-sü-a, 313. 

büru, Kalb, ( gUu )amar, »iTf . 

büru , Zisterne, pu , ') 1 1 . Um Verwechslung mit büru , Kalb zu vermeiden, ist das 

Logogramm nnzuRobm; CAD B liont pu immer bürtu . 
burubalu , Grundstück o./l. , BUR-BAL, 3»»9. 

burzigallu , grosse Opfernchale o.a., ( dug )bur-zi-gal , 3U9. 

bussurtu , ( Freuden Botschaft, KA, 15 § (cf CAD B 3U7a und BiOr 11 89); KA- 
dü-a, 15 Q . 

büsänu , Skorbut, kir^-hab, 15; wilder Wein?, ^ab, U83. Da das Wort in der Be- 
deutung wilder Wein immer mit Determinativ geschrieben wird, braucht man 
keine besondere Indizierung, um feststellen zu können, ob mit büsänu kir**- 
h,ab oder |}ab gemeint ist. 

bustitu , ein Insekt, AN-TI-BAL, 13. 

büsu , busü , Eigentum, nig-gal, 80; nig-gäl-la, 80; nig-su, 597 0 • 

butuqtu , Dammbruch, a-majj, 579« . 

gi s 1 
bututtu , Pistazie, lam-gal, U35- 

« 

dabäbu, prozessieren, dun-dun, 15« 

dabdu , Niederlage, bad-bad, 69 i ; bad 5 -bad 5 , UU9 0 . 

dadänu , eine Akazienart, glS Ü-GIR-LAGAB(kisi 1 6 -}}ab? ) , 318. 

dädu , ein Fisch, ab , h20. 

da,j ( j ) änu , Richter, ( )di-kud/ku 5 , U57. 

dakkannu , Türöffnung?, dakkan, U61 . 

daku , töten, schlagen, gaz , 192. 

daläfau , trüben, lü, 3U5. 

dalilu , Lob, ka-tar, 15« 

daltu , Tür, glS ig, 80. 

lu 

dälü , Wasserschöpfer, a-bal, 579- 

damägu, gut s./w., sig 15 , si 2 i, 322 § ; sa 6 , sa 6 , sag 5 , sig 6 , 356 |§ ; sig 5 , 
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U5U 0 . 

da 'matu , eine Paste o.ä. , im-sig 7 -sig 7 , 399. Das Logogramm ist anzugeben. 
damdammu , Maultier , -anse-nun-na, 208. 

damiqtu , Gutes, siehe damqu ; bei der Schreibung MUNUS-sig 5 , 55U ist das Logo- 
gramm anzugeben, wenn man nicht mUnuS damiqtu umschreibt. 
dammuqu , gut, sig 5 , U5U. 

damqu., gut, sa 6 , sa 6 , sag 5 , sig 6 , 356 § ; sig 5 , U5U 0 . Si ehe auch damiqtu . 
ki 

Damru, Du 10 -gar , 396. 

dajmu, dunkel, mud, 81 ; dara^, 5U0. Siehe auch da'matu . Das Logogramm ist anzu 
geben. 

dämu , Blut, üs, müd, 69. 

danänu, stark s./w., kal , kala, kalag, 322 0 ; kala-ga usw., 322 § . 
danänu, extisp. , kal, kala, kalag, 322. 

dannatu , Not, Festung, bad^, U61 g ; MUNUS-kala-ga , 55U (Logogramm anzugeben 
, munus, 

oder dannatu 2 zu umschreiben). Siehe auch dannu . 

dannu, stark, kal, kala, kalag, 322 0 ; kala-ga usw., 322 § . Siehe auch 
dannatu . 

dapinu , Planet Jupiter, mul ud-al-TAR, 381 . 



dassu, Bock, mas-nita? , 76; mas-gal?, 76. 



dekü , Nachtwächter, U zi-zi, 8U. 



dep_u, extisp., DUN**?, 3U8. 



1_1T*1_1 ^ lc T 

Peru , ( ) BAD- AN , 152 8 . 



dib / palü , Rechtsverdrehung o.ä., di-bala, U57. 
dikmenu , Asche, de, 172. 
diktu, ein Molkereiprodukt, ütu, UU3. 
diktu , Gemetzel, gaz, 192. 

dikugallu o.ä. . Oberrichter, di-kud-gal, U57. 

jpnmun, NI-TUK* 1 , auch MUNUS-TUK kl , 231 bzw. 55U. Wo letztere Schreibung vor- 
liegt, ist das in Klammern anzugeben. 
dimmakurru o.ä., Wahnsinn, dim(m)a-kür-ra, 15 Q ; dim-ma-kür , UUO. 
dimtu , Turm, AN-za-gär, 13. 

djjntu, Träne, er, 579- Um Verwechslung mit dimtu , Turm zu vermeiden, ist das 

Logogramm anzugeben. 
dingirgubbü (?), Bedeutung unklar, AN-gub-ba, 13. 
dingiruggu , toter Gott, dingir-ug 5 -ga, 13. 
dinu, Rechtsfall, di , U57 i ; di-kud, di-ku 5 , U57 0 . 
dipalü siehe dibalü . 
dipäru , Fackel, izi-gar, 172. 
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digäru , Topf, ( ,1,,R )fil.ul , )|06 Q ; ( dug )utul 7 , 1U3 1 . 
diqdiqqu , Zaunkönig?, n. I - 1- i-rn.-p;a mUoPn , 298. 
diri , Schaltmomit, , el _i r* i , 52. 
dispu , Honig, lal , 109. 
disu, Gras, ü-bare, 318. 

dubsu , dusu , eine Art Leder, kuS duh-si-a, 167, selten kUS du^-si (dann ist das 

Logogramm anzugeben); eine Art Stein, ( nau )duh-si-a, 1 67 . 
dumqu , Gutes, sigs, 454. 

dunnu , extisp. , bad 4 , )»61 @ . [ du / apränu , Wacholder o.a., glS dub-ra-an, 138.} 

ki 

düru, Mauer, bad, bad , 1 52 8 . 
durugiqqu , Afterkrankheit, dür-gig, 536. 
dusu siehe dufosü . 

Du'üzu , U. Monat, ^^u, 52 0 ; lt 1 su-numun-na, 52 §| ; lt:L su-gar-numun-na, 
52. 

Ea, d Idim, 69 0 ; d XL, 1+73 ; d DI§ , U80. Gewöhnlich d E-a. 
ebbu, rein, dadag, 381 0 ; dadag-ga, 38 1 §] . 
ebbübu , Schalmei, gi-gid , 85. 

ebebu , rein s./w., dadn.fr, 38 1 0 ; dadag-ga, 38 1 j| . 
ebertu, jenseitiges Ufer, bal-ri, 9- 
Ebih , EN-TI, 99- 

eblu, 21600 qm (6 iku) , ose lku , 69. 2 eblu = "BI", 21U. 

ebü , dick s./w., KUG (missbräuchlich ) , 468. 

ebüru, Ernte(zeit), buru-m, bur-fu, 5*+. 

edakku , Seitenflügel , o-da, 32h. 

edefou , bedecken, mit Flecken vergehen, SUD, 373. 

edelu , verriegeln, tab, 124. 

edesu , neu s./w., gibil, 173- 

edü , wissen, zu, 6. 

(w)edü?, bekann t,Y, SIC?, 592. 

(w) edu , einzeln, einzig, dili , 1. • 

(w)edü, einzig, SIG? , 592. 

edu ? , eine Art Asa foetida?, A§ , 1. 

edurü siehe aduru . 

(e ) gemgiru usw. , Rauke, U / glS nig-gan-gan , 597« 
egirru, Leumund, inim-gar, i 5 -gar, 15« 

egizaggu , ein Stein, l gi-sag 5 /zag-ga, 449 ; lgi-zag-ga, 449; lgi-zag- 
ga, 4U9. 
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egubbü siehe agubbu. 

ehzu, eine Art Axt, Urudu GIN-MUNUS , 595. 

ekallitu , Königin,, Palastdame, MUNUS-E-GAL? , 324; munUS sä-e-gal , 384 Q . 
ekallu, Palast, e-gal, 324 0 ; kur , 366 § . MUNUS-e-gal = sa 12 ekalli ?, Kö- 
nigin, Palastdame; MUNUS-kur = sa 12 ekalli 2 ?, do; beides 324. 
ekallu , Höfling, ( )sä-e-gal, 384. 
ekemu , wegnehmen, kar, 376*. 
ekurru, Tempel, e-kur , 324. 
ekütu, Waise, nu-sik, 75« 

Elamtu, Elam, Elam kl , 433 § ; Elam-ma kl , 433 0 . 

elatu, Oberwelt, an-ta-mes, 13. elat same , Zenit, an-pa, 295, Umschrift elat+ 
same . 

— ~~— — " » 
elelu, rein s./w., kü, kug, 468. 

elenu, oben, an-ta, 13. 

eleppu , Schiff, glS mä, 122. 

eli , auf, ugu, 4 12. 

elis , oben, an-ta, 13. 

elitu, Oberkleid, tUS an-ta, 13. 

elitu, extisp., nu-um-me? , 75. Das Logogramm ist anzugeben. [ ellappuhu , 
ellu, rein, kü, kug, 468 0 ; kü-ga, 468. \_Blase o.a., bun, 510.] 

ellu, Öl, i-gis, 231. Um Verwechslung mit ellu , rein zu vermeiden, ist das Lo- 
gogramm anzugeben. 
elpetu , Haifa-Gras, numun, 66C. 

elu, oben befindlich, oberer, an-ta, 13 0 ; nim, 433. 
elü , hinaufsteigen, en , ed, 459a. 

elünu, elülu, ulülu , 6. Monat, lt:L kin, 52 0 ; lt:L kin- d Innin-na, 52 || . 

ema , wo, ki , U61. 

emedu, anlehnen usw., us , 211. 

ememu , heiss s./w., kum, 172. 

emmu, heiss, kum, 172. 

emgu , sauer, bil-la, 172 0 ; bil-la, 173. 
emüqu , Kraft, a, 334 0 ; usu, 334 g . 
engis /sü, eine Steinart, na **en-gi-sa 6 /sa 6 , 99. 

Enlil, d Bad, 69 § ; d En-lil, 99 ( 0 ) ; ^n-lil-la, 99; d En-lil-la 5 , 99; d AB , 
128 H ; d L, 475- Statt Enlil kann man auch Ellil oder Illil lesen. Die 
zweite Schreibweise kann sowohl ^n-lil wie d Enlil / Ellil / Illil umschrieben 
werden. 

ensu, schwach, sig, 592. 
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entu, eine Priesterin, nin-dingir, 556 0 ; nin-dingir-ra, 556 § *, nin? , 556. 

enu, Fürst, hoher Priester, en, 99- 

enü , ändern, bal, 9« 

enüma siehe inüma . 

enzu, Ziege, uz o.a., 122b. 

ep( e )ru, Erde, Staub, safoar, 212. 

epesu , machen, ak, aka, a 5 , 97 §] ; du, 230 0 . 

epinnu , Saatpflug, ( ")apin, 56. 

lü lü 
epis ipsi , eine Art Teppichweber, SU-tag-ga, T» Umschrift epis+ipsi . 

eppesu , erfahren, du, 230. 

epru siehe eperu . 

epsu , gemacht, du, 230. bitu epsu , bebautes Hausgrundstück , e-du-a, 230 und 

eqbu , Ferse, mud, 81. \_32U, Umschrift bitu+epsu . 

eqlu , Feld, asa 5 , anag, Ran, gana, 105 I ü ; a-sa/sag^, 579 0 • 

e qü , einreiben, mar, 307« 

erbu usw. , Heuschrecke, burus, 79a» 

(erebu) ereb sam si, Sonnenuntergang, Westen, sü-a, 381 , Umschrift ereb+ 

dx -~ 
Samsi . 

erebu , eintreten, ku*.., kur 9 , 58. 

erenu , erinnu , Zeder, ( ßlS )ere/in, 5^1- Vgl. n38 eri-inu , ere-enu . 

erepu , sich umwölken, r,ü, 5^5» 

ereqqu , Lastwagen, ( R1 " )mar-gi d-da , 307- 

eresu , verlangen, uru^, apin, 56 § KAM, ho6 0 . 

eresu , (Feld) bestellen, uru^j'apin, 56. 

lu 

erib biti , "Tempelbetreter" , ( )ku 4 -e, 58. 
Eridu , Eridu(NUN) kl , 87. Häufig Eri-du 10 , 38. 
erimmatu , eiförmiger JJI.oin, ( nn " 4 )nunuz, 39^. 

eristu , Verlangen, auch extisp. , KAM- tum = eris 7 -tum , 1U3; KAM- tum = eris 6 - 

tum , U06; NIN- tum = c ris-tu m, 556, usw. 
erpetu , Wölke, (Jov/ölk, dungu, 399- 

ersetu , Erde, ki , 'l(>l. • 
ersu , Bett, gin-nu/nri, )|31. 
eru siehe aru . 

erü , Adler, Geier, siehe aru . 

eru , Kupfer, urudu, 132. Da erü , Adler, Geier und erü , unterer Mühlstein immer 

mit Determinativ geschrieben werden, ist Verwechslung unmöglich. 

erü, unterer Mühlstein, na \ir 5 , U01 0 ; na4 HAR-HAR, U01 1 . 
— ' — . v 

ff 1 s 

eru , eVu, ein Baum, ma-nu, 3^2. 
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cL d d d 

Eru( a) , EDIN ( Eru 5 , Erua ) , 168; E^-ru 6 , Eu-ru 6 -u B , Eg-ru 6 -ü-a usw. , 579» 

ff 1 s 

esittu , Mörser, näga, 192. 

esedu , ernten, Ernte, se-KIN( gur 10 ? )-TAR(ku 5 ? ) , 367. 

esemgeru , Rückgrat, gü-LUM(mürgu? mur a ?), 106; gü-SIG^(murgu? mur 7 ?), 106 0 . 
esemtu , Knochen, gir-pad-du, hh2 0 ; gir-pad-da, kk2 j| . 

egepu , verdoppeln, tab, 1 2U . Um Verwechslung mit (w) agäbu , hinzufügen zu ver- 
meiden, ist das Logogramm anzugeben. 
eseru , zeichnen, fcur, ^01. 
esertu, Zehnergruppe, u-ti , X-ti , U11. 

eseru , in Ordnung sein/kommen, si, 112*, si-sä, 112 0 ; GlS , 296 |i] . 

esgallu , grosser Tempel, es-gal, 128. 

esrü , zwanzigster Monatstag, ud-20-kam, 382. 

essesu , ein Festtag, ud-es-es, 38 1 ^ ; es-es, 381 0. ümu essesu , do, ud-es- 
es, 381. 

es su , neu, gibil**, 172; gibil, 173 0 . 

esü , verwirren, süft, 569. 

etellu, Prinz, Herr, adlig, nir-gäl, 325. 

etequ , passieren, dib, 537« etequ S , (Stössel) hinübergeben, {bal}, 9« 
ettütu , Spinne, as , 1; as 5 , 5^3. 

ff . 

etemmu , Totengeist, gidim, 7^,335 ; gu^, gidim 7 ', 297 i gidim, 576 0 ; gidinu*, 

577. 

eteru , wegnehmen, bezahlen, SUR, 101 ; kar , 376* 0 . 
lü 

etlu , Mann, ( )gurus, 322. 

ezebu , verlassen, tag/k^, 63d 0 . ezebu §, retten, kar, 376* j| . 
ezezu, zürnen, sür, 329 0 ; hus, U02. 
ezzu, zornig, sür, 329. 



gabarafahu , Rebellion? Verzweiflung?, gaba-rah,, 1 67 • 

gab ( a)rü, Kopie, Gegner usw., gaba-ri , 167. 

gabü , Alaun, im-sa^ar-na^-kur-ra, 399« 

gadalalü , eine Art Leinengewand, ( )gada-lal, 90. 

gad ( a) mahu , Pracht-Leinengewand, gada-ma}}, 90. 

gagü , eine Art Frauenkloster, gä-gi^-a, 233. 

galät / du , zittern, {julu{j, 321. 

lü 

galläbu , Barbier, ( )su-i, 35^. 
gallü , ein Dämon, gals-la., 376. 
galmafau siehe kalamafau . 
gamäru , vollenden, til, 69. 
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, i 

gamlu , Krummholz, 61S zubi, ßlS gam, 60*. 

gammalu , Kamel, AN§E-gam-mal , 208. Das Logogramm ist anzugeben. 
gamru , vollständig, til, [>9 . 

ganünu , Vorratsraum, gä-nun, 233 § ; ga-nun-na, 233 0 . 

gassu , Gips, im-babbar, 399. 

gemgiru siehe egemgiru . 

gidu , Sehne, Muskol, u ' /,U nn, ]0k. 

giguru , "Winkelhaken", giguru, 1*11. 

gifrlu , Trauerriten o.a., gi-hul, 85. 

Gilgames" , d GI§-GIN-MA§ , 296 0 •, abgekürzt d Gl3, 296 § . 
gilittu , Schrecken, sä-mud, 38H. 
gilsu , Hüfte o.a., tugul, 561. 
gimillu , Vergeltung, su, 35 1 *. 

gina , ständig, DlS, U80. Das Logogramm ist anzugeben. 

ginu , regelmässiges Opfer, gi-na, 85; sa-dug 4 ?, U57; DlS, U80. 

giparu , eine Art Wohnraum, gi 6 -pn.r, '127. 

girginakku , Bibliothek , iin-gu-la, 399. 

girru , Weg, kasknl , kanknl'', 166. 

girru , Feuer, d (;ibil fl , iy;» ; (1 (!ira, 296 0 . 

Da girru , Feuer imtripr 111 i I, Determinativ geschrieben wird, ist Verwechslung 

m ^ girru , Weg unmöglirli. 

lu 1 A 

girsiqqü , ein Bediensteter, ( )gir-si-ga, khh 0 ; ( U )gir-sig 6 -ga, khh; 

( 1U )gir-sig 5 -ga, kkk . 

girsanu , eine Lauchart, ga-ras-sag* ?, 319. 

Girsü , Gir-su kl , 10. 

girtablilu o.ä. , "Skorpionmensch" ,« gir-tab-lü-u-! 8 -lu , 10. 

gisallu , Ruder, gisal, 226. 

gishurru , Plan, Zeichnung, gis-hur, 296. 

gisimmaru , Dattelpalme, ( glS )gisimmar , 356. 

giskanakku , ein Teil der Tür, gis-ka-na, 296. 

gisnugallu , Alabaster, na4 gis-nun-gal , 296. 

gisrinnu , Waage, gis-erin(rin) , 296. 

gistarü o.a., das Zeichen PA, 295. 

gittu , längliche Tontafel, ( lin )gid-da, 371 0 ; lm gi-da, kQO 1 . In der Be- 
deutung Pergamenturkunde kuS gid-da, 371 0 . 
gizillu , Fackel, gi-izi-la, 85. 
gubabtu siehe ugbabtu . 

gudapsu , ein Priester, gudu^/güda-abzu , 398. 
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lu. 

gugallu , Kanalinspektor, ( )gü-gal, 106. 

gufaas su , Draht, gü-ftas , 106. 

jguhlu, Antimon, sim-bi-zi-da, 215. 

guhsü, Rohraltar, ^"guhsu, 568. 

g/ kukkallu , Fettschwanzschaf, gukkal, 537. 

Gula, 'W-ME, 532. Gewöhnlich d Gu-la . 

gullubu , rasieren, SAR, 331e. 

gumafau , Edelrind, gu^-mah , 297« 

guqqü , monatliches Opfer, gug, 591. 

g/ qurg/ qurru , Metallarbeiter, ti/abira, 132. 

gurummaru , Berg-Dattelpalme, gisimmar-kur-ra, 356. 

gusüru , Balken, gis-ür, 296 0 ; 61S gu-sur, 559. 

guzalü , Thronträger, gu-za-la, 559 • 



ba'attu oder baj ( j ) attu , Ohnmachtsanf all , igi-lä-sü, kk9\ lal , U81 . 

faabasiränu , ein Stern, mUl en-te-na-bar-LUM, 99. 

babätu , rauben, SAR, 331e. 

lu 

b abbat u , Räuber, sa-gaz, 10U. 
habburu , Spross, Se-GAG , henbur?, 367. 
h_adu, sich freuen, hül, 550. 

bä'itu , Nachtwächter, ( )ge 6 -DU-DU, U27 0 ; U ge € -a-DU-DU , U27. 

ba t j (j ) attu siehe faä'attu . 

baläqu , zugrunde gehen, zah. , 589. 

ballu , Oberschenkel, das Zeichen HAL, hal, 2 « 

ballüru , Erbse, gü-gal , 106. 

balqu , verloren, zab, 589. 

halsu, ausgepresst, bära-ga, 3hh. 

balu , (Flüssigkeit) austreten lassen, zum, 555 • 

baluppu , Eiche?, glS ba-lu-üb, 589. 

bamätu , brennen, eilen, tab, 12U. 

bamistu , Fünfergruppe, nam~5, 598b. 

bammä'u , Rebell, IM-GI , 399- 

bammütu , Bedeutung unsicher, ur^-ur^ , 59^. 

Hanü , ga-na, 589. 

lu. 

bapiru , Fremdling, Metöke o.ä., sa-gaz, '\0k . 
baräbu , wüst s./w., a-ri-a, 579. 
baräpu , früh s./w., nim, U33. 

barbu , Umbruchpflug, ( 6 )apin-TUG/SU( ? )-KIN , 56. Das Logogramm ist anzugeben. 
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harimtu , Prostituierte , ( munus )kar-kid , 376*. 
harpu , früh, nim, U33. 
barränu , Weg, kaskal, kaskal 11 , 1 66 . 
harriru , Wühlmaus, pes-a-sä-ga, 596. 
barru , Bodensenke, Wannorlauf, sür, U05. 
hassü , Salat, ^bi-iB 1 "" 11 , 396. 
basabtu , Schale, ( dufr, )nika, 55. 
basbu , Schale, ( (lug )nikn., 55. 

basälu , zerstoanon, kmn, 19 1 [j] ; gaz, 192 0 . 
basbüru , Apfel(baum), Rlk 'basbur, 11»6. 
baslu , zerstossen (Adj.), kum, 191. 
basü , Lunge, mur, Uo 1 . 

£asu, eine Pflanze, U QAR-ÖAR Sar , 1*01. Durch die Determinative ist Verwechslung 

mit basü , Lunge unmöglich. 
basüru , wilde Zypresse?, gl ba-sur , 589. 

fcafcfcu, Szepter, glS gidru, 295 0 ; gl Vig-gidru, 295 1 . hatti re'i , ein Un- 
kraut?, U nig-gidru, 295, Umschrift Vtti+re'i ; Vig-gidru-sipa (Umschrift 
^atti re'i ), 295. 

hatü Stativ, fehlerhaft sein, LAL, U81 . 

hätu , blicken, lal, hQ 1 . 

häzu , ein Vogel, SU-LII™ 13611 , 35»+. 

faegallu , Überfluss, he-gäl, 1 U 3 - 

bepu , zerschlagen, gaz, 192. 

bidatu , Freude, bul-mes, 550. 

bilepu , Weidenbaum, glB kim/gim 7 , 371. 

ijilu, Flüssigkeit, Harz, illu, 579. 

b imetu , Butterschmalz, i-nun, 231 |] ; l-nun-na, 231 [l] . 
bimsu , Fettgewebe , UZU me-be , 532. 
bimtu , Fieber, tab , ^2k. 
bipu > Bruch, gaz, 192. 

Jjigu, Dünnbier, kas-bir n bzw. kasbir, 2 1 U . 
birsu , Abgeschnittenes, GIG, UU6 . 

birtu , Gattin, MUNUS-US"-DAM( nita-dam, git/dlam, nit/d( a)lam) , 55U. 
bi?bu , (reicher) Ertrag, MA-DAM, 3^2. 
bittu , Türsturz, ( gln )gan/he-du 7 , 1 U3 . 
bitu , Fehler, PA, ?95- 
hubtu, Raub, SAR, 331e. 

bubullu , verzinsliche Schuld, ur 5 -ra, U01 . 
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büd libbi , Herzensfreude, sa~bül-la, 38U. Umschrift hüd+libbi . 
bulälu , Chalzedon? Achat?, na< *nir, 5Ö6. 
bullänu , Decke, tUg gu-lä, 106. 

bulü , Spitzmaus, pes-sila-gaz , 596; pes~bul, 596. 
bülu , Weg, kaskal, kaskal"^, 166. 
buluhhu » eine Art Glas, an-zab~babbar , 13. 
buluppaqqu , eine Pfanne, nig-tab-tur-ra, 597. 
hummuru , verkümmert, kud-kud, 12; kud-kud-du, 12. 
humsiru , Maus oder Ratte, pes, pis, 596. 

buppu , Weber, ( lu )hüb-bi, 88; ( lu )bub-bu, 88. 

- . „..,.,, , . . munus . munus , 

buräptu , weibliches Frühjahrs lamm, kir-n-mm, 252; nim, 537; udu-nim, 

537- 

» 

huräpu , Frühjahrslamm, sila^-nim, 252; nim, 537; udu-nim, 537- 

hurägu , Gold, KUG-GI( kü-gi , guskiti o.a.), U68 [l] ; kü-ki , U68 §j (nur Kültepe). 

büratu , Gerber-Sumach , glS bab, U83. \_ [Statt guskin besser kü-si 22 .] 

burbäsu , Fieberschauer, mir-ses, 3^7« 

burru , Erdloch, babrud, U62. 

husannu , Leibbinde, Ug NIG-ib-lä, 597- 

husahbu , Hungersnot, su-gu 7 , 7« 

hussG , russü , rotglänzend o.a., hus-a, U02. 

butpalü , Streitkolben, tukul-sag-na^ , 536. 

gis 

butäru , Zweig, Stab, 0 gidru, 295. 

(h ) uzälu , Gazellen junges , amar-mas-da, U37« 

Iamutbalu , Ki-en-gi-sag-6 , U61 ; Ki-in-gi-sag-6 , U6l . 

iarabbu , eine feine Gerstensorte, se-sag, 367. 

ia'u o.a., das Zeichen NI , 231. 

ibilu , Dromedar, anse-a-ab-ba, 208. 

ibissu, Geldverlust, i-bi-za, 1U2. 

ibratu , Kultnische, üb-lil-lä, 306. 

ibru, gesiegelte Urkunde, kisib-ib-ra, 3 1 U . 

A A * A 

Idiqlat , Tigris, ^AL-JJAL, 2 1 ; 1 Idigna, 7^,238f. 0 . 

idirtu siehe adirtu . 

idränu , Pottasche, dinig, nimur, U61 . 

idu , Arm, Seite, Lohn, a, 33U ( idi ) [l] ; da, 335 ( idi ) [| . 

igäru, Wand, iz-zi, 296 § ; e-zi, 32U; e-gar 8 , 32U [l] ; SIG^-ZI , 567. 

igigallu , Weiser, Weisheit, igi-gal , UU9. 

Igigü , ^un-gal, 87; ^un-gal-mes , 87; d DIS+U, 53U; d I-gi-gi , 598a. 
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• • ä • , * . musen ( „ 
lgiru , Reiher, lgira , U61. 

igisü , Gabe, igi-sa, hh9 . 

igulü , feines Salböl, f-gu-la, 231. 

ifazu , Lehre, nig-zu, 6. 

lu 

ikkaru , Landmann, ( )engar, 56. 

ikkibu , Tabu, nig-gig, hh6. 

ikkillu , Wehklage, akkil, 92a. 

ikribu , Gebet, sud, su 12 , 26; siskur, U38. 

iku , Deich, Wassergraben, e, 308. 

iku, Feld, ein Flächenmass , iku, 105 I 0 ; AS"-iku, 105 I ü . 

ikuku , traniges Öl?, l-hab, 231. 

Ilabrat siehe Iii abrät . 

ildakku , ein Baum, ( 61S )ildag, 579. 

Il( i ) abrät , d Nin-subur, 556 0 ; ^in-subur-ra, 556 §] . 
illatu , Gruppe, Truppe, illat, 166b. 

illuku , Prachtgewand, jUp: guz-za? , 565; Ug balla? , 597. 
— — _ ^ 

u * 

illüru , Blume, NINDA, 176. illür päni , ein roter Farbstoff, im-KUG-GI? , 399, 
Umschrift illür+pänl . 

iltu, Häcksel, in-RI , 1 h 8 - 

ilu, Gott, dingir, 13 0 ; DlS, I18O. 

imbaru , Nebel? Wetterwolke?, muru 9 , 399. 

imbu' tämti , Koralle( nkal k ) , KA-a-ab-ba, 15. 

imeru, Esel, anse, 208 0 ; dür , 208 || . 

imgiddu , längliche Tonl.af'e.l , im-gid-da, 371. 

imhullu , böser Sl.urm, irn-hul, 399. 
imhur ( igi )- esrä ( nis ) , eine Pflanze, UU9 . 
imbur ( igi )- lim , eine Pflanze, UU9. 

imittu , rechte Seite, zag, 332 0 ; a-zi, 33^; a-zi-da, 33^ || ; XV, U70 § . 

imittu , Auflage, Stütze, Schulter, Schulterfleisch, zag, 332 0 , als Körper- 
teil UZU zag; zag-LU, 332, als Körperteil UZU zag-LU, 332. Da zag = imittu , 
rechte Seite und zugleich = imittu , Auflage, Schulter usw., kann man zag i» 
beiden Fällen ohne Risiko mit imittu ohne Indexziffer angeben. UZU zag-LU 
kann man mit UZU irni ttuji y wiedergeben, da UZU ä-zi-da nicht vorkommt, imittu = 
zag-LU ohne Dot-ermi nal, i v musr. immer mit dem Logogramm versehen werden. 

immanakku , ein St.oin, ( M,l< * )im-ma-an-na, 399; ( n&a )im-ma-na, 399. 

immeru , Schaf, Widder, Hammel, udu, 537 0 ; LU-ARAD, 537 §] . 

i mnu , rechte SoUe, /n/r, 132 0 ; a-zi, 33U ; a-zi-da, 33^ § ; XV, U70 || . 

imsukku , ein Tongpfänn o.ä. , im-nu, 399. 
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ina , in , AS* , 1 . 




inbu, Frucht, gurun, 310+311. 




s e 

inninnu, eine Getreideart, ( )in— nu— ^A, 1U8. 




inu, Auge, igi, 




i/enüma, als, wenn, ud, u^ , 38 1 . 




ipqu, Gnade? freundliche Umfassung?, SIG, 592. 




ipru, Gerstenration, se-ba, 367» 




J-Xil-LUlfll, TTl<lilOV_ll, J. C , U. 1UCL , *t J J . 




irru, Darm, ( )sa, 3Ö4. irru sa^irutu, extisp. , sa nigin, 3ÖU 




irru, Koloquinte?, ( )ükus-LAGAB( ) , 550. 




irtu, Brust, gaba, 167« 




ishunnatu, Weintraube, ( glS )KIN-GE§TIN , 538. 




isimmänu, simmänü, ein Braumälzpräparat, zi-munuu, 536. 
Is/sin, ( UrU )PA-§E ki , 295. 




isinnu, Fest, ezen, 152. 




isqu, Anteil, gis-sub-ba, 296. 




isqüqu, eine Art Mehl, zi-kum, 536. 




issi (isti), mit, ta (und ta*), 139« 




issu siehe istu. 

isu. Kiefer, ( UZU )ME-ZE. 532. is le. Taurus mUl euM-an-na 297 


I Im^ ohri f* t" 

WIHO V^lii. J. X u 


^ U ^is+le. Siehe auch unten s.v. lu. 




issüru, Vogel, müsen, 78. issür burri , Tadorna, Höhlenente, musen-habrud-da , 


78 0 , Umschrift issür+hurri 2 ; buru 5 -h.abrud-da mUSen , 79a [ 


i] , Umschrift 


is§ür+b urr i • 




i§u, Holz, Baum, gis, 296. 




isaru, in Ordnung, si-sa., 112 0 ; Gl5 , 296 p| . isaru, Penis, t 


5is, 211 | . 


isätu, Feuer, izi, 172. 




isdibu, Gewinn, NIG-ME-NIG, 597. 




isdu, Fundament, sufaus, 201. isid same, Horizont, an-ür , 203, Umschrift isid+ 


same, 203. 




isfoilsu, Scherbe, sika-kud-da, 55. 




Isin siehe Isin. 




isippu, ein Priester, isib, 532. 




iskaru, Pensum, Serie, GlS-gär, 296 ^| ; es-gär, 536 0 . 




isku, Hode, sir, siru, 71. 




isküru, Wachs, DUH.-LAL, 167. 




ispalurtu, eine Lichterscheinung?, LAL, U8 1 . 

lu lu 
i/usparu, Weber, ( )us-bar, 211 0 ; usbar s , U 1 3 . 
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ispiku , gespeicherter Feldertrag, Vorratskrug, l-dub , 231. 
isqillatu , Muschel o.a., nat *PE3t»( iskila? ) , 390. 

issakku , Stadtfürst o.ö». , PA, 295; ensi, en 5 -si, 295 0 ; §ID, 31 U || . 
is/ ltänu , Norden, IM-si-na, 399 0 ; IM-min, 399. 

Istar, d Innin, d Inannn usw., 103 § ; ( d ) ls 0 /As-tar /dar , Ul8 1 ( ( d ) lstar 3 ) ; 

d xv, k-jo 0 . 

istar an , -DI, 15. 

isten, Zahl 1, 1 oder 1-en = isten , U80. 

istenis, insgesamt, su-nigin, 35 1 » i (nur Kültepe); 1-nis , istenig niS , U80; 

ur-bi oder tes-bi , 575 [H . 
isti , mit , ki , H61 . 

istu , ultu , issu , aus, ta (und ta*), 139. 
isü , haben, tuku, tuk , 57^. 

ita, ite , neben, un-rm-DU, 211 0 ; da?, 335 § . 

itinnu, Baumeis bor, ( )nitim, hkO 0 ; DIN, U65 £1 . 
sik 

itqu , Vlies, aka, 31h. 

it^uru, Löffel, Kelle, ( ßlS )dilim, ( glS )dili, 377 0 ; dilim-a-bär, 377 § \ 

dilim-a-gar 5 , 377 i . 
itti , mit , ki , U 6 1 . 

— — — — . ^ 

ittidu , Frankolin, dar Sen , 1 1 U . 

ittil-imüt , Moorhenne?, ü-ku-ku-ba-üs musen , 1+55; ku-ku-ba-üs musen , 536. Um- 
schrift ittn + imül, , unter Angabe des Logogramms. 

ittu, Vorzeichen, PI. idntu ä-mcs, 33>4 0 ; giskim oder iskim, PI. ittätu 

(g)iskim-mon , )i5? f'| . Durch .die Indexziffer 2 oder durch Angabe des Logo- 
gramms kann muri HU. = (g)inkim von itti , mit unterscheiden. 

ittü , iüu, Anph/ilt, ottir, 579. , 

Itu/i/a, Hit, (l il) kl , un, ||), 5Y9 (Ii) = Itu/i/a 5 ). 



itu , benachbartes Grundstück, üs-sa-DU, 211; Nachbar, ( U )üs-sa-DU, 211. 



ittü siehe ittü . 



izisubbü , Blitzschlag, izi-sub-ba, 172. 



i/ uzuzzu , usuzzu , stehen, gub, 206 0 ; gub-ba, 206 



J amutbalu , Ki-en-gi-sag-6 , U61 ; Ki-in-gi-sag-6 , U61 . 
jarahhu , eine feine Gerstensorte, se-sag, 367. 
ja'u o.a. , das Zeichen NI , 231. 

kabäsu, treten, zukum, 66C §| ; ki-us , k6 1 0 . 
kabätu, schwer s./w., dugud, UU5. 
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kabru, dick, gur^-ra, U83. 
kabsu, Lamm, ( Udu )sila4?, 252. 
kab / psarru , Graveur, ( )kab-sar, 88. 

kabtu , schwer, angesehen, idim, 69 ^ ; dugud, UU5 0 • 
kabü , kabütu , Kot, surun, surim, h9h. 
kadibbidü , Mundlähmung o.a., ka-dib-bi-da, 15« 
kagurrü o.a., ein Beamter, ka-gur7, 15« 

ka.i ( .i ) amänu , ständig, sag-uS, 115. Planet Saturn mUl sag-US, 115 0 ; 

( d )ge/inna, 1UU @ . 

ka.j ( ,j ) änu , ständig, sag-uS, 115. 

"" ~~~~~ ^L\x * 

kakardinnu , ein Beruf, U SUM-NIG, 16U. 

kakikku , ein Beamter, ka-ki , 15. 

kakkabu , Stern, mul, 129a 0 ; mül , 376 || ; ulj UU 1 ]| . 

kakku, Waffe (auch extisp.), Urudu / glS sita , 233 ,U0+230* •, glS tukul, 536 0 . 
kakku, eine Art Erbse o.ä. , gü-tur, 106. 

kakkullu , ein Gefäss, gakkul ( U-MUN ) , auch gäkkul(U-DIM ) , U16; gakkul 0 . 
kakugallu , Beschwörer, ka-kü-gäl, 15. 
kalakku , Keller, tül, 51 1; tül-lä, 511. 
kaläma , alles, dü-a-bi, 230. 

kalamafou , galmafou , Ober-kalu, ( )gala-mah,, 211. 

kalbanu, ein Strauch, 7 mas-hus , {h. 

kalbatu , Hündin, nig, 563 0 ; mUnUS ur-gi7-ra, 575. 

kalbu, Hund, ur-gi 7 /gir 15 , 575 0 > ur-gi 7 /gir 5 -ra, 575 Ü • kalab ursi , 

Dachs, ur-KI , 575» Umschrift kalab-*- urgi . 

kalgukku, eine rötliche Paste, kal-ku 7 -ku 7 , 322; lm kal-gug, 322 0 . 

kalis , insgesamt, dü-a-bi, 230. 

kalitu , Niere, ellag, U00. 

lu 

kallapu , Kurier, ( )kal-lap, 322. 

kallatu , Schwiegertochter, ( munUS )e-gi^-a, 32h. 

kalmatu , Laus, uh,, 398. 

kalu, alles, Gesamtheit, du, 230 0 ; dü-a-bi, 230. 

kalu, Kultsänger, ( U )gala, 211 0 ; ( U )SU, 5^5 § • Wenn das Determinativ 
fehlt, ist das Logogramm anzugeben. 

kalu, eine gelbe Paste o.a., im-ga-li oder lm ga-li , 399 § '» im-kal-la oder 
lm kal-la, 399 0 . Nur wenn man im als Determinativ auffasst und als sol- 
ches umschreibt ( i m kalü , i m kalü 2 ) , kann man auf Angabe des Logogramms ver- 
zichten. 

kalümu, Lamm, ( UdU )sila^? , 252. 
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kamantu, eine Pflanze, U AB-DUH , h20. 
' — ■ — * w * 

p 

kamanu , ein Kuchen, ninda- /3-sila, 597. 

kamaru , ein Finch, ka-mar kUc , 15. 

kamäs /su, knien, CAM, 3fo»; düg/du 1o -0AM , 396 0 . 

kämidu , ein Textilhersteller , tug-du 0 ?, 536; tüg-du e -a? , 536. 

kamkammatu , Ring, da.lla? , 7H,238f. 

kam /vü siehe bäbu kam /wu. 

kamü , binden, gebunden, lal, 1*8 1. 

u s ar 

kamunu , Kümmel, gamun( ), U65. 

kamünu , ein Schwamm, UZU-DIR, 171. Da kamünu , Kümmel immer mit Determinativ( en ) 

geschrieben wird, int Verwechslung unmöglich. 
kamussakku , ein Möbol , ka-mus, 15. 
kanakku , ein Teil der Tür, lies giskanakku . 
kanaktu, ein Baum, ''""gift, kh6. 
kanäsu, sich bongen, gut', 362. 

kangiskarakku o.a., oino Art Tinch, ( ßls )ka-kara a , 15 . 

kankallu , eine Art Brachland, kankal, H61. 

kannu , Gestell, Ständer o.a., ßlS gan, 1U3. 

k|nu, fest s./w., gi-na, 85 0 ; gin , gen, 206 j| . 

kanzüzu , Kinn, zag-ga, 332. 

kapäpu , beugen, GIL, 67. 

lu 

kaparru , Junghirt, ( )ka-bar, 15. 
kappu , Flügel, pa, 295. 
kapru , Dorf, URU-Se, 38. 

kaptukkü , Messgefäss von 2 sütu, dUe banmin, 295. 

karabu, segnen, beten, Segen, Gebet, sud, su 12 , 26; siskur, U38. 

karänu , Wein, Weinrebe, ( glS )gestin, 210 0 ; ges-tin, 296. 

karäsu , abkneifen, kid, 63d. 

karasu , Porree, ( )ga-ras , 319- 

karäsu , Feldlager, karas, garas , U61. 

karballatu , eine Mütze, Ug KAR-ZI , 376*. 

Karkara, IM kl , 399. 

karpatu , Gefäss , dug, 309. 

karg / zillu , Stilett o.a., gir-GAG, 10. 

karsu , Verleumdung, eme-sig, 32; eme-sig-ga, 32. 

lu 

kartappu , ein Beamter, kir^-dib, 15. 

karü , Getreidehaufen, Speicher, gur 7 , kara 6 , 5U2. 

karü , kurz s./w., lugud-du, gud 0 -da, k&3. 
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käru, Kai, kar, 376*. 



kaskalu o.a. , das Zeichen KASKAL, 166. 

kaskasu , S chwert fort s atz des Brustbeins, gag-zag-ga, 230. 
kaspu , Silber, Geld, kü, U68 ^ ; kü-babbar, U68 0 . 

kasü , Senf, ( )gazi , 252; wenn gazi statt GAxPA (252) GAxSAR (250b nach 

255) oder GAxAS (257) geschrieben wird, muss das angegeben werden; GAxSAR = 
käsu, Becher, ( duß )gü-zi, 106 0 ; GAL, 3^3 1 . \_gäzi. 
kagäru , binden, kad, 63a; käd, 63c; kesda, kes , 152 0 . 
kasätu , früher Morgen, ge6 _ sa-a, U27 ; kin-nim? , 538. 

kägiru , eine Berufsbezeichnung, -kesda, 15 §jj ; ein Textilhersteller, 

tüg-KA-kesda , 536 | . 

lu lu. * 

kasgidakku , Müller, ( )ka-zi-da, 15 0 i ( )gaz-zi-da, 192 ^| . 

kagü, kalt (s./w.), sed, sed7, se^, 103b. 

kasädu , erobern, erreichen, kur, 366 0 ; sä-sä, U5T • 

kasdu , erfolgreich, kur, 366. 

, . TT munus ~ 

kassaptu , Hexe, us-m-zu, 17- 

lu 

kassäpu , Zauberer, us-n-zu, 17 . 
kataduggü , Ausspruch, ka-ta-dug^-ga , 15« 
katämu , bedecken, dul, U59 • 
katarru , eine Art Wandschwamm, ka-tar, 15. 
kazallu , eine Pflanze, \a-zal, 15. 
kepü , beugen, GAM, 362. 

kezretu , kezertu , Frau mit einer bestimmten Haartracht, mUnUS suh,ur-lä, U03 . 

lu 

kezru , Mann mit einer bestimmten Haartracht, suh,ur-lä, U03. 
ki am, so, ur 5 -gim, U01 . 

kibrätu , die (vier) Welt Sektoren (-ränder), ub , 306 Jl] ; ub-da, 306 (das Logo- 
gramm ub-da-limmu-ba ist anzugeben). Cf unten p373. 
kibritu , Schwefel, pis-ip- itu^ d itu 5 ) , U61. 
kibru , Ufer (auch extisp.), pisio» U61. 
kibsu, Tritt, zukum, 66c |] ; ki-us , U61 0 . 
kibtu , Weizen, ( SG )gig, kh6 0 ; ( Se )gig-ba, hh6 §] . 

kidennu , Privileg, Schutz, BAR* oder §U', lk bzw. 5U5 || ; ubara, 152 u 0 . 

kiditu, extisp., sa-ti (oder sa-ti? ) , 10U. 

kidudü , Ritus, ki-du-du, U61 . 

kigallu , Sockel, ki-gal, U61 . 

kifaullü , Trauerriten o.ä. , ki-hul, U61 . 

kik / gallü , Brachland, ki-gal, U61. 
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kikkiränu , Pinien- odor Wacholdersamen?, lm se-li , 367. 

kikkittu , Ritus, kid-kM, 97 Q ; kid-kid-da, 97 1 . kid-kid-bi = kikkittu- 

kilibbu , Rohrbündol , p,\ lim, 67. 
kilu , Haft, ki-nu, hG) . 

kilzappu usw. , Fussbank, R1S gir-gub, hh2. 
kima, wie, gim u.a., hko. 
kimahu , Grab, ki-mab, U61. 

kimiltu , Zorn, dib-t_i, 537. Cf n13 dingir-sä-dib-ba. 

kim/nsu , Unterschenkel, düg/dui 0 ~GAM, 396. 

kimtu , Familie o.a., IM-ri-a, 399. 

lu 

kinistu , Priesterkollegium, ukkin, ho. 

kinsig /ku, Abend, kin-sig, 538. 

kinu , fest, gi-na, 85 0 ; gin, gen, 206 § . 

kinünu , Kohlenbecken, KI-NE, U6 1 0 ; KI-NE-NE, U6l |j . 

kinünu , 10. Monat, 1 1 ab, 52. Durch das Determinativ iti ist Verwechslung mit 
kinünu , Ofen unmöglich. Der Eigenname Kinünaja "Im Monat kinünu Geborener" 
wird häufig KI-NE- a-a , KI-NE-NE- a-a u.a. geschrieben. 

kippatu , Kreis, gur, 362. 

kirbänu , Klumpen, lag, 31 
gi s 

kirimahu , Park, kiri 6 -mah, 33 le. 

ßis 

kirissu , Stift, Haarspange o.a., 0 umbin, 92b. 

kirsu , abgekniffener Teig?, ninda-kur^-ra, 597. 

>». gi s 

kiru, Garten, & kinie, 331 e. 

kiru (? qlru ? ) , Ofen, giru, ^30. 

kisal?, eine Gewichtseinheit, kisal, 2U9. 

kisallu , Vorhof, kisal, 2h9. 

kisallubhatu , Vorhofreinigerin , mUnUS kisal-luh , 2U9. 
kisalluhhu , Vorhofreiniger , kisal- luh, 2k9 . 
kisalmahu , Haupthof, kisal-mah, 2^9. 

kisibirru , Koriander, ( )SE-LU( ), 367. [ Kisiga = EZENxKUG siehe n152 8 .] 

kisimmu , Sauermilch, ga-jjab, 319- [Besser kisim6.] 
kislimu , 9- Monat, lt:I gan, 52 0 ; lt:I gan-gan-na, 52 [| . 

• S 8,1* 

kismu , eine Lauchart, ga-ras-nig-kud-da , 319- 
kispu , Totenopfer, ki-si-ga, U6 1 . 
kisu, Stützmauer, ki-sa, ^61 . 
kisu , Beutel, ( )nig-na<*, 597. 
kisallu , Knöchel, zi-in-gi, 8U. 
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kisru » Knoten, KA-kesda, 15 |Ü ; kesda, kes , 152 0 . 

kisadu, Nacken, Ufer, gü, 106. 

kisibgallu , Siegelbewahrer, kisib-gal, 31 h. 

kisittu , Eroberung, Beute, kur- tum usw., 366. 

kiskanü , ein Baum, gis-kin, 296. 

kispü , Zauber, us-m, 17 • 

kissatu, Gesamtheit, Welt, sar, 396 [| ; kis, U25 § ; su, 5^5 0 . 

kissenu , eine Hülsenfrucht, gü-nig-HAR-ra, 106. 

kissu , Rohrmatte, gi-sa, 85. 

kissütu , Macht, kis, U25 § ; sü, 5^5 0 • 

kisubb/ppü , Bauland, ki-sub-ba, U61. 

kisübü , Schlussteil eines Hymnus, ki-sü-bi , U61; ki-su-bi-im, 1+61. 
kittu, Recht, nig-zi/zid, 8U [| ; nig-gi-na, 85* 0 . 
kitturru , Sitz, ki-dür?, U6 1 . 

kitü, Flachs, Leinen(kleid) , gada, 90; Leinenkleid tUg gada, 90. 

fii ff i 
kitu, Rohrmatte, kid, ge, 313. 

lu 

kizu, ein Diener, ( )kus7, 212. 
kizzu , (junger) Ziegenbock, mas-zu, 76. 

kubsi-barmat , ein Vogel, sipa-tir-ra mu en , 295m, Umschrift kubsi+barmat m uSen . 
kubsu, Kopfbinde (auch extisp.), ( )sagsu : , U 1 9 • 

kudanu, Maulesel, AN§E-gir-nun-na , 208 0 ; gir, khk. 

ff 1 s ff i s 

kuduppänu , süsser Granatapfel, ( )nu-ür-ma-ku 7 -kU7 , 75; ( )nu-ur-ma-läl? , 

75- 

kudurru, Grenze, NIG-DU, 597- 

kukku, eine Art Gebäck, ninda-KA-du, 597 Q ; ninda-KA-dü, 597 @ • 
kuk(u)ru, eine Pflanze, S I \u 7 -ku7 , 110 ^ ; Sim gür-gür, 362 0 . 
kulbäbu , Ameise, kisia, 281a 0 ; kisig, 290 § . 

kulilu , kulullu , "Fischmensch", ku 6 -lü-ui a -lu, 589 0 *, ku 6 -lü-u 19 -lu, 589 H 
ki 

Kullaba , Kul-aba** ,72. 

kullatu , Tongrube o.a., ki-gar, U61. ( kullatu , Gesamtheit wird nicht logogra- 
————— , 

kullizu , Rindertreiber, ( U )sä-gu 4 , 38U. \jphisch geschrieben.) 

kullu, halten, dab, dib, 537. 

kulmasitu , eine Kultdirne, nu-bar, 75- 

kulullu siehe kulilu . 

küm, statt, gim u.ä. , khO. 

kummu, Heiligtum, agrun, 32k. 

kumru, ein Priester, gudu^ , güda, 398 (nur Kültepe). 

kunäsu, Emmer, AS-AN-NA (imgaga?), 339 1 ; A^-A-AN ( imgaga? ) , 339 Q • 
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kunnu , künu, Stetigkeit, gin, gen, 206 §| . 
kunukku , Siegel, ( n&1 *)kisib, 31^. 
kuppü , eine Art Aal, gu-bi kU6 , 106. 

kupru , Asphalt, esir-UD-DU-A , 579 0 ; esir-UD-A, 579 i • 

kups u , kuspu , Ses amt rester , dub,-se-gis-i , 1 67 - 

kuräru , Pustel o.a., GIR-GIG, 3l+6. 

kurgarru , ein Priester o.a., ( ^" U )kur-gar-ra, 366. 

kuritu , Wadenbein, gir-pad-du-lügud-da, 1+1+1+ 0 ; gir-pad-da-lügud-da, 1+1+1+ [| . 
kurkänü , eine Pflanze, kur-gi-erin/rin-na, 366 0 *, kur-gi-rin-na, 366 § . 
kurku , Gans, kur-gi m en , 366. 

kurkurru , ein Opf'ergofäna, ^ Ug nig-ta-kuri* , 597. 
kurkuzannu , Ferkel, sa|}-tur , 53. 

kurru , Kor, gur, 111. 

■v . gi 

kursallu , ein Korb, gur-sal-la, 111. 

kurü , kurz, lügud-da, gudß-da, Ii 83. 

küru, Ohnmacht, U-DI , 'i55. Das Logogramm ist anzugeben. 

küru , eine Pflanze, ( gl *' )gi-zü-lum-ma, 85 0 ; ( glS )gi-zü-lum, 85 [| . 

kurummatu , Kost, Ration, suk, suku, kurumc , 1+69« 

kurunnu , ein Bier, kurun-na, 2 1 U |[ ; kurun-nam, 2 1 U 0 . 

( kurustü ) sai j-kurua Lt? , Tiermäster, lü-gurusda, 110. 

kus äpu , Brot o./i. , päd, )|69 0 ; ninda, 597 Ü . 

kusarikku , Wisent, gu«»-a.lim, 297. 

. * rr 

kusitu, Gewand, ug bar-dul, lh; Ug bar-dul 5 , 7*+; Ug bar-dul 8 , lh 0 . 

kus su , Sessel, Thron, (auch extisp.), ( glS )as-ti, 1 @ ; ( gl5 )as-te, 1 § ; 

( glS )gu-za, 559 0 . 

kus su , Kälte, en-te-na, 99 0 ; 6ed, sed 7 , se<+, 103b f| . 

kusabku , eine Akazienart, gis-ab-ba, 296. 

kusgugalu ? , eine Trommel, kus-gu<+-gal , 7- 

kutallu , Rucks o He, gti-TAR, 106 0 ; gü-t al , 106 §] . 
—————— ^ 

kutimmu , Gold- und R i lbornchmiod , ( )ku-dim, 1+68 0 ; ( )kü-dim, 1+68 f| . 
kutmu , extisp., dul, • 
kutpu , eine Art, (Man, MN-zah.-gPo» 13. 

Kutu, Kutha, ( UrU )(]u--.lun-a( kl ), 106 Q ; ( UrU )GÜ-EDIN( kl ) , 106. 
kuzbu , Fülle, foi-li , 39*>. 



lä . nicht, nu, 75« 

labanu , Nacken, sa-gu, 10H. 

labäru , alt s./w. , sumun, sun, til, 69 0 ; libir-ra, 1+55 §| . 
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labagu, ein Dämon, dim 8 -i 1/dim-me-A, 150. In assyrischen Texten ist das Logo- 
gramm anzugeben. 
läbäsu Gt sich bekleiden, D bekleiden, mu^-mu^ , 536. 
labi/iru, alt, sumun, sun, til, 69 0 ; libir-ra, 1+55 || . 
lab tu oder labtu siehe laptu . 
la'bu , eine Krankheit, dih, , 138. 
lafaannu , Flasche o.ä. , dug la-h,a-an , 55. 
lahru , Mutterschaf, ( UdU )u 0 /us 5 , i+9 U . 
lahtanu , Bierfass, lahtan, 39Ub. 
lalläru , trockener(?) Honig, lal-had, 109 . 

lalu, Fülle, Schönheit, la, 55. Um Verwechslung mit lalu, Zicklein zu vermei- 
den, ist das Logogramm anzugeben. 
lalu , Zicklein, mas-tur, 76. 

lamahussu , ein kostbares Gewand, tUg nig-lam, 597. 
lamassatu , weiblicher Schutzgeist, d lamma, 322. 
lamassu , weiblicher Schutzgeist, ^lamma, 322. 

lamastu , eine Dämonin, d dim 8 -i 1/dim-me , 150. In assyrischen Texten ist das Lo- 
gogramm anzugeben. 
lammamahu , Stierkoloss, lamma-ma^?, 322. 

lam / wu , umgeben, nigin, I+83 || ; nigin, 529 0 • Nicht dab , siehe pl89 Mitte. 
länu , Gestalt, alam, alan, 358. 
lapänu , verarmen, üku, 1+82. 

lapätu , anfassen, tag, 126 | ; lapätu 3, zerstören, ftul , I+56 || . 
lapnu , arm, üku, 1+82 0 ; nig-nu-tuku, 597 § . 
laptu , abweichend, tag, 126. 

laptu , Rübe, lu-üb , 537- Durch das Determinativ ist Verwechslung mit laptu , 
abweichend und laptu o.ä., Röstkorn unmöglich. 

laptu (CAD L 96f., cf ib 22b s.v. labätu ) oder läbtu ( AHw 526; man kann auch 
die Stelle in IM 1+931+0 = Edzard Teil ed-Der n153 als Infinitiv auffassen 
und dementsprechend statt läbtu vielmehr labtu lesen), Röstkorn, se-sa-a, 
367. Wenn man laptu liest, muss man das Logogramm angeben; bei der Lesung 
läbtu oder labtu entfällt diese Notwendigkeit. 

la/uputtü , Leutnant o.ä., nu-bända, 75 0 ; nu-bän-da, 75 |§ . 

laqlaqqu , raqraqqu , Storch, rag/k-rag/k mUSen , 55*+. 

Larag /k , UD-UD-AG kl , 38 1 ; Lärag /k, UD-UD kl , 38 1. 



lardu, eine Pflanze, \l-KAL-bi-ri-in , 1+6 1 ; ^I-KAL-fci-ri-in , 1+6 1. 

ki 

Larsa, Lars am , UD-UNUG (Larsa, Larsam, Ararma), 381 . 
larü , Abzweigung (extisp.), pa, 295. 
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lasamu , laufen, kasu, 202. 

lu lu lu. lu. 

las imu , Kurier, ( )kasu , ( )kasu-e, ( )kas 5 , ( )kas 5 -e, 202 (und 206). Das 

Logogramm ist immer anzugeben. 

lasu , kneten, silan, 31^. 

la'ü , junges Rohr, gi-TUR? , 85. Das Logogramm ist anzugeben. 
lazäzu , andauern, zal, 231; zal-zal, 231. 
lazzu, andauernd, zal, 231; zal-zal, 231. 
lemnu, böse, foul, ^56. 

lemuttu , Böses, nieho lomriu; nig-hul, U56 , Logogramm anzugeben; MUNUS-fcul, 55 1 *, 

Logogramm anzugebon, wonn man nicht munus lemuttu umschreibt. 
leqü , nehmen, ti , 73 0 ; su-ti, 35h. 
letu , Backe, te, 376. 

le *ü , können, zu, 6 Ol ; 'a-gal, 33h g ; da, 335 | . 

le'u , Schreibtafel, glS ZU, 6 0 ; g le-u 5 -um, 59 | ; glS DA, 335 § . 

le'u , tüchtig, zu, 6 0 ; a-gal, 33^ | ; da, 335 | . 

libbu , Herz, Inneres, sä, saga , 38U . sä-ba (Kültepe) = ina libbisu , darin, Um- 
schrift ina+libbisu . libbi gisimmari , Palmblatt o.a., pes-gisimmar , Um- 
schrift libbi 2 gini mmari , 3H6; sä-gisimmar, Umschrift & libbi 
gisimmari , 3ö'i. 

libittu , Lehmziogol, n i R/» , 567. 

liblibbu , Nachkomme, ( ' ^ )nä-ba1 -bal , 38h. 

liginnu , Schul (,n. To 1 n./l. , im-gid-da, 371. 

lilatu , Abend, AN-unan?, 107+327; AN-üsan? , 107+327; usan? , 107+327; üsan?, 

107+327; a-u a -te-ma, 33U; kin-sig, 538. 
liligu , Goldammer?, li-li-gi , 59- 

lilissu , Pauke, li-li-iz, 59 0 S liliz, h22 § . 

lilitu , eine Dämonin, munus-lil-la oder munUS lil-lä, 313 0 ; ki-sikil-lil-lä, 
313 1 . 

lillänu , Halm mit reifer Ähre, se-lillan oder lillan, 367. 

->•-,■, j_ TJ • j. • munus.. n 
lillatu , Idiotin, Iii, 336. 

lillidu , geschlechtsreifer junger Bock, mas-gub, 76 §| ; geschlechtsreifes 

Schaf, sila^-gub, 252 0 . 
lillittu , geschlechtsreife junge Ziege, mäs-gub , 76 |] ; MUNUS-GAR-gub?, 55**» 

geschlechtsreifes Schaf, kirn-gub, 252 0 . 
lillu , Idiot, U lil, 336. 

lu. 

lilu , ein Dämon, lu-lil-la oder lil-lä, 313. 
llmu , lim , 1000, IGI , UU9 • 
lipäru , ein Baum, g ^MI-pär, h27. 
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• "v uzu 
lipistu , eine organische Substanz, ( )nu, 75. 

lipjtu, das Anfassen, tag, 126 0 ; nig-tag, 126. lipit qäti , Händewerk, ritu- 
elle Handlung, nig-su-tag-ga, 597, Umschrift lipit+qäti ( nig-su-tag-ga) . 
lipü , Fett, Talg, l-udu, 231. 

lipu , Nachkomme, nunuz , 39*+. lip ( i ) lipi , Nachkomme, ( U )sä-bal-bal , 38U , Um- 
schrift ( lu )lip(i) +lipi (oder ( lu ) liblibbi ) . 
liq pi , Gaumen, a-u 5 ka, 579. 
lisänu , Zunge, eme, 32. 
lisu, Teig, nig-silai i/silag-ga, 597- 
littu, Kuh siehe litu . 
littu , Schemel, glS SU-A, 5^5. 

litu , Macht, Sieg, nig-e, 597- Um Verwechslung mit litu , Kuh zu vermeiden, ist 
das Logogramm anzugeben. 

litu, littu , Kuh, ( gUu )äb, h20 0 ; äb-gal, h2Q . Plural latu ÄB-GU^-HA, 1*20 , 
Logogramm anzugeben. Verwechslung mit littu , Schemel ist unmöglich, da 
dieses Wort immer mit dem Determinativ gis geschrieben wird. 

lu, Stier, DA, 335, nur in mUl is DA, Umschrift mul is le(DA). 

lubäru , Kleid, TÜG-HJ-A, 536. 

lubustu , Kleid, TÜG-HJ-A? , 536; Wollration, sik-ba? , 539. 

lubüsu , Textilration, Wollration, tug-ba? , 536; sik-ba, 539- lubüsu in der 

Bedeutung Bekleidung tUg nig-lam, 597; tUg nig-mu^ , 597. 
Lufausü , d Lü-öus, 330; d Lü-bus-a, 330. 
lulimu, Hirsch, lu-lim, 537. 

lullu, Mensch, lü-u 18 -lu, 330 0 ; lü-u 1ö -lu, 330 fj . 

lulu, Antimon, KUG-GAN, U68. 

lumahhu , ein hoher Priester, lü-mah, , 57. 

lumäsu, Stern, Konstellation, lü-mas, 330. 

lummü , Spinne? Schnecke?, mul-da-mul, 129a. 

lumnu, Böses, foul, U56 . lumun libbi , Kummer, sä-fcul , 38U, Umschrift lumun+ 
libbi . 

lupnu , Armut, üku, U82. 

v 

luppu , Ledertasche, lu-üb , 537. 
lupputu , bespritzt, su-lal, 35^ [3] . 

lurmu, Vogel Strauss, ga-na mu5en , 233; ga-nu, 1 muien , 233 1 ; ga-nu, 1 mu5en , 

319 0 . 
lusu, Schmieröl, i-sumun, 231. 



madädu, messen, aga, 183. 
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Madanu, TAR? , 12; Di-kud, U57 0 . Auch Mandänu . 

lu 

mädidu, mandidu , Mess-Boamter , man-di-di , U71. Das Logogramm ist anzugeben. 

mädu, ma'du , zahlreich, bi -a » 396 Q ; mes , 533 || . 

magal , sehr, ul^-gal, 10. 

majgallu, grosses Boot, glS ma-gal, 122. 

magarru , Schiffsreisekost, ma-gar-ra, 122. 

magä^u, einwilligen, Stativ ist günstig, AS\ 1 [| ; se , 367 1 ; se-ga, 367 Q. 
magulü , grosses Flonn o.ü., gl "ma-gu-la, 122. 
mahähu » einweichen , aufquollen lassen, DIR, 123. 
majjar, vor, igi, UU9. 
mahäru , empfanp/Mi , itfi , h'l9. 

mabasu , schlagen, woIhmi, nig, ?<V) Q] ; ra, 328 || . 

mähäzu , KultstäLU? o.a., ki-su-po/is 3 , I»61 . 

mabbü , Ekstatiker, Prophet, " l gub-ba, 206. 

mahhütu , Ekstatiker in , Prophetin, mUnUS gub-ba, 206. 

mabiru , Marktwert, gan-ba, 105 I 1 ; KI-LAM, U61 0 . 

mäbiru , Gegner, gaba-ri , 1 67 - 

lu_ ^ ^ 

mafaisu , Schlächter o.a., glS pan-tag-ga, U39. 

mahru , Vorderseite, igi, HU9 . 

mabrü , vorderer, igi, UU9. 

maiduppu ? , Lastschiff, mä-NI-dub?, 122. 

ma.i(.j)älu, Bett, ( glS )ki-nü/nä, U6l. 

mäkaltu , Schüssel, glS dilim-gal , 377- 

mäkalü , Speise, nig-gu 7 ?, 597. 

mäkisu , Einnehmer, enku, en 7 -ku 6 , 332 | ; U nig-kud-da, 597 0 . 
makküru , namküru , Eigentum, nig-GA, 597. 
makurru , eine Art Schiff, glS mä-gur 8 , 122. 

malahu, Schiffer, ( U )ma-lah, 5 , 122 § ; ( )mä-lah,* , 122 0 . 
maläku , beraten, galga, 278. 

malallu, mallu, Lastschiff, ( glS )ma-lal, 122. 

Malgium , Malgüm , Ma-al-gu 7 -a, 233. 

lu lu 
mäliku, Ratgeber, ad-gi^-gi^ , 1U5 § ; ( U )galga, 278 0 . 

malilu , Schalmei, gi-gid, 85. 

malu, voll (s./w.), sa B , 123. male irti , Heldenmut o.a., sa 5 gaba, 123- 
mämitu , Eid, Bann, nam-orim, 79 0 ; nam-rim, 79 ü ; sag-ba, 115 H • 
Mandänu siehe Madänu . 
mandidu siehe mädidu . 

manu, Mine, ma-nn, 3'i2. Kann gewöhnlich einfach ma-na umschrieben werden; 
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sonst ist das Logogramm anzugeben. 
manu , zählen, rezitieren, sit , siti, sita 5 , 31U. 
Manzat , Regenbogen, d Tir-an-na, 375« 

ma( n ) zaz päni , Höfling, gub-ba-igi, 206. Das Logogramm ist anzugeben: 
lu 

manzaz( güb-ba) päni . Vgl. mazzäzu . 
manzu , eine Art Pauke, meze, U26. 
maqätu , fallen, sub , 68. 
maqlütu , Verbrennung, gibil, 5U8. 

maqqitu , Opfergefäss o.ä. , maqqi (bal )-tü, 9- 

ki ki 
Mar ad , Marad-da , Mar-da , U37« 

maräru , bitter s./w., ses , ses, 331. 

maräsu , krank s./w., gig, UU6. 

Marduk, ^dES, 31 U § ; d §ä-zu, 38U; d Amar-Utu, U*3T 0 ; d 3Ö , 5U5 1 . 

marratu, Regenbogen, marra (im-ses )- tum , 399- Das Logogramm ist anzugeben. 

, n -musen 

marratu , ein Vogel, ses , 331. 

marru , bitter, ses, ses, 331. 

is urudu 

marru, Spaten, ( glS / rU U )mar, 307. Wenn kein Determinativ vorhanden ist, ist 

das Logogramm anzugeben. 
marsu , krank, gig, UU6. Vgl. marustu . 
martu, Galle, zi , 1 1+7 0 ; ES?, U72. 
märtu, Tochter, dumu-munus , 1 UU . 
maru, gemästet, niga, nigu, 367. 

märu, Sohn, dumu, 1 UU 0 ; GIR? , 3U6; GIR-GAL? , 3U6; a, 579 § . 

lü 

mär bani , Vollfreier, ( ) dumu- du , 1UU. 

mär sipri , Bote, Iu dumu-SIG 5 ? , 1UU; 1U dumu-SIG? , 1UU; ^a-kin, 579, Um- 

lu. lu l' l' 

schrift U mär 2 sipri ; a-SIG 5 ? , 579; U a-SIG? , 579; U kin-gi 4 -a, 538, 

lu v . 
Umschrift mar+sipn . 

märu , Tiermäster, lu-gurusda? , 110. Das Logogramm ist anzugeben. 

marustu, Unheil, nig-gig, UU6 |j . Vgl. marsu . 

masabbu , Korb, ( gl )ma-sä-ab , 3U2. 

maslabtu , Sprenggefäss , dug a-sü, 579. 

massu , Anführer o.ä., mas-sü, 7U. 

masjjatu, Röstmehl, zi-mad-gä, 536 0 ; zi-ma-ad-gä, 536 [| . 
magrahu , extisp. , sur, 101. 

mag gar tu , Wache, en-nun, 99 0 ; en-nu-un, 99 §] . 

maggäru , Wächter, ( lu ) en-nun, 99 0 ; ( 1 ^) en-nu-un , 99 i ; ( 1U )en-nu, 99 1 . 
(m/w) agu , gering s./w., BAD, 69. 

masälu, gleichen. St sich auf gleiche Höhe stellen mit, sa 9 usw.?, 7U. üm 
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; kislafc, U61 0 . 



; ( U )in-nu-US\ 1U8 0 . 



masil , Mittag, ud-nn. 0 -n.m, 301, Umschrift üm+masil . 
masä'u , rauben, kar, 376*. 

Iii 

masennu, Hausverwalter o.ä. , ( )agrig?, 1+52. 

mashulduppü , Sündenbock, mas-fcul-dub , 76 0 ; mas-hul-dub-ba, 76 |§ . 
masitu o.ä. , extisp. , GIR, 10. 
maskakätu , Egge, 6 gan-ur, 105 I. 
maskanu , Tenne, Stätte, mas-gan , lh [| 
masku , Haut, kus, 7. 

Iii 

masmasu , Beschwörer, ( )mas-mas, lk. 
masru , Reichtum, nig-tuku, 597. 
massu, Tragkorb o.ä., gi-gur-da, 85. 
mastakal , ein Seifenkraut?, U A§-BAD, 1 
mäsu, Zwilling, mas-tab-ba, 7U. 

(mati) ana matima , zukünftig immer, ud-kur-se, 381, Umschrift ana+matima . 
matqu , süss, ku 7 -ku 7 , 110. 

mätu, Land, kalam, 312 § ; ma-da, 3^2 § ; kur, 366 0 . 

matu , sterben, üs, 69 0 ; ba-us, 69; GAM, 362. 

matuqtu , Laus o.ä.?, uh,, 398. Das Logogramm ist anzugeben. 

maturru , kleines Boot, R1S ma-tur, 122. 

matu , gering (s./w.), lal, U81 . 

mazzäzu, Standort (auch extisp.), na, 70 §] ; ki-gub, U61 0 . Vgl. ma(n): 
meat, me, 100, ME, 532. 

medilu , Riegel, n su-den , 6 sahab, 35 1 *. 
mele / ammü , Schreckensglanz, me-lam, 532. 
melqetu , Einnahme o.ä. , su-ti-a,, 35U . 
m elü , Höhe, sukud, 190k. 

merebtu , Vermesnnnhei t , NE- tum usw. ? , 172. 

meresu , bestellten Feld, gän-zi, 105 I. 

kun 

meseru usw. , Gürtel, "E-TUM, 308. 
meskannu siehe musukkannu . 

mesu, waschen, lufo, läh,, 321. 

• ßi s 

mesu , ein Baum, mes , 31 U. 

mihistu , Schriftzeichen, gü-sum, 15; gu-sum, 15 (und 559). 

mibra / et , gegenüber, GAB, 167 H ; igi-et, mihre-et , kk9 . 

mihgu, Schlag, nig, ?9 r j 0 ; ra, 328 § . mifasu , Gewebe, ^sig, 295. 

miksu, eine Abgabo, nlg-kud-da, 597. 

milku, Rat, galga, PYfl. fliehe auch Adad-milki. 
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mllu, Hochwasser, a-zi-ga, 579 1 ; illu, 579 0 . 

mlliirti, Heldenmut o.a., sa 5 gaba, 123 (wie male irti ). Die Logogramme sind 



anzugeben 



m 



il'u , Salpeter, ( n&i * )AN-NE , 13. 
im-ma, irgend etwas, 556a. 



mi 



nitu, Mass, sit, siti, sita s , 31U. 



mi 



nütu, Zahl, Rezitation, sit, siti, sitas, 31U. 



miqittu , Sturz, sub, 68 0 ; ri-ri-ga, 86 ^ . 

miqtu , Sturz, sub, 68. miqit+isäti siehe 172,51ff. miqit same , Fallsucht?, an- 

ta-sub-ba, 13, Umschrift miqit+same . 
miränu , junger Hund, ur-tur, 57 5 • 

mirsu, Rührkuchen o.ä. , ninda-i-de-a, 597 0 ; ninda-i-de-am, 597 Ü . 
misu , Waschung, luh,, lä£, 321. mis pi , Mundwaschung, ka-lufc-fou-da, '5 ü ; 

ka-lufc-ü-da , 15 0 , Umschrift mis+pi 2 bzw. mis+pi (falls nicht sumerisch 

zu lesen). 
misru , Grenze, bulug, 96. 
misaru , Gerechtigkeit, nig-si-sa, 112. 

mislänü , Halbanteil, su-ri-a, 35^. Das Logogramm ist anzugeben. 
mislu , Hälfte, sag, mas, bar, ba 7 , 7*+. 

mitanguru , Einverständnis, se-se-ga, 367. Das Logogramm ist anzugeben. 
mitgäru , günstig, se-ga, 367. 

mitguru , Einverständnis, se-se-ga, 367. Das Logogramm ist anzugeben. 



im 



tu, tot, Toter, us, 69 0 ; ba-üs, 69; adda, ad 6 , 69; GAM, 362, 



mittu , Götterwaffe, Keule, glS KU-AN, 536. 

mu , Wasser, a, a-mes , 579. [ mudammiqu , ein Beruf; ^UR-SIGs und -SIG, 1UU und 

-. * 

müdü , wissend, zu, 6. \_ U A-SIG S und -SIG, 579 so zu lesen?] 



Kl S 

mugirru , Wagen, gigir?, U86. 



muhjju, Schädel, Oberseite, ugu, U12. 



m 



ufrru , ein Kultbau, kun-sag, 77 U ; kun-sag-ga, 77 0 . 



mu 'irru , Oberster der Bürgerschaft, gal-ukkin-na? , 3^3. 



mukabbu, Näher, U TUG-KAL, 536 § ; TUG-KAL-KAL , 536 0 . 



mukallimtu , Kommentar, nig-pa-da, 597. 



mullilu , ein Reinigungsgerät, sanga<*( IL-DUB) , 320. 



Äl s 

mulmullu , Pfeil, ( )gag-(u^/ü)-tag-ga? , 230. Das Logogramm ist anzugeben. 



mülu, Höhe, du 6 , ^59a. 



Mummu , ^Ümun/Umum, 338. 



mundu , Feinmehl, nig-är-ra, 597. 



münu, Larve, za-na, 586. 
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munutukü , kinderlos, mu-nu-tuku, 61 . 
mu(n) ziqu , Rosine, ( gls )gestin~bad-a, 210. 
müraku, Länge, gid-da^? , 37 1 « 
murassü , Wildkatze, sa-a-ri, 10U. 

murdudü , eine Pflanze, mur-dü-dü, H01 . 

w i /gis-\sim 
murru, Myrrhe, ( ) Res, 331. 

mursu , Krankheit, gig, hh6. 

müru , Eselfohlen, dür, POfl. 

• pi s 

musukkannu , meskannu , Sinsoo-Baum, mes-Ma-kan-na , 31 H. 

(m) usukkatu , kultisch Unreine?, mUnUS ü-züg, 318. 

(m) usukku , kultisch Unreiner?, ü-züg, 3 1 8 . 

musa* 'iränu , Frosch, NE-za-za, 172. 

muslälu , Mittag, an-ba^/bir© , 13. 

(m) usaru , Penis, gis , 211 § . Vgl. isaru . 

mus / sarü , Garten, Inschrift, mu-sar, 61 0 ; ein Flächenmas s , SAR, 33 le §] . 
musätu , ausgekämmtes Haar, sik-sab, 539» 
mushussu , SchlRngondrarhe , mus-hun, 37^. 
musitu , Nacht, go 6 , gi a , gig, h27. 

muskenu , Untergebener, Armer, mas-EN-GAG, 7^ |j ; mas -GAG-EN , 7U |j ; ki-za-za, 

U61 0 . Vgl. suken u. 
muslahhu , Schlangenbeschwörer, ( " U )mus-lah 5 , 3lh 1 ; ( U )mus-lah 4 , 3lh 0 . 
musmabu , mythische Schlange, mus-mab , 3?U . 
muspalu , Tiefe, tün(o.ä. )-la, 595- 

mussaru , ein Stein, ( nau )mus-GIR , 37*+. [ mussuru siehe ussuru .] 

mustarilu , Planet Merkur, mul gut+-ud, 297. 

* n a 

mustasbip (t )u, ojn Stein, *MUNyn-la, 55U. 
musfru , Kamm, ( R1 " )p,n-'/,UM, 319- 
müsu , Nacht, go n , gi fl , gig, h?'J . 
mütänü siehe muj.u. 

mutbaprisu , geflügelt,, d/i.l-dal, 86. 
muttillu , KIN-GAL-UD-DA, 538. 
mutu, Ehemann, dam, 557 . 

mütu , Tod, üs, 69 0 ; nam-üs, 69 ü . Plural mütänü, Todesfälle. 
mutu , Fehlendes, lal, U81 . 
muziqu siehe munziqu . 

nabalkattu , Überschreitung, Aufstand, bal? , 9 ; ki-bal , U61. 
nabalkutu , überschreiten, sich empören, bal, 9« 
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näbalu , trockenes Land, pa-ri-im, 295. 

nabäsu, rote Wolle, Slk he-me-da, 1U3 0 ; Slk he-med, 1 1+3 § . 
Nabiu, Nabu, d AG, 97 0 i ^uati , 295 1 ; ^JR, 575- 
nabu, nennen, sa^, "82. 
näbutu , fliehen, zab« 589. 

nadänu , geben, aS, 1 || ; mu, 61 || ; sum, sumu, si, 16U 0 ; SUM-NA, 16U. 

naditu, eine Art Priesterin, Nonne, lukur, lagar , 55U. 

nadu, werfen, sub, 68. 

nadu, Schlauch, ummu, ummud, 579. 

nadu , preisen, i, 1U2 0 ; ni-tuku, 399 H . 

lü 

nagargallu , Ober Zimmermann , ( )nagar-gal, 560. 

lü 

nagäru , Zimmermann, ( )nagar, 560. 
nagbu, Grundwasser, idim, 69. 

nagiru , Herold usw., lu nimgir, 3U7 0 ; lu n imgir, 3U8 § ; DlS+U, 53U @ . 
naglabu , Hüfte, ( UZU )mas(oder bar )-sil/sila, 7h 0 ; su-i , 35U. 
nabäsu , zurückweichen, lal, U81. 
nabiru , Nasenloch, KA-BUN?, 15. 

nahlaptu , Gewand, ( tug )gü-e, 106 0 ; ( ttlg )gü-e-a , 106. 

näbu , Schweineschmalz, i-sab, 231. 

nakäpu , stossen, du 7 , UU 1 . 

nakäru, anders, feindlich s./w., kür, 60. 

nakäsu , abschneiden, kud, kur 5 , ku 5 , 12. 

nakbatu , Masse o.ä. , idim, 69 ||| \ dugud, UU5 0 . 

nakkaptu , Schläfe o.ä., sag-ki , 11 5. 

nakkäpü , stössig, ^ U7 , UUla. 

lü 7 

nakru , Feind, ( )kür, 60. 
nakrütu, Feindschaft, nam-kür?, 60. 
naksu , abgeschnitten, kud, kur 5 , ku 5 , 12. 
nalbantu , Ziegelform, glS ü-sub, U55 . 

nalbasu , Textilration , tüg-ba? , 536. nalbas same , Himmelsmantel, Wolkenkleid, 

AN-MA, 13, Umschrift nalbas+same . 
nalpattu , Schale o.ä., glS dilim-tur , 377. 
nälu, Reh?, dar a- mas- da, 100. 
nalu, sich hinlegen, nü, na, h31 . 
nam / wäru , hell s./w., zalag, 393. 
namburbü , Löseritus, nam-bür-bi, 79. 

namerimburrudu , Bannlösungsritus, nam-erim-bür-ru-da, 79. 
nambartu , Einnahme o.ä., su-ti-a, 35U. 
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namküru siehe makküru . 

nammassü , Getier, nlg-ki.7, 597. nammasse geri , Getier des Feldes, nig-zi-ga.1- 

edin-na, 597» Umschrift nammasse+geri . 

d ' d 

Namragit , As-ims-babbar , 1 j|| ; As-im-babbar , 1 0 . 

nam / wru , hell, zalag, 393. 

namtaru , ein Dämon, nnm-tar, 79. ^Nam-tar , der "Todesengel", 79« 
nam / wü , Weidegobiet, a-ri-a, 579 0 ; a-dam, 579 U • 
namzäqu , Schlüssel, nig-gag-ti, 597- 
namzitu , Maischbottich, dug nlg-dür-bur , 597. 

nannäru , Mond, d nanna-ru/ri , d nan-na-ru/ri , 331; u^-sakar, 38 1 , Logogramm ist 
anzugeben. 

napäfou , anzünden, blasen, aufgehen (Sonne u.a.), niu, 331e ]|j ; kur, 366 0 . 
napharu , Summe, pap, 60 @ ; su-nigin, 35*+ Ü] ; su-nigin, 35^ 0 • 
napistu , napus / ltu , Seele, Leben, zi , 8*+. 
napisu , At em , P A- AN , r x ) 5 1 ) . 

naplastu , extisp. , igi-bnr, h'19 0 , igi-tab , kk9 H . 

nappahtu , Empörung o./l., bun, 30; Blase o.a., bun, 510. Das Logogramm ist an- 
zugeben. 

nappähu , Schmied, ( )n i tnug , 338. 
naprusu Ntn, fliegen, dal- dal, 06. 
napsastu , Salbschale, gl D dilim-i-ses , 377. 

naptanu , Mahl, bur, 3H9 i ; kin-sig, 538 § ; NIG-DU, 597 0 . 

naptu , Naphta, i-kur-ra, 231. 

napü , sieben, gesiebt, sim, 79« 

näqidu , Hirte , ( " U )na-GAD, 70. 

naqü , opfern, bal, 9« , 

narabu , aufweichen, dig, 231. 

näräru siehe neräru . 

Iii 

nargallu , Obermusiker, nar-gal , 355. 
narkabtu , Wagen, gigir, U86. 

närtu , Graben, id-tu usw. , 579« • 
närtu, Musikerin, mUnUS nar, 355» Durch das Determinativ ist Verwechslung mit 
närtu , Fluss ausgeschlossen. 

narü , Stele, na-ru, 70 § ; nat *na-ru-a, 70 0 . 

, d' 

näru, Fluss, ld, 579« Naru, Flussgott, Id, 579« 

lu 

näru, Musiker, (" )nar, 355« Wenn das Determinativ fehlt, ist das Logogramm 

anzugeben. 
narüqu , Ledersack, a-ga-la, 579« 
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nasäfau , ausreissen, zi , zig, 81+ 0 ; vergehen (Zeit), zal (in ba-zal), 231 (Lo- 
gogramm anzugeben). 
nasfou , ausgerissen, zi , zig, 81+. 
nas / spantu , Niederwerfung, kus 7 , 212. 

nagäru , bewachen, schützen, PAB, 60 [§ ; üru, 331 [ij . 
nagmatt u , Verband, lal, 1+81 0 ; nig-lal, 1+81 @ ; lal, 1+82 || . 
nagraptu , extisp., nig-tab, 597- 
nasäku, beissen, zu-kud, 15. 

naspaku , Speicher, Vorratskrug, i-dub, 231 0 ; in der Bedeutung Lastschiff 

ma-NI-dub?, 122 (Logogramm anzugeben). 
naspu , Bezeichnung einer Bierart, sig, 592. 

nasu, tragen, GlS(gur 17 , guru 17 ), 296 (296 1 ) § ; il, ila, Iii, 320 0 . 

näs patri , Schlächter, ( lu )gir-lä, 10, Umschrift näs+patri . [Imperativ isi 
nasu, beben, tuku^ , tuk^ , 515. \_wegen Lw. isi = I§ immer mit Logograromangabe. ] 
Nasufr , ^uska?, 295 1 . 
natäku , tropfen, bi-iz, 2 1 U . 
natälu , schauen, igi, 1+1+9 . 
nebehu., Gürtel, ^ib-lä, 207. 

neberu, Fähre, glS mä-diri-ga, 122; Planet Jupiter, mUl SAG-ME-NIG? , 1 1 5 (wegen 
der Unsicherheit der Lesung ist mUl SAG~ME-NIG oder - konventionell - mul sag- 
me-gar zu umschreiben). 

nebet tu , eine Binde, ( Ug )dära, 535. 

nemelu, Gewinn, a-tuku, 331+. 

nemequ , Weisheit, nam-ku-zu, 79- 

nemsu, Waschbecken, nig-su-lu^-h^a, 597. 

nepestu , Arbeit, du, 230. 

neqelpü , dahintreiben , diri, dirig, 123. 

ner siehe neru . 

ne/ äräru , Hilfe, erin-täh, 393 0 ; erin-tah, 393 § . 

Nergal, d MA§-MA§ , 7 1 *; ^ri-gal, 331; S-GUR, 1+17 | ; d GIR 4 -KUG, 1+30; d E-GIR*- 

KUG, 1+30; d GIR, 1+1+U; ^e-eri -,-gal , hhk 0 ; d IGI-DU, 1+1+9. 
neru , ner , 600, ge/is+u, 53l+. 
nesu, sich entfernen, bad, 69. 
n|su, Löwe, ur-mafc, 575 0 ; ur-A, 575 § . 
Nidaba siehe Nisaba . 

nidintu , Gabe, nig-sum-mu, 161+ §| ; gewöhnlich sum-tü = nidin-tu . 

niditu , Bauland, ki-sub-ba, 1+6 1 . 

nidu, das Werfen, auch extisp., sub , 68. 
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-i > 

nidu (b) gallu o.ä. , Oberpförtner, ( U )NI-GAB-gal , 231. 

nidutu, unbebauter Zustand, Brache, kankal , U61 0 ; kislafc? , U6l . 

niggallu , Sichel, Urudu KIN(gur 10 ? ) , 538; nig-gal-la, 597- 

• i 1 ~o ^ i urudu ^ , , 
nigkalagu ? , Pauke, n i g-kal a-ga, 597. 

nignakku , Räuchr rbockm , nig-nn, WJ . 

nigsagilü o.ä. , f'.l.ol I vorl.retung, nig-sag-ila, 597. 

nl/ehtu, Ruhe, TMihig (lVm.), nr-jja, 172. 

nikiptu , ein Kuphorl) i i\. ! II. rauch V , nim- c1 Mas, 215 || ; sim-^in-urta, 215 0 . 
nikkassu , Abrechnung, tnr.-ka, V>7 fj (nur Kültepe); nig-ka 9 , 597 0 . 
niksu , das Abschneiden , kud, kur s , ku 5 , 12. 

nimru, Leopard, Panther, pirig-tur, 130 |] ; pirig-tur, hhh 0 . 

nindabü , Brotopfer o.a., nidba( PAD- d MUS7 d +MUS' ) , U69 . 

nindakku ? , ein Längenmass , ninda? , 597. 

nindanu ? , ein Längenmass, ninda?, 597. 

ninü , Ammi, U-KUR-RA( simbirida? ) Sar , 31 8. 

Ninua , Nina , Ninive, ( UrU )NINA( kl ) , 200 (nach 133). 

Ninurta u.a., ( d )Mas, 'Jh j§ ; gewöhnlich ^in-urta , 556. 

"j-Pbu , das Aufleuchten, Aufgehen, mu, 33 1e j| ; kur , 366 0. In der Bedeutung 

• ? 9 r-i 

Streit , strittiger Befund' izi-gar, 172 [3| . 

ki 

Nippur ( u) , Nibru , 99. 

nicju, niaG, Opfer, ( UdU )siskur, U38 § ; ( Udu )siskur, ( Udu " nlta )siskur , U38 

0 ; AMAR-AMAR-re, U38 g (Mari). 
nirähu , eine Schlange, mus-tur, 37^4. 

niru,^Joch, glP, gis, § ; AL-ti ,^298 (extisp.); AL-te, 298 (extisp.); 

61S DUN 4 , 3)i8 (auch oxtisp.?); ßlS sudun/l 9 5^9 0 . 
Nisaba, d §E-NACiA\ 367; Nl r.aba , d NAGA , 165. Vgl. zu. 

nisannu, 1. Monal,, 1,,1 lmr, 52 0 ; lt:L bar-zag-gar , 52 § ; lt:L bar, 52; lt:L bar- 

sag-sag, 52. 
nissabu , Getreide, d Nisaba, 367. 
nissatu , Wehklage , SAG- PA- LAG AB , 1 1 5 . 

nisirtu , Geheimnis, MUNWr.-üru , 55)1 §| ; auch üru-ti usw. = nisir-ti s 331. 
nisakku , ein Kultprionter , nu-es, 75. 
nisü , Leute, un(ug, üku)-mes, 312. 

nisu, das Tragen, Ii, ila, ili, 320 0 . nis libbi , geschlechtliche Begierde, 
sa-zi-ga, 3l\h , (Jmnrrhr i rt nin+libbi . nis qäti siehe suillaku . nis resi , Er- 
hebung des Haupten, auch extisp., mu sag, 61 , Logogramme anzugeben. 

nisu , (Eid beim) Leben, nis , (schwören) bei, mu, 61; (beschwören) bei, zi , QU. 
Das Logogramm ist anzugeben. 
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nis / sütu , Familie o.a., IM-ri-a, 399. 

nübtu , Biene, nim-läl, h33. 

~~" ~~~~ lu 

nuhatimmu , Koch, muftaldim, 61. 

nuhsu , Fülle, fce-nun, 1^3. 

nuhurtu , eine Art Asa foetida, ( )nu-LUg-h,a( ), 75. 

. . . n .. . . munus gis. . . 
nukarippatu , Gärtnerin, nu- kiri 6 , 75- 

lu ffi s 

nukarippu , Gärtner, ( )nu- kiri 6 , 75. 

nukurtu, Feindschaft, nam-kür?, 60 ]| ; MUNUS-kür, 55^ 0 . 
nukusu , Türzapfen o.ä., ( )nu-küs-ü, 75. 
nullatu , Gemeinheit, KA-nu-gar-ra, 15. 
nünu, Fisch, kue , kua, 589. 

nurmu , Granatapfel(baum) , ( )nu-ür-ma, 75. 

nüru, Licht, izi-gar, 172 § ; zälag, 393 0 . Nüru , Lichtgott, d izi-gar, 172 

| ; d zalag, 393 0 . 
nus agilu o.ä., ähnlich wie nigsagilü ? , nu-sag-ila, 597. 
d Nuska/u, 295 1 , auch ^uska /u, 295 1 . 
nusurru , Minderung, BA, 5 0 ; SÄ-SUD? , 38U. 

padänu , extisp., gir, giri , 10 0 ; KA-GIR, 15« 

lu. 

pagru , Leichnam, adda, ad 6 , 69 0 ; ( )äd, 537,65+537* H • 

pagu , Affe, ugu-dul/dul 6 -bi , ^12. Wenn das Logogramm dul 6 statt dul enthält, 

empfiehlt es sich, das Logogramm anzugeben (nur assyr.). 

pahallu , Bein, pap-^al? , 60,2i4ff. 
l' 

pafaäru , Töpfer, ^a^jar, 309. 

pahäru , sich versammeln, nigin, 529- [ pähatu siehe pifaatu . ] 

paläfau , fürchten, mud, 81. 
paläsu N, ansehen, igi-bar, hhy . 

paläsu , durchbohren, GAM, 362 ^ . Vgl. palsu , pilsu . 
palgu , Kanal, pa 5 , 60. 
pallurtu , Kreuz, bar, 7^. 
palsu , durchbohrt, bür, Uli. 
palü , Regierung( s jähr ) , bala, 9- 

pannigu , ein Gebäck, ninda-dim, 597; ninda-dim/dim 10 -me , 597; ninda-dimi i - ma, 
597- 

pänu , Vorderseite, Gesicht, Plural pänü , Gesicht, igi , ^^9. 

pänu , Korb, Scheffel, gi-gur, 85; PI, 383. Um Verwechslung mit pänu , Vorder- 
seite usw. zu vermeiden, ist das Logogramm anzugeben. 
pänu , vorderer, igi, Uk9 * 
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paphallu , Bein, pap-Jjal?, 60,2hff. 
pappardilü , ein Stein, ( n&u )babbar-dili , 381. 
papparfaü , Portulak?, babbar-bi Sar , 381. 
papparminu , ein Stein, ( nnu )babbar-min5, 381. 
pappasitu , weisser Gips o.a., ba-ba-za- itut» ( ^itus ) , 5« 
pappasu , Gerstenbrei, ba-ba-za, 5« 
pappu o.ä. , das Zeichen PAB, 60. 
parädu , erschrecken, mud, 81. 

parakku , Kultsockel, Heiligtum, bara, barag, 3UU. 
paräku , sich quer legen, gib, 67 • 
paramafau , Heiligtum o.ä., bara-mab , 3^U. 
paräsu , trennen, kud, tar, 12. 
parku , querliegend, gib, 67. 

lü 

pa / urkullu , Siegolschnoider , ( )bur-gul, 3^9 . 
parratu , weibliches Lamm, udU BAR-MUNUS , 7U. 
parrisu , lügnerisch, Rechtsbrecher, LUL, 355« 
parru , Lamm, UdU BAR-GAL, 7^. 
Parsä?, KUR-TI kl , 366. 

pars / siktu , Scheffel, ßlS ba-ri-ga, 5 0 ; PI , 383. 
parsu , abgetrennt,, kud, t,ar, 1?. 

parsu , Amt, Kultbrauch, garza, 295b 0 ; {mar-za} , 307. 

tu tu 
parsigu , Kopfbinde, ( ß )bar-si, 7^ 0 ; Uß bar-sig, 7U || . 

paru , Maultier, AN§E-kunga/kungi , 208. 

parzillu , Eisen, AN- HAH, 13. 

■v 4 im, mim n,U ^' ,n r;n 

paspasu , Ente, U/-TUH , 3(2. 

passu , Puppe, za-na, 586. , 

pasäqu , beschwerlich n./w., pap~bal, 60,2Uff. 

pasäru , lösen, bür, 11. 

pasäsu , salben, es, U72 ; ses, 5^U 0 • 

pasisu , ein Priester, gudu^, güda, 398 0 ; sita**?, hk2. Vgl. 233,22. 

passüru , Tisch, ( )bansur, hl. • 

pästu , Beil, UrU ^ U dur-io - tab-ba, 8. 

päs u , Beil, gin, tun, 5 c ) r >. 

patränu , eine Pflanzo, gl r-a-nu , 10. 

patru , Messer, KrhwrM'l, , fr,1.r, glri, 10 0 ; gir-AN-BAR, 10 ]| . 
pasäru , lösen, rtub, ( 1 1 1 n * I67. 
pat-iru , Tragal lärchon , /fi-duo, 8 r 3 . 

pätu , Grenze, Gebiet, 7.n.g, 332. ana päfr gimrisu , vollständig, zag-til-la-bi-se , 
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332, Umschrift ana+pät+gimrisu . 
pebu , verschliessen , üs, 69. 
pelü , Ei, nunuz, 39^ (St.cstr. pel 5 ) . 
pem / nu , Oberschenkel, b^s-gal , 190 § ; ür, 203 0 . 
per *u , Spross, nunuz, 39^. 
perurutu , Hausmaus, pes-tur, 596. 
pessu , hinkend, ba-an-za, 5« 
pesü , weiss (s./w. ), babbar, 38 1 . 

petü , öffnen, offen, bad, 69. lä petitu , nicht besprungen, gis-nu-zu, 211, 
Umschrift lä+petitu . 

lu 

petü , eine Berufsbezeichnung, GAD??, 90. Das Logogramm ist anzugeben. 
piazu , Maus oder Ratte, kiss, kisis, kisib , 596. 

lü 

pi/äfaatu , Distrikt, nam, 79; Verwalter, Statthalter, nam, 79. 
pifru , ein Bierkrug, '^KA-GAG, 15 § ; pifcu, 2 1 U 

I pilakku , Spindel, ( ßlS )bal, 9. 

! * ^ u ' 

pillü , Mandragora?, glS / nam-tar, 79 0 ; U nam-tal, 79 ü . 

pilsu , Loch, GAM, 362 § ; bür, Uli 0 . 

pindu , Brandmal, gug, 591; eine Steinart, n£U *( d )§E-TIR, 367. Das Logogramm 
ist anzugeben. 

piqittu , Übergabe, si-il-la, 112; si-il-la, 112; si-lä, 112 0 . 

piqqannu , Kot, a-gar-gar, 579» 

piristu , Geheimnis, ad~bal, 1 U 5 - 

pirittu , Schrecken, sä-mud, 38U. 

pirsu , Zug, kud, tar, 12. 

piru , Elefant, am-si, 170. 

pis / sannu , Kasten, pisan, 233 0 ; S1S pisan, 31 h. 

pisirtu , Lösung o.a., bür, 11. 

pisru , Lösung, bür, 11. 

pissatu , Salböl, Ölration, 1-ba, 231. 

pitiltu , Strick, su-SAR, 35h. 

pitiqtu , Lehmziegelwerk, im-dü-a, 399« 
ff i s 

pitnu , Kasten, ( )na 5 , 353. 

pitrustu , in sich widerspruchsvoller Befund, DUH,- us-tu , 167; DUft-uS, 1 67 ; 
DUg-uS-A, 167. 

pitu , Öffnung, bad, 69. pit pi 1 , Mundöffnung, ka-dub-bu-da , 15 §| ; ka-dub~u-da, 

15 0 ; Umschrift pit+pi 2 bzw. pit+pi (falls nicht sumerisch zu lesen). 
pitru , Ablösung (extisp.), dub, du 8 , 167. 
piz/gallurtu , eine Pflanze, am-si-bar-ra-na, 170. 
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piz / salluru , Gecko, mus-dim-gurun-na, 37*+. 

pü , Mund, ka, 15 0 ; in der Bedeutung Wortlaut mürub , 55H. 

pu , Spreu, in-bubbu, IJ18. Um Verwechslung mit pü, Mund zu vermeiden, ist das 

Logogramm anzugeben. 
puhädu , Lamm, ( U ^ U )siln. a , 252. 
pufoälu , Zuchtstier, utua, 287. 
pufrättu , weibliches Lamm, kirn, 252. 
pufaru , Versammlung, ukkin, unkin, hO. 
püfru , Tausch, ki-be-gar, h6l. 

pulukku , Nadel, Grenze, bulug, 96. 

• gi s 

puquttu , eine Dornpflanze, LAGAB, U83. 

purädu , bizz-Karpf en , su|}ur^ U6 , U03. 

i d ki ' d 

Purattu , Pur an tu, Fuphrat, , Buranun , 381 0 ; 1 Buranun-na, 381 §| •, 

ld A-RAD, 579 . 

puridu , Bein, pnp-foa.l, 6(),2*4ff. 

purkullu siehe p arkul lu . 

pursltu , Opferschale o.a., ^ U ^bur-zi , 3^9« 

pursumu , Greis, ein Beruf, ( lu )ab-ba, 128 0 ; bur-su-ma, 3^9- 
püru , Schale, Topf, bur, 3^9 . 
purussu , Entscheidung, es-bar, h r J2. 
pusu , Weisses, babbar, 381. 

püsu , weisser Flock, (I/im Weisse (im Auge), babbar, 38 1 . 

",ik 

pusikku , gekämmt, o Wo I I r> , ' gn-ZUM-ak-a , 319. 
pusqu , Not (auch oxUnp.), pap-hn.1 , 60,2Hff. 

pütu , Stirn, Fronl-, Hi'<« i i,nei l,o , nag, 115 ü ; sag-ki , 115 0 *, zag, 332 || . 

puzru , Geborgorihci l (nneli exUnp.. ), pu-zur 8 (pu = KAxKÄR, KAxS*U oder KA) , 

19+26 0 , nach Thurrnu-Dangin u.a. puzur u ; PU(KA*KAR), 19+26, nach Thureau- 
Dangin u.a. buzurg, nach S*L I 3 daneben puzura , Logogramm anzugeben; MAN, 
U71 §j , nach Thureau-Dangin u.a. b/puzur = b/puzur2, nach §L I 3 buzur 2 und 
puzur 1 . 

• 

qa siehe qü. 

qablitu , mittlere Nachtwache, en-nun-murubz»-ba, 337 U . Vgl. qablü . 
qablu , Mitte, Kampf, sen-sen, 8; murub a , müru, 337 Q . 
qablu , mittlerer, murubu , muru, 337 0 . Vgl. qablitu . 

qabü , sprechen, dug 4 , dun, 15 0 ; dug^-ga, 15 § ; e, 308 Q . 

j'^j. \r 1 A. j * •• /munusv . „ c 

qadistu , Kultdirne o.a., ( )nu-gig, 75« 

, Ä , musen _ Q 

qadu , Pterocles, uru-foul-a , 3o. 
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qadütu , Schlamm u.a. , im-gü, 399« qadüt sikäni , Flussschlamm o.a., im-gü-en-na, 



399, Umschrift qadüt+sikäni . 
qalälu , leicht s./w., lal, H81 . |j . Vgl. qallu . 

qalitu, Röstkorn, se-sa-a, 367. Das Logogramm ist anzugeben. 

lü 

qallu , klein, qäl, U9* ; Diener, qäl, k9* . 

qalpu , geschält, bar, 7^« 



qalü , geröstet, bil, 172 0 ; bil, 173 



qalü , verbrennen, rösten, bil, 172 0 ; bil, 173 ^| (nur als Verbaladj . be- 
legt); gibil, 5^8 § . 

qanü , Rohr, ein Längenmass, gi , 85 (St.cstr. gän ) . qan saläli u.a., eine Rohr- 
art, gi-sul-fti , U67 , Umschrift qan+saläli oder qan saläli 3 . qan tuppi » 
Schreibrohr, gi-dub-ba, 85, Umschrift qan+tuppi oder qan+tuppi . 

q/ kaqqadu , Kopf, sag-du, 115. 

qaqqaru , Erdboden, Kl(ki? gagar? ) , U6 1 0 ; KI-TIM, U6l . 

qaritu , Kornboden, esag, 26 1 . 

qarnänu , gehörnt, si, in ( U )naga-si, 165. 

qarnu , qannu , Horn, si , 112. 

qarrädu , Held, ur-sag, 575. 
fii s 

qastu , Bogen, pan, U39« 



su , schenken, ba, 5 0 ; nig-ba, 5 



qatänu , schmal s./w., sig, 592. 
q at är u D, räuchern, SAR, 331 e. 
qatnu , schmal, sig, 592. 
qatü , zu Ende gehen, til, 69. 
qätu , Hand, su, 35^. 

qemu , Mehl, zi, zid, 536 |§] ; zi-da, 536 0 . qem 2 buqli , Malzmehl, zi-munu^, 
qerbü , Inneres, sa-mes , 38U. \_536. 
qerebu , sich nähern, ku-nu, 536. 

qibitu , Spruch u.ä. , dug 4 , du 11} 15 |] ; dug^-ga, 15 0 . 
qibu , Spruch u.ä., dug„ , dun, 15 1 ; du gl+ -ga, 15 0 ; ME-A, 532 [| . 
qiddat ümi , Nachmittag, ud-gurum-ma, 38 1 , Umschrift qiddat+ümi . 
qilpu , Schale, bar, 7^ 

qilutu, Verbrennung, gibil, 5^8 Q . Vgl. qalu . 
qimmatu , Haarschopf, Wipfel, suh,ur, U03. 

qinnatu , After, gü-du,J06 @ ; gu-du, 559 0 ; gu-di , 559 i • 

ku.s 

qinnazu , Peitsche, ( )üsan, 39^c. 

lu lu. 
qipu , Bevollmächtigter, til-la-gid-da, 69 0 ; til-gid-da, 69 || . 

qirdu , ausgezupfte Wolle, SU-TAB-BA, 7. 
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qissü , Gurke, ükus( ), 550. 

v p\ s . ... .... 

qistu , Wald, 1. 1 r , T('J>. Durch das Determinativ keine Verwechslung möglich mit 

qistu, Geschenk, mg-lm, ') . 
— — i 

qitmu , ein schwarzer Fnrbn tof f , im-sa^ar-gec-kur-ra, 399« 
qitu , Ende, til, 69. 

qü , Liter, sila, 62; Monngefäss dieser Grösse, Liter-Mass , sila, 62. 

qü . Hanf, Faden, gu, 559« Um Verwechslung mit C|U, Liter zu vermeiden, ist das 

Logogramm anzugeben. 
qudru o.a., eine Pflanze, 
quleptu , Schuppenhaut, bar, 7^- 
qurqurru siehe fJurgurrMi. 

qutäru, Räucherung, ri.irlu 1 n'168 (zweimal), 
qutnu, extisp. , :'ig, 

qubrcnu , Weihrauch, um., 70 [l] ; na-izi , 70 . 

rabäsu , sich hin logen, nu , na, 'l/M. 
rabiku , ein Abnud , KAM-K(l(bzw. SE)-DA, U06. 

räbisu , Wächter, ein Dämon , maskim, 29 5d Ü ; maskim, 295e [l] ; mäskim, 295ee 

II • 

lü 

rabü , gross, gal , 3^3; Grosser usw., gal, 3^3. 

lu lu. * 

rab bäni o.a., Bauinspektor? , gal-du, Umschrift rab bäni ; auch GAN-dü 

und gal-GAN-du?; alles 3^3. 

rab pufrri , Gerichtspräsident?, gal-ukkin-na? , 3^3; gal-zu-ukkin-na, 3^3. 

Nach rab+pufori oder räb+puh^ri ist das Logogramm jeweils anzugeben. 

lu. 

rab resi ?, Vorsteher der sa resi -Beamten , Obereunuch, gal-sag? , 115, Um- 
schrift rab resi . • 

lu 

rab säge , Obermundschenk, Rabsake, gal-BI-LUL, 21 U, Umschrift rab säqe 2 . 
rabü , gross s./w., gal, 3^3. 

rabü , untergehen (Sonne usw.), gal, 3^3 Q, Verwechslung mit gal = rabü , gross 
s./w. ; sü, 5U5 I . 

rabu , ersetzen, su, 7« Logogramm wohl nur in Personennamen. • 
rabu , beben, SO, 5 } i5. Da dieses Verbum nicht in Personennamen vorkommt, ist 

Verwechslung mit rjibu ( riäbu ) , ersetzen nicht möglich. 
ragämu , gerichtlich klagen, {KA-ga-ga} , 15« 
rah,ä$u , überschwemmen, ra, 328. 
rakäbu , reiten, u 5 , 78a. 

rakäsu , binden usw., kenda, kes , 152. 

" lü 
rakbü (oder rakbu? ) , roil.ender Gesandter, ra-gaba, 206 0 ; U ra-gaba, 328 || . 
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r amäku , sich waschen, tu 5 , 35^. 

ramämu , brüllen, mu 7 -mu 7 , 16 (G oder Gtn?). 

Raman, ^R, 366. 

ramä / anu , selbst, ni , 399. 

ramü , werfen, ri , 86. 

ramu, lieben, äga, äg, 1 83 0 ; ki-äg/aga, U6 1 ; ki-äg-ga, U6 1 . 
rapastu , Becken, ür-kun, 203 ü ; gis-kun, 296 [T| . 
rapäsu , weit, breit s./w., dagal , 237« 
rapsu , weit, breit, dagal, 237« 



raqqatu , Uferwiese, siehe n513 

1UN 

ku 6 r- , , • /ku 



t Uff 

raqqatu , dünnes Gewand, MUNUS-la, 55U. 



raqqu , Schildkröte, ba-al-gi 6 , 5 § ; bal-gi( 6 ), 9 [T] . 
raqraqqu siehe laqlaqqu . 
raqu , leer s./w., sü, sud, 373. 

rasü , bekommen, tuku, tuk, 57^. 

lü lü 
räsü , Gläubiger, tuku, tuk, 57^- 

rasu , jauchzen, sü, 373. 

ratbu , feucht, duru 5 ? , 167 zu dufc = tuhjul. 
rätu , Bewässerungsrinne, sita, 83. 

re / ibitu , breite Strasse, Platz, sila-dagal, 12 ^ ; sila-dagal-la, 12 [T] . 
redü , Soldat, aga/uku-us, 3U7 §j . 
redü, führen usw., us, 211 |Tj . 

lü lü 
redi kibsi , eine Art Soldat, redi ( us )- kib-si , redi (us )- kibsi (ki-us ) , 

211 . 

redütu, Thronfolge usw., redü ( us )-tu usw., 211. 

remenü, barmherzig, AB, h20 s.v. " d AB-ü". 

remu, Erbarmen, AMA( arhus 4 ? ) , 237; arh,us , 271 [T| . 

rfmu, sich erbarmen, AMA( arfous*»? ) , 237; arhus , 271 0 ; AB, U20, tritt durch 
die Umschrift rem nicht in Erscheinung (cf Thure au- Dangin , Homophones 51 ). 

regu , Helfer, ä-taft, 33^. 

restu, Spitze, erste Qualität, sag, 115. 

resu , Kopf, Sklave, Diener, sag, 115 0 ; ra-si, 328. 

sajj_(lü) resi ( sag) , ein hoher Offizier, Eunuch, 115. 

re *ü , weiden, hüten, sipa, siba, sipad, sibad, 295m. 

lü 

re'ü , Hirte, re-e-um, 86; ( )sipa/siba/sipad/sibad , 295m [T| . 

ribbatu » Rückstand, zu ersetzender Fehlbetrag, la(l)'u 7 , U8l ; la(l)'u 6 , U8 1 ; 

lal-u, la-u, U81; la(l) \u» , U82; la(l)'u Ö *, U82. 
ridu, Verfolgung, us, 211. 
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rigmu , Geschrei , gü, 15. 

ribgu , Überschwemmunp,, 3?0 [j] ; Gl R- BAL , hkk |£] . 

rijjtu, Rest, n.l>~ tn.g/lti» Y , J'OT. 
ribütu , Erzeugnis!, n H n. , 579. 
rikbu , extisp. , 113, '(l\n. 

riksu, Band u.a., dur , lüO; kenda, kes , 152 [l] ; nig-lal, U8 1 . 
rimku , Bad, tu 5 , 35^. 
rimtu , Wildkuh, sün, l»29. 
rimu , Auerochs, ( gUa )am, 170. 

rimu (AHw rimu) , Liebling, aga, äg, 183. Um Verwechslung mit rimu , Auerochs zu 

vermeiden, ist das Logogramm anzugeben. 
riqqu , Parfüm( pflanze ) o.a., sim, sem, 215. 
rlqu , leer, sü, sud, 373. 

rittu , Hand o.a., kisib, 31 U 0 ; kisib-lä, 31U U . 

rubjltu, Fürstin, egi , egir bzw. mUnUS egi oder munus-egi , 55^ ,8U+556 ,8. 
lu 

rubü , Fürst, ( )nun, 87. 

rugbu, Dachgeschoss , e-ür-ra, 32h. 

ruhü , Zauber, US11, 17 • 

rukübu, Schiff, glS mä-u 5 , 122. 

rupsu , Breite (auch extisp.), dagal, 237. 

ruqqu , Kessel, ( lirU ^ u )aon, 8. Wenn das Determinativ fehlt, ist das Logogramm 
anzugeben. 

ruqqu , dünne, schmale Stelle (extisp.), MUNUS-la, 55U. 

rüqu , fern, sü, sud, 373. 

rusü , Zauber, usu, 17» 

russu siehe bus sü. * 

rüstu , Spitze, ernte Qualität?, sag?, 231 (i-sag). 
ru'titu , grün-gelber Gipr. o.a., ub- itiu» ( d jtu 5 ) , 392. 
ru'tu , Speichel, uj), 392. 
rutibtu , Feuchtigkeit, ki~duru 5 , )|61. 

rü'u, Freund, niehe Gl). • 



säbitu , Wirtin, munun-kurun-na, 21 h. 

säbü , Wirt, knn-sai 0 -nn. 10 , 21h; lü-kurun-na, 2 1 U ]T| ; lu-kürun-na, U65 § . 
sagallu , eine Sehnenkrankheit , sa-gal, 10U [l] ; sa-gal-la, 10U |j| . 
sag / nkallu , erster, sag-kal, 115. 

sag / nkida / ibbu , eine Kopfkrankheit, sag-ki-dab/dib-ba, 115. 

tu 

sägu , eine Art Schurz, lg sa.-ga, 10^. 
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saharsuppu , Aussatz o.a. , safoar-sub-ba, 212. 
sahäru , sich wenden, nigin, 529« 

sahJLu, Brunnenkresse, za-{}i-li , 332 [l] ; za-hi-li-a , 332 |2j . 
Sahritu , urU NIGIN-tu usw.?, 529- 

sakikku , Muskelkrankheit, sa-gig, 10*+. [ sakutt u siehe sankuttu . ] 

s/ zaku , zerstossen, sud, 83. 

salähu , besprengen, sü, sud, 373. 

salämu , freundlich s./w., silim, salim, U57« 

salätu, Familie o.a. , IM-ri-a, 399- 

salä'u , infizieren, Iii, 313. 

salfau , Lamm mit noch feuchten Ohren?, sila^-sü-a, 252; auch sila^-BU-a?, 252. 
salimu , Freundschaft, silim, salim, U57 • 
saminu , eine Pflanze, "KUR-ZI/ 3 * 1 "), 366. 

sammu , ein Saiteninstrument (Leier? Harfe?), zä-mi , 332. 
sämtu , Karneol o.a., n&4 gug, 591- 

+ zu = s. surränitu o.ä. , 591 . 

. sar Ä _ 

+ gazi = s. kasanitu o.a. , 591 . 

sämu , rot-braun, sa 5 , 123. Verwechslung der Fem. -Form sämtu mit sämtu , Karneol 
o.ä. ist unmöglich, weil dies mit dem Determinativ na^ geschrieben wird. 

sanäqu , herankommen, dim 4 , 60,33ff. 0 ; dim 4 -mä, 60,33ff. wohl weniger gut, 
missbräuchlich von bülug-gä herstammend. 

s/ sandanakku . Ober gärt ner, santana, sandan, 3^3. 

sankallu siehe sagkallu . 

sankida / ibbü siehe sagkida / ibbü . 

sankullu , eine Keule, sag-kul-la, 11 5. 

sa(n) kuttu , Restbestand?, sag-kud, 11 5. 

sanqu , gehorsam, dinu* , 60,33ff. 

sapäfau , zerstreuen, bir, 1+00. 

saparru , ein Lastkarren, glS GAG-LlS , 230; glS GAG-SILA, 230; glS GAG-LI§-LAL , 

230; glS GAG-SI-LAL, 230. 
sapsapu , Unterlippe, tün-bar, 595. 
saräqu , ausschütten, dub, 138. 
saräru N, LU-LU, 537- 

sarru , lügnerisch, Rechtsbrecher, LUL, 355- 

sartu, Täuschung, LUL-ti = sar 7 -ti , 355. 

lü 

sasinnu , Bogenmacher, ( )zadim, h. 
s/ sasqu , eine Art Mehl, esa, 579« 
sassatu, Gras, \l-KAL, U61. 
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säsu, Motte, ur-ME, 575 • 

säsu, ein Stein, na %ir-ziz, 586. Das Logogramm ist anzugeben, 
s/ sattukku , regelmässiges Opfer, sä-duga, U57 . 
Sebettu, Siebengottheit, Imin-bi , 598c. 
sekeru , einschliessen , us , 69. 

lu 

sekiru , Schleusen- und Dammbauer, a-igi-du B , 579 § . Vgl. sekeru . 
sekretu , "Abgesperrte", eine Frauenklasse, mUnUS se-ek-ru-um, 8U; munus uS??, 

211; MUNUS-UN?, 312; MUNUS-ERIM? , 393. 

lu l' 
sepiru , Übersetzer-Schreiber, U a-bal, 579 0 ; Pergamentschreiber, \us-sar, 

sepü , ein Handwerker, "^MUG, 3. 

sibu, ein Bier, kurun-na, 2 1 U . 

sihirtu , Umkreis, sibir ( nigin)-ti , 529. 

lu 

sik ( i ) barü o.a., Mann mit losem Haar, sik-bar-ra, 539- 

sikillu o.a., eine Pflanze, sikil, 56U ; eine Steinart, nai *sikil, 56U . 

sikkänu , Steuerruder, ^ ln zi-gan, 8h. 

, ^ ~-, . /gis.urudUv .,,._„.„ 
sikkatu , Pflock, (° / )gag, 230. sikkat seil , Brustbein, ausser gag-ti , 

230 auch ZI, 8>i?; Umschrift dann sikkat+seli ( ? ZI.). 
sikkatu , eine zur Gärung dem Bierbrot zugefügte Pflanze, sa-fci-in-du, 10U. Das 

Logogramm inh anzugobon. 
sikkuru , Riegel, nng-kul. , 115. 

siktu , Pulver, GA7.?, 192. Das Logogramm ist anzugeben. 
silagazu o.ä. , ein Gefäss , ^ Ug sila-gaz , 62. 
sili 'tu , Infektion, Iii, 313. 

sillu , ein Korb, gl gur-sal-la, 111. 

. . , iti . _ 0 n iti . rn iti . _ Ä iti . 

simanu , 3. Monat, siga, 52 []]•; sigu-ga, 52 g ; sig^-a, 52; sig, 

52. 

simetu u.a., Mauervorsprung, bäd-si, 152 8 . 
Simmägir siehe ^.nj-ma^ir. 
simmänü siehe ini rnmärui . 

simmu , Wunde o.ä., gig , hhG. • 
Sin , Suen, Suin, ''/.U , f»; (,, /,uon( F1N-ZU ) , 99 0 ; ( d )XXX, 1*72 | , kann auch ein- 
fach ( ^ )Si n urnnclir S oImmi werden. 

singurru , ein Fir.ch, 7,i-gur^ U6 , 8H. 

lu 

Sin-mägir , Simmägir , ein Beamter, u^-sakar-se-ga, 381. Umschrift Sin+mägir 

statt Sin-mägir . 
sinnistu , Frau, munus , mi , 55^. 
sinüntu , Schwalbe, sim mQSen , 79. 
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„ . . ku 6 

sinünu, ein Fisch, sim , 79- 



siparru , Bronze, zabar, 381 . 
ki 

Sippa /ir , Zimbir , 381 . 



sippu, Pfosten, Laibung, zag-du 8 , 332. 

siräsu, Brauer, U lunga usw., 215 0 ; lünga usw., 22U |^ ; lünga usw., 



225 II • 

sirra/imu, Wildesel, anse-edin-na, 20$. 



sissiktu, Mantelsaum, tüg-sik, 536. 



Kl S 

sissinnu, Dattelrispe, an-na-gisimmar , 13. 



sisu , Pferd, anse-kur-ra, 208 0 ; anse-kur, 208; kur, 366 || . 



mädu, Holunder?, ( Slm /S is / U slm )MAN- D U, U71 0 ; U / Slm IM-MAN-DU? , U71. 



ki 

Subartu, Su-biri* , 7- 



Sue/ in siehe Sin . 

sujgu, Hungersnot, su-gU7, 7 



sugullu, Rindvieh, AB-GU^-HA, U20. 



s/ suhuppatu , Stiefel, sufcub , süftub, 129a. 
suhurmäsu , "Ziegenfisch", suhur^mas( kU6 ) , U03. 

suhussu , junge Dattelpalme, ßlS gisimmar-tur , 356 0 ; S1S gisimmar-TUR-TUR , 356. 

sukanninu u.a., Wildtaube, Turteltaube, tu-kur mUSen , 58; tu-kur^" 1115611 , 58 0 . 
—— ~ — — — — — — 

sukkallu , Minister, Bote, ( )sukkal, 321. 

lu 

sukkalmahu , Wesir o.a., sukkal-maQ, 321. 



sukkuku, taub, gestu-LAL, 296 0 ; U-HUB, 31 8 



suluppu , Dattel, zü-lum, 15 H| ; zü-lum-ma, 15 0 • 



m musen cö 

summatu, Taube, tu , 50- 



sümu, rot-brauner Fleck, sa 5 , 123. 



sumundar o.ä. , Pflanze und Flussname, sumun-dar , 69. 



sunqu , Hungersnot, su-gu 7 ? , 7; ü-gug, 31 8 0 . 



sürvu, Schoss, ür, 203. 



tu 

sünu , Lappen o.ä. , ( Ug )ür, 203. 



supälu , Wacholder, U za-ba-lam, 586. 



v ßi s 

s/ supufaru , altes Zedernholz?, eren-BAD, 5^1. 

supüru , Hürde, amas , 293. 



süqu , Strasse, sila, 12 0 ; e-sir, 308 [| . Cf unten p373. 



surdu, Falke, sur-du , 329. 



süru, Wassergraben, sür, U05. [ susänu , Pferdeknecht, LU glS gigir?, U86.] 



ßi s 

sussulu, Kasten, bugin/bunin-tur , 522. 



sutinnu siehe sutinnu. 



sütu, Seah, ban, 7U,100; Seah-Messgefäss , glS bän, 7^,100. 2 sutu , banmin, 2(b) 
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("PA"), 295; 3 sütu, banes, 3(b) ("Äg"), 339; U sütu , banlimmu, U(b), 3U0; 
5 sütu , bania, 5(b), 3U1. Umschrift 2+sütu, 3+sütu usw. 

gabätu , greifen, nehmen, dab , dib , 537. 
gabitu , Gazelle, mas-da, 7U. 

gabtu , gefangen, dab, dib, 537 0 ; in der Bedeutung matt auch dab-ba, 537. 
säbu , Gruppe, Truppe, ( lu )erin, erim, 393. 
gädu , sich drehen, nigin, 529. 

gähitu , Ölkelterer, sur-ra, 101 0 ; ( U )i-sur, 231 § . 
gabtu , ausgeprennl,, nur-ra, 101 0 ; sur, 101 § . 

_ 9 

salämu , schwarz n./w. , gc 0 , gi 6 , gig, U27. saläm ' päni , Verfinsterung der 

Miene, ge 6 igi, 1*27. 
galmu , schwarz, gc 6 , gi 6 , gig, )\21 . salmät qaqqadi , die "Dunkelköpf igen" (d.h. 

die Menschen), sag-ge 6 , U27; sag-ge 6 -ga, U27. Umschrift salmät+qaqqadi ( sag- 

ge 6 ) bzw. galmät+qaqqadi ( sag-ge fi -ga) . 
galmu , Bild, Statue, nu, 75 § ; alam, alan, 358 0 . Wenn bei der Schreibung 

mit dem Logogramm alam/n Verwechslung mit galmu , schwarz möglich ist, muss 

dieses Logogramm angogoben werden. 
galtu , Kampf, diiia, 310. 

samädu , anschirren, lal, )|01 0 ; lal, U82 §] . 

garähu , aufleuchten, nui', 101. 

saräpu , rot färben, DIU, ll'3. 

saräru , fliesr.en, nu I' I mich l.en , nur, 101. 

sarbatu , Euphrat-rappol , Rl s är.n]., 579. 

garpu , gebrannt, al-seg 6 -ga, 172. Das Logogramm ist anzugeben. 

gätu , Kommentar, ud-ul-du-a, 38 1., Das Logogramm ist anzugeben. 

i- j. •• \m" j ■l. munus, , 
sefaertu o.a., Madchen, tur, 1UU. 

sefaeru , klein s./w., tur, 1 UU . 

lu. 

gehru , klein, tur, 1 Uh ; Kind o.a., ( U )tur, 1 UU ; kurze Zeit, bända, 1 UU und 

ban-da, 1UU, bei der Schreibung ban-da ist das Logogramm anzugeben. 
selu , Rippe, ti , 73 0 ; ZI? , 1U7. 
genü , Schafe und Ziegen, us 5 -udu-h,ä, usdufca, U9U. 
ser , auf, gegen, edin, 168. 

serretu , Rivalin, dam-tab-ba, 557. Das Logogramm ist anzugeben. 
geru , Rücken, Ebene (auch extisp.), edin, 168. 

geru , serru , Schlange, mus, 37U. Um Verwechslung mit seru , Rücken zu vermeiden, 

ist entweder das Logogramm anzugeben oder die Form serru vorzuziehen. 
getu , Glut, ud/u^-da, 381. 
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gibittu , Haft, en-nun, 99 i en-nu-un, 99- Das Logogramm ist anzugeben. 
sibtu , zugewiesener Besitz, i-dab 5 /dib, 231 (das Logogramm ist anzugeben); 

das Greifen, dab, dib, 537 0 , auch mäs wie 
£ibtu, Zins, eine Steuer (auch extisp.), mas, 76 § ; mas wird auch gebraucht 

für gibtu , das Greifen. 
gibütu , Wunsch, a-as , 33U 0 ; äs , 339 ü . 

siditu , Reiseproviant, zi-kaskal, 536 f] ; ninda-kaskal , 597 0 • 
sillu, Schatten, gissu, 296 0 ; MI , U27 i . 
sillu , Dorn, Nadel, glS däla/dälla, UU9. 

simdu , Bauverklammerung? , nig-lal?, U81 . Das Logogramm ist anzugeben. 
simittu , Gespann, lal, U81 0 ; nig-lal, U81 || . 
gindü , Messgefäss von 3 sütu , dug banes , 339- 
girhu , das Aufleuchten, sur, 101.. 

lü „ 

siru , erhaben, mah. , 57', Häuptling, mah, 57- 

gitän , gitas , im Osten, gis-nim, 296. Das Logogramm ist anzugeben. 

situ , Verlust, zi-ga, 8U § . git samsi , Sonnenaufgang, Osten, Utu-e , 381 , 

Umschrift git+ ^amsi ; ^tu-e-a, 381 , Umschrift git+ d Samsi 2 - 
gubätu , Kleid, tüg, tu 9 , 536. 

Süd päni , Schwindel? Nervenzuckung im Gesicht?, igi-nigin-na, UU9 , Umschrift 

süd+päni . 
gufaäru , Kind o.a., ( lu )tur, 1UU. 

gulmu , schwarzer Fleck, Pupille, ge 6 , gi 6 , gig, U27. gulum ini , Pupille, ge 6 

TT *? 

igi , U27. gulum * päni , Verfinsterung der Miene, ge 6 igi, U27. 
gulülu , Schirm, an-dül, 13 0 ; an-dul 7 , 13; DUL, 329- 
gumlalü , eine Parfümpflanze, Slm GAM-ma, 362. 
gummirätu , Wünsche, sä-si-si, 38U §| ; sa-si-si-ke, 38U 0 . 
gupru , Fingernagel, umbin, 92b. 

guräru , Eidechse, eme-DIR, 32 || ; eme-SlD, 32 0 . 
gurränitu siehe sämtu . 

gurru , Obsidian, Feuerstein, zu, 15 • 
-sa, ihr, bi ( sa 2 i ) , 21U. 

sabalbalü o.a., eine Krankheit, sä-bal-bala, 38U. 

sabatu, 11. Monat, l1ll ziz, 52 0 ; ltl ziz-A-AN, 52 1 ; ^Viz-A, 52. 
sabäfru , fegen, SAR, 331e. 

sabrü siehe saprü . 

TT , munus^ v nQ ) 

s/ tabsutu , Hebamme, sa-zu, 3Ö4. 

säbulu, trocken, had-du? , 3Ö1 ; had-da? , 3Ö1 ; had-a? , 38 1 . 
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sadädu , ziehen, gid, 371 0 ; gid-da, 371 1 . 

sadanu , Hämatit, ( naa )KA-gi-na, 15. + dab-ba = sadanu sabtu , matter Hämatit , 
Logogramm anzugeben ; »das Logogramm ist entbehrlich, wenn sabtu statt dab-ba 
vielmehr dab geschrieben wird. Auch n£U * sadä (kur )-nu, 366. 

saddaqdis , voriges Jahr, mu-im-ma, 61. 

saddidu , Treidler, U gid-da, 371 |] . 

sadu , Berg, sa-tu, 10U ; kur, 366 0 . In der Bedeutung Osten IM-kur-ra, 399 ! ; 

IM-es 5 , 399. 
sagaru ? , Hunger, na-g/ir?, 38'l . 

sagiguru , Herzonnwunnch , nä-gi -guru 0 , 38U §j ; sä-igi( gi 8 )-guru 6 , 38U 0 . 
sagiqqu, Milz o.a., lui-gig, 38'». 
sabälu , sieben, .«n'.m, '( { ) . 

safaa / irru , ein Hand (von Stroh ur,w.), sa-bir, 10U. Das Logogramm ist anzugeben, 
sa/ uharru , sa / ubarratu , porös (es Gefäss)?, sa^jar, 331 e. 
sahätu , springen, gu^-ud, 297. 
sabbi / ütu , Segelschiff, ßl5 ma-sä-^a, 122. 

safrhu , ein Leintuch, tUg sä-ba> 38*+. 

~ , „ munus~ , 

sahitu , Sau, sab, 53. 

safolu , gesiebt, sim, 79« 

sahluqtu , Vernichtung, nam-gilim-ma, 79; nig-ba-lam-ma, 589 0 . 
sahtu , übersprungen (Zeile), gu^-ud, 297. 
sahü , Schwein, sab» 53« 

sahü , ein Fisch, gir 6 , 3U6. Durch das Determinativ ist Verwechslung mit 
s ab ü , Schwein unmöglich. 

sä/ ihu , eine Schale oder Kanne, za-bum, 586. 

•*-»•-.. m , , . munus . 

sa lltu , Traumdeuterin, ensi, 99. 

lu ' 

sä'ilu , Traumdeuter, ensi, 99. 

sakäku , aufreihen, UD-DU, 381. 

sakänu , setzen, ga, 233 (Nassouhi, RA 22 85ff. usw.); gar, 597 0 . 

sakattü , ein Gewand, ^ Uß na-ga-dü, 38H. 

lu 

säkin temi , ein hoher Beamter, gar US/*, 597. 
sakintu , Verwalterin von hohem Rang, mUnUS gar, 597. 

säkinütu , Pflege der Dattelpalme, gar-ra, 597; nig-gar, 597; nig-gar-ra, 597. 

Das Logogramm ist anzugeben. 
sakirü , Bilsenkraut?, nakira, H6. 

sakkanakku , Statthalter, nisag, 337 i ; ( U )GIR-ARAD, hhh 0 . 
sakkat / dirru , eine Art Eidechse, kun-dar, 77 0 ; ^Nin-kilim-tir-ra, 556. 

' • SIS** 

sakkullu , eine Weidenart, & sä-kal, 38U. 
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^ lu. »• _ . lu 

saknu, Statthalter, gar, 597- sakin mati , gar kur, 597- 



salälu, erbeuten, lab*, 206a § ; ir, 232 0 . 



Für qan saläli siehe qanü . 
salamtu, Leichnam, adda, adö? , 69. Das Logogramm ist anzugeben. 



salämu, heil s./w., gi , 85 fl ; silim, salim, U57 0 ; silim-ma, salim-ma, 



^57. 

sa / ulfrü , Aussenwall, bäd-sul-bi , 152 8 . 

sallatu , Beute, nam-ri , 79 @ ; nam-ra, 79 § ; ir, 232 0 . 



salluru, Mispel?, sennur, 228. 



salmu, heil, silim, salim, ^57« 



salputtu , Ruin, b ul » ^56. 



salquttu , Kuh-Kadaver?, äb-ri-ri-ga? , U20. 



salsu, "Dritter", siehe n593. 



salummatu, gleissender Glanz o.a., su-lim, 7« 



samafou , Dickdarm, sä-mab, 38U. 



samäbu , gedeihen, APIN? , 56. 

samallu, Lehrling, ( U )SAB-TUR, 295h g ; ( )säman-lä, U28 0 ; U saman-DIR- 



la, 1+28. 

Samas , d Gis-nun, 296 g ; d Gis-nu, 296; ^tu, 38 1 0 ; ( d )XX, U71 



samaskilu siehe susikillu. 



samassammu 



, Sesam, se-gis-i, 367 0 ; se-i-gis, 367 



■~ . u . / s ar x 1 

s amball ltu, Bockshornklee, sullim( ), 5^« 



sammu , Pflanze, ü, 3 1 8 . sam baläti , "Lebenskraut", ü-nam-ti-la, 3 1 8 , Umschrift 

sam baläti (nam-ti-la) o.a. 
samnu , Öl, Fett, 1, 1a, 231 0 ; i-gis, 231 und l+gis , 231,57 g • saman rüsti , 

bestes Öl?, i-sag?, 231. 
samsatu, ( Sonnen- )Scheibe , AS-ME, 1 0 ; d Utu? , 38 1 . 
samsu , Sonne, ^tu, 381 . Vgl. Samas . 
samü , Himmel, an, 13. 

sämu , gekauft, saio, sam, sam (mehrere Zeichenformen), 1 87 - 
samu , kaufen, sa 10 , sam, sam (mehrere Zeichenformen), 187. 

sanänu , gleich sein, gleichkommen, rivalisieren, sä-sa, U57 . Für sä vgl. n230 
GAG- DI . 

lu. 

sandabakku , Bürgermeister (von Nippur), gü-en-na, 106 g ; Rechnungsführer 

o.a., GA-dub-ba, 233 0 , auch sä-dub-ba, 38U. 
sandalu , sendillu o.a. , ein Kessel, sen-dil, 8. 
sandanakku siehe sandanakku . 

sangu, Priester, ( )sanga, 3lU Q ; E(bzw. KID )-MA§( oder BAR), 32U g . 
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sanü, "Zweitor", P( ml n )-_u/u ; tir-w . , 570. 
sanu, anderer, MAN(ninY), '»71 H • 

sanu, sich ändern, MAN(n*in?), Vfl |] . 

.1 u lu 

sänu, Kurier, ( 1 )kas a , 202; U 2(min)-u/u usw., 570. Das Logogramm ist anzu- 
geben. 

sapäku , ausschütten, dub , 138. 
sapal , unter, ki-ta, U6 1 . 
sapälu , unten sein, ki-ta, U6 1 . 
sapäru , schicken, kin, 530. 
sapattu , Vollmond, ud-15-kam, 381. 

sapiltu , Rest, ib-tag/kt»? , 207. Das Logogramm ist anzugeben. 

säpiru , Aufseher, ( lu )ugula, 295 0 ; ugula-e? , 295. 

saplänu , unten, ki-ta, U6 1 . 

saplätu , Unterwelt, ki-ta-mes , Uß'l . 

saplis , unten, ki-ta, U6 1 . 

saplu , Stelle unterhalb, ki-ta, U6 1 . 

saplü , unten befindlich, ki-ta, U6 1 . 

sappu , Napf o.ä., ( duR )nnb, 295k. 

saprü , ein Tempo 1. Verwalter , sapra, 295f. 

saptu , Lippe, nundum, nundun, 18. 

sapu , mittels einer Schnur zuziehen, zusammennesteln, GAG-GAG, 230. 

saqälu , wägen, {lal , In.}, U 8 1 - 

säqitu , Schenkin, mUnUS BJ-LUL , 21 h g . 

saqu , hoch, LAL, h8l. Dan Logogramm ist anzugeben, wenn Verwechslung mit saqu , 
tränken möglich ist. 

saqu , hoch s./w., nim, h33, das Logogramm ist anzugeben; LAL, U8 1 , das Logo- 
gramm ist anzugeben, wenn Verwechslung mit saqu , tränken möglich ist. 

saqu , tränken, nag, nn n , 35 0 • Vgl. säqü und säqitu . 

säqu, Mundschenk, BI-LUI., 21 U 0 ; ( lu )SU-SILA-DUy , 35 1 * 1 ; ( 1U )SU-SILA-DUH-A, 
35 1 »; ( U )SU-DUH-A, 35'i; SU-DUJJ, 35^. Vgl. saqu , tränken. 

sär, säru , Zah]. 3600, nar , 396, Umschrift sar , sonst Logogramm anzugeben; 
IM, 399 und 166 Schluss , Umschrift sar 5 , sonst Logogramm anzugeben. 

saräpu , verbrennen, gibil, 5^8. 

s arku , Eiter, lugud, 69. Das Logogramm ist anzugeben. 
s armadu siehe as armadu ♦ 

sarräqu , Dieb, ( lu )ni-zu, 399; ( lu )n_-zü, 399- 
sarratu , Königin, ganan , ^50. 

sarru, König, ]ugal , 151 0 ; bara, 3hk || ; XX(MAN), U71 i ; 3,20 = issebu, 
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essaba(?), 593,8-9- 
sarrütu , Königtum, nam-lugal-la, 151. 

sarsarru , rote Paste o.ä., im-sa 5 , 399 0 ; im-KUG-GI? , 399. 

särtu , Haar, behaarte Haut, sik, siki, 539 0 ; sik-uz, 539; münsub , 5^3. 

sarü , reich (s./w.), nig-tuku, 597. 

säru , Wind, im, tu-j 5 , tumu, 399. Cf unten p373. 

säru , Zahl 3600, siehe sär . 

sarüru , Strahlenglanz, se-er-zi, 367. 

sassukku , Katasterleiter, sag-dün, sa 12 _ du 5 o.ä., 115. 

sassüru , Mutterleib, sa-tür, 38U. 

sasü , rufen, gü, 15 0 ; gu-de, 15; de, 338. 

sasallu , Rücken, sa-sal, 10^. 

sasqü siehe sasqü . 

- urudu- c 

sassaru , Sage, sum-gam-me, 126. 

sassugu , ein Baum, ^ 1S mes-gam, 31 h. 

sät urri , Morgenwache, en-nun-ud-zal-le , 38 1 0 , Umschrift sät+urri ; en-nun- 

ud-zal-la, 38 1 |i| , Umschrift sät+urri 2 ; en-nun-ud-zal , 381 , Umschrift 

sät+urri ( en-nun-ud-zal ) . 
_________ __ 

satammu , Verwaltungsdirektor o.a., ( )sä-tam, 38U. 
satäqu , spalten, dar, 11U. 

sattu , Jahr, mu, 61 0 ; mu-1-kam, 61 ; mu-an-na, 61 §j| . 
sattukku siehe sattukku . 
satü , trinken, nag, naa , 35« 

satäru , schreiben, gub , 206 || ; Gli_ , 296 § ; sar, 33 1e 0 . 
seberu , zerbrechen, b,as , 12. 

sebirbirredü , Getreidehaufen o.ä., se-bir-bir-re-da, 367. 

sebru , zerbrochen, h,as , 12. 

sedu , männlicher Schutzgeist, alad, 323. 

segü , toll s./w., idim, 69. 

segunü , scheckige Gerste, se-gün-nu, 367. 

selebtu , Füchsin, ka 5 -a, 355« 

selebu, Fuchs, ka 5 -a, 355« 



ku 6 



seleppü , Schildkröte, nig-bün-na( ), 597. 
sem/weru , Ring, fcar, > 
semü , günstig, se-ga, 367- 

semü , hören, 8AL, 2 [3] ; gis-tuk, 296 [| ; se-ga, 367 0 • 
semunü , Abfall von Malz, seio~munui+? , 536. 
sendillu siehe sandalu. 
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sjnu, Schuh, kuS e-sir, 308 0 ; kUS e-sir, 308 § . 
sepltu, Fussende, sep ( gir )-it/ti , kkk. 
sepu , Fuss (auch extisp.), AS"?, 1; gir, giri , kkk 0 . 
Seris , d GU a , 297- 

serru , Kind o.a., ( lu )tur, 1 UU 0 ; ge/inna, 1 UU § . 
serserra / etu , Kette, UrudU MURU-EZEN-EZEN , 337. 
ser *u , Saatfurche, ab-sin, 128. 

seru , Morgen, a-gu-zi-gn, 33k 0 ; kin-nim?, 538. 
gerua , d EDIN, 1 68 . 

lu 

sesgallu , ein hoher Priester, ses-gal, 331. 

a • lu^ -v 

sesgulu , ein hoher Priester, ses-gu-la, 331. 

setu , Netz, ( gls )sa, 10U . 

se 'u , Gerste, Getreide, se , 367 0 ; se-um, 367; se-im, 367; se-am, 367; 

SE-PAD?, 367. 
se *u Gtn, suchen, kin-kin, 538. 
si , diese usw., bi , 2 1 U . 

sibburratu , Raute, ^LUIJ-MAR-TU , 32 I . 

v ff i 

sibirru , Stab, 's/nibir, U 1 3 • 

sibirtu , Block, Klumpen, ku-pad-du, U68 0 ; lagab, U83 j| . 

, . . munus- . __, 

sibtu , Greisin, su-gi , 35 1 *. 

( sibtu ) sibit säri , Fegen des Windes, eine Krankheit (Trachom?), IM-ri-a, 399, 

Umschrift sibit+säri . 
sibu , Greis, Zeuge, ( U )ab-ba, 128 § ; ( ) su-gi, 35^ Q ; su-gi-a, 35 1 *; 

lu su-gi a -a, 35^; ( 1U )IGI, kk9\ lu ki-inim-ma, U61. 
sibütu , Greisenalter, nam-ab-ba, 128 |§ . Vgl. sibu . 

siddu , Flanke, Langnnil.o, us, 21,1 0 ; us-sa-DU? , 211. 

. .. p i ?f . 

sigaru , Turschlonn, ni-gar, 112. 

sigusu , eine Pflmizo (Wicke?), ne-muss, 367. 

sibt^ » Sprung, gu^-ud , Wf \ Plannt Merkur, mul gU4-ud, 297. 

sibu siehe säbn. 

sikänu siehe qadütu . . 
sikaru , Bier, kas, 2 1 U 0 ; kas-sag, 21 k § . 
sikkatu , Napf o.a. , dug sagan, U28. 

sikku , Mungo, Nin-kilim, 556. Das Logogramm ist anzugeben. 
siknu , Art, gar, 597« 

sillän , im Westen, gis-s'Ü, 296 0 ; gis-sig, 296. 
sillatu , Beute, nam-ra, 79 H ; ir, 232 0 . 

sillatu , Blasphemie, KA-e-gal, 15. Um Verwechslung mit sillatu , Beute zu ver- 
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meiden, ist das Logogramm anzugeben. 
iiitabu , Pfeil, ( gl )gag-(ua/ü)-tag-ga?, 230; gl gag-pan? , 230. 



silu, extisp., bur,J+11. 

aimbizidü, Antimon, sim-bi-zi-da? , 215« 



iim( es ) salü , Buchsbaum?, sim-sal, 215. 

simetän, Abend, AN-usan, 107+327; AN-üsan, 107+327; usan, 107+327; üsan, 107+ 



327. 

simru, Fenchel, "gA? , 589. 



simsalü* siehe simessalü. 



simtu, sindu , Farbstoff, ( kUS )se-gin, 367. 



simtu , Schicksal, nam, 79 0 ; nam-tar, 79 



simu, Kaufpreis, saio, sam, sam (mehrere Zeichenformen), 187 0 ; 3ÄM, 178aa. 



sinätu, Urin, kas, 211b. 



sindu siehe simtu. 



sinnu, Zahn, Elfenbein, zu, 15- 



sipätu , Wolle, sik, siki, 539 • 



sipku , Aufschüttung, dub, 138. 



sipru , Meldung, Werk, kin, 538. Siehe auch märu ( mär sipri ). 



siptu , Beschwörung, KA-inim-ma, 15; tu 6 , 16 | ; en, 5^6 0 . 



sipu , ein Farbstoff, sim-bi-KUG-GI , 215. 

siqlu , Scheqel, gin, 595 • 

siqqu , Essig o.a.?, al-üs-sa, 298. 



sir 'änu , Sehne, Blutgefäss, sa, 10U. 

siriktu , Geschenk, ru, 68. Das Logogramm ist anzugeben. 



sirkatu , Tempelsklavin, mUnUS sirka ( rig 7 )- tum , 295c 



lu 

sirku , Tempelsklave, rig 7 , 295c. 

sirkugü , "reines Lied", sir-kü-ga, 152. 

siru, Fleisch, Vorzeichen, uzu, 17 1. 

sitimgallu , Oberbaumeister, sitim-gal, kkO. 

s/ sittu , Rest, ib-tag/k 4 ?, 207- 

si zbänu , eine Pflanze, ga- a-nu , 319« 

sizbu , Milch, ga, 319- 

-su, sein, bi ( su 13 ) , 2 1 U . 

sü , dieser usw., bi , 2 1 U . 

su, sein(ig)er, ur 5 , U01 . 

suätu /i . diesen usw., mu-mes (d.h. sum/wäti ) , 61 [| ; bi , 2 1 U 0 ; ur 5 , ur 5 -tü, 

n v tu ^ 

ur 5 -tum, kOl g (Umschrift suätu 2 usw. oder suä 2 ~tü usw.). 

subarru, Freigelassener, su-bar-ra, 35^. 
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sübtu , Wohnsitz, auch extisp., dag, 280 |^ ; ki-tus , U6 1 JTJ . 
sübü , ein Stein, nrU *suba, 586. 
suburru , After, dur , 53<?. 

sudingirraku , eine Krankheit, su-dingir-ra, 35^. 

sugidimmaku , eine Krankheit, su-gidim-ma, 35^ 0 '» auch su-gidims-ma? , 35^. 

1 u lu 
suginakku , Barbier, (' )nu-gi-na, 35^; ( )su-i-gi-na, 35*+« Das Logogramm ist 

~ '_ , . _ . /tnunusv^ . v 

sugitu , eine Prior. t.onn , ( )su-gi, 35^. \_anzugeben. 

subadakku , Fischdörrer, su~ba-bad-da, 35^« [ sufaarru siehe safaarru . ] 
subatinnü , ein Zwiebelgewächs, za-foa-tin , 586. [ sufauppatu siehe sufruppatu . ] 
suillaku , Handerhebung, su-il-la( -kam/kam) u.a. , 35^. Das Logogramm ist anzu- 
geben, [ suinannakku o.ä., eine Krankheit, su-^Innin( -na) , 35*+.] 
sukenu , sich niederwerfen, ki-za-za, U61. Vgl. muskenu . 
suklulu , makellos, su-du7, 35^. 
suküdu , Pfeil, gag-si-sa, ?30. 

sukunnü , Pflege clor DaU.ol palme , gar-ra, 597; nig-gar, 597; nig-gar-ra, 597. 

Das Logogramm int; arr/ugoben. 
sukurru , Lanze, ^ n nukm' , hh9 . 

suküsu (oder eqoj nukfi n \ ) , Lehnn Pol d , a-sä-suku, 579 • 
sulbu siehe sal hu . 

Sulmänu , d Sul-ma-nu , h r )'J \ (1 Si/alim-ma , U57 . 
sulmu , Heil (auch extisp.), silim, salim, U 57 • 

sumelu, linke Seite, güb , 88 0 ; ä-gub-bu, 33U 1 ; 2,30, 578a [§ . 
Sumeru , Eme-gi 7 /gir <\ 5 , 32. 

summa , wenn, AS, 1; BAD, 69 0 , daneben BAD-ma = sum^-ma ; MA§ , lh\ ud, u^ , 

381 ; DlS?, U80 1 . Cf Kraus, JCS k 151 ff-, Nougayrol , RA 7. 
summannu , Leitseil, es-lä? , 536. * 
summu siehe usummu . 

sumu , Name, Zeile, mu, 61. Vgl. oben suätu / i . 
sumü , gebratenes Fleisch, UZU KA-NE, 15. 

sumu , Zwiebel? Knoblauch?, sum Sar , 16U. [ sumuttu siehe p73 U sumun-dar ( Sar ) . ] 

sunamer immaku , eine Krankheit, su-nam-erim-ma, 35^ 0 ; su-nam-rim-ma, 35^ U* 

sunamlullukku o.ä. , eine Krankheit, su-nam-lü-uio/uiQ-lu, 35j+- 

sunu, Keuschbaum, glS se-na-a, 367 @ ; glS se-nu, 367 i ; glS se-nu-a, 367 Q • 

supal , unter, ki-ta, U6 1 . 

supalitu , Unterkleid, 'ki-ta, U61. 

supalu , Stelle unterhalb, ki-ta, h6l. 

supalu , unten befindlich, ki-ta, U61. 

supü , Mauerbrecher, ßlS gu 4 -si-AS , 297- [supuhjru siehe supubru . ] 
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supulti libbi , Unterleib?, tün(o.ä.) sä, 595- [ suqallulu , hängen, schweben, 

suqultu , Gewicht, ki-lä, U61 . \_lal, U81.] 

suränu , Katze, sa-a, 10U. 
— — — ^ 

surdunü , Rauke, si-sa, 112. [ surbungü siehe p137.] 
surinnu , Emblem, su-nir, 35*+. 

surmenu , Zypresse?, glS sur-min, 101 0 ; glS su-ür-min , 35U [§ • 

surrü , einsetzen, sar, 331e. 

sursu , Wurzel, suh,us?, 201. 

( süru ) sür ini , Augenbraue, SIG 7 -igi, 351. 

sürubtu , Einlief erung, mu-DU? , 206 0 \ mu-un-DU? , 206 || . 
Suru / ippak , ( UrU )LAMxKUR-RU , U36. 

^ ^ ^ US 9.1* 

susikillu , samaskilu, eine Art Zwiebel oder Knoblauch, ( )sum-sikil( ), 1 6U . 
susikku , Tierschinder, su-si-ig, 7; su-si-ig, 35*+. 
sügü o.ä., SÄ-SUD, 38U. Das Logogramm ist anzugeben. 

gusin , Susan , Susa, MÜ§-EREN kl und -SES* 1 , 102; MU§-EREN kl und -SEg kl , 103. 
gusinak , MÖS-EREN und -gfeg , 102; MU§-EREN und -SeS , 103. 
sussu , 60 (Schock), LX-su/si , auch LX+su, U80. 
sutabrü , andauern, zal, 231; zal-zal, 231. 
s/ sutinnu , Fledermaus, su-tin mUSen , 7« 

suttu , Traum, ma.s-ge 6 , 76 0 ; ma-mü, 3U2. [ sutü , Gewebe, SlD-ma, 3 1 U . ] 
sütu, Süden, IM-u 18 -lu, 399 0 ; IM-u 19 -lu, 399 i ; IM-dis, 399. 
sutukku , Rohrhütte o.ä., sutug( GI-PAD, besser gl PAD? ) , 85 0 ; sutug-UD (GI- 
su'u, Schaf, LU-ARAD, 537. \_PAD-UD, besser ßl PAD-UD?), 85. 



tabäku , ausschütten, dub, 138. 

tabälu , wegnehmen, ir, 232 |j ; tum, h3h 0 . 

tabarru , tabribu , rote Wolle, b^ -me-< ^ a » ll| ; b^ -me( ^» ^3 g 

tabsütu siehe sabsütu . 

tadänu, geben, sum, sumu, si, 16U. 

täbäzu , Schlacht, me, 98 (me) + 29* (me*) 0 ; me 6 , 97 ( sub 98). 

tahhu , Ersatz, tab , 1 69 0 ; tab~ba> 1 69 |§ • 

tafatü , Niederlage, bad 5 -bad 5 ? , hk9 . 

takältu , Magen? Bauchspeicheldrüse?, ( UZU )tun, 595 • 

takälu , vertrauen, nir-ga.1, 325« 

takiltu , Blaupurpur, za-gin-kur-ra, 586 |2j ; za-gin-MI , 586 [lj . 

takkapu , Loch, AB-läl, 128. 

takkassu , Block, Monolith, dag-gaz, 280. 

takkasü o.a., eine Mehlart, zi-sag, 536. 
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takkussu , Strohhalm, sag-kud, 115- 
ta / ukpitu , nierenförmiger Stein?, na< *BIR, hOO. 
taktimu , Decke o.a., ^ U » g an-ta-dul , 13. 
talälu , aufhängen, RI , 86. 

tallu , Querholz o.a., ( g,n )RI, 86; grosser Krug, dug RI , 86. 

tälu, junge Dat hol pal me , ^gisimmar-tur , 356 0 ; glS gisimmar-TUR-TUR , 356. 

tämartu , Beobachtung, l.okt.üre, igi-du 0 , UU9 §] ; igi-du 8 -a, UU9 0 ; igi-la, 

tamgussu , kleiner Kenne! , UrU( * U nen-tur , 8. 

täm / wirtu , Teich o.a., garim, auch dagrim? , 513 0 ; a-sä-gar-ra, 579 |j . 

tamitu , Orakelanfrage, ZAG, 332. 

lu. 

tamkäru , Kaufmann, ( )dam-gär, 557. 
tämtu , Meer, ab, 128; a-ab-ba, 579 0 . 

tamü , schwören, {pä, päd}, U50. [ tappätu , Nebenfrau, dam-tab-ba, 557.] 
tappinnu , grobes Mehl?, dabin, 536. 

tappu , Freund, AN-TA, 13; tab-ba, 1 2U 0 ; nam-tab-ba, 12U. 
tappütu , Kompagniegeschäft, tab-ba, 12U; nam-tab-ba, '\2k. 
taptiru siehe alpu . 

taqänu D, in Ordnung bringen, LAL, UÖ 1 . 
taqribtu (oder takribtu ) , ein Ritus, er, 579. 
taqtitu , Beendigung, til, 69. 

taraku , Stativ verfärbt sein o.a., ge 6 , giö» gig> ^27. 

taräsu , richten, NIR, 325; lal, U8 1 0 . [lal auch AHw taräsu II.] 

tarbagu , Viehhof, tur, 87a. 

tarlugallu , Hahn, dar-lugal musen , 1 1 U . 

tarpasu , extisp. , dagal, 237« 

täru , zurückkehren, gur, 111 0 ; {gi^} , 326. 

taskarinnu , Walnussbaum? , glS TUG, 536. [ tasiltu , Pracht, Feier, kir^/gir^-zal , 
taslisu , siehe n575 ( )UR-"GAM" und n593. \J5-1 
Tasmetu , ^Kurnun, U82. 

tasritu , 7. Monat, ^due/Wh, 52 0 ; lt:L dU6/DUL-ku, 52 || . Wenn das Logo- • 
gramm DUL statt du 6 enthält, empfiehlt es sich, das Logogramm anzugeben (nur 
assyr . ) . 

tazzimtu , Klage, i-^Utu, 1 U2 . 



tebü , sich erheben, zi , zig, Qh 0 ; zi-ga, 8U 



telitu , "die Tüchtige" o.a., d Zib oder AN-zib, 190. 



temennu , Fundament, temen, 376. [ teqitu , Einreibung, teqi (mar )-tu, 307.] 



i s* * 
terinnatu , Tannenzapfen, numun, 72; gl numun-u-sujjs , 72; glS se-ü-suh, s , 367. 
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teriqtu ( oder te/iriktu ? ) , leere Fläche , kankal , U6 1 . 

tertu, Weisung, Orakel, a-ag-ga, 33U; ( UZU )ur 5 , U01 ; ( UZU )ur 5 -us, U01 0 ; 

tes / slitu , Gebet, ajra-zu, 579. \_( UZU )kin, 538 |j 

tesü , Verwirrung, suh,, U03; su|}, 569 0 • 

tiätu , eine Art As a foetida, \u-nu-LUB-fca, 536. 

tibnu , Stroh, ( Se )in-nu, 1 U8 0 ; in-nu-da, 1U8 § . 

tibu, Erhebung, Angriff, zi , zig, 8U 0 ; zi-ga, QU || . 

tibütu , Erhebung, Angriff, tibü ( zi )-ut , 8U. 

tidüku, Kampf, gaz, 192. 

u u 
tigilü , Koloquinte?, ( )ukus-ti-gi-li , 550; ( )ukus-ti-gil-la, 550. 

tigfi , Pauke, UrudU nig-kala-ga? , 597« 

tilimdü , ein Gef äss , ti-lim-dä, 73. 

tillatu , Gruppe, Truppe, illat', 166b. 

tillu, Ruinenhügel, du 6 , U59&« 

Tilmun , NI-TUK kl , auch MUNUS-TUK kl , 231 bzw. 55^. Wo letztere Schreibung vor- 
liegt, ist das in Klammern anzugeben. 
tilpänu , eine Wurfwaffe, gesb/pu, 296. 

tinüru , Ofen, im-su-rin-na oder lül su-rin-na , 399 ^| ; ninindu, nindu, inda^, 

528 0 . [ tiqpu , Tupfen, gün, 11U. 

tiränü, extisp. , sä-nigin, 38U. 

tirku, Verfärbung, Fleck o.a., ge6 , giö» gig» ^27. tirik päni , Fleck o.ä. im 

Gesicht, ge 6 igi (Kraus MVAG kO/II U1, cf Borger AfO 18 Ul5f.) ist zu strei- 
tiru, ein Palastbeamter, tirum, 3*+3. \_ cnen » siehe Landsberger JCS 21 1 UU 

titapu , eine Art Malz, titab , 3>hk. 
tittu, Feige(nbaum) , pes , 3^2. 
tu , Beschwörung, tU6 , 16. 
tu'ämu , Zwilling, mas-tab-ba, 7^. 
tubqu , Ecke, ub , 306. 

tuduqqü , Beschwörung, tu 6 ~dug4-ga, 16. 

tuhhü , Kleie, Rückstand im Gärbottich o.ä., duh. , 1 67 - 

tukkannu , Tasche, düg-gan , 396. 

tukpitu siehe takpitu . 

tukultu, Zuversicht, nir, 325; giskim oder iskim, U52 0 . 

tulu, weibliche Brust, ubur, 291. [ tumru siehe akalu . ] 

v gi sis' 

tupsikku , Tragkorb o.ä. , / dusu, 320. 

tuqumtu , Kampf, Glüv-LAL, 296. 

turäfau , Steinbock, dära, 100. 

gis \ 
turazu, ein Baum, lam-tur, U35- 
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turminabandu , Breccia, na **dür-mi-na-bän-da, 536. 
turminu, Breccia, n£U *dür-mi-na, 536. 

i d 

Turran , Turnat, Diyälä, DUR-K IB , 108. 
turru?, Amulettsteinkette, dur, 108. 

tabähu , schlachten, sum, 126. 

iäbätu, Essig, gestin-bil-lä? , 210; a-gestin-na, 579- Das Logogramm ist anzu- 
geben. 

lu 

täbihu , Schlächter, ( U )gir-la, 10 | ; ükur, 3^3 § . Vgl. £abähu. 
täbtu , Salz, mun, 95, auch in der Bedeutung Wohltat || . Vgl. fräbu , tabu . 
täbu , gut, dug, du 10 , 396 § ; dug-ga, 396 0 . 
tabu , gut s./w., dug, du 10 , 396 § ; dug-ga, 396 0 . 
tamü , spinnen o.a., NU-NU, 75. 
ta'tu , Bestechung, kadra, 597. 

tebetu , 10. Monat, ltl ab, 52 0 ; ^ab-ba-e, 52 g . 

tehi u.a., neben, da, 335 | ; "SUHUR" , U03 @ . 

tehü , sich nähern, UM??, 13U; da, 335 @ ; te , 376 0 . 

temu , Verstand, Befehl, us a , umus , nam, 536. 

tenu , gemahlen, ära, U01 0 ; är-ra, U01. 

tenu , mahlen, ara, U01 0 ; tfAR-HAR, Uo 1 . 

terü , ausquetschen, gegen etwas pressen, SUR, 101. 

tidu , titu , Ton, Lehm, im, 399- 

tiru siehe ^uru. 

titu siehe fridu . 

tübtu , Freundschan,, ^ub^i düg)-tu usw., 396. 

tübu , Wohlbefinden, dug, du 10 , 396 | ; dug-ga, 396 0 . 

tulimu , Milz?, BI-RI , 21H. 

tuppu , Tontafel, dub , 130 0 , auch lm dub?; im, 399 § . 
tupsarratu , Tafelschreiberin , mUnUS dub-sar , 138 0 . 

tupsarru , Tafelschreiber, U gi-bur , 85; ( )dub-sar, 138 0 ; lu umbisag, 31U 
lu 1 * 

i ; umbisag, 317; ( U )a-ba, 579 | . 

tu / iru , Tannenharz?, Sim h,äb, U83. 

ubänu, Finger, Zoll (auch extinp.), su-si , 35U 0 ; u, Uli || . 
ubaru , ubrju, Mel.öko, KriMmlling, u-bar (bzw. u-bar ) , Uli; SU^JuS? , 201. 
Ubsukkinnaku , Uh-nu-ukk i ti-na, 306. 

uddagiddu, in Aunf'all kmmnondor Tag, ud-da-gid-da, 381. 

uddazallü , Datum, ud-da-zal-la, 381 ; ud-da-zal-la, 381; ud-da-zal?, 381 . 
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ud(d)ü, Unheil o.a., ud/u^-da, 381 . 
udutilü , lebendiges Schaf o.a., udu-ti-la, 537« 
uffallu, Sturmdämon o.ä., u^-gal, 38 1; u^-gal-la, 381. 
ugäru, Feld, Flur, a-gär, 579 • 

ugbabtu , gubabtu , eine Priesterin, nin-dingir, 556 0 ; nin-dingir-ra, 556 |j 

nin?, 556. 
ugudilu, Fleck o.ä., ugu-dili , U 1 2 . 
ugulamart / du ? , Oberst o.ä., ugula-mar-tu/du, 295« 
ubburu , zurückbleiben, zal, 231. 
ufafauzu , überzogen, gar-ra, 597« 

ufoinnu , unreife Dattel, ü-fti-in, 31 8 §j ; u^-fti-in, 38 1 0 . 

uhulgalü o.ä., Unglückstag, u^-hul-gal, 38 1 0 ; U/ + -bul-gäl-e( oder -e? ) , 381. 

ufrülu , Alkali, ( )naga, 165. uhülu qarnänu , Salicornia, ( )naga-si, 165. 

lu. 

uillu, Reisigträger, ü-il, 31 8. 

u'iltu , Verpflichtungsschein, Ü-AN-TIM, 31 8 0 ; Tafel, Urkunde, im-gid-da, 
371 | • 

uk / nkinnu , Versammlung, siehe nUO. 
ukullü , Nahrung, sä-gal, 38U. 

ukultu, Speise, ukul ( gu 7 )-ti , 36; nig-gu 7 ?, 597- 
ul, nicht, nu, 75 (ül) . 

uläpu lupputu o.ä., schmutzige Binde o.ä., ^ U ^nig-dära-su-lal , 597- 
uliltu siehe uribtu . 
ultu siehe istu . 

ulülu, 6. Monat, lt,:L kin, 52 0 ; "^"""kin-^Innin-na, 52 § . 
ulusinnu , Emmerbier, ülusin, 2 1 U |j ; ulusin, 2 1 U 0 . 
ümak ( k ) al siehe unten ümuak (k )al . 
( umäsu ) sau umäsi , Athlet, LU gesb/pu, 35^. 

ummänu , Heer, erin, erim, 393 0 ; KI-SU-LU-SE-NIG = ki- kUS lu-ub-gar , ugnim, 



umman, k6'\ ||] . 

lu lu 
änu , Meister, Künstler, ( )um-mi-a, 13^ 0 ; ( )um-me-a, ~\3h 



ummanu 

ummaru , Suppe? Schale für Suppe?, tu 7 , kö6 . 
ummu , Mutter, ama, 237 0 • Vgl. ummu , Hitze. 

ummu, Hitze, küm, 172 f| ; AMA, 237 0 (selten, Verwechslung mit ama, Mutter). 
umsatu , Muttermal o.a., samag, 138; samag = UMxU, oben S. 95 unten Zusatz zu 
samag; Ü-GIR? , 31 8. 

ürnu, Tag, ud, u.^ , 38 1 0 ; ud-1-kam, 381. üm masil , Mittag, ud-sa 9 -am, 38 1 , Um- 
schrift üm+masil . 
^(u)ak(k)al, ganztägig, alltäglich, ud-1-kam, 381. 
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"niqu, weibliches Zicklein, munUS as-gär , mUnUS esgar, 55U. 

unninu, Gebet, a-ra-zu, 579 1 ; er, 579 0 . 

unqu , Ring, su-gur, 35^. 

unütu, Gerät, a-kär, 33 1 » . 

M» &ö kl = U 4 -kGsu ki , 392. 

upillü ? , Köhler?, ü-bil, 318. 

up£u, rechtwinkliges Gerät o.ä. , ( gls )mud, 81. Das Logogramm ist anzugeben. 
U PP U » eine Art Pauke, üb, k2h. Das Logogramm ist anzugeben. 
uppultu , Spätling, sig, 592. 
upjEulu, spät s./w., sig, 592. 
upsasu , Zauber, nig-ak-a, 97. 

Mngtu, farbige (blaue?) Wolle, za-gin-na, 586. 
ugnu, Lapislazuli, nfll *za-gin, 586. 

uränu , eine Pflanze, fl tal-täl, 383 0 ; ^A, 589 § . 
Urartu , Tilla, 359. 

urballu, Wachtel?, sen-sen-bal mUSen , 8. 



urbatänu, stoppelig, NÖMUN-gE?, 66c. 



urgulu, Löwe(nfigur) , ur-gu-la, 575- 



uribtu (? uliltu ??), getrocknete Feige, glS pes-h,äd-a, 3^2. 



ur( i ) dimmu , toller Hund, ur-idim, 575. 
urigallu , Standarte, gl / d üri-gal, 331. 



uri^u, Bock, mas, 76 ß] ; mas-nita?, 76; mas-gal?, 76. uris ziqni o.ä., Bock 



mit Ziegenbart, man-nu a -lä, 18*, Logogramm anzugeben, 
uritu, Stute, MUNtlS-ANfifl-KUR-RA , 208 0 ; MUNUS-KUR? , 366; eme 5 ?, 55U; eme 5 - 



anse-kur-ra? , 55h; pmo B -kur-ra? , 55^; eme 5 -kur? , 55^; kur-eme 5 ?, 55U. 
urmahbu , Löwenkolons, ur-mah, 575«. 



ur mahlilu , urmahlullu . "Löwenmensch", ur-mah-lü-u-, B -lu, 575 0 ; ur-mah-lü- 



u 19 -lu, 575 | . 
urpatu , Wolke, Gewölk, dungu, 399. 



urqitu , Grün, U glM (bzw. ü-SlM), 215. 



irqu , grün-gelber Fleck, sig 7 , 351. 
ursju, Mörser, nai *na-zä-bi-li-a, 70. 



ursänu, Wildtaube, Turteltaube, ir 7 -sag musen , 166; ur-sag mUsen , 575. 



- . ^ ' * O » S I s • 

Uru(m), Ur, ( uru )Uri/Crim(gEg-U!TOG) k \ 331; ( UrU )Uri 5 /Urim 5 (gE§-AB) ki , 331. Für 

die Umschrift im Akkadischen siehe oben S. 138. 
üru, Dach, ür, 255. 

üru, weibliche Genitalien, gal 4 -la, 55^. Um Verwechslung mit üru, Dach zu ver- 
meiden, ist das Logogramm anzugeben. 
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urubätu , Ziegelschicht o.ä., sig^-tab-ba-TU-ra, 567. 

ur 'udu , Luftröhre, UZU gü-mur, 106. 

urudunigkalagü ? siehe nigkalagü ? . 

urubfru , Schopf, dilib, 117+11 8. 
ki 

Uruk , Unug/Unu , 195- 

uskaru siehe askaru . 

Usmü , Ära, 353^ 

musen 

usu , Ente, UZ , 372. 

usukkatu und usukku siehe musukkatu und musukku . 
usukku» Backe, ünu(TE-UNUG, TE-"MURU"), 376. 
us su , Pfeil, glS gag-ti, 230. 
usurtu , Plan, Zeichnung, gis-fcur, 296. 

usallu , Weidegrund, flussnahes Feld, ü-sal, 31$. 

"~ ~ ~~~~ ~~ lü 
us an du , Vogelfänger, musen-dü, 78. 

usburrudu, Beschwörung um Zauber zu lösen, us n-bür-ru-da, 17. 

usparu , Szepter, glS us-bar, 211; glS usbar 5 , U 1 3 . Das Logogramm ist anzugeben. 

usparu , Weber siehe isparu . 

ussü , Gründungsplatte, Fundament, use , 56. 

ussurtu , Unheil?, bar- tum ?? , 7*+« 

(m/w) ussuru , loslassen, bar, 7*+. 

usu, Ebenholz, glS esi, 322. 

usultu , Blutgefäss, us, 69. 

usumgallu , Drache, usumgal, 3^3. 

usummu , summu , eine Art Maus, pes-gis-gi, 596. 

usurtu , Zehnergruppe, u(X), Uli; nam-u(X), Uli. 

usuzzu siehe izuzzu . 

Utab, Adab kl , 38 1 . 

utukku, ein Dämon, udug, utug, 577 • 

utullu, Hirte, Herdenaufseher, u-tül , 31 8 0 ; utul, ünu (AB-KU), U20 § . 
utünu , Ofen, udun, U15. 

uttetu , 1 /20 g, se, 367 0 ; Gerste, Ü>E-MAS7BAR, 367 § • [ uznatu , extisp. , 
uznu, Ohr, gestu, gestug, 296 § ; gestu, gestug, 383 0 • \_nig-gestu? , 597 

uzun lall , Wegerich, U ür-tal-tal, 203 1 ; U ur-tal-tal, 575 0 . Umschrift 

uzun+lali 2 bzw. uzun+lali . 

Zabalam siehe Zugal . 

zabardabbü , ein Beamter, ( U )zabar-dab, 38 1 0 ; ( )zabar-dab-ba, 38 1 § . 
— — — ————— 

zabbilu, Träger von Korngarben, se-il, 367; se-il-il, 367. 
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zabbu, Ekstatiker, IM-zu-ub, 399. 

zagindurü , eine Art Lap.i nlazuli , na **za-gin-duru 5 , 586. 
zagmukku , Neujahrnfent , ^.ag-muk, 332. 
zakäru , nennen, sprechen, mu, 61. 
zaku siehe säku . 

zalaqu , eine Steinart, nai *zälag, 393. 

zamäru , singen, Gesang, sir, sir, 152 0 ; du 12 , 5TU § . 
zanänu, regnen, sur, 101. 
zappu , Plejades, mul mul , 129a. 
zaqäpu , errichten, pflanzen, gub , 206. 

zaqätu, stechen, G1R? , lü ( CAD Z 57: GIR-GIR = täb-täb = zaqätu D); PA, 295; 

ra » 328. [ zäqipänütu , Pflege eines Gartens, MU- nu-ü-tu ? , 61/ 

Za / iqiqu , AJN-za-p/ir , 13. 

zaqpu , bepflanzt, gub- Im, 206. Dan Logogramm ist anzugeben, 
zaru, ausstreuen, mar, \n'( . 

zazakk u, ein hoher DoamLor, dub-nar-zag-ga, 1 38 . 
zäzu , verteilen, bar, 'Jh. 
zermandu , Gewürm, nig-ki , 597. 

zeru, Same, Saat, Saatfeld, numun, SG numun, 72. Man kann statt S6 numun auch 

SE-NUMUN lesen, was dann zeru2 zu umschreiben wäre. 
zeru , Hass, h,ul-gig?, U56. 
ibänitu , Waage, gis-erin( rin ) , 296 f] ; Libra, mul zi-ba-an-na, QU 0 . 



zibbatu , Schwanz, kun, 77 0 ; ZIB, 395 



zibu, "schwarzer Kümmel", U gamun-ge 6 ( Sar ) , U65 . 



zidubdubbu, Mehlhaufen o.a., zi-dub-dub, 536 § ; zi-dub-dub-ba, 536 



zi-dub-dub-bu, 536 0 . 
zikaru, Mann, nita, nitafc, 50 § ; nita, nitafc, 211 0 . 



zikru, Wort, Name, mu, 61. 



iikurudu, eine Art Zauber, zi-ku 5 -ru-da, 8U 0 ; zi-ku 5 -ru-de , 8U 



zimu , Aussehen, SU, 7; ( UZU )müs, 102 0 . 



zinu, ein Teil der Dattelpalme, ( glS )zi-na, 8U; ( glS )zi-na, 1U7. 



ziqnu , Bart, su 6 , 18*. 

ziqqatu , ein Fisch, NUN-BAR-gUS^ 6 , 87. 



ziqqurratu , Tempelturm, u 6 -nir, kk9 . 



ziqtu , Stich, tab , 12U. 



ziqu o.a., eine Art Mehl, zi-gu? , 536. 

ziru, Hass, fcul-gig? , H56. Das Logogramm ist anzugeben. 

ziru, junges Rohr, gi-TUR? , 85. Das Logogramm ist anzugeben. 
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zisurrü , magischer Mehlkreis, zi-sur-ra, 536. 
zittu, Anteil (auch extisp.), b,a-la, 589. 
zu , Kot, se 10 (nicht se ) , 536. 

ze buqli , Abfall von Malz, se 10 -munu a , 536. 

ze Nisaba , eine Pflanze, in-bubbu-an-na, 1U8, Umschrift ze+Nisaba . 

Zu?, mythischer Vogel, IM-DUGUD, 399- Das Logogramm ist anzugeben. 

Zugal, Zabala(m) = ZA-MÜg-UNUG kl , 586; Zabala(m) = ZA-MUS* -UNUG k 1 , 586. Das Lo- 
gogramm ist anzugeben. 

zumbu , Fliege, nim, U33. 

zumru , Leib, su, 7- 

zunnu , Regen, IM-seg, 399 @ ; seg, 579 0 . 
zuqaqipu , Skorpion, gir-tab, 10. 
zu'tu , Schweiss, ir, 232. 



ZAHLEN: 



/x, igi-x-gäl, kh9. 
736 (Mine, Scheqel, Elle), SU, 7- 

/6 (Kültepe), 395a. 
1 A (Kültepe), 378a. 

/3 , susana, 57 1 • 

/2 , sa 9 usw. , 7*+ • 

2 

/3, sanabi, 572. 
5 /6, kingusili, 573. 

1, as, dili, 1; dis, kQO . 

2, min 5 , 2; min 6 , 1 2U ; min, 570. 
2V2 (2,30), 578a. 

3, es 6 , 2a; es 2 i , 124a; es 16 , 325a; es 5 , 593- 
3 1 /3 (3,20), 593,8-9. 

U, limmu, lim, 1 ,U2 ; limmu^, 325b; limmu 5 , 586; limmu, 597,9; vgl. süq+ 

erbetti ( sila-lim-ma) , 12, kibrätu+arba 'u usw. ( ub-da-limmu-ba) , 306 , särü+ 

5, ia 7 , 125b; ia 9 , 329a; iä, 598a. \ erbetti o.a. ( IM-limmu-ba) , 399 

6, asa, 125c; as 8 , 331a; äs, 598b. 

7, imin, 125d; imin, 331b; imin, 598c. 

8, üssu, 125e; üssu, 331c; ussu, 598d. 

9, llimmu, 125f; llimmu, 331d; ilimmu^, 363; ilimmu, 598e. 

10, u, 

15, u-iä o.a. , 1+70. 
20, nis , nes , 1+7 1 . 
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30, üsu, 1+72. 

ho, nimin, nins, ^73. 

50, ninnu, 1+75« , 

60, US, 211; ges, giB, )|ß0; LX-su/si., U80. 

100, ME, 532. 

150 (2,30), 578a. 

200 (3,20), 593,8-9. 

600, neru, ner , ge/is+u, 53*+. 

1000, limu , lim , IGI, hh9 . 

3600, säru , sär, sar = sär , 396; IM = sars , 399« 
10000, SIG7 (Westland), 351. 

HOHLMASSE : 

gur , kurru , 111. 
anse , emäru , 208. 

ba-ri-ga, pars / siktu , 5; PI» pänu , pars / siktu , 383; siehe auch U80, 5Ö5a> 
585c und 586. 

bän, sütu, 7*+, 100; siehe auch banmin = 2(b), 295, banes = 3(b), 339» banlimmu 

U(b), 3U0, bania = 5(b), 3^1 . 
sila, c|U, 62. 

FLÄCHENMASSE : 
gAR iku , 396. 

"GAgAN" lkU , 350 und U 1 1 . 
bür lkU , büru , bur, U11. ' 

e s Ie ikU , eblu , 69; siehe auch "Bl" ikU , 21U (weiter z.B. "Bl"-Aä-Aä-A§ ikU = 

2x6 + 3 iku = 5 /6 bür ). 
iku, A§-iku, iku, 105 I. 
SAR, mus / saru , 331e. 
gln, siqlu , 595. 

LÄNGENMASSE : 

danna, beru, 166. 
UÜ>, 211. 
GA, 233. 
ninda, 597 • 
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gi, qanü , 85. 
kus, ammatu , 31 8. 
su-si, ubänu , 35*+ • 

Weiter aslu (as^-lum, 522, eine Art Elle); aslu (es, 10 ninda); nikkas (3 
ammatu ) ; suppän (5 ninda); sizu C/3 ammatu ) ; uttu ( 1 /2 ammatu ) . 

GEWICHTE : 

gun und gü, biltu , 108* und 106. 
ma-na, manu , 3*+2. 
gin» siqlu , 595. 
se, uttetu , 367. 

Weiter bitqu ( 1 /8 siqlu ); girü 0 /2h siqlu ); hallüru ( 1 /10 siqlu ) ; hummusu ( /5 
siqlu ) ; kisal (2U9)i rebütu C /h siqlu ) ; suddü ( 1 /6 siqlu ) . 

WIEDERHOLUNGSZEICHEN : 

su-bi-A3-am, 35*+ • 
su-bi-GIM-nam, 35*+ und hhO. 

u, U55. 

kimin, ki-min, U61,2Ö0+U6U. 
min, 570. 

TRENNUNGSZEICHEN : 

: , 362 und 378. 
i , 363. 
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VORBEMERKUNGEN : 

In verschiedenen Fällen empfiehlt es sich, die Keilschriftzeichen durch 
"Zeichennamen" (oder "konventionelle Lesungen") anzudeuten (cf Borger, ZA 67 
l+Of.). Im Folgenden werden die von vSoden, Akk.Syll. 2 für die akkadischen Zei- 
chen vorgeschlagenen "konventionellen Lesungen" mit einigen - zumeist von 
Gelb, OrNS 39 5**3ff. vorgeschlagenen - Änderungen wiederholt und um "Namen" 
für die nur in sumerischen Texten vorkommenden Zeichen erweitert. 

In diese Liste der "Zeichennamen" sind verschiedene paläographische Hilfen 
eingebaut worden. 

Fossey ' s Manuel II erschien 1926, kurze Zeit vor Deimel's §L II (1927-1933). 
Deimel's unentbehrliche Numerierung der Keilschriftzeichen fehlt also bei Fos- 
sey, der überhaupt nur die Zeichenformen, nicht auch die Zeichen durchzählt. 
Deimel hat es unterlassen, sein §L um Hinweise auf Fossey zu bereichern. Wei- 
ter vermisst man bei Fossey Angaben zur Lesung der einzelnen Zeichen und Zei- 
chenformen. Die folgenden Angaben dürften den Gebrauch des so wertvollen Bu- 
ches von Fossey, das übrigens z.Z. noch lieferbar ist (jetzt bei Geuthner, 
Paris), erheblich erleichtern. 

Neben den Hinweisen auf Fossey 's Manuel II notiere ich ziemlich häufig die 
Nummern bei Thür eau- Dangin , REC , gelegentlich auch die Nummern bei Deimel , 
LAK . Weiter verzeichne ich sehr häufig die Nummern bei Rosengarten , RSP, häu- 
fig auch die Nummern bei Schneider , Keilschriftzeichen Ur III . (Bibliographi- 
sche Angaben zu diesen Büchern oben p3. ) Es empfiehlt sich übrigens m.E. im 
allgemeinen, statt der Nummern in REC, LAK und bei Schneider die entsprechen- 
den Nummern bei Fossey zu zitieren. 

Mit • deute ich die bei Deimel, §L nicht vorkommenden Zeichennummern an. 

Die Termini gunü , sessig und tenü werden erklärt von Christian, Die Namen 
der assyrisch-babylonischen Keilschriftzeichen (MVAG 1 8/1 ) 50ff . , 5^ff. und 
56ff . 

Dieses Kapitel lässt sich grossenteils nur zusammen mit Deimel, &L II be- 
nutzen. 

[Stark abweichende 'V.rapheme-name etyma" jetzt bei Lieberman, Sumerian loan- 
words, z.B. BAR" 4 = BAD, DELE+NINDA = SUR, GESsUBA = U und SU, GES'SUBA+GES's'UBA = 
MAN , GEgSUBA-HEa = SAGAN, ÖeSSuBA+NINDA = PÄD, GE3SUBA+GUR 1 7 = UL, GESSUBAa = 
RU, ÖESTAR = PA, GINA = GAN, GUR i7 - GUi» , GUR i7 xKUR = AM, HUDUS* = TU, KASKAS = 
KASKAL, KAS+lS = glM, NExSE = BIL, SIGa+LAM+LUßSA = GUR 7 . Lieberman richtet 
sich nach den babylonisch-assyrischen "Zeichennamen" (cf dazu die oben zitier- 
te Arbeit von Christian sowie Gelb, OrNS 39 5^3).] 
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1) A&. Fossey p1 und 1070. Rosengarten n1. Siehe auch unten zu nUl8. A§ mit 
schrägen Querstrichen zur Bezeichnung von Regierungs jähren Deimel, §G 2 p119, 
Rosengarten n93. Cf Biggs, JCS 20 8?f. mit Anm. 77 (zu AS* und BAR). 

2) HAL bzw. AS*- AS* . Fossey p1f. und 1070f. Rosengarten n76 und 2. Schneider nl8 
und 2. 

•2a) ES 6 . Fossey p10?1. 

3) MUG . Fossey p2f. Rosengarten nl68. Schneider n8U. 

k) ZADIM (MUGgunü). Fossey p3. Rosengarten nl69 (identisch mit nl68 = MUG). 

Schneider n8U (wie MUG). 

BA. Fossey p3~5- Rosengarten n139» 
6) ZU. Fossey p6-10. Rosengarten nlUl. 

6,32ff . ) ABZU (ZU-AB und ZU+AB). Fossey p10f. Rosengarten nlU2. Schneider nUlO. 

» 

J) SU. Fossey p1 1— IT • Rosengarten nlU3. 

7,139f . ) SU-KUR-RU oder SU+KUR+RU . REC Supplement n5ter und 190bis. Fossey 
p17 und 31. 

8) JJEN (SUxA). Fossey p17f. 

9) BAL . Fossey pl8-22, nach Rosengarten auch p1079 n35067. Rosengarten n87- 

10 ) GIR. Genauer: 

a) GIR. REC n3 und Supplement n159- Fossey p22-2U 1 . Rosengarten n339- 
Schneider n20. Cf Biggs, ITAS p69f. 

b) GIRgunü. REC nU. Fossey p2U 2 . Rosengarten n339bis. Schneider n21. Cf 
Biggs, ITAS p69f. 

1 1 ) BÜR . Fossey p2U-26. Rosengarten n88. 

12 ) TAR. Fossey p26-28. Rosengarten n6U. 

13) AN. Fossey p29f. Rosengarten n80 und 83. Ligaturen: AN+AG, Fossey p31f • ; 
AN+EN, Fossey p32~35 und 107U; AN+MUS', Fossey p32; AN+DI§, Fossey p3l(!) und 
1108. 

• 1U ) As-sur . Fossey p36. 

15 ) KA . Fossey p36-U3. Rosengarten n197« 

15* ) KAxGIR. Fossey pUU. Nach Civil Schreibfehler (statt EME = KA*ME ) . 
1 5** ) KAxTU . Fossey pUU. Variante zu n39- 

J6) TU^ (KAxLl). Fossey pUU. Cf Cohen, Festschrift Kramer ( AOAT 25) 105- 

17) U§n (KAxBAD). Fossey pUU. 
• 17a ) KAxMaS . Oben p6U. 

18 ) NUN DUM (KAxNUN). Fossey pUU. 

18* ) SU 6 (KAxSA). REC Supplement n203bis. Fossey pUUf. Schneider nU29- Cf 
Landsberger, Date palm 6f. und 20f. (auch zur Variante KAx"E§" , n31**). 
19 und 26 ) PU (KAxKAR, KAxgu, auch einfach KA; das eingeschriebene Zeichen oft 



378 



V Zeichennamen 



schlecht identifizierbar). Fossey pU5, U7-U9 und 1075; vgl. pU6 n1522 und 
pU9 n 1608- 1611. Rosengarten n201 und 206, vgl. n202. Schneider nUl8, 1+28 
usw. Cf Rosengarten, p121f. Hierher auch n29***- Für Fossey n1507 und 1 508 
(REC Supplement n202ter) cf Krecher, ZA 63 20Uff. Siehe auch Kap. III zum 
Lautwert sub. 

20) KAx AD-KUG . Cf Civil, JNES 33 333 zu Z. 7. 

21 ) KAxSAR ( ! ) . Gehört, mich n25. Fossey pU6 . Rosengarten n207. 
22*) KAxNE . FoF.n oy p'lf>. 

23) KAxKIB. Fonrwy p)|f>. 
2h) KAxglD . Fosney p'lö, 

2k* ) KA*Ü . Fossey pH6. Rosengarten n20U. 

25 ) KAxGA . Fossey pH6 . Siehe Kap. III zum Lautwert sub. 

• 25a ) KAxSAR . Siehe n?1. f Kramer ( AOAT 25) 105- 
• 25b ) KAxDÖB(BALAG) . Cf Landsberger, MSL 2 58 und 3 199; Cohen, Festschrift 
• 25c ) KAxgA . Fossey pU6 n1523. Schneider nUl9. Nach Civil statt KAxLI (SA = 
LI 5 ). 

26 ) Siehe zu n19. Siehe auch Kap. III zum Lautwert sub. 

27 ) KAxgE . Fosfwy p)|<). Knnongar l,en n205. Cf Landsberger, MSL 3 197. 

28) KAxUD . Fonr.ey p)|<)l'. und '{GGl\ Rosengarten n208. Vgl. n29. 

22) Siehe n20 (und fil, 111fr.). KAxUD -BAR = zäbar. 
29* ) Siehe n98. 

2 1 )***) Zu n19+,"f). 

30 ) BUN (KAxIM). Konney \)[>ö. Rosengarten n203. Schneider nU21. 
11) KAxMI. Fosr.ny p5(). 
31* ) KAxKI . 

• 31** ) KAx"Eg" . SL 13 nl*7. Schneider nh22. Cf Landsberger, Date palm 7 und 
20f. Siehe auch zu nl8*. 

32) EME (KAxME). Fossey p50f. Rosengarten n198. 

33) KAxgE . Fossey p51. Cf Rosengarten p121f. Siehe auch Kap. III zum Lautwert 
sub. 

3U) KAxGU . Fossey p52 und 53. Variante zu nU6. 
3S5) ÜM (KAxA). Fossey p52f. Rosengarten n199- 
36) GU7 (KAxNIG). Fossey p53f. Rosengarten n200. 
38) URU. Fossey p5^"58 und 1075- Rosengarten n300. 
3g.) URUxTU . Fossey p58. Variante zu n15**. 
UO) UKKIN . Fossey p58f. Schneider n227 und 76U. 
•HO***) uruxKAR . Siehe n»4 3. 

h±) BANSUR (URUxiiniJDU o.ä.). Fossey p60f. Rosengarten n282. Schneider n229. 
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k2) §AKIR (URUxGAR oder URUxGA? ) . Fossey p6l. Cf Landsberger, MSL 3 208f. und 
205 (nach Civil jedoch eher URUxGA). 

U3) a) ÜRU (URUxUD). Fossey p6l. Cf Landsberger, MSL k 12. 

b) URUxKAR . Fossey p59f- Rosengarten n301. Schneider n770. Auch in der Form 
URUxgE, Fossey n1926. Cf Sollberger , ZA 5^ 9 ; Edzard + Farber-Flügge, Reper- 
toire II 229ff. 

hk) ASARI (URUxIGI o.a.). Fossey p62. Rosengarten n28l. Schneider n228. Cf REC 

n38U und 387. 
J+jj) URUxUL . Fossey p62. 

U6) URUxGU . Fossey p63. Rosengarten n302. Schneider n771. Variante n39« 
U6*** ) URUxA . Fossey p6U. Rosengarten n303. Cf Sollberger, ZA 5h 9; Edzard + 

Farber-Flügge, Repertoire II, 227 und 238; Sjöberg, CSTH 1U0. 
hj_) URUxgA . Fossey p6U. Cf Falkenstein, ZA 55 51 ; Oppenheim, JAOS 7h 6 Anm. 5. 
U£) ERIM (URUxNIG). Fossey p6U. 

k9* ) GISGAL . Fossey p63f. und 6Uf. Rosengarten n269 , cf p135- Schneider n226. 

50 ) ARAD . Fossey p65~68. Rosengarten nUl5 (zusammen mit §L n21l). Schneider 
n90. Zum Verhältnis von ARAD (NITA) und US (NITA) cf REC n26. 

51 ) ARAD (ARADxKUR). Fossey p68f. Rosengarten nUl6. Schneider n65- 
51* ) ARADxKID . §L I 3 n91 und U25. Fossey p70. Rosengarten nUl8. 

52 ) ITI (UDxeS=30, UDsessig u.a.). REC n236. Fossey p70~7^. Rosengarten n328. 
Schneider nU08 und 365. 

52* ) frül (ITIxBAD). REC n237- Fossey p7U. 

53) SUBUR (und SAB). REC nl8. Fossey p7^-79 und 915-918. Rosengarten nU58. 
Schneider nU3. Cf Landsberger, Fauna 10öf. 

5U) BURUm (ENxKAR bzw. ENxGAN ) . REC p108 n3U2bis. Fossey p79"83 und 1075- 
Schneider n78. Cf Thür e au- Dangin , ZA 15 37 f . ; Krecher, ZA 63 2U9. 

55 ) LA. Fossey p83~9^. Rosengarten n308 und 3U2. 

56 ) APIN. Fossey p9^~97. Rosengarten n307- 
j>7) MAB . Fossey p97~10U. Rosengarten n368. 
58 ) TU . Genauer: 

a) GURa (und URU 5 ; TEgunü). REC n220. Fossey p10U-106 1 und 1075- Rosen- 
garten n330. Schneider nU8U. 

b) KUu. REC nlUU. Fossey p106f. 2 . Schneider n636. Cf Falkenstein, Gramma- 
tik Gudea I p1 1f . 

c) Ebenfalls KU U . REC nlU5. Fossey p107~109 3 . Rosengarten nhhk. Schneider 
n63U. Cf Falkenstein, Grammatik Gudea I p11f.; Krecher, ZA 63 232. 

d) Ebenfalls KU,». REC n56 die zweite Form (Fossey p673 n22220, von Soll- 
berger, Systeme verbal, p73 Zitat 52 tur 5 gelesen, Vorstufe zur ersten, 



380 



V Zeichennamen 



mir nicht überprüfbaren Form?). Fossey p6T3f. sub LIL weitaus die 
meisten Belege. Schneider n1l*7 und 180. Cf Falkenstein, Grammatik Gu- 
dea I p11f. ; Krecher, ZA 63 232. 
e) TU (und DU). REC nlU7. Fossey p109-111 4 . Rosengarten nUU3. Schneider 
n635. 

5£) LI. Fossey p1 12-120. Rosengarten nhh^. 

60) PAB (oder PAP) . Kmuiey p120f. Honengarten nU9- [PAB nach Gelb, OrNS 39 5UU , 
60,2hff . ) PAB-UAJi . \_n.hor der Lautwert pab ist noch nicht nachgewiesen. 

60,33ff . ) BÜLUO (und MM,,) und MUNJU (MUNUi» auch Sl 60,79ff. ). Fossey p121, 
p122 n3907 und plOYY ii^OlYfT. Honongarten n33U. Schneider n383. 

60, r j6ff . ) PAB- K . Kt mru«,v oIxmi und 1075- Rosengarten n298. Schneider n38l 
und 382. 

• 60a ) UTUKI . Fonnoy pl2l ti }08h . Brihmow, Classified list n122l8f. (nicht in 
gL II). 

60*) GAM (PAB-NÄ). Fossey p122f. ; auch p1079 n35077ff . , dazu M.Lambert, RA 66 
191. 

61. ) MU. Fossey p123-127. Rosengarten nU38. 

62) S|LA. REC nl6U. Fossey p12?f. Rosengarten n63. Für S*ITA siehe unten 233,22. 
63a ) KÄD . Fossey p128f. 

63c ) KÄD. Fossey p1 3 1-135- Cf Thureau- Dangin, Homophones pl*3f. und ZA 15 UOff. 
63d ) KID . Oben p72. Fossey p1 3 1-1 35- Rosengarten n387- Schneider n923. Cf 

Thureau- Dangin, Homophones p^3f. und ZA 15 UOff. 
63* ) = n100. 

65) SEgLAM . Fossey p129. 

ZI ZI ZI 7T 

££) ZI i 66A) zi ~A ; 66B) ZI -§E ; 66c) NÜMUN (^-LAGAB). Fossey p129f. Rosen- 
garten ni+56. Schneider n127 und 128. Cf Landsberger, MSL 2 68. 

67) GIL (2mal Gl, parallel oder gekreuzt). Fossey p130f. Rosengarten n*+52. 
Schneider n12h. 

68) RU. Fossey p 135-1 Hl. Rosengarten n38H. 
§Q_) BAD. Genauer: 

a) BAD. REC n11 (cf Supplement p1-3). Fossey plUlf. nU527ff. Rosengarten. 
nU8bis. Cf §L 69,1; Landsberger, MSL 2 U2f. und 9 116; Powell, OrNS 

h3 399. 

b) IDIM. REC n278 (cf* Supplement p1-3). Rosengarten nU8 (demnach auch 
sun, til und un = ug 7 hierher). Fossey pli+2 nU557ff. und p153f. Cf 
Ü$L 69,1; I.andnbfrger , MSL 2 h2f. und 9 116; Powell, OrNS h3 399. Zu 
til und l,ilo(7) ff* So.Uberger, ZA 50 7. 

c) Das Mann ene. Konney pH)66. Rosengarten n21 und 27. 
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Da der epigraphische Befund der vorsargonischen Zeit und die Überlieferungen 
der Syllabare sich nicht decken, verwende ich einheitlich den Zeichennamen 
BAD. 

69* ) Siehe n310-311. 

70) NA. Fossey p1 U2- 1 U9 . Rosengarten n3^0. 

21) SlR. Fossey plU9f. 1 ( REC nlU) und p150-152 2 (REC n15), §IR bzw. NUn? Ro- 
sengarten n3Ul und 3^2. Schneider nhl und 1*2. Hierher auch nh09e glxDlS? 
Cf Biggs, JCS 2h 1f. ; Krecher, ZA 63 l80f. 

J2) NUMUN . Fossey p152f. Rosengarten n85 und 86. 

73 ) Tl . Fossey p1 5U-1 56. Rosengarten n89. 

Iii) a) MA§. REC n29. Fossey p157 1 , 160 oben (hier MAS'-ANS'E) und 1058. Rosengar- 
ten n19, 36 und U7. r Anm. 77 (zu BAR und AS ) . 
b) BAR . REC nU32. Fossey p157 2 . Rosengarten* nkh . Cf Biggs, JCS 20 83f. mit 

7I4 , 100 ) BAN . Fossey p1068. Rosengarten n19bis, 36bis und p175- 

7U ,182 ) BAR- AN = KÜNGA. REC nU33. Fossey p158 oben. Schneider n67^. Auch wie 
n5U6. Cf Krecher, ZA 63 2h6. 

7U,238f. ) IDIGNA (und DALLA). Fossey p158 1 (REC n28) und 158f. 2 (REC n30). Ro- 
sengarten n3H7. Schneider n10U, 105, 689 und 733. 

7U,335 ) gIdIM . Oben p78. 

75 ) NU. Fossey pl60-l63. Rosengarten n75- 

7^,10$ ) U-NU o.a.? Fossey pl63. Cf §L 112,138 und 115,116; Rosengarten p89 

oben; A.Salonen, Fischerei 222f. 
J6) MA|. Fossey pl63f. 

TL) KUN. Fossey pl6U-l66 und 160 n5171ff- Rosengarten n3*+3. Schneider n108-110. 

Cf Biggs, JCS 20 Qh Anm. 78 (zu LAK n26); A.Salonen, Fischerei 198. 
78 ) HU_. Fossey pl66-l68. Rosengarten nU06. 

78a ) Ug.. REC n37 (mit p108). Fossey pl68f. n5 l *85"5521. Rosengarten nU09. 

Schneider nllU. 
7? ) NAM. Fossey p 1 69- 179 • Rosengarten nUl3. 

79a ) BURU S . Oben p80 (nach n80). Fossey p179 und 1 89 ; auch p191f- = Rosengarten 
nUlU? 

80) IG. Fossey p179-1ö9. Rosengarten n270. 

81 ) MUD . Fossey pl89f. Rosengarten nU07- 

82) SA<» . Fossey p190f. Rosengarten nUlO. Cf oben p80; Civil, Iraq 23 168. 

83) SITA. Fossey p192. 

8U ) ZI . Fossey p192- 196 . Rosengarten nU55- 

85 ) Gl . Fossey p196-201. Rosengarten nU51. 

86) RI. Fossey p201-205- Rosengarten nUl2. 
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81) NUN. Fossoy p2O5-PO0. RosenRnrten n9 l i~97. 

8Ta ) TUR (NUN-LAGAR ) . Foosey p2ü8f. Rosengarten nl86. 

i 

• 87 aa ) IMMAL (NUN-LAGARxBAR) . §L I 3 n137. Schneider n131? Cf Landsberger, MSL 

3 17HZ. 398b. Offenbar statt SL 87 1 und 87m. 
87b) SlLAM (NUN-LAGARxMUNUS). Fossey p209- Hierher auch H60* (Fossey p900 



n296l7). 



87 II ) NUN (NUNtenü). Fossey p209 n6911f. und 6915- 



88) a) KAB. REC n1l6. Fossey p210-212. Rosengarten nU21. Schneider n32U. 

b) HUB. REC n302. Fossey p533 (sub RIG 7 ) und 1030f. 2 . Vgl. Schneider n78H, 

795 und 9 10. Cf auch Landsberger, MSL 12 12 oben (zu HUB und TUK). 
88d) Zu n122d. 



83.) HUB (gÖBxUD). Fossey p213 und 1075- Rosengarten nH25- Cf Borger, ZA 67 32 
zu "hüb" . 

90) GAP . Fossey p213f. und 1086 n35270. Rosengarten n60. 

91) KINDA (^?"!!<-^). Fonney p2lU. Cf Kraus, Sumerer und Akkader 70ff . ; Civil, 

GAJ)-N I G ii-sijr * 

JNES 31 223 und Landnberger , MSL 9 117 (zu TT Fossey p1087 n3528U = REC 

n28o). 

£2) GAP-KID . Hierher auch ÖL 296, *i3. UU. 

92a ) AKKIL ( GAP-KIP-SI ) . Fossey p2lUf. Rosengarten n6l. 

92b ) UMBIN (GAP-KIP-ÜR). Fossey p215 und 86 1 n28382. Rosengarten n62. Auch in 



92c ) SIGe ( GAD-KTD-OlS ) . Fossoy p2l6. Cf CAP A/II 317a. \_der Form GAP-UR. 



93) SlNIG ( GAP- N AGA) . Fossey p2l6. Rosengarten nUU9. Schneider nH05- Neubabyl. 

GAP-SU-NAGA . 
£H) MM. Fossoy p,? 16-221. 

95 ) MUN . Fosnoy p?2l-2;M. Ronongnrten nk26 und U26bis. 

96) BULUG . Fonney p223. Cf Landsberger, MSL 9 207ff. (auch zu NAGAR = bulug 4 ). 
96a ) MENBULUO (JJ] L u|!)« l'^ssey p223 und 550. 



97 ) AG . Fossey p223-230. Rosengarten n273. 

£8) ME (AGxERIM). Variante n29* KAxERIM. Fossey p231f. Rosengarten n383. 
£2) M- Fossey p232-239- Rosengarten n271 und 272. 

99a, 1 ) 2mal EN . Fossey p2)40 n7901. 99a, 2 ) 2mal EN + 2mal IM . Fossey p2U0 n7902. 



99b , 1 ) Umal EN . Fossey p2U0 n7903- 



99b, 2 ) MERMERs (^"gAR*' Fossey pT3 ° n2k]k2 ' Nach gL eigentlich Umal EN. 



99b ,3 ) GASMU rh»Mi form schwor zu umschreiben, nach ÖL eigentlich Umal EN). 



Fossey p21>i 11706.?. 

> 99c ) ENME (TCNxMfö). Knnnoy pP'iO n7900. Schneider n77- Cf REC n3**2; Sauren, To- 
pographio iy V, (Mvll, RA 60 11; Wilcke, Lugalb. h2 Anm. 97- 



V Zeichennamen 



383 



100 ) PÄR . REC nlU9 und 1 50 (p110 und Supplement). Fossey p2U0f . , vgl. 2Ulf. Ro- 
sengarten nU59. Schneider n553. Hierher auch n63*. 

101 ) SUR . Fossey p2U2f. und 1075 n3^983. Rosengarten n170. Zu £l 101,1c und 
101 , U 1 "Halbbrot" cf neben Rosengarten n170 auch Bauer, Altsumerische Wirt- 
schaftstexte p228. 

102 ) MÜS (MUSgunü). Fossey p2^3f. Schneider n1l8. 

103 ) MÜS ( und INNIN). Fossey p2UU-2U7- Rosengarten n98 und 100. Schneider n117. 
103a ) MÜSxA . Fossey p2U7 n8l26 (zu n8l25 cf Kramer, RA 65 25). 

103b ) SEP (MÜSx A-PI). Fossey p2^7- 

• 103c ) MÜS-ZA und MU|xZA. SL 103,81. Fossey p2U7 n8l21-8l2U. Rosengarten n99- 
lOU ) SA. Fossey p2U7~252 1 . Rosengarten n132. Schneider n8U2. ["SA-NI" n319,9.] 
10U,6 ) ASGAB . Fossey p252 2 . Rosengarten n395- Schneider n79- 
105 I ) GAN . REC n20. Fossey p253~255- Rosengarten n2U7 , vgl. 2hQ. 
105 II ) KÄR (GANtenü und SEtenü, cf Landsberger, MSL 12 12 zu Z. 53). REC n127 
(mit Supplement p7f. zu Landsberger, MSL 3 111 155-1 62). Fossey p255f. und 
880f. Zum Verhältnis von KÄR und M cf weiter Sollberger, ZA 5 1 * 9; Civil, 
RA 60 11 unten; Wilcke, Lugalb. k2. Vgl. auch die Zeichen n^3 (URUxKAR und 
URUxgE), 330 7 (LUxKÄR = se 2 9) und k3h (NIMxKAR und NIMxSE). 
105 II a ) Zu n228. 

106 ) GÜ . Fossey p256-260 und 265. Rosengarten n355- 

107 ) USAN (GUgunü). Fossey p260. Vgl. n327 . 

108 ) PUR . Fossey p260-262. Rosengarten n356. 
108* ) GUN (GÜ-UN). Fossey p262-265. 

109 ) LÄL (TAxgl). Hierher auch nlUl. REC n357 und p108 n352bis. Fossey p266f. 
und 1088 n353^2. Rosengarten n210. Schneider n866. 

1 10 ) KU 7 . Hierher auch SL I 3 n221 . REC n[3UU]. Fossey p267 und 29^f. Rosengar- 
ten n222. Schneider n822. Cf Jacobsen, Festschrift Pedersen 176 = HSS 21 
(Toward the image of Tammuz ...) h2kf. 

111 ) GUR . Fossey p267"269- Rosengarten n236. 

112 ) SI . Fossey p269~272. Rosengarten n291. 

113 ) SU U (SIgunü). REC nkö. Fossey p275f. 2 . Rosengarten n293. Schneider n96. 
1 1U ) PAR (und GÜN). REC n3**. Fossey p272-275 1 und 276 n9107ff. Rosengarten 

nUll. Schneider n1l6. 

115 ) SAG . Fossey p276-28l und 1075- Rosengarten n192. 

1 16 ) SAGxGAG . Fossey p28l n9270. Cf Landsberger, MSL 3 196. SL 11 6, 2 zu 121 5 . 
117 und 118 ) PfLIB (SAGxglp bzw. SAGxUM). Fossey p28l . Cf oben p91. 

119 ) KAN (SAGxMl). Fossey p282. 

120 ) SAGxMUNUS . Fossey p282. 
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121 ) SAGxUR . Fossey p282. 

121 1 ) SAGxHA . Fossey p282. Rosengarten n196. 
121 3 - J2J 1 ° von Deimel falsch eingeordnet. 

121 5 ) SAGxNI . Fossey p28l (n9269 und) n92T2ff. Rosengarten n195- Schneider 
nU33. Cf Schneider, AnOr 12 301. Hierher auch SL 116,2. f~ 300. 

121 6 ) SAGxDU . Fossey p28l n92T0. Schneider nU3U und U35. Cf Schneider, AnOr 12 

121 7 ) SAGxUB . Fossey p?0l n92T1. Cf Landsberger, MSL 3 196 (auch zu MSL 12 10 
U9). Nach Civil zu streichen und in MSL 2 5 1 * 297 SAGxDU (121 6 ) zu lesen. 

121 8 ) SAGxQ . Fossey p20l n92T7. Cf Falkenstein, Grammatik Gudea I p32. 
121 10 ) SAGxSIG 7 . REC p107 n193bis. Fossey p28l n9279- Schneider nU30. Cf 

Schneider, AnOr 12 299 f. 
(Fossey p282 n928l = RKC n!93 mit Civil zu n329.) 

122 ) MA. Fossey p282-28H. Rosengarten n29U. 

122a ) DIMGUL ( "MÄ-MU(i" ) . Kossey p28»i . Cf Landsberger, MSL 9 122. 

1 22b ) UZ ("MA-KAf.KAl"). Konsey pPOHf. Rosengarten nUOO. Schneider n69 und 70. 

122c ) UZ-KASKAL o.ii. Fonncy p?85 . Landsberger, MSL 3 1U7 287. 

122d ) SUR 9 (MA-KA!'>KAL-f> KI7 u.ä. ) und SUR 1Q (MA-SIG 7 u.a.). Fossey p285 n9392f. 
Cf CAD A/I 338b. Hierher auch n88d. 

123 ) DIR (SI-A). Fossey p285-288. Rosengarten n292. Schneider n95- 
12U ) TAB . Fossey p288. Rosengarten n39. 

• 12Ua ) ES* 21 (TAB-A§). 

12U ,U2 ) LIMMU (TAB-TAB). Fossey p289 und 107 1 . 

125 ) MEGIDDA ("TAB-TI") und MEGIDDA ( "TAB-KUN" ) . Fossey p288. Cf Bauer, ZA 61 
323 (zu LAK n^o). 

12^a ) UBI&AGA o./'u Kon(H' ( y p730 n?h\39. 
• 12^b ) IA 7 (TAB-TAH-Afl) . Knsscy p,1071. 
• 125c ) AS^ (TAB-TAH-TAH) . Konnoy p 1 0'f 1 . 
•125(1) IMIN (TAH TAH TAH All). Kcmnry p1071. 
•125e) USSU (TAH TAB-TAH TAB). Konnoy p10?1. 
• 125f ) ILIMMU (TAB-TAU-TAM-TAB-Afi) . Fossey p10?1. 

126 ) TAG . Fossey p289-29^ . Rosengarten nU27- 
126a ) TAG-BI und TAGXBI . 

126b ) TAG-GUq und TAGxGU^ . 
126c ) TAG-SU und TAGxJu. 
126d ) TAG-UD und TAGxUD . 

126e ) TAG-ERIM und TAGxERIM . Fossey p29*K Cf Hallock, AS 7 p78 unten. 
126f ) UTTU (TAG-TÖG und TAGxTUG). Fossey pU39- Hierher auch n193. 

127) Siehe n310-311. 
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J28) AB. Fossey p295~297 (p29Uf. n9688ff. zu SL n110). Rosengarten n223. 
• 128* ) AB x NUN . Cf Waetzoldt, Textilindustrie 113f. 

1 28** ) ABxÄg. REC n3U8 (mit Supplement). Fossey p297 n977^ff. und 978lf. Rosen- 
garten n225. Cf Alster, Dumuzi's dream 90 Anm. 1U; Sollberger, Systeme ver- 
bal p2l8 und 223. Hierher auch n200a. 

128**** ) ABxU . Hierher auch n200b. REC n3*+9 = Fossey p297 n9779 und 9780 nach 
Civil zu n195 (der Beleg nach Mitt. Civil jetzt Chiera, PBS 11/111 n55 6). 

129 ) NAB (^J) . Fossey p298. Rosengarten n8l. 
129a ) MUL (jUJ-AN). Fossey p298f. Rosengarten n82. 

130 ) UG (PIRIGxUD, älter PIRIGxSU). REC nl83 (mit Supplement) und 18U. Fossey 
p299-303. Schneider nUU3. Cf Thureau-Dangin , ZA 15 U6ff. (PIRIG siehe nUUU. ) 

131 ) AZ (PIRIGxZA). Fossey p30U-308. Rosengarten nU6l. Schneider nhk^. (PIRIG 
siehe nUUU . ) 

131a ) NIB (PIRIGxKAL). Nicht NIB (Deimel und Labat ) ! (PIRIG siehe nkkk. ) 

132 ) URUDU . Fossey p308-310. Rosengarten n239- 

133 ) KA. Fossey p310-315. Rosengarten n135- 

13U ) UM . Fossey p315~319 und 1075- Rosengarten n27*+ (dort auch REC n78 = Fossey 
p1080 n35121f . ). 

• 13Ua ) UM+ME (um+me, eme ) . Fossey p320. Schneider n191- Cf Sollberger, BAC 
pl85 n758 und Pettinato, Untersuchungen 1/2 p217 n820! 

135 ) UMxgÄ . Fossey p319- 

•135a ) UMxU . Cf Landsberger, MSL 3 190f. Oben p95 unten. 

136 ) UMxLAGAB . Fossey p319. 

137 ) UMx ME-DA . Fossey p320. 

138 ) PUB . Fossey p320-32l+. Rosengarten n278. 
• 138a ) DUBxgE . Cf Civil, RA 60 92. 

139 ) TA . Fossey p32U-330. Rosengarten n209- 
1U0 und lUla ) TAxMI , TAgunü . Fossey p330. 
1U1 ) Siehe n109. 

lUla ) Siehe nlUO. 

1U2 ) I. Fossey p330-332. Rosengarten n119- 
lU2a ) LA (I-A). Fossey p352-35^. 
1U3 ) a) GAN. Fossey p332-337- Rosengarten nU28. 
b) KAM . 

1 U U ) TUR (und DUMU). Fossey p337~3UU. Rosengarten n38l und 382. 
Ykkf) ZIZNA (turIzA^ F ° SSey P3 ^* 

1^5 ) AD . Fossey pSUU-S^S. Rosengarten n227 und 228. 

1U6 ) HAS*HUR (MAgunü). REC Supplement n106bis. Fossey p3^8. Rosengarten n290. 
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Schneider n292. Cf Th uro au- Dangin , ZA 15 37ff. 
1^7 ) ZI (ABxPA). Fossoy p3H9~352. Schneider n82U. Hierher auch SL I 3 n380 (nach 

Hailock, AS 7 ;M 161, von Deimel si 8 gelesen). Für die Variante REC n378 = 

LAK n539 = Fonnoy p1()90n = Schneider n825 cf Falkenstein, Grammatik Gudea I 

p11 und Rosengarten pl'l3. 
1UÖ ) IN . Fossey p35 , »-36(). Rosengarten nUU'J , 

1U9 ) RAB . Fossey p360f. Alt wie n151 LUGAL (vgl. auch oben p100 zu n150), cf 
Sj öberg, AfO ?)\ 36 (unnötig von Deimel und Labat räb, von Sjöberg rab^ ge- 
lesen) . 

150 ) DIM usw. Fossey p36l. Cf oben p100; Landsberger, MSL 2 78. 

JJL1) LUGAL (zusammengesetzt aus LÖ und GAL). Fossey p36l-375 und 1075. Rosen- 
garten n130. Schneider n313. Siehe auch zu n1^9. 

• 151a ) DADRUM o./i. (P!!^!'?). Fossoy p730 n2UlUl. Brünnow, Classified list 
n12233f. (nicht, in Hl,). Cf CAD K H69a. 

152 ) EZEN, Genannt- : 

a) 152 I. M'/.EN ( iiikI fflR, f> f R ) . REC n36U. Fossey p38l-383 2 . Rosengarten 
n28>l (nbor km im ^ n ^ x * r ? mich Bauer, Altsumerische Wirtschaftstexte 
p153). r-chnoldfM' n835. 

b) 152 III. KEHdA (und GIRn). REC n365. Fossey p383f. 3 . Rosengarten 
n285- Schneider n8Ul. 

c) 152 IV = Fossey p375~38l 1 siehe n331e. 

1 52 2 ) Siehe n152 8 . [152^-155 von Deimel unschön angeordnet.'] 

152 a ) UBARA (EZENxKASKAL) . Oben p101 (nach nl52 ö ). Fossey p390. 

152 8 ) BAD . Oben p101 (nach n152). Genauer: 

a) UG 5 ( EZENxBAD o.a.). REC n367 (mit p110 n367 = Supplement n"370 !l ). 
Fossey p385f. 1 . Cf Landsberger, MSL 2 86f. und 3 21 3f. 

b) BAD ("EZEN"xBAD o.a.). REC n370. Fossey p38Uf . , 386-389 2 und 1075- 
Rosengarten n286 und 287. 

152 9 ) EZEN x LA (bzw. "EZEN"xLA). Fossey p385 und 389 n12858f. Rosengarten n288. 
Schneider n839 (Schneider, Götternamen n388). 

152 16 ) EZENxKUG (bzw. "EZEN"xKUG). Fossey p389. Cf Sjöberg, Orientalia Suecana 
19/20 l60f.; Landsberger, MSL 2 97. 

153 ) EZENxLI o.a. Fossey p385- 

153 1 ) EZENxSI ? o.ä. Fossey p391 (EZENxUN). 
15*0 EZENxGUq o.ä. Fossey p39 1 • 

• 15Ua ) EZENxMIR o.ä. Cf Landsberger, MSL 2 88 und 97- 

155 ) EZENxSIG 7 o.ä. Cf Landsberger, MSL 2 88 und 97 (statt SIG 5 lies SIG 7 ). 

156 ) ASILAL (EZENxLAL). Fossey p391. 
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157 ) EZENxLU o.ä. Fossey p391. 

158) ASILAL (EZENxA). Fossey p391. 

159 ) SIL7 (EZENx A-LAL). Fossey p391. 
160_) ASILALq (EZENx A-LAL). Fossey p391- 

161) EZENxgA o.ä. Cf Landsberger, MSL 2 88 und 97- 

162) EZENxGIN o.ä. (die von Deimel gebuchte Zeichenform ist ungenau). Cf Lands- 
berger, MSL 2 88. 

16U ) SUM . Fossey p392-398. Rosengarten nU50. Schneider n591. 

165 ) NAGA . Von Deimel kombiniert mit SE-NAGA (auch SL 367,107ff.). REC nlU6. 
Fossey p398 bzw. 7^9-751. Rosengarten nkkQ und 125. Schneider n592 bzw. 
6U2, vgl. 323. Die Differenzierung zwischen Nid/saba = NAGA und Nid/saba = 
SE-NAGA lässt sich u.U. schwer durchführen; NAGA und Se-NAGA gehen auf die- 
selbe Grundform zurück. 

165a ) DALHAMUNq (Umal AN-NAGA) . Fossey p399 . 
• 165b ) NAGAxgütenü . Cf Civil, RA 5^ 69 Anm. 2. 

166 ) KASKAL. Fossey p399f. Rosengarten n1l6. 

166,33 ) KASKAL- x x und KASKAL- x x KASKAL . SL I 3 n325 . REC nl69 und 
K-AbK-AL 

UU8bis, Fossey pUOOf. Cf Gelb, MAD 3 2h ; Landsberger, MSL 13 25 zu Z. 2k0. 
166a ) iTI ( KASKAL- ITI ) . Hierher auch nl66d. Cf CAD A/II 259- 
166b ) ILLAT ( KASKAL-KUR ) . Fossey pi+00. 
l66d ) Siehe nl66a. 

l66e ) KASKAL- LAG AB . Fossey pUOl. Cf Alster, Dumuzi's dream 98f. 
TUT 

• l66ee) KASKAL-*,.^ u.ä. Cf Alster, Dumuzi's dream 98f. 
1 UL 

l66f ) ZIKURA ( KASKAL- Ä5 ) . Fossey pi+01./[Cf Lieberman, Sumerian loanwords p206.] 

167 ) GAB bzw. DUTj . Fossey pU01-U03. Rosengarten nlOU. Cf Farber, ZA 66 26lff. 
(zur Differenzierung von GAB und DUg in der neubabyl. Schrift). 

• 167a ) GAB- LI g . SL I 3 n327- REC n65. Fossey pU03 und 112 (in A-TU-GAB-Llg , SL 
579,123). Rosengarten n55- 

168 ) EDIN. REC nh21 und k2Q. Fossey pUOUf. 1 und U05f. 2 . Rosengarten nU35. 
Schneider n753. Alt sehr ähnlich DUG-SILA-BUR (§L 309,22ff.), SL 168,10, 
Fossey pl*03f . , Rosengarten n^33, Umschrift bäb,ar( "EDIN" ) (cf Bauer, Altsu- 
merische Wirtschaftstexte p7U Barrelet , RA 58 1ff . ; Gelb, JAOS 87 5; Kre- 
cher, ZA 62 268 und 63 271; Waetzoldt, WO 6 7ff. )• Vgl. Fossey pU07 n133U6 
und 133^9f. = Rosengarten nh36 und h3h\ zu Rosengarten n^36 cf Bauer, Alt- 
sumerische Wirtschaftstexte p352 (LAK n7 l *9). 

169 ) PAH (2mal MU). Fossey pU07-U09. Rosengarten n**39. 

170 ) AM (GU4XKUR). Fossey pU09~^1^. Rosengarten nl88. 
170a ) AMxA (ildag, sonst A-AM geschrieben). 
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IT 1 ) UZU . Fossey pUlUf., 1080 n35123f. und 1083 n3519^ff. Schneider n692. 

172 ) NE. Fossey P U1 5-U21 . Rosengarten n362. 
172,51ff . ) NE-HU . Ho^niRiirten n363. 

173 ) BIL (NE*PAB, NRnonnip?). REC n83~85 (auch Supplement pU-6). Fossey pU21- 
U2U 1 , k2k 2 und h?M\ Hnnengarlon n36h, 36Ubis und 233. Schneider n28l . Cf 
gL 173,1. Hinrher auch n173a (Fossoy pU21 n13827). 

173a ) Zu n173. 

Vfh) EMEg (NExUD). Fonnry ph21. 

175 ) ENTEN (NExA). Fonnoy ph21. 

176 ) NINDA . Fossey pU2Uf. Rosengarten n105. gL 176,12 zu n177. 

III) NINDAxAg . Fossey ph25. Hierher nach Landsberger, MSL 8/II 110 (Z. 20f . ) 
ilö) NINDAxBAL . Fossey pU25. \_&uch gL 176,12 und 190i,2.l6. 

•J78aa) §AM (NINDAxAN). Sl I 3 n351. Fossey pU27f. 

179 ) NINDAxMAg . Fossey ph25. 

180 ) NINDAxGI . Fossey pU25. 

JÖJ_) AZU (NINDAxNUN ) . Fossey pU25f. Cf Sjöberg, Gedächtnisschrift Falkenstein 
227ff. 

J82) SUMAg. Fossey pU26 und 1083 n3521 2-35217 . Rosengarten n178. Cf Landsber- 
ger, MSL 3 21 5f. und 8/II 1lUff. gL 182,3 wird in CAD E 15^b aufgefasst als 
usbar 4 = NINDAx NUN-U-BAR; sehr unsicher. 

183 ) AG (NINDAxNE). Fossey pU39~M3. Rosengarten n109. 

18U ) NINDAxGUq . Fossey pU26. 

• l8Ua ) NINDAxQ . Cf Sjöberg, Gedächtnisschrift Falkenstein 227ff. 

185 ) NINDAx Ü-Ag . Fofisey pU26. Cf Sjöberg, Gedächtnisschrift Falkenstein 227ff. 
Siehe auch unten n20'lb. 

186 ) NINDAxglp (?). Fossey pU26. 

• 186a) NINDAx SE-Ag . gL I 3 n367 ( zusammen mit nl86b). Fossey pU3^. Rosengarten 

n106. Schneider p128. 

• 1 86b ) NINDAx gE-Ag-Ag . gL I 3 n367 (zusammen mit nl86a). Fossey pU3Uf. Rosen- 

garten n107. Schnoidor p128. 

187) SaM (NINDAx gE-A-AN usw., siehe oben p106). Fossey pU28-U3^. Rosengarten. 
n108. Schneider nl6o, 1 62 und 1 63 . Vgl. auch oben n178aa. 

188 ) NINDAxU. Fonnoy p»n)| . 

189 ) NINDAxMAN . Konaoy |>Jl3H. 

190 ) ZIK . Fossey p'i3 r j. Dor Lautwert zik ist sumerisch noch nicht nachgewiesen. 
190a ) NINDAx ME-KID . Fossey pM7. Brünnow, Classified list n 12222 = Strass- 

maier, AV n6891. Cf CAD K k^Ua.. 
1221) NINDA x x . Nach Landsberger, MSL 8/II 110 (Z. 20f . ) zum Teil zu n177. 
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J^0k ! ) GALAM . REC n356 (mit p109). Fossey pH 35 und 673 n22231 . Zur Lesung ubi 
cf Landsberger, MSL 8/II 100 und 1lUff. (siehe auch unten zu nU03). Hierher 
auch (mit Bauer, Altsumerische Wirtschaftstexte p378) Rosengarten n211 (Le- 
sung gud 5 , auch bei A.Salonen, Fischerei l89f., falsch)? Deimel's Lautwert 
zugud = GALAM (§L II pl 137 N 729 usw.) ist zu streichen, siehe unten n590. 

191 ) KUM . Fossey pU36-U38. Rosengarten n 1 11- 

192 ) GAZ (KUMxgE). Fossey pU38f. Rosengarten n112. 

-[^3 ) siehe n126f . [194 - 200c von Deimel falsch angeordnet.] 

IgU) URUGAL (ABxGAL). Fossey pUU3. Cf Landsberger, MSL U 12f . ; vDijk, SGL II 
25f. 

195 ) UNUG (ABgunü). Fossey pUUU-UU7. Rosengarten n22U und 86. Siehe auch zu 
n128****. 

196 ) ABxSIG 7 . Fossey pUU3. 

197 ) ABxKI . Fossey pUU3- 

198) AGARIN (ABxKAR). 

199 ) AGARIN ( ABxGlN ) . Fossey pUU7. 

200 ) NINA (ABxHA). Oben p95. Fossey pWf. Rosengarten n226. Cf oben p295 zu 
(" UNUGx NIG-PA" , Bergmann, ZA 56 11 f., siehe n152 16 .) \_nigin 6 . 
200a) Siehe n128**. 

200b ) Siehe n128****. 
200c ) ABxgES . 
200d) ABxIMIN . 

201 ) SUHUS (DUgunü). Fossey pHH8-U50. Rosengarten n372; Fossey nlU6UU = REC 
Supplement n306bis = Rosengarten n373 (Fossey nlU6H5 cf Rosengarten plU6 o- 
ben). Schneider n708. 

202 ) KAg^ (DUsessig). Fossey pH50. Rosengarten n37U Fossey n1^6H5 cf Rosengar- 
ten plU6 oben (Fossey nlU6UU = REC Supplement n306bis = Rpsengarten n373). 
Schneider n707. 

203 ) UR . Fossey pU50-U53. Rosengarten n376. 

20U ) ÜRxNUN . Fossey pUU8. Cf Sjöberg, Gedächtnisschrift Falkenstein 227ff. 
20jm) ÜRxfj . Fossey p^53. Schneider n170. Cf Edzard + Farber-Flügge, Repertoire 
II 226. 

• 20Vb ) URx Ü-Ag . Von Deimel mit nl85 zusammengefügt. Cf Sjöberg, Gedächtnis- 
schrift Falkenstein 227ff. 

•20Uc) URx A-HA . gL I 3 nhOh . Schneider n739- Edzard + Farber-Flügge, Repertoire 
II 2l6f. 

205) IL. REC n3lU und 315- Fossey pU5U-U63. Cf Rosengarten plU6 zu n37*+. 
•205a) ILxKAR. gL I 3 nU08. vSoden, Akk.Syll. 2 n13Ua (il B ). Schneider n729- 
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206 ) DU. Fossey pU63~U6T. Rosengarten n369 und 370. 
206a ) LAB q (py)« Fossey pU68. Rosengarten n3T0. 

207 ) TUM . Fossey pU68-i»TU . Rosengarten nU03 und höh. 

• 207a ) TUMgunu . S*L I 3 nl»13. REC n311. Fossey pU7Uf. Rosengarten nU05. Cf Gelb, 
Festschrift Friedrich 19 1. 

208 ) ANSE (GfRxPA bzw. GIRx"TAB" ) . Fossey pU75-^78 und 1075- Rosengarten nU66. 

209 ) EGIR . REC (mit Supplement) n312, 3l2bis und 313. Fossey pU78-U80 und 
1081 n35l36. 

HO) GESTIN (GIS-DIN). Fossey pU8lf. und 1076 n3^995 (cf Falkenstein, NSGU III 
Tf. 8 zu n108 11); Rosengarten n2lU. Auch LAK n552? 

• 210a ) GESTIN xKUR . SL I 3 nU20. REC n38l. Fossey pU82 n15760 und 560 nl8317ff. 
Rosengarten n213. Cf §L 311,1; CAD I/J 70f . ; Bauer, Altsumerische Wirt- 
schaftstexte p259. 

211 ) US* . Fossey pJ»82->i86. Rosengarten nUl5 (zusammen mit §L n50) und U17. 
Schneider n711. Zum Verhältnis von u3 (NITA) und ARAD (NITA) cf REC n26. 

• 211a ) = ? §L I 3 nU28. Fossey pU86 n1 5889- 1 5893- Schneider nQkh. 
211b ) KA§ (ugxA). SL n211a. Fossey pU91. 

212) .lg. Fossey pU86-U91. Rosengarten n123. 

21 U ) BI. Fossey pH91-h9ß. Rosengarten n2l8. Schneider n7^9. Das Mass "BI" Fos- 
sey p1066. 

2lUa ) BIXSIG7 . WC n39L Fossey p501 nl6U33f. Cf Krecher, WO U 257. 

21Uc ) BIxNlG . mC n392. Fossey p50h; auch 1076 n3^996f.? Rosengarten n219. 

215 ) §IM . REC nTO und 39 1 ». Fonsoy pl*98f . 1 , U99-5OI 2 (mit 1076), 1090 n35U03 
und 35^05. Ronengnrhon nU22. Schneider n751 und 752. 

216 und 218 ) glMxMUG (nug, bulug 6 , simbulug) und glMxBULUG (simmug). Cf Lands- 
berger, MSL 9 152 lUf. 

217 ) glMxBAL ?? Cf Landsberger, MSL 3 103. [ 218 ) Siehe zu n2l6.] 

219 ) §IMxLUL ! . Landsberger, MSL 9 151 71. 

219* ) SIMXSIG7 . Fossey p501 nl6U35" I6U38. Rosengarten nU23. Cf Krecher, WO U 257. 
219** ) SlMxPI . REC n395 und 396. Fossey p501 nl6U39 und 1 6UU0- 1 6UU3. 

220 ) glMxIGI . 

221 ) glMxDIN . 

222 ) SlMxMUNUS . 

223) S*IMxKUS*U . uh) n'VI'f und 398. Fossey p501 . Rosengarten nU2U. Schneider n759- 
22h) glMxA . Fonnoy p*»() I . 

225 ) SlMxNIG. HY\C riVin und IKK). Fonney p502 1 und 503 2 . Schneider n758. 

226 ) GISAL (BI-OlS). Fonney p503f. Hierher auch Rosengarten n217 (Civil), cf 
Bauer, Altsumerische Wirtschaf tstexte p78f. und 255f. Zu Fossey p503 nl6510- 
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16512 = LAK nU83 = Rosengarten n367 cf Bauer, a.a.O.; nicht zu GISAL gehörig. 
22J_) BANSUR . Fossey p50U. 

228) KIB. REC n170, 1?1 und 3^3. Fossey p50H~506 1 , 506f. 2 und 1088 n35339ff. 

Schneider n360 und 3^3. Cf Landsberger, MSL 2 79f. Hierher auch SL n105 II a. 
22£) NAft (NI-UD) und DAG. Fossey p507~509. Rosengarten 11IU9. 
229a) = n289 und 293. 

230 ) GAG . Fossey p510f. Rosengarten nlU?. 
230* ) Siehe n233,U0. 

231 ) NI . Fossey p511-51^. Rosengarten nlH8. 

231 ,157 ) t-GIS* und i+GIS* . Oben p1l8. Fossey p527 2 . 

231 ,219ff . ) NI-TUK . REC n325. Fossey p513f. und 1076 n3U998f. Rosengarten n150. 

232) IR ( GAGgunü ) . Fossey p5lU-5l6- Rosengarten n151- 

233) GA. Fossey p5l6-5l8. Rosengarten n2U0. 

233,22 ) SITA. REC n3l6. Fossey p1088 n353lUff. und 35333f. Rosengarten nl66. 

Schneider n777. Cf ausser oben p117 noch Landsberger, MSL 12 11. 
233. h0 + 230* ) §ITA ("GÄ-GI§", auch "MUNUS-GlS" ) . REC n3l8. Fossey p511 

nl6755ff. und 1088 n35332. Cf oben pl 17- 
23U) IKU. Fossey p5l8. 

235 ) GAx HAL-LA . Fossey p5l8. 

236) GAx GIR-SU . 

237 ) AMA (GAxAN). Fossey p5l8f. Rosengarten n2UU. 

238 ) GAx AN-GAG-A . 

239 ) GAx BURU14 . 
2U1 ) DAN (GÄxKID). 

2h2) GAxBAD. Fossey p519- 

2U3 ) GAxGI . Fossey p519f. Rosengarten n2^5. 

2kh) GANUN (GAxNUN). Fossey p520. Rosengarten n2Ul. 

2^5 ) GAxKAB . Fossey p520. 

2U6 ) GAxMUN . 

2H7 ) GAxEN. REC nUlO. Fossey p520f. Rosengarten n2U6 (zusammen mit §L n270). 
2hQ) DANu (GAxKAR). 

2U9 ) KISAL. REC nUl5. Fossey p526f. 1 . Rosengarten n2^9. Schneider n80U. 
2h?\) ) Siehe n280. 

250 ) GAx PUB . 

250b ) GAxSAR . Oben p1l8 (n252) und 1l8f. Fossey p521. 

25Qc ) GAxSUM . [ 250d ) GAxKASKAL. ] [2^0i) GAx iS-HU-AS*,. 1 

251 ) AMAi» (GAxGAG). Fossey p521 . 

252 ) SILA4 (GÄxPA). Fossey p521f. Rosengarten n2U3. 
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252 1 ) GÄx LIL-LA . gL II p*i85 versehentlich n251. Fossey p522. 

232 2 ) GÄxglD . gL II pU85 versehentlich n252. 

255 ) UR (GAxNIR). Fossey p522f. Rosengarten n2U2. 

236 ) GAxGI» . Fossey p52U. 

257 ) GAxAS . Fossey p523f. Schneider n8l5. 

238 ) GÄx Äg-GAL . Fossey p52U n1T198. 

239 ) GAx BUR-RA . Fossey p52U. 

260 ) GAxSIG 7 . Fossey p52U. 

261 ) ESAG (GAxgE). Fossey p52*K 
261a ) GAx gE-TUR . 

262 ) ERIMq (GÄxUD, nicht GÄxERIM). 

263 ) GAx HI -LI . Fossey p52U. 
26U) GAxU. Fossey p525. 

26Ua) Siehe CAD E Ul s.v. egataktu. 
263 ) ITIMA (GÄxMl). Fossey p525. 
268 ) GAx DI . Fossey p525 n17215. 
26? ) GAx KUG-AN . 

270) MM (GAx ME-EN). REC nUll. Fossey p525- Rosengarten n2H6 (zusammen mit gL 
n2l*7). Schneider n8l9. 

271 ) ARHUg (GAxMUNUS). REC Supplement n*i25bis. Fossey p525f. und 6^k n20213. 
Schneider n8l7 und 8h6. 

272 ) GAx EL- LA . 

273 ) GAx A-DA-HA . Fonnny p526. 

llk) GÄx A-IGI . Fonspy p5P6. Nur Norris, II R 1*7 II 25 (Strassmaier , AV n15U5) 
und Schroedor, KAV nlYO 9. Vorgeschlagene Lesungen: pi 7 (Deimel, daneben 
NIG-GÄx A-IGI = gnpi oder ga a -pi 7 ) und piru (Labat, Manuel 1 , dazu p28l+ Anm. 
126). Etwa GÄx A-PI zu lesen?? 

277 ) GÄx HA-m-gg . 

278 ) GALGA (GÄxNIG). Fossey p526. 

280) DAG (und PAR ) . Fossey p528f. und 527 n17286. Rosengarten n13U. Hierher 
auch n2U9b. Cf oben p1 19f . 

281 ) DAG-KISIMs . Fossey p529. 

28la) Klgla (DAG-KISIM 5 xGiR, d.h. wohl GIRgunü). Fossey p529. Hierher auch gL 
U32, 1 (Fossey p8U3 n27776) sowie gL 29^e. 

282 ) DAG-KISIM5XLA . Fossey p529- Cf Kap. III zu Iaht an . 
282a ) DAG-KISIMsxMUNUt» . Fossey p530 n173UU. 

283 ) DAG-KISIM 5 xKID ! . Fossey p529 n173H3. 
28U ) DAG-KISIMbxGI . Fossey p530. 
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285 ) DAG-KISIMgxSI . Fossey p530. 

286) DAG-KISIMsxNE . Fossey p530. 

287 ) UTUA (DAG-KISIM 5 xüg). Fossey p530. 

288 ) DAG-KISIMgxBl T Fossey p530. 
• 288a ) DAG-KISIM s xGAG siehe n29^f . 
•288b ) DAG-KISIM s x"lR" siehe n291. 
• 288c ) DAG-KISIM 5 x "IR"-LU siehe n291. 

289 ) UTULs (DAG-KISIM5XGU4). Fossey p531 und 509 nl6706. 

290 ) Klglp (DAG-KISIM5X U-GIR, d.h. wohl GIRgunü). Fossey p531. Cf Landsberger, 
Date palm 35f . ; statt hara ist hier hara 5 zu lesen (hara 5 = AMAg Versehen 
Thureau-Dangin' s , siehe Homophones 1H Anm. 10; na4 AMAg-za-gin bei Landsber- 
ger, MSL 10 7 79 mit Meissner, MAOG 11/I-II p39 Schreibfehler des Origi- 
nals ) . 

291 ) UBUR (DAG-KISIM5XGA) . Fossey p531 n17370-17372. Daneben die älteren For- 
men: 

292a) UBUR (DAG-KISIM5XLU) . REC nUlU. Fossey p531 n17365" 17369 . Rosen- 
garten n35Ö. Schneider n767. Cf Landsberger, MSL 2 9Öff. t n293 AMAg! 
288b) ÜBUR (DAG-KISIM 5 x"lR"). Fossey p530f. n17353-17358, 531 n1736U, 
108U n35233f. (LAK n228) und 1090 n3537Öf. Schneider n893 und 289. Cf 
Landsberger, MSL 2 98ff. 
288c) UBUR<» (DAG-KISIM 5 x "IR"-LU). R&C n559- Cf Landsberger, MSL 2 ?8ff. 
Zum Zeichen MASSA cf Landsberger, MSL 2 103f. (auch zu gL n29Ub). 
291* ) Cf Landsberger, MSL 7 79 zu Z. 67. 

292 ) DAG-KISIMsxDÜB (BALAG) . Fossey p531. Siehe auch zu n29Uc. 
•292a ) DAG-KISIMs xLU siehe n291. 

293 ) AMAg (DAG-KISIM 5 x LU-MÄg). Fossey p531 n17370- 17372. Siehe auch zu n290 
und zu n29l+. DAG-KISIM 5 X LU nicht hierher, siehe n291. 

22k) wie n293? Cf CAD Z 67a. 

29Ua ) DAG-KISIM5XLUM . Cf Landsberger, MSL 2 90 859- 
29hh ) DAG-KISIMs x A-MAg . Cf Landsberger, MSL 2 103. 

29Uc ) DAG-KISIM s xp!: ? , nach Civil eher DAG-KISIM 5 xMURU . Cf Landsberger, MSL 2 

90 858*. Von Deimel falsch eingeordnet. 
29*+d ) DAG-KISIMs xRA . Cf Landsberger, MSL 2 90 860 (Civil: hulum). 
29ke ) Mit Landsberger, MSL 2 90 86 1 zu n28la. 

22k£) DAG-KISIMs xGAG . Cf Landsberger , MSL 2 10Uff . Von Deimel falsch eingeordnet. 
295 ) PA . Fossey p532. Rosengarten n56 und 59. Das Mass "PA" Fossey p1068, Ro- 
sengarten n19bis, n36bis und p175. 
295a ) PA-SU . Fossey p533. 
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295b ) PA- AN . Fossey p533. 

295c ) PA-HUB- DU . Foasey p533 und 1030f. 2 . Schneider n199- Auch PA-TUK-DU? 
• 295cc ) PA-LUGA L. Lautzert garza, auch girza. 
29 5d ) MASKIM (PA-SUHUg). Fossey p533f. (53U). 

295e ) MASKIM (PA-KAS* 4 ). REC n68. Fossey p533f. Rosengarten n58. Schneider n19T. 
• 295ee ) MA&KIM (PA-DU). Fossey p533f. (53U). Schneider n19T. 
295f ) SAPRA (PA-AL). Fossey p535- 
295k ) SAB (PA-IB). Fossey p535f. 

295 1 ) NUSKA (PA-TÜG). Fossey p536f. 

295m ) SIPA (PA-LU). Fossey p53Tf. Rosengarten n5T. 
29 5n ) PA- DAR . 

296 ) Gig . Fossey p538f. Rosengarten n231-235. 

• 296,65a ) BILq (GIS*-NE) . Cf Falkenstein, Grammatik Gudea I p8f . ; Jacobsen, AS 
11 89f. 

296,66 ) BIL (GlS-BIL) . Ronengarten n233. Cf Falkenstein, Grammatik Gudea I 
p8f . ; Jacobsen, AS 11 89f. 

296 1 ) GUR 17 (GlStenü). Cf p122 unten. [• 296* ) GlgxBAD .] 
221) GUif Fossey p539f- Fossey p539f. Rosengarten nl87. Fossey p10T6 n35003f. = 

Schneider n86U nach Gregoire, Archives pUo und Pettinato, TVLU p129 = GU4-U. 

•297a) GUqxKASKAL . LAK n566 (Fossey p1089 n353^9). Cf Biggs, JNES 27 IU5. 

2^8) AL. Fossey p5UO~5H6; auch p673 n222l6 = Landsberger, MSL 11 73 IV 1. Ro- 
sengarten n399« 

299 ) ALxKAD . Fossey p5^6. Cf Goetze, JCS 13 122. 

300 ) ALxyjS. Fossey p5^6. Cf Goetze, JCS 13 123. 

301 ) ALxGIS* . Fossey p5U6. Cf Goetze, JCS 13 123. 

302 ) ALxGIM. Fossey p5^7. Cf Goetze, JCS 13 123. 

303 ) ALxKI . Fossey p5^7. Cf Goetze, JCS 13 122. 
30U) ALx|E. Fossey p5^7. Cf Goetze, JCS 13 123. 

305 ) ALxgA . Fossey p5U7- Cf Goetze, JCS 13 123- 

306 ) ÜB. Fossey p5 1 +7"550. Rosengarten nl85. 

307 ) MAR . Fossey p550f. Rosengarten n115- 

308 ) E. Fossey p552-557. Rosengarten n297. 

308a ) HILIBU . Fossey p730 n2UH+0. Cf CAD H 186b und AHw 3U5a. 

309 ) DUG (BIxA). REC n380; wohl auch n555 (Fossey nl8255) und 556 (Fossey 
nl825^) hierher, cf Falkenstein, Grammatik Gudea I p27 zu kurun. Fossey 
p557"559- Rosengarten n212. Schneider njh6. 

309,22ff . ) DUG-siLA-BU R. Siehe zu nl68. 

( "DUG-Glg " = Rosengarten n217 gehört mit Civil zu n226. ) 
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310-311 ) GURUN (Umal BAD u.a.). Fossey p560. Auch §L 69*, 127 (Fossey plU2) und 
530 (Fossey p95*0. 

312) UN. REC nU20 und 1*21. Fossey p560-566 1 und 566f. 2 . Rosengarten n136. 

313 ) KID . REC nl+23 (L*L, wie E) und U25 (KID). Fossey p567~572 1 und 572-575 2 . 
Rosengarten n252. Schneider n8U3. Die Unterscheidung von l!l / E und KID ist 
häufig schwierig bzw. unmöglich. Cf Biggs, JCS 20 8Uf . ; Krecher, ZA 63 238. 

31 U ) a) glD. REC nUl9 (mit Supplement). Fossey p575"579 1 und 1076. Rosengarten 
n296. Cf SL 31U,1 und SL I 3 p101f. 

In späterer Zeit mit SlD zusammengefallen §L n337** = LAK n159 SAG 5 (zag, 
nesag, nisag). Fossey p108l n35129"35135- Rosengarten n137- Schneider n259, 
dazu Schneider, AnOr 12 297ff. (kombiniert dieses Zeichen mit n337). Cf 
vDijk, JCS 19 l8ff. 

b) MES . REC n363 (mit Supplement). Fossey p579~582 2 und 1076. Rosengarten 
n277. Cf S*L 31 U , 1 und §L I 3 p101f. 

315 ) MES /UM xME . Fossey p582. 

316 ) Nach Landsberger, MSL 3 191 zu Z. 19^ sowohl UM x LAG AB wie UMx U-LAGAB. 
Fossey p582. 

317 ) UMBISAG (SlDxA). REC nU29. Fossey p582f. und 557 nl82U3- 1Ö2U6. Rosengarten 
n299. Cf Landsberger, MSL 2 51; vDijk, JCS 19 20. 

317a ) SlDxIM . 

318 ) 0. Fossey p583~588. Rosengarten n133. 

319 ) GA . REC nh'lG. Fossey P588-59 1 *. Rosengarten n220. Schneider n760. 

319,9 ) GAR (GAgunü, "SA-NI"). REC nUl7- Fossey p253. Rosengarten n221. Schnei- 
der n762. Cf Landsberger, MSL 3 205. Vgl. n319,53. 

319,33 ) GAR10 (GA-NI). Variante zu n319,9- Cf Thür e au- Dang in , Homophones 10. 

319a ) GA-KASKAL . Oben p131 unter n319. REC nUl8. Fossey p59^- Vgl. Rosengarten 
n117 KASKAL-GA (gaes, gais, garas*» , in REC zusammen mit GA-KASKAL gebucht). 

320 ) IL (GA-GtN). Fossey p595"598. Rosengarten nU32. 

321 ) LÜH . Fossey p598-601. Rosengarten n131. 

322 ) KAL . Fossey p601-605. Rosengarten n237- Cf Biggs, ZA 61 205, Edzard ZA 66 

323 ) ALAD (KALxBAD). Fossey p605- \_165- 
32U ) E. Fossey p605-6l3. Rosengarten n250 und 251. Schneider n8U3. Siehe auch 

zu n313. 

325 ) NIR (2mal NUN). Fossey p6lUf. Rosengarten n102. 
325a ) ES™ . gL n325*. 

• 325b ) LIMMUq (eS 16 -aS). 

326 ) GIu (GIgunü). Fossey p6l5~6l8. Rosengarten nU53. 

326a ) GIGI (2mal GI 4 ). Fossey p6l8f. Rosengarten nh^k. Schneider n300. 
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32? ) OSAN (GÖgunO). Foonry p6l9. Rosengarten n357- Schneider n7l6. Vgl. n107. 
327* ) OSAN-GAG . Fonnry ]>C>19. 

328 ) RA . Fossey p(i19-f»P^ und 1076. Rosengarten n295. 

329 ) POL (SAGgunft). FonnVy p630fY Rosengarten n193. Hierher mit Civil REC nl93 
= Fossey p282 n92ö1 (ugu 5 , cf Falkenstein, OrNS 35 231). 

• 329a ) IAo (ES 1e -TAB). 

330 ) LU. Fossey p631-637. Rosengarten n396. 

330, 60f. ) GIGAM (lO-QT und ^). Fossey p638f. n2101 5-21017. Cf Grayson, ABC 128 
und 151. 

330 g ) LÜxBAD . REC n291. Fossey p638 n21006-21008. Rosengarten n397. Schneider 
n82. 

330 7 ) LUxKAR . Cf Landsberger, MSL 3 1 U9 (und MSL 12 172 U95ff.). Siehe auch zu 

n105 II. Vgl. n330 7C . 
• 330 7a ) LÜxNE (dui 4 ). 
• 330 7b ) LÜxLAGAB (hära, (t)eslug). 

• 330 7C ) lCxS|, LUxgU. Cf Landsberger, MSL 2 78 630f. (dazu MSL 3 176 und 212) 

und MSL 12 172 U98f . ; vDijk, JCS 19 l6f. Vgl. n330 7 . 
• 330 7d ) LUx gjjj-LAL . Cf CAD H 77a (eselal). 

330 B ) LÜsessig . REC n290. Fossey p637f. Rosengarten n398. Schneider n8l. Cf 

Landsberger, MSL 2 78. 
330 9 ) LUsessigxBAD . REC n?92. Fossey p638 n21009"2101 1 . Schneider n83. Cf 

Landsberger, MSL 2 78. 

331 ) §E§. Fossey p6 39-61*2. Genauer: 

a) gEg. Rosengarten n91. Schneider n32. 

b) URL Rosengarten n90. Schneider n29. 

Cf Bauer, Altnumerinr'he Wirtsqhaftstexte p175; Krecher, ZA 63 25U. 
3 31 jkkft. ) gEg-KI und Sk S+KI . Fossey p61*2f . Rosengarten n92. Schneider n33. 
• 331a ) Ag 0 (Eg 1a -R3 1a ). 
• 331b ) IMIN (E^ie-RSifl-Af?). 
• 331c ) ÜSSU (F,3 10 -F,3 1fl -TAn). 
• 331d ) fLIMMU (F.g 1fl -ES 1fl -Eg 1fl ). 

• 331e ) SAR . Sl 152 IV (Sl I 3 n315 und 626f). REC n152 (mit Supplement). Fossey 
P375-381 1 . Ronengarten nhk6. Schneider n650. 

332 ) ZAG . Fossey p6^3-6U?. Rosengarten n388 und 389. Schneider n331. 

333 ) GAR. REC n9^ und 95- Fossey p6UT-651 . Rosengarten n3!+6. 
33*0 A. Fossey p65 1-662. Rosengarten nU20. 

335 ) DA. Oben plUOf. Fossey p662-673. Rosengarten nUl9. 

336 ) LIL . REC n56 erste Form und 1U5; REC n56 zweite Form anscheinend nicht 
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mit der Lesung Iii belegt. Fossey p673-675 (die Belege p673f. zumeist zu 
gL n58 KU<* ! ) . Rosengarten n127. Schneider nlVf. Cf §L 336,1 ; Krecher, ZA 63 
232. 

337 ) MURU (iTIgunü). REC n93. LAK n158. Fossey p675f. Die einzigen altsumeri- 
schen Belege bei Fossey sind n22280 = Reisner, TUT n113 V 7 und n2228l = REC 
n93 (unüberprüfbar); Fossey p108l n35128 wiederholt n22280f. ungenau nach 
LAK n158. Cf gL 337,1. Zu Schneider n259 cf Schneider, AnOr 12 297 ff • > wo 
dieses Zeichen mit Sl n337** = LAK n159 kombiniert wird. Die Personennamen 
Lugal-R-e und Ama-R-e liest vDijk, JCS 19 19 Lugal/Ama-nisag( auch LAK n159 = 
nisag)-e (Limet, Anthroponymie ^70 und 37^ Lugal/Ama-murub<*-e ) . Cf weiter 
vDijk, JCS 19 I8ff. [R = Radix, wie in §L, siehe §L I 1 pl83.] 

337* ) UDgunü (muru 13 und murub 6 ?). REC n92. LAK n157- Fossey p766 n253UO-253U5. 
Schneider n257, cf dazu Schneider, AnOr 12 293ff. Cf weiter vDijk, JCS 19 
l8ff, und Gedächtnisschrift Falkenstein 2U8ff . ; Pettinato, Untersuchungen 
1/1 p21f. und 1/2 p206ff.; Edzard + Farber- Flügge , Repertoire II 37 und 293. 

337** ) Siehe zu n3lU. LAK n159- 

338 ) DE. REC n89 und 90. LAK n155 und 156. Fossey p676 1 und 676-678 2 . Rosengar- 
ten n36l und 36 Ibis. Schneider n308 und 309- Cf Landsberger, MSL 12 12 zu 

Z. 29ff . 

339 ) A5 (und zlz). Fossey p678-680. Rosengarten n128. Das Mass "ÄS" Fossey 
p1069, Rosengarten n19bis, n36bis und p175. Cf Biggs , JCS 20 87 Anm. 102 
(Kopie p77). 

3U0 ) "Ag-U" . Fossey p1069- Cf Rosengarten p175- 
3^1 ) "Äg-JJ". Fossey p1069- Cf Rosengarten p175- 
3^2 ) MA. Fossey p680-683. 'Rosengarten n289- . 
3k3 ) GAL . Fossey p683-686. Rosengarten n129. 
3hk ) BARA . Fossey p686-690. Rosengarten n267. Schneider n295. 
3^5 ) GUG (gEgunü). Fossey p690f. und 1076. Rosengarten n257- 
3^6 ) GIR (gAgunü). REC n139- Fossey p691-69*+ 1 und 69Uf. 2 . Rosengarten nl82. 
3j+7) MIR . Fossey p695-698. Rosengarten n275. Schneider n311. Genauer nach Lands- 
berger, MSL 2 75f • : 

a) MIR (und NIMGIR). Fossey p2297H-2299^ . 

b) AGA (GINgunü). Fossey n22996-2301 1 . Zu n22995 cf Falkenstein, ZA kQ 
95f. und SGL I 132; Sjöberg, CSTH 1U6. 

3kQ ) DUNu (URgunüsessig bzw. MIRsessig). Fossey p698f. Zu den verschiedenen 
Formen cf Landsberger, MSL 2 81 und 75f. 

MSL 2 81 Form a) Siehe n575b sowie n5*+9 und 550a. 

MSL 2 81 Form b) REC nk39 zweite Form. LAK n129. Fossey p698 n23089~ 
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23093. Schneider nl8U. Siehe auch zu n575b. 
MSL 2 81 Form c) Fossey p699 n23097- Schneider nl85- Siehe auch zu n5T5b. 
Fossey p698 n2308U-23088 zu n5Hl (EREN). 
3H9 ) BUR (NIGgunü). Fossey p699"702. Rosengarten nl6U und 3U2. 
350) GA§AN (Ugunü). Fossey pT03. 

350,8 ) "GAS* AN" (Ugunü, d.h. BÜRgunu). Oben pl65f. sub nHll. Fossey p106Tf. 

n3U8l5-3U8l9. Rosengarten n3h. 
211) SIG7 (iGIgunu). Fossey pTOU. Rosengarten n6T. 

352) DUB. Fossey p70U-706, 1076 n35010f. und 1090 n35397"35H02. Genauer: 

a) BALAG. REC nh6 und p10T n105bis. LAK nUl. Rosengarten n3TT. Schneider 
n320. 

b) DUB. REC n3T3. LAK n632. Rosengarten n215- Schneider nT20. 

Cf Landsberger, MSL 3 19 1f. und 199; Thureau- Dangin, ZA 15 37 und UOff. (I- 
dentifizierung falsch, es handelt sich um BALAG, cf auch Pettinato, Unter- 
suchungen 1/1 p125ff.). 
352,38 ) Fosaoy p'f06 n23335. Lesung unbekannt. 

353 ) SA. Fossey p706-712. Rosengarten nl67, 9, 10, 202 und 32U. Cf Sollberger, 
BAC p115f- zu n19 J >. 

35*0 |U. Fossey p7 12-7 16. Rosengarten n12U und 125. 

35^,376 ) SU-LAGAB (NloiN) und SU+LAGAB . Fossey p717f. Schneider n328. 

35^,377 ) SU-NIGIN und Su+NIGIN . Fossey p7l8. Schneider n329. 

35Ub ) KAD 4 ("SU-KAD") und KAD S ("SU-KAD"). LAK n171. Fossey p7l6 und 1081 
n35lHlff. Rosengarten nU30. Schneider n3l6 und 317 (zu n317 cf Limet, An- 
throponymie 161 und 557, Deimel, Pantheon n2366). Cf S*L 35^,72; Thureau- 
Dangin, Homophones U3f. und ZA 15 UOff . ; Waetzoldt, Textilindustrie 112f. 

355 ) LUL . Fossey P 7l8-723, 1076 und 1085 n352U0-352U3. Rosengarten nU68, U68bis 
und U68ter. Cf Krecher, ZA 63 198. 

356 ) SA g . Fossey p723~7?7. Rosengarten n3^5. Schneider n925. 

357 ) KÄSSEBA (^-LUQAL). Fossey p727. 

GU ? 

358 ) ALAM ( GU ^-NÄ). Fonnny p727~730. Rosengarten nU01, auch (mit Sollberger, 
IRSA 77 und M.Lamborl,, RA 50 106) nl89- Schneider n291. 

359 ) URI (ßup). RKO n1 17. Fossoy p2h3 n7993f. (? REC n76 = LAK n125, cf Gelb, 
Festschrift Friedrich 190), 730-733, 872 n28735 (? cf Rosengarten plU8), 
1087 n35285 (?) und 10Ö8 n35335~35337 (? n35337 = R&C Supplement n339bis). 
Rosengarten n379 (?), 380 und 380bis (?). Schneider n303. Cf Kraus, Sumerer 
und Akkader 6lff. 

360 ) GE23 (*s). Fossey p733 und 1065. Rosengarten n5. Siehe unten zu nUl8. 

361 ) GE22 (^). Fossey p1065« Rosengarten nU und 26 (Mass 1 /U iku). 
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362) GAM. Fossey p733f. (auch n2U268f.). Rosengarten n50. 

363 ) ILIMMUu (3mal GE23). Fossey p73U und 1052. 
36U) gyJUR. Cf CAD K 393b oben. 

365 ) gÜSUR . Cf CAD K 393b oben. 

366 ) KUR. REC n287 und H79- Fossey p73U-736. Rosengarten n65- 

367 ) |E. Fossey p736-739- Rosengarten nUU0-UU2. 
367 , 107ff . ) SE-NAGA . Siehe zu nl65- 



• 367,178a ) "SE-BUR" . Siehe Kap. III zu karadin. 

368 ) Siehe n37H,8lf. 

369 ) Iglg^^tG* Siehe Kap> 111 ZU karadin (Thureau- Dangin usw. karadin 2 ). Fos- 



sey p75^. 

T70) ! E " TAB ~ N ! G . Siehe Kap. III zu karadin (Thureau-Dangin usw. karadin 3 ). Fos- 
SE-TAB-NIG 

sey p75U. Siehe auch unten zu n375, 1 +5- 

371 ) BU . Fossey p739-7^2. Rosengarten n335- 
BU 

• 371a ) SIRSIR ( BU "AB). 



372 ) UZ . Fossey p7U2-7UU. Rosengarten nU08. 

373 ) SUD (BUgunu). Fossey p7UU-7H6. Rosengarten n336. 
Jjk) MUS. Fossey p7U6-7*+9 und 1077- Rosengarten n337- 

37U,8lf. ) Ria (2mal MUS, parallel oder gekreuzt). Fossey p7^9 n2U790-2U799 • Ro- 



sengarten n338. Schneider n389- Cf Civil, JCS 15 125f. Vgl. n368 (= Lands- 
berger, MSL 3 106 12U). 
375 ) TIR. Fossey p75 1-753. Rosengarten nUUl und UU2. 

375A5) NINNIs (™). Fossey p75*+ n2l+939"2U9H5 . Schneider n638. Der Lautwert 
— — TIR 



karadin« = NINNI 5 (Thureau-Dangin usw.) ist zu streichen; bei Landsberger, 

• , ™ / Se-tab-nig n 

MSL 2 68 U59 ist nach MSL 9 117 vielmehr das Zeichen n370 (g E _ TAB _ N i G ' ZU 

lesen (Sl 375, H6c nach Thureau-Dangin, Homophones 17 mit Anm. 12). 
375^6 ) ^jp~Q^2iG" Siehe Kap * 111 zu karadin (Thureau-Dangin usw. karadini). 



376 ) TE. Fossey p75U-758 und 1077- Rosengarten n310. 
• 376a ) METE (TE+ME). Fossey p759, vgl. p957- Cf Alster, JCS 26 178ff. 
376* ) KAR (TE-A). Fossey p759"76l. Rosengarten n311. 



377 ) Lig. Fossey p762. Rosengarten nU6. Siehe auch zu nl67a. 



318) JL • 

• 378a ) Siehe oben p153. 

3792 ( und 380)) ADjt (ZAtenu o.a.). Fossey p1082 n35176. Cf Leichty, Summa izbu 



176. 

381 ) UP . Fossey p762~766. Rosengarten n322-327. 
(Fossey p766 n253^0-253U5 siehe n337*.) 

381 Jllff . ) UD-KA-BAR . Für die Schreibung KAxUD -BAR siehe n28 und 29. 
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3Ö2) ITIMA (UDxMl). 

383 ) PI . Fossey p7 67-769. Rosengarten n79- 

• 383a ) TALTAL (2mal»PI, gekreuzt). Sl 383,3. Fossey p2lU nT06U. 

38U) |A. Fossey p769~773. Rosengarten n320. [• 38Ua ) gÄxTUR.] 

385 ) SÄxNE . Fossey pTT 1 ». 

386 ) §ÄxUD . Fossey pTT'i. 
38T ) |AxMI, 

388 ) BIR 6 (SÄ* U-A). Fonnoy pTT'». 

389 ) gÄxgfr . Fossey pTTH. 

390 ) PEg u (5ÄxA). Fossey p77*+. 

391 ) UEHMUNUS-HÜB . Fossey pTT^. 

392 ) Öfl. (UD-KÜSu). Fossey p77U"776. Rosengarten n321 (LAK nkk6) . 

393 ) ERIM . REC n1T3. Fossey pTT6-TT8. Rosengarten n3T8. Neben ERIM assyrisch 
PIR , oben p159 n393 (227), Variante zu n38l. 

39*0 NUNUZ . Fossey pTT8f. und 265 n8750-8753. Rosengarten n3U8 und 3U9. 

39^a ) NUNUZ-AB . REC n28U. LAK nUU9. Fossey pTT9 n25T 1 +U-25T5T . Rosengarten n350. 

"UUBUR" in §L III/1. 
i2i£b) LAHTAN (NUNUZ-ÄB/KISTM 5 xLA) . Fossey pT80. 

39 1 *b' ) LAHTAN ( NUNUZ- ÄB/KlSIM 5 xsf LA ) . gL I 3 nTOU und 731. REC n5kk (mit p109). 

Fossey p779f« noBoriRnrlion n351» Schneider nU75. 
39Hc ) US AN (NUNUZ- AB/K IH IMbxaScAB). REC n285. Fossey p780. Rosengarten n352. 

Schneider nh'f?. und !> Wh . Nach Mitfc. Civil hierher auch n39Ue. 
39^0' ) NUNUZ-AB/KISIM5X GUG-BÜLUG . REC n286 und 5U5. Fossey p7Ö1. Rosengarten 

n353. [394c' und 394c'' von Deimel falsch eingeordnet.] 

39b& ) MUD (NUNUZ-ÄB/KISIM3XBI). Fossey p780. 

39 l *d l ) NUNUZ-AB/ KISIMgx Ü-BA . Fossey p780 n25786. Rosengarten n35*+. 

39he ) Zu n39^c. 

393 ) ZIB . Fossey p78lf. 

• 393a ) Siehe oben p159. 

396 ) ftl usw. Fossey p782-781+, "786", 819 und 1077- 

a) REC n206. Rosengarten n309. 

b) SAR. REC nU76. Fossey p106U n3U732-3U739 und p1072. Rosengarten n30 
und 31. Auch KISIM3 (gL nUoU*). 

c_) TI_ (bzw. DIN, nU65). Cf oben pl60 (Thureau-Dangin, Syllabaire p36f . , 
vSoden, Akk.Syll. 2 pl+5). 

397 ) AI- Fossey p"786", "787", "788", "785" und 789. Spätere Variante zu n398. 

398 ) A£ (glxNUN). Fossey p789"793 und 1086 n3526lf. Schneider nU85- 
398,6Uff . ) AQ-ME . Fossey p8l7f. Rosengarten n3l6. Schneider nU86. Cf Landsber- 
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ger, MSL 12 1U. 
399 ) IM . Fossey p799~805. Rosengarten n331. 

399,31ff . ) IMxKIB. Fossey p8o6. Rosengarten n332. Schneider nU77- 
399* ) jJJ. Fossey p805; n266l6 auch p930 n30589. 
399** ) T ma l IM . Fossey p806. 
U00) BIR (SIxgE). Fossey p806f. 

U01 ) gAR (glxÄg). Fossey p807"8l5 und 1077- Rosengarten n315. 
U02 ) aug (gl-GfR). Fossey p8l5f. Rosengarten nU67. Schneider nU73 und U7U. 
Statt gl-GIR auch DIN-GfR, cf Biggs , ZA 61 20U und Wilcke, CRRA 19 20U Anm. 
h (Seux, Epithetes l+27f. zu berichtigen). 
U03 ) SUHUR . Fossey p8l6 und 1083f. n35219"35232. Rosengarten n178bis. Schneider 
n598. Cf Landsberger, MSL 8/II 1lUff. ; Civil, RA 61 63ff. Vgl. hiermit: 
§E-SUHUR (SUH,URgunu) . gL I 3 n728. Fossey p1082f. n35l8Uff. Rosengarten 
n179. Schneider n6U8 und 65 1. Schwerlich mit Landsberger, MSL 8/II 
100 und 1lUff. ältere Form für ubi = GALAM (Civil). Und weiter: 
HI-SUHUR . §L I 3 n729. REC n208 (mit Supplement). Fossey p1083 n35200 
(LAK n223). Cf Landsberger, MSL 8/II 99f- und 1lUff. 
kOh ) HI-A . Siehe n396. Fossey p8l9- 
UOU*, 1 ) KISIM5 . Siehe n396. 
UoU*,2 ) GINGIRA. Fossey p930 n30588. 

k05 ) SUR (glxAg, gl-Ag). Oben pl60. Fossey p*'786" . Cf Krecher, ZA 63 178ff. und 
26U. 

U06) KAM (glxBAD, ÖI-BAD). Oben pl6l. Fossey p793~799 und 1077- Rosengarten 
n312. 

U07 ) SÄRxGAD . Siehe n5U6,6. 

U08) SÄRx GAL-Dlg und gÄRx GAL-MIN . Fossey p8l5- 

U09 ) §ARxU . gL I 3 n7U0 und 7U1 . REC nU90 und 512. Fossey p8l5, 106U n3U7^3f. 
und p1073. Rosengarten n32 (Sollberger, Corpus Ukg. h VIII 5). Schneider 
p130. 

Variante dazu REC nU91 = Fossey p106U n3h r jh5f. ( gÄRxUgunü ) , cf Cros, NFT 
183 Anm. 1; Gudea Statue B III 10 siehe auch unten zu nU09e. 
U09a ) gÄRxMAN . Fossey p8l7. 
kCgb) gARxEg . Fossey p8l7. 
U09c ) gARxNIMIN . Fossey p8l7. 
U09d ) gARxNINNU . Fossey p8l7. 

U09e ) HIxDlg bzw. gÄRxDlg . Fossey p8l7. Cf Biggs, JCS 2h 1f.; Krecher, ZA 63 
178ff. und 26U; Sollberger, Iraq 22 8U. Cf Kap. III zu "sardis( i )" ; Gudea 
Statue B III 10 nicht hierher, siehe zu nU09. 
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1+10) HIxKIN (gukin). Fossey p8l8. 

U 1 1 ) U. Genauer: a) U, und b) §Ui» . REC n257 und U7U. Fossey p8l9 1 , 8l9f. 2 , 

1062, 1066f., 1068 unh 10T1f. Rosengarten n6, 8, 28 und 29. Zu BÜRgunü siehe 
n350,8. Siehe auch unten zu nl+18. 

TT— CJTTR 

• ,167a ) TT q IT ". Siehe Kap. III zu karadin (und Kap. V zu n9D. 

U— oUn 

• 1+1 1 , 182a ) tj-pa-nIg* s ' ehe Kap< 111 zu karad i n « 

U 12) UGU (U-KA).Tonnr\y pflPO-8?? und 1078 n350l+1. Rosengarten n13? R^C n193 = 

Fossey p282 n9r>fl1 (u«iin) sioho n329. 
U 1 3 ) SlBIR (U-BUHUm) . I»'nnney p8?2. 

k 1 »Q Zu nl+1+7 (U-1T1 olTonlmr Srhroibfehler statt U-UD). Fossey p822. Cf Lands- 
berger, jaor an ihn 17 ir. 

hll) UDUN - Fosaoy pO?P. 

• l+15a ) GÄKKUL (U-DIM). 

U 16 ) GAKKUL (U-MUN). Fossey p823. 
U 17 ) U-GUR . Fossey p823. 

U 18 ) U-DAR . Fossey p823-827. Rosengarten n11 (dazu Gelb, MAD 3 h2) . Statt U-DAR 
genauer GE23-DAR bzw. AS-DAR, Umschrift Esi e/lse/As-dar/tar • wenn "U" in 
der Form DlS erscheint, kann man Es^/Is^/As i 0 -dar/tar umschreiben (cf Gelb, 
MAD 2 2 pl+8 und OrNS 39 52l+). 

U 19 ) SAGgU (U-SAG, genauer 3u u -SAG). Fossey p828f. Schneider n513. 

1+20 ) AB. Fossey p829f. Rosengarten n 159-1 63. 

1+20,8 ) UB S (ABxKiD und AB- KID) . §L I 3 n762. Fossey p830. Rosengarten nl63. 
Schneider n5l8. 

1+21 ) ALIM (GIRx A-IGI, alt GIRxIGl). REC n228. Fossey p831 und 835 n27536. 
Rosengarten nl+65. Schneider nk6h. 

• U21a) LULIM (GIRx LU-IGl). §L I 3 ' n76l , vgl. 895. REC n229. Fossey p831f. 

Schneider nl+67. 

U22) LILIZ (ABxDÖB, d.h. DALAG). Fossey p832. 

1+23) KIR 6 (ABxKAR). FoBßey p851 n28052- 28059 . 

Dieses Zeichen wird auch gebraucht für GfRxKAR = GIRi 6 , GIRI-ie» siehe 
gL 1+23,1. REC n225. Fossey p833 n27h66-27U80. Rosengarten nU6U. Schneider 
nl+58 und 1+62. Cf Landsberger, MSL 3 210 und MSL k 9; Falkenstein, SGL I 
27; vDijk, SGL II 09. 

k2k ) KIR (ABxgÄ < ÄBxKÄn, Lesung auch sem < sem 5 und ub). Daneben LIBlS ( ABx§A 
und AB-SÄ, hior urnprünglich) . Fossey p832. Rosengarten nl6l und 1 62 so- 
wie Schneider n51T TiTRlff. 

1+25 ) Klg . REC n?/A (mit, fliipplement ) . Fossey p832f. 1 und 833-835 2 (ohne n27U66- 
27U8O). Cf Landsberger, MSL 3 209f. (danach KlS sowohl mit GIR wie mit 
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GiRgunü identisch). 
U26) MEZE (ABx ME-EN). Fossey p835- 

( l+26a ) Nach Friedrich, Hethitisches Keilschrift-Lesebuch II 1+2 n222 "DU 10 xA".) 
1+27 ) MI. Fossey p835"837- Rosengarten n120. 

1+28 ) §AGAN (U-GAN bzw. Su^-GAN ) . Fossey p8U0. Rosengarten nl6. 
1+29 ) GUL . Fossey p837~8UO. Rosengarten n279. Schneider n5^6. 
1+30 ) GIRu . Fossey p8U0. Rosengarten n15. Schneider n5^5. 
k3±) NA. Fossey p8UO-8U2. Rosengarten nl+02. Schneider n555. 
U32J ) Zu n28la. 

1+32,2 ) Zu nl+37?? Cf AHw 395b s.v. isittu II. 

1+33 ) NIM . Fossey p81+ 3-81+5 und 1087 n35298. Rosengarten n390. 

1+31+ ) TUM (NIMxKAR, auch NIMxgE). Fossey p8l+9-851 (ohne n28052~28059 ) • Rosengar- 
ten n391. 

l+3l+a ) KIR7 (NIMx NIG-KAR). Fossey p851. 

1+35 ) LAM . Fossey p81+5~81+9. Rosengarten nl81+. 

1+36 ) LAMxKUR . Fossey p81+9. Cf Landsberger, MSL 2 92. 

1+37 ) AMAR . Fossey p851-85l+. Rosengarten n110. 

1+38 ) SISKUR (AMARxgE). Fossey P85I+-856. 

1+39 ) PAN . Fossey p856f. Rosengarten n366. 

1+1+0 ) GIM. Fossey p857"86l und 1077. Rosengarten n375- 

1+1+1 ) UL. Fossey p86 1-861+ und 1089 n35376. Rosengarten n12. 

• l+l+1a ) Oben p171. 

UL 

1+1+2 ) glTAq (U-KID). Fossey p861+. 

1+1+3 ) UTU (U-GA). Fossey p861+ n281+76-281+80. Rosengarten nlU. 

• l+l+3a ) URUM 7 . Schneider n509. Cf Krecher, ZA 63 2l+0f. 
1+1+1+ ) GtR. Genauer: 

a) GfR. REC n22l+ (mit Supplement) und zum Teil 226. Fossey p865~869 1 und 
869 2 . Rosengarten nl+63. Siehe auch zu nl+25. 

b) PIRIG. REC nl82 (p107 und Supplement n1 82b is = Fossey n2866l nach 
Edzard + Färb er- Flügge , Repertoire II 28U pirig (UG)). Fossey p869f. 3 . 
Rosengarten nl+60. Schneider nl+37« 

Die Einordnung von NE* ist schwierig. Es muss sich um das Zeichen PIRIG han- 
deln. Im Namen Ne-erin-gal liegt jedoch GIR vor, nicht PIRIG; auch Fossey 
n28627 ne = GiR?? Cf Gelb, MAD 2 103f . ; vDijk, SGL II 25f. Durch die Um- 
schrift Nergal statt Ne-erin-gal kann man der Schwierigkeit aus dem Wege 
gehen. 

Cf Thureau-Dangin, REC Supplement p11ff. und ZA 15 l+6ff. 
Fossey p1077f . n35039f. = GfR-SIG. 



HO»» 
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1*1*5 ) DUGUD . Fonney pOYOf. 

1*1*6 ) GIG (MI-NUNUZ). Fonney p871f. Rosengarten n121. 

Ml) NIGINu (U-UD). fossey p8T3. Hierher auch nUlU (Fossey p822 n27135). 

hhje.) NfGIN (U-UD-KID). Fossey p8T3f. Rosengarten n17. Schneider n5l2. 

M*8) KU§y_ (U-PIRIG). Fossey p87U. Cf Civil, AS 20 (Festschrift Jacobsen) l3Uff. 

Mi) I9L- Fossey p87U-876. Rosengarten n66, 69 und 73. V(P IRI G siehe nkkk. ) 

1*1*9,1*6 ) DIMSAR o.a. Fossey p931 n30592. 

1*1*9, 1*+5ff. ) (IGI-E). Fossey P 881 . 

1*1*9,21*1* ) IGI-NiG (kurum 7 usw.). Fossey p892. Rosengarten n68. Schneider n559~ 

561. > SIG5, nk5k. Cf Powell, OrNS 1*3 399. 
U50) PÄD (IGI-RU). Fossey p876f. Rosengarten n7U. 
1+51 ) AR (IGI-RI). Fossey p877"880. 

1+52 ) AGRIG (IGI-DUB o.ä.). Fossey p88l . Rosengarten n72. 
1+53 ) Fossey p882 n29020ff. Zu streichen. 

J+5U ) SIGs (IGI-ERIM). Fossey p882f. Siehe auch zu nUl+9 ,21+1+ . 
1+55 ) Ü. Genauer: 

a) Ü. REC n2»»7 und 2H8. Fossey p883-886 1 und 890f. 3 . Rosengarten n70. 
Schneider n568. 

b) LIBIR. R&C n2l»9. Fossey p888-890 2 . Schneider n567. 
I+56 ) gUL. Fossey p891. Rosengarten n71. 

•U|6a) HUL 4 (iGI-URsessig, *<fl*-J]M ). Fossey p891 n29335- Schneider n566. Vgl. 
1+57 ) DI . Fossey P892-896. Rosengarten n3l8 und 319- \_n575b. 
JU58) LAG AR . Fossey p896. Rosengarten nlHo? Schneider nl+31 . 

1+59 ) PUL (U-TUG). REC Hupplemenl; n277bis (pl6, su<*-dul 5 ). Fossey p896-900 zum 

Teil. Hiervon zu tremien: 
• 1+59& ) DU 6 (LAGAUgunfl) . lrfl(J n233,, cf Supplement p17 oben. Fossey p896-900 zum 

Teil. Rosengari.en nl'l'l und 1 H 5 - Schneider nUl2 und U 1 3. 
U60) SJÜ2 (LAGARx He-Se, T.AGARxgE). Fossey p900. Rosengarten nlU6. Schneider 

nUl1. Cf Postgate, Fifty Neo-Assyrian legal documents p91. [Cf AHw 1325b s.v. 
h60* ) Zu n87b (Landsberger, MSL 5 177 31U). \_tarammu. ] 

1+6 1 ) KI . Fossey p900~9lO. Rosengarten nl65. 

1+6 1 ,280 + h6h ) KIMIN (KI-MIN). Fossey p911. [ U61* ) Zu n596.] 

1+62 ) HABRUD (KIxU und KIxBAD). Fossey p910. Die Differenzierung zwischen gABRUD 

(KIxu) und HABRUD ( KI xBAD ) erscheint im allgemeinen wenig sinnvoll. Cf &L 

1+62,1. 

U63 ) KIxUD . Fonney p9 10. 
U6U ) Siehe 1+61 ,?8o -f l|f>)|. 

I+65 ) DIN . Fossey p9 1 !-«> I '» . Rosengarten n8U. Siehe auch zu n396 und zu nU02. 
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1+66 ) KlSlq . Fossey p9l8. 

1+67 ) SUL . REC n250. Fossey p9 15-91 8 und 1078. Rosengarten nU57. Schneider n3U8. 

Siehe auch zu n53. 
U68 ) KUG . Fossey p9l8-928. Rosengarten n385 und 386. 
U69 ) PAP . Fossey p928f. Rosengarten n171 und 172. 
hJO) XV (U-IÄ). Fossey p929. 

UT 1 ) MAN (und XX, 2mal U). Fossey p929, 1062 und 1072. 
1+72 ) ES (und XXX, 3mal U). Fossey p929f . , 1063 und 1072. 
U73) NIMIN (und XL, Umal U). Fossey p1063 und 1072. 
klh ) MAS~GI (oder BARGI ? Umal U). Cf CAD § 86b. 
U75 ) NINNU (und L, 5mal U). Fossey p1063 und 1072. 
U76 ) 6mal U . 
U77) 7mal U . 
U78 ) 8mal U . 
U79 ) 9mal U . 

U80 ) DlS . Fossey pU80 (mit Ligaturen, siehe auch p1 n13f. ), 1060, 1063f. und 

1069f. Rosengarten n3, 5, 2h , 25 und 35- Siehe auch zu nUl8. 
U8l ) LAL. Fossey p931f. Rosengarten nUO. 
U8l ,58 ) LAL-SAR . Fossey p932. Cf Powell, OrNS 1+3 399ff. 

U8l ,73 ) LAL- LAG AB . Fossey p932. Rosengarten nUl. Cf Powell, OrNS h3 399ff. 
U82 ) LAL (2mal LAL). Fossey p933. Rosengarten nUl-U3. 

U82,15 ) LAL-SAR . Fossey p933. Rosengarten nU2. Cf Powell, OrNS h3 399ff. 
U82,20 ) LAL-LAGAB . Fossey p93U. Rosengarten nUl. Cf Powell, OrNS h3 399ff. 
U83 ) LAGAB . Fossey p93Uf. Rosengarten n229. 
U8U) ENGUR . Schneider n872. Genauer: 

a) ENGUR. REC nU51 und U52. LAK n768. Fossey p935"938 1 , 938 2 und 1078. 
Rosengarten n26U und 5U. Auch in der Form LAGABxAN, wie unten nU8Ua. 

b) ZIKUM. REC nU66 (mit p108). LAK n773. Fossey p938f. 3 . Cf Limet, Anthro- 
ponymie 56 h. 

•hQha.) LAGABxAN (ama 6 ). LAK n769 der letzte Beleg (Fossey p938 n30828). Cf Kre- 

cher, ZA 63 208f. Siehe auch zu nU8U. 
U85 ) LAGAB xKID . Fossey p939 n308UU-308U6 . Vgl. nU88b. /" OrNS U3 U03. 
U86 ) GIGIR ( LAGAB xBAD) . Fossey p939f- Rosengarten n259 (zum Teil). Cf Powell, 
U87 ) ESIR ("LAGABxNUMUN" )• Fossey p939 n308U2, p9U0f. und p1078. Cf §L U87,1. 
U88 ) LAGAB x NUMUN-HI-A . 
•U88a) LAGABxGI. Oben pl83. 

•U88b ) LAGAB xEN (bara 5 ), verzeichnet §L 517,1. Etwa zu nU85? 
U89) LAGABxDAR . Fossey p9*+0 n3087U ! und p9^1 n30893. 



V Zeichennamen 



ii£0 
j_i 

__ 
h93 
j__ 



H9H 



_2 
j_6 

___ 
500 

501 

502 
503 
50U 

506 

521 
^08 

_0£ 
110 

212 
213 

212 



216 

211 
518 

211 
520 



Siehe nH85« 

ZAR ( LAGABxSUM ) . Fossey p9Ulf. Rosengarten n268. Schneider n885. 

LAGABx gE-SUM ( sev imsur 1 ) . Fossey p9^7. 

LAGABxGUu . Fossey p9^5. Siehe im allgemeinen zu nU9H. 

Ue (LAGABx^ 4 ; auch LAGABx GU** , nH93). Fossey p9H2-9^5 und 1078. Rosengar- 
en n258. Schneider n882. Siehe auch Kap. III zu ganau (und gana 5 ) und surim 
und surim) . 

32) Ue-HUL . SL I 3 n850 und 850a. Fossey p9^5- Schneider n88U. t UDU-HÜL 



gukkal ) . 
UDUB (LAGABxNE). Fossey p9^5. 
LAGABxBI . Fossey p9H5. 
LAGABxglTA . Fossey p9^5. 
LAGABxAL . Fonnoy ]) ( )h'). 
LAGABx Ü-Aft . Fonnoy p9H5. 

SA.RA (LAGAUxflKW). Fonsey p9 , i6f. Rosengarten n265- Schneider n88l . 
"LAGABxGAR" (Fonnoy p9H6) zu streichen, gehört zu n500. 
LAGABx LUL . Fonsey p9 l »7. 
LAGABxLlS . Fossey p9'»7 • 
LAGABXGE23 . 

LAGABxUD . Fossey p9^Q. 

"LAGABxERIM/UD" zu streichen, gehört zu n513 (Landsberger, MSL 2 39 57). 
LAGABxMug . Fossey p9H7- 
LAGABx KAR-SU- NA . Fossey p9*+7 n31070. 
LAGABx Ag . Fossey p9^7- 
BUN (LAGABx IM) . Knnnoy p9 , t8. 

TÖL (LAGABxU), Fonnoy p9hOF. < Rosengarten n259 (zum Teil). Cf Powell, OrNS 
^3 b03. 

LAGABx u-A . Fonnoy p ( )J»9. 
GARIM (LAOAHxKU(l) . Knnsey pyh9. 
LAGABxKI . Fonnoy j>y >I9 • 
BUL (LAGABx Eil ) . Fonnoy p9 , i9f. 
£) NENNI (BUL+BUL). Oben pl8H nach n529. Fossey p953f. 
LAGABxME . Fossey p950. Zu emendieren? CAD B 306a liest LAGABxNINDA (A 1/2 
17f. ), also Zeichen n522. 
LAGABx ME-EN. Fossey p950. 



LAGABxLU . Fossey p950. 
LAGABxKIN . Fossey p950. 
LAGABxgQ . Fossey p951. 
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521 ) LAGABx gu-gfj . Fossey p952. 

_22) SUG (LAGABxA). Fossey p951. Rosengarten n263. 

523 ) LAGABx A-TAR . «Fossey p951. 

523* ) Zu n52U (Goetze, JA0S 65 22U 26). 

_2_) LAGABx A-DA-HA . Fossey p951f. n31 161-31 16U. 

525 ) LAGABx A-LAL . Fossey p952. 

526 ) LAGABx A-NIG . Fossey p952. 

2il) LAGABxHA . REC nU60. Fossey p952. Zu PAB- LAGABx QA-A, PAB-LAGABxQA +A und 
PAB-LAGABxgA -A (Fossey p952 n31 173-31 175) cf Krecher, ZA 63 178ff . , 227 und 
26k f. 

528 ) NININDU (LAGABxNIG). Fossey p952. 

5_.) NIGIN (LAGAB+LAGAB, auch LAGAB-LAGAB) . Fosäey p953. Rosengarten n230. Nach 
M.Lambert , U8 208 auch LAGABxLAGAB (zum Zeichen "tim" - gemeint ist viel- 
mehr tun - siehe n595). 

530 ) Umal LAGAB . Fossey p95H. Zu n310-311. 

211) GlgTA'E (Umal ZA xKUR). Fossey p95H. Cf Meissner, MA0G 11/I-II P 101. Hier- 
her auch n588 (falsche Rekonstruktion). 

532 ) ME . Fossey p95*+. Rosengarten nU5. 

533 ) MES* (ME+Eg, ME-Eg). Fossey p95^-957. 

53U) Dlg+U . Fossey p93H, 1062 und 1072. Rosengarten n21 und 27. 
_35) IB. Fossey p957"960. Rosengarten n103. 
536) Cf Gordon, JCS 12 72ff. 

a) KU. REC nU67. Fossey p960-962 1 und 1078. Rosengarten n253 und 25U. Schnei- 
der n869. Cf Biggs, JCS 20 77f. Anm. 37 (Kopie p77). 

b) TUG. REC n^68. Fossey p962-965 2 . Rosengarten n255. Schneider n875. Cf 
Biggs, JCS 20 81 Anm. 59 (Kopie p77 ) . 

c) g| (und Zi). REC nU69. Fossey p965~967 3 . Rosengarten n256. Schneider n880. 
Siehe auch zu n105 II (KÄR). 

231) a) LU (und UDU). REC nh^h. Fossey p967~970 1 . Rosengarten n260. 

b) DIB. REC n^56. Fossey p970f. 2 . Rosengarten n262. 
537 »65 + 537*) AD (LUxBAD). Fossey p911 und 971. Schneider n871. 
537,12^ ) Siehe n^21a. 

23__20) LU-HUL . Oben P 189 sub n537 (292). REC nU55. Fossey p971 und 1078. Ro- 
sengarten n26l. Schneider n892. 
2_1_) Siehe n537 ,65 + 537*. 

_38) KIN. Fossey p97 1-979. Rosengarten n39U. Schneider n897. Cf Landsberger, 
MSL 9 121. 

2_i) SIK. Fossey p980-983. Rosengarten n266. 
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DARAg (SIK-aS, ^ ). Fossey p983. Von Keiser + Kang, BIN 3 p82.85.89 
"ganam(SIGxAg )" ge Innen. Hierher auch Leeper , CT 35 5 10-12 (Fehler des 
Textes; damit entfallen die Lautwerte u i5 = SIK, ua = SIK und lahru(m) = 
SIK; lahru(m) munn al n DARA/* aufgefasst werden). 

5^1 ) EREN (SIK-NUN). nfol n'i 39 prnte Form und nU65. Fossey p983"985; auch p698 
n23O8U-23O80 hierher. Rosengarten n30H und 100. Schneider n895. Cf gL 5U1,1 
und 5HH,1 (Verhältnis zu njhh SeS). 

5h2 ) GUR 7 (slK-AH-ME-U). Fossey p986f. Rosengarten nU37. Schneider n926. 

5^3 ) Fossey p98T. 

a) MUNgüB (SIK-SUHUR). 

b) MÜNgUB (SIK-LAM-SUHUR). 

c) Ältere Form Sl I 3 n90U = LAK n6T2 = Fossey p985 n32263 MUNguB ( EREN- AH, 
o.a.), cf Civil, RA 3h 71 und 61 6h; Biggs, ITAS p62; Falkenste A, Grammatik 
Gudea II p12U mit Anm. 3 ! . 

Cf Landsberger, MfU, 1 P15 7,11 7,. 812. 
5M ) MM (SIK-I.AM). Fnnnoy p988. Cf Sl 5^1,1 und 5UU , 1 (Verhältnis zu n5Ul 
EREN ) . 

5 ) «5 ) SÖ. Fosney t>')0fl. Of nfic n;'7f. 

• 3^5a ) Wie SÖ aunnehende Masscinheit LAK n852 = Rosengarten n20 und 33. Cf 
Thure au- Dangin, RA 18 I3U mit, Anm. 1; Bauer, Altsumerische Wirtschaftstexte 
p79f. 1 "SD" = 1 /8 iku. 

j>U6) EN ( gÜ-AN bzw. 3lJi»-AN). Fossey p989 n32365. Siehe auch zu n7U,l82. 

5*+6,6 ) KE§ (SÖ/SUi»-AN-gARxGAD). Fossey P 815 n269l8- 26927 und p989 n32359~3236U 
und 32366-32375. Rosengarten nl8. Schneider n510. 

5^7 ) KUNGA (gÜ-MUL). Fossey p989. 

5U8 ) GIBIL (SÖ-Ä3). Fossey p990. , 

5^9 ) gUDUN (gu-DUNu). REC n26l (im Hauptband). Fossey p990. Schneider n503. Cf 
Landsberger, MSL 2 81. Vgl. unten n550a. 

550 ) HUL . Fossey p990f. Rosengarten n122. 

• 350a ) gQ-URsessig (südul, *^Jß§ ). REC Supplement n26l. Fossey p1078 n35056- 
35058. Schneider n570. Cf Landsberger, MSL 2 81. Vgl. n5^9 und 575b. 

551 ) gEG 9 ("gÖ-gE-KU-GAG"). REC nl+35, *+35bis (Supplement) und U36 (hier gEG 6 - 
BAR). Fossey p991f. n32l+38-32HU8 und p992 n32UU9"32l+62 (hier gEG 9 -BAR). Ro- 
sengarten n**62. Schneider n679 • Die Zeichenform "gÜ-NAGA" wird gEG 8 um- 
schrieben (Fosney n3? J iH7 und 32H61 , Landsberger, MSL 8/II 18 1 UU Var. J). 
Cf Thür eau- Dangin, Homophones 32 mit Anm. 7. 

552 ) LIL5 (gu-NE). Fossey p989. 

553 ) LIL (gÜ-Eg). 
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22h) MUNUS (und SAL). Fossey p992~99^. Rosengarten n 153- 158. Ligatur MUNUS+ME 
REC Supplement n331bis, Fossey p1013~1015, Rosengarten n^ 1 *, Schneider n791a. 

22hjtte) MUNUS- Ag- GAR . REC n329. LAK n519- Fossey p99H n325*+5-32555 und p997 
n326U2-326U7. Rosengarten n156. Schneider n788. 

55U,8U + 556,8 ) EGI (MUNUS-Sfi, MUNUS-EGI ) . Oben p195 nach n562. Cf Gordon, JCS 
12 73f. ; Landsberger, MSL 5 16 zu Z. 98 (Z. 98 Ex. D = CT 19 8 DT 111 nach 
Kollation deutlich MUNUS-gE, nicht MUNUS-MA) 

222) ZUM- Fossey p99*+f. 1 und 995~997 2 . Hierher auch gL n555 Zeichenform A = REC 
n330 = LAK n520 = Fossey p995 n32567ff. = Rosengarten n175 (zum Teil) = 
Schneider n791 (zum Teil). Cf Civil, JNES 26 211f. Fossey p99*+ n325i+5" 32555 
zu n5 5*+, 62. Davon aus praktischen Gründen zu trennen: 

555 Zeichenform B ) ZUM (ZUM+LAGAB, ZUM+SI o.ä.). REC n333. LAK n52h. Fossey 
p997 3 . Rosengarten n175 (zum Teil). Schneider n791 (zum Teil). Cf Civil, 
JNES 26 21 1f. Lesungen garig( ? ) , gazum(??), rig 6 (??), züm( ? ) . 

556 ) NIN. Genauer: 

a) NIN9 (MUNUS-KU, Bedeutung "Schwester", assyr. "MUNUS-MA"). REC n33U." 
Fossey p997"999 1 . Schneider n795a. 

b) NIN (MUNUS-TUG, Bedeutung "Herrin", auch EREg , assyr. "MUNUS-MA"). 
REC n335. Fossey p999-1002 2 . Rosengarten n190. Schneider n796. Hierher 
auch Schneider n798 (cf gL I 3 n93H) MUNUS-SIK (Pettinato, Untersuchun- 
gen 1/2 p132ff.)? Lautwert dann NIN10? [NIN cf Biggs, BiOr 26 207-1 

c) EGI (MUNUS-gfi, MUNUS-EGI, neuassyr. " MUNUS-KU" , mittelassyr. "MUNUS- 
MA"?) siehe n55 1 +,8U + 556,8. 

Cf Landsberger, MSL 2 65; Gordon, JCS 12 72ff. 
556,8 ) Siehe n55M 1 + + 556,8. 
• 556a ) Ligatur mim-ma. Oben p19*+« 

557 ) DAM . Fossey p1002-1006. Rosengarten n191. 

558 ) GEME (MUNUS-KUR). Fossey p1006f. Rosengarten n173. 

559 ) GU. Fossey p1007-1010. Rosengarten n176. 

560 ) NAGAR . Fossey p1010-1012. Rosengarten n177. Schneider n782. Siehe auch zu 
n96. 

561 ) TUGUL (NAGAR-ZAtenü?) . gL I 3 n926 und 930. Fossey p1013 n33178f. 

562 ) KÜgU . Fossey p1012f. Rosengarten nMh und 23U. Schneider n79^- 

563 ) NIG (MUNUS-UR). Fossey p1015- 

56U ) EL . Fossey p101 5~ 1019 • Rosengarten n155- 
565 ) LUM . Fossey p1019"1023. Genauer: 

a) LUM. REC n135. LAK n19*+. Rosengarten n138. Schneider n358. 

b) MURGU. LAK n193. Rosengarten n113. Schneider n35^ (Fossey n33U21f.j. Cf 
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Sollberger, BAC P 1U9 nk% (LUM 2 ); Finkelstein, JCS 22 75 und 82; Civil 
JNES 32 61 Anm. 11. Vgl. n567. 



565a ) £jjJJ. Fossey p102h. 

166) LUM~^* Fonn °y pin^l. Hierher auch n566a. 
566a) Zu n566. Cf CAD r, 10»»b unten. 
567 ) SIOi» . Foonoy plOPh- 1027. Oonmier: 

a) SIG4. Rosengarten n 1 1 h . Schneider n355. 

b) MURGU. Cf die Wörterbücher s.v. büdu und esemseru. Vgl. n565. 
168) GUHgU (|iq||-S0). Fossey p1027 ! . 

j>6£) SÜft (2mal GU, parallel oder gekreuzt). Fossey p102?f. 
570 ) MIN . Fossey p1060. 

iLL) SySANA. Fossey p1058. Rosengarten n9. 
üi) SAN ABI . Fossey p1059- Rosengarten n10. 
573 ) KINGUSILI . Fossey p1059. 
'üUJ-TUK. Fossey p1028-1030 1 (p1030f. 2 zu n88 und 295c). Rosengarten n392. 
2L1) UR. Fossey p1031-1033. Rosengarten n238. 
575a ) URBINGU ( 2mal UR, gekreuzt). Fossey p1033. 

•112b) URsessi« (dul 9 , *J]&T ). Fossey p699 n2309U-23096. Schneider n855. Cf 
Landsberger, MSL 2 81 (Form a). Gunü-Zeichen hierzu n3U8 Form c. 

Hierher auch "URxA" , "URxMIN" , Goetze, JCS 2 1jUf. Gunu-Zeichen hierzu 
n3U8 Form b. 

Vgl. nU56a und 550a. 
576 ) GIDIM ( SuSANA-lSxTAR ) . Fossey p1033. 
|i71) UDUG (SANABI-lgxTAR). Fossey p1033f. Hierher auch n578. 

578 ) Zu n577. 

•578a ) 2,30 . Oben p197. Fossey p*03U. 

579 ) A. Fossey p103**-1036. Rosengarten n51-55. 
579a ) A-A . gL 579,^73ff. Oben p202. 

580 ) AGAM (AxBAD). 

• 5Q0a ) AxMüS (amus). Schneider n905. Cf Sauren, ZA 59 15f. 

581 ) A*IGI . Fossey pl036. 

582 ) AxDU 6 . 

583 ) EDURU (AxA). Fosoey p1036. 

J?8U) ZA& (AxgA). Fossey p1036. Rosengarten nl83 (zusammen mit n5Ö9 gA-A). 

Schneider n907. Hierher auch n587 (Fossey p10UU n3Ul53f.). 
585 ) AxSAG . Cf CAD A/II 173b. 

• 585a ) NIMIN. Oben p202. Fossey p1070. Rosengarten n22 und 37. 

585b ) LÄL (Nebenform, nur mit der Lesung kurnun). §L n585*. Fossey p1036. 
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L ^85c ) NIE|. Oben p202. Fossey p1070. Rosengarten n23 und 38. 

5 86 ) ZA. Fossey p1037- Rosengarten n77- Als Zahl LIMMUs , Fossey p106l. Als Mass 
NILIMMU , oben p202, Fossey p1070. 

587 ) Zu n58H. 
j>88) Siehe n531. 

Lß£) jja, LAK n351. Fossey p1037~10U3 1 und 10U3 2 . Rosengarten nl8l und 1 83 (hier 
zusammen mit n58U). 

59O ) ZUGUD (QAtenü). LAK n352. Fossey p10UU 3 . Rosengarten nl80. Cf Landsberger, 
MSL 3 122. 

I 59 1 ) GUG (ZA-GUL). Fossey p10HH. Rosengarten n78. 

592 ) SIG. Fossey p10U5f. Rosengarten n317- Fossey p1077f. n35039f. = GIR-SIG. 

593 ) E§ 5 . Fossey p1060. 
5?3,8-9 ) I§SEBU (und 3,20). 

59U ) URi» . REC n299 und 300. Fossey p10H6f. Rosengarten n393. Schneider n922. Cf 
Landsberger, MSL 9 121. 

595 ) GlN (und TUN). REC nHH7 und HU8. Fossey P 10U7 1 und IOU7-IO5H 2 sowie P 950 
n31132ff. (siehe auch zu n529 LAGABxLAGAB ) . Rosengarten n305 und 306. Schnei- 
der n858 und 859. Cf Krecher, ZA 63 226; Sollberger, AfO 16 230. Die von La- 
bat eingeführten Lautwerte dug 5 , su 14j sug 5 und tug 8 beziehen sich auf dieses 
Zeichen (in der Verbindung sai 2 -du 5 o.ä.); ; su 1u wäre jetzt su 1Q zu lesen. 

596 ) p|§. Hierher auch nH6l*. REC nl86. LAK n2H5~2H7. Fossey p910 n299^ 5-299^9 , 
p105U und p108Uf. n352H9~35230. Rosengarten nU60bis. Schneider n876. 

597 ) NIG (und GAR). Fossey p105H-1057- Rosengarten n152. 
U97 ,9 ) LIMMU . Oben p205- Fossey p106l. 

598a ) IA. Fossey p1057 und 1061. 
598b ) AS. Fossey p1057 und 1061. 
5ft8c ) IMIN. Fossey p1057 und 106lf. 
59 8d ) USSU . Fossey p1062. 
b£8e) ILIMMU . Fossey p1062. 

BEMERKUNGEN ZU FOSSEY pl079-1091 (Signes non identifies) : 

p1079 n35067 ) Nach Rosengarten n87 zu §L n9 (BAL). 
P1079 n35070 ) Nach Rosengarten n91 zu §L n331 (3e£). 
P1079 n35078-35083 ) Zu §L n60* (GAM). 

p1080 n35109-3511l ) Rosengarten n3HH. Cf A.Salonen, Fischerei 238 n306. 
P1080 n35121f. ) REC n78 (mit Supplement). Cf Rosengarten p131 zu n27H. 
T)1080 n35123f . ) Zu §L n171 (UZU). 
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p1080 n35125 ) Schneider nl69. 

P1081 n35129~35135 ) Zu SL n337** = 31U "glD" = SAG 5 . 
p108l n35136 ) Zu SL n2p9 (EGIR). 

p108l n3313Tf . ) SL I 3 nUlU. Schneider n31ö. Cf Schneider, AnOr 12 289ff. und 

siehe auch zu p108lf. n35157~35l67. 
p1Q8l n35lUO ) REC Supplement nlOUbis. Nach Gelb, RSO 32 91 sa-ti. 
p1Q8l n35lUl-3515Q ) Zu SL n35*+b (KADt»/KAD 5 ) . 

p1Q8l n35152-35156 ) Rosengarten nU31. Cf A.Salonen, Fischerei 23Tf. n305. 

p1Q8lf. n35157~35l67 ) REC n107, 529 und Supplement n230bis. Rosengarten n2T6. 
Schneider n896? Cf Biggs , Festschrift Kramer ( AOAT 25) kO (zu REC 107). Bau- 
er, Altsumerische Wirtschaftstexte p285f. betrachtet dieses Zeichen als Vor- 
stufe zu SL n60* GÄM; dafür kommt jedoch (mit M.Lambert, RA 66 191) eher 
Fossey p1079 n35078-35083 in Frage, cf auch Sollberger, IRSA U5. Cf weiter 
Schneider, OrNS h l80ff. und AnOr 12 289ff. (auch zu Fossey p108l n35137f.). 

P1082 n35170 ) Cf Edzard + Farber-Flügge, Repertoire II 29 s.v. Daha( ? ) . 

p1082 n35172 ) Nach Limet, Anthroponymie U80 zu SL n320 IL (Lu- d Il-sa; cf je- 
doch Pettinato + Cagni, OrAnt 13 206 zu TU 15U I 12). 

p1082 n35176 ) SL n379 a ( A\)t> ) . 

p1082f. n35l8U-35192 ) Siehe zu SL nh03. 

P1083 n3519U-35199 ) Zu JH, n171 (UZU). [ p1083 n35200 ) Siehe zu SL nU03.] 

p1083 n35212-352 17) Zu (Ii, nl82 (SUMAg). 

p1083f. n35219-35<°32 ) Zu Bl nU03 (SUflUR). 

(Fossey verwendet die Nummern 35220-35250 zweimal.) 

p108U n35233f. ) Zu SL n291 (ÜBUR, n288b). 

p108U n352Ul ) Nach Gelb, RSO 32 90 MUS* (SL n37*0 . 

p108U n352U5 ) Nach Edzard, SRU p20 zu VI 8 PÄD (SL nU69 ) . 

p108Uf. n352U9f. und 35220-35230 ) Zu SL n596 (PES*). 

P1085 n3523D SL I 3 n790. Schneider nkko. 

p1085 n35232 ) Schneider nkk2. 

p1085 n3523U ) REC n5*+0. Ungnad, RLA II 1 U 1 n35 umschreibt PIRIG+DI. Cf Sollber- 
ger, AfO 17 21 f. Anm. 55. 
p1085 n352U0-352H ,-{) Zu n355 ( LUL ) . 

p1085f. n352Ui*-35^ 59) nft<! n230. Rosengarten n333. Schneider nU82a. Cf Landsber- 
ger, MSL 2 U)(7r. ((1/uin.ch ud/l\ulia, wohl unsicher); andere Lesung bei Gurney, 
UET 7 n86 10' (Civi 1 ). 

p1086 n3526lf. )*Zu Sl n39ß (Aß). 

p1086 n35276 ) = p1079 n35083. 

T T_CT TO 

p1087 n3528U ) „ * TTn , siehe Kap. III zu karadin. 
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087 n35285 ) Zu SL n359 (URI)? 



087 n35288 ) Zu p1085f. n352UU-35259 . 



087 n35292 ) Cf Rosengarten plU2. 



087 n35297 ) Rosengarten n126. 



087 n35298 ) Zu SL nU33 (NIM). 



087 n35300f . ) Rosengarten n367. Siehe zu SL n226 (nicht GISAL). 



087 n35305-35308 ) Rosengarten nU29 und 216. 



088 n35310 ) Cf Falkenstein, Grammatik Gudea I p11 Anm. 6. 



088 n353lU-3532U) Zu Sl n233,22 (SITA). 



088 n35332 ) Zu SLn233,U0 + 230* (SITA). 



088 n35333f . ) Zu SL n233,22 (SlTA). 



088 n35335-35337) Zu Sl n359 (URI)? 



088 n35338 ) Cf Rosengarten p112 zu n152. 



088 n3533 Q -353Ul ) Zu $L n228 (KIB). 



089 n35376 ) Zu SL nUUl (UL). 



090 n35378f . ) Zu SL n291 (ÜBUR, n288b). 



090 n35382-35391 ) REC n378 = LAK n539 = Schneider n825. Siehe zu SL nlU7. 



090 n35397-35U02 ) Zu SL n352 (DUB). 



090 n35U.Q3 und 35^05 ) Zu Sl n215 (§IM). 



091 n35^22 ) Rosengarten n359. 



091 n35^27 ) Cf Biggs, ITAS p111 usw. (LAK n79Q, in Kap. III za 7 ). 
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VORWORT ZUR ZWEITEN AUFLAGE 



Die Mitte 1978 erschienene erste Auflage des vorliegenden Buches war Ende 1979 restlos vergriffen. Eine 
Neubearbeitung erschien weder möglich noch erforderlich; sie wird wohl erst dann sinnvoll sein, wenn das 
Chicago Assyrian Dictionary abgeschlossen ist. Die erste Auflage wird daher jetzt unter Verwendung der alten 
Druckplatten nachgedruckt, wobei die zahlreichen Flecke, die beim Druck der ersten Auflage durch eine un- 
saubere Linse entstanden waren, behoben werden. Beigabe eines ziemlich umfangreichen Supplementes erwies 
sich jedoch als unumgänglich. ABZ 1 berücksichtigt mit wenigen, allerdings wichtigen, Ausnahmen nur die Fach- 
literatur, die ich für mein Handbuch der Keilschriftliteratur l-III verwertet hatte, also das bis Ende 1973 
Erschienene; während der Ausarbeitung des Buches, namentlich während der Herstellung der Of fset-Vorlagen 
(Anfang 1976 bis Anfang 1978), hatte ich die laufende Fachliteratur kaum zur Kenntnis genommen. Die Auf- 
arbeitung der neueren Fachliteratur hat mehr neues Material und neue Erkenntnisse ergeben als erwartet. In- 
zwischen ist vSoden's Akkadisches Handwörterbuch abgeschlossen; die Schlusslieferung, noch ohne die Nach- 
träge, konnte ich nach dem Manuskript verwerten. Auch das Chicago Assyrian Dictionary macht Fortschritte: 
M liegt vor, N konnte ich in Chicago teils nach der Umbruchkorrektur, teils nach den Fahnen durchsehen, Q 
nach dem Manuskript. In Chicago durfte ich 1978 die dortige, etwa 30000 Karten umfassende Ergänzungskartei 
zu Deimel's Sumerischem Lexikon durchsehen, was sich auch für die akkadi sehen Logogramme als ertragreich 
erwies. Beim täglichen Gebrauch von ABZ 1 ergaben sich erwartungsgemäss zahlreiche Verbesserungen und Ergän- 
zungen. Einige Fachgenossen haben mir dankenswerterweise ihre Nachtrage zugeschickt, namentlich die Herren 
F. Kocher, W.R.Mayer S.J. und S.Parpola. Assyriologische philologische Handbücher pflegen rasch zu veralten. 
Auch ABZ 2 wird gegen diese Entwicklung nicht gefeit sein, aber ich gebe mich doch der Hoffnung hin, dass 
ABZ, namentlich in der jetzt vorliegenden Form, auf längere Zeit ein solider Eckpfeiler der Assyriologie 
bleiben wird. Es ist mir klar, dass das Supplement den Gebrauch des Buches erschwert. Die Benutzer meines 
Buches werden gut daran tun, in ihren Handexemplaren Randzeiche» anzubringen, die jeweils auf das Supple- 
ment hinweisen; auf den Druckplatten lassen solche Vermerke sich leider nicht anbringen. Im Interesse der 
Käufer der ersten Auflage wird das Supplement S, 1+15-1+52 als Ergänzungsheft gesondert lieferbar sein. 

Eine knappe, zum Lernen gedachte akkadische Zeichenliste findet sich jetzt in der zweiten Auflage meiner 
Babylonisch-assyrischen Lesestücke (Rom 1979, Analecta Orientalia 5*0. Dort sind zu den Lautwerten vom Typ 
KiK auch die mir bekannten KeK-Werte notiert (cf ABZ, S. l+9f. §7 und S. 221 f. §7). 

Obwohl in ABZ 2 das in Zusammenarbeit mit M. Civil und F. Eilermeier von mir gestaltete neue Umschriftsytem 
nahezu vollständig enthalten ist (S. 225-300 und U 38— Hi+U j siehe dazu auch Jahrbuch der Akademie der Wissen- 
schaften in Göttingen 1979, S. 67ff.), ist bei der Lektüre sumerischer Texte Ellermeier's 1979/80 erschienene 
Publikation Sumerisches Glossar 1/1 unentbehrlich (namentlich S. 577~730, die nach den Keilschriftzeichen 
geordnete Zusammenstellung der sumerischen Lautwerte). 

Göttingen, den 30. Dezember 1980 R.Borger 
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VI SUPPLEMENT 1980 
Zu Kapitel I (pl-45) 



p3 Z. 11 ) Statt 1-929 lies: 1939. 

p5 nh Spalte 7 ) Fuge ein: cf KB §27^. 

p7 n53 Sp. 3 ) ÖUBUR auch . 

p7 n^h Sp. 2 ) Weitere Zeichenformen p67 Mitte (Zusatz). 



P7 n57 Sp. 7 ) Lies: rfj^Q . 



p11 n96 Sp. 3 ) Füge ein: 



plU nlU6 Sp. 6 ) Cf Frankena TLB h n33 13. 



pl8 n215 Sp. 3 ) Auch W^TT und £4^. 



p23 n35*+ Sp. 2 ) Die Ligaturen ÖU+NIGIN und ÖU+NIGIN p1^7 oben. 



p2U n375 Sp. 3 ) Füge hinzu: tir und se-e schwer, zu unterscheiden. 



p25 n377 Sp. 6 ) Füge ein: . 



p29 nU6l Sp. 7 ) Lies: 



p31 n536 Sp. 5 ) Füge hinzu: ÖE M oder wie TÜG. 



p33 n556 Sp. 7 ) Kö XLIX 85 und LI Ul die erste Zeichenform EGT (n55 1 +,8 1 0 zu 



lesen? Die zweite Form nur Kß XLVII Ul belegt. 
p33 n55^,8U Sp. 7 ) Siehe den Nachtrag zu n556. 



p36 Sp. 1 Z. 3/2 von unten ) Füge ein: 53. 



p36 Sp. 3 Z. 18/19 ) Füge ein: «^f* 96. 



p36 Sp. h Z. 15 ) Statt 58 lies: 57. 



p37 Sp. 3 Z. 16 ) Lies: H 



p38 Sp. 1 Z. 20/21 ) Füge ein: £4WT 215 und 215. 



p38 Sp. 2 Z. 23 ) Statt 66 lies: 66C. 



p38 Sp. Uz. 27 ) Statt 110 lies: 109. 



p39 Sp. 1 Z. 11 f. ) Statt U59 lies: U59a. 



p39 Sp. 2 Z. 2 ) Statt 211a lies: 211b. 
p39 Sp. 2 Z. 9 ) Lies: ^~ ZJ *^ rASL ^ 



pU2 Z. 20) Lies: 136 = ^59a. 



pUU Z. 27 ) Lies: 1U0 = U59a. 



Zu Kapitel II (p*l6-217) 
P^6 §1 ) Siehe jetzt auch Edzard RLA V 5UU-568 (s.v. Keilschrift). 



pU8 Z. 26 ) Nach UU 1 ul; füge ein: 38 uru; 



p50 nach §9 ) Der folgende Paragraph ist einzufügen: 



§9a) Die Gentilizienendung (dazu vSoden GAG p69f . , Delitzsch AG 2 pl8Uf. , Del- 
ler OrNS 3^ 78f . ) braucht bei logographisch geschriebenen Ortsnamen nicht be- 
sonders geschrieben zu werden, z.B. \a-dingir-ra -mes oder Tin-tir kl -mes = 
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Bäbiläja o.a. 

p53 §17 ) Zu Falkenstein 1 s Gudea-Grammatik liegt jetzt ein Ergänzungsheft vor 
(Edzard + W. Färber + W.R.Mayer AnOr 29A, 1978) . Dort findet sich auch eine 
Zusammenstellung von Studien zur sumerischen Grammatik, die nach Falken- 
steins Güde a- Grammatik erschienen sind (pVIII-Xl). 

p53 §19 ) Cf jetzt auch Yoshikawa Acta Sumerologica 2 (Hiroshima 198O) l88ff. 

p5U §20 ) Cf auch Yoshikawa OrNS U6 UUTff . 

p5U §23 ) Zur Reduplizierung von Verben sowie zu marü - hamtu cf weiter D'ja- 
konov AS 20 (Festschrift Jacobsen) 117f., Edzard ib 69 Anm. 21, Kienast 
Acta Sumerologica 2 (Hiroshima 1980) 62ff . , Krecher OrNS UT 376ff . , Stein- 
keller OrNS U8 5Uf f . , Yoshikawa Acta Sumerologica 1 (Hiroshima 1979) 99ff. 
und id JCS 29 78ff. 

p5U §2U ) Zu -ed- bzw. -d- cf auch Krecher 0rNS'U7 376ff. 

p_5U__§25) Eine Zusammenstellung der ein nasaliertes g enthaltenden Lautwerte 

findet sich jetzt bei Eilermeier Sumerisches Glossar 1/1 p38T~39U (und 732) 
p55f . n2 ) — didli auch = ( w ) e du , einzig (altbabyl., Oppenheim JNES 13 

lU2b). 

dug hal = hallu , ein Gefäss (ÖL 1,U0; 2,18; 309,18). 

- ( UrU )H>-jt^ = hal-su = birtu , Festung auch Parpola NAT TU. 
p_56f\__n5) m^J *" "ba- = Lok. -Präfix, cf auch Edzard WO 8 166ff. und 170, Yoshi- 
kawa OrNS 4 7 461 ff. 

pJ>T_n6) p-fr^fT Weitere Zeichenform: (auch zu p5 nachzutragen). 

p_58__n7) t^ÖT Weitere Zeichenform: (auch zu p5 nachzutragen). 

*■ Die Angabe SU, V36 (Mine, Scheqel , Elle) ist zu streichen. 
Lies vielmehr 3-su, 5-su, 6-su = V3, 1 /s, Vö- Cf Post- 
gate Fifty Neo-Assyrian legal documents p66 und AHw 
1150b Z. 13f. (Mitteilung von A.J.Sachs, der fragend 
die Lesungen salussu , hamussu und sadissu < salustu usw. 
vorschlagt . ) 
tH^T >fcff = su-älu /i/a. 

^^ÖT^^? (*iT ) = kus-edin(-na) = ? Cf AHw 1389a. 

^*Sf ^ = su-gin , AHw 105Tf. 
p_58_n8 ) H^WT Weitere Zeichenform: t " < ^JwT (auch zu p5 nachzutragen). 
p[?8f. n9 )nffit *■ >-\£%X = bal-ri = ebertu , jenseitiges Ufer. Kann auch 

phonetisch bal-ri gelesen werden. 
p59 n10 ) tH^TTf - GIR =(?) zaqätu cf p3T2. 

- f^STT^f *f = gir-AN-BAR etwa gir M ~ BAR zu lesen? 
>^JIT £|3E = gir-tur = usultu , ein Opfermesser. Auch 
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Thureau-Dangin TCL 3 Z. 35T und 389. 

= gir-GAG = kars / zillu unsicher, möglicherweise 
H^ffT W = gir-zal zu lesen (so CAD K 2U0b). Folgendes 
zabar als nachgestelltes Determinativ aufzufassen? 
t^JTT tff /fcTffc = gir-e /ü, AHw 291b und CAD G 96f . 
p59 n1 1 ) nffife Sim bülug siehe unten zu n96 Slm bulug. 

*- bur = pisirtu , in CAD N fragend napsartu gelesen. 
W H^IT^ = gis bür = is pisri , AHw 868b. 
p59f. n12 )Hfer — kud, ku 5 , kur 5 , tar = paräsu ... 

p60ff. n13 )^" *" dingir = ilu , Gott, dingir-mes auch singularisch, cf W.R. 

Mayer UFBG U6Uf . Zum Lautwert ila cf CAD I/J TOa. 

= an-dül . Zu an-dul7 cf Meissner SAI n365 sowie 
Borger Asarh. pl6 Ep . 11,* 15 = BiOr 21 lUUb unten (.'). 
<-**f4, = An-sar , cf Na'aman BASOR 2lU 31. [^TffiS pU36l] 

- nat * $<£*±f V = AN-ZA-GUL-ME, cf Landsberger MSL 10 2T . 
*■ an- und -an- cf auch Yoshikawa JCS 29 78ff. 

p62ff. n15 )^jJ - >%$3 *fR fflft = KA-KA-SI-GA, cf Landsberger + Civil MSL 

1U 150. 

~->%$$^S$ = KA-inim-ma, cf W.R.Mayer UFBG 23ff. und dem- 
nächst Schramm in RA. 

- p62 Z. 6-U von unten siehe pU3U Nachtrag zu n53T(293). 

- >£jy fcÜftf = KA-kesda auch = riksu , Band (King BMS n30 28 // 

Loretz + Mayer AOAT 3U n65 3'). [«^3 ££I /S 1 pU3T Mitte! 
= Ka-ni-sur-ra. 

*- l^(5§J = gü-de auch = sagämu , brüllen (Farber BID 75). 

Sisj^jpgfrffif = zü-gisimmar = zu, Palmfiber( n) . 
*->I^J<??^Tä = ka-kü-gäl AHw s.v. (w) äsipütu . 
wohl besser = kir^-dab. 

pfc^T wohl besser = ka-dab-be-da = kadabbedü . 
p6U n17 ) frfcfe^I *■ US11 auch = ru'tu , Speichel. Nur belegt mit folgendem 

J5 (- d td = itUi+j iti^ ) , Lesung ru* t Ltu , grün- 
gelber Gips o.a. (Farber RA 69 190). 
p65 n38 ) >tfT -^TfA = Eri-du 1Q . Bei King BBS nVI I 3 jedoch = Bäbilu , 

wie n87 Eridu(NUN) kl (cf Brinkman PHPKB 116). 
p66f. n52 ) rfr^% *■ Für die Schreibung der Monatsnamen in mittelbabylonischen 

Texten siehe Brinkman Materials and studies ... I 397 ff . 
p67f . n56 ) — urut+, apin = eresu . Mit folgendem - tu = merestu , bestelltes 

Feld. 
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p68 n58 )*"ffii *- Die Gleichung tu-kur /kuru mUSen = sukanninu ist jetzt gesi- 
chert, cf Hunger SpTU I n8U 3h. 

p68f. n60 ) *- pap in der Bedeutung "Summe" nach Parpola OLZ 7^ 28 neuassyr, 

statt naphar (u) wohl gimir oder gamir zu lesen. 

p69 n60,33ff . ) *■ Statt munu^ ( munus , munua)-SAR = bäqilu offenbar auch "^munui* 
flr&r (ohne -SAR), Torczyner ATR p122 s.v. MUN und Clay BE *\h 

p[76] n25. 

Mit dem letzten Satz ist gemeint: Die von Thureau-Dangin 
u.a. gebuchten Lautwerte bulug^ und bulug 5 sind falsch. 
p69ff. n6l ) — mu = nadanu neubabyl . manchmal auch im Kontext . 

Statt mu = sattu in Kultepe manchmal auch - x - Jllf = 
mu-x-se : Kienast ATHE n3h 8, Lewy KTH n5 23, id TC III 
n9*+ 33 (hier se-x-mu), S.6mith CCT 2 21a 7, id CCT 3 30 
12.22 und Ulb-U2a 20, Stephens BIN 6 n93 13 und n260 20. 
PA (<&ff ) = mu-bi(-im), siehe Hunger BÄK p177b. 
£pl £4. (^SlHFf ) = mu-sid(o.a. )-bi(-im) , siehe Hunger 
BÄK p177b. 

— ^^ H [ = mu-sar = mus / saru , Inschrift, nicht auch Garten; 
AHw 681b s.v. müsaru 5) Schluss zu berichtigen (iTn. 1 IV 
U9 bietet 50 SAR-MEÖ ) . 

li^fT^li^ = mu-da-sa = mudasü , Namenliste. 

- = mu-sär-kam, cf auch Frankena SLB k p212f. 
>^ J&l = mu-LU = belu , Herr (so die in AHw und CAD M s.v. 

mulütu gebuchten Stellen aufzufassen? ) . 
? = NIG-MU nicht (mit Hunger BagM 5 p269) Nidintu , 

sondern Säkin-sumi zu lesen. 
*- mu- = Konj .-Präfix, cf auch Yoshikawa OrNS 48 185ff. (und 
47 461ff.). 

p71 n62 ) ^¥ - sila = 3Ü, cf Postgate Iraq ho 72ff. 

p72 n67 ) l^¥¥<AA gilim = kililu , Kranz (Tallqvist NN 301a s.v. agu, id APN 

297b sub " agä-usri " , Stras smaier Camb. n193 2, Harper ABL 
n568 11 und Rs. 5 sowie nlU52 3). 

p72 n68 ) ^IH sub = nasäku , hinwerfen. 

*- ^131 4 W = ru-u/u 8 -a (Weidner Gestirn-Darstellungen 

29 3 ru-ü-a beide Male Umschri ft fehler ) . Cf Riemschneider 
JCS 28 65ff ., danach U a -A = u'u , u'i und u B -a . 

p72f. n69 ) *~ sumun, sun, til = labi / iru in der Bedeutung "Original" auch 

sumun geschrieben (W. R.Mayer OrNS U7 UU 1 ) . 
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- üs , ug 7 = matu . . . 
BAD = miqtu , Sturz, eine Krankheit (Postgate Fifty Neo- 

Assyrian legal documents p132, Ungnad RLA II Ul8f. mit 
Anm. 9, Weidner AfO 13 310 zu Jahr 880, CAD M/II 103). 
tftfjf M = nam-üs/ug 7 . . . 

T>73f. n70 ) 

Weitere Zeichenform: p-$3 (auch zu p9 nachzutragen). 
>— P-f - = na-as-bar = naspäru , Abgesandter o.a. 
= Na-zi-muru-tas . 

- ^ftW= na-NE(bi? izi?) ... 

- na ^ ^A^fT (ff) = na-za-hi-li(-a) ... 
vlkt. n73 ) Mft ^ = Ti-a-wa-ti . 

ti-lim-da . . . 

P 75 n 7U(UT) ) *- ( UZU )>f $ = mal-s il/sila (nicht bar-). 

^ _ ( 1U )pf *f = mas-mas, cf W.R.Mayer UFBG 59 mit Anm. 3. 

- d rf~ *¥" = MAS-MAS = Nergal , cf vWeiher Nergal 90, 93f. und 

100. (Ungnad RLA II Ul8ff. Eponymen 873, 860, 8U8, 83H , 

817 und 808 [vgl. zu 817 und 808 auch 830?] zieht aus dem 

Wechsel von ^MAS-MAS und d Üri-gal in neuassyr. Rechts- 

Urkunden umgekehrt den Schluss, dass MAS-MAS die Lesung 

d^ . 

Urigal hatte; damit würde die Lesung Nergal für Uri-gal 
entfallen. ) 

*- ►f- ^ = mas-tab-ba, statt tu'ämu lies tü'amu . 
p75 n7U,100 ) - ban = sütu , cf auch Postgate Iraq hO 72ff. Zu 0 ban cf 

auch Torczyner ATR piff, und 
p75f. n7U(U8) ) - bar = pallurtu , cf auch Nougayrol Festschrift Kramer (AOAT 

&f- 25) 3^6 mit Anm. hh . 

p76f. n75 ) - ^ ^ = NU-NU (sir 5 -sir 5 ?) = framü , zwirnen, gezwirnt; 

timätu , Zwirn, 
t^^^^gf = NU-KAR-KAR = ? (Hunger SpTU I p30). 

- ( 1U )^t£? = nu-es ... 

^<ÜT Ö mu * en = nu-um-ma = zlbu, Geier. 

( J^jjä^ = NU-LUL = ? (Postgate Fifty Neo-Assyrian legal 
documents pl82b). 

p77f. n76 )>M ^^-ÄP^Tr" = mäs-gi-izi-la =(?) malgizillu , eine 

Ziege. 

pj8_nj8) = musen gal = issüru rabü , Ente (A.Salonen Vogel 

202, Parpola OLZ 7^ 29 unten). 
p78 n78a ) *- u 5 auch = rikibtu , Begattung. 
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pTöff. nT9 ) *~ nam = pi / ähatu ... Nach Parpola hat neuassyr. auch en-nam 

die Lesung pi / ähatu , nicht bei pi / ahiti ; er weist auf 
Johns ADD n59 11, n199 10 und nTT 7- 
p80 n80 ) >Wi - S1S ig = daltu, Tur. Auch gl ig (Franke na SLB k p11lf.). 
p80f. n8M *ffi^ — zi, zig = nasähu ... 

= zi-ir = asäsu, sich betrüben; asustu, Trübsal. 
Hffl^ fclff = nig-zi-ir = asustu , Trübsal. 
p8lf. n85 )H f Y& ^TA HU^ = gi-zi = kTsu , eine Rohrart (Frankena SLB U pl+3) 

- ( giä )KW^- = gi-gid ... 

- MTA<T(iT) = GI-PAD(-UD) (d.h. sutug(-UD) oder wohl besser 

S1 sutug(-UD) ) = Jutukku, cf W.R.Mayer UFBG ^^h Anm. 65. 
siehe unten n566. 

p82 n86 ) HfW ~~ ^Wlfflf^HTf = re-e-um = re 'ü-, Hirte (Pseudologogramm; weni- 
ger wahrscheinlich re-e-u-! 6 oder re-e *-Ui 6 , Lautwert 
e ' / ' e wohl überhaupt zu streichen). Zu den Schreibungen 
re-E-A und re-E-A~UM cf Riemschneider JCS 28 65ff . ; da- 
nach kann E-A auch e *i und e *u gelesen werden. 

- ( im )W«<^ = dal-ha-mun ... 

p82f. n8T )^TTT - Eridu(NUN) kl statt Bäbilu , cf auch Brinkman PHPKB 116. 
p83 n90 ) % - Zum Lautwert qat cf AHw 909b unten. 

p83 n92b ) — Für S1S umbin ist die Lesung magarru , Rad im Kontext nicht 

^^■W^4^T sicher belegt; die Lesung mugirru , Wagen ist wohl nicht 

beweisbar (Ungnad ARU nUl 20 und n357 2k). 
p8U n9^ ) dim = timmu , Stange. 

p8U n95 ) - /JÖ^V = mun ku/ku-PAD, cf jetzt AHw 1377. . 

p8U n96 ) iffii S11 %ilug wohl = ballukku , ein Baum (Caplice OrNS 36 288 l6 ! 

und 289 13', vgl. ÖL n2l8). Vgl. OrNS 36 287 6' Slm MUü 
(und ÖL n2l6). Die Variante zu OrNS 36 289 13' in Ex. C 
lautet Sim bulug(BUR , neubabyl. Zeichenform); oder ist der 
auf den in AHw 903a s.v. qaräsu gebuchten Belegen beru- - 
hende Lautwert bülug = BÜR überhaupt zu streichen und 
handelt es sich in Wirklichkeit um das Zeichen BULUG-i? 
UrUdU BULUG = maqqaru , Meissel (auch Zimmern BBR II n35 U5). 

p8U n97 )*ffi *- ak, ag, aka, as = epesu , machen. 

p8Uf. n99 ) ^ *" en = MiM» auch Wiseman Iraq 20 63 ^53. 

*■ *^X>W = en-nun usw. Nach Parpola 0LZ 7^ 25 ist LÜ en-nun 
neuassyr. sicher (wenigstens zum Teil) sau masgarti zu 
lesen. 
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= En-ki kommt auch in akkadischem Kontext vor, wohl 
logographisch als d Ea( En-ki) zu deuten. Cf Borger BAL 2 9 
unten und Westenholz OrNS k6 20h , sowie zu En-ki in Per- 
sonennamen Poebel Die sumerischen Personennamen 19f. 

- -en- cf Yoshikawa JCS 29 78ff. 
p85 n 100 )*3I?tI *■ dara, dar = turähu , Steinbock. 

- «jJ^X^f = dära-bar(oder mal?) = aj.(j_)alu, Hirsch. 
p86f. n10U )^ - ( UZU )^^ = sa-sal ... 

t^jjf- ff = sa-a-gal - zirqatu , Wüstenluchs. 

E88_n]08 ) g&fc - ' ld SÄJFP^ = DUR-KIB (d.h. Dur-an oder Duran) ... 
p88f. n109 )£3i[ t^r^P^T = läl-kur-ra = dilip sadi , Berghonig. 
p89 nl 10 ) £3 ninda ku 7 -ku 7 = muttäqu , süsses Gebäck. 

P 89 n11l ) £JT - K^tÜfT^ = LÜ qur-bütu usw. , cf auch Parpola 0LZ 7^ 32. 
P 89 n112 ) - SI = (w)atru, Zuschlag (cf Wilcke WO 8 263ff. und 9 206ff.). 

p90f. n115 ) - sag = restu , wohl auch Streck Assurb. hO IV 106 (cf Grayson 

ARI II p17^ Anm. 785; anders AHw 973b). 
na *^$^<W4 = sag-gil-mud (AHw 1022f.). 

- *$W<$$H^^ = sag-hul-ha-za, cf auch Farber BID 7^ und 

CAD M/II l8Uf. 

f^pf 'fflfcf = LÜ sag. Die abgekürzte Schreibung sag (ohne LÜ) 
findet sich bei Johns ADD n128 Rs . 5 und n275 Rs . 11 
(Parpola, der sag als sa-resi auf fasst ) . Cf Parpola 0LZ 
7U 33 mit Anm. 1 und 2. 

- lu Pf*~ MTff = gal-sag. Aus einem Vergleich von Ungnad ARU 

n313 8 + aramäische Beischrift und Knudtzon AGS n150 2 
geht hervor, dass U gal-sag und D( 7 )"1D m tatsächlich 
identisch sind (Parpola, der auch hier sag als sa-resi 
auf fasst ) . 

P91f. n122 ) nJTT Sü/u^^^^nff? . m ' a -erig„-ma-le-e , ^ 

= ma-eris^-ma-la-e , 
ma-erilu/eris-ma-ra, «!T £IT W = ma-eri-is- 

mä-ra usw. siehe CAD M/II 107b, Thompson DAB 80f. 

- gis «lT^r = ma-gur 8 , cf auch Frankena SLB h p197f. 
gil ^TWTJ&I? = ma-u 5 -tus-a siehe unten zu ßi ^J&I?. 

- M!TföFfc>IHT = ma-i-dub, cf CAD N/II 66ff. 
S1St ^T^-^fT = ma-gid-da = makittu , Schleppschiff. 

- gii tf!T J&W = ma-tus-a, auch sii ^T^M ff = mi-u 5 - 

tus-a. Cf Weissbach Hauptheiligtum p68 Anm. 2 und p72f . 
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Anm. h . 

P92 n122b )*iflTTg& Lw. uts (a.). 

*- uds, üz = enzu , Ziege. Zur sumerischen Aussprache cf Lands- 
berger MSL 8/1 28 sowie Landsberger + Civil MSL 1U 62 875 
(und 103 875 : 1 ) . Ein alter Beleg für den Lautwert üz ist 
Sollberger BAC pU7 nl68 h nin-üz-g[a] (so nach Kollation 
Sollberger, vgl. Falkenstein IGL I lU2f.). 
p92 n123 ) ffiTff - sa 5 (statt diri, dirig) = asustu , Trübsal. 
p93f. n128 ) - £&Y = ab-läl . . . 

££? ^ tf!A 6^TT = ab-se-ge-da siehe p150 Mitte. 

- ab- und -ab- cf auch Yoshikawa JCS 29 78ff. 

p9U n131 ) ESS. Nach Dossin + Finet ARMT 10 p283 auch Lw. us^ (a.). 

p95 n133 ) fcS? *■ Ö" = abul = abullu ...»(cf Lieberman Sumerian loan- 

words p133f. , Steinkeller RA 72 73ff. und 73 91f.). 

p95 n13M £vTfT tup-ni-nu , nicht um-ni-nu (cf vSoden ZA 67 

237ff • , AHw 1271a und lUl8a; DUB wird häufig wie UM ge- 
schrieben) . 

p95 n135a ) *t>JT4 UMxU = samag siehe p95 unten. 

p95f. n138 )^ül[ ^?3TIT4^ = DUB-BU Goetze YOS 10 n55 2-5 nach der Parallele 

Oppenheim AfO 18 66 11-15 = umsatu , Muttermal o.a.; wohl 
zweifelhaft, vgl. YOS 10 n55 Rs . mit DUB = samag. 

p96f. nlU2 )E|=- P^^= kl = I-lip (Reiner JCS 15 ^2h) . 

- = i-din-nam , cf Borger BAL 2 pl82 §102h. 
(^ 1S )£^pEÜ = kum+ = simmiltu , Treppe, Leiter. 

P97 nlU3(l05) ) dug £fE ^feJ = GAN-SAR = uru, eine Schüssel. 

- he- cf auch Yoshikawa JCS 29 89 ff., Krecher OrNS 47 402 f. 
p98 nlUU ) «- tur = seheru , usw. Zu TUR-TUR-mes cf Borger BAL 2 16U §68b. 

la, nach Parpola OLZ 25 neuassyrisch märu 
(bzw. mar *u ) , Sohn zu lesen (abgesehen von Personennamen) 

- lu rft<üMJ = dumu-SIGs und - lu rffc-H = dumu-SIG sicher 

nicht mär sipri zu lese n. Siehe pl*36 lu |f • 
p99f. nlU8 ) - ( U )^^f.^K[ = in-nu-UÖ = mastakal , auch u in-UÖ. 

~ = in-ni = tibnu , Stroh (wie in-nu). 



*■ (-)in- cf auch Yoshikawa JCS 29 78ff. 
p100f. n15l ) «- ^ W^fcESflf = mu sag nam-lugal-la usw.,cf Brink- 

man Materials and studies ... I U03f. mit Anm. 28. 
p102 nl6U )fcffi — sum, sumu, si = nadänu . {sum-mu-dam = inaddin , er wird geben 

(Kienast Die altbabyl. Briefe und Urkunden aus Kisurra II 
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p1 und 231 )} . 

|Ü (^ftj )>- 4 ^ p ~ = SUM( Sar )-ÖIR-A2 = turu , einzehiger 
Knoblauch . 

- (StÖl^TT (]^)( Sar ) = sum-sikil(-lum) = susikillu ... 
p102 nl66 ) g& f^I? = KASKAL-A = girru , Weg (cf Stol BiOr 35 218; danach 

in Mari kaskal = harränu und kaskal-a = girru ) . 
p102 nl66b )ffiV UrU ^0«4 TCT? = Dür- d Ba/ iliba (lLLAT, KASKAL-KUR)- 

a-a (Parpola NAT pU07 unten zu p109f.). 
p102f. nl67 )|^ <t - fc^^W = gaba-ri auch = mihru , Entsprechung. 

- -tu usw. = pitru-us-tu . . . , cf Starr JCS 27 2Ulff . 

- 61S ^t^ = tah-KAL, cf AHw 1302f., Postgate Iraq U1 101. 

tuh-lam (AHw 1366f.). 
p103 nl69 )rt^ «- ( ßlS )Ö^^!? = tab-KAL, cf £Hw 1302f., Postgate Iraq Ul 

101 . 

p103f. n17l )fc&M uzu = nasru , in e uzu = bit nasri , ein Lagerhaus. 
p10Uf. n172 )fcjftfc?' bar 7 , bir 9 = napähu , schwellen. 

NE = pemtu , Kohle (CAD A/II U09f • , W.R.Mayer OrNS U7 1+53). 

- = izi-gar = niphu , cf Starr JCS 27 2Ulff. 
*■ bi- cf auch Yoshikawa OrNS 47 461 ff. 

-ne auch das Verbum e, sprechen mit vorausgehendem n. 



p106 nl83 )nHB Weitere Zeichenform: P^ffiL (auch zu pl6 nachzutragen). 
p106 nl8T ) *■ Statt NINDAxÖE-AN bzw. NINDAx (ÖE-AN ) besser: NINDAx SE-AN . 

fc ffitt"f Statt NINDAxgE-A besser NINDA*SE -A. 

Statt NlNDAxÖE-A-AN bzw. NINDAx ( ÖE-A-AN ) , NINDAx ( ÖE-A ) -AN und 
NINDAxÖE-A-AN besser: NINDAx ÖE-A-AN , NINDAx ÖE-A -AN, 
NINDAxgE -A-AN. 
Statt NINDAxA-AN bzw. NINDAx (A-AN ) besser: NINDAx A-AN. 
p107 n201 )Ptf=f <- SUHUS = ub(a)ru, Metöke, Fremdling (neuassyr. N.P., cf Tall- 

qvist APN 66b, Meissner SAI nU960 = Deimel ÖL 3^9 ,13, 
Postgate GPA p6?f . , Fales OrAnt 16 6lf. und Iraq U1 65). 
Steht SUHUÖ hier statt KAÖ^ (ÖL 202,3, Krecher WO h 268)? 
p108 n206 ) f^J I ÖIT? = Kin 7 -a (Kümmel FBAU h6 Anm. 12). 

= mu-DU, lies wohl mu-er-io/ir 10 , cf Steinkeller OrNS 
U8 61 f. und 66. 
p108f. n207 ) (-)ib- cf auch Yoshikawa JCS 29 78ff. 

p109 n208 ) +- Z. 3 statt n110 lies: n111. 

£$lfc t^Jfe = dür. Die Lesung imeru ist (gegen CAD M/II 230a) 
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gesichert, siehe Borger ZA 66 277 • 
*- fc^Jfe £4^*^ >4f = anse-edin-na, Fem. dazu mUnUS anse-edin-na = 
sirra / imtu . 

- Das letzte Zitat jetzt ZA 66 276ff . 

p1 10 n21 1 ) Ejffi *- us = redü. lu us = redu, Verwalter (Winckler Sargon tU8 10!). 
p111f. n2lU )fclj — ("BI") als Massangabe sumerisch esemins. 

- be- cf auch yoshikawa OrNS 4 7 461ff. 

p112f. n215 ) - Sirius, Siras . Zur mittel- und neubabyl. Zeichenform "Bl-lö" 
£4f^fT cf Nougayrol RA U 1 3*+ Anm. 1U (Clay PN = Clay PBS 2/II 

n122 19); SlM in der Form "BI-lS" kommt mittel- und 
neubabyl. auch sonst vor. 
*■ SlM (bzw. ü-SlM) = urqitu , offenbar sumerisch ü-sim und 

also nach n31ö zu übertragen (cf auch Bergmann ZA 56 h2) . 

- PfcSfM* = §im- d Mas und E4£]T "f JsE = sim- d Nin-urta, 

kann sumer. auch ligidba bzw. ligidba gelesen werden. 

p113 n229 )Effffi - Zum Lautwert ia4_ cf CAD A/l 228b, CAD I/J 322b, Brinkman 

Materials and studies ... I l86f. und 305ff. 
fcff^tf f? = na^-rü-a = narü , Stele (Hinke NBSt p292a, un- 
schöne Orthographie ) . 

p113f. n230 ) S1S gag = ugsu , Pfeil. 

pllUff. n23l ) *- zal(-zal) = lazäzu, lazzu ABZ pl 1 5 Z. 5f. 

^ *- ( lu ){^>T = i-sur. Zu lu i-sur-gi-na cf Kümmel FBAU 153. 

- Pf- ^vTHT = i-dub. Nicht e-i-dub = blt naspaki , sondern 

e i-dub = naspaku (Borger BAL 2 2Uff. KH §113 und 120 mit 
Varianten, Ungnad BA 6/V 72f . ; oder e-i-dub = naspaku ? ) . 
*- lu £p£. = NI-GAB(DUH). Auch Rost Tigl. III p70 Rs . 6 
( NI-GAB- ü-ti = atu-ü-ti )! 

("'" U )^ = i-ra-rä = muraqqü , raqqu , Parfümeur. 

pf^lb kl = j-iip (Reiner JCS 15 1 2U ) . 

Sf ,< ^H = i-hul = napfru , Naphta. 

- i- cf auch Yoshikawa OrNS 48 185ff. (und 47 46lff.). 
- — ni- cf auch Yoshikawa OrNS 46 447ff. 

^ = i-in-, cf Yoshikawa JCS 29 223ff. 

EflL fc$EL = i-ib-, cf Yoshikawa JCS 29 223ff. 
4^ = i-im-, cf Yoshikawa JCS 29 223ff. 

- ßjL<£$I = i-mi-, C f auch Yoshikawa OrNS 47 461 ff. 
p1l6f. n233 ) — ( glS / ßl )pisan = pis / sannu , Kasten. 

fclfT t^fl^Al^ = ga-gi-a = gagü , eine Art Frauenkloster. 
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- p 1 1 7 Z. 8 lies: e-pi-sa-ad-bu. 

P118 n2U9 )^^ *- kisal (?), eine Gewichtseinheit. Cf vSoden OLZ 70 U61. 
p1 19 n271 ) a y^ T us = silitu , Nachgeburt. 

p120 n293 ) -"z. hf. statt NA^-KISIMsxUDU-MAS und DAG-KISIM 5 xUDU-MAS lies: 

^ j^HT»**^ NA^-KISIMsx LU-MAS bzw. DAG-KISIMs* LU-MAÖ. 

p120f. n295 )ff - ( lu )ugula = (w) aklu und säpiru , cf Kümmel FBAU 151f. 

*- pa = aru, eru. # = ia^-arätu ( PA-MES ) , CAD A/I 

228b (cf Kb'cher BAM IV pXVIIl). 
6 1S = pa-kud = urü , ein Zweig. 

- fcJÖ- =(?) ugula-gidru, cf Frankena AbB 6 p30 zu nhh und 

pi+2 zu n63. 

- ££fcff>-t^ij = ugula-mar-tu, cf Kraus AbB h p63 zu n9*+ (und 

Frankena AbB 6 p*+2 zu n63)*. 
*- rfTTf = ugula-e, mit Stol BiOr 33 153f. säpir bTti zu le- 
sen. Lies in ABZ 1 : Cf Hallo JNES 31 91, auch zu n295f . 

p121 n295b ) - pa-an = napäsu , aufatmen (Labat TDP 152 56 1 nach E. Reiner); 

napisu , Atem. Zur sumerischen Aussprache vgl. zi-pa-ag = 
napistu und nappasu , ki-pa-an-pa-an = nappasu und Civil 
JNES 23 2 29 (mit Kommentar p8). Das fragliche Logogramm 
gehört demnach zu n295 • 

p122f\n296)fcT P?$T = gis-gub = zaqäpu , errichten, pflanzen. 

= gissu( GlS-MI ) = sillu , Schatten. St. cstr. oft 
siU (Tallqvist APN 20Uf.). 

p123f. n297 )^3& - 'S = guz+-ud = sabätu . Das Verbum könnte auch an den von 

Meissner OLZ 11 U05ff. behandelten Stellen vorliegen (im 
Stativ) ; statt gu^-ud findet sich hier auch gm+ , gud. 
f?A<!p siehe nU20. 

^Tl ^ ^»-^^ lies = ßUz *alim = kus arikku , sowie mul gUi *alim. 
Zu übertragen nach n^21 . 
p125 n306 ) P /JQÜ ^ = ub-nigin/nigin-na = minatu , Gliedmassen. 

p125 n307) tfT^ - £Tf*"^? = Mar-tu, nach Wilcke AfO 25 93 nicht Mar-dü. Zu 



Mar-tu wechselnd mit Mar-tu cf Stol Studies in Old 
Babylonian history 88f . Zu AN -AN -MAR-TU cf auch Frankena 
SLB h p76. 

= mar-gal = urbatu, eine Wurm-Art (Nougayrol RA 1 
hl 6 // Köcher BAM VI n53^ I 8», Mitteilung W.R.Mayer; 
nicht mit AHw 398a isqippu zu lesen). 
ßls ^f&- $f ^Tf^Ä^flf = mar-se-ra-ab (Luckenbill Senn. 81 
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30) narpasu , Dreschflegel oder r apsu , Worf schaufei zu 
lesen? 

p125ff. n308 ) - E kl = Bäbilu, cf Brinkman PHPKB ^6 r Jf. (auch zu lugal-e ) . 
^ *- e = qabü , auch = qibitu , Spruch u.a. (N.P.). 

/^^f = e-sir/sir = senu, nach Parpola OLZ 7^ 26 
neuassyrisch mas *enu zu lesen. 
*- e- cf auch Yoshikawa OrNS 48 185ff. (und 47 4SI ff.). 

= e-ma-, cf auch Yoshikawa OrNS 47 461ff. (471ff.). 
T*" = e-me-, cf auch Yoshikawa OrNS 47 461 ff. (475). 
p12T n3Q9 ) - ffi^-^f = duk-di oder duq-di (CAD L 23Öb bzw. Stol On trees , 

mountains and millstones 1^f. mit Anm. 51) ... 
p12Tf. n312 ) - tfTfäJüiäf = UN-IL, cf AHw 1371b s.v. tupsikku (ÜKU-IL). 

Sff - -un- cf auch Yoshikawa JCS 29 78ff. 

p129 n3lM 167) ) *--sid, sit, siti, sitas = manu ... 
fcjJH £jjuü fc= kl = Kiria-tab , cf Landsberger + Civil MSL 1U U51 

199- Groneberg Repertoire geographique III 80 u.a. lesen 
Giri 3-tab , aber die Stelle, auf der die Lesung giri 3 für 
das Zeichen ÖID beruht, wird in MSL 1U U81 15 1 jetzt an- 
ders gedeutet. Cf auch Grayson + Sollberger RA 70 123. 
£JS I? vDijk TIM 2 n152 39 und Frankena AbB 3 n38 32 nach 
Frankena SLB h p13^ siti/s ltim-ma = minütu , Aufzählung. 
p129 n3lU(l68) ) - ( nau / lm )kisib = kunukku , Siegel. 1 \isib auch Biggs bei 

McCown Nippur II (0IP 97) p73f. n2h höl 
p129ff. n3l8 ) *- küs = ammatu . Cf zur Lange der Elle auch Frankena SLB h 
tfflt P 112f. 



( ) = u-bara • • . 
ffllfc CMT = ü-sim = urqitu (p113 und h2h n215) offenbar 
hierhergehbrig. 

p1 31 n319 )fflfa - ( glS )fflftl^S = ga-rig = musfru , cf Civil Festschrift Kramer 

(AOAT 25) 9h. 

*■ Slk rtT&t^^W = ga-rig-ak-a = pusikku , cf Civil ib. 
p131f. n322 ) *- sigis, si 2 i = damäqu , cf Kümmel FBAU 83 Anm. 200. 

^lamma = lamassu . nau ^lamma siehe CAD L 65f. 



p132ff. n32h ) Nach Riemschneider JCS 28 65ff . kann Rill IT = E-A ausser e^ 



auch e *i und e 'u gelesen werden (diese Lautwerte n.). Die 
Ansetzung von entsprechenden Lautwerten für E, E-UM und 
E-A-UM ist wohl entbehrlich. 
*- WTff (T***"*"") = e-dingir (-mes ) kann natürlich auch bit 
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ili / iläni gelesen werden, auch neuassyrisch; vgl. Harper 
ABL nl+76 Rs. 11f. mit mask . Suffix -sü ( Parpola). 
= arali ( E-KUR-BAD ) = arallü , Unterwelt. 
- £- me s = ummu, Hitze (vgl. sumer. e-me-es , emes ) . 
V m = e-nig-GA . . . 

- E-B5T<W ^ >Wi = - da-sä-he-gäl , dafür Pinches V R 33 V 

U 3 E-e- da- s a-he - gäl (Seux Hymnes et prieres 317; für 

e-da-sa = sinnatu siehe AHw 12^2f.). 
E-^ff^tTT^? = - urs-sa-ba (RLA II 30Ua, Moran Festschrift 

Kramer [AOAT 25] 33Öf.). 
p136 n325 )Mffi - nir = tukultu , Zuversicht (Meier AfO 12 2U5 Anm. 3h , Hunger 

BÄK p179; RLA VI 120 IV 21 lies: san <i ^abü tuklat (nir)- 

su , RLA VI 132a Nabü-tuklartsu zu streichen). 
pj_37_n330)^^p - Zu LÜ = sau siehe die Nachträge zu n99 (p^20) und zu n325. 

- lu = aw / milu . lü-mes ist mehrmals amilütu , Menschheit zu le- 

sen, siehe Streck Assurb. p56 VI 101 mit Variante, King 
BMS n12 56.63.66 (Loretz + Mayer AOAT 3h nU0-U6), W.R. 
Mayer UFBG 5U0 8' neben 538 18* . Altbabylonisch lü-lü-mes 
= amilütu ( awilütum) , siehe Stol BiOr 35 21 ö. 



p137f. n33l ) *■ RfpS*" = Ori-gal bzw. Nergal . Siehe pUl9 Mitte. Bei King 

CT 25 25 21 wird ^ri-gal mit Samas gleichgesetzt. Das 
würde bei Thureau-Dangin TCL 3 Z. 1U (hier Wortspiel 
mit urigallu , Standarte, geschrieben ü-rin-gal-li ) und 
Z. 160 gut passen. 

p139 n332 )£|B - zag = pät,u . Wohl auch = pattu , do (Rost Tigl. III p78 6 // 

Wiseman Iraq 18 125 Rs . h) . 
|i$B ij = zag-e (u.ä.) = müsü , Ausgang. 

p139f. n33U )Eff ( 1U )SSI = a-gal = mu'irru , Oberster der Bürgerschaft 

(Kümmel AfO 25 73). 

plUO n337 )^? tü 6^5{^ f = murub u -ib-la, auch geschrieben tÜg DE- 

lb-la. Cf Ungnad OrNS 13 98, CAD N/II lUUb. Nach Lands- 
berger MSL 10 135 2U8a = husannu , Leibbinde? Jedoch bei 

King BBS p127 7.1** unterschieden von tUg NlG-ib-la (Z. 5 

tu 

und *\h) , sowie von Ug ib-lä (Z. 6). Strassmaier Nabon. 
nUlO. Id Cyrus n7 (^ S ib-la), 232 (^ US NIG-ib-la und 
* tÜg ib-la) und 2U1 {* tÜg ib-la). Ungnad VS 6 n26 
t{lg NIG-lb-la). 

plUo n338 )ß^? - d Ümun, d Umum = Mummu (K 2727+ Z. 7' und 15'). 
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tUg tS^ f"" = D ^-i b_1 a siehe Nachtrag zu n337- 

plUOf. n335 ) - da als Präposition cf AHw s.v. täh (u) und s.v. j£/lh_u. 

ft^Y - -da = Inf in. -Endung, cf auch Yoshikawa ZA 69 161 ff. 

plU 2 n3U2 ) H gl |=[ = ma-an-sim = nappitu , Sieb. 

glS £j ^ fc$fc = ma- nu- TUR- TUR = martü , ein Baum, eine 

Stange (K 3*+57+ Z. 3). 
gis j-f ^^J_^_= ma-nu-sig 7 -sig 7 = murränu , eine Pflanze 
oder ein Baum. 

plU2f. n3U3 ) - gal = rabü , gross s./w., usw. Zu gal-gal-mes cf Borger BAL 

ty- 16U §68b. 

plUU n3U8 ) - DUN U = niru (statt sudun/1 = SÜ-DUN U , n5*+9) auch bei Meier 

ffifSjcf AfO lU 1U2 i+T nach Exemplar C ( mul DUN^). DUNt+ = sudun/1*. 

plUU n3U9 ) & dug ^^W ^ = bur-zi-TUR(bända?), cf CAD B 3>*5b und AHw 

1008b. Belegt Zimmern BBR II n68 23, Ebeling SVAT p13 
Rs. 7. 

pll+5 n351 )1aL- - sig 7 = (w) arqu , auch sig 7 -sig 7 . 

pJi+5_n353) *f=JT Weitere Zeichenform: (auch zu p23 nachzutragen). 

^T^fM^ und = ga-garak (KAR)-ti bzw. 

sa-garaks (NIG)-ti , cf Brinkman Materials and studies . . . 
I 305ff. 

plU5ff. n35U ) - ÖU = Wiederholungszeichen. Das Wiederholungszeichen SU-ma 
^ wird von Krecher ZA 62 159 als su-ma , eben das (gleiche 

Wort) aufgefasst. Man kann auch an qätam-ma , ebenso 
denken (cf demnächst CAD Q). Häufig in Pinches V R 52 n1 
+ Reisner SBH nlll. 

- ( 1Ü )>£Jtflf (1? ) = SU-SILA-DUH(-A). 1U ÖU-GAB-A auch Unger 

Babylon 285 IV 13. 
►if fc^T? = su-duo-a = qätu , qätätu , Bürgschaft (cf Kümmel 
AfO 25 82 Anm. o). Auch P^Tf = su-dü-a geschrieben. 

- >@ W^IT = su-bi-GIM-nam, siehe nhho . 
ßlS >EJ ^Tt& = su-gi* = napraku , Riegel. 

PI VT n355 )^ - = nar-gal ... 

plU8 n360 ) -\ ubu = ub/pü, ein Flächenmass (1800 qm, ^ /2 ikü ) . 

Zu p23 nachzutragen (Spalten 3 und 6). 

plU8f. n366 )^ — kur = napähu . d Gasan-KUR-ha doch Sarrat-nipha (kur-ha) zu le- 
sen, cf Harper ABL n1221 Rs . 6 d Gasan- at-ni-ip-ha (Par- 
pola, cf Grayson ARI II pl68 Anm. 757 und p158 Anm. 69h), 
Auch d 5arrat (Gasan)- niphi (kur-hi ) . 



U29 

VI Supplement 1980 



*- ^UR = Raman , cf auch Greenfield IEJ 26 195ff . 

- d V*^W = Sat-ri . Vgl. ^UR-da-ri/ru (Deimel Pantheon 

n2073f., W.Lambert AfO 23 U9), wofür durch Hunger SpTU I 
n27 Rs . 19 die Aussprache d Sad-da-ru/ri gesichert er- 
scheint, und demnach Sad-ri zu lesen? Der Beleg Harper 
ABL n1l6U 1ff. scheint dagegen zu sprechen, ist jedoch 
nicht recht klar. ABL n650 5 Sa-AD-ri , n1l6H 1 Sa-AD-ru 
*- d ^4^" = Kur-gal, cf Brinkman Materials and studies ... I 
lUUf . 

lu 

plU9ff. n367 ) *■ niga, nigu = marü . niga/u = märü , Tiermäster. 
^■6 se = uiietu, bequeme deutsche Übersetzung: Gran. 

d "^"^ r H^ siehe Nachtrag zu nU73. 

— 3^ ^PfTl = se-ga = magru , mitgäru , günstig ... 
^^4"f = SE-PAD, nach Parpola nur Se-PAD-MES" belegt. 

P151 n373 )y t ffi /<V = sir-ma-ge /gi (AHw 1030a). 

p151f. n37*0 - 4*flf* ^ cf auch CAD M/II 278a. 

3$$* ^Rf( <^ ^ Jfc" = mus-igi-nu-tuku = uppütu , Blindschlange. 

p152 n376 ) jffi te = usukku , sukku , Schläfe, Oberteil der Wange (im N.P. 

TE- a-a = Sukka-a-a , Postgate Fifty Neo-Assyrian legal 
documents p 1 U2 ; cf auch Fales Iraq Ul 58). 

— ^1 T~ = gals/gul-la = gallü , ein Dämon. 

p153 n377 ) A T - ( gls / dug ) A T ^ = dilim-gal = mäkalt u , Schüssel. 

p153ff. n38l )iT - Zu den Lautwerten ta s und sa 16 cf Fales OrNS U7 91 ff. (er- 
setzt sa-16 durch tas ) . Zum Lautwert u^ cf Lieberman 
Sumerian loanwords p517 Anm. 751. 
*- d Utu. Zu ►♦flTT***" cf Fales OrNS hl 91ff. ; vSoden JSS 2k 
108f.; Zadok BiOr 33 228 und JCS 29 58f. 

- ( lu )^T JS=3 (hS) = zabar-dab(-ba) . Alt auch zabar-dab 5 

(KU) geschrieben. 

- d iT JBf = UD(Utu? Uta? ) -u 18 / u 19 -lu . . . 

— >TTTr kl = Adab ( UD-NUN ) = Utab . Cf auch Pinches PSBA 33 

9Uf. Rs. 8 Ur Vtab kl (SL II P 11U1 N 820). 

- ( UrU )tT>W^ = Tam-nun-na (cf Kessler ZA 69 219f.). 

— fflffifHf = u/+-sakar/sahar . . . 

*- = dadag, da 7 -dag, dag- dag . . . 

p156f. n383 )^»~ - U fT^fl^ = tal-tal = uranu , eine Pflanze. 
p157f. n38l4 )iffT gl ^IT = sä-SUR = nappu , Sieb. 

f!TT = sa-garak (KAR)-ti , cf Brinkman Materials and 
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studies ... I 305 ff • 

- iT!T #W = SA-SUD, nach CAD N/II 203 = nebritu , Hunger 

(statt nusurrü , Minderung). 
p158 n392 )jfj^f üb-mes = illätu, Speichel (Mitteilung Kocher). 

«- UH = U 4 /A 12 -kusu . . . 
p158f. n393(226) ) 

•4ff lu 

^7 *■ ( )erin, erim = säbu . erin-mes wechselt mit sa-ab (Winckler 

Sargon t31 n65 33 und t3** nT3 123, Borger BAL 2 27 1b) und 
kann also auch säbu in kollektiver Bedeutung wiedergeben. 

p159f. n396(229) ) 

*--<äT? = bi-a, fta = mädu, ma'du , zahlreich; mädu , zahlreich 
s . /w . 

pl6lff. n399 ) *■ Zu den vier Windrichtungen (f>l62 oben): IM T = IM-dis, 

IM TT = IM-min, IM TU = IM-es 5 , IM T = IM-limmu. 

wohl = ni-gi, cf Thureau-Dangin MAIB U3/II 237, 
sowie Borger BiOr 28 8 II 8 n[i(?)-g]i, dazu ib pl8b. 

= Adad ( Iskur )- mil-ki , siehe unten zu nUll. 

musen . _ . _ ^ _ „ T . 

= Anzu, cf auch Cooper Return of Ninurta 

pl67, Pettinato JCS 31 1l6f. 

- im- cf auch Yoshikawa OrNS 47 461 ff. 
>^ = im-mu-, cf auch Yoshikawa OrNS 47 461 ff. 

= im-ma-, cf auch Yoshikawa OrNS, 4 7 461 ff. 
< $ = ^ = im-mi-, cf auch Yoshikawa OrNS 47 461 ff. 
pl6U nUOI ) p *- d HAR = Bunene (Tallqvist NN 2^1 f.) 

*-+ ^Sagjgar (HAR, cf Stol On trees, mountains, and millstones 
75ff. ). 

Zu d HAR-ra in Mari cf Birot ARMT 1U p2U0. 

/Uru NTTÄT ^ki . kur TTBT ^ki „ n D ^ 

- ( )HAR sowie HAR cf Stol ib 80. 

pl65 nU03 )4^&"- süh = tesü auch Ebeling KAR 1+30 6 . 

pl65f. nUll )< < $ä = Adad (X)- mil-ki (Deller OrNS 3h 382; anders 

AHw 396a s.v. isku II, cf auch Kaufman JNES 37 101ff. ). 
*" ( )K K - U-U nach Parpola wohl Milku zu lesen. Parpola halt 
U-U für eine graphische Variante zu MAN = XX = sarru und 
führt Belege aus Johns ADD (von ihm kollationiert, siehe 
jetzt Parpola Assur 2/V) an, wo U-U deutlich mit MAN 



wechselt. Den Namen des Eponymen Falkner AfO 102f. 
n60-67a, von Deller OrNS 3h 383 1 Adad ( X ) - milki ( umun ) -i 
gelesen, fasst er als "^" Milki (U-U, MAN)-i auf und weist 
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auf Weidner Teil Halaf p80b I Mil-ki-i . Den Namen I Gi-ri / 
Gir- MAN( ?)/U-U (Parpola ZA 6h 108 mit Anm. 23-2U) liest 
er jetzt (wie bereits Tallqvist APN 81a) I Gi-ri / Gir-Milki 
Cf auch Kaufman JNES 37 101 ff. (mir unverständlich). 
pl67 nUl8 )<*3&T - ( d ) ls B / As-tar / dar cf pU02 zu nUlö. 
P 167 nU20 ) - Zum Lautwert rim siehe AHw 987a s.v. rimütu . 

- Statt -^JH = utul auch^JHT = utul 10 (Thureau-Dangin 
TCL 7 nhh 5). 

pl67 nU2l )< |»-^^ n297 gu^-alim hierhergehörig, siehe pU25 Nachtrag zu n297. 
pl68f. nU27 ) <{£>WT = müs-älu , CAD M/II 256f. 

= kukku, ku 10 -ku 10 = ekletu , Finsternis (Borger ZA 
5I4 187 zu Z. h2h ) . 
-<5Jl^: = mi-ni-, cf auch Yoshikawa OrNS 47 469. 
pl69 nU29 )^fc%i? sün = nartabu , Bierwürze. 



pl69 nU30)<fp[ - giru = kiru , Ofen. 

■ . V 

pl69 nU31 ) *- " S1S nü/na n (d.h. gis-nü/na) cf CAD D 150b s.v. dinnü (dort 

gis-nü/na mit folgendem -as-nü/na, -as-ne, -as-ha(?)). 



pl69 nU33 )"^y - Lautwert tu 8 wohl nicht gesichert, man kommt wohl mit tunu+ 

aus (cf Renger ZA 61 h3) . 

p170 nU37)^i amar = (w) atmu , Junges (auch Hunger SpTU I n51 7). 
— — — — — — , <» 

p170 nUU0 )-<S3f - ( )sitim = itinnu , cf auch Kümmel FBAU 35 Anm. 1. 
p170f. nUUl Hfcffi - ul oder rnulu = kakkabu ... 

p171 iMla ) *- Nach Landsberger Festschrift David 102 (und CAD N s.v. 

5® nakkäpü ) existiert das Zeichen d ^ nicht. Das von Goetze 

publizierte Photo erlaubt keine Entscheidung. 
P 17 1 n UUU )^jSE - gir, giri = sepu , Fuss. Mit Dualzeichen wohl auch die singu- 

v_ II •• , • ^ 

larische Lesung sepu möglich. 
p172f. nUU9 )<T^" - Lautwert Ii auch alt (cf Renger ZA 61 U3); neben Ii auch le. 

*- igi = mahru und igi = pänu . Zu ina igi cf W.R.Mayer UFBG 
175 f. und Farber BID 86 f. 

-1 * 

- ( )IGI = sTbu . Zur Lesung von IGI vor Zeugennamen cf auch 
vSoldt JA0S 98 U99. 
4§r- ^ = igi-nu-gäl, blind, CAD N/II s.v. la nätilu . 

p173f. nU52 ) - Zu ( lu )agrig = masennu cf CAD M/I 36Ua und Stolper bei T.C. 

^^vTiT Young Mountains and lowlands 258. 

p17U nU5U )^(^ - sig 5 auch = naspu , Bezeichnung einer Bierart (statt sig)? 
p17U nU55 ) - ^Jöl > ^ = ^- tu - Auch = (w) ildu , Spross? 

"^W = ü-sa = küru, Ohnmacht. 
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p175 nl+57 ) - *W /A = AHw s - v - dI t> u und s.v. zihhu . Für 

CAD S ist die Lesung sa-hu / hi vorgesehen (s.v. sahhu B). 
p175f. nl+59a )<f|S slS -<f^tvI = en = namzäqu , Schlüssel. 
nU60 SU 7 (LAGARx SE-SE, LAGARxSE) siehe pl+Ol+ . 
p1?6ff. nU6D ^tH^ft*?- kl = Ki-bal-mas-dä = I/ Elip . 

<J@ 4j|Jt~< = KI -BAD = ? (Borger AfO 18 1+17). 

= kankal. Zu teriqtu , te / iriktu oder teriqtu siehe 
Frankena SLB 1+ p252f. 

- < ^iTn^ r = KI-UD-BA, cf auch AHw 13*+ 1b und Hunger SpTU I 

p36. 

<m Ä = ki-e = musü , Ausgang. Auch 
ki-ta-e-a. 

- < ^J^^t^ST = KI-LAM. Vgl. auch, die CAD M/I 96a verzeichneten 

Schreibungen SIG 7 -LAM und KI-SIG7-LAM. 

p178 nl+65 ) jjöi *- P>§£ jäl p-Sf = lu-kürun-na. munUS lü-kürun-na (oder munus- 

lü-kürun-na) = sabltu , Wirtin. 

p178f. nl+68 )<ff - <^*T?-A = KUG-GI. Die beste Lesung ist kü-si 2 2 (bzw. kü- 

sigi 7 ), cf ausser Civil JCS 28 l83f. auch Kienast Die 
altbabyl. Briefe und Urkunden aus Kisurra II p 1 7 1 und 
Talon RA 7*+ 95 • Entsprechend d Kü- s i 2 2~b an- da . 



( )<TTW = KUG-KÄ (AHw 95b Mitte, Akk. Syll. 2 " 3 pl8 n99, 
Ungnad OLZ 1+0 733 Anm. 1 und ARU pl+13b) dürfte niemals 
belegt sein, und die Lesung ( ) Kü-bäba entfällt damit. 
Es liegt überall (mit Tallqvist APN 105b) ( d ) Istar ( XV ) - 
babi vor. Der Eigenname KUG-KA-bi-(in-)ni (APN 73b) ist 
mit Deller OrNS 31 11+ n99 El-papa-hi- ( i n- ) ni zu lesen. 
Zadok On West Semites in Babylonia during the Chaldean 
and Achaemenian periods (Jerusalem 1977) 273f. (revised 
version 1978 auch pl+3l+) demnach zu berichtigen. 
*- 4^ = kü-babbar. Aus dem Umstand, dass neuassyr. kaspu 

in der Bedeutung "Preis" phonetisch geschrieben wird und 
i.d.B. "Silber" nur kü-babbar belegt ist, schliesst Par- 
pola, dass neuassyr. kü-babbar garpu zu lesen sei (cf 
AHw 1086a). 

- ( lu )^ff "^K = kü-dim/dim. kü-dim auch Borger Asarh. 
p83 29 (nach Kollation)! 
p179 nl+70 ) ( d )<^? = Istar ( XV )- babi (ka) , siehe Nachtrag zu nl+68. 

p179f . nl+71 ) « ( )XX = Milku siehe pl+30f. Nachtrag zu nl+11. 
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pl80 nl+73 ) 1^ ^ j,4^J = Nimin-tab-ba (cf Charpin Archives familiales 

p15ff., Gadd UET 1 p13; Deimel Pantheon n3129 Se-tab-ba ) . 

pl80 nl+75 )^^ *- d L auch im Kontext (King BBS nXXXVI II 21 ! , Messerschmidt + 

Ungnad VS 1 n37 VI 36). 

pl80 nl+76 ) Winckler Sargon t3U n72 115 findet sich die Zahl TT = 62; 

statt T , da T TT undeutlich gewesen wäre. 

pl80f. nl+80 ) T *" dis = Zahl 1; ges, gis, gesta (dazu Steinkeller ZA 69 

l82ff . ) = Zahl 60. 

Die Ligatur JS auch elamisch (Hallock OIP 92 p81+ rechts 
oben, dort mit MA verwechselt), 
dis = mala , einmal (Harper ABL n1385 11 nach Parpola OLZ 7U 
2h; nach CAD M/I ll+6f. auch ABL n367 Rs . 11, stark abwei- 
chend von der Kopie Harper' s und von AHw l+01a oben). 
T ff4 (TJ )W = t/ dis-ha- (a-)ni , AHw 1362a. 
pl8lf. nl+81 ) f~ LAL = rütu , Spanne (so Saggs Iraq 25 71 ff • nLXV 22 nach AHw 

997f.; Parpola OLZ 7I+ 33 liest bei Ungnad ARU n106 1+ : 
3 LAL, cf Postgate Fifty Neo-Assyrian legal documents 
P 25 §2.3.1). 
pl82 nl+82 )]P - ^urnun, lies wohl d Papnun. 

pl82f. nl+83 )jtJ *- Sim bab = türu , turü , Opopanax(? cf Stol On trees, mountains, 

and millstones 71 ff.)« 

• v .v 

pl83 nl+86 ) J^T — slS gigir. lü- glS gigir = susänu , susänu , Pferdetrainer (cf 

Parpola JSS 21 172 und OLZ fU 35 ; Parpola weist weiter 
auf AHw 722a Z. 30f. neben Z. 36f., usw.; AHw 7^7 s.v. 
narkabtu 1d und 1f amel narkabti ) . 



pl83 nl+91 ) Lautwert sar 6 (n.; vSoldt JAOS 98 500, Winckler Sargon t31 

n66 38, Reiner Surpu Tf. III 12 Variante). 

pl83 nl+9l+ ) jSH^ ft Weitere Zeichenformen : , u.a. (auch zu p30 nach- 

zutragen ) . 

Nach Riemschneider JCS 28 65ff . kann Jt*^ TT = U Q -A ausser 
ug-a auch u'i und u'u gelesen werden (diese Lautwerte n. ) 
pl83 n510 ) ffi*^ tinur, dilina usw. = tinüru , Ofen. 
pl83f. n51l )HT J§3 P = tül-la = muspalu , Tiefe. 

pl8U n529 ) QÜJ — nigin = pahäru , sich versammeln; napharu , Summe (Borger BAL 2 

p51 72 und p93 Variante in Prisma C zu I 69). 

pl81+f. n532 )V - ( UZU )V^ST = ME- ZI (me-ze?) = isu, Kiefer. 

- VT? = ME-A = qYbu . Nach CAD Q ME mit phonetischem Komple- 
ment -a. 
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pl86f. n536(290) ) 

*- dür, düru, durun, tus = (w)asäbu, sich setzen, wohnen. Sel- 
ten KU-a geschrieben. 

rfr = KU-MAÖ, abgekürzte Schreibung statt Tukul (KU) -ti- 
dflinurta tMAS) u.a. (Tallqvist APN 23kh) . Gegen Tallqvist 
APN 176a s.v. NIN . IB- tuklat-Asur ist GlS-KU = tukultu 
nicht belegt, siehe Weidner AfO 10 1 mit Anm. 1 (obwohl 
im fraglichen Namen spater mehrmals -tukul-ti- geschrie- 
ben wurde, siehe RLA VI 132b). 
pl8? n536(TÜG) ) Lautwert tuk (n., Caplice OrNS 3^ 112 n3 8'). 

= tüg-mah = tumahu , Festgewand. 

= tug-sik/g = sissiktu , Mantelsaum (cf W.R.Mayer 
UFBG lU3f . und 1*+7ff . ) . 

pl87f. n536(29l) ) 

- pl88 Z. 2 statt CAD § lies: CAD I/J. 

mUnUS JSrT ^2§k = es-gär siehe unten zu n55*+. 

pl88f. n537(292) ) 

JUT *■ JÜT^t^ = LU/UDU-ARAD/NITA. Zur Lesung su'u cf Delitzsch 

HWB 632. 

pl89 n537(293) ) *- dab, dib = gabätu . Landsberger ' s Lesung dab(-ba) = sab tu , 
Jffi matt ist zu berichtigen; vSoden AHw 1123a Mitte sub 3) 

liest ( sadanu ) säbitu , wobei er dab(-ba) = säbitu , fas- 
send auf die magnetische Anziehungskraft des Hamatits be- 
zieht. Oben p62 Z. 6-k von unten dementsprechend zu be- 
richtigen. 

p190 n539 ) - Z. 2 und 3 lies: sik, siki, sig. 

*STfcf = sik-sag. Die Lesung argamannu ist unsicher. 

= sik-üz = särtu , cf auch W.R.Mayer OrNS 1+7 
l+52f., G.Meier AfO 21 72 zu I 132 (•). 
p190 n5*+1 ) glS J§J^fff ÄT = eren-babbar = tij^äl/ru, lijäru , Weiss- 

JgJ^ff zeder. 
P191 n550 ) - (^^^M^WT/^** usw. = ükus-ti-gi-li/ 

J[ t ^T gi-la/gil-la = tigilü , Koloquinte? 

p191f. r\5 c )k )'j^- - munus, mi = sinnistu . Neuassyrisch nach Parpola OLZ 7k 3*+ 

und Postgate Iraq kl 95 wohl issu oder issutu zu lesen. 
*- = MUNUS-ÄS-GÄR. Auch j^" Kk, = MUNUS-EÖ-GÄR be- 
legt (Clay BE 1U p[86] n265 ) , lies munUS es-gär . 

(MUNUS-TUK, statt NI-TUK) cf Groneberg Repertoire 
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geographique III 237f- 
p192ff. n5S6 ) *- = Nin-si^-an-na . Daneben ist mehrmals 

d Nin-si (*fr¥Y ) -an-na belegt (z.B. Kraus AbB 1 n6k , Frankena 
AbB 2 nl60, AbB 3 n3*+ und AbB 6 nl60!). 

ITT = Nin-lil . Zur Lesung Mulliltu , Mul (l ) issu , 
Mull issu u.a. siehe Parpola CRRA 26 (Kopenhagen) 17*+ und 
177f., Dalley RA 73 177f. und Fales Iraq 1+1 58. Es fragt 
sich, ob die Aussprache Nin-1 ll in akkadischen Texten 
überhaupt vorkommt . 

p $4 ^ t£f = Nin-girim . Cf auch Farber BID 92f . 
p!9i+ nS56a ) — Ligatur mim-ma , auch mam-ma . Parpola erwagt wegen der 

Schreibungen MUNUS-MA- mu-nu-su-nu , MUNUS-MA- me-nu-sü , 
MUNUS -MA- me-mu- sü und MUNUS-MA- mu-sü (CAD M/I 201, AHw 
601 a) die Lautwerte MUNUS-MA = minu* und mam . (Der ähnli- 
che Lautwert minu gehört freilich zu n5S6 NIN, siehe die 
neubabyl. Schreibungen Kümmel FBAU 55 mit Anm. 59.) 
PI«* nWT lfag ^ ^ = Dam-gal-nun-na und ^ = 

Dam-ki-na siehe Borger BAL 2 9 unten. 
p195 n565 )]fefc^ — Der Lautwert hum nach Lieberman Sumerian loanwords p110 auch 

alt. 

p195 n566 )^I ßl gühsu(™-SU) = £uhju, Rohraltar (W.R.Mayer UFBG 511 7). 

Zu p33 nachzutragen (altbabylonisch Thureau-Dangin TCL 1 
n199 15). 

ki * * 

p195f. n567 ) SIGu = Malgium , Malgüm (Groneberg Repertoire geographique 



III 156f.). 

p196 n57*+ ) *■ tuku, tuk. Die Lesung basü 3 ist zu streichen. Gurney UET 7 

p12a Mitte zu berichtigen. King BBS nXXXVI I 21 usw. 
tuku- Ii = usarsi , ib VI 1U tuku-e_ = rase zu lesen. 

p196f. n575 ) IH t^?4?tJ = ur-subs = mindinu , Tiger? 



JM *■ JM t^i = ur/tes-bi auch = mitharis , in gleicher Weise. 

d JH^Tf /*Y) = Ur-kit ( -tu /tü) (CAD A/II 272b, Fales 

Iraq k~\ 6k) . 

p197ff. n579 ) - "^Wp^T^ = a-ba kur tatsächlich = tupsar ekalli , vgl. Har- 
^ per ABL n211 Z. k mit Z. 10 (Parpola). 

*- I^f ^f" = seg, auch = nalsu , Tau. 

- I^^I = a-mah, auch = mllu ,, Hochwasser (CAD M/II 71b). 

- ßlS f?^^M^ A T = asal ( A-TU-GAB-LIS* ) = sarbatu , sarbu ... 

- ld lf = A-älTA = Purattu (Euphrat, IHD; cf Brinkman 



H36 
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PHPKB 198). 

*f nicht = d A-ba 4 (ABZ p199 Z. Uf . ) , sondern tl-a-beu» 

(Grayson + Sollberger RA TO 122; cf Frankena SLB h p36 
und 33 zum N.P. Ba-as-ti-la-ba u.a., sowie vDijk Fest- 
schrift Kramer [AOAT 25] 130 und Dietrich + Loretz + San- 
martin UF 6 U50f. zu Il-a-bi und Ilib in Ugarit). 
*- p199 Z. hf. dementsprechend zu berichtigen. 

a-ra-zu = unninu auch Langdon BL nl89 1^! 
«- lu ff <$^f = a-SIG 5 und - 1U WjJ = a-SIG sicher nicht mär 
sipri zu lesen. CAD M/I 258 liest fragend mär damqi . Cf 
auch Parpola OLZ lh 25 sowie Frankena SLB h p105. 
ff Jfeü Jffi = a-za-lu-lu = nammassü , Getier. 
^ kl = Kuar , Kuara (A-HA), cf Sjb'berg CSTH p8l (Kraus 
AbB 1 n51 und 5^, AbB 7 n8 und 96; Groneberg Repertoire 
geographique III Öh s.v. HA.A zu ergänzen), 
-a- als Verbalinfix , siehe Yoshikawa OrNS 46 447 ff . 
*- -a als Nominalisierungssuff., als Inf in. -Endung, als Partiz.- 
Endung sowie als Bezeichnung der Determination, cf 
Krecher OrNS 47 376ff., Limet RA 69 5ff. 
*- -a im Imperativ, cf auch Yoshikawa ZA 69 165ff. 

- = am-/ cf auch Yoshikawa OrNS 47 464ff. 

- ff B3T «= -a-da, cf auch Yoshikawa ZA 69 161 ff. 
p202f. n586 )% - ?f tAT = za-na = münu nach CAD M/II 20Tb nicht belegt. 

*- W^J?/^f$3 kl = ZA-MÜS /MÖS-UNUG = Zabala(m) bzw. 

Zabala(m) = Sugal (cf Sjb'berg CSTH p115f., Edzard u.a. 
Repertoire geographique I 191f. + II 2*4 1f. , Groneberg ib 
III 256, Anbar RA 69 12U + 72 137f., Borger BAL 2 9 zu KH 

III 52, Hallo RA 7^ 9Uf.). Man könnte eine Reihe sugalt-e 

d ki 
// zabala(m)i_6 ansetzen. Innin-Zabala(m) /Zabala(m) 

(beides Groneberg ib!) und wohl auch ^S-ZA-UNUG 1 ^ 1 (ib, 

Zabala(m)u; ZA-UNUG = Zabala(m) x ist nicht belegbar!) = 

Sugallitu , cf Anbar ib und AHw 1259b s.v. s/ sugallitu . 

d $ = Za-bäba (Deller OrNS 31 1U, Falkner AfO 17 106). 

^ ^ < ^^ = za-gin-MI. Lesung takiltu nicht ganz sicher. 

?? ^^SJT = za-dim Borger Asarh. p83 29 nach Kollation zu 
streichen, lies kü-dim = kutimmu . 

$ $4 £E^JT = za-ha-da = zaha^u, eine Streitaxt? 
p203 n589 ) Lautwert gir-m (a. ; in ma-girm , auch Kraus AbB 1 n87 3). 
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*- U HA (bzw. ü-ku6 ) = uranu ... 

*- ^ ff4 - tu = 'a^-kue-kue-tu oder a7-kU6~ku6~tu . . . 

p20U n592 ) *- SIG = (w) edü , einzig. Auch ed, Stativ von ededu , spitzig s./ 

w. (Nougayrol Festschrift Kramer [AOAT 25] 350). 

sig = uppulu , spät (s./w.) ... 

p20U n593 ) ITT - >WMT = 3-Ug. ADD nl85 Rs . h 1U 3-|u-U 5 nach Parpola 

Assur 2/V 133 Kopierfehler (Rs. 15 korrekt kopiert). Vgl. 

ADD n60 Rs. 2 und nU70 Rs . 16 3"|u neben nU21 Rs . 8 
-> * 

3-U5. ADD n352 Rs . 5-7, nH76 Rs . 5 und n537 Rs . 2 fin- 
det sich 3-SI . ADD n115 6 und Rs . 2 U 3-SI-Ju (neben 
n1l6 3 3-Us und Rs . 5 3-su) . (Mitteilungen Parpola.) 

p205 n596 )]^K - Zu den Ratten und Mäusen cf Butz BiOr 3h 286f . 

p205ff. n597 )? NIG (ninda? akkad. akalu ? ) als Hohlmas s , 1 /10 Liter? Häufig 

auf Gefässen (Borger HKL III §113). Cf AHw 26b, CAD A/I 
2U5a, Landsberger ZA 39 292, Pognon JA 1917/1 373ff . , 
Schmidt Persepolis II p108f.. 

- T^H^J/^ = ninda-KA-du/dü. Auch Hunger SpTU I n12 13' ! 

Ohne ninda- W.R.Mayer UFBG 511 8; also ninda Determina- 
tiv? 

ffii = nig-sa-sa = muthummu , Gartenfrucht. 

= sa-garak (KAR)-ti , cf Brinkman Materials and 
studies ... I 305ff • 

- p206 Z. 20 lies: K 2387+ (// K 5022+) Rs . 5. 19-21. 2h. 

- urudu 

= nig-kala-ga, cf auch Cooper Return of 
Ninurta p150ff . 

- lu ^^ = gar kur = sakin mäti . Cf Kessler ZA 69 217f., W. 
Mayer Nuzi-Studien I 121 ff. 

- ?^TTf = kadra(NIG-SÄ) zu streichen. Si 832 bietet nach 
Kollation Donbaz + Lambert T^TM = kädra(NIG-PEg u ) , 
wie Cooper Return of Ninurta Z. 191« 

* *- V ^T^~ = nig-gestu =(?) uzuntu ... Diese Eintragung muss 
unmittelbar auf V KS = nig-e(UD-DU) = litu folgen. 
TJj3f mUSen = argab(NIG-IB) = a/ irkabu , ein Vogel (Mit- 
teilung von Civil; cf AHw 98Ua s.v. rikibtu ) . 

= ninda- 2 /3-sila, cf auch Farber BID 161. 
7 ? - Ia-garak5 (NIG)-ti , cf Brinkman Materials and 

studies ... I 305ff . 
p209ff . Erster Anhang ) Die in Akk.Syll. 2-3 nicht gebuchten (K)VKV-Laut werte 
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sind in der Liste p225~287 mit dem 


Zusatz "(Deller)" versehen. 


p215ff. Vierter Anhang) 




Dl 


|M— - ~ mu— us-luku — *■ M 


£" = gis-tuku (semü, hören). 


C, 1 
O 1 


"A* Pj'T PIHA — mU— Un — LrA * * Y MIIA 


= nig-GA (makküru, namküru, Eigentum). 


61 


tr^* 3MT = mu-LU *-» f (belu Herr 


und beltu, Herrin). 


85 


= gi-in — = gerne 


(amtu, Magdi wie n326 gi^-in). 




ÖTCfl^T = ga-sa(-an) 


\ - nin, eres (beltu, Herrin). 


-319 


d fflÜ^T (nf )>*MT = Ga-sa-(an- 


•)an-na — » ^>^?T = Inanna. 




hrj ^1T» — su— mu— un r~riy 


JtT = nümun (elpetu, Haifa-Gras). 


-> > ^ 


fiff- = su-se-er — * rfffl 
50 28U). 


= su-nir (surinnu, Emblem; Krämer AS 12 


367 


^ »lÖT*fc = se-su-ub — 


tJ^fT^^ 1 = ne-su-ub (nasäqu, küssen; 




Behrens Enlil und Ninlil p93f . 


). 


367 


^ f>-^ = se-na — » P?*Y^ = sim (sinüntu, Schwalbe). 


367 


= 2e-mur — (#745 = 


ne-mur (tumru, Holzkohle). 


"4 I I 


4 = umun *-* >J[ = en (belu, Herr) bzw. fcifrFff- = lugal (sarru, König), in 




Götternamen auch nin. 






K = umun-si — fct 3ff *£?Y = ensi (issakku, Stadtfürst o.a.). 


-U55 




en (belu) bzw. g^FfrYoT = lugal (sarru, 




Konig), in Gotternamen auch —*■ nin. 


-595 


JUS ^ = GIN(du 5 ?)-mu ... 






Zu Kapitel III (p2l8-300) 


Zur 


Hauptliste p225~287: 




—ab zu 


= ABZU (ZU- AB oder ZU+AB), 6. 


did = IM, 399. 


••-ama^ 


= AMA/+ (GÄxGAG), 251 wohl zu 


-düru = ANSE-ARAD, 208. 


streichen, cf CAD M/I 393a. 


e'i = E-A, p^26 n32U. 


-aratta = LAMxKUR -RU, U36; auch LAM- 


ein wie ile . 


KUR-RU. 


er 10 = DU, 206 (pi+23). 


argab = NIG-IB, 597 (Civil). 


esemin 5 = "Bl", 21U (pU2U). 


*-asa 


= Aö, 339 (Deimel und Labat an- 


-essana (? oder essaba?) = IÖÖEBU, 


ders ) . 


593,8-9. 


M 


siehe p37^ Mitte. 


e'u = E-A, pl+26 n32U. 


buls 


= ZAR (LAGABxSUM), U91. 


^gala 6 =(?) SÜ, 5^5 (nicht LU-SÜ, cf 


bülug = BÜR, 11, siehe pU20 zu n96 . 


Hunger BÄK nU99 ) . 


— (büs 


= GIR, 3^6 wohl zu streichen). 


♦-gazum und *-gazum zu streichen. 


dai3 


= KID, 63d. 


gesta = DlS, U80 (pU33; Deimel ÖL I 3 


dalhamuns = AN-NAGA-VOVM-W, 13 und 


anders ) . 

gigam = GIGAM (LÜ-flT und ^J), 330, 60f. 


165. 
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U39 



«* -gjri3 = SlD, siehe pU26 Mitte. mam 
-girim = A-HA-TAR-DU; als girim.. zu 

bezeichnende Varianten bei Farber 

BID 92f. 
güda = SAGxUR, 121 . 

= LUM 



LUM -äü, 566. 



-gurw = GUR17 (Glätenü), 296 1 ... 
^guru 17 = GUR 17 (GlStenü), 296 1 ... 

hulu = HUL, U56. 

(hus =(?) TAR, 12. ) 

ibila = TUR-ARAD, lUU (bei Deimel und 



mam =(?) MUNUS-MA, 556a (pU35). 
marduk = AMAR-UD, 1+37. 
maz = MAS, 76 (elamisch). 
«*me = ME (AGxERIM), 98, auch KAxERIM, 

29*. AGxäiTA = mei 1 (Vokabularwert). 
mim fL =(?) MUNUS-MA, 556a (pU35). 
mük = MUNUS, 55^ (elamisch). 
(n) siehe p37^ Mitte + p^51 unten. 
nir = ZA-NIM, 586. 

nira = ZA-NIM, 586 (Falkenstein Gramma- 
tik Gudea I pl8! ) . 



Labat von TUR-UÖ nicht unterschie- papnun = LAL, U82 und 585b (so wohl 
den). statt kurnun ) ♦ 

-( ilia = EL nach Hecker OLZ 65 1U5 zu pesio = KI-A, U61. 

streichen. ) pisag usw. wie pisan usw. 

inbir = GIGAM (LÜ-fYl und L 5), 330 ,60f. ^(rap_ = GAL, 3^3 elamisch belegt.) 



-irjo. = DU, 206 (pU23). 
is in = IN, 1U8 (Steinkeller JCS 30 
l68f.). 

^issebu = IÖSEBU, 593,8-9. 
♦ •kadra = NIG-äÄ wohl unnötig, siehe 

pU37 n597. 
kadra = NIG-PEät* , 597. 
*-( kat7 = SU auch elamisch.) 
kesie = UH (UD-KÜÖU), 392 (Deimel 

kele ) Überlief erungs fehler? 
kisig = EZENxSIGv, 155- 
kisim 6 = GA-LAGAB, 319 (Deimel und La- suba /i/ur = ÖUBUR, 53. 



rigi 2 = DU-HÜB, 206. 
rige 12 wie rigi2 ? 
ru^ - URUxA, U6.*** (elamisch). 
ruh = LÜ, 330 (elamisch). 
« -saio = SAM, 187. Siehe p106 und U23. 

saggar = HAR, U01 . 
-sam = SAM, 1 87 - Siehe p106 und U23. 
-sare = ZAR (LAGABxSUM), U91 (p^33). 

sermussu = SIG 7 -k1d-ALAM , 351. 
*-sip_ = ZIB, 395. 
sirmussu = SIG 7 -k1d-ALAM, 351. 



bat nach CAD K ^21b verbessert) 
künga /i = MUL, 129a. 
♦ -kurnun = LAL, lies wohl papnun . 
le = IGI, UU9 - 

li 12 = LIÖ, 377 (hethitisch) . 
lium =(?) GU^-AN-NA, 297. 



sugali-6 siehe pU36 n586. 
sur ia = SAG, 115. 
susan = MUä-EREN, 103. 
siU = GlS-MI, 296 (pU25). 
-(su = SU, 7. ) 
sak 7 = TUR, 1 U U (elamisch). 



luga = PA-GA, 295, lies lu 9 -ga , lug- -sam = SAM, 1 87 - Siehe p106 und U23. 
ga oder lun-ga . -sapra = SAP RA (PA-AL), 295 f • 

-lulim = LULIM (GiRx LU-IGl), U21a. -sapra =(?) PA-E zu streichen (cf pU25). 



lulima ebenso. 



apj 

sarra = LUGAL, 15 1. 



UUo 
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sedu = UDUG, 577. ukur 5 = SIG 7 , 351. 

sib<+ = ZIB, 395 (elamisch). umma =(?) UB-ME, 306. 

«-( sir e = SUD auch elamisch.) ummeda = UMx ME-DA, 137 (so SL I 2 und 

sub 5 - - NÜMUN, 66C. I 3 ; ÖL III/1 und Labat ungenau). 

sub 7 = ZA-MÜS, 586. US4 =(?) AZ, 131. 

-Jüdul = SÜ(SlO-URsessig, 553a ( P Uo8 us = ARHUS (GÄxMUNUS), 271. 

vers ehentlich n550a). uta = UD, 3Ö1. 

sumun = BAD, 69. *-uttu = UTTU (TAG-TÜG und TAGxTÜG), 
tehi = NIM, ^33. 126f und 193. 

tid = IM, 399. u!u = U 8 -A, pU33 n*M . 

tu a i» = GAB (DUH), 167 (Wilcke AfO -zal = ZAR (LAGABxSUM) zu streichen 

25 93). (Steinkeller RA 72 73ff . , 73 91f. ). 

tutki/ e (Deimel tudki ) = BUL-BUL, 515 zermussu = SIG7-KID-ALAM, 351. 

bzw. NENNI (BUL+BUL), 515,9 (cf -( zibi» = KA zu streichen?) 

AHw 762a). z_il = TAR, 12 (elamisch). 

ubu = GE 23 , 360 (p299a unrichtig). zir u = SUD, 373 (elamisch). 

u'i = U 8 -A, pU33 nU9^. zirmussu = SIG7-KID-ALAM, 351. 

Eine ausführliche Zusammenstellung der sumerischen Lautwerte (geordnet nach 
dem Alphabet, nach den "Zeichennamen" und nach den Keilschriftzeichen) findet 
sich jetzt bei F.Ellermeier Sumerisches Glossar 1/1 (Nörten-Hardenberg, p1-U32 
1979, p^33-732 1980). 

Zum Supplement p288-300 : 

Das die "Vokabularwerte" und einige sonstige, weniger empfehlenswerte Laut- 
werte enthaltende Supplement wird diesmal stark erweitert durch die Aufnahme 
der restlichen 1977 festgelegten, aber zunächst für das einschlagige Buch von 
Civil aufgehobenen Lautwerte (dazu p2l8-220). Diese Lautwerte, die im Folgen- 
den mit der Angabe "(C)" versehen sind, stammen grossenteils aus dem inzwi- 
schen erschienenen Band Landsberger + Civil MSL 1U. Für genauere Angaben muss 
weiterhin auf Civil' s Buch verwiesen werden, das bislang noch nicht erschie- 
nen ist. 

Mehrere auf p288ff. gebuchte Lautwerte gehören in die Hauptliste und sind 
daher oben in den Nachtragen zu der Hauptliste bereits verzeichnet : dalhamuns > 
esemins , gesta , gigam , kes-is » kisim6 , luga , nir , saggar , subur , sedu , sumun , 
tutki , ubu (berichtigt), ummeda , üs und uta ( üga bereits p282a). 

^ u bansur , lum, man, mül , nigir , sil 5 , ütul , utulö und zib fehlt die An- 
gabe "(T)". Die Angabe "(D)" fehlt zu esirh_a, gista'e /i , gisturu und kazabu . 
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(c). 
(c). 



-adame / in auch in der Form (c). 

NUN ,_ N 
adame / mu = NUN X \ C ) . 

adame /ins = ^J* (C). 

agart» = SIG 7 , 351* (erschlossen, C). 

agar 5 » ™ und ™x , 399* (O. 

agare = IM-DUGUD, 399 (C). 

ah 6 = Oh, 392 (C). 

aia , aja = A, 579 (C). 

äkan =(?) LAGABxLU, 518 (C). 

akkil =(?) GAD-KID, 92 (C). Vgl. kiU 

alba = ILLAT, 166b (C) . 

alba = ILLAT, 166b (C) . 

anse /u =(?) GIR, hkh (cf Eilermeier 

SG 1/1 p396). 
arbuss = Ä-TUR, 33^ (C). 
arbus 6 = Ä-MUNUS, 33U (C). 
asil 6 » asila 6 , asilal 6 = EZENxUD, 

152 1 ** (C). Vgl. silio . 
aslug =(?) E-uS-BU-DA, 32h (C). 
äsnan = SE, 367 (C). 
azad = KlD, 63d (C). 
azlag 7 = LÜxTUG (C). 
bag/k siehe MSL ^k 26 1 12' 
bäg/k siehe MSL *\k 26 1 13' 
bal = ALxAL (C). 
bal^ = ALxKI, 303 (C). 
besi 2 = UD, 381 (C). 

bisan usw. wie pisan usw. (Hauptliste) 
bu-m = ZAR (LAGABxSUM), U91 (C). 
* -bulug = BÜR siehe pU20 zu n96. 
bunga /u = US-GA, 211 (D). 
bur 7 = GURUN, 310-311 (C, wie buru 7 ) . 
buru 16 = ZAR (LAGABxSUM), U91 (C). 
TM 

dalbamune = j * , 399* (C). 

dalbamun7 = NAGA-VOVN (C). 

dane = U5*KID (C; vgl. ÖL 51*). 

dan 7 = GAxDA (C) . 

dana = KASKAL, 166 (C). 

danna = KASKAL, 166 (C). 

debi = NIM, ^33 (C) . 

didala =(?) SÄ, oder =(?) SÄ-SÄ-SA 6 , 

381+ (c). 
dilibu = SAGxNUN ( C ) . 
dilibs = SAGxUÖ ( C ) . 
dilib 6 = SAGxMUNUS, 120 (C). 
d Iii na = ÖU-LAGAB-NA, 35^ (C). 
dimia = SlD, 31U (C) . 
dim 13 = BU, 371 (C). 
dimna = ÜTU (U-GA), UU3 (C). 
* -dinig auch LUx ME-EN. 
dinig = LÜ-LAGAB, LÜxLAGAB (C). 
disgur = SISKUR, U38 (D). 
du 26 = DIR, 123 (C). 



dubal = ALxKAD , 299 ( C ) . 
dubal = ALxKI, 303 (O . 
dübal = LÜxKAD (C) . 
dubal* = LÜxKAD (C) . 
dubals = LÜxAL ( C ) . 
dubal 6 = LUxKI (C). 
dubal 7 = LÜxKU(o.ä. ) (C). 
dul 10 = BU, 371 (C). 
dulu = SU-BU, 35^ (C) . 
durme = SAG-EZEN , 115 ( C ) . 
ebir = DUG (BIxA), 309 (C). Vgl. epir . 
ebir = A, 579 (C). Vgl. epir . 
ebir u = GlS-GA, 296 (O. 
eme 7 = MUNUS-AL, 55^ (C). 
eme 8 = ARHUS (GÄxMUNUS), 271 (C). 
enaqa = IM-NA<+ , 399 (C). 
epir = A, 579 (C). Vgl. ebir . 
eribura siehe erbura (p290a). 
erida =, PA-SA 6 , 295 (C). 
erim 7 = ÜRxHA (C) . 
erin 9 = ÜR*HA (C) . 
esagtur = GÄx SE-TUR , 261a (C). 
esir* = GIL, 67 (C) . 
esg / kiri = BURUm (ENxKAR), 5h (C). 
esseb = KI-IB, U61 (D) . 
ga e = GI<+, 326 (D). 
gab = NAG (KAxA) , 35 (C) . 
gaga = GÄXSIG7, 260 (C). 
gal 10 = DlS, H80, offenbar nicht LÜ-DlS 
(C). 

* gala-io ebenso. 

gala 1 -y = LAGABxDAR, U89 (C).^ 
-gali IIa = GÄx KID-LAL (GÄx LIL-LÄ) ... 

gan 7 = GAM, 362 (C) . 

garass = KI-KAL, U61 (C). Vgl. karas . 

gar im = DAG-KI S I M5 * AMAR (C ) . 

garu = ÜB (UD-KÜSU), 392 (C). 

ge 2 a = DAG-KISIM 5 X NE, 286 (C). 

gibil 7 = EN (SÜ-AN), 5^5 (C). 

gibir = EN (SÜ-AN), 5^5 (C). 

giris = NE-GI , 172 (C). 

girab = SU-GIM, 35^ (C). 

giri 19 = SU-LÜ, 35U (C) . 

giri 2 o = SU-AN, 35^ (cf Eilermeier 

SG 1/1 p390). 
giri 21 = SU-LUGAL, 35^ (cf Eilermeier 

SG 1/1 p390). 
giris = KAL, 322 (C). 
gi/ essir = BURU^ (ENxKÄR), 5^ (C). 
gizzal o.ä. = SlRtenü-SILA, SL 71,22 

(C). 

gun = GA, 319 (C). 

gud 9 = SlD, 3lU (C) . 

gud 10 = DÜB (d.h. BALAG), 352 (C). 

gudu-io ebenso . 

gug = NIG-LU, 597 (C). 

gugina = NIG-LU, 597 (C). 
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güz = KU, 536 (C). 

ba 7 =(?) GA, 319 (C). 

bäbrud (a) = SAxBAD (C). 

habrud (a)u = SA*U (C). Cf oben p2U3f. 

die Bemerkung zu babjrud(a) und 

habrud ( a ) . 
bad^ = KAD.u/s, 35*+a (C) . 
balba /i/u 6 = A-MÜS-DI, 579 (C). 
bamun = NAGA-VOVN ( C ) . 
banzalub = GI-SÄ-GI, 85 (C). Vgl. 

anzalub . 

bar = LÖ-LAGAB und LÜxLAGAB, 330 bzw. 

330 7 ^ (C). 
bazabur = Ü, 31 8. Vgl. kazabur . 
bilib = NAGA, 165 (C) . 
bubbub = ÜMBISAG (SlDxA), 317 (C). 
hubbub = ÖIDxIM (C) . 
budbu = PA-GAG, 295 (C). 
hui um = SAGxLUM (C) . 
bulum = DAG-KISIM5XÖA, 29^d (C). 
bumub = LA GAB x u-A, 512 (C). Vgl. 

umub . 

iaio , ja 10 = A, 579 (C). 

ibbanunna =^ UD-MUN-NUN , 3Ö1 (C). 

ibira = KAxÄS (C) . 

igi = KI-SAG, U61 (C) . 

immal = NIG-äU-DUGUD, 597 (C). 

ir 17 = MIR , 3U7 (C) . 

irgi = GIR-ZAtenü, hhh (c). 

is s = KA, 15 (T). 

isla /i =(?) PEä u , 390 (MSL 1U 56 65h 

und MSL 1U 135 27, C). 
kab = NAG (KAxA), 35 (C) . 
kama 5 = LÖxKAM (C) . 
kana 7 = GUR 17 (GlStenü), 296 1 (C). 
käpara =(? ) LÜ-LÜ-LÖ-LÜ, 330 (C). 
karas = KI-KAL, U61 (C). 
keseu = KIÖIi», ^66 (C) . 
kibir = EfMSÜ-AN), 5^6 (C). 
kibsur = NIGjLAGAB, 597 (C). 
kilq = GAD-KID, 92 (MSL 320 9 mit 



Anmerkung) . 
kilim = GIL, 67 (C) . 
kir 12 = SlBIR (U-BURU 1U ), U 1 3 (C). 
kir 13 = GIRu, U30 (C) . 
kislab = KI-KAL, 1*6 1 (C) . 
ku 12 bzw. lu 10 siehe jetzt MSL 1U 62 

832 (dort: xx). 
kugu =(?) öl, 396 (C). 
kukkuu = KI -MÜS, U6l (C). 
kuk(k)uda = IÖ, 212 (C). 
küksu = GAG-TAR, 230 (C). 
kunigara 5 = A-GUG, 579 (C). 
kur 15 = GA, 319. 
kurun s = BI-MI, 2*\k (C). 
kus 9 = KÜSU, 562 (C). 



kusdim (oder kusgim ) = GU U , 297 (C). 

küsum = LUL, 355 (C) . 

kusum^ = KUgU, hhQ (C). 

kuz = KU, 536 (C) . 

laban = EZENxLA^ 152 9 (C). 

labt an = NUNUZ-AB/KISIM5XBI -U bzw. 
MÖD-U, 39^d (cf ZA k2 150f.) (C). 

Iaht am» = NUNUZ-ÄB/KISIM5XNE (C). 

labt ans = NUNUZ-ÄB/KISIM 5 xDUG (MSL 1U 
U85 11' ; anders CAD L UUa). 

(MSL 7 199 1f. etwa labt an zu lesen?) 

lal 5 = LiL (gÜ-Eg), 553 (C). 

lal 6 = LIL 5 (gÜ-NE), 552 (C). 

lala = KAL, 322 (D) . 

lambu = KUR-Hmi (C) . 

lin = NUN, 87 (C) . 

libin = EZEN-LI, 153 (C). 
*-lidda = SlTAi, 233,20 (ÖL III/1 ungefähr 
richtig; nicht SITA). 

ligim = IGI-TUR-TUR, kk9 (C). 

ligin ebenso. 
-Iii = LIL (SÜ-EÖ), 553 (T). 
-Iiis = LIL 5 ( gÜ-NE ) , 552 (T! ) . 

lil 7 = DUG-SILA-BUR , 309 (C). 

lila = LÜtenü (CAD L 189a; anders MSL 
1k U5U 6' ). 

liriu, liruu , lirunw = Ä-KAL, 33^ (C). 

liris usw. = Ä-AS, 33U (C). 

1 • NUN , n s 

Ii r i(6 usw. = MinvT x (C). 



liri 7 usw. = j^£x (c) . 

lirie usw. = URBINGU, 575a (C). 
lisi , lisin = NE-SU U , 172 (C). 
*"iülo siehe zu kui 2 (p293b und l*U2a). 
lugudu = LAGARx SE-SUM ( C ) . 
lumu = DUG (BIxA), 309 (C). 
magara = BULUG, 96 (C) 
mangara ebenso. 

me-M = AGxgiTA, 97a (p256b oben zu ver- 
bessern ) . 
mir 5 = EZENxMIR, 15^a. 

mud 7 = NÜMUN (^-LAGAB), 66C (C). 

Li ± 

mude = NUNUZ-ÄB/KISIM5XKAD (C). 
murgisur = ÄSILAL (EZENxA) , 158 (C). 
murum = HAR, kOl (C) . 

musdama = RI 8 (Jjf*), 3 7 U,8lf. (C). 

nanu» = SIG 7 , 351 (C) . 
nänam = gÄxBAD (C) . 
ne 7 = NÄ, U31 (C) . 

nemur = KI-NE, U6 1 (C; gleichwertig mit 

nimur ( Haupt Ii ste )) . 
nenim = SÄxNE, 385 (C). 
nenin = KUR-DIR-GA, 366 (C). 
ni 6 = NIGIN, 529 (ÖL I 3 ) . 
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nida = NtNDA, 176 (O . 
niginn = LAGABxUä (C). 
nika = PfeS, 596 (C). 
nims = NIG, 597 (C). 

ninda^ = NININDU .(LAGABxnIg) , 528 (C). 

nindar = DIR, 123 (O . 

ninim = SÄxNE, 385 (O. 

ninindu = BUN (LAGABxIM), 510 (C). 

nisagga = NUNUZ-ÄB/KISIM5 , 39^a (C). 

nu 13 = AH, 398 (C). 

numun = AH, 398 (C). 

nun = A-HA-TAR-DU, 579 (C). 

nun = BU, 371 (C). 

nunun = NUN, 87 (O . 

pägra = Umal LÜ (C; JCS 13 128 1U6 = 

MSL 1U U50 II 8' und U5U 5' ) . 
pesi 2 = UD, 381 (C) . 
pifauu = BI-Ü-SA, 21U (C). 
pibu 5 = BI-Uä-SA, 21U (C). 
pibu 6 = NUNUZ-ÄB/KISIM 5 xSIG 7 (C). 

piie =(?) Sir, 71 (c). 

pubrum = KIB, 228 (D) . 
-rapiqu = DAG-KISIM 5 *BULUG(bzw. MUNU U ) 

(oder rapikum ) . 
rig 10 = PA- DAG-KI S I M5 x GAG , 295 (C). 
rin 6 = KASKAL, 166 (C) . 
rum = NIM, U33 (O . 
sagdul = SAGÖU (U-SAG), Ul9 (C). 
sagkurun , sagkurini = DIN-KASKAL-SIG7- 

DIÖ, U65 (MSL ^k 36h 221!). 
samang = ÜSAN (NUNUZ-AB/KISIM 5 ><AäGAB) , 

39^c (C). 
saparu =(?) LÜ-EN, 330 (C). 
si 2 3 = GUL, k29 (C) . 
sidug , sidugga = LAGABxGA (C). 
sikin = 5£S7 (C). 

sil 10 =EZENxUD, 152 1U (C). Vgl. asil 6 . 

subur = LÜH, 321 (C) . 

sud 5 = UBARA (EZENxKASKAL) , 152 u (C). 

sugal 7 = LÜH, 321 (C). 

subirin = LAGARx ÖE-SUM (C). 

sübub = äU-DIÖ, 35h (C). 

sububu = SU-DI-EÖ, 35 1 * (C). 

sububs = äU-GA, 35U (C). 

sübul = IM-MIR-SUL, 399 (C). 

sübul = IM-äUL-MIR, 399 (C). 

suhus =(?) NiNDAxuS (C). 

saban = äUL, U67 (C) . 

sallur = KIB, 228 (C). Vgl. sennur 

(Haupt Ii ste ) . 
-san muss vor sanabaku eingeordnet wer- 
den. 

sandilimma = KU 7 , 110 (C). 
sanna = GAN-BU, 105 I (C). 
saran = KlSl 9 (DAG-KISIM 5 x Ü-g1r), 

290 (C). 
se 1s = TIR, 375 (C). 



se 16 =(?) ÖES, 331 (C, MSL 1U 527 176) 
seslam =(?) EN-ME-LI , 99 (SL I 3 ). 
silig 6 = KAxÖID, 2h (C). 
silig 7 = KAxiGI (C) . 
su 16 = NIGINu (U-UD), kkl (C). 
sudn = SlD, 31U (C) . 
sudul 6 = SlTAu (U-KID), kh2 (C). 
sudum = SlD, 31U (C) . 
sukun = PÄD, U69 (C) . 
suru6 , suruui6 = KID, 63d (C). 
^sussub muss vor susur eingeordnet wer- 
den . 

suzi = UR, 575 (C) . 

tabq = MAN, U71 (C) . 

tab = MU, 61 (C). 

tan 6 = UäxKID (Cj vgl. gL 51*). 

tan 7 = GÄxDA (C) . 

teme = NAGA, 165 (C) . 

ten = MIR, 3^7 (C). 

tesbi = Ü, 318 (C) . 

tibula = ÖÄ-MIN-TAR, 38U (C). 

tibula = 5Ä-MIN-KASKAL, 38U (C). 

t ibula = SA-MIN-DI, 38U (C). 

tin = MIR, 3U7 (C). 

tüba = SlD, 31U (C) . 

tub = MU, 61 (C). 

tukur = KAxÜ, 2h* (C) . 

tungal = AN-EN-ZU, 13 (C). 

tüngal = AN-EN-KI, 13 (C). 

U20 = Se, 367 (C). 

U21 = UG, 130 (C). 

ub 6 = MEZE (ÄBx ME-EN), U26 (C). 

ubura = GE22, 36 1 (C). 

ud/tg. = ÜTU (U-GA), UU3 (C). 

udule = UDUN, U15 (ÖL I 3 ). 

ugri = LAGABx 0-aS , U99 (C). 

übe = IM-SU, 399 (C). 

uluba = IM-GÄN-AH-ME-U und IM-AH-ME-U- 

GAN, 399 (C). 
ulud = DUG (BIxA), 309 (C). 
umub = LAGABx U-A, 512 (C). Vgl. bumub . 
unu 10 = GIL, 67 (C) . 

unu-,2 = ßlJ x (C) . 

ur 13 =(?) LUGAL/RAB-GAL, 151/1^9 (C). 
uth = ARHUS (GÄxMUNUS), 271 (C). 

urbi (n)gu = ^Jx, 99a, 1 (C). 

ur ^ ilim = S x (c) - 

uru 19 = URI, 359. 

uruaka = SIG 8 (GAD-KID-GIÖ)^ 92c (C). 
uruisdua o.a. = SIG a ( GAD-KID-GlS ) , 
92c (C). 

urulla =^SIG a (GAD-KiD-GlS ) , 92c (C). 
urunw = ÜR-HA (cf Eilermeier SG 1/1 
p^30). 
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uruseb = URUxHA, U7 (c). utun = UDUN, U 1 5 (ÖL I 3 ). 

usa = USSU, 598b (ÖL I 3 ). zan(n)aru = MÜS, 103 (C). 

usi = ESAG (GÄxgE), 26 1 (C). zan(n)aru = ZA-MÜS, 586 (C). 

usigi = UBARA (EZENxKASKAL) , 152* (C). zandara = ÖID, 3 1 U (C). 

usil = EZENxÜ ( C ) . zanzana = BIR , hOO ( C ) . 

us 1s = DIR, 123 (C). zapab = äU-BAD , 35** (C). Vgl. zipab . 

U3T6 = 3U-BAD, 35^ (C). zar 6 siehe p286a zu zara 5 . 

us 17 = SÖR, U05 (C). zara = ZAR (LAGABxSUM), U91 (C). 

uSje = ES, U72 (C). zara 6 siehe p286a zu zaras . 

ut 6 siehe ude. zarab = LU-KI-GAG, 537 (C). 

uttu g = KI-LAL, U61 (C). zib = SÜH, 569 (C). 

utu 5 = AS, 339 (SL I 3 ). zinanutu = SÖR, U05 (D). 

utulg = PA-DAG-KISIM5XGAG, 295 (SL I 3 zipab = SU-BAD, 35^ (C). Vgl. zapab . 

Udul 9 ) . « -zusu = StTA, 83, in MSL ih 511 100 

utuln = PA-DAG-KISIM 5 xGU 4 , 295 (C). jetzt susu gelesen. 



Zu Kapitel IV (p301-375) 

p301 Mitte ) Die "Chicagoer bzw. Gelb' sehe Traßsliteration" findet sich erst- 
malig bei Driver + Miles , AssL (1935), cf auch BabL II 3U8f. 
p302 Z. 2 ) Statt Transkriptionen lies: Transliterationen. 

p303f. Zu h ) Wenn der Plural durch Doppeltsetzung eines Wortzeichens angedeu- 
tet wird (z.B. kur-kur, dingir-dingir , dingir-gal-gal , dazu oben p50 §9), 
muss die sumerische Aussprache auf jeden Fall in Klammern beigegeben wer- 
den. Dies gilt auch für sumerische finite Verbalformen, falls akkadisch 
umschrieben, z.B. isaqqal ( i-la-e ) . 

Zur Liste der logographisch geschriebenen Wörter (p305-373) : 

« -abullu , Stadttor, abul, 133. 

-Adad-milki siehe p^30f. n399 und nUl 1 . 

— ahu , Arm, Seite, a, 33^ ( abs , abi ) ... 

— a j ( j ) alu , Hirsch, dära-bar(oder mas?), 100. 

« -akalu . Als Hohlmass (Lesung unsicher) 597 (pU3T). 

-Aksak, ÜH kl = U u /A 12 -küsu kl , 392. 

— am / wilfltu , Menschheit. Fuge hinzu: lü-mes und lü-lu-mes , 330 (pU27). 

arallü , Unterwelt, arali , 32h (pU27). 
« -argamannu , Rotpurpur, sik-sag?, 539 ... 

a /irkabu , ein Vogel, argab mUSen , 597 (p^37). 
«-(w) arqu , grün-gelb, sig 7 , 351 0 ; sig 7 -sig 7 , 351 (p^28). 
«-a /uskaru , Mondsichel, u^-sakar/sabar , 381. 

«-(w) asäbu t sich setzen, wohnen, dür, duru, durun, tus, 536 0 ; KU-a, 536 
(pU3U). 

«-asamsütu, Staubsturm, ( lm )dal-ba-mun ... 

asasu , sich betrüben, zi-ir, 8U (pU20). Das Logogramm ist anzugeben, 
« -asustu , Trübsal, sa 5 (statt diri, dirig), 123 0 ; zi-ir, 8k (pl+20); nig-zi- 
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ir, Ök (pU20). 
(w)atmu, Junges, amar, k31 (p^3l). 
awätu siehe amätu . 

aw llu , awilütu siehe amilu bzw. amilütu (p307 und hhk). 

————— " " * 

« -azuplru , eine Pflanze, ^JAR-SAG( ), U01. 

« -Babilu , Babel, Babylon. Siehe p^17 n38 zur Schreibung Eri-du 10 . 
^Baliba. Auch Gott Baiiba , Biliba (ILLAT, KASKAL-KUR), 166b (pU23). 
« -ballukku , ein Baum, Sim MUG, 3 1 ; Sim BAL, 9 0 ; Sim bulug?, 96 (pU20); ziem- 
lieh unsicher Slm bülug, 11 (p^20 zu n96). 

lu 

« -bäqilu , Mälzer, munu^dnunus, munu 8 )-SAR, 60,33ff. 0 ; munu u , 60,33ff. 
( P U18). 

*-basü, sein, tuku zu streichen (p^35). 
-belu, Herr. Auch mu-LU? , 6 1 ( pU 1 8 ) . 
« -birtu , Festung, ( UrU )bal-su, 2. 
-daltu, Tür, glS / S1 ig, 80 (mit pU20). 

Damkina siehe p^35 zu n557. 
-dispu , Honig, läl, 109- disip sadi , Berghonig, läl-kur-ra, 109 (pU2l); das 

Logogramm ist anzugeben. 
— disu , Gras, ü-bar 0 ( Sar ), 31 8. 
-Ea. Zu d En-ki = Ea siehe pU21 n99- 

"" " ' _____ , v 

« -ebbübu , Schalmei, ( 6 )gi-gid, 85. 

ededu , spitz s./w., SIG, siehe pl+37 n592. Das Logogramm ist anzugeben. 
-(w) edü ? , bekannt?, SIG? , 592 - diese Angaben sind zu streichen. 
-(w)edu, einzig, SIG, 592 0 ; didli, 2 (pUl6) | . 

ekletu, Finsternis, kükku, kui 0 -ku 10 , ^27 (pU3l). 

Elip siehe Ilip (unten). 

emsu, Unterleib, häs , 190. 
« -enzu , Ziege, uds , üz, 122b. 
-» -epesu , machen, ak , ag, aka, as • . • 

-gagu, eine Art Frauenkloster, ga-gi-a, 233 (p 1 +2U) § ; ga-gi^-a, 233 0 . 
^gallü , ein Dämon, gals/gül-la, 376. 
« -gamaru , vollenden. Siehe auch pUl8 n60. 

gimru , Gesamtheit. Siehe pUl8 n60 
^girru , Weg, kaskal , kaskal 11 , 166 0 ; KASKAL-A, 166 (pU23). 
-guhju, Rohraltar, S1 gübsu, 566 (pU35) Ii gl gubsu, 568 0 . 
-ballu , Oberschenkel, ein Gefäss, das Zeichen HAL, bal , 2 (als Gefäss dUg bal) 
♦ -bamistu , Fünfergruppe, nam-5 , 598a. 
^bammä'u, Rebell, ni(? IM)-gi, 399 (cf pU30). 
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-bitu . Fehlet, lüg (statt PA), 295- 

(w)ildu, Spross, ü-tu? , U55 ( 3 1 ) - 

I/ Elip , Ki-bal-mas-dä kl , U61 (pU32). 
— illatu , Gruppe, Truppe, illat, 166b. Das Logogramm ist anzugeben. 

illätu , Speichel, üh-mes, 392 (pU30). Das Logogramm ist anzugeben. 

irkabu siehe arkabu (pUUU). 

issu oder issutu, Frau, munus , mi, siehe pU3*+ n55^.Das Logogramm ist anzugeben 
-isu, Kiefer, ( UZU )ME-Zl: (me-ze?) ... 
—kab/psarru , Graveur, (~*" U )gäb-sar , 88. 
— kadibbidü , wohl besser kadabbedü , ka-dab-be-da. 

— kakkabu , Stern, mul , 129a 0 ; mul , 376 H ; ul oder mul*+ , kk'\ Q . 

—karg / zillu , Stilett o.a., siehe pUl7 oben. 

lü 

— kartappu , ein Beamter, kir^-dab (oder dib), T5 . 
« -kihullü , Trauerritus o.a., ki-hul, U61. 

kililu , Kranz, gilim, 67 (pUl8). 
— kiru , Ofen, girz+, U30 . 

klsu, eine Rohrart, gi-zi, 85 (p^20). Das Logogramm ist anzugeben. 
—kisu , Beutel, (^ US )nig-naz+ , 597« Das Logogramm ist anzugeben, 
-kukku , eine Art Gebäck, KA-du, 15 (p^37 Mitte zu n597); KA-dü, 15 (noch nicht 
belegt); ninda-KA-du oder nin a KA-du, 597 (cf pU37); ninda-KA-dü oder 
nln( ^ a KA-dü, 597- Das Logogramm ist anzugeben, 
-kunukku, Siegel, ( naz+ / im )kisib , 31U. 
-küru , Ohnmacht, ü-sä, ^55- Das Logogramm ist anzugeben. 
-kusarikku , Wisent, SUz *alim, 297 (mit pU25 n297 und p^31 nU21 ) . 
« -labi / iru , alt. In der Bedeutung "Original" auch sumun bar , pUl8 n69. 
lijäru siehe unten ti jälu . 

madu , zahlreich s./w., bi~a, bä, 396 (pU30). 

magru, günstig, se-ga, 367 (pU29). 
-mäkaltu, Schüssel, ( glS / dug )dilim-gal , 377. 

makittu , Schleppschiff, mä-gid-da, 122 (pl+21). 

mala , einmal, dis, kQO (p^33). Das Logogramm ist anzugeben. 
-Malgium , Malgüm , Mä-al-gu 7 -a kl , 233 0 ; SIC** 1 , 567 (p*435 ) | . 
♦ malilu , Schalmei, ( glS )gi-gid, 85. 

—manu , zahlen, rezitieren, sid, sit, siti, sitas, 31^. 
maqqaru , Meissel, UrUdU BULUG, 96 (pU20). 

martü , ein Baum, eine Stange, glS ma-nu-TUR-TUR , 3^2 (pU28). 

- mSru , Sohn. Auch ibila, ^hh (pU22). 

lü lü 
mär sipri nicht U dumu-SIG 5 /SIG oder U a-SIG 5 /SIG. Siehe dazu p199f . und 
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pH 36. Erwogene Lesungen mär damqi und mudammiqu . Das Logogramm ist na- 
türlich anzugeben. 

lü 

-märu, Tiermäster, lü-gurusda? , 110; niga/u, 367 (pU29). 

mas 'enu , Schuh, 'neuassyrisch wohl statt senu (p362 oben), pU26 n308. 

masgizillü , eine Ziege, mas-gi-izi-la? , 76 (p 1 *^). 
^mastakal, ein Seifenkraut?. Auch U in-US, 1U8 (pU22). 
« matu , sterben. Statt üs auch die Lesung ug 7 möglich. 

merestu , bestelltes Feld, uru^/apin-tü, 56 (pUl7). 

mibru , Entsprechung, gaba-ri , 167 (pU23). 
-milku , Rat, galga, 278. Das Logogramm ist anzugeben. 

Milku , U-U, Uli (pU30f.) bzw. MAN , h r J^ (pU32)? Das Logogramm ist anzugeben. 
-mTlu, Hochwasser, a-mab, 579 (p^35) @ ; a-zi-ga, 579 1 ; illu, 579 0 . 

mindinu , Tiger?, ur-subs, 575 (p*+35). 
-minitu , Mass, sid, sit, siti, sita 5 , 31U. Das Logogramm ist anzugeben. Plural 
minatu, Gliedmassen, ub-nigin/nigin-na, 306 ( pU 2U ) . Auch hierfür ist das 
Logogramm anzugeben. 
-minütu , Zahl, Rezitation, sid, sit, siti, sita s , 3*\h . Cf p^26 n31*+ zu SlD-ma. 
-miqtu , Sturz, sub, 68 0 ; BAD, 69 (pUl9) ... 

mitbäris , in gleicher Weise, ur/tes-bi , 575 (p^35). 

— mltu , tot, Toter. Statt üs ist auch die Lesung ug 7 möglich. 

—mudammiqu , ein Beruf. Siehe ausser p199f. auch p^36. 

mudasü , Namenliste, mu-da-sa, 61 (p^l8). 
— — — — — 

-mu'irru , Oberster der Bürgerschaft, gal-ukkin-na? , 3^3; ( )a-gal, 33^ (p^27). 

Mulliltu , Mul (l ) issu , Mullissu u.a. , Nin-lil, 556 (pU35). 

« munu , Larve, za-na, 586, siehe auch p!+36. 

lü 

muraqqü , Parfümeur, ( )i-ra-ra, 231 (p^2U). 

murränu , eine Pflanze oder ein Baum, glS ma-nu-sig 7 -sig 7 , 3^2 (pU28). 

müsü , Ausgang, zag-e, 332 (p^27); ki-e, U61 (pU32); ki-ta-e-a, k&\ (p^32). 
-mus / sarü , Inschrift, mu-sar, 61 0 (nicht Garten, cf pUl8) ... 
« muspalu , Tiefe, tül-la, 511 (pU33) 0 ; tün(o . ä. )-la, 595. 
— musfru , Kamm, ( glS )ga-rig, 319. 

mutbummu , Gartenfrucht, nig-sa-sa, 597 (p^37). 

muttäqu , süsses Gebäck, ninda ku 7 -ku7 , 110 (pU21 ) . 
-mütu , Tod. Statt üs ist auch die Lesung ug 7 möglich. 
— naglab u , Hüfte , ( UZU )mas-s il/s ila ... 
-nakkäpü , stössig, UUla, siehe auch pU31. 

nalsu, Tau, leg, 579 (p*+35). 
-nammassü, Getier, a-za-lu-lu, 579 (p^36); nig-ki?, 597 ... 
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« -namzgqu , Schlüssel, glS e 11 , H59a (pH32); nig-gag-ti , 597 0 . 
*-nap_ähu_ in der Bedeutung schwellen auch "bar 7 , bir 9 , 172 (pU23). 

napäsu , aufatmen, pa-an, 295b (pH25). 
« -napbaru , Summe. Auch nigin, 529 (pU33). 
**nap_isu, Atem, pa-an, 295b (dazu pU25). 

er 2. 

nappitu , Sieb, & ma-an-sim, 3^2 (pU28). 
nappü , Sieb, gl sä-SUR, 38U (pU29). 

• v 

napraku , Riegel, glS su-gia, 35^ (p^28). 

napsartu , siehe pH 17 zu n11 bür. 

-naptu , Naphta, i-kur-ra, 231 0 ; i-hul , 231 (pU2U). 

lu 

— nargallu , Obermusiker, ( )nar-gal, 355. 

narpasu , Dreschflegel, siehe pU25f. n307. 

nar^abu, Bierwürze, sün, H29 (pU3l). 
-naru, Stele. Auch na^-rür-a, 229 (pH2H). 
" -nasahu , ausreissen. Statt zig lies: zig. 

nasäku , hinwerfen, sub, 68 (pUl8). 
—nashu , ausgerissen. Statt zig lies: zig. 

nasru, ?, uzu, 1 7 1 (pU23). 
« -naspaku , Speicher, Vorratskrug. Zu E-i-dub ( e i-dub?) siehe pU2U n231 . 

naspäru , Abgesandter o.a., na-as-bar, 70 (pUl9). 
« -naspu , Bezeichnung einer Bierart, sig, 592 0 . Auch sig 5 , h^h (pU31 )? 

nebritu, Hunger, SA -SUD, 38H (pH 30). 

-Nergal . Zu MAä-MA5 und d Öri-gal siehe auch pH 19 Mitte und pl*2'7 Mitte. 

lu 

— nisakku , ein Kultpriester, ( )nu-es, 75. 
*-£aräsu, trennen, kud, ku 5 , kurs , tar, 12. 
— parsu , abgetrennt, kud, ku 5 , kurs , tar, 12. 

pattu , Grenze, Gebiet, zag, 332 (pU27). 

pemtu , Kohle, NE, 172 (pU23). 

—pl / ähatu , Distrikt usw. Siehe auch p*i20 oben. 

-pis/sannu , Kasten, ( glS / gl )pisan, 233 0 ... 

* d * d 

^Purattu, Purantu, Euphrat. Statt 1 A-RAD lies: 1 A-SlTA (pU35f.). 
« -pusikku , gekämmte Wolle, ga-rig-ak-a, 319. 
qannu siehe qarnu . 

-qätu , Hand, su, 35^. qätu , qätätu , Bürgschaft, su-du 8 /dü-a, 35^ (pU28); das 

Logogramm ist anzugeben. 
— qibTtu . Spruch u.a. Auch e, 308 (pH 26). 

^ -qutrenu , Weihrauch, na, 70 0 ; na-NE(bi? izi?), 70 || . 
« -rabü , gross. Zu rab resi (?) siehe pH21 n115. 
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rapju, Worf schaufei, siehe pU25f. n307 



raqqü , Parfümeur, ( lu )i-ra-ra, 231 (pU2U). 



*-redü, führen usw. redü , Verwalter, lu us , 211 (pU2U); das Logogramm ist anzu- 
geben. 

— resu, Kopf usw. Zu sa resi siehe auch pU21 n115. 

rikibtu , Begattung, u 5 , 78a (pUl9). 

-riksu, Band u.a. Auch KA-kesda, 15 (pHl7). 

d d 

« -ru'tTtu , grün-gelber Gips o.a., üsi 1 - itu^ ( itu s ) , 17; üb- ituq ( itu 5 ) , 392. 

Umschrift ru'ti (usi 1 )- itm» , ru'ti^-ituq bzw. ru'ti (üb)- itu^ , ru'ti-ituq , 

usw. (cf pUl7 n17). 
« -ru'tu , Speichel, usn, 17 i ; üb, 392 0 . Siehe ru'titu .— * 

rü^u , Spanne, LAL, U81 (pU33). 
* -rü'u , Freund, siehe 68 mit Nachtrag pUl8. 

« -sabitu , Wirtin, munus-kurun-na, 21 h 0 ; munUS lü-kürun-na (oder munus-lü- 
kürun-na), U65 (pU32). 
silitu , Nachgeburt, üs, 271 (pU25). 

_____ ^ v 

simmiltu , Treppe, Leiter, ( ßlS )kun_>, 1U2 (pU22). 

n / . ^ munus v , . 

« -sirra / imu , Wildesel, anse-edin-na, 208. Fem. dazu sirra / imtu , anse-edin- 

na, 208 (pU2U). 

sittu siehe sittu (p363). 

Sugal, Zabala(m) kl , Zabala(m) kl , 586 (pH 36). Das Logogramm ist anzugeben. 
Sugallitu , d Innin-Zabala(m) ki , d Innin-Zabala(m) kl und wohl auch MÖS-ZA- 



UNUG 



kl (Zabala(m)t»), alles 586 (pH 36). Das Logogramm ist anzugeben. 



sukku siehe usukku ( p37 1 und U5 1 ) . 
* -susänu siehe susänu (unten). 

-sabätu , greifen, nehmen, dab , dib, 537 0 ; dab-ba ( säbitu ) , 537 (pH 3*0. 
-sabtu , gefangen, dab, dib, 537- Die Angabe "in der Bedeutung matt auch dab-ba, 
537 [und 15]" ist zu streichen. 

er 1 3 

— sarbatu , sarbu , Euphr at- Pappe 1 , asal, 579« 

« -sarpu , gebrannt. Für sarpu = Silber siehe pH 32 nU68; falls richtig, Logogramm 
anzugeben. 

« -sillu , Schatten, gissu, 296 0 (g ilt» , p^25); MI, H27 U . 

« -gimdu , gindu , Massangabe (3 sütu ) , banes, 3(b), 339; Bauverklammerung? , nig- 
lal?, U81. Das Logogramm ist anzugeben. 

simdü siehe sindü (p357). 

sagämu, brüllen, gü-de, 15 ( 17). 
-sahä£u, springen, gu_>-ud, 297 0 ; auch gu_> , gud (siehe pH 25 n297)? 
^sabtu , übersprungen (Zeile), gu_»-ud, 297 0 (falls richtig, siehe pU25); 
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auch gu^, gud (falls richtig, siehe pH25 n29T). 
-samallü , Lehrling, ( U )SAB-TUR, 295k §[ ... 

—sämu , gekauft und * -samu , kaufen, zu den Zeichenformen siehe auch pU23. 

* -sap5ru , schicken, kin, 538. Das Logogramm ist anzugeben. 

lu. 

—säpiru , Aufseher, ( )ugula, 295« Das Logogramm ist anzugeben. Die Angabe 

"ugula-e?, 295" ist zu streichen, siehe p^25« 
—särtu , Haar, behaarte Haut, sik, siki, sig, 539 0 • • • 
—sasallu , Rucken, ( UZU )sa-sal, 10H. 

—sattu , Jahr. Siehe auch pUlö n6l (zu mu-x-se in Kultepe). 
—s Imu , Kaufpreis, zu den Zeichenformen siehe auch pU23. 
—sipätu , Wolle, sik, siki, sig, 539. 

—sugidimmaku , eine Krankheit. Statt su-gidims-ma lies: su-gidim7-ma. 
— sürubtu , Einlieferung. Zur Aussprache von mu-(un-)DU siehe p^23 unten. 
—susikillu , samaskilu , eine Art Zwiebel oder Knoblauch, ( )sum-sikil( ), 
16U 0 ; ( U )sum-sikil-lum( Sar ), 16U (pl*23) | . 

. v 

susänu , susänu , Pferdetrainer, lü- glS gigir, i486 (pU33). 
—takiltu , Blaupurpur, za-gin-kur-ra, 586 |2J ; za-gin-MI? , '586 [ij . 
—takkapu , Loch, ab-lal , 128. 

takribtu siehe taqribtu (p366). 
«"taslisu. Zu n593 siehe auch pH 37- 
- Tasmetu . Statt ^Kurnun lies wohl: ^Papnun (pU33). 
-tibnu , Stroh. Auch Se in-ni, 1U8 (pU22). 

« -tigilü , Koloquinte?, ( U )ukus-ti-gi-li , 550; ( U )ükus-ti-gi-la, 550 (pU3U); 
( U )ükus-ti-gil-la, 550. 

• v 

ti ( j )äl/ru, Ii järu , Weisszeder, glS eren-babbar , 5^1 (p^3U). 
— tilimdü , ein Gefäss , ( dug )ti-lim-dä, 73. 

timmu , Stange, dim, 9*+ (p^20). 
^tinüru, Ofen. Auch tinur, dilina usw., 510 (pU33). 
Hu ' amu lies : tü'amu . 

-tukultu, Zuversicht, nir, 325 (cf pU2T); giskim oder iskim, U52 0 . Siehe 
pU3U n536 zu KU-MAÖ. 
tumahu , Festgewand, tüg-mab, 536 (p^3M. 
— turähu , Steinbock, dara, dar, 100. 
- Turran , Turnat , Diyälä, DUR-KIB, 108 (cf pU21 ) . 
turü , einzehiger Knoblauch, SUM( Sar )-SlR-Aä, }6U (pU23). Das Logogramm ist 
anzugeben. 

* -tamu , zwirnen, gezwirnt, NU-NU, 75 (pUl9). 
Ha'tu , Bestechung, kädra, 597 (p**37). 



VI Supplement 1980 



■fcjmltu , Zwirn, NU-NU, 75(pM9). 
^qru, turü , Opopanax?, Sim hab, U83 (pH 33). 

-mb(a)ru, Metöke, Fremdling, u-bar (bzw. u-bar ) , Uli; SUHUÖ, 201 (pU23). 

ub /pü , ein Flächenmas s, ubu, 360 (pH 28). 
* -ummu , Hitze. Auch e-mes, 32U (pH 27). 

« -umsatu , Muttermal o.a. Zu DUB-BU cf pH 22 n138. 

_. , , . munus/ v v munus v , rn m munus/v v 

* -un iqu , weibliches Zicklein, as-gar, esgar, 55^ Ol ; es-gar, 

pl+3U unten zu n55^ . 
*-Up_i, ÜH kl = U^/A 12 -küsu kl , 392. 
-uppulu , spät (s./w.), sig, 592. 

uppütu , Blindschlange, mus-igi-nu-tuku, 37^ (pH29). 
* -uranu lies : uranu . 

urbatu, eine Wurm-Art, mar-gal, 307 (pH25). Das Logogramm ist anzugeben. 
-urqitu , Grün, wohl ü-sim, pU2U n215 und pH 26 n3l8. 

-urgu , Morser, na£ *na-zä-hi-Ü , 70 (pUl9) i ; nai+ na-zä-bi-li-a, 70 Q . 

urü , eine Schüssel, dug GAN-SAR, 1U3 (pU22). Das Logogramm ist anzugeben. 

urü , ein Zweig, S1S pa-kud, 295 (pU25). Das Logogramm ist anzugeben. 
* -usukku , sukku , Backe. Auch te, 376 (pU29). 

________ __________ ^ v . v 

-ugsu , Pfeil, glS gag, 230 (pU2U); glS gag-ti, 230 Q.. 

ugultu , ein Opfermesser, gir-tur, 10 (pUl6f. ). 

usaru siehe mus ar u (p3^0). 
—utullu , Hirte, Herdenaufseher. Auch utul-10, *+20 (pU3l). 

uzälu siehe huzälu (p323). 

-uzuntu [nicht uznatu , wie p3T 1 1 ] , extisp., nig-gestu? , 597 (dazu ph37). 

—Zabalam siehe Sugal (nicht Zugal ) . 

lu 

—zabardabbü , ein Beamter. Auch ( )zabar-dab 5 , 381 (pU29). 

zabatü » eine Streitaxt?, za-ba-da, 586 (pH 36). 
-zaqäpu , errichten, pflanzen, gub, 206 0 ; gis-gub, 296 (pU25). 

zibu , Geier, nu-um-ma mUSen , 75 (pHl9). Das Logogramm ist anzugeben. 

zirqatu , Wüstenluchs, sa-a-gal, 10U (pH2l). 

• v 

zu , Palmfiber(n) , glS zü-gisimmar , 15 (pHl7). Das Logogramm ist anzugeben, 
-zu, Kot, se 10 (nicht se), 536 (pl87). Das Logogramm ist anzugeben. 
—Zugal lies: Sugal , siehe pUU9. 
Zu den Zahlen (p373f . ) : Die Angabe zu /36 ist zu streichen (pH 16). — 
Zur Zahl 60 siehe auch pU33 nU76 (6mal U) und pU33 zu nU80 (sum. gesta) . 
Zu den Hohlmassen (p37*0 : Z. 3f. lies: siehe auch nigida = l(n), H80, 
nimin = 2(n), 585a, nies = 3(n), 585c und nilimmu = U(n), 586. — Am 
Schluss hinzuzufügen: NIG (ninda? akalu ? ), 597 (p^37). 



A 



? VI Supplement 19Ö0 

Zu den Flächenmassen (p37*Q : Nach iku füge ein: ubu, ub/pü, 360 (pU28). 
Zu den Längenmassen (p37^f.) : Nach küs füge ein: LAL, rü£u, U81 (pU33). 
Zu den Wiederholungszeichen (p375 ) : Weiter : , 363. 

Zu Kapitel V (p376-Ml3) 

Die Anordnung der Keilschriftzeichen bei Deimel, 3L ist häufig nicht kon- 
sequent. Siehe dazu jetzt Ellermeier, Sumerisches Glossar 1/1 p*XI-*XVI. 

p376 Z. 8 ) Lies: nur in sumerischen Texten bzw. als Sumerogramme ... 
n79a ) Cf M.Lambert, RA U8 29ff. 

n»97a ) AGxgfrlA . Fossey p232 n76U3. Meissner SAI nl835. (SL 98,3 unschön.) 
n»13M Lies: Cf Sollberger, BAC pl85 n758f. ... 

n152 1 *+ ) EZENxUD . Fossey p391 n128TU. Landsberger + Civil, MSL ^k U99 90. 
nl87,6 ) NlNDAxgE (Fossey pU30 nlU059) zu streichen, siehe MSL 1U U60 Uo. 
n»207a ) TUMgunü bzw. TUM x KAR . 
n252 1 ) GAx KID-LAL (GAx LIL-LA). 
n282a ) DAG-KISIM 5 ><BÜLUG(bzw. MUNU^) . 

n2£U) Nach Kollation tatsächlich an allen Stellen ein korrekt geschriebenes 
AMAÖ. Frank, ZA 29 197f. 1^ offenbar AMA3 ! Fehler des Originals. 

n312 ) REC nk20 = Fossey p560-566 1 = kalam, REC nU21 = Fossey p566f. 2 = un, üg, 
üku. Cf Thureau-Dangin, ZA 17 201 Anm. h und Limet, RA 72 6. Siehe auch 
oben p20 n312 Spalte 7. Falkenstein' s Gudea- Grammatik häufig unrichtig. 

p397 Überschrift ) Lies: V Zeichennamen . 

n35J_) Cf W.Lambert, Iraq kl 12. 

n39^c' ) NUNUZ-ÄB/KISIM5X GÜG-BÜLUG(bzw. MUNU^ ) . 

nU09) Hierher auch n^32,2 (dübur, Mitteilung Civil). 

nU32,2 ) Zu nU09! Cf Ellermeier, Sumerisches Glossar 1/1 p729 unten. 

nUUU ) Zu Nergal, Ne( ? )-eri 1 -j-gal cf auch W.Lambert, BiOr 36 l6f . ; nach Lambert 
ist statt Nergal vielmehr Nerigal zu lesen. 

n»550a ) Lies: »553a. Dementsprechend einzuordnen. 

n565a) J 1 ™« Fossey p102U. Hierher auch n566a. 
LUM 

nj>66) ™-SÜ. Fossey p102U. Cf oben p*+35. 
LUM 

n566a) Zu n565a. Cf CAD L 10Ub unten. 

Abkürzungen für neuere Fachliteratur: 

BIP = W. Farber, Beschwö'rungsrituale an Istar und Dumuzi, 1977 (in ABZ 1 : 
Diss. Farber). 

FBAU = H.M. Kümmel, Familie, Beruf und Amt im spätbabylonischen Uruk, 1979 
(in ABZ 1 : Habil. Kümmel). 

SpTU I = H.Hunger, Spätbabylonische Texte aus Uruk Teil I, 1976. 

UFBG = W.R.Mayer, Untersuchungen zur Formsprache der babylonischen "Gebets- 
beschworungen" , 1976. 




